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1 Konten der Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen

1.1 Vereinfachtes Kontensystem
Zusammengefaßtös G üterkonto
Konten der Sektoren

1 Untemehmen .............
2 Staat
3 Private Haushalte und private Organisationen ohne Erwerbszweck

Zusammengefaßtes Güterkonto der übrigen Welt ..........

1.2 Sektorkonten in erweiterter Sektorengliederu ng
1 1 Produktionsunternehmen .............
1 2 Kreditinstitute ..........
1 3 Versicherungsunternehmen
21 Gebietskörperschaften ...............
22 Sozialversicherung
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Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Sektoren in Preisen von 1991
Bruttowertschöpfung der Unternehmen nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen
Bruttowertschöpfung der Unternehmen nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von 1991
Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen in Preisen
von 1991 je Erwerbstätigen

)
)
)
)
)
')
)

)

')
*)

*) Kann zurZeil nicht nachgewiesen werden
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*) Nachweis erfolgt nur im Vorbericht.
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Vorbemerkung

Hiermit wird der Hauptbericht 1995 der Reihe 1.3 "Konten und Standardtabellen" aus der Fach-

seri e 1 8 "Vol kswi rtschaftl i che Gesamtrechnungen" vorgel egt.

Die Angaben dieses Hauptberichts beruhen auf den bis Ende August 1996 verfügbaren Daten aus

kuzfristigen \Mrtschaftsstatistiken. Gegenüber dem Veröffentlichungsstand vom März 1996 des

Vorberichts 1995, Reihe 1.2 dieser Fachserie, sind die Berechnungen für die Jahre 1991 bis 1995

überpruft und anhand neu angefallenen statistischen Ausgangsmaterials überarbeitet uorden.

Anderungen ergaben sich insbesondere durch die Einbeziehung der Ergebnisse der jährlichen

Untemehmens- und Kostenstrukturerhebungen des Produzierenden Gerarerbes für 1994, der

Jahreserhebungen im Großhandel für 1993, der Untemehmenserhebungen verschiedener

Verkehrsbereiche für 1994 (2. B. Luftfahrt), der Jahresabschlüsse der Deutschen Bahn AG und der

Nachfolgeuntemehmen der Deutschen Bundespost für 1994, der überarbeiteten Ergebnisse der

Außenhandelsstatistik, der Groß- und Einzelhandelsstatistik für 1995 sowie die verbesserten ln-

formationen im Bereich Staat aus der Finanz- und Steuerstatistik. Femer vulrden die von der

Deutschen Bundesbank vorgenommenen Anderungen der Zahlungsbilanzstatistik in die Ergeb-

nisse ab 1991 eingearbeitet.

lnsgesamt ergaben sich aus dem Einbau des neuen statistischen Ausgangsmaterials beim

Bruttoinlandsprodukt in allen Jahren nur geringfügige Korrekturen. Die aus der Neuberechnung

resultierenden Anderungen der einzelnen Komponenten haben sich raeitgehend ausgeglichen.

Allerdings lagen die Ergebnisse der in zrareijährlichem Abstand durchgeführten Umsatzsteuer-

statistik für 1994 noch nicht vor, rryie sonst zu diesem Berechnungstermin üblich. Diese Ergebnisse

waren in der Vergangenheit häufig Anlaß für größere Konekturen des Bruttoinlandsprodukts und

seiner Komponenten. Betroffen sind vor allem der Private Verbrauch und die Bauinvestitionen
solruie auf der Entstehungsseite das Ausbaugerarerbe, der Handel, der Verkehr und die sonstigen

Dienstleistungsuntemehmen. Die Ergebnisse für diese Komponenten sind daher noch immer
vodäufig.

Aktualität und Qualität des statistischen Ausgangsmaterials für die Berechnung des Brutto-

inlandsprodukts und seiner Komponenten waren im ersten Halbjahr 1996 vor allem durch die

Umstellung der kuzfristigen Statistiken im Baugerarerbe sowie im Handel und Gastgeurerbe

beeinträchtigt. Die lndikatoren im Einzelhandel standen zum Zeitpunkt der Berechnungen nur für
Deutschland insgesamt und ohne die sonst übliche detaillierte Darstellung nach einzelnen

Branchen zur Verfügung; sie beruhen zudem auf einem vorubergehend verkleinerten Berichts-

keis. Die Zahlen im Baugeurerbe raaren noch nicht für alle Länderverfügbar.

lnfolge der zunehmenden Verflechtung und lntegration der wirtschaftlichen Vorgänge im gesamt-

deutschen Wirtschaftsraum rruird es zunehmend schwieriger, die Vorgänge regionalisiert statistisch

zu erfassen und dazustellen. Daher sind die Regionalangaben der Volkswirtschaftlichen Gesamt-

rechnungen mit größeren Unsicherheiten behaftet als die gesamtdeutschen Zahlen. Für die Ver-

urendungsseite des Bruttoinlandsprodukts können aus diesem Grund keine aktuellen Ergebnisse

für beide Teile Deutschlands mit ausreichender Genauigkeit berechnet tarcrden.
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\Mchtige gesamtwirtschaftliche Kennzahlen, rarie das BMtoinlandsprodukt, die Wertschöpfung
ausgewählter Wirtschaftsbereiche, die Bauinvestitionen, die Löhne und Gehälter sowie die

Enarcrbstätigen und Arbeitnehmer, urcrden auch raeiterhin für alte und neue Länder getrennt bereit-

gestellt.

Ausgewählte Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind im lnternet
(http://wvwv'.statistik-bund.de) soraie in T-Online (Bildschirmtext) über die Ausurahlseite
*48 48 40 4# abrufbar. Diese Ergebnisse rarerden gleichzeitig mit der Herausgabe der Presse-

mitteilung über die neueste lnlandsproduktsentraricklung zu folgenden Terminen aktualisiert:

Anfano Januar: Jahresergebnisse
mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen für das abgelaufene Jahr

Anfano Mäz: Vierteljahresergebnisse - Halbjahresergebnisse - Jahresergebnisse

mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen für das 4. Vierteljahr
bzw. für das 2. Halbjahr des Vorjahres

Anfanq Juni: Vi erteljah rese rg e bni sse
mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen für das 1. Vierteljahr
des laufenden Jahres

Anfano Seotember: Vierteljahresergebnisse - Halbjahresergebnisse - Jahresergebnisse

mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen für das 2' Vierteljahr
bzw. für das 1. Halbjahr des laufenden Jahres

Anfang Dezember: Vierteljahresergebnisse
mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen für das 3. Vierteljahr
des laufenden Jahres

Für die Benutzer der amtlichen Statistik steht als Service-Einrichtung des Statistischen

Bundesamtes das EDV-gestutzte STATISTISCHE INFORMATIONSSYSTEM DES BUNDES

(STATIS-BUND) zur Verfügung. Die Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

urerden zu den oben genannten Terminen aktualisiert und kÖnnen vom Statistischen Bundesamt

- auch im Abonnement - auf Magnetband oder auf Diskette bezogen urerden. Eine Übersicht über

die entsprechenden segmente befindet sich im Anhang dieses Heftes.

Die vorliegende Veröffenilichung vulrde im Statistischen Bundesamt in der Abteilung lll "Volkswirt-

schaftliche Gesamtrechnungen" b€arbeitet.
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Hinweise

Für die in diesem Heft dargestellten Ergebnisse gelten die folgenden allgemeinen Hinrareise, ohne
daß diese jerarcils wiederholt vrerden:

Die Ergebnisse ab 1991 sind vorläufig.

Die Ergebnisse werden in der Regel in Milliarden DM (Mrd. DM) mit zwei Nachkommastellen
dargestellt. Daraus kann nicht auf die inhaltliche Genauigkeit geschlossen uerden.

Bei der Addition von Ergebnissen können Abrareichungen durch Rundungen entstehen.

Die Angaben je Einuohner und je Enarerbstätigen rarcrden auf 100 DM gerundet, die Angaben je
Arbeitnehmer auf 10 DM gerundet nachgewiesen. Die Veränderungsraten gegenüber dem
Vorjahr bzw. dem entsprechenden Zeitraum des Vorjahres vulrden von den ungerundeten
Werten enechnet.

Wegen fehlender Kapazitäten im Statistischen Bundesamt können die Ergebnisse für den
Bereich Land- und Forstwirtschaft, Fischerei am aktuellen Rand nur sehr grob geschätzt
urerden. Ab dem Berichtsjahr 1994 wird daher auf den Nachrareis von Jahresergebnissen für das
fnihere Bundesgebiet sorlie für die neuen Länder und Berlin-Ost und von Vierteljahreszahlen
für Deutschland vezichtet.

lm Tabellenteil wird nicht auf die zugrunde gelegten Systematiken hingewiesen. Diese sind im
Anhang dieses Hauptberichts aufgeführt.

Auf Anforderung können beim Statistischen Bundesamt - Gruppe lll A - bezogen urerden:

- Zeiträume, die in den Tabellen aus Platzgrunden nicht veröffentlicht rarerden

- das vereinfachte Kontensystem für Deutschland für die Jahre 1991 bis 1993

- Tabelle 3.1.2 ,Produktionsvrerte, Vorleistungen und Wertschöpfung in jeweiligen Preisen
nach 1 4 Wirtschaftsbereichen"

- Halbjahrestabellen für Deutschland ab 1991

- Arbeitsunterlagen mit überarbeiteten Vierteljahresergebnissen von 1991 bis 1994 für das
fruhere Bundesgebiet sowie die neuen Länder und Berlin-Ost

Die Standardtabellen mit Jahres- und Vierteljahresergebnissen können auch auf Magnetband
oder Diskette erworben werden.
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Hinweise zu den saisonbereinigten Ergebnissen

Obtaohl die Zeitreihen noch sehr kuz sind, vurrde auch für Deutschland eine Saisonbereini-
gung durchgeführt. Dafür muß für die ersten Quartale eine erhöhte Unsicherheit in Kauf ge-
nommen urerden.

Die Zerlegung von Zeitreihen in einzelne Komponenten, die jede für sich betrachtet besser
analysiert tarerden können als die Reihe der Ursprungsra,erte, ist ein schwieriges theoretisches
Problem. Bei der Zerlegung ökonomischer Zeitreihen raird von der Vorstellung ausgegangen,
daß sich die Reihen aus verschiedenen Beraregungskomponenten zusammensetzen, die auf
unterschiedliche Einflußfaktoren zuruckzuführen sind. Weitgehend anerkannt ist die
Unterscheidung zwischen längerfristigen, saisonalen, kalendarischen und inegulären Ursachen.
Dementsprechend vlerden die Reihen in Trend-, Saison- und Restkomponenten zerlegt, einige
Verfahren trennen auch noch den Einfluß von Kalenderunregelmäßigkeiten. Die Auswirkungen
der langfristigen, saisonalen und anderen Einflußfaktoren sind aber im einzelnen unbekannt,
deshalb gibt es keine objektiv "richtige" Zeitreihenzerlegung bzw. Saisonbereinigung. Die
konkete Komponentenzerlegung mittels eines Analyseverfahrens muß von Annahmen über
Struktur und Eigenschaften der Einflußgrößen soraie deren Zusammenwirken ausgehen. Diese
Annahmen können sich von Verfahren zu Verfahren erheblich unterscheiden. Daruber hinaus
setzen die Verfahren der Zeitreihenzerlegung auch unterschiedliche Prioritäten im Hinblick auf
allgemein gew)nschte Eigenschaften, z. B. bei besonderen Anforderungen an die Stabilität der
Ergebnisse usw. Aus diesen Grunden urerden Zeitreihenanalyseverfahren nicht allen
Anspruchen an eine Zerlegung gleichermaßen gerecht. Letztendlich muß der Anwender
entscheiden, welches Verfahren seine speziellen Anforderungen an eine Analyse erfüllt.

Die in diesem Heft enthaltenen Angaben der Saisonbereinigung sind reine Rechenergebnisse
nach dem Berliner Vertahren in der Version 4 (BV4) ohne jegliche manuelle Konekturen, ohne
Kalenderbereinigung, ohne Extremuertbereinigung und ohne die Anurendung spezieller, den
einzelnen Zeitreihen angepaßter Optionen.

Die dargestellten Ergebnisse unterscheiden sich von denen des Saisonbereinigungsverfahrens
der Deutschen Bundesbank. Die Deutsche Bundesbank hat im Oktober-Heft 1987 der
Monatsberichte der Deutschen Bundesbank ihr Verfahren beschrieben und dargelegt, wie die
Spielräume, die durch die Wahlmoglichkeiten zur Steuerung des Census-Verfahrens zunächst
gegeben sind, systematisch mit dem Ziel eingeengt urerden, durch Berucksichtigung der
besonderen Eigenschaften der jeurciligen Zeitreihe die Ergebnisse der Saisonbereinigung zu
optimieren. Erläuterungen zur Saison- und Kalenderbereinigung befinden sich im April-Heft
1991 der Monatsberichte der Deutschen Bundesbank.

Die in den Tabellen auch ausgewiesenen Veränderungen gegenüber dem Vorquartal in % sind
in der Regel uresentlich kleiner als die vergleichbaren Veränderungsraten der Ursprungs\Erte
im Vorjahresvergleich. Daraus darf nicht etwa geschlossen urerden, daß der Anstieg
saisonbereinigter Werte geringer ist, sondem der Unterschied ergibt sich ausschließlich aus
dem größeren zeitlichen Abstand des Vorjahresvergleichs bei den Ursprungsuerten gegenüber
dem Vorquartalsvergleich bei den saisonbereinigten Werten. Enechnet wurden die
Veränderungsraten aus ungerundeten Werten.

Literaturhin\^reise zum Berliner Verfahren

Nullau, 8., Heiler, S., Meisner, B., Filip, D.: 'Das Berliner Verfahren. Ein Beitrag zur
Zeitreihenanalyse";DlW-Beiträge zur Strukturforschung, Heft 7, Berlin 1969.

Noumey, M:. "Methodische Probleme der Zeitreihenanalyse", Allgemeines Statistisches
Archiv 211976, S. 145-161.

Noumey, M: "Methode der Zeitreihenanalyse", \Mrtschaft und Statistik 111973, S. 11-17
Noumey, M.: "Umstellung der Zeitreihenanalyse", Wirtschaft und Statistik 11/1983,

s.841-852.
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Zeichenerklärung

= nichts vorhanden oder - abraeichend von der
Zeichenerklärung anderer Veröffentl ichungen

des Statistischen Bundesamtes - rareniger als

die Hälfte von 1 in der letzten besetzten Stelle

= keine Angaben, da Zahlenwert nicht sicher genug

= Zahlenrarert unbekannt oder geheimzuhalten

= Angabe fällt später an

= Tabellenfach gespent, rareil Aussage nicht sinnvoll

Abkürzungen

X

ADV =

a.n.g =

cif =

EBM-Waren =
gx=
fob =

Gew. u. Verarb. =

H. u. Verarb
H.v. =

Mill. =

Mrd. =

NE- =
priv. Org. o. E. =
Rep. v. =
sp. =

Untemehmen m. e. R. =
Untemehmen o. e. R. =

\MSta =

Automati sch e Datenverarbeitung
andenareitig nicht genannt

cost, insurance, freight
Eisen-, Blech- und Metalluaren
Teil aus

free on board

Gewinnung und Verarbeitung

Herstellung und Verarbeitung

Herstellung von
Million(en)
Milliarde(n)
Nichteisen-
private Organi sationen ohne Enarerbszweck

Reparatur von
Spalte
Untemehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit

Untemehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit

Wirtschaft und Statistik
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Veröffentlichung von Ergebnissen

der Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen

Die Berechnung und Veröffentlichung von Er-
gebnissen der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen erfolgt - abhängig von der
Verfügbarkeit der Ergebnisse wichtiger Basis-
statistiken - in einem bestimmten Rhythmus,
der sich von Jahr zu Jahr wiederholt.

Erste Jahresergebnisse für das gerade abge-
laufene Jahr werden auf der Grundlage kuz-
fristiger Wirtschaftsstatistiken und noch in re-
lativ grober Gliederung bereits zu Beginn des
Jahres ermittelt und Mitte Ja n uar in der
Fachserie lS "Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen", Reihe 1.1 "Konten und Stan-
dardtabellen, Erste Ergebnisse der lnlandspro-
duktsberechnung" und anschließend im Janu-
ar-Heft von "Wirtschaft und Statistik" ver-
öffentlicht. Eine Überprüfung und ggf. Korrek-
tur dieser ersten vorläufigen Ergebnisse erfolgt
im M ä r z aufgrund des bis dahin ver-
fügbaren statistischen Ausgangsmaterials.
Dabei werden zahlreiche der im Januar noch
erforderlichen Schätzungen für die letzten Jah-
resmonate durch fundiertere Angaben ersetzt.
Die Veröffentlichung dieser Zahlen erfolgt in
der er§en Märzhälfte in der Fachserie 18
"Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen",
Reihe 3 "Vierteljahresergebnisse der lnland-
sproduktsberechnung" und im Mäz-Heft von
"Wirtschaft und Statistik" sowie
- ausführlicher - in dem im Mai erscheinenden
Vorbericht Reihe 1.2 "Konten und Standardta-
bellen" der Fachserie 18. Der gleiche Berech-
nungs§and liegt auch den im Statistischen
Jahrbuch (Erscheinungstermin im Spätsom-
mer) enthaltenen Ergebnissen der Volkswirt-
schaftliche Gesamtrechnungen zugrunde. lm

September werden alle Angaben für
das Vorjahr anhand inzwischen vorliegender
detaillierter statistischer Ergebnisse erneut ge-
prüft, überarbeitet und vervollständigt. Die Er-
gebnisse dieser Berechnungen werden Anfang
September in der Reihe 3 "Vierteljahres-ergebnisse der lnlandsproduktsberechnung',
im September-Heft von "Wirtschaft und Sta-
tistik" sowie ausführlich in dem im Oktober er-
scheinenden Hauptbericht, Reihe 1.3 "Konten-
und Standardtabellen" der Fachserie 18
"Volkswirtschaft liche Gesamtrechnungen" dar-
gestellt.

Bei den Berechnungsterminen im März und
September werden regelmäßig auch die Er-
gebnisse für die beiden vorangegangenen
Jahre aufgrund neuer. Erkenntnisse aus Jah-
resstatistiken in die Uberprüfung einbezogen
und - soweit erforderlich - korrigiert.

Für eine Auswahl wichtiger Tatbestände der
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen wer-
den Vierteljahresergebnisse ermittelt. Die
Angaben für das erste Quartal werden Anfang
Juni, für das zweite Quartal Anfang Septem-
ber, für das dritte Quartal Anfang Dezember
und für das vierte Quartal Mitte Mäz des fol-
genden Jahres in Fachserie 18 "Volks-
wirtschaftliche Gesamtrechnungen", Reihe 3
"Vierteljahresergebnisse der Inlandsprodukts-
berechnung", im "statistischen Wochendienst"
sowie anschließend im Tabellenteil der darauf-
folgenden Hefte von "Wirtschaft und Statistik"
veröffentlicht. Die Darstellung von Halbjah-
resergebnissen erfolgt nur noch im Septem-
ber-Heft von "Wirtschaft und Statistik".

a) Aus dem Jahresergebnis (Rechenstand Januar) und den Vierteljahresergebnissen für das 1 . - 3. Vierteljahr
(Rechenstand Dezämber des Vorjahres) darf nicht auf das 4. Vierteljahr geschlossen werden.

Übersicht 1

Berechnungstermine in den Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen

Nachweis Rechenstand
Januar Mäz Juni September Dezember

Erstmals nach-
gewiesene Er-
gebnisse für

Jahreswerte des
Vorjahres

a)

4. Vierteljahr des
Vorjahres,
2. Halbjahr des
Vorjahres

1. Vierteljahr des
lfd. Jahres

2. Vierteljahr des
lfd. Jahres,
1. Halbjahr des
lfd. Jahres

3. Vierteljahr des
lfd. Jahres

Neuberechnete
und evtl. korri-
gierte Ergebnis-
se für

alle Jahres-,
Halbjahres-
und
Vierteljahres-
ergebnisse der
letzten 3 Jahre

alle Jahres-,
Halbjahres-
und
Vierteljahres-
ergebnisse der
letzten 3 Jahre
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Die Ergebnisse für das erste Halbjahr werden
außerdem in dem bereits en,lähnten Aufsatz
im September-Heft von "Wirtschaft und Sta-
tistik" ausführlicher kommentiert.

Die vorstehende Übersicht 1 zeigt, in welchen
Monaten neue Ergebnisse für die gerade abge-
laufene Periode und für weiter zurückliegende
Zeiträume berechnet werden.

ln der Übersicht 2 wird dargestellt, wann in den
verschiedenen Publikationen neueste Ergeb-
nisse vorgelegt werden.

ln größeren Abständen - etwa alle fünf Jahre -
ist es unvermeidlich, REVISIONEN der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen für eine
längere Reihe zurückliegender Jahre durchzu-
führen. Sie ermöglichen vor allem

den Einbau der Ergebnisse von Großzäh-
lungen, deren Ergebnisse nur in mehrjähri-
gen Abständen und relativ spät zur Verfü-
gung stehen, so daß sie in der laufenden
Berechnung nicht berücksichtig werden
können,
die methodische Weiterentwicklung der
Konzepte und Definitionen, die Anpassung
der Rechenmethoden, Systematiken u.ä.
an - häufig rechtlich oder fiskalisch beding-
te - Anderungen im statistischen Ausangs-
material und

den Übergang auf ein neues Preisbasisjahr
für die Berechnungen in konstanten Preien.
Dabei wird davon ausgegangen, daß die
reale Entwicklung am besten durch Ergeb-
nisse wiedergegeben wird, die sich auf ein
zeitlich nicht allzuweit entferntes Preisba-
sisjahr beziehen.

Übersicht 2

Termine der Veröffentlichung von Ergebnissen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
in den verschiedenen Publikationen

1) Die Heftnummern entsprechen etwa der laufenden Nummer der Woche im Kalenderjahr.
a) Aus dem Jahresergebnis (Rechenstand Januar) und den Vierteljahresergebnissen für das 1 . -3. Vierteljahr

(Rechenstand Dezember des Vorjahres) darf nicht auf das 4. Vierteljahr geschlossen werden.

Nachweis Rechenstand
Januar März Juni September Dezember

Pressemitteilung 2. Woche
im Januar

1. oder 2.
Woche im Mäz

1. oder 2.
Woche im Juni

1. oder 2.
Woche im
September

1. oder 2.
Woche im
Dezember

Bildschirmtext
BU'48484040

gleichzeitig mit der Pressemitteilung

Statistischer
Wochendienst 1)

ab Heft 10
oder 1 1

ab Heft22
oder 23

ab Heft 35
oder 36

ab Heft 47,
48 oder 49

Wirtschaft und
Statistik
- AufsaE

- Monatszahlen

Heft 1

(Mitte Februar)
Heft1-2a) Heft3-5 Heft6-8

Heft 9
(Mitte OKober)
Heft9-11 Heft12-2

Fachserie 18,
Reihe 3

gleichzeitig mit bzw. unmittelbar nach der Pressemitteilung

STATIS-BUND Jahressegmente
im Umfang der
Reihe 1.1
(gleichzeitig mit
der Pressemittei-
lung)

Vierteljahres- u.
Jahreswerte der
Reihe 3 barv. 1.1
gleichzeitig mit.
Pressemittei-
lung, alle Seg-
mente des Vor-
berichts ca.
20.4.

Vierteljahres- u.
Jahreswerte der
Reihe 3 bzw. 1.1
gleichzeitig mit
Pressemittei-
lung, alle Seg-
mente des
Hauptberichts
ca. 30.9.

Vierteljahres-
segmente
(gleichzeitig mit
Pressemittei-
lung) alle ande-
ren Segmente
(ca.20.10.)

Vierteljahres-
segmente
(gleichzeitig mit
Pressemittei-
lung)

Jahrbuch August
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Die letzte Revision hat im Jahr 1991 stattge-
funden. Sie umfaßt für die Angaben in jeweili-
gen Preisen den Zeitraum ab 1971, für die
Angaben in konstanten Preisen den Zeitraum
ab 1950. lhre Ergebnisse sind in der Reihe
S. 15 "Revidierte Ergebnisse 1960 bis 1990"
der Fachserie 18 "Volkswirtschaftliche Ge-
samtrechnungen" veröffentlicht worden.

1) Diese Arbeitsunterlage kann beim
werden.

Abkürzungen:

FS 18, R 1.1

FS1
FS1
FS1

FS 18, S. 15

WiSta : Wirtschaft und Statistik
WoDi : Statistischer Wochendienst
Vj : Vierteljahr

ln welchen Publikationen die zur Zeit gültigen
Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen, auch für länger zurücklie-
gende Jahre, nachgewiesen werden, kann
dem Fundstellennachweis in Übersicht 3 ent-
nommen werden.

Übersicht 3

Fundstellen für die zur Zeit gültigen Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Bundesamt, Gruppe lllA (Tel 1 1 - 7 52997 ) angefordert

8, R 1.2
8, R 1.3
8,R3

Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Reihe 1.1, Erste Ergebnisse der
I nlandsproduktsberechnung

Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Reihe 1.2, Vorbericht
Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Reihe 1.3, Hauptbericht
Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Reihe 3, Vierteljahresergebnisse der

I nlandsProduktsberechnung
Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Reihe S. 15, Revidierte Ergebnisse

1950 - 1990

1 950
bis

1 987
ab

1 988

Aktueller Nachweis Rechen-
stand

Sie
suchen

für die
Jahre

Januar
Januar
März
Mäz
September

September

Jahres-
ergebnisse

FS 18,
s. 15
(bis
1 960
ohne
Saarland
und
Berlin)

FS 18,
R1

FS 18, R 1.1 und
WoDi Heft 2 oder 3
WiSta Heft 1

FS18,R3
FS 18, R 1.2
FS18,R3
FS 18, R 1.3
und WiSta Heft 9

abgelaufenesJahr Januar

Februar
Mätz
Mai
September
OKober

September

Halbjahres-
ergebnisse unter-

lagel )

Arbeits- Halbjahre des
abgelaufenen
Jahres und
1. Halbjahr des
laufenden Jahres

WiSta Heft 9Oktober

September

September
Dezember

Juni

Mätz
Mätz

FS 18,
s. 15
(ab
1 968)

FS 18,
R3

FS18,R3

FS ,18, R 3

FS 18, R 1.3
und WiSta Heft 9

FS18,R3Dezember

März
Mai

FS 18, R.3
FS 18, R 1.2

Juni

September

Oktober

bis 3. Vj des
lfd. Jahres

bis 4. Vj des
abgelaufenen
Jahres

bis 1. Vj des
lfd. Jahres
bis 2, Vj des
lfd. Jahres

Vierteljahres-
ergebnisse
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Ü bersicht 4 stellt d ie Veröffentlich u ngsrei hen
der Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen
zusammen.

Die Ergebnisse in den Heften S. 2 bis S. 11
sind durch die letäe Revision überholt.

Übersicht 4

Fachserie 1 8: Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Veröffentl ich u n gsreihen

Die in Spalte "Erscheinu ngsfolge" aufgeführten Abküzun gen bedeuten:
m=monalich,vj=yigd.ljährlich,hj=halbjährlich,j=jährlich,unr=unregelmäßig,ein=einmalig,
E = Eilbericht, V = Vorbericht.

Bestellen können Sie diese Veröffentlichungen über den Buchhandel oder direkt durch den

Verlag:
Metzler-Poeschel Stuttgart

Verlagsauslieferung:
Hermann Leins GmbH & Co. KG
Postfach 11 52

72125 Kusterdingen

Telefon: 0 70 71 / 93 53 50
Telefax: 0 70 71 / 3 36 53

Bei Bestellungen bitten wir, nicht nur den Titel mit der Kennziffer, sondern auch Erscheinungsfolge
bzw. Berichtszeit und - soweit bekannt - lhre Kundennummer anzugeben.

Kenn-
zifler

Reihe
bzw.
Heft

Titel
Regio-

nale
Glie-

derung

Erschei-
nungsfolge

(letzte
Ausgabe)

Preis
DM

2180110
2180120
21 801 30

2180200

21 80300

2189012

2189014

21 8901 5

21 8901 6

21 8901 I

Reihe 1

Reihe 1.1
Reihe 1.2
Reihe 1.3

Reihe 2

Reihe 3

Reihe S

Reihe S.12

Reihe S.14

Reihe S.15

Reihe S.16

Reihe S.19

Konten und Standardtabellen
Erste Ergebnisse der lnlandsproduktsberechnung
Vorbericht
Hauptbericht

I nput-Output-Tabellen

Vierteljahresergebnisse der lnlandsproduktsberechnung

Sonderbeiträge

Ergebnisse der lnput-Output-Rechnung 1970 bis 1986 .

Erste Ergebnisse der Revision 1960 bis 1990 ...............

Revidierte Ergebnisse 1950 bis 1990 ...........

Der Staat in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun
gen 1950 bis 1990

Ergebnisse für die Wirtschaftsbereiche
(Branchenblätter) 1960 bis 1994 ........

(e5
(e5
(e5

)
)
)

unr (90)

vj (e6)

ein (86)

ein (90)

ein (90)

ein (90)

ein (95)

28,90

11,40

28,70

19,80

29,30

11,40
26,50
30.50

22,80

29,50
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2 Erläuterungen zum !nhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

2.1 Allgemeiner Überblick

2.1.1 Einführung

Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
sind ein auf der Kreislaufanalyse der Wirt-
schaftstheorie basierendes System sfatrsfi-
scher Ergebnisse zur Darstellung gesamtwirt-
schaftlicher (makroökonomischer) Vorgänge.

Ziel der Darstellung ist ein möglichst umfas-
sendes, übersichtliches, hinreichend geglieder-
tes, quantitatives Gesamtbild des wirtschaftli-
chen Geschehens. ln dieses Gesamtbild wer-
den alle am Wirtschaftsablauf beteiligten Ein-
heiten (Wirtschaftseinheiten) mit ihren für die
Beschreibung der Struktur und Entwicklung
der Volkswirtschaft wesentlichen Tätigkeiten
einbezogen. Unter Volkswirtschaft wird in die-
sem Zusammenhang die wirtschaftliche Betä-
tigung der inländischen Wirtschaftseinheiten
verstanden. Die wirtschafllichen Tätigkeiten
der Wirtschaftseinheiten werden anhand von
Angaben über die einzelnen wirtschaftlichen
Vorgänge dargestellt. Bei den dargestellten
wirtschaftlichen Vorgängen handelt es sich um
Güter-, Einkommens- und Finanzierungs-
ströme und daraus - unter anderem durch
Differenzbildung - abgeleitete Größen, wie die
Wertschöpfung, das verfügbare Einkommen,
die Ersparnis usw. Diese Angaben über die
wirtschaftlichen Vorgänge werden durch Be-
standsdaten, insbesondere über das Sach-
und Geldvermögen, ergänzt. Die Ergebnisse
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
werden grundsätzlich in Geldeinheiten ausge-
drückt. Sie werden anhand von statistischem
Ausgangsmaterial aus der gesamten Wirt-
schafts- und Finanzstatistik (einschl. verwand-
ter Statistikbereiche) berechnet bzw. durch
Schätzung ermittelt.

Damit das Bild überschaubar bleibt, wird in
den Volkswirtschaftlichen Gesamlrechnungen
die Vielzahl der Wirtschaftseinheiten und der
wirtschaftlichen Vorgänge zu Gruppen zu-
sammengefaßt (aggregiert). Die Gruppen sind
so gebildet, daß die vielschichtigen Zu-
sammenhänge im Wirtschaftsleben möglichst
klar erkennbar werden. Die Wft-
schaftseinheffen werden in erster Linie nach
der Art ihres wirtschaftlichen Verhaltens grup-
piert; in grober Gliederung spricht man von
Sektoren, in feiner Gliederung von Wirt-
schafts- bzw. Produktionsbereichen, Haus-
haltsgruppen usw. Die Abgrenzung und Zu-
sammenfassung der wirtschaftlichen Vorgänge

wird in der Weise vorgenommen, daß ein
möglichst aussagefähiges Bild über die

- Produktion, Verteilung und Venruendung der
Güter,

- Entstehung, Verteilung, Umverteilung und
Venalendung der Einkommen,

- Vermögensbildung und ihre Finanzierung

entsteht. Die in die Darstellung einbezogenen
Besfandsdafen sollen insbesondere die Höhe
und Zusammensetzung der Vermögen nach
Vermögensarten für die verschiedenen Grup-
pen von Wirtschaftseinheiten zeigen. Ergän-
zend werden auch Angaben (zum Teil in phy-
sischen Einheiten ausgedrückt) über den Ein-
satz der Produktionsfaktoren Arbeit und Kapi-
lal sowie über Einkommensempfänger und
ähnliche Tatbestände in den Volkswirt-
schaft lichen Gesamtrechnungen dargestellt.

Die Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen beziehen sich -wie das sta-
tistische Ausgangsmaterial für die Aufstellung
der Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen-
auf abgelaufene Zeiträume (in dieser Veröf-

fentlichung handelt es sich um Jahres-, Halb-
jahres- und Vierteljahresergebnisse). Sie sol-
len im Zeitablauf möglichst vergleichbar sein,
um die Entwicklungstrends in der Volkswirt-
schafl (kuz-, mittel- und langfristig) klar er-
kennen zu lassen. Nicht unter den Begriff der
Volkswirtschaftlichen Gesamt-rechnungen fal-
len gesamtwrfschaftliche Vorausschätzungen,
die zwar die Form (das Darstellungsschema)
mit den Volkswirt-schaftlichen Gesamtrech-
nungen gemeinsam haben, sich aber in den
Voraussetzungen für ihre Aufstellung grundle-
gend unterscheiden. Die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen stellen eine notwendige
Voraussetzung für gesamtwirtschaftliche Pro-
jektionen dar.

Den Kern der Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen bilclen Sektorkonten und damit
unmittelbar zusammenhängende Tabellen
(Standardtabellen) über die Entstehung und
Verwendung des Sozialprodukts, über die
Verteilung, Umverteilung und Venruendung der
Einkommen über die Vermögensbildung und
ihre Finanzierung. Dieser Teil der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen wird nach
einheitlichen Konzepten, Definitionen, Syste-
matiken usw. aufgestellt und bildet den
Hauptteil dieser Veröffentl ichungsreihe (Fach-
serie 18, Reihe 1, Konten und Standardtabel-
en, vierteljährliche Ergebnisse werden zusätz-

- t9-



lich in Fachserie 18, Reihe 3, Vierteljahreser-
gebnisse der lnlandsproduktsberechnung,
nachgewiesen). Die Konten und Standardta-
bellen werden hinsichtlich der Darstellung der
Produktion, Verteilung und Venryendung der
Güter sowie der Einkommensentstehung durch
lnput-Output-Tabellen ergänzt, die unter ande-
rem die produktions- und gütermäßigen Vel-
flechtungen in der Volkswirtschaft zeigen. ln
lnput-Output-Tabellen werden - unter anderem
.wegen ihrer speziellen Aufgabenstellung - zum
Teil abweichende Konzepte venvendet. Die
lnput-Output-Tabellen werden in einer
besonderen Veröffentlichungsrei he dargestellt
(Fachserie 18, Reihe 2, lnput-Output-
Tabellen). Zu den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen gehören ferner
ge samtwirtschaftliche Vermögensrechnungen.
Sie sollen das Sachvermögen, die
Forderungen, die Verbindlichkeiten und das
Reinveimö§en in möglichst tiefer Gliederung
nach Gruppen von Vermögensbesitzern bzw.
-eigentümern und. nach Vermögensarten
zeigen. Die gesamtwirtschaftlichen Ver-
mögensrechnungen sind in der Bundesrepublik
Deutschland zur Zeil noch nicht voll
ausgebaut. Dieser Band enthält nur Reihen
über des reproduzierbare Anlagevermögen
und die Vorratsbestände; Angaben über das
Geldvermögen und die Verbindlichkeiten der
Sektoren werden im Rahmen der Finanzie-
rungsrechnung der Deutschen Bundesbank
veröffentlicht.

Mit der Aufstellung der amtlichen Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen sowie ihrer
Veröffentlichung und Darstellung ist in der
Bundesrepublik Deutschland gemäß § 3,
Abs. 1, Nr. 7 des Gesefzes über die Statistik
für Bundeszwecke (BStatG) vom 22.01.1987
(BGBl. I S. 462) das Statistische Bundesamt
beauftragt.

2.1.2 Yerutendung

lnhalt, Umfang und Aufbau der Volkswirt-
schaftlichön Gesamtrechnungen hängen von
einer Vielzahl von Faktoren ab. Wesentliche
Bedeutung haben - abgesehen von dem
kreislaufanalytischen Grundschema und dem
verfügbaren statistischen Ausgangsmaterial -
die tatsächlichen und angestrebten Verwen-
dungszwecke. Als umfassendstes statistisches
lnstrument der Wrtschaftsbeobachtung und
unentbehrliche Grundlage für gesamtwirt-
schaftliche Analysen und Projektionen finden
die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
als statistisches Hilfsmittel insbesondere im
Rahmen der Konjunktur- und Wachstumspoli-

tik Verwendung. ln steigendem Maße werden
sie aber auch in der Strukturpolitik der einzel-
nen Wirtschattsbereiche, in der Einkommens-
und Sozialpolitik sowie in der Finanzpolitik
(2.8. für die mittelfristige Finanzplanung) ver-
wendet. Wichtige Größen der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen dienen zut
Ermittlung des nationalen Finanzierungsbei-
trags zu internationalen Organisationen, zum
Beispiel der Europäischen Gemeinschaften.
Auch in der Geld-, Kredit- und Zahlungsbi-
lanzpolitik werden sie als Orientierungsmittel
benutzt. Für bestimmte Probleme der Regio-
nalpolitik werden ebenfalls Ergebnisse der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen be-
nötigt. Für die Messung des wirtschaftlichen
Wohlstandes (in umfassendem Sinne) können
die Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nur mit Einschränkungen herangezogen wer-
den. Zwar werden bestimmte Elemente der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im
Rahmen von statistischen Systemen zur Un-
tersuchung gesellschaftlicher Verhältnisse
(u.a. in Systemen sozialer lndikatoren) ver-
wendet, von ihrer Aufgabenstellung her ver-
mögen die Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen allerdings keine umfassenden
Aussagen über die Entwicklung der "Lebens-
qualität" zu liefern. Über die Ansatzpunkte zur
Messung der Lebensqualität ist unter anderem
auf der Tagung des Statistischen Beirats 1974
ausführlich diskutiert wordenl). Die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen stellen nur
Unterlagen über die wirtschaftlichen Aspekte
der Lebensverhältnisse und -bedingungen zur
Verfügung (soweit diese mit monetär meßba-
ren wirtschaftlichen Vorgängen verbunden
sind). Nicht berücksichtigt werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen un-
ter anderem die Produktionstätigkeit der priva-
ten Haushalte für den eigenen Bedarf (von
einzelnen Ausnahmen abgesehen), Freizei-
taktivitäten und zum Teil auch Auswirkungen
der Wirtschaftstätigkeit auf die natürliche Um-
welt. Ferner ist zu beachten, daß bestimmte
Vorgänge, die zur wirtschaftlichen Leistung
(Sozialprodukt) beitragen, aus der Sicht von
Wohlfahrtsuntersuchungen anders zu beurtei-
len sind (2.8. Aufwendungen als Folge von
Verkehrsunfällen, für öffentliche Sicherheit
u.ä.). Da die Konzepte der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen nicht allen Anforde-
rungen gleichzeitig entsprechen können, sollte
bei der Venruendung der Ergebnisse der
Volkswirtschaft lichen Gesamtrech n u ngen stets

1) Hamer, G., Volkswirtschafrliche Gesamtrechnungen und
Messung der Lebensqualität, in Wirtschafi und Statistik,
8/1 974, Sonderdruck (Beilage).
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geprüft werden, inwieweit ihre Konzepte für
den jeweiligen Analysezweck geeignet sind.

Benutzer der Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen sind außer den Bundesministeri-
en und den Ministerien der Bundesländer
hauptsächlich die Deutsche Bundesbank, der
Sachverständigenrat zut Begutachtung der
gesamtwirtschaftlichen Entwicklung, die Sozi-
alpartner, die Wirtschaftsverbände, die inter-
nationalen Organisationen und insbesondere
die wirtschaftswissenschaft lichen Forschungs-
institute, aber auch Wirtschaftsunternehmen,
Universitäten und interessierte Privatperso-
nen.

Da für die Aufstellung der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen praktisch das ge-
samte verfügbare Ausgangsmaterial der Wirt-
schafts- und Finanzstatistik sowie ähnlicher
Statistikbereiche herangezogen werden muß,
lassen sie besonders deutlich Lücken im sta-
tistischen System und Mängel in der Über-
einstimmung von Definitionen und Klassifika-
tionen erkennen. Die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen bilden deshalb zugleich
einen außerordentlich nützlichen Rahmen für
die Koordinierung und Weiterentwicklung des
statistischen I nstrumentariums.

2.1.3 Konzepte

Die theoretischen Ansatzpunkfe der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen basieren auf
den kreislaufanalytischen Erkenntnissen der
Wirtschaftstheorie über die Zusammenhänge
zwischen der Produktion und Güterverwen-
dung, der Einkommensentstehung, -verteilung
und -venvendung, der Vermögensbildung und
ihrer Finanzierung usw. lhre Ausgestaltung zu
einem modernen' vielseitigen System Volks-
wirtschaftlicher Gesamtrechnungen wirft eine
Fülle von theoretischen und praktischen Pro-
blemen auf. Sie betreffen unter anderem

- die Abgrenzung der Volkswirtschaft,
- die Bestimmung der kleinsten Wirtschafts-

einheiten, die der Darstellung zugrunde ge-
legt werden sollen (Darstellungseinheiten),

- die Zusammenfassung der Wirtschaftseinhei-
ten zu Gruppen,

- die Festlegung der in die Darstellung ein-
zubeziehenden wirtschaftlichen Tätigkeiten
und damit verbundenen Vorgänge sowie ih-
rer Definitionen, Abgrenzungen, Bewer-
tungen, Klassifizierung u.ä.,

- die Wahl der zweckmäßigsten Darstellungs-
schemata,

- die umfangreichen und komplizierten Be-
rechnungsmethoden und Kontrollen.

Die Konzepte sind so festgelegt, daß die viel-
schichtigen Zusammenhänge im Wirtschafls-
ablauf (2.8. zwischen der Produktion und dem
Einsatz der Produktionsfaktoren, zwischen
dem Einkommen und dem Verbrauch usw.) in
einem konsistenten System von Definitionen,
Bewertungen, Klassifizierungen usw. darge-
stellt werden. Bei der Wahl der Konzepte
spielen außer den Verwendungszwecken auch
die Möglichkeiten der Statistik, entsprechende
Daten bereitzustellen, eine Rolle. lnhalt, Um-
fang und Aufbau der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen in der Bundesrepublik
Deutschland sind weitgehend an den Empfeh-
lungen der intemationalen Organisationen
ausgerichtet. Es sind dies in erster Linie auf
weltweiter Ebene das System Volkswirtschaft-
licher Gesamtrechnunoen der Vereinten Na-
tionen (System of Natänal Accounts2), abge-
küzt: SNA) und im Rahmen der Europäischen
Gemeinschaften das aus dem SNA abgeleitete
Europäische System Volkswirtschaftlicher
Gesamtrechnungen3) (abgeküzt: ESVG).
Diese Systeme stammen aus den Jahren 1968
bzw. 1970; Vorläuferwaren frühere Fassungen
des SNA (erste Fassung 1953) und das Stan-
dardsystem Volkswirtschaftlicher Gesamt-
rechnungen der OEEC4) (erste Fassung
1952). Die Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen fast aller Länder - so auch der Bun-
desrepublik Deutschland - weichen in einzel-
nen Punkten von den internationalen Rege-
lungen ab, Die grundsätzlichen Überlegungen
für den Aufbau des Kontensystems in der
Bundesrepublik Deutschland und die gegen-
wärtig (seit 1970) venarendete Fassung des
Kontensystems sind 1960 bzw. 1970 in
"Wirtschaft und Statistik" beschrieben wor-
den5).

21 Un't"d Nations, A System of National Accounts, New
York 1968.3; Statistisches Amt der Europäischen Gemeinschaften,
Europäisches System Volkswirtschaftlicher Gesamt-
rechnungen - ESVG, Luxemburg 1970, zweite Auflage
1 9844) Organisation for European Economic Cooperation
(OEEC), A Standardised System of National Accounts,
Paris 1952.

51 B"rt"ts, H., Das Kontensystem für clie Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen der Bundesrepublik Deutsch-
land, Erster Teil: Das angestrebte Kontensystem, in
Wirtschaft und Statistik, 6/1960,5. 317 Il.- Bartels, H.,
Raabe, K.-H., Schörry, O.und Mitarbeitet, Das Kon-
tensystem frlr die Volkswirtschafrlichen Gesamtrechnun-
gen der Bundesrepublik Deutschland, Zweiter Teil: Das
ausgefrJllte vereinfachte Kontensystem, in Wirtschaft
und Statistik, 10/1960, S. 571 ff. - Hamer, G., Revidierte
Konten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, in
Wirtschafl und Statistik,6/1970, S.281 ff
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Die Abweichungen beruhen einerseits auf
unterschiedlichen Schwerpunkten in den An-
forderungen der Benutzer an die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen in den ein-
zelnen Ländern, andererseits auf dem von
Land zu Land mehr oder weniger abweichen-
den statistischen Ausgangsmaterial, das für
die Aufstellung der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen zur Verfügung steht. Es sei in
diesem Zusammenhang enruähnt, daß das
Statistische Bundesamt für Zwecke der Euro-
päischen Gemeinschaften die Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen auch nach einem
zwischen den Mitgliedstaaten vereinbarten
Tabellenprogramm auf der Grundlage des
ESVG aufstellt. Diese Ergebnisse werden vom
Statistischen Amt der Europäischen Gemein-
schaften laufend veröffentlicht6).

Das SNA ist in den achtziger und Anfang der
neunziger Jahre vollständig überarbeitet und
neugestaltet worden. Die Veröffentlichung des
neuen SNA ist für 1994 vorgesehen. Das
ESVG wird zur Zeil (1995) an das neue SNA
angepaßt. Die Neufassung des ESVG soll
Ende 1995 veröffentlicht werden Die Umstel-
lung der Berechnungen auf die neuen Kon-
zepte wird voraussichtlich in der zweiten Hälfte
der neunziger Jahre erfolgen.

2.1.4 Darstellungsformen

Die Ergebnisse der amtlichen Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen werden vom Sla-
tistischen Bundesamt in Form eines geschlos-
senen Kontensystems mit doppelter Buchung
aller gezeigten Vorgänge und in einer Reihe
von Tabellen, die das Kontensystem ergän-
zen, dargestellt.

Die Konten werden nur für die Darstellung der
Ergebnisse der jährlichen, nicht aber der halb-
oder vierteljährlichen Berechnungen vemen-
det. ln den Konten werden die Ergebnisse im
allgemeinen weniger tief gegliedert als in den
Standardtabellen und ausschließlich in jeweili-
gen Preisen nachgewiesen. Berechnungen in
konstanten Preisen zw Ausschaltung der
Preisentwicklung können im Prinzip nur für
Güterströme (Waren und Dienstleistungen)
und daraus abgeleitete Tatbestände (2.B.
Bruttowertschöpfung der Wirtschaftsbereiche)
vorgenommen werden und erstrecken sich
somit nur auf Ausschnitte der in den Konten
enthaltenen Tatbestände. Der Aufbau der

6; Siene z.B. Statistisches Amt der Europäischen Gemein-
schaften, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
ESVG, Aggregate '1970 - 19892 Brr)ssel-Luxemburg
1 994.

Konten wird in den Abschnitten 2.3 und 2.4
beschrieben

Bei den Tabellen ist zwischen Standardtabel-
/en (ährlich, halbjährlich und vierteljährlich)
und lnput-Output-Tabellen zu unterscheiden.
Die Standardtabellen stimmen in den Konzep-
ten, Definitionen usw. grundsätzlich mit den
Konten überein und bringen für möglichst lan-
ge Zeiträume vergleichbare Angaben. Die
lnput-Output-Tabellen haben, wie bäreits er-
wähnt, wegen ihrer speziellen Aufgabenstel-
lung zumTeil abweichende Konzepte, Defini-
tionen, Gliederungen usw. lm folgenden wird
auf lnput-Output-Tabellen nicht näher einge-
gangen; sie sind Gegenstand der Veröffentli-
chungen in der Reihe 2 der Fachserie 18.

2.1.5 Berechnungsgrundlagen und
+nethoden

Als Berechnungsgrundlagen werden Ergeb-
nisse aus praktisch allen Gebieten der Wirt-
schafts- und Finanzstatistik sowie verwandter
Statistikbereiche venrendet. Diese Angaben
werden meist primär für spezielle Zwecke der
Venrualtung usw. erhoben; nur sehr wenige
Statistiken dienen in erster Linie der Aufstel-
lung von Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen. Die Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen stellen deshalb ein Produkt der
Weiterverarbeitung des statistischen Aus-
gangsmaterials dar, wie zum Beispiel auch die
Produktions- und Preisindizes. Bei der Aufstel-
lung der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen wird das statistische Ausgangsmaterial
im Hinblick auf seinen Aussagewert und seine
Venvendbarkeit für die' Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen eingehend geprüft und
miteinander verglichen, Ergebnisse aus Tei-
lerhebungen werden hochgerechnet, die Aus-
gangsdaten werden - soweit erforderlich - in-
ter- und extrapoliert, Lücken im Ausgangsma-
terial werden schätzungsweise ergänzt, ferner
ist das Material durch mehr oder weniger um-
fangreiche Berechnungen auf die Konzepte,
Definitionen, Abgrenzungen und Klassifizie-
rungen der Volkswirtschaft lichen Gesamtrech-
nungen umzustellen. Soweit möglich werden
kombinierende Berechnungen unter Ven,tren-
dung verschiedenen Ausgangsmaterials duch-
geführt, um mehr Kontrollmöglichkeiten zu
haben. Alle Angaben müssen im Zeitablauf
mehrfach berechnet werden, da Ergebnisse
frühzeitig verlangt werden, die Unterlagen der
Ausgangstatistiken aber erst nach und nach
verfügbar sind. Die Ergebnisse der ersten
Berechnungen werden als vorläufig bezeich-
net. Neuartiges und unregelmäßig anfallendes
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Material kann oft erst in den umfassenden, in
mehrjährigen Abständen durchgeführten gro-
ßen Revisionen in die Ergebnisse eingearbei-
tet werden. Die Ergebnisse der letzten großen
Revision wurden in einem Sonderbeitrag der
FachserielS, Volkswirtschaftliche Gesamt-
rechnungen, im Sommer 1991 veröffentlichtT).

Über die Berechnungsgrundlagen und
-methoden der wichtigsten Teilgrößen der
Volkswi rtschaft I ichen Gesamtrech nu ngen ist in
der Zeitschrifl "Wirtschaft und Statistik" berich-
tet worden. Auf die in Betracht kommenden
Aufsätze wird in Fußnoten hingewiesen; sie
sind außerdem in einer Aufstellung im Anhang
dieses Heftes aufgeführt.

2.2 Abgrenzung der Volkswirtschaft und
Sektorenbildung

2.2.1 Abgrenzung der Volkswirtschaft

Zur Volkswirtschaft der Bundesrepublik
Deutschland wird die wirtschafiliche Betäti-
gung aller Wirtschaftseinheiten (lnstitutionen
bzw. Personen) gerechnet, die ihren sfändigen
Srtz bzw. Wohnsitz im Bundesgebiet haben.
Für die Abgrenzung ist im allgemeinen die
Staatsangehörigkeit ohne Bedeutung. Auslän-
dische Arbeitnehmer mit Wohnsitz in der Bun-
desrepublik zählen deshalb zu den inländi-
schen (gebietsansässigen) Wirtschaft-
seinheiten. Ebenso isl es unerheblich, ob die
Wirtschaftseinheiten eigene Rechtspersön-
lichkeit haben. Ständig im lnland befindliche
P rod u ktionsstätten, Verwaltungseinrichtungen
usw. zählen deshalb unabhängig von den Ei-
gentumsverhältnissen zu den inländischen
Wirtschaftseinheiten; umgekehrt gehören
ständig im Ausland gelegene Produktionsstät-
ten, Venvaltungseinrichtungen usw. im Eigen-
tum von lnländern nicht zu den inländischen
Wi rtschaftseinheiten.

Ausnahmen von dieser Regel bilden unter
anderem diplomatische und konsularische
V e ft ret u ngen sowie Stre itkräft e. Di plo m atisch e
und konsularische Vertretungen des Bundes
im Ausland zählen stets zu den inländischen
Wirtschaftseinheiten der Bundesrepublik
Deuschland, umgekehrt werden ausländische
diplomatische und konsularische Vertretungen
sowie ausländische Streitkräfle und deren
Versorgungseinrichtungen im Bundesgebiet

71 Fachserie 18, Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen,
Reihe S. 15, Revidierte Ergebnisse 1950 bis 1990.- Sie-
he auch L0tzel, H. und Mitarbeiter, Revision der Volks-
wirt-schaftlichen Gesamtrechnungen 1970 bis 1990, in
Wirtschan und Statistik, 411991 ,5.227 'fl.

nicht zu den inländischen wirtschaftlichen lnsti-
tutionen gerechnet; sie sind gebietsfremde
Wirtschaftseinheiten. Von inländischen Wirt-
schaftseinheiten ausgerüstete und betriebene
Schiffe, Luftfahrzeuge, Bohrinseln usw. gelten
als inländische Produktionsstätten, unabhän-
gig von den Eigentumsverhältnissen. Zu den
lnvestitionen der Volkswirtschaft rechnen da-
gegen die durch inländische Wirtschaftseinhei-
ten gekauften Schiffe, Flugzeuge und ähnliche
lnvestitionsgüter, auch wenn . diese_ von aus-
ländischen Wirtschaftseinheiten betrieben
werden.

ln den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen wird zwischen dem lnlands- und dem /n-
länderkonzept unterschieden. Diese Unter-
scheidung bezieht sich nicht unmittelbar auf
die Abgrenzung der Volkswirtschaft, sondern
wird zur näheren Kennzeichnung bestimmter
Einkommens-, Ausgaben- und Eruerbstätig-
keitsbegriffe venryendet. Bei den Einkommen
besagt das lnlandskonzept, daß es sich um
Einkommen handelt, die im Zuge der Produk-
tion bei inländischen Wirtschaftseinheiten
entstanden sind. Man spricht deshalb im Zu-
sammenhang mit den im lnland entstandenen
Enrerbs- und Vermögenseinkommen auch
vom lnlandsprodukt. Das lnländerkonzept
bezieht sich bei der Darstellung der Ein-
kommen hingegen auf die den inländischen
Wirtschaftseinheiten zugeflossenen Einkom-
men, unabhängig davon, ob diese Einkommen
bei inländischen Wirtschaftseinheiten oder bei
Einheiten entstanden sind, die nicht zur eige-
nen Volkswirtschaft gehören. Die im lnland
entstandenen, jedoch nicht von lnländern
empfangenen Einkommen werden beim ln-
länderkonzept nicht mitgerechnet. Die Summe
der Enverbs- und Vermögenseinkommen, die
von inlä ndischen Wirtschaftseinheiten letztlich
(d.h. nach Abzug der von ihnen an die übrige
Welt geleisteten Enverbs- und Vermögensein-
kommen) verdient bzw. empfangen werden,
stellt das Sozialprodukt (lnländerprodukt) dar.
lnlands- und lnländerkonzept werden ferner
bei den Käufen der privaten Haushalte unter-
schieden. Hier mißt das lnlandskonzept die bei
inländischen Wirtschaftseinheiten getätigten
Käufe für den Privaten Verbrauch, unabhängig
davon, ob die kaufenden Haushalte inländi'
sche Wirtschaftseinheiten sind oder nicht. Das
lnländerkonzept erfaßt hingegen die Käufe (im
lnland oder außerhalb) aller privaten Haushal-
te, die zu den lnländern rechnen. Bei den Er-
werbstätigen schließlich venryendet man das
lnlandskonzept für die bei inländischen Wirt-
schaftseinheiten tseschäftigten (Arbeitsort-
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konzept), das lnländerkonzept dagegen für die
enarerbstätigen I nländer (Wohnortkonzept).

2.2.2 Darslellun gseinheiten

Die Wrtschaftseinheiten können in verschie-
dener Form und Abgrenzung erfaßt werden.
Als Einheiten kommen zum Beispiel im Be-
reich der gewerblichen Wirtschaft in Betracht:
Unternehmenszusammenschlüsse (Konzerne,
Organschaflen usw.), Unternehmen, örtliche
Einheiten und fachliche Einheiten (fachliche
Unternehmensteile oder fachliche Betriebs-
teile; letztere werden im Englischen als
"establishments" bezeichnet). Die Wahl der
zweckmäßigsten Darstellungseinheit bildet
eines der schwierigsten Probleme der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen und wird
von analytischen und statistisch-technischen
Gesichtspunkten bestimmt.

ln den Konten und Sfandardtabellen der Bun-
desrepublik dienen als Darstellungseinheit die
kleinsten lnstitutionen die se/öst bilanzieren
(Unternehmen) bzw. die eine eigene Haus-
halts- und ggf. Vermögensrechnung aufstellen
(2.8. Gebietskörperschaften, Kirchen, Wohl-
fahrtsverbände, private Haushalte). Landwirt-
schaftliche Betriebe gelten, auch wenn sie
zusammen mit gewerblichen Betrieben einem
einzigen Eigentümer gehören, stets als selb-
ständige Einheit. Eine wesentliche Ausnahme
von der allgemeinen Regel bildet die Woh-
nungsvermietung. Die hiermit verbundenen
Tätigkeiten werden, durch das statistische
Ausgangsmaterial bedingt, stets isoliert von
den übrigen Tätigkeiten der Unternehmen, des
Staates, der privaten Haushalte usw. be-
trachtet und in einem besonderen Bereich im
Sektor Unternehmen zusammengefaßt.

ln den lnput-Output-Tabellen werden dagegen
stärker nach fachlichen Gesichtspunkten abge-
grenzte Einheiten benötigt, die möglichst ho-
mogen im Hinblick auf die Produktionstechnik
und lnputstruktur sind, zum Teil auch hin-
sichtlich der Venarendung der produzierten
Güter. Es ist in diesem Zusammenhang zu
beachten, daß Angaben über die Einkom-
mensverteilung und -umverteilung sowie über
die Finanzierung, die sich im Prinzip nur für
selbstbilanzierende Einheiten ermitteln lassen,
nicht Gegenstand der Darstellung in lnput-Out-
put-Rechnungen sind.

2.2.3 Sektorengliederung

Die kleinsten Darstellungseinheiten werden
nach der Art ihres wirtschaftlichen Verhaltens

gruppiert und zusammengefaßt. Es wird davon
ausgegangen, daß das wirtschaftliche Verhal-
ten der Wirtschaftseinheiten weitgehend von
zwei Faktoren bestimmt wird, nämlich einer-
seits von der Art der von ihnen vorwiegend
ausgeübten bzw. von der besonderen Kombi-
nation der bei ihnen vereinigten Tätigkeiten
und andererseits von ihrer Stellung zum Markt
und den daraus resultierenden Finanzie-
rungsmöglichkeiten. Aus dieser Sicht wird
zwischen Unternehmen, Staat, privaten Haus-
halten und privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck unterschieden.

Die Untemehmen reichen von den landwirt-
schafllichen über die gewerblichen Unter-
nehmen bis zu den freien Berufen. Sie sind
dadurch charakterisiert, daß sie in erster Linie
Waren und Dienstleistungen produzieren (und
verteilen) und sie gegen ein Entgelt, das min-
destens die Kosten deckt, auf dem Markt ab-
setzen. Unter den Unternehmen heben sich
die Kreditinstitute durch ihre besondere Stel-
lung auf dem Geld- und Kapitalmarkt (im wei-
testen Sinne) und die Versicherungsunter-
nehmen, die mit ihren Prämieneinnahmen und
Versicherungsleistungen eine besondere Art
der Umverteilung bewirken, von den übrigen
Unternehmen (Produktionsunternehmen) ab
und bilden in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen eigene Sektoren (Untersek-
toren).

Zumeist unabhängig vom Marktgeschehen
erfüllt der Sfaat durch seine Verwaltungslei-
stungen, seine Maßnahmen zur Umverteilung
von Einkommen und Vermögen (Sub-
ventionen, Renten, Entschädigungen usw.),
seine Kreditgewährung usw. vielerlei Gemein-
schaftsaufgaben. Er stellt die von ihm erbrach-
ten Leistungen der Allgemeinheit zum Teil
unentgeltlich zur Verfügung und finanziert sich
hauptsächlich durch Zwangsabgaben. lnner-
halb des Staatssektors unterscheiden sich
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung
in ihrer Aufgabenstellung und werden deshalb
als getrennte Sektoren (Untersektoren) darge-
stellt.

Die privaten Haushalte treten in erster Linie als
Anbieter von Arbeitskraft, als letzte Käufer von
Ver- und Gebrauchsgütern und als Anleger
von Ersparnissen auf. lhre Einnahmen sind
aber nicht allein vom Markt abhängig, denn
neben Einkommen aus Erwerbstätigkeit und
Vermögen spielen auch Einnahmen aus Über-
tragungen (Renten, Pensionen, Unterstützun-
gen usw.) eine Rolle.
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Bei den privaten Organisationen ohne Er-
wehszweck handelt es sich um Organisatio-
nen, Verbände, Vereine, lnstitute usw., die ihre
Leistungen unentgeltlich oder zu nicht voll die
Kosten deckenden Preisen vorwiegend an
private Haushalte abgeben und die ihre Auf-
wendungen zu einem wesentlichen Teil aus
Beiträgen und Zuwendungen privater Haushal-
te und nur in geringem Umfang aus Verkäufen
gegen spezielle Entgelte decken. Sie müssen
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen im allgemeinen mit den privaten Haushal-
ten zusammengefaßt werden, da statistische
Angaben für einen getrennten Nachweis weit-
gehend fehlen.

Die Gesamtheit der Wirtschaftseinheiten, die
ihren ständigen Sitz (Wohnsitz) außerhatb der
Bundesrepublik Deutschland haben, wird
- internationalem Brauch folgend - als "übrige
Welt" bezeichnel.

lm Kontensystem wird folgende Kassifizierung
der Sektoren verwendet:

1 Unternehmen
11 Produktionsunlernehmen
12 Kreditinstitute
13 Versicherungsunternehmen
2 Staat
21 Gebietskörperschaften
22 Sozialversicherung
3 Private Haushalte und private

Organisationen ohne Enruerbszweck
31 Private Haushalte
32 Private Organisationen ohne

Erwerbszweck.

Die Sektoren und Untersektoren sind wie folgt
definiert und abgegrenzt:

1 Unternehmen

Zum Sektor Unternehmen rechnen alle lnstitu-
tionen, die vonviegend Waren und Dienstlei-
stungen produzieren bzw. erbringen und diese
gegen spezielles Entgelt verkaufen, das in der
Regel Überschüsse abwirft, zumindest jedoch
annähernd die Kosten deckt. Hiezu gehören
auch lnstitutionen, die im allgemeinen
Sprachgebrauch nicht oder nicht immer als
Unternehmen bezeichnet werden, wie zum
Beispiel landwirtschaftliche Betriebe, Hand-
werksbetriebe, Ein- und Verkaufsvereinigun-
gen (auch in genossenschaftlicher Form),
Kreditinstitute, private Versicherungen sowie
Praxen der Freien Berufe, ferner die Deutsche

Bundesbahn, die Deutsche Bundespost8) und
sonstige Unternehmen, die dem Staat gehö-
ren, unabhängig von ihrer Rechtsform. lm
Unternehmenssektor erfaßt sind auch solche
Organisationen ohne Enrverbszweck - mit ihren
Anstalten und Einrichtungen -, die ihre Lei-
stungen vonrviegend Unternehmen ohne spe-
zielles Entgelt erbringen und von diesen finan-
ziert werden. Einbezogen in den Unter-
nehmenssektor ist ferner die nichtgewerbliche
Wohnungsvermietung einschließlich der Nut-
zung von Eigentümen,rohnungen.

1 1 Produktionsunternehmen

Als Produktionsunternehmen (im engeren
Sinn) werden in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen alle Unternehmen be-
zeichnet, die übenriegend in der Land- und
Forstwirtschaft (einschl. Tier:haltung und Fi-
scherei), im Produzierenden Gewerbe, im
Handel und Verkehr und in den Dienstlei-
stungsbereichen - mit Ausnahme der Kredit-
institute und Versicherungsunternehmen - tätig
sind. Eingeschlossen sind Organisationen
ohne Enarerbszweck, die ihre Leistungen vor-
wiegend Unternehmen ohne spezielles Entgelt
erbringen und von diesen finanziert werden(2.8. Arbeitgeberverbände, Wirtschafts-
verbände, Kammern, überwiegend von Unter-
neh men finanzierte wissenschaft I iche I nstitute)
sowie die gewerbliche und nichtgewerbliche
Vermietung von Wohnungen einschließlich der
Nutzung von Eigentümenruohnungen.

12 Kreditinstitute

Zu den Kreditinstituten gehören neben der
Deutschen Bundesbank alle Unternehmen, die
Bankgeschäfte im Sinne des § 1 des Kredit.
wesengesetzes (KWG) betreiben. Zu den
Kreditinstituten rechnen Kreditbanke.n einschl.
Zweigstellen ausländischer Banken, lnstitute
des Sparkassenwesens, Bausparkassen,
Kreditgenossenschaften und genossen-
schaftliche Zentralbanken, Hypothekenbanken
und öffentlichrechtliche Grundkreditanstalten,
Kreditinstitute mit Sonderaufgaben, ferner
sonstige Kreditinstitute, wie zum Beispiel Kapi-
talanlagegesellschaften, Kassenvereine, Kre-
ditgarantiegemeinschaften und außerdem die
Kreditanstalt für Wiederaufbau. Seit cler Grün-
dung einer eigenständigen "Postbank" ist die-
ses Unternehmen nach den Regeln der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen im
Sektor Kreditinstitute und nicht mehr, wie bis

8' B*r. deren Nachfolgeorganisationen (außer Postbank,
siehe I 2 l(editinstitute).
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zu diesem Zeitpunkt, als Teil des Unterneh-
mens "Bundespost" bei den Produkti'
onsunternehmen nachzuweisen. Nicht zu den
Kreditinstituten - sondern zu den Produktions-
unternehmen - rechnen in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen die Effek-
tenbörsen und alle Unternehmen, die lediglich
die Vermittlung von Bank- und EffektengÖ-
schäften zum Gegenstand haben, wie Darle-
hens-, Finanzierungs- und Effektenmakler. Es
sei darauf hingewiesen, daß bei Kreditgenos-
senschaften (Raiffeisenbanken) auch das Wa-
rengeschäft, sofern es in Kombination mit dem
Bankgeschäft betrieben wird, im Sektor Kredit-
institute erfaßt ist.

1 3 Versicherungsunternehmen

Der Sektor Versicherungsunternehmen umfaßt
a I le U nternehmen, d ie Versicherungsgeschäfte
betreiben, d.h. kalkulierbare Risiken gegen
vertraglich vereinbarte Prämien übernehmen.
Zu den Versicherqngsunternehmen gehören
- unabhängig von der Rechtsform - Lebens-
versicherungsunternehmen, Pensionskassen,
Versorgungswerke, Sterbekassen, Kranken-
versicherungsunternehmen, Schaden- und
Unfallversicherungsunternehmen sowie Rück-
versicherungsunternehmen. Einbezogen sind
- entsprechend den allgemeinen Konzepten für
die Abgrenzung der Volkswirtschaft - auch
Niederlassungen ausländischer Versiche-
rungsunternehmen im lnland. Zu den Pensi-
onskassen rechnet unter anderem die Zusalz-
versorgungskasse für das Baugewerbe, da-
gegen zählen Zusatzversorgungseinrichtungen
für Angestellte und Arbeiter des Bundes, der
Länder, der Gemeinden und anderer öf-
fentlicher Körperschaften (2.8. Versorgungs-
anstalt des Bundes und der Länder, Versor-
gungsanstalt der Deutschen Bundespost, Zu-
satzversorgungskassen von Gemeinden und
Gemeindeverbänden) in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen zur Sozialversiche-
rung. Die Ersatzkassen (2.B. Deutsche Ange-
stellten-Krankenkasse, Barmer Ersatzkasse)
rechnen zur Sozialversicherung, auch soweit
es sich um ihr Geschäft mit freiwilligen Mit-
gliedern handelt. Nicht zum Sektor Versiche-
rungsunternehmen - sondern zu den Produkti-
onsunternehmen - gehört die Vermittlung von
Versicherungen sowie die Wohnungsvermie-
tung, die von Versicherungsunternehmen be-
trieben wird.

Über die Behandlung der Versicherungsunter-
nehmen in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-

rechnungen wurde in einem Aufsatz
"Wirtschaft und Statistik" berichtet9).

in

2 Staat

Der Sektor Staat umfaßt alle lnstitutionen,
deren Aufgabe übenruiegend darin besteht,
Dienstleistungen eigener Art für die Allge-
meinheit zu erbringen, und die sich haupt-
sächlich aus Zwangsabgaben finanzieren.
Über den Staat vollzieht sich der überwie-
gende Teil der Einkommensumverteilung in
der Volkswirtschaft. Zum Staat gehören die
Gebietskörperschaften und die Sozialversi-
cherung. Nicht zum Sektor Staat rechnen im
Eigentum der Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung befindliche Unternehmen,
unabhängig von ihrer Rechtsform.

Die Rolle des Staates als Teil der Volkswirt-
schaft ist in einem Aufsatz in "Wirtschaft und
Statistik" beschrieben worden 1 0).

21 Gebaetskörperschaften

Zu den Gebietskörperschaften rechnen der
Bund einschließlich Sondervermögen wie La-
stenausgleichsfonds, ERP-Sondervermögen,
Kreditabwicklungsfonds, Erblastentilgungs-
fonds, Fonds "Deutsche Einheit" und Bundes-
bahnvermögen (ohne das der Deutschen Bahn
AG zugewiesene Personal), die Länder ein-
schließlich Stadtstaaten und die Gemeinden
einschließlich der Gemeindeverbände (Amter,
Kreise, Bezirks-, Landschaftsverbände usw.)
sowie der kommunalen Zweckverbände. Bei
den zuletzt genannten lnstitutionen und den
ihnen gleichgestellten Organisationen zwi-
schengemeindlicher Zusammenschlüsse han-
delt es sich um Körperschaften des öffentli-
chen Rechts, denen mindestens eine Gemein-
de oder ein Gemeindeverband als Mitglied
angehört und die den Zweckverbandsgesetzen
oder entsprechenden Landesgesetzen unter-
liegen. Nicht zu den Gebietskörperschaften
gehören die im Eigentum der Gebietskörper-
schaften befindlichen Unternehmen, unab-
hängig von der Rechtsform. Die Abgrenzung
gegenüber den Unternehmen folgt der in der
deutschen Finanzstatistik üblichen Trennungs-
linie. Danach rechnen unter anderem zu den
Einrichtungen der Gebietskörperschaften:
Öffentliche Einrichtungen der Sozialhilfe

9) Hipler, H., Die Versicherungsunternehmen in den
Volkswirtschafllichen Gesamtrechnungen, in Wirtschaft
und Statistik. 7/1970. S. 331 ff.10'Brrt.l", H., §ievers, 1., Der Staat als Teil der Volkswirt-
schafi 1950 bis 1959, in Wirtschaft und Statistik,
3/1 961 , S. 133 ff.
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(Altenheime, Blindenheime, Obdachlosenhei-
me u.ä.), Einrichtungen der Jugendhilfe
(Eziehungsheime, Jugendbildungsheime
u.ä.), Einrichtungen des Gesundheitswesens
(Krankenhäuser für Akutkranke einschl. der
kaufmännisch buchenden Krankenhäuser,
Anstalten für Nerven- und Geisteskranke u.ä.),
ferner sonstige Einrichtungen, wie Vieh- und
Schlachthöfe, Markthallen, Feuenruehren, Be-
stattungseinrichtungen und andere mehr. Nicht
zum Sektor Staat, sondem zu den Pro-
duktionsunternehmen zählen unter anderem
Bundesbahn, Bundespost und Treuhandan-
stattl l), die Bundesmonopolverwaltung für
Branntwein, die Bundesanstalt für landwirt-
schaftliche Marktordnung (bis 30.06.1976
Einfuhr- und Vorratsstellen), kommunale Ver-
sorgungs- und Verkehrsunternehmen sowie
Hafenbetriebe. Zu den Kreditinstituten gehören
unter anderem Wohnungsbauförderungsan-
stalten der Länder.

22 Sozialversicherung

Zur Sozialversicherung zählen in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen die Ren-
tenversicherungen der Arbeiter und der Ange-
stellten, die knappschaftliche Rentenversi-
cherung, Zusatzversorgungseinrichtungen für
Angestellte und Arbeiter des Bundes, der Län-
der, der Gemeinden und anderer öffentlicher
Körperschaften (2. B. Zusatzversorgungsanstalt
des Bundes und der Länder, Ver-
sorgungsanstalt der Deutschen Bundespost,
Zusatzversorgungskassen von Gemeinden
und Gemeindeverbänden), die Alterssicherung
der Landwirte, die gesetzliche Krankenversiche-
rung, die gesetzliche Unfallversicherung, die
gesetzliche Pflegeversicherung (ab 1995) und
die Arbeitslosenversicherung. Bis Mitte 1964
gehörten auch die Familienausgleichskassen
dazu (die Bundeskindergeldkasse, die statt der
Familienausgleichskasssen im Jahr 1964 tätig
wurde, rechnet zum Bund).

3 Private Haushalte und private Organisa-
tionen ohne Enryerbszweck

31 Private Haushalte

Der Sektor private Haushalte umfaßt alle Ein-
und Mehrpersonenhaushalte sowie Personen
in Gemeinschaftsunterkünften. Private Haus-
halte treten auf dem Markt in erster Linie als

11t g*. deren Nachfolgeorganisationen (außer Postbank,
siehe 12 Kreditinstitute), einschließlich dem Personal,
das der Deutschen Bahn AG vom Bundeseisenbahn-
vermögen zugewiesen wurde

Anbieter von Arbeitskraft, als letzte Käufer von
Ver- und Gebrauchsgütern und als Anleger
von Ersparnissen auf. lhre Einnahmen stam-
men hauptsächlich aus Einkommen aus Er-
werbstätigkeit und Vermögen und aus Ein-
kommensübertragungen. Die privaten Haus-
halte produzieren zwar in nicht unerheblichem
Umfang Waren und Dienstleistungen, ver-
kaufen sie jedoch nicht, sondern verbrauchen
sie selbst. Wegen der Schwierigkeiten der
theoretischen Abgrenzung, der statistischen
Erfassung und der Bewertung der hauswirt-
schaftlichen Produktionstätigkeit wird diese in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nur in Höhe der Entgelte für das in privaten
Haushalten beschäftigte Personal erfaßt. Die
Vermietung von Wohnungen durch private
Haushalte und die Nutzung von Eigentümer-
wohnungen werden im Sektor Produktionsun-
ternehmen nachgewiesen. lm Sektor der priva-
ten Haushalte werden ferner keine An-
lageinvestitionen im Eigentum von Privatper-
sonen (2.B. Käufe von Grundstücken, Woh-
nungen usw.) erfaßt. Diese Aufwendungen
sind, da ein getrennter Nachweis bisher nicht
möglich ist, in den Angaben für den Unter-
nehmenssektor enthalten. Käufe von hoch-
wertigen, langlebigen Gebrauchsgütern (2.8.
Kraftfahzeuge, Elektrogeräte) durch die priva-
ten Haushalte werden dem Privaten Verbrauch
zugerechnet, gelten also nicht als Anlagein-
vestitionen. ln den Konten 3 bis 7 müssen
wegen Lücken im statistischen Ausgangsma-
terial die privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck mit den privaten l{aushalten zu-
sammengefaßt werden.

32 Private Organisationen ohne
Ewerbszweck

Als private Organisationen ohne Er-
werbszweck werden in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen alle Organisationen,
Verbände, Vereine, lnstitute usw. - ein-
schließlich ihrer Anstalten und Einrichtungen -
angesehen, deren Leistungen vorwiegend
privaten Haushalten dienen und die sich zu
einem wesentlichen Teil - abgesehen von spe-
ziellen Entgelten - aus freiwilligen Zahlungen
(Beiträgen, Spenden usw.) von privaten Haus-
halten und nur zu einem geringen Teil aus
öffentlichen Zuwendungen finanzieren. Hiezu
gehören unter anderem Kirchen, religiöse und
weltanschauliche Vereinigungen, karitative,
kulturelle, wissenschaftliche (überwiegend von
privaten Haushalten finanziert) und im Erzie'
hungswesen tätige Organisationen, politische
Parteien, Gewerkschaften, Sportvereine, ge-
sellige Vereine usw. Aus statistischen Gründen
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Einen Überblick über die Behandlung der pri-
vaten Organisationen ohne Emrerbszweck gibt
ein Aufsatz in "Wirtschaft und Statistik"l2).

sind in diesen Sektor auch Organisationen
ohne Enruerbszweck einbezogen, die übenrie-
gend vom Staat finanziert werden und vor
allem im Bereich von Wissenschaft und For-
schung tätig sind. Die von den privaten Orga-
nisationen betriebenen Anstalten und Einrich-
tungen werden - unabhängig von der Art der
Finanzierung einzelner Einrichtungen - wie
ihre Trägerorganisationen zugeordnet.

Zur Abgrenzung dieses Sektors sei bemerkt,
daß die Anlageinvestitionen dieser Einrichtun-
gen in den Angaben für Produktionsunterneh-
men enthalten sind. ln der Untergliederung der
Anlageinvestitionen nach Wirtschaftsberei-
chen werden sie auch getrennt nachgewiesen.
Die Abschreibungen der privaten Organisatio-
nen ohne Erwerbszweck sind in der Kon-
tengruppe 2 im Haushaltssektor, in der Kon-
tengruppe 6 dagegen im Unternehmenssektor
erfaßt. Die Buchung der Abschreibungen der
privaten Organisationen ohne Erwerbszweck
auf Konto 6 des Unternehmenssektors er-
scheint zweckmäßig, solange die Anlagein-
vestitionen dieser lnstitutionen dort nachge-
wiesen werden.

Wirtschaftszweige, Ausgabe1979, Fassung
für Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen,
Juni 1985, erläutert. ln dieser Übersicht sind
für das Warenproduzierende Gewerbe auch
die entsprechenden Nummern der SYPRO
- Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1979, Fassung für die Statistik im Produzie-
renden Gewerbe - angegeben.

2.2.5 Gliederung der Unternehmen nach
der Rechtsform

Für die Unterteilung der Unternehmereinkom-
men in verteilte und unverteilte Einkommen ist
die Unterscheidung von Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit und ohne eigene
Rechtspersönlichkeit von Bedeutung. Die un-
verteilten Gewinne des Unternehmenssektors
beziehen sich grundsätzlich nur auf Gewinne
der Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit. Bei den Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit schließen die verteilten
Gewinne bis 1991 für das frühere Bundesge-
biet auch die von den Eigentümern in Unter-
nehmen belassenen Gewinnanteile (nicht-
entnommene Gewinne) ein.

Zu den Unternehmen mit eigener Rechtsper-
slnitichkeit gehören : Ka pitalgesellschaft en (vor
allem Aktiengesellschaften und Gesellschaften
mit beschränkter Haft ung), Genossenschaften,
Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit,
Körperschaften des öffentlichen Rechts (2.8.
d ie Bu ndesbank, öffentliihrechtl iche Versiche-
rungsanstalten) sowie rechtsfähige Vereine
und Stiftungen. Die Körperschaften des öffent-
lichen Rechts und die rechtsfähigen Vereine
und Stiftungen sind allerdings nur soweit ein-
bezogen, wie auf sie die Definition der Unter-
nehmen zutrifft.

Zu den Unternehmen mit ergener Rechtsper-
sönlichkeit werden in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnunoen auch die Bundesbahn und
die Bundespostl3; als Sondervermögen des
Bundes gerechnet. Wie Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit werden ferner
- bedingt durch das statistische Ausgangsma-
terial - öffentliche Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit behandelt (2.B. öffentli-
che Versorgungs-, Verkehrs- und ähnliche
Betriebe). Diese Unternehmen gehören nach
dem ESVG zu den Quasi-Kapital-
gesellschaften, die mit den Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit zu einem Sektor
zusammengefaßt werdenl4). Aus praktischen

2.2.4 Gliederung nach Wirtschaftsberei-
chen

ln verschiedenen Standardtabellen der
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen wer-
den Angaben in einer tieferen Gliederung als
nach Sektoren dargestellt. Produktionswert,
Vorleistungen und Wertschöpfung in jeweili-
gen Preisen zum Beispiel werden nach
58 Wirtschaftsbereichen aufgegliedert. Diesen
Ergebnissen liegen die gleichen Darstel-
lungseinheiten zugrunde, wie sie im Ab-
schnitt 2.2.3 für die Sektorengliederung be-
schrieben wurden. Die kleinsten Darstel-
lungseinheiten (Unternehmen usw.) sind nach
dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätig-
keit den Bereichen zugeordnet. Die Bestim-
mung des Schwerpunkts folgt den in den Er-
läuterungen zur Sysfematik der Wrtschafts-
zweige, Ausgabe 1979, auf den Seiten 11 f.
beschriebenen Richtlinien. Die Wirtschaftsbe-
reiche der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen sind in Übersicht 1 im Anhang dieser
Veröffentlichung anhand der Systematik der

12; H"rt."nn, N., Private Organisationen ohne Er-
werbscharakter als Teil des Haushaftssektors in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, in Wirtschaft
und Statistik, 10/1976, S 638 ff.
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Erwägungen werden auch Kreditinstitute un-
abhängig von der Rechtsform stets in die
Gruppe der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit einbezogen.

Die Masse der Unternehmen ohne eigene
Rechfspersönlichkeit bilden die Einzelunter-
nehmen (Landwirte, Gewerbetreibende, f reibe-
rufliche Tätige usw.) und Personengesell-
schaften. Zu dieser Gruppe rechnet auch die
Wohnungsvermietung durch private Haushalte
(einschl. der Nutzung von Eigentümenruohnun-
gen).

2.3 Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und
ihre kontenmäßige Darstellung

2.3.1 Die wirtschaftlichen Tätigkeiten und
damit verbundene Vorgänge

Bei den wirtschaftlichen Tätigkeiten, die in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nachgewiesen werden, handelt es sich im
wesentlichen um die Produktion, Verteilung
und Verwendung von Gütern (Waren und
Dienstleistungen), um die Entstehung, Vertei-
lung und Verwendung der Einkommen sowie
um die Kreditgewährung und -aufnahme im
weitesten Sinne. Mit diesen wirtschaftlichen
Tätigkeiten ist jeweils eine Reihe wirtschaft-
licher Vorgänge verbunden: Um zum Beispiel
Güter produzieren und verteilen zu können,
müssen Waren und Dienstleistungen anderer
(in- und ausländischer) Produzenten gekauft
und zusammen mit Arbeit, Kapital und unter-
nehmerischer Leistung eingesetzt werden; die
produzierten Güter werden verkauft, auf Lager
genommen oder ggf. auch ohne spezielle Ge-
genleistung abgegeben, sie werden von ande-
ren gekauft und zur Weiterverarbeitung, zum
Weiterverkauf, zum letzten Verbrauch oder
zur Enareiterung bzw. zum Ersatz von Anlagen
verwendet usw. lm Produktionsprozeß werden
Einkommen ezielt, die entweder zum Kauf
von Gütern für den letzten Verbrauch benutzt,
ohne spezielle Gegenleistung an andere Wirt-
schaftseinheiten übertragen oder gesparl wer-
den. Gesparte Einkommensteile wiederum
werden zur Bildung von Sach- und Geldver-
mögen benutzt usw.

14' N"b"n diesen öffentlichen Quasi-Kapitalgesellschaften
unterscheidet das ESVG auch privatrechtliche Quasi-
Kapitalgesellschaften, nämlich relativ große Personen-
gesellschaften und Einzelunternehmen, die eine von ih-
ren Eigentrlmern losgelöste, vollständige Buchf0hrung
besitzen. Auch diese Unternehmen werden im ESVG mrt
den Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit zu-
sammengefaßt. ln der Bundesrepublik liegen f0r einen
Nachweis dieser Gruppe von Unternehmen keine ausrei-
chenden statistischen Unterlagen vor.

Die wirtschaftlichen Vorgänge werden in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
grundsätzlich in Form von Güter-, Einkom-
mens- und Finanzierungsströmen erfaßt. Sie
sind zur Beschreibung der wirtschafilichen
Tätigkeiten der Sektoren usw. derart abge-
grenzt und zusammengefaßt, daß die für die
Kreislaufanalyse wichtigen Tatbestände sicht-
bar werden. Zahlreiche in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen nachgewiesene
Größen werden clurch Differenzbildung ermit-
telt, zum Beispiel die Bruttowertschöpfung
duch Abzug der Vorleistungen von den pro-
duktionswerten oder die Ersparnis durch Atr
zug des letzten Verbrauchs vom verfügbaren
Einkommen. Die wichtigsten sich aus der
Kreislaufanalyse ergebenden Größen bilden
den lnhalt der Konten (siehe das weiter unten
dargestellte Rahmenschema der Kontenposi-
tionen in den Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen). ln den Ständardtabellen werden
die wirtschaftlichen Vorgänge teils tiefer un-
tergliedert (2.B. die Einkommen nach der Ein-
kommensart), teils nach anderen Ge-
sichtspunkten zusammengefaßt (2.B. die Ein-
nahmen des Staates, die auf verschiedenen
Konten des Staatssektors erscheinen, zu einer
Summe).

Für die Beurteilung des lnhalts der einzelnen
Kontenpositionen und der hiermit im Zusam-
menhang stehenden Angaben in den Tabellen
ist die Kenntnis der Konzepte im einzelnen
von Bedeutung. Dabei geht es unter anderem
um Fragen nach dem Umfang der einbezoge-
nen Vorgänge, ihrer Bewertung, ihrer Peri-
odisierung und ihrer ökonomischen Zuordnung
(2.8. Zuordnung der Güter zur letzten Venruen-
dung oder zu den Vorleistungen). Der lnhalt
der einzelnen Kontenposilionen wird im Ail
schnitt 2.4 näher beschrieben; im folgenden
sollen einige allgemeine Bemerkungen voran-
gestellt werden.

Hinsichtlich des Umfangs der einbezogenen
wirtschaftlichen Vorgänge ist zu bedenken,
daß sie sich teils zwischen, teils innerhalb der
Wirtschaftseinheiten abspielen. Bei den ersten
- auch Transaktionen genannt - ist zwischen
Markfuorgängen und Vorgängen, die sich au-
ßerhalb des Marktes vollziehen, zu unter-
scheiden. ln einer Marktwirtschaft steht das
Marktgeschehen im Mittelpunkt der Wirt-
schaftsbeobachtung und Wirtschaftspolitik. lm
Kontensystem der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen ist aus diesem Grund die
Darstellung in erster Linie auf die Erfassung
der Marktvorgänge abgestellt. Die Darstellung
geht aber darüber hinaus, um wesentliche
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Teile des Wirtschaftsablaufs außerhalb des
Marktes, die für die Beobachtung und Analyse
des wirtschaftlichen Geschehens von Bedeu-
tung sind, nicht unberücksichtigt zu lassen.

Bei einem Teil der zusätzlich zu den Markt
vorgängen einbezogenen Vorgänge geht es
darum, ein möglichst vollständiges Bild der
Produktion zu geben. So wird bei den Unter-
nehmen unter anderem der Eigenverbrauch
der Unternehmer (im eigenen Unternehmen
produzierte und im privaten Haushalt des Un-
ternehmers verbrauchte Ezeugnisse) als un-
terstellter Umsatz einbezogen. Auch noch
nicht verkaufte Ezeugnisse aus eigener Pro-
duktion und selbsterstellte Anlagen der Unter-
nehmen sind im Produktionswert enthalten.
Für Kreditinstitute wird der Produktionswert
unter Berücksichtigung von unterstellten Ent-
gelten für Bankdienstleistungen - in Höhe der
Differenz zwischen Vermögenserträgen und
Aufwandszinsen - berechnet. Bei den Versi-
cherungsunternehmen stellt das in der Prämie
enthaltene Dienstleistungsentgelt den Produk-
tionswert dar. ln die Darstellung gehen auch
die vom Staat und von privaten Organisatio-
nen ohne Erwerbszweck produzierten Dienst-
leistungen, die der Allgemeinheit oder be-
stimmten Gruppen der Bevölkerung ohne
spezielles Entgelt zur Verfügung gestellt wer-
den, ein; sie werden anhand der Aufwendun-
gen dieser lnstitutionen berechnet. Dabei wer-
den für die Beamten, um ihr.Bruttoeinkommen
mit dem anderer Arbeitnehrnergruppen besser
vergleichbar darstellen zu können, unterstellte
Sozialbeiträge für die Alters- und Hinterbliebe-
nenversorgung berechnet. Die Trennungslinie
zwischen Leistungen der pnternehmen und
der privaten Haushalte ist bei bestimmten
Vorgängen schwierig zu ziehen (2.B. Wohnen
im eigenen Haus). Anforderungen der Analyse
sprechen dafür, bestimmte Vorgänge zweck-
mäßigerweise in den Unternehmenssektor
einzubeziehen, obwohl die Produzenten keine
Unternehmer im eigentlichen Sinne sind (2.8.
Erstellung von Eigenheimen durch Eigenlei-
stungen der privaten Haushalte). So ist nach
den internationalen Regelungen grundsätzlich
die gesamte Urproduktion (Land- und Forst-
wirtschaft, Bergbau) in den Produktionswert
der Volkswirtschaft einzubeziehen. Ebenso
wird die Erstellung von Bauten, unabhängig
davon, ob zum Beispiel Eigenheime im Wege
der Selbsthilfe der privaten Haushalte erstellt
werden, im Produktionswert des Unterneh-
menssektors nachgewiesen. Ferner ist im Pro-
duktionswert die Nutzung von Eigentümer-
wohnungen enthalten, für die der Mietwert in
Anlehnung an die Mieten vergleichbarer Miet-

wohnungen geschätzt wird. Häusliche Dienste
werden in den Produktionswert des Haushalts-
sektors nur in Höhe der Entgelte fÜr bezahlte
Arbeitskräfte einbezogen, ansonsten bleibt der
Wert der Hausarbeit - unter anderem wegen
fehlender statistischer Ausgangsdaten für eine
laufende Berechnung - außer Ansatz.

Die weitgehende Begrenzung der Darstellung
auf die Marktvorgänge wirkt sich auch auf den
Nachweis det GüteNerwendung aus. So wird
als letzte Verwendung im Prinzip die Ent-
nahme der Güter aus dem Markt dargestellt,
nicht jedoch - zum Beispiel bei den privaten
Haushalten - die Lagerhaltung von Ver-
brauchsgütern oder die Nutzung dauerhafter
Gebrauchsgüter. Auch Sachleistungen der
Sozialversicherung und der Sozialhilfe sowie
sonstige Sachübertragungen, zum Beispiel
von gemeinnützigen Einrichtungen an private
Haushalte, gehen grundsätzlich nicht in den
Privaten Verbrauch ein; bei den nachgewie-
senen laufenden Übertragungen und Vermö-
gensübertragungen handelt es sich im Prinzip
also nur um Geldleistungen.

Die Summe der im Produktionsprozeß ent-
standenen Einkommen ist vom Umfang her
grundsätzlich durch die Konzepte der Wert-
schöpfung bestimmt. Bei der Darstellung der
Verteilungsvorgänge wird zum Teil von dem
tatsächlichen Verlauf der Transaktionen ab'
gewichen. So werden zum Beispiel in den
Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
der privaten Haushalte die Arbeitgeberbeiträge
zur Sozialversicherung erfaßt, die ebenso wie
die Löhne und Gehälter ein Entgelt fÜr den
Produktionsfaktor Arbeit darstellen; die betref-
fenden Beiträge werden tatsächlich jedoch
übenariegend vom Arbeitgeber direkt an den
Staat abgeführt. Hingewiesen sei ferner dar-
auf, daß die in den Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit enthaltenen sozialen Aufwen-
dungen zum Teil sowohl bei der Darstellung
der Verteilung der En.rerbseinkommen als
auch bei der Darstellung der Einkommensum-
verteilung als Teil der sozialen Geldleistungen
(unter gleichzeitiger Verbuchung als unterstell-
te Sozialbeiträge) nachgewiesen werden. Dies
geschieht mit dem Ziel, einerseits ein mög-
lichst vollständiges Bild der Erwerb-
seinkommen, andererseits aber auch eine
möglichst abgerundete Darstellung der sozia-
len Bestandteile der Einkommen zu geben.
Die sich nach Abschluß der Verteilungs- und
Umverteilungsvorgänge ergebende Summe
der verfügbaren Einkommen ist jedoch - sieht
man von den Einkommens- und Umverlei-
lungsvorgängen mit der übrigen Welt ab - mit
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der Wertschöpfung (Nettowertschöpfung zu
Marktpreisen) identisch. Es sei erwähnt, daß
(realisierte und nichtrealisierte) Kapita lgewinne
und -verluste beim Sach- und Geldvermögen
nicht in die Darstellung der Einkommen einge-
hen. Realisierte Kapitalgewinne und -verluste
zum Beispiel beim Verkauf von gebrauchten
Anlagegütern oder von Wertpapieren sind in
den betreffenden Güterströmen (Verkauf von
Anlagegütern) bzw. Fgrderungsströmen
(Verkauf von Wertpapieren) enthalten.

Vorgänge innerhalb der einzelnen Wirtschaft-
seinheiten werden in den Konten und Stan-
dardtabellen in der Regel nicht dargestellt.
Ausnahmen bilden zum Beispiel bestimmte
Steuern, die von staatlichen Stellen an andere
staatliche Stellen zu zahlen sind (2.8. Einfuhr-
abgaben auf eingeführte Güter des Staates).
Transaktionen zwischen den Wirtschaftsein-
heiten werden zum Teil dann nicht erfaßt,
wenn es sich um Wirtschaftseinheiten ein und
desselben Sektors handelt. Hierfür sprechen
teilweise analytische Gründe; vielfach erklärt
sich das aber daraus, daß für den Nachweis
der betreffenden Transaktionen zwischen den
Wirtschaflseinheiten eines Sektors ausrei-
chendes statistisches Ausgangsmaterial fehlt
(2.B. für die Käufe und Verkäufe zwischen
privaten Haushalten). Werden die Transak-
tionen zwischen den Wirtschaftseinheiten ei-
nes Sektors nicht nachgewiesen, spricht man
von einer konsolidierten Darstellung der betref-
fenden Transaktionsart für diesen Sektor.

Die einzelnen Arten von Transaktionen zwi-
schen Sektoren werden in der Regel zunächst
unsaldieri dargestellt. So werden zum Beispiel
die Güterverkäufe eines Sektors im allgemei-
nen nicht gegen seine Güterkäufe saldiert
nachgewiesän, sondern beide Ströme erschei-
nen getrennt (erst bei der Ermittlung der Brut-
towertschöpfung werden zum Beispiel die Pro-
duktion und die Vorleistungen saldiert). ln
Ausnahmefällen, zum Beispiel bei den Käufen
bzw. Verkäufen von Land und gebrauchten
Anlagen, muß von dieser Regel wegen feh-
lender Unterlagen abgewichen werden; es
erscheint in diesem Fall im allgemeinen nur
der Saldo.

Ebenso wie der Umfang der dargeslellten Vor-
gänge orientiert sich auch ihre Bewertung
weitgehend am Marktgeschehen. Über den
Markt abgesetzte Güter werden deshalb
grundsätzlich mit ihren Marktpreisen bewertet.
Für die im Unternehmenssektor unterstellten
Verkäufe wird auf die Ezeugerpreise dieser
oder ähnlicher Güter zurückgegriffen. Dies gilt

zum Beispiel für die Entnahme von Gütern
durch den Unternehmer für seinen eigenen
Haushalt, die Nutzung von Eigentümerwoh-
nungen (sie gehen mit Marktmieten vergleich-
barer Mietwohnungen in die Darstellung ein)
und Deputate. Die Vorratsveränderung an
eigenen Ezeugnissen der Produzenten und
die selbsterstellten Anlagen sind grundsätzlich
zu Herstellungskosten des Berichtszeitraums
bewertet. Bei den Dienstleistungen des Staa-
tes und der privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck wird im Prinzip von den Kosten
ausgegangen. Übertragungen und Finanzie-
rungsströme werden grundsätzlich zu den
tatsächlichen Transaktionswerten nachgewie-
sen. Abschreibungen werden in den Konten
stets zu Wiederbeschaffungspreisen - und
nicht, wie in den Handels- und Steuerbilanzen,
zu Anschaffungspreisen - nachgewiesen. Als
Einkommen wird somit nur angesehen, was
nach Erhaltung des "realen" Vermögensbe-
standes übrig bleibt.

Erheblichen Einfluß auf die dargestellten Er-
gebnisse haben ferner die in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen angewende-
ten Regeln für die Periodisierung der Vor-
gänge. Die wirtschaftlichen Vorgänge finden
zum Teil innerhalb einer bestimmten Periode
ihren Abschluß, zum Teil gehen sie darüber
hinaus. Sie können in verschiedenen Stadien
erfaßt und dargestellt werden: Güterströme
zum Beispiel im Stadium des Eigentumsüber-
gangs, der tatsächlichen Lieferung, der Rech-
nungsausstellung, der Bezahlung usw., Ein-
kommensteuern im Stadium der Einkommens-
entstehung, des Fälligwerdens oder der Bezah-
lung der Steuern usw. lm allgemeinen werden
in den Volkswirtschafllichen Gesamt-
rechnungen die Vorgänge im Zeitpunkt des
Entsfehens von Forderungen und Vehindlich-
keiten erfaßt. Soweit das statistisghe Aus-
gangsmaterial Zahlungsvorgänge nachweist,
wird versucht, die Ergebnisse schätzungs-
weise auf den Zeitpunkt des Entstehens von
Forderungen und Verbindlichkeiten umzu-
rechnen. Dies ist jedoch nicht immer möglich
(2.B. bei der Aus- und Einfuhr von Waren und
Dienstleistungen und bei den meisten Übertra-
gungen). Auf Besonderheiten (2.8. hinsichtlich
der angefangenen Bauten) wird bei der Erläu'
terung der einzelnen Kontenpositionen hinge-
wiesen (siehe Abschnitt 2.4).

Bei der Ermittlung der wirtschaftlichen Ler-
stung der Volkswirtschaft (lnlands- bzw. Sozi-
alprodukt) spielen Fragen der Zuordnung der
wirtschaftlichen Vorgänge zur letzten Venren-
dung von Gütern (letzter Verbrauch, lnvesti-
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tionen, Ausfuhr) und zu den Vorleistungen
eine erhebliche Rolle. Zu den Vorleistungen
rechnen alle Güter, die in der Periode im Pro-
duktionsprozeß verbraucht worden sind; ihr
Wert muß deshalb bei der Ermittlung der wirt-
schaftlichen Leistung der einzelnen Bereiche
(Bruttowertschöpfung) von den Produktions-
werten abgesetzt werden. ln diesem Zusam:
menhang ist darauf hinzuweisen, daß die vom
Staat und von den privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck erbrachten Dienstleistun-
gen, sofern sie nicht gegen Benutzungsgebüh-
ren u.ä. abgegeben werden als Eigenver-
brauch dieser lnstitutionen voll dem letzten
Verbrauch zugerechnet werden. Diese verein-
fachende Darstellungsweise ist in die interna-
tionalen Empfehlungen aufgenommen worden,
da für eine Aufteilung der Dienstleistungen der
Gebietskörperschaften usw. auf die tatsächli-
chen Venrrrenderbereiche brauchbare Schlüs-
sel fehlen.

Auch in anderen Te.ilen der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen bestehen zum Teil
nicht leicht zu lösende Zuordnungsprobleme
im Hinblick auf den ökonomischen Charakter
der Vorgänge. Die Verteilung des verfügbaren
Einkommens und der Ersparnis auf die Sekto-
ren zum Beispiel hängt unter anderem davon
ab, ob bestimmte Geldübertragungen als lau-
fende Übertragungen oder als Vermögens-
übertragungen angesehen werden. Die Trans-
aktionspartner - zum Beispiel die privaten
Haushalte und der Staat - können durchaus
unterschiedliche Auffassungen über den Cha-
rakter der betreffenden Vorgänge haben. Für
die Abgrenzung des verfügbaren Einkommens
dürfte vor allem die Situation bei den privaten
Haushalten und Unternehmen von lnteresse
sein, weniger dagegen die des Staates. ln den
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen wird
deshalb bei der Zuordnung der Übertragungen
zu den laufenden oder Vermögensübertra-
gungen von der Auffassung der jeweils klei-
neren Einheit - als leistende oder empfan-
gende Einheit der betreffenden Übertragun-
gen - ausgegangen. Beispiele hierfür finden
sich im Abschnitt 2.4.

Die kreislaufanalytischen Grundlagen für die
Darstellung der wirtschaftlichen Tätigkeiten
finden ihren Niederschlag unter anderem im
Aufbau des Kontensystems. Vor der Erläute-
rung der einzelnen Ströme soll dann zunächst
das Kontensystem als Ganzes beschrieben
werden (Abschnitt 2.3.2). Bei der Darstellung
des Aufbaus der einzelnen Konten wird zu-
gleich auf den Zusammenhang mit den Stan-
dardtabellen eingegangen (Abschnitt2.3.3).

Die Erläuterung des lnhalts der Kontenpositio-
nen folgt im Abschnitt 2.4.

2.3.2 Das Kontensystem

Oen allgemeinen Rahmen für den Aufbau der
Volkswirtschafllichen Gesamtrechnunoen bil-
det das Kontensysteml5). frir jeden Säktor ist
eine Reihe von Konten eingerichtet, die in
übersichtlicher, vergleichbarer Form einen
Überblick über die wirtschaftlichen Tätigkeiten
und die damit verbundenen Vorgänge der zu
Sektoren zusammengefaßten Wirtschaftsein-
heiten geben. Daneben enthält das Kontensy-
stem für die Darstellung der Güterströme ein
zusammengefaßtes Güterkonto, das das Auf-
kommen und die Veruendung der Güter (Wa-
ren und Dienstleistungen) in der gesamten
Volkswirtschaft zeigt, sowie ein zusemmenge-
faßtes Konto der übrigen Welt, auf dem die
wirtschaftlichen Vorgänge der übrigen Welt mit
i nländischen Wi rtschaftseinheiten nachgewie-
sen werden. Das zusammengefaßte Güterkon-
to ist eine wichtige Nahtstelle zu den ln-
put-Output-Tabellen.

Die Sektorkonten werden aufgrund der ver-
schiedenen wirtschaft lichen Tätigkeiten gebil-
det. Da fast alle Tätigkeiten bei sämtlichen
Wirtschaftseinheiten vorkommen, wenn auch
in ganz unterschiedlichem Ausmaß, sind für
jeden Sektor die gleichen Konten eingerichtet
worden. Das Kontensystem enthält somit

- ein zusammengefaßtes Güterkonto
(Konto 0),

- Sektorkonten, die für jeden Sektor (bzw.
Untersektor) folgende Ausschnitte des wirt-
schaftlichen Geschehens zeigen :

Kontengruppe 1

Kontengruppe 2

Kontengruppe 3

Kontengruppe 4

Kontengruppe 5

Kontengruppe 6
Kontengruppe 7

Produktion von Waren und
Dienstleistungen,
Entstehung von Erwerbs-
und Vermögenseinkommen,
Verteilung der Enarerbs- und
Vermögenseinkommen,
Umverteilung der Einkom-
men,
Venvendung der Einkom-
men,
Vermögensbildung,
Veränderung der Forderun-
gen und Verbindlichkeiten,

15; O.. gegenwärtig (seit 1970) in der Bundesrepublik
Deutschland verwendete Kontensystem ist beschrieben
in Hamer, G., Revidierte Konten der Volkswirtschaftli-
chen Ge-samtrechnungen, in Wirtschaft und Stati-
stik,6/1970, S. 281 ff
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- ein zusammengefaßtes Konto der übrigen
Welt (Konlo 8). Es erfaßt alle Vorgänge zwi-
schen der übrigen Welt und sämflichen in-
ländischen Sektoren. Das Konto stellt diese
Vorgänge aus der Sicht der übrigen Welt
dar.

Einen schematischen Überblick über alle zur
Zeit eingerichteten Konten gibt übersicht 1.
Die dort aufgeführten Nummern der Sektor-
konten kennzeichnen sowohl den Sektor als
auch die Kontengruppe. An erster Stelle ist die
Sektornummer aufgeführt, nach dem Binde-
strich folgt die Nummer der Kontengruppe.
Konto 11 - 3 zum Beispiel ist ein Konto des
Sektorsll "Produktionsunternehmen", und
zwar das Konto zur Darstellung der Verteilung
der Erwerbs- und Vermögenseinkommen
(Kontengruppe 3) dieses Sektors. Für die Sek-
torkonten sind in der Übersicht 1 folgende
Kuzbezeichnungen venrllendet:

Produktionskonten
(Kontengruppe 1),
Ei nkommensentstehungskonten
(Kontengruppe 2),
Ei n kom mensverteil u ngskonten
(Kontengruppe 3),
Einkommensumverleilungskonten
(Kontengruppe 4),
Einkommensvenruendungskonten
(Kontengruppe 5),
Vermög ensverä nderungskonlen
(Kontengruppe 6),
Finanzierungskonten
(Kontengruppe 7).

Wie Übersicht 1 zeigt, können für die privaten
Organisationen ohne Erwerbszweck keine
getrennten Konten für die Kontengruppen 3 bis
7 aufgestellt werden. Ergebnisse konnten bis-
her nur für ausgewählte Jahre nachgewiesen
werden.

Einen ersten Überblick über den lnhalt der
Konten gibt das in Übersicht 2 dargestellte
Rahmenschema der Kontenpositionen. Es
bezieht sich auf alle Arten von wirtschaftlichen
Vorgängen, faßt diese der Übersichtlichkeit
wegen jedoch zu relativ großen Gruppen zu-
sammen. Die Positionsnummern der Konten-
gruppen 1 bis 7 werden für jeden Sektor ohne
Unterschied angewendet. Die beteiligten Sek-
toren sind an der Buchungsnummer zu erken-
nen, die außer der Positionsnummer die
Nummer des Sektors enthält (siehe Ab-
schnitt 1 des Tabellenteils). Die Sekfornummer
ist vorangestellt und durch einen Bindestrich
von der Positionsnummer getrennt. Die Bu-

chungsnummer'11 - 3.10 zum Beispiel bezieht
sich auf die von Produktionsunternehmen
(Untersektor 11) geleisteten Einkommen aus
unselbständiger Arbeit (Positions-Nr. 3.10).
Die Positionsnummern enthalten zunächst den
Hinweis auf die Kontengruppe, anschließend,
durch einen Punkt abgetrennt, eine laufende
Nummer. Die Positionen der linken Seite der
Konten haben laufende Nummern bis 49, die
der rechten Seite von 50 bis 99. Die laufende
Nummer 49 nennt stets den abschließenden
Kontensaldo, die Nummer 50 den von der
vorhergehenden Kontengruppe übernomme-
nen Saldo. Position 5.49 zum Beispiel kenn-
zeichnet die Ersparnis auf dem Einkommens-
vemrendungskonto, Position 6.50 die Ersparnis
auf dem Vermögensveränderungskonto.

Auf den Konten ist zugleich die Gegenbu-
chungsnummer angegeben. Sie läßt erkennen,
welcher andere Sektor von dem Vorgang be-
rührt wird, ob der Partner ggf. nicht zur eige-
nen Volkswirtschafl gehört (Gegenbuchung auf
dem Konto der übrigen Welt) oder ob der
Strom auf einem Konto desselben Sektors
gegengebucht wird. Der Nachweis von Sektor
zu Sektor läßt besonders deutlich die Ver-
flechtungen in der Volkswirtschaft erkennen,
ist jedoch nicht bei allen Positionen möglich.
Bei den Güterströmen zum Beispiel muß aus
Mangel an statistischem Ausgangsmaterial
weitgehend auf eine sektorale Gegenbuchung
vezichtet werden, sie erfolgt im zusammenge-
faßten Güterkonto. Bei den Erwerbs- und
Vermögenseinkommen und Übertragungen
kann bei der Gegenbuchung im allgemeinen
nur einer der drei großen Sektoren (Unter-
nehmen, Staat, private Haushalte und private
Organisationen ohne Enruerbszweck) angege-
ben werden, nicht jedoch der betreffende Un-
tersektor.

Das Kontensystem wird in unterschiedlicher
Sektorengliederung aufgestellt. Ei nen raschen
Überblick vermittelt das vereinfachte Konten-
system (Abschnitt 1.1 des Tabellenteils), in
dem nur die drei großen Sektoren Unterneh-
men, Staat und private Haushalte einschließ-
lich privater Organisationen ohne Ererbszweck
unterschieden werden. Daneben enthält es das
zusammengefaßte Güterkonto und das zu-
sammengefaßte Konto der übrigen Welt. Es
ist nur vereinfacht im Hinblick auf die Sekto-
rengliederung, nicht jedoch hinsichtlich der
nachgewiesenen Tätigkeiten und Vorgänge.
Diese entsprechen, unabhängig von der Sek-
torengliederung, stets dem Rahmenschema.
lm vereinfachten Kontensystem werden, ab-
gesehen von den Güterströmen und der Ver-

-JJ-



Übersicht 1: Schematische Darstellung der Konten
der Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen

0 ZusammengefaBtes Güterkonto

Konten der Sektoren

8 Zusammengefaßtes Konto der übrigen Welt

Unternehmen Staat
Private Haushalte

und private Organisationen
ohne Enryerbszweck

rns-
gesamt

1

Produk-
tions-
unter-

nehmen

11

Kredit-
institute

12

Ver-
siche-
rungs-
unter-

nehmen

13

ins-
gesamt

2

Gebiets-
körper-

schaften

21

Sozial-
ver-

siche-
rung

22

rns-
gesamt

3

Private
Haus-
halte

31

Private
Organi-
sationen

o.E.

32

1-1 11 -1-rT
Kontengruppe 1 : Produktionskonten

12-1 13-1 2-1 21-1 22-1 3-1 31-1 32-1TTTTTT
Kontengruppe 2: Einkommensentstehungskonten

12-2 13-2 2-2 21-2 22-2 3-2-T- -T- -T- -T- -T- l-
Kontengruppe 3: Einkommensverteilungskonten

12-3 13-3 2-3 21-3 22-3 3-3--t-- -T --r- -T- -r l-
Konten g ruppe 4: Ei n kommensumverteilungskonten
12-4 13-4 2-4 21-4 22-4 3-4TTT_T_TT
Kontengruppe 5: Einkommensvenvendungskonten
12-5 13-5 2-5 21-5 22-5 3-5T T --r- -T- -T- T

Kontengruppe 6: Vermögensveränderungskonten
12-6 13-6 2-6 21-6 22-6 3-6T T -r --r- -T- -T-

Kontengruppe 7: Finanzierungskonten
12-7 13-7 2-7 21-7 22-7 3-7T -T- --r- -T- T l-

-T- l-
1-2T
1-3l-
1-4--r-

1-5-r

11 -2-T
11 - 3T
11 -4T
11 - 5T

31 -2 32-2-r --r-

1 6 11-6

1-7 11 -7
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Posi-
tions-

Nr.
Position

Gegen-
bu-

chungs-
Nr.

Posi-
tions-

Nr.
Position

Gegen
bu-

chungs-
Nr.

Übersicht 2: Rahmenschema der Kontenpositionen in den
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechn un gen

0 Zusammengefaßtes Güterkonto der Volkswirtschaft

1 Produktionskonto eines Sektors

2 Einkommensentstehungskonto eines Sektors

3 Einkommensverteilungskonto eines Seltors

0.10
0.20

0.30

0.40

Produktionswerte der
Sektoren
Einfuhr von Waren und
Dienstleistungen
Nichtabziehbare Umsatz-
steuer
Einf uhrabgaben

1.60
8.60

4.62

4.63

0.60
0.70

0.80

0.90

Vorleistungen der Sektoren
Letzter Verbrauch (Privater
Verbrauch und Staatsver-
brauch)
0,71 /Privater Verbrauch
0,7S/Staatsverbrauch
Bruttoinvestitionen
0, 81 /Anlageinvestitionen
0,E5A/orratsveränderung
Ausfuhr von Waren und
Dienstleistungen

1 .10

5.10

6.21
6.25

8.10
Gesamtes Aufkommen von Gütern aus der

Produktion und Einfuhr
Gesamte Venrendung von GÜtern

1 .10
1.49

Vorleistungen
Bruttowertschöpfung

0.60
2.50

1.60 Produktionswert 0.10

Vorleistungen , BruttowertschöPfung Produktionswert

2.10
2.20
2.49

Abschreibungen
Geleistete Produktionssteuern
Beitrag zum NettoinlandsPro-

dukt zu Faktorkosten
(NettowertschöPfung)

6.70
4,61

3.50

50
70

2.
2.

Bruttowertschöpfung
Empfangene Subventionen

1.49
4.10

Absch reibu ngen, geleistete Produ ktionssteuern,
Beitraq zum NettoinlandsProd ukt zu Faktorkosten

Bruttowertschöpf ung, emPfangene Subventionen

3.1 0

3.20

3.49

Geleistete Einkommen aus
unselbständiger Arbeit

Geleistete Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und
Vermögen

Anteil am Volkseinkommen

3.60/8.71

3.70t8.75

4.50

3.50

3.60

3.70

Beitrag zum NettoinlandsPro-
dukt zu Faktorkosten (Netto-
wertschöpfung)

Empfangene Einkommen aus
unselbständiger Arbeit

Empfangene Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und
Vermögen

2.49

3.10t8.21

3.2018.25

Geleistete Erwerbs- und Vermögenseinkommen,
Anteil am Volkseinkommen

Beitrag zum Nettoin landsprodukt zu
Faktorkosten, empfangene Erwerbs- und

Verm seinkommen
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4.10
4.20

4.30
4.35

4.40

4.49

Geleistete Subventionen
Geleistete direkte Steuern

Geleistete Sozialbeiträge
Soziale Leistungen

Sonstige geleistete laufende
Ubertragungen

Verfügbares Einkommen

70
4.70

4.E0/8.E2
4.85/8.83

4.90/8.85
5.50

2 4.50
4.60

4.70
4.60
4.85
4.90

Anteil am Volkseinkommen
Empfangene indirekte

Steuem
4.6 1 /Produktionssteuern
4.62/Nichtabziehbare

Umsatzsteuer
4.63/Einfuhrabgaben
Empfangene direkte Steuern
Empfangene Sozialbeiträge
Empfangene soziale
Leistungen
Sonstige empfangene
laufende Übertragungen

3.49

2.20

0.30
0.40

4.20t8.31
4.30t8.32

4.35/8.33

4.40/8.35
ngen, verfügbaresGeleistete laufende Ubertragu

Einkommen
Anteil am Volkseinkommen, empfangene

laufende Übertragungen

4 Einkommensumverteilungskonto eines Sektors

5 Einkommensvenvendungskonto eines Sektors

6 Vermögensveränderungskonto eines Sektors

7 Finanzierungskonto eines Sektors

5.10

5.49

Letzter Verbrauch (Privater
Verbrauch bzw. Staatsver-
brauch)
Ersparnis

0.70
6.50

5.50 Verfügbares Einkommen 4.49

Letzter Verbrauch, Ersparnis Verfügbares Einkommen

610

6.20

6.30

6.49

Nichtentnommene Gewinne
der

Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit
(Buchung im Haushalts
sektor)

Bruttoinvestitionen
6'.21 /Anlageinvestitionen
6.2SlVorratsverä nd erung
Geleistete Vermögensübertra-

gungen
Finanzierungssaldo

6.60

0.81
0.85

6.80/8.87
7.50

6.50
6.60

6.70
6.80

Ersparnis
Nichtentnommene Gewinne
der

Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit
(Buchung im Unternehmens-
sektor)

Abschreibungen
Empfangene Vermögensüber-

tragungen

5.49

6.10
2.10

6.30/8.37

lnvestitionen, geleistete
Ve rm ö g e nsü be rt ra g u ng e n, Fi n a nzi e ru nqssa ld o

Ersparnis, Abschreibungen, empfangene
Vermögensüberlragu nqen

7.10 Veränderung der
Forderungen

7.60/8.90 7.50
7.60

7.99

Finanzierungssaldo
Veränderung der Verbindlich-

keiten
Statistische Differenz

6.49

7.10t8.40
8.99

Veränderung der Forderungen Finanzierungssaldo, Veränderung der
Verbindlichkeiten
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8.10

8.20

8.30

8.40

Käufe von Waren und Dienst-
leistungen

Geleiste Enverbs- und Ver-
mögenseinkommen

8.21lEinkommen aus unselb-
ständiger Arbeit

E.25lEinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Ver-
mögen

Geleistete Übertragungen
8.31/Direkte Steuern
8.32lSozialbeiträge
8.33/Soziale Leistungen
8.35/Sonstige laufende Über-

tragungen
8.374/ermögensüber

tragungen
Veränderung der

Forderungen

0.90

3.60

3.70

4.90

6.80

7.60

70
80
85

4
4
4

8.60

8.70

LE0

8.90

8.99

Verkäufe von Waren und
Dienstleistungen

Empfangene Enverbs- und
Vermögenseinkommen

8.71lEinkommen aus unselb-
ständiger Arbeit

8.75/Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Ver-
mögen

Empfangene Übertragungen
8.82lSozialbeiträge
8.83/Soziale Leistungen
8.85/Sonstige laufende Über-

tragungen
8.87A/ermögensüber

tragungen
Veränderung der Verbindlich-

keiten
Statistische Differenz

4
4

0.20

3.10

3.20

4.40

6.30

30
35

7.10
7.99

Aufwendungen der übrigen Welt Erträqe der übriqen Welt

E Zusammengefaßtes Konto der übrigen Welt
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änderung der Forderungen und Verbindlichkei-
ten, auch die Beziehungen von Sektor zu
Sektor gezeigt.

ln Abschnitt 1.2 sind die Sektorkonten in er-
weitefter Sektorengliederung dargestellt, d.h'
in der Gliederung der Untersektoren (Sektoren
mit zweistelliger Sektornummer). Wie bereit§
erwähnt, können die Beziehungen von Unter-
sektor zu Untersektor im allgemeinen nicht
nachgewiesen werden, sondern nur die der
Untersektoren zu einem der großen Sektoren
(bzw. der übrigen Welt).

Die in den Abschnitten 1.3 für den Unterneh'
menssekfor und 1.4 für den Staatssektor dar-
gestellten Konten zeigen, wie die Untersekto-
ren an jeder einzelnen Position beteiligt sind.
ln den Staatskonten sind auch die Anteile des
Bundes, der Länder und der Gemeinden auf-
geführt.

Konsolidiefte Sektorkonten für die gesamte
Volkswirtschaft enthält - ergänzend zum ver-
einfachten Kontensystem - Abschnitt 1.5. ln
dieser Darstellung sind die wirtschaftlichen
Vorgänge entsprechend dem Rahmenschema
für alle Sektoren zusammengefaßt, jedoch in
jeder Kontengruppe nach Küzung aller Vor-
gänge zwischen inländischen Wirtschaftsein-
heiten. Vorgänge innerhalb oder zwischen
inländischen Sektoren, die auf verschiedenen
Kontengruppen nachgewiesen werden, fallen -
ebenso wie die Kontensalden - nicht unter die
gesamtwirtschaftliche Konsolidierung. Da es
wenig sinnvoll ist, auf dem Produktionskonto
die Produktionswerte und Vorleistungen kon-
solidiert nachzuweisen, entfällt dieses Konto
bei der Darstellung.

Die Konten der einzelnen Sektoren enthalten,
soweit ein statistischer Nachweis möglich ist,
auch Vorgänge zwischen den wirtschaftlichen
lnstitutionen des betreffenden Sektors auf ein
und demselben Sektorkonto. Diese Ströme
sind jedoch nach Möglichkeit getrennt ausge-
wiesen (sie sind an der Gegenbuchungsnum-
mer zu erkennen), um eine sektorale Konsoli-
dierung zu ermöglichen, die die Beziehungen
zwischen den Sektoren deutlich macht. Aller-
dings lassen sich die Gütertransaktionen zwi-
schen wirtschaftlichen Einheiten desselben
Sektors in der Regel nicht getrennt darstellen.
Auch hinsichtlich der Veränderung der Forde-
rungen und Verbindlichkeiten in Wertpapieren
ist der Nachweis von Sektor zu Sektor nicht
möglich. Die nachgewiesenen innersektoralen
Ströme sind in einigen Fällen unvollständig.
So umfassen zum Beispiel die Einkommen

aus Unternehmertätigkeit und Vermögen keine
Zinsen und Einkommen aus immateriellen
Werten. Soweit überhaupt keine Vorgänge
zwischen Einheiten desselben Sektors nach-
gewiesen werden, bedeutet dies nicht, daß
derartige Ströme auch in Wirklichkeit nicht
vorkommen. Käufe und Übertragungen inner-
halb des Haushaltssektors zum Beispiel kön-
nen wegen fehlender statistischer Angaben
nicht in die laufende Berichterstattung einbe-
zogen werden.

2.3.3 Die Konten und ihr Zusammenhang
mit den Standardtabellen

Dieser Abschnitt erläutert den Aufbau der
Konten sowie den Zusammenhang zwischen
den Kontenpositionen und den in den Stan-
dardtabellen dargestellten Tatbeständen. Die
Hinweise beziehen sich auf die Tabellen im
Abschnitt 3 des Tabellenteils. Eingehendere
Erläuterungen zum lnhalt der Kontenpositio'
nen folgen im Abschnitt 2.4.

Zusammengefaßtes Güterkonto (Konto 0)

Das zusammengefaßte Güterkonto zeigt auf
der linken Seite das Aufkommen an Gütern
(Waren und Dienstleistungen) aus der inländi-
schen Produktion und Einfuhr, auf der rechten
Seite die Verwendung dieser Güter. Haupt-
verwendungskategorien sind die Vorleistunen,
der letzte Verbrauch, die Bruttoinvestitionen
und die Ausfuhr von Waren und Dienstleistun-
gen. Der letzte Verbrauch umfaßt den Privaten
Verbrauch (Käufe der inländischen privaten
Haushalte und Eigenverbrauch der privaten
Organisationen ohne Erwerbszweck) und den
Staatsverbrauch. Zu den Bruttoinvestitionen
rechnen die Anlageinvestitionen und die
Voratsveränderung. Ab 1968, dem Jahr der
Einführung der Mehrwertsteuer, enthalten die'
auf der linken Seite des Güterkontos nachge-
wiesenen Produktionswerte nicht die in Rech-
nung gestellte Mehrwertsteuer und die Einfuhr
von Waren und Dienstleistungen nicht die
Einfuhrumsatzsteuer und die übrigen Einfuhr-
abgaben (Zölle, Verbrauchsteuern auf Ein-
fuhren sowie Abschöpfungs- und Währungs-
ausgleichsbeträge auf eingeführte landwirt-
schaftliche Produkte). Auf der rechten Seite
des Kontos wird die Verwendung der Güter
dagegen einschließlich der auf den Gütern
lastenden nichtabziehbaren Umsatzsteuer und
einschließlich der Einfuhrabgaben dargestellt.
Die nichtabziehbare Umsatzsteuer ist der Teil
der in Rechnung gestellten Mehrwertsteuer
und der abgeführten Einfuhrumsatzsteuer, der
von den Käufern der besteuerten Güter nicht
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als Vorsteuer bei der Ermittlung ihrer Mehr-
wertsteuerschuld abgezogen werden kann. Um
die Gleichheit zwischen dem gesamten Auf-
kommen an Gütern aus inländischer Produkti-
on und Einfuhr und der gesamten Venruendung
dieser Güter hezustellen, werden auf der lin-
ken Seite als globale Korrekturposten zum
Aufkommensnachweis die nichtabziehbare
Umsatzsteuer (einschl. Einfuhrumsatzsteuer)
und die Einfuhrabgaben hinzugefügt (siehe
hiezu auch die Erläuterungen zu den indirek-
ten Steuern in Abschnitt 2.4.2.3 und zu Tabel-
le 3.1.4 in Abschnitt 2.5). Bis '1967 werden die
Produktionswerte einschließlich der "kumu-
lativen" Umsatzsteuer dargestellt, so daß als
Korrekturposten nur die Einfuhrabgaben ein-
schließlich der Umsatzausgleichssteuer nach-
zuweisen sind.

Aus den Positionen des zusammengefaßten
Güterkontos lassen sich das Bruftoinlandspro-
dukt und - unter Berücksichtigung von Ein-
kommensvorgängen mit der übrigen Welt -
das Bruftosozialprodukt ableiten. Das Bruttoin-
landsprodukt ist Ausdruck der gesamten im
lnland entstandenen wirtschaftlichen Leistung,
unabhängig davon, in welchem Umfang in-
ländische oder ausländische Wirtschaftseinhei-
ten dazu beigetragen haben. Das Brutto-
sozialprodukt bezieht sich dagegen auf die ge-
samte wirtschaftliche Leistung der lnländer. Es
wird aus dem Bruttoinlandsprodukt durch Ab-
zug der Erwerbs- und Vermögenseinkommen,
die an die übrige Welt geflossen sind, und
Hinzufügung der Erwerbs- und Vermögensein-
kommen, die lnländer aus der übrigen Welt
empfangen haben, ermittelt. Ubersicht 3 zeigt,
wie sich das Bruttoinlandsprodukt und das
Bruttosozialpropukt aus der Produktion bzw.
aus dem gesamten Aufkommen an Gütern
ableiten lassen. Nach Abzug der Vorleistungen
und der Ausfuhr von dem gesamten Aufkom-
men an Gütern aus der inländischen Produkti-
on und Einfuhr ergibt sich die letzte inländi-
sche Verwendung von Gütern; sie umfaßt den
Privaten Verbrauch, den Staatsverbrauch und
die Bruttoinvestitionen. Fügt man die im zu-
sammengefaßten Güterkonto nachgewiesene
Ausfuhr hinzu und zieht man die Einfuhr (ohne
Einfuhrabgaben) ab, so erhält man das Brutto-
inlandsprodukt.

ln der Verwendungsrechnung des Sozialpro-
dukts wird - wie im rechten Teil der Über-
sicht 3 verdeutlicht - ähnlich vorgegangen. Es
wird dort jedoch zur letzten inländischen Ver-
wendung von Gütern die Ausfuhr einschließ-
lich der Enryerbs- und Verrnögenseinkommen
aus der übrigen Welt hinzugefügt und die

Einfuhr einschließlich der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen an die übrige Welt ab-
gezogen. Die Differenz zwischen der Ausfuhr
und der Einfuhr von Waren und Dienstleistun-
gen wird als Außenbeitrag bezeichnet. Die
letzte inländische Verwendung von Gütern und
der Außenbeitrag ergeben das Bruttosozial-
produkt. Das Bruttosozialprodukt und das
Bruttoinlandsprodukt weichen um den Saldo
der Enruerbs- und Vermögenseinkommen zwi-
schen lnländern und der übrigen Welt vonein-
ander ab.

ln der Entsfehungsrechnung des Sozialpro-
dukts wird - wie aus dem mittleren Teil der
Übersicht 3 hervorgeht - das Bruttoinlandspro-
dukt durch Abzug der Vorleistungen von den
Produktionswerten und Addition der nichtab-
ziehbaren Umsatzsteuer und der Einfuhrabga-
ben ermittelt. Die Aus- und Einfuhr von Waren
und Dienstleistungen erscheinen nicht explizit
in der Entstehungsrechnung des Sozialpro-
dukts. Addiert man zum Bruttoinlandsprodukt
die Erwerbs- und Vermögenseinkommen aus
der übrigen Welt und zieht die Erwerbs- und
Vermögenseinkommen an die übrige Welt ab,
so erhält man das Bruttosozialprodukt.

Es gibt noch einen weiteren Weg zur Ableitung
des Bruttosozialprodukts, nämlich über die
Verleilung der Einkommen. Ausgangsgröße ist
das Volkseinkommen, das die Summe aller
Enlrerbs- und Vermögenseinkom men darstellt,
die inländische Sektoren - nach Abzug der von
ihnen geleisteten Erwerbs- und Vermögensein-
kommen (2.B. in Form von Zinsen oder aus-
geschütteten Gewinnen) - bezogen haben.
Addiert man hiezu die Abschreibungen und
den Saldo aus indirekten Steuern und Sub-
ventionen, so erhält man ebenfalls das Brutto-
sozialprodukt. Hierauf wird bei der Erläuterung
der Einkommensentstehungs- und Einkom-
mensverteilungskonten näher eingegangen.

Mit den Positionen des zusammengefaßten
Güterkontos befassen sich verschiedene
Standardtabellen (sowie auch lnput-Output-
Tabellen, auf die hier jedoch nicht einge-gan-
gen wird). Einen zusammenhängenden Uber-
blick über die Vemrendung des lnlandspro-
dukts in jeweiligen und in konstanten Preisen
gibt Tabelle 3.2.1. Die einzelnen Venrven-
dungskategorien des lnlandsprodukts werden
in einer Reihe von Tabellen nach verschiede'
nen Gesichtspunkten gegliedert, und zwar der
Private Verbrauch in den Tabellen 3.2.2 und
3.2.3, der Staatsverbrauch in Tabelle 3.2.4,
die Anlageinvestitionen in den Tabellen 3.2.5
bis 3.2.8, die Vorratsveränderung in Tabelle
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3.2.9 und die Ausfuhr und Einfuhr von Waren
und Dienstleistungen in den Tabellen 3.2.10
bis 3.2.12. Ergänzende Angaben für die An-
lageinvestitionen des Staates bringen die Ta-
bellen 3.4.12 und 3.4.13. Die Produktionswerte
und Vorleistungen werden - zusammen mit der
Wertschöpfung - in den Tabellen zur Ent-
stehungsrechnung des lnlandsprodukts nach
Wirtschaftsbereichen untergliedert (Iabellen
3.1.2 und 3.1.6 bis 3.1.9).

Produktionskonten der Sektoren
(Kontengruppe 1)

Auf den Produktionskonten der Sektoren er-
scheinen auf der rechten Seite die Produkti-
onswerte der Sektoren, auf der linken die
Vorleistungen und als abschließender Saldo
die Bruftowertschöpfung. Die Summe der
Bruttowertschöpfung der einzelnen Sektoren
ergibt die Bruttowertschöpfung der Volkswirt-
schaft. Da die Produktionswerte ohne in Rech-
nung gestellte Umsatzsteuer und die Vorlei-
stungen ohne abziehbare Umsatzsteuer, je-
doch einschließlich der Einfuhrabgaben dar-
gestellt werden, schließt die als Differenz zwi-
schen dem Produktionswert und den Vorlei-
stungen ermittelte Bruttowertschöpfung der
einzelnen Sektoren weder Umsatzsteuer noch
Einfuhrabgaben ein. Um das Bruttoinlandspro-
dukt zu berechnen, müssen folglich die
nichtabziehbare Umsatzsteuer und die Ein-
fuhrabgaben zur Summe der Bruttowertschöp-
fung der Sektoren hinzugefügt werden. Das
Bruttosozialprodukt ergibt sich, ausgehend
vom Bruttoinlandsprodukt, durch Addition der
Enarerbs- und Vermögenseinkommen aus der
übrigen Welt und durch Abzug der Enarerbs-
und Vermögenseinkommen an die übrige
Welt. Den Zusammenhang zwischen Brutto-
wertschöpfung, Bruttoinlandsprodukt und
Bruttosozialprodukt verdeutlichen unter ande-
rem die Übersicht 4 und die Standardtabel-
le 3.1.1.

Produktionswerte, Vorleistungen und Brutto-
wertschöpfung werden in den Standardtabellen
3.1.2 und 3.1.4 bis 3.1.9 nach Wirtschaftsbe-
reichen untergliedert. Die Tabellen 3.1.10 und
3.1.11 geben e1gänzende lnformationen über
die Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehmen, Tabelle 3.1.12 über den Staat. Bei
der Zusammenfassung der Produktionswerte,
Vorleistungen und Bruttowertschöpfung der
einzelnen Wirtschaftsbereiche zu Gesamtwer-
ten für die Volkswirtschaft sind einige Beson-
derheiten zu beachten. So werden die unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen, die
als Bestandteil des Produktionswertes der

Kreditinstitute nachgewiesen werden, nicht in
den Verbrauch der einzelnen Gruppen von
Verwendern dieser Bankdienstleistungen ein-
bezogen, sondern global den Vorleistungen
des Unternehmenssektors hinzugerechnet.
Dadurch verminderl sich die Bruttowert-
schöpfung d'er Unternehmen insgesamt ent-
sprechend.

ln den Standardtabellen wird zwischen unbe-
reinigten und bereinigten Ergebnissön unter-
schieden. "Bereinigt" sind die Bruttowertschöp-
fung um die unterstellten Entgelte für Bank-
dienstleistungen kleiner und die Vorleistungen
entsprechend größer als die "unbereiniglen"
Ergebnisse. ln den Konten erscheinen nur
bereinigte Ergebnisse. Gewisse Probleme
ergeben sich hinsichtlich der bereinigten Er-
gebnisse bei der Untergliederung des Unter-
nehmenssektors in Teilsektoren, nämlich Pro-
duktionsunternehmen, Kreditinstitute und Ver-
sicherungsuntemehmen. Behelfsmäßig wurde
dabei so vorgegangen, daß der Verbrauch an
Bankdienstleistungen gegen unterstellte Ent-
gelte den Vorleistungen des Teilsektors Kredit-
institute hinzugefügt wurde, wodurch sich eine
entsprechend verminderte Wertschöpfung
ergibt. Hierauf wird in einer Fußnote zu den
betreffenden Konten besonders aufmerksam
gemacht.

Einkommensentstehungskonten der
Sektoren (Kontengruppe 2)

Die Einkommensentstehungskonten zeigen für
jeden Sektor die Entstehung von Erwerbs- und
Vermögenseinkommen aus der Bruttowert:
schöpfung. Zu diesem Zweck werden Ab-
schreibungen und Produktionssteuern von der
Bruttowertschöpfung abgesetzt, Subventionen
dagegen hinzugerechnet. Die Produktions-
steuern umfassen alle indirekten Steuern mit
Ausnahme der Umsatzsteuer und der Einfuhr-
abgaben. Zu den indirekten Steuern rechnen
alle Steuern und ähnliche Abgaben, die der
Staat bei den Produzenten erhebt und die bei
der Gewinnermittlung abziehbar sind. Die ab-
schließenden Salden der Einkommensentste-
hungskonten stellert die Beiträge der Sektoren
zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten
(Nettowertschöpfung) dar. Der Beitrag zum
Nettoi nlandsprodukt zu Faktorkosten vermittelt
ein zusammengefaßtes Bild der im Sektor
entstandenen Einkommen aus unselbständiger
Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen. Die Summe der Beiträge
der Sektoren zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten ergibt das gesamte Nettoinlands-
produkt zu Faktorkosten der Volkswirtschaft.
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Ableitung aus dem Güterkonto
Darstellu lgln der lnlandsproduktsrechnung

Entstehungsrechnun g I Venrendungsrechnung

Summe der Produktionswerte

+ Einfuhr (ohne Enrerbs- und
Vermögenseinkommen an
die übrige Welt

+ Nichtabziehbare Umsatzs-
steuer

+ Einfuhrabgaben

= Gesamtes Aufkommen an
Gütern aus der Produktion
und Einfuhr

- Vorleistungen

- Ausfuhr (ohne Erwerbs- und
Vermögenseinkommen aus
der übrigen Welt)

= Letzte inländische Venrven-
dung von Gütern

o Privater Verbrauch
. Staatsverbrauch
o Bruttoinvestitionen

+ Ausfuhr (ohne Enverbs- und
Vermögenseinkommen aus
der übrigen Welt)

= Letzte Venryendung von
Gütern (ohne Enryerbs-
und Vermögensein-
kommen aus der übrigen
Welt)

- Einfuhr (ohne Erurerbs- und
Vermögenseinkommen an
die übrige Welt)

= Bruttoinlandsprodukt

Summe der Produktionswerte

+ Nichtabziehbare Umsatz-
steuer

+ Einfuhrabgaben

- Vorleistungen

= Bruttoinlandsprodukt

Letzte inländische Venren-
dung von Gütern
. Privater Verbrauch
. Staatsverbrauch
. Bruttoinvestitionen

+ Ausfuhr (ohne Erwerbs- und
Vermögenseinkommen aus
der übrigen Welt)

= Letzte Vennendung von
Gütern (ohne Enrerbs-
und Vermögensein-
kommen aus der übrigen
Welt)

- Einfuhr (ohne Erwerbs- und
Vermögenseinkommen an
die übrige Welt)

= Bruttoinlandsprodukt
o Letzte inländische Verwen-

dung von Gütern
. Außenbeitrag

Übersicht 3: Aufkommen und Venryendung der Güter
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lnlandskonzept ln!änderkonzePt

Summe der Produktionswerte- Summe der Vorleistungen
= Bruttowertschöpfung der

Wirtschaftsbereiche
+ Nichtabziehbare Umsatzsteuer
+ Einfuhrabgaben
= Bruttoinlandsprodukt

- Abschreibungen
= Nettoinlandsprodulct zu

Marktpreisen

- lndirekte Steuern
+ Subventionen
= Nettoinlandsprodukt zu

Faktorkosten ( Nettowert-
schöpfung)

= Summe der im lnland
entstandenen Enryerbs-
und Vermögenseinkommen

und zwar
Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit
(lnlandskonzept)
Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen
(lnlandskonzept)

+ Saldo der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen zwischen
lnländem und der übrigen
Welt

+ Saldo der Erwerbs- und Ver-
mögenseinkommen zwischen
lnländern und der übrigen
Welt

+ Saldo der Enrverbs- und Ver-
mögenseinkommen zwischen
lnländern und der übrigen
Welt

Bruttosozialprodukt

- Abschreibungen
= Nettosozialprodukt zu

Marktpreisen

- lndirekte Steuern
+ Subventionen
= Nettosozialprodukt zu

Faktorkosten (Volksein-
kommen)

Summe der den lnländern
letztlich zugeflossenen
Enryerbs- und Vermögens-
einkommen

und zwar
Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit
(lnländerkonzept)
Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen
(lnländerkonzept)

übersicht 4: Entstehung des Sozialprodukts nach dem lnlands- und lnländerkonzept
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Die Ableitung des gesamten Nettoinlandspro-
dukts zu Faktorkosten aus der Bruttowert-
schöpfung und dem Bruttoinlandsprodukt so-
wie den Zusammenhang mit den Sozialpro-
duktskonzepten erläutern Übersicht 4 und
Standardtabelle 3.1.1. Dort wird auch das
Nettoinlandsprodukt zu Marktpreisen nachge-
wiesen, das sich nach Abzug der Abschrei-
bungen vom Bruttoinlandsprodukt ergibt. Nicht
dargestellt ist das relativ selten venarendete
Bruttoinlandsprodukt zu Faktorkosten; es
schließt Abschreibungen ein, jedoch nicht den
Saldo aus indirekten Steuern und Subventio-
nen. Für alle lnlandsproduktskonzepte gibt es
entsprechende Sozialproduktionskonzepte; sie
weichen jeweils um den Saldo der Erwerbs-
und Vermögenseinkommen zwischen lnlän-
dern und der übrigen Welt von dem lnland-
sproduktskonzept ab. ln der Gliederung nach
Wirtschaftsbereichen wird die Ableitung der
Nettowertschöpfung aus der Bruttowertschöp-
fung in den Tabellen3.1.2 und 3.1.9 darge-
stellt, für die Kreditinstitute und Versiche-
rungsunternehmen ferner in den Tabellen
3.1.10 und 3.1.11, für den Staat in Tabel-
le 3,1.12. Die Tabellen 3.1.2 und 3.1.9 zeigen
auch die Zusammensetzung der Net-
towertschöpfung aus Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen. ln Tabelle
3.1.3 sind die Subventionen nach zusammen-
g efa ßte n Wi rtschaft sbereichen u ntergliedert.

Ei n kommensverteil u n gskonten der
Sektoren Kontengruppe 3)

Auf den Einkommensverteilungskonten der
Sektoren (Kontengruppe 3) wird gezeigt, wel-
che Erwerbs- und Vermögenseinkommen die
Sektoren zusätzlich zu den im Sektor entstan-
denen Einkommen von anderen Sektoren und
der übrigen Welt empfangen und welche Er-
werbs- und Vermögenseinkommen die Sekto-
ren an andere Sektoren und an die übrige
Welt geleistet haben. Die Enrerbs- und Ver-
mögenseinkommen sind in der Kontengrup
pe 3 in Einkommen aus unselbständiger Arbeit
einerseits und Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen andererseits aufgeteilt.
Auf den Einkommensverteilungskonten erfolgt
- durch die Einbeziehung der Erwerbs- und
Vermögenseinkommen zwischen lnländern
und der übrigen Welt - der Übergang vom
lnlands- zum Sozialproduktskonzept. Als atr
schließende Kontensalden ergeben sich die
Anteile der Sektoren am Volkseinkommen
(Nettosozialprodukt zu Faktorkosten).

Die Darstellung der Verteilung der Enrverbs-
und Vermögenseinkommen in den Konten wird
durch verschiedene Stand ardtabellen ergänzl.
Tabelle 3.3.1 behandelt zusammenfassend die
Verteilung der Erwerbs- und Vermögensein-
kommen und zeigt unter anderem die Aufglie-
derung der Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen der Sektoren in Einkom-
men aus Unternehmertätigkeit und Vermögen-
seinkommen. Aufbauend auf dieser Darstel-
lung wird in Tabelle 3.3.5 die Verteilung der
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen für den Unternehmenssektor in der
Weise dargestellt, daß als Zwischengröße die
Unternehmensgewinne - in der Abgrenzung
der Volkswi rtschaftlichen Gesamtrech n u ngen -
sichtbar werden. Ferner wird dort die Venryen-
dung der Unternehmensgewinne gezeigt. Für
die Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit werden neben den Ausschüttungen
auch direkte Steuern und laufende Übertra-
gungen nachgewiesen. Die in dieser Tabelle
dargestellten verteilten U nternehmensgewinne
für Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit schließen - ebenso wie in den
Konten die verteilten Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen der Unterneh-
men an private Haushalte - nichtentnommene
Gewinne der Einzelunternehmen und Perso-
nengesellschaften ein. Die als abschließender
Saldo (Anteil am Volkseinkommen) auf dem
Einkommensverteilungskonto des Unterneh-
menssektors nachgewiesenen Einkommen
stellen deshalb ausschließlich unverteilte Ge-
winne (vor der Besteuerung) der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit dar. Für die
Einkommen aus unselbständiger Arbeit wer-
den öffentliche Abgaben u.ä. in Tabelle 3.3.2
geieigt. Eine entsprechende Darstellung für
die Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen gibt Tabelle 3.3.4.

Einkommensumverteilungskonten der
Sektoren (Kontengruppe 4)

Auf den Einkommensumverteilungskonten der
Sektoren wird - ausgehend von den Anteilen
der Sektoren am Volkseinkommen - darge-
stellt, welche laufenden Übertragungen die
Sektoren empfangen und welche sie geleistet
haben. Den abschließenden Saldo der Ein-
kommensumverteilungskonten bildet das - für
den letzten Verbrauch und die Ersparnis -
verfügbare Einkommen.

Zu den laufenden Übertragungen rechnen alle
Geldleistungen, für die keine spezielle Gegen
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leistung erbracht wird und die nicht als Vermö-
gensübertragungen angesehen werden (siehe
Abschnitt 2.4). AUI der Einnahmenseite der
Umverteilungskonten der Sektoren werden
- soweit die entsprechenden Vorgänge in dem
betreffenden Sektor vorkommen - indirekte
Steuern (Produktionssteuem, nichtabziehbare
Umsatzsteuer und Einfuhrabgaben), direkte
Steuern, Sozialbeiträge, soziale Leistungen
und sonstige laufende Übertragungen
(Nettoprämien für Schadenversicherungen,
Schadenversicherungsleistungen und übrige
laufende Übertragungen) unterschieden. Auf
der Ausgabenseite erscheinen Subventionen,
direkte Steuern, Sozialbeiträge, soziale Lei-
stungen und sonstige laufende Übertragungen.

Das für den Unternehmenssektor nachgewie-
sene verftlgbare Einkommen bezieht sich, wie
der Anteil am Volkseinkommen (mit dem das
Einkommen§umverteilungskonto der Unter-
nehmen eröffnet wird), ausschließlich auf Un- '

ternehmen mit eige.ner Rechtspersönlichkeit.
Es handelt sich um die unverteilten Gewinne
der Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit, vermindert um direkte Steuern und
andere geleistete laufende Übertragungen und
erhöht um die von diesen Unternehmen emp-
fangenen laufenden Übertragungen. Die nicht-
entnommenen Gewinne der Einzelunterneh-
men und Personengesellschaften (Unterneh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit) sind
im Anteil am Volkseinkommen und damit auch
im verfügbaren Einkommen des Haushaltssek-
tors enthalten. Das Umverteilungskonto dieses
Sektors umfaßt auch bestimmte laufende
Übertragungen, die sich auf Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit beziehen.

Die Summe der verfügbaren Einkommen der
Sektoren ergibt das verfügbare Einkommen
der Volkswirtschafi. Es schließt neben dem
Volkseinkommen indirekte Steuern (abzügl.
Subventionen) ein und kommt dem Begriff des
Nettosozialprodukts zu Marktpreisen nahe.
Von diesem unterscheidet es sich dadurch,
daß laufende Übertragungen von der übrigen
Welt einbegriffen sind.

Die Vorgänge der Umverteilung der Einkom-
men werden in ver§chiedenen Standardtabel-
/en dargestellt. Tabelle 3.4.1 gibt einen zu-
sammengefaßten Überblick über die Einkom-
mensverteilung und -venruendung in der
Volkswirtschaft. Die Vorgänge der Umvertei-
lung, soweit sie den Unternehmenssektor be-
treffen, sind in zusammenfassender Weise
unter anderem in Tabelle 3.3.5 enthalten. Ein
umfassendes Bild der Einkommensumvertei-

lung über den Staat - einschließlich der Um-
verteilung von Vermögen - vermittelt Tabel-
le 3.4.10. Die 'Umverteilungsvorgänge des
Staates erscheinen ferner im Zusammenhang
mit den Einnahmen und Ausgaben des Staa-
tes in Tabelle 3.4.7 sowie der Sozialversi-
cherung nach Sozialversicherungsträgern in
Tabelle3.4.8. Umverteilungsvorgänge über
den Staat in der Gliederung nach Aufgabenbe-
reichen enthält außerdem Tabelle 3.4.11. Aus
der Sicht der privaten Haushalte wird die Ein-
kommensumverteilung in der Tabelle 3.4.18
im Rahmen des Einkommens der privaten
Haushalte und seiner Venarendung dargestellt.
Mit der Zusammensetzung einzelner Gruppen
von laufenden Übertragungen befassen sich
verschiedene Standardtabellen, so Tabelle
3.4.14 mit den Steuern, Tabelle 3.4.15 mit den
Sozialbeiträgen, Tabelle 3.4.16 mit den tat-
sächlichen Sozialbeiträgen an den Staat, Ta-
belle 3.4.17 mit den sozialen Leistungen und
Tabelle 3.4.5 mit den Schadenversiche-
rungstrensektionen und übrigen laufenden
Übertragungen (soweit nicht Steuern, Subven-
tionen, Sozialbeiträge und soziale Leistungen).
Über die Ableitung der Nettoprämien für
Schadenversicherungen aus den Beitragsein-
nahmen der Versicherungsunternehmen und
ihre Aufgliederung auf Sekloren unterrichtet
Tabelle 3.4.3. Einen Überblick über die Auf-
gliederung der Schadenversicherungsleistun-
gen nach Sektoren gibt Tabelle 3.4.4.

Ei nkommensvenrtrendu ngskonten der
Sektoren (Kontengruppe 5)

Auf den Einkommensverwendungskonten der
Sektoren wird die Verwendung der nach der
Umverteilung verfügbaren Einkommen für den
leffien Verbrauch (Privater Verbrauch bzw.
Staatsverbrauch) und die Ersparnis darge-
stellt. Die Ersparnis bildet zugleich den ab'
schließenden Saldo der Einkommensverwen-
dungskonten der Sektoren.

Die Vorgänge der Einkommensverwendung
erscheinen in verschiedenen - meist bei den
vorangehenden Konten bereits enarähnten -
Standardtabellen. Für alle Sektoren zusam-
men wird die Venruendung der Einkommen in
den Tabellen 3.4.1 und 3.4.2 behandelt. Der
Verbrauch und die Ersparnis des Staates wer-
den im Gesamtzusammenhang der staatlichen
Einnahmen und Ausgaben in Tabelle 3.4.7
nachgewiesen. Der Private Verbrauch und die
Erspamis der privaten Haushalte werden unter
anderem in Tabelle 3.4.18, die das Einkom-
men der privaten Haushalte und seine Ver-
wendung zeigt, dargestellt. Über die Zusam-
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mensetzung des Privaten Verbrauchs unter-
richten die Tabellen 3.2.2 und 3.2.3, über die
des Staatsverbrauchs Tabelle 3.2.4.

Vermögensveränderungskonten der
Sektoren (Kontengruppe 6)

Die Vermögensveränderungskonten der Sek-
toren geben in zusammengefaßter Form ein
Bild der Vermögensbildung und ihrer Finanzie-
rung. Die Bildung von Sachvermögen wird auf
der linken Seite der Vermögensveränderungs-
konten in Höhe der Bruttoinvestitionen nach-
gewiesen. Die Bruttoinvestitionen umfassen
diejenigen Güter aus der inländischen Produk-
tion und Einfuhr, die nicht verbraucht oder
ausgeführt worden sind. Hiezu gehören die
Bruttoanlageinvestitionen und die Vorratsver-
änderung. Die Wertminderung der Anlagen
durch Verschleiß und wirtschaftliches Veralten
in der Periode wird anhand der Abschreibun-
gen gemessen, die getrennt von den Bruttoin-
vestitionen auf der rechten Seite der Vermö-
gensveränderungskonten nachgewiesen wer-
den. Die Abschreibungen sind zu Wiederbe-
schaffungspreisen bewertet. Die Bruttoinvesti-
tionen abzüglich der Abschreibungen werden
als Nettoinvestitionen bezeichnet. Bei den
Anlageinvestitionen werden entsprechend
Brutto- und Nettoanlageinvestitionen unter-
schieden. Die Nettoinvestitionen erscheinen
nicht explizit auf den Vermögensverände-
rungskonten.

ln globaler Betrachtung werden die Nettoin-
vestitionen im Prinzip aus der Ersparnls fi-
nanziert, das heißt aus dem Teil der verfügba-
ren Einkommen, der nicht verbraucht worden
ist. Die Vermögensveränderungskonten der
einzelnen Sektoren werden auf der rechten
Seite mit der Ersparnis eröffnet. Auf den Ver-
mögensveränderungskonten wird ferner die
Umverteilung von Vermögen durch Vermö-
gensübertragungen dargestellt. Hiezu gehö-
ren alle diejenigen Geldleistungen, für die
keine spezielle Gegenleistung erbracht wird
und die nicht als laufende Übertragungen ver-
bucht werden (die Kriterien für die Unterschei-
dung von laufenden und Vermögenübertra-
gungen werden in Abschnitl2.3.1 erläutert).
Addiert man zur Ersparnis eines Sektors die
von ihm empfangenen Vermögensübertragun-
gen und zieht die von ihm geleisteten Vermö-
gensübertragungen ab, so erhält man eine
Größe, die in den Standardtabellen als Ver-
mögensbildung bezeichnet wird. Sie umfaßt
nicht die Wertänderungen am vorhandenen
Vermögen (nichtrealisierte Kapitalgewinne

bzw. -verluste). lm Unternehmenssektor
schließt die in den Tabellen nachgewiesene
Vermögensbildung auch die nichtentnomme-
nen Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit ein. Da die nichtent-
nommenen Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit nicht in der Er-
sparnis des Untemehmenssektors, sondern
der privaten Haushalte enthalten sind, werden
sie auf den Vermögensveränderungskonten
von den privaten Haushalten zum Unterneh-
menssektor umgebucht.

Der abschließende Saldo der Vermögensver-
änderungskonten der Sektoren wird als Finan-
zierungssaldo bezeichnet. Er ist grundsätzlich
gleich der Veränderung der Verbindlichkeiten
des betreffenden Sektors (hierauf wird bei der
Erläuterung der Finanzierungskonten näher
eingegangen). Hinsichtlich der Bruttoinvesti-
tionen sei darauf aufmerksam gemacht, daß
im Haushaltssektor keine Bruttoinvestitionen
nachgewiesen werden. Die Wohnungsinvesti-
tlonen sind, auch wenn private Haushalte
Bauherren sind, vollständig in den Unterneh-
menssektor einbezogen. Dies folgt daraus,
daß die Wohnungsvermietung (einschl. unter-
stellter Mieten für Eigentümenruohnungen) in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
stets als unternehmerische Tätigkeit angese-
hen wird. ln den Bruttoinvestitionen des Unter-
nehmenssektors sind auch die Anlageinvesti-
tionen der privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck einbezogen. Entsprechend ent-
halten auch die Abschreibungen des Unter-
nehmenssektors die Abschreibungen auf das
Anlagevermögen der privaten Organisationen
ohne Enarerbszweck (im Einkommensentste-
hungskonto erscheinen sie dagegen im Haus-
haltssektor).

Ein zusammenfassendes Bild der Ersparnis
und Vermögensbildung gibt die Standardtabel-
le 3.4.2. Die Anlageinvestitionen werden in
Tabelle 3.2.5 nach Anlagearten (Ausrüstungs-
investitionen und Bauinvestitionen) und Sekto-
ren, in den Tabellen 3.2.6 und 3.2.7 nach
Wirtschaftsbereichen und in Tabelle 3.2.8
nach Gütergruppen untergliedert. Über die
Bruttoinvestitionen des Staates unterrichten
ergänzend die Tabellen 3.4.12 und 3.4.13. Die
Ableitung der Vonatsveränderung in der Be-
wertung der Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen aus den Buchwerten der Vorrats-
bestände erläutert Tabelle 3.2.9. Die Vermö-
gensübertragungen nach Sektoren sind in
Tabelle 3.4.6 zusammengestellt.
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Finanzierungskonten der Sektoren
(Kontengruppe 7)

Die Finanzierungskonten zeigen für jeden
Sektor, wie sich der aus den Vermögensver-
änderungskonten übernommene Finanzie-
rungssaldo aus Veränderungen der Forderun-
gen einerseits und Veränderungen der Ver-
bindlichkeiten andererseits zusammensetzt.
Die Angaben über die Veränderung der Forde-
rungen und die Veränderung der Verbind-
lichkeiten sind der Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank entnommen. Als
Quelle dient der Sonderdruck der Deutschen
Bundesbank Nr. 4 "Zahlenübersichten und
methodische Erläuterungen zur gesamtwirt-
schaftlichen Finanzierungsrechnung der Deut-
schen Bundesbank 1960 bis 1989", 6. Auflage,
Juni 1990 mit aktuellen Ergänzungslieferun-
gen. Die Veränderungen der Forderungen und
Verbindlichkeiten sollen im Prinzip zu Trans-
aktionswerten nachgewiesen werden. Ab-
weichungen zwischen den Finanzierungssal-
den des Kontensystems und denen in den
Veröffentlichungen der Deutschen Bundes-
bank sind in den Finanzierungskonten (und auf
dem Konto der übrigen Welt) als statistische
Differenz nachgewiesen; sie beruhen unter
anderem auf Unterschieden im statistischen
Ausgangsmaterial.

Tabelle 3.7.1 gibt einen zusammenfassenden
Überblick über die Veränderung der Forderun-
gen und die Veränderung der Verbindlichkei-
ten der Sektoren in der Gliederung nach Arten
von finanziellen Aktiva bzw. Passiva. Die
Kreditinstitute sind in dieser Tabelle - ent
sprechend der Darstellung der Deutschen
Bundesbank - in Bundesbank, Geschäftsban-
ken und Bausparkassen untergliedert.

Zusammengefaßtes Konto der übrigen
Welt (Konto E)

Das zusammengefaßte Konto der übrigen
Welt zeigt die wirtschaftlichen Vorgänge zwi-
schen der übrigen Welt und der eigenen
Volkswirtschaft (d.h. den inländischen Wirt-
schaftseinheiten). Es stellt alle Vorgänge aus
der Sicht der übrigen Welt dar. Die auf dem
Konto nachgewiesenen Käufe von Waren und
Dienstleistungen entsprechen der auf dem
Güterkonto dargestellten Ausfuhr von Waren
und Dienstleistungen der Bundesrepublik
Deutschland, die geleisteten Erwerbs- und
Vermögenseinkommen den auf den Sektor-
konten nachgewiesenen Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen, die lnländer aus der übrigen
Welt bezogen haben, usw. Der Außenbeitrag

der eigenen Volkswirtschaft ist gleich der Dif-
ferenz zwischen den Positionen 8.10 und E.20
einerseits und den Positionen 8.60 und 8.70
andererseits. Der Finanzierungssaldo der ei-
genen Volkswirtschaft ergibt sich durch Abzug
der Position 8.40 von der Summe der Positio-
nen 8.90 und 8.99.

Einen mehr ins einzelne gehenden Überblick
über die wirtschaftlichen Vorgänge mit der
übrigen Wölt gibt Tabelle 3.2.13. Sie zeigt
unter anderem die Vorgänge getrennt für
EG-Länder und Nicht-EG-Länder. Soweit Er-
gebnisse für das frühere Bundesgebiet sowie
für die neuen Länder und Berlin-Ost getrennt
nachgewiesen werden, gelten beide Gebiete
im gegenseitigen Verhältnis als übrige Welt.

2.4 Erläuterungen zu den Konten-
positionen

2.4.1 Waren und Dienstleistungen

2.4.1.1 Produktionswerte (0.10 und 1.60)

Die Produktionswerte geben den Wert der von
inländischen Wirtschaftseinheiten in der Be-
richtsperiode produzierten Güter (Waren und
Dienstleistungen) an.

a) Unternehmen

Die Produktionswerte der Unternehmen stellen
den Wert der Verkäufe von Waren und
Dienstleistungen aus eigener Produktion sowie
von Handelsware an andere (in- und ausländi-
sche) Wirtschaftseinheiten dar, vermehrt um
den Wert der Bestandsveränderung an haltr
fertigen und fertigen Erzeugnissen aus eigener
Produktion und um den Wert der selbsterstell-
ten Anlagen. Firmeninterne Lieferungen und
Leistungen sind nicht einbezogen. Beim
Transithandel (Handelsgeschäfte von lnlän-
dern mit Kontrahenten in der übrigen Welt, bei
denen der Warenstrom das lnland in der Regel
nicht berührt) wird als Produktionswert der den
Transithandel betreibenden Wirtschaftsberei-
che (vor allem Großhandel) nur die Handels-
spanne (Differenz zwischen dem Wert der
Warenverkäufe und dem Wert der eingesetz-
ten Handelsware zu Einstandspreisen) nach-
gewiesen. Die Summe der Produktionswerte
der Unternehmensbereiche ergibt sich im
Prinzip aus der Addition der Produktionswerle
der einzelnen Unternehmen. Eine Ausnahme
bildet der Produktionswert der Landwirtschaft,
der nach dem Bundeshofkonzept die Verkäufe
von landwirtschafllichen Ezeugnissen (2.8.
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Futtermittel und Saatgut) an andere landwir"t-
schaftliche Betriebe nicht umfaßt.

Zu den Verkäufen der Unternehmen rechnet in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
auch der Eigenverbrauch der Unternehmer (im
eigenen Unternehmen produzierte und im
privaten Haushalt des Unternehmers ver-
brauchte Ezeugnisse). Ebenso werden die
Einnahmen aus der Vermietung gewerblicher
Räume und sonstiger (reproduzierbarer) Anla-
gen als Verkäufe gebucht, nicht dagegen Ein-
nahmen aus Grundstückspachten sowie Ge-
bühreneinnahmen aus Patenten, Urheberrech-
ten u.ä. (sie stellen in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen Einkommen aus
immateriellen Werten dar). Als unternehmeri-
sche Tätigkeit wird auch die Wohnungsvermie-
tung (einschl. der Nutzung der Eigentümer-
wohnungen) angesehen. Der Produktionswert
des Bereichs Wohnungsvermietung umfaßt
die Summe der Wohnungsmieten (einschl.
Umlagen für Treppenhausbeleuchtung, Was-
ser, Schornsteinfegerleistungen, Müllabfuhr,
Straßenreinigung, Hausaufzug) zuzüglich ei-
nes geschätzten Mietwertes für Eigentümer-
wohnungen; Untermieten sind nicht enthalten.
Als Produktionswert des Wett- und Lotteriewe-
sens, der Spielbanken u.ä. werden nicht die
Bruttoeinnahmen, sondern die um die Aus-
schüttungen verminderten Einnahmen als
Entgelt für die Dienstleistungen dieser Berei-
che nachgewiesen. Die Bestimmung des
Wertes der Verkäufe der Kreditinstitute und
Versicherungsunternehmen wirft besondere
Probleme auf, die weiter unten behandelt wer-
den.

ln die se/bsterstellten Anlagen des Unterneh-
menssektors sind unter anderem die Eigenlei-
stungen der privaten Haushalte im Woh-
nungsbau einbezogen.

Die Produktionswerte der Unternehmen sind
grundsätzlich zu Marktpreisen beweftet. Eine
besondere Regelung gilt für die Verkäufe von
verbrauchsteuerpflichtigen Ezeugnissen (vor
allem Branntwein und Mineralölezeugnisse)
im Begleitscheinverfahren, die in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen stets ein-
schließlich der entsprechenden Verbrauch-
steuern nachgewiesen werden, auch wenn
diese vom Produzenten nicht in Rechnung
gestellt, sondern vom Käufer an die Fi-
nanzverwaltung abgeführt werden. Der Wert
der Verkäufe schließt ab 1968, dem Jahr des
Übergangs auf das Mehrwertsteuersystem, die
in Rechnung gestellte Umsatzsteuer nicht ein.
Vor 1968 ist die kumulative Allphasenumsatz-

steuer dagegen im Produktionswert enthalten.
Gewährte Skonti und Rabatte sind im Prinzip
abgesetzt. Der Eigenverbrauch der Unterneh-
mer geht mit Ezeugerpreisen in die Rechnung
ein. Die Bestandsveränderung an Halb- und
Fertigwaren aus eigener Produktion und die
selbsterstellten Anlagen sind zu Herstellungs-
kosten dargestellt. Der Bewertung der Be-
standsveränderung (Zugänge minus Abgänge)
an Haltr und Fertigwaren liegen die Herstel-
lungskosten der Berichtsperiode zugrunde.

De r P rod u kti o nswe rt der Kred iti n st it ute sch I i e ßt
neben den tatsächlichen Einnahmen aus Ge-
bühren u.ä. unterstellte Entgelte für Bank-
dienstleistungen in Höhe der Differenz zwi-
schen Ertragszinsen, Kreditprovisionen und
anderen Vermögenseinkommen (ohne die von
Auslandsfilialen) der Kreditinstitute einerseits
und Aufwandszinsen dieser lnstitutionen ande-
rerseits ein. Die unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen werden im Produktions-
konto der Kreditinstitute als Verkäufe von
Bankdienstleistungen gebucht. Sie werden auf
der Käuferseite nicht den tatsächlichen Ver-
brauchern der Bankdienstleistungen gegen
unterstellte Entgelte zugeordnet, sondern - aus
Vereinfachungsgründen - global einer zu die-
sem Zweck in die Volkswirtschafllichen Ge-
samtrechnungen eingestellten fiktiven Einheit
im Unternehmenssektor zugerechnet. Für
diese Einheit werden im Produktionskonto die
unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen
als Vorleistungen nachgewiesen; gleichzeitig
ergibt sich für diese Einheit eine negative
Bruttowertschöpfung in Höhe der unterstellten
Entgelte für Bankdienstleistungen. ln dem er-
weiterten Kontensystem wird die spezielle
fiktive Einheit mit dem Sektor Kreditinstitute
zusammengefaßt, das heißt im Produktions-
konto und im Einkommensentstehungskonto
wird die bereinigte Brutto- bzw. Nettowert-
schöpfung gezeigt (siehe auch die Erläuterun-
gen zu den Tabellen3.1.2 und 3.1.10). Über
das Konzept der unterstellten Bankgebühr
unterrichtet ein Aufsatz in "Wirtschaft und
Statistik"l6).

Als Produktionswert der Versicherungsunter'
nehmen gilt im wesentlichen das in den Brut
toprämien enthaltene Entgelt für die Dienst-
leistungen der Versicherungsunternehmen.
Dieser Dienstleistungsanteil wird ermittelt,

16; Dorotn, F., Zur Behandlung der unterstellten Bankgebühr
in den Volkswirtschafllichen Gesamtrechnungen, in
Wirtschaft und Statistik, 711972, S. 377 ff, siehe auch
Kopsch, G., Kreditinstilute in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen, in Wirtschaft und Statistik, 1/1987,
s. 37 ff
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indem von den Beitragseinnahmen im Erst-
versicherungsgeschift für das Geschäflsjahr
und den Erträgen aus der Vezinsung der
Vermögensanlagen der Versicherungsunter-
nehmen (einschl. Kursgewinnen bzw. -ver-
lusten) die in der gleichen Periode fälligen
Leistungen abgezogen werden. Die Erträge
aus der Vezinsung umfassen neben den Zins-
einnahmen aus Kapitalanlagen (bei der Le-
bensversicherung) auch die gezahlte und zu-
rückgestellte Gewi nnbetei I ig u ng der Versicher-
ten. Nicht einbezogen ist der Teil der Vermö-
genserträge, der auf die "eigenen Mittel" der
Versicherungsunternehmen entfällt (ent-
sprechend ist dieser Teil der Vermögenserträ-
ge auch nicht in der Bruttowertschöpfung und
in den "entstandenen" Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen der Versiche-
rungsunternehmen enthalten). Die enruähnten
Leistungen umfassen sowohl Zahlungen als
auch Rückstellungen für das Geschäftsjahr.
Der Produktionswert der Versicherungsunter-
nehmen enthält außerdem Erlöse aus dem
aktiven Rückversicherungsgeschäft, der Ver-
mietung von gewerblich genutzten Grundstük-
ken u.ä. Die Erlöse aus dem aktiven Rückver-
sicherungsgeschäft werden als Differenz zwi-
schen den Einnahmen einerseits und den Lei-
stungen und den Kostenerstattungen an Vor-
versicherer andererseits ermittelt.

Hinweise zu den Berechnungsgrundlagen der
Produktionswerte, der Vorleistungen und der
Bruttowertschöpfung in den Unternehmensbe-
reichen sind in einer Sonderveröffentlichung
enthalten 1 7).

b) Staat und private Organisationen ohne
Enryerbszweck

Der Produktionswert des Staates und der pri-
vaten Organisationen ohne Erwerbszweck wird
- da die Leistungen dieser lnstitutionen der
Allgemeinheit bzw. bestimmten Gruppen der
Bevölkerung überwiegend ohne spezielles
Entgelt zur Verfügung gestellt werden - durch
Addition der Aufwandsposten dieser Einheiten
ermrttelt. Hiezu rechnen die Einkommen aus
unselbständiger Arbeit der bei diesen lnstitu-
tionen Beschäftigten, die von den betreffenden
Behörden und Einrichtungen gezahlten Pro-
duktionssteuern sowie Abschreibungen und
Vorleistungen. Die Vorleistungen umfassen
auch die vom Staat und den privaten Organi-
sationen ohne Enryerbszweck gezahlten Ein-

17) Bolleyer, R., Räth, N., Kreitmair, S., Methoden und
Grundlagen der SozialproduKsberechnungen -Ent-
stehungs-rechnung-, Heft 23 der Schrittenreihe Ausge-
wählte Arbeitsunterlagen zur Bundesstatistik, 1 992.

fuhrabgaben (Zölle, Verbrauchsteuern auf Ein-
fuhren sowie Abschöpfungs- und Währungs-
ausgleichsbeträge bei der Einfuhr von land-
wirtschaftlichen Ezeugnissen). Enthalten sind
außerdem die Käufe von anderen Körper-
schaften des Staatssektors bzw. privaten Or-
ganisationen ohne Enruerbszweck (2.8. Käufe
der Sozialversicherung von Leistungen der
Krankenhäuser der Gebietskörperschaften
oder der privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck). ln die Vorläistungen des Staates
wird nach internationaler Übereinkunft unter
anderem der Enryerb von militärischen Bauten
und dauerhaften militärischen Ausrüstungen
einbezogen. Auch die sozialen Sachleistungen
der Sozialversicherung und der Sozialhilfe
(Käufe insbesondere der Krankenversicherung
für die bei ihr Versicherten, aber auch der
Gebietskörperschaften für Sozialhilfeempfän-
ger von Azl-, Zahnazt- und Krankenhauslei-
stungen, von Aaneimitteln, von Leistungen
der Alten- und Jugendheime usw.) sowie ähn-
liche Leistungen der privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck an private Haushalte sind
in den Vorleistungen enthalten.

c) Private Haushalte

Der Produktionswert der privaten Haushalte ist
wegen der Schwierigkeiten der theoretischen
Abgrenzung, der statistischen Erfassung und
der Bewertung der hauswirtschaftlichen Pro-
duktionstätigkeit auf die Entgelte (Bar- und
Naturalverdienste sowie Sozialbeiträge der Ar-
beitgeber) der in privaten Haushalten enruerbs-
tätigen Arbeitnehmer beschränkt. Die Woh-
nungsvermietung (einschl. der Nutzung von
Eigentümenruohnungen) wird als unternehme-
rische Tätigkeit angesehen und ist in den Un-
ternehmenssektor einbezogen. Ebenso werden
die Eigenleistungen der privaten Haushalte im
Wohnungsbau im Unternehmenssektor nach-
gewiesen.

2.4.1.2 Vorleistungen (0.60 und 1.10)

Unter Vorleistungen ist der Wert der Güter
(Waren und Dienstleistungen) zu verstehen,
die inländische Wirtschaftseinheiten von ande-
ren (in- und ausländischen) Wirtschaftseinhei-
ten bezogen und im Berichtszeitraum im Zuge
der Produktion verbraucht haben (beim Staat
und bei den privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck wird - durch das statistische Aus-
gangsmaterial bedingt - der Verbrauch anhand
der Käufe gemessen). Der Verschleiß dauer-
hafter Güter (lnvestitionsgüter) wird nicht als
Vorleistung (intermediärer Verbrauch) behan-
delt, sondern mit der Berechnung der Ab-
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schreibungen erfaßt. Nicht zu den Vorleistun-
gen gehören ferner die Leistungen der Pro-
duktionsfaktoren Arbeit und Kapital. Die Vor-
leistungen umfassen außer Rohstoffen, son-
stigen Vorprodukten, Hilfs- und Betriebsstof-
fen, Brenn- und Treibstoffen und anderen
Materialien auch Handelsware (ausgenommen
Handelsware im Transithandel - siehe die Er-
läuterungen zu Position 0.10), Bau- und son-
stige Leistungen für laufende Reparaturen,
Transportkosten, Postgebühren, Anwaltsko-
sten, gewerbliche Mieten, Benutzungsgebüh-
ren für öffentliche Einrichtungen usw. ln die
Vorleistungen sind ferner die gesamten unter-
stellten Entgelte für Bankdienstleistungen ein-
bezogen; sie werden vereinfachend als Vor-
leistungen einer - global dem Unternehmens-
sektor bzw. dem Teilsektor Kreditinstitute zu-
gerechneten - speziellen fiktiven Einheit ange-
sehen (siehe die Erläuterungen zum Pro-
duktionswert der Kreditinstitute). Prämien für
Schadenversicherungen rechnen nur in Höhe
des hierin enthaltenen Dienstleistungsanteils
zu den Vorleistungen. Gebühren für Patente,
Urheberrechte sowie gezahlte Grundstücks-
pachten und Zinsen stellen keine Vorleistun-
gen dar, sondern gelten als Einkommen aus
immateriellen Werten bzw. aus Vermögen. Die
Vorleistungen des Staates enthalten nach
internationalen Konventionen unter anderem
den Enarerb von militärischen Bauten und dau-
erhaflen militärischen Ausrüstungen. Ferner
sind Käufe der Sozialversicherung, der Sozi-
alhilfe usw. von Medikamenten sowie Azt-
und Krankenhausleistungen, die letztlich priva-
ten Haushalten zugute kommen, Bestandteil
der Vorleistungen des Staates.

Die Summe der Vorleistungen der Sektoren
ergibt sich im Prinzip durch Addition der Vor-
leistungen der einzelnen Unternehmen, Kör-
perschaften des Staatssektors bzw. privaten
Organisationen ohne Enverbszweck. Der Ver-
brauch an unterstellten Bankdienstleistungen
ist, wie bereits enruähnt, einer speziellen fikti-
ven Einheit zugerechnet. Die Vorleistungen
der landwirtschaftlichen Betriebe schließen
- entsprechend der für die Produktionswerte
beschriebenen Regelung - nicht den Ver-
brauch von landwirtschaftlichen Erzeugnissen
(2.8. Futtermittel und Saatgut) ein, die direkt
von anderen inländischen landwirtschaftlichen
Betrieben bezogen werden.

Die Vorleistungen sind zu Marktpreisen der
Periode bewertet, auch wenn ein Teil der von
den Unternehmen verbrauchten Güter bereits
in früheren Perioden bezogen worden ist. Ein-
geführte Güter werden einschließlich Einfuhr-

abgaben (Zölle und Verbrauchsteuern auf Ein-
fuhren sowie Abschöpfungs- und Währungs-
ausgleichsbeträge auf eingeführte landwirt-
schaftliche Ezeugnisse) nachgewiesen. Ana-
log zu der für die Produktionswerte erläuterten
Regelung sind bei verbrauchsteuerpflichtigen
Ezeugnissen (vor allem bei Branntwein und
Mineralölezeugnissen) die auf bezogene Pro-
dukte zu entrichtenden Verbrauchsteuern in
die Vorleistungen einbezogen. Der Wert der
Vorleistungen schließt die nichtabziehbare
Umsatzsteuer ein, das ist die Umsatzsteuer
(Mehnrvertsteuer und Einfuhrumsatzsteuer),
die das verbrauchende Unternehmen nicht als
Vorsteuer abziehen kann.

2.4.1.3 Letzter Verbrauch

Der letzte Verbrauch in der Volkswirtschaft
ümfaßt den Privaten Verbrauch und den
Staatsverbrauch.

a) PrivaterVerbrauch (0.71 und 5.10)

Der Private Verbrauch umfaßt die Käufe der
inländischen privaten Haushalte von Waren
und Dienstleistungen für Konsumzwecke und
den Eigenverbrauch der privaten Organisatio-
nen ohne Erwerbszweck.

Die Käufe der privaten Haushalte umschließen
auch die Käufe langlebiger Gebrauchsgüter
(2.8. Möbel, Haushaltsgeräte und Kraftwagen),
deren Nutzung im allgemeinen über die Be-
richtsperiode hinausreicht. Nicht eingeschlos-
sen siäd Grundstücks-, Gebäude- und Woh-
nungskäufe, die in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen zu den Anlageinvestitio-
nen der Unternehmen zählen. Käufe von
Wertpapieren u.ä. werden nicht beim Privaten
Verbrauch, sondern in der Finanzierungs-
planung nachgewiesen. Die Käufe dgr inländi-
schen privaten Haushalte umfassen sowohl
die Käufe im lnland als auch die Käufe in der
übrigen Welt.

Neben den tatsächlichen Käufen der privaten
Haushalte, werden auch bestim mle unterstellte
Käufe einbezogen. Hiezu zählender Wert der
Nutzung von Eigentümerwohnungen, der Ei-
genverbrauch der Unternehmer (im eigenen
Unternehmen produzierte und im privaten
Haushalt des Unternehmers verbrauchte Er-
zeugnisse), Deputate der Arbeitnehmer sowie
Aufwendungen für die Verpflegung und Be-
kleidung der Bundeswehr. Von den Prämien
der privaten Haushalte an Lebens-, Schaden-,
private Unfall- sowie Krankenversiche-
rungsunternehmen geht nur das hierin enthal-
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tene Dienstleistungsentgelt in den Privaten
Verbrauch ein. Das gleiche gilt für Ausgaben
der privaten Haushalte für Lotto, Toto und
dergleichen. Die Wohnungsmieten (einschl.
des geschätzten Mietwertes für Eigentümer-
wohnungen) schließen Umlagen für Treppen-
hausbeleuchtung, Wasser, Schornsteinfeger-
leistungen, Müllabfuhr, Straßenreinigung und
Hausaufzug ein. Käufe und Verkäufe der Pri-
vaten Haushalte untereinander (Gebraucht'
waren, Untermieten) sowie im Haushalt pro-
duzierte Güter - auch Pflegeleistungen - nicht
erfaßt. Entgelte für das von privaten Haushal-
ten beschäftigte Personal sind im Privaten
Verbrauch enthalten. Verkäufe der inländi-
schen privaten Haushalte an andere Sektoren
und an die übrige Welt sind von der Summe
der Käufe abgesetzt. Nicht zum Privaten Ver-
brauch, sondern zu den Vorleistungen werden
alle Ausgaben der Unternehmer und Arbeit-
nehmer auf Geschäfts- und Dienstreisen ge-
rechnet. Sofern von Selbständigen gekaufte
Güter zugleich im Unternehmen und im Haus-
halt des Untenehmers venruendet werden (2.B.
elektrischer Strom, Personenkraftwagen), wer-
den die Käufe auf Vorleistungen bzw. Anlage-
investitionen einerseits und den Privaten Ver-
brauch andererseits aufgeteilt. Ausgeschlos-
sen aus dem Privaten Verbrauch sind ferner
alle Aufwendungen der Eigentümern von Miet-
wohnungen und Eigenheimen für Reparaturen,
da die Wohnungsvermietung als unternehme-
rische Tätigkeit angesehen wird. Schönheits-
reparaturen zu Lasten des Mieters gehen da-
gegen in den Privaten Verbrauch ein. lm Pri-
vaten Verbrauch nicht enthalten sind die Auf-
wendungen der Sozialversicherung und der
Sozialhilfe für Medikamente sowie für Azt-
und Krankenhausleistungen. Diese Aufwen-
dungen kommen zwar letztlich den privaten
Haushalten zugute, sie werden jedoch als
Vorleistungen des Staates gebucht. Der Priva-
te Verbrauch unterscheidet sich vom gesam-
ten lndividualverbrauch der privaten Haushalte
zum einen durch den Wert staatlicher Ezie-
hungs-, Gesundheits- oder Kulturleistungen
sowie um Leistungen der Unternehmen (Ver-
brauch auf Geschäftskosten). Diese Leistun-
gen kommen den privaten Haushalten zugute,
sind aber in anderen Sozialproduktsaggrega-
ten (Staatsverbrauch, Vorleistungen) enthal-
ten18). Zum anderen ist zu berücksichtigen,
daß viele Waren und Dienstleistungen, die im
Haushalt verbraucht werden, dort erst produ-
ziert werden, daß bei langlebigen Gebrauchs-
gütern zwischen dem Zeitpunkt des Kaufs und

18; Si"tt" auch Kopsch, G., Staatsverbrauch nach dem
Ausgaben- und Verbrauchskonzept, in Wirtschaft und
Statistik, 4t'198/., S. n7 ft.

der Nutzung zu unterscheiden ist, und daß in
den Haushalten Vorräte an Verbrauchsgütern
gebildet werden.

Die Käufe für den Privaten Verbrauch schlie-
ßen Umsatzsteuer ein; sie sind im Zeitpunkt
des Entstehens von Forderungen und Ver-
bindlichkeiten zu erfassen. Dem hauptsächlich
verwendeten statistischen Ausgangsmaterial
(Angaben über die Umsätze der Lieferanten
der privaten Haushalte - Einzelhandel, Hand-
werk, Dienstleistungsunternehmen usw. -) liegt
in der Regel der Zeitpunkt der Rechnungs-
ausstellung zugrunde.

Außer den Käufen der inländischen privaten
Haushalte umfaßt der Private Verbrauch den
Eigenverbrauch der privaten Organisationen
ohne Erwehszweck. Der Eigenverbrauch ist
derjenige Teil des Produktionswertes dieser
Organisationen, der nicht verkauft wird, son-
dern bestimmten Gruppen der Bevölkerung
ohne spezielles Entgelt zur Verfügung gestellt
wird.

Bei den Verkäufen der privaten Organisatio-
nen ohne Emerbszweck an den Staat handelt
es sich in erster Linie um Verkäufe von Lei-
stungen der Krankenhäuser karitativer Ver-
bände an den Staat. Die Verkäufe an private
Haushalte betreffen insbesondere Leistungen
der Krankenhäuser und Heime dieser Organi-
sationen, die den privaten Haushalten unmit-
telbar in Rechnung gestellt werden, ferner
Einnahmen aus Veranstaltungen von Sport-
vereinen usw. Die Verkäufe der privaten Or-
ganisationen ohne Erwerbszweck an private
Haushalte gehen in die Summe der Käufe der
Haushalte für den Privaten Verbrauch ein.
Angaben zu den Berechnungsmethoden des
Privaten Verbrauchs sind in einem Aufsatz in
"Wirtschaft und Statistik" enthaltenl 9).

b)Staatsverbrauch (0.75 und 5.10)

Der Staatsverbrauch umfaßt die der Allge-
meinheit ohne spezielles Entgelt zur Verfü-
gung gestellten nichtmarktbestimmten Dienst-
leistungen der Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung (2.8. Sicherheitsleistun-
gen, Unterrichtsleistungen, Gesundheitsbe'
treuung, allgemeine Venraltungsleistungen).
Er ergibt sich nach Abzug des Wertes der
Verkä ufe (ha u ptsächlich Benutzungsgebühren)
und der selbsterstellten Anlagen vom Produk-
tionswert des Staates. Der Produktionswert

19; H.r.r, G., Müller-Nagell, H., Der Private Verbrauch
nach Venrvendungszrarecken und Lieferbereichen, in
Wirtschafr und Statistik, 121963, 5. 7'l 4 lt.
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des Staates wird, wie bereits erwähnt, anhand
der laufenden Aufwendungen der lnstitutionen
des Staatssektors gemessen.

Zu den laufenden Aufwendungen rechnen die
Einkommen aus unselbständiger Arbeit der
beim Staat Beschäftigten (im weitesten Sinne,
das heißt Beamte, Angestellte, Arbeiter, Sol-
daten, Wehrpflichtige usw.), die von den Be-
hörden und Einrichtungen des Staates gezahl-
ten Produktionssteuern, ferner Abschreibun-
gen und Vorleistungen dieser lnstitutionen.

Die vom Staat geleisteten Einkommen aus
unselbständiger Arbeit schließen unterstellte
Sozialbeiträge für die Altersversorgung der
Beamten ein. Enthalten sind auch Aufwendun-
gen für die Verpflegung und Bekleidung der
Bundeswehr. Die Abschreibungen des Staates
beziehen sich auf Ausrüstungen und Gebäude;
Straßen, Brücken, Wassen,rege und ähnliche
Güter des Staates mit schwer bestimmbarer
Nutzungsdauer werden internationalem
Brauch folgend nicht abgeschrieben. Die Vor-
leistungen des Staates messen, bedingt durch
das statistische Ausgangsmaterial, die lau-
fenden Käufe des Staates und nicht den tat-
sächlichen Verbrauch. Vorratsveränderungen
im Zusammenhang mit laufenden Käufen des
Staates werden daher nicht verbucht (bei der
im Vermögensveränderungskonto des Staates
nachgewiesenen Vorratsveränderung handelt
es sich ausschließlich um Güter, die zur Vor-
ratshaltung - zum Beispiel zur Vorratshaltung
von Rohöl - angeschafft werden). ln den Vor-
leistungen des Staates sind auch die vom
Staat auf Direkteinfuhren gezahlten Einfuhr-
abgaben (Zölle, Verbrauchsteuern auf Einfuh-
ren sowie Abschöpfungs- und Wäh-
rungsausgleichsbeträge auf eingeführte land-
wirtschaftliche Produkte) enthalten. Ferner
umfassen sie - den Marktvorgängen folgend -

die Käufe der Sozialversicherung, der Sozial-
hilfe usw. für soziale Sachleistungen, zum
Beispiel Käufe von Medikamenten sowie von
Arzt- und Krankenhausleistungen. Außerdem
wird nach internationaler Übereinkunfl der
Erwerb von dauerhaften militärischen Ausrü-
stungen für die eigenen Streitkräfte sowie die
Errichtung militärischer Bauten für die eigenen
sowie für die Stationierungsstreitkräfle einbe-
zogen. Nicht enthalten sind dagegen die Gü-
terkäufe des Staates, die zur unentgeltlichen
Ausfuhr bestimmt sind, sowie Käufe des
Staates im Zusammenhang mit dem Aufent-
halt ausländischer Streitkräfte (soweit es sich
nicht um Bauten handelt). Diese Käufe werden
- in Übereinstimmung mit dem ESVG - als
Ausfuhr nachgewiesen (unter gleichzeitiger

Verbuchung als Übertragung des Staates an
die übrige Welt).

Der Staatsverbrauch ist seinen Aufwandspo-
sten entsprechend periodisiert. Die vom Staat
geleisteten Einkommen aus unselbständiger
Arbeit - einer der beiden großen Aufwandspo-
sten - werden im Prinzip im Zeitpunkt der Fäl-
ligkeit der Einkommen nachgewiesen. Für die
Vorleistungskäufe ist im Prinzip der Zeitpunkt
des Kaufs maßgeblich, jedoch liegen den sta-
tistischen Ausgangsdaten weitgehend Zah-
lungsvorgänge zugrunde. Die hiermit verbun-
denen Abweichungen vom Grundsatz dürften
bei diesem Posten jedoch nur unwesentlich ins
Gewicht fallen.

Über die Berechnung des Staatsverbrauchs,
seine Gliederung und Abgrenzung ist mehr-
fach in "Wirtschafl und Statistik" berichtet
worden2o).

2.4.1.4 Anlageinvestitionen und Vorrats-
veränderung

Die Summe aus Anlageinvestitionen und Vor-
ratsveränderung wird auch als Bruttoinvesti-
tionen bezeichnet. Die Anlageinvestitionen
stellen "Bruttoanlageinvestitionen" in dem
Sinne dar, daß Abschreibungen nicht abge-
setzt sind. Für die Anlageinvestitionen nach
Abzug der Abschreibungen, wie sie der Dar-
stellung der Vermögensbildung zugrunde lie-
gen (siehe die Erläuterungen zur Ersparnis),
wird die Bezeichnung "Nettoanlageinvesti-
tionen" verwendet. Die Summe aus Nettoan-
lageinvestitionen und Vorratsveränderung wird
als Nettoinvestitionen bezeichnet.

a) Anlageinvestitionen (0.81 und 6.21)

Die Anlageinvestitionen umfassen den Wert
der Anlagen, die von inländischen Wirtschaft-
seinheiten enr,rorben werden, um sie - länger
als ein Jahr - im Produktionsprozeß einzuset-
zen. Dazu rechnen die Käufe neuer Anlagen
(einschl. selbsterstellter Anlagen) aus der in-
ländischen Produktion und der Einfuhr sowie
die Käufe abzüglich Verkäufe von gebrauchten
Anlagen und Land. Nicht dazu zählen die
Käufe dauerhafter Güter, die für militärische

201 8"rt"1., H., Sievers. 1., Der Staat als Teil der Volkswirl'
schaft 1950 bis 1959, in Wirtschan uncl Statistik,
3/1961, S.133 ff. - Kopsch, G., Ausgaben des Staates
nach Aufgabenbereichen in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen, in Wirtschaft und Statistik,
3/1980,S.155 ff. - Kopsch, G., Staatsverbrauch nach
dem Ausgaben- und dem Verbrauchskonzept in Wirt-
schall und Statistik, 411984,5.297 lt.
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Zwecke bestimmt sind oder die in den Priva-
ten Verbrauch eingehen.

Die Käufe und Verkäufe von gebrauchten An-
lagen und von Land saldieren sich weitgehend
in der Volkswirtschaft mit Ausnahme der Ver-
käufe von Anlageschrott sowie von gebrauch-
ten Ausrüstungsgütern an private Haushalte
(2.8. Kraftwagen) und an die übrige Welt
(Kraftwagen, Schiffe u.a.). ln der Darstellung
der Anlageinvestitionen nach Sektoren und
Wirtschaftsbereichen können die Käufe und
Verkäufe von gebrauchten Anlagen und von
Land wegen Lücken in den statistischen
Grundlagen nicht nachgewiesen werden.

Die privaten Haushalte nehmen definitions-
gemäß keine Anlageinvestitionen vor. Die
Käufe von Wohnungen durch private Haushal-
te gelten als unternehmerische Tätigkeit und
werden daher in den Unternehmenssektor
einbezogen. Zusammen mit den Käufen von
Wohnungen durch alle anderen Wirtschaftsbe-
reiche werden sie als lnvestitionen des funk-
tional abgegrenzten Bereichs "Wohnungsver-
mietung" nachgewiesen. Ferner sei darauf
hingewiesen, daß die Anlageinvestitionen der
privaten Organisationen ohne Erwerbszweck
- anders als bei der Darstellung der Anlagein-
vestitionen nach Wirtschaftsbereichen -
ebenfalls im Unternehmenssektor enthalten
sind.

Als Anlagen werden in diesem Zusammen-
hang die dauerhaften, reproduzierbaren Pro-
duktionsmittel angesehen, deren Nutzungs-
dauer mehr als ein Jahr beträgt und die nor-
malenrveise aktiviert werden. Ausgenommen
sind geringwertige Güter, vor allem solche, die
periodisch wiederbeschafft werden, auch wenn
sre eine längere Nutzungsdauer als ein Jahr
haben (2.B. kleinere Werkzeuge, Reifen, Bü-
romittel). Nicht in den Wert der Anlagen gehen
ferner die Aufwendungen für die normale ln-
standhaltung ein. Größere Reparaturen, die zu
einer wesentlichen Steigerung des Wertes
einer Anlage führen bzw. einen größeren
Schaden ausgleichen, sind dagegen Bestand-
teil der Anlageinvestitionen. Der Wert der
Dienstleistungen, die mit der Herstellung und
dem Kauf von lnvestitionsgütern verbunden
sind (Leistungen von Architekten, Rechtsan-
waltskosten, öffentliche Gebühren usw.), wird
gleichfalls einbezogen. Auch die Kosten im
Zusammenhang mit der Übertragung von ge-
brauchten Anlagen und von Land sind in den
Anlageinvestitionen enthalten (sie gelten als
Käufe von neuen Anlagen). Sächliche Auf-
wendungen der Unternehmen für Forschung

und Entwicklung, die erst in späteren Perioden
genutzt werden, rechnen - soweit es sich nicht
um dauerhafte Güter handelt - stets zu den
Vorleistungen und nicht zu den Anlageinvesti-
tionen.

ln den Tabellen zur Verwendungsrechnung
des lnlandsprodukts wird hauptsächlich zwi-
schen Ausrüstungs- und Bauinvestitionen un-
terschieden. Die Ausnlstungsinvestitionen be-
ziehen sich'auf Maschinen, maschinelle Anla-
gen, Fahzeuge, Betriebs- und Geschättsaus-
stattungen sowie ähnliche Anlagegüter, die
nicht fest mit Bauten verbunden sind. Die
Bauinvestitionen betreffen Gebäude und son-
stige Bauten, wie Straßen, Brücken, Tunnels,
Eisenbahnstrecken, Flugplätze, Kanäle, Stau-
dämme, Stahl- und Holzkonstruktionen
(Montagebauten), Versorgungs- und Rohrfern-
leitungen, die Anlage von Sportplätzen, Parks
u.ä., ferner Aufwendungen im Zusammenhang
mit der Erstanlage von Forsten, Weinbergen,
Obstplantagen und dergleichen. Einbezogen
sind mit Bauten fest verbundene Einrichtun-
gen, wie Aufzüge, Heizungs-, Lüftungs- und
Klimaanlagen, außerdem gärtnerische Anla-
gen, die Umzäunung von Grundstücken u.ä.

Die Wedansätze für die Anlageinvestitionen
schließen Umsatzsteuer aus, soweit der lnve-
stor die Möglichkeit des Vorsteuerabzugs hat.
lnvestitionssteuer ist, soweit sie erhoben wur-
de, einbezogen.

Die Anlageinvestitionen sind, sofern es sich
um Käufe handelt, im Prinzip im Zeitpunkt des
Entstehens von Forderungen und Verbindlich-
keiten nachzuweisen. Angefangene Bauten
werden nach internationaler Übung bereits
zum Zeitpunkt der Produktion den Anlagein-
vestitionen zugerechnet. Dagegen zählen
noch nicht fertiggestellte Ausrüstungsgüter zur
Vorratsveränderung der Produzenten. Die
Methoden der Berechnung der Anlagein-
vestitionen in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen wurden in zwei Aufsätzen in
"Wirtschaft und Statistik" sowie in den Heften
22 und 24 der Schriftenreihe "Ausgewählte
Arbeitsunterlaoen zut Bundesstatistik" be-
scnrienen 21)."

21) Kupta, G., Methoden der Berechnung der An-
lageinvestitionen, in Wirtschaft und Statistik, 1219n, S.
757 tl. - Engelmann, M., Mohr, D., Anlageinvestitionen
nach Wirtschaftsbereichen, in Wirtschafl und Statistik,
1211978, S. 755 ff. 'rMethoden und Grundlagen der So.
zialproduktsberechnungen -Bauinvestitionen-", Heft 22,
"-Ausrüstungsinvestitionen- Vorratsveränderung", Heft
24 der Schriflenreihe "Ausgewählte Arbeitsunterlagen
zur BundesstatistiK', Statistisches Bundesamt Wiesba-
den,1992.
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b) Vorratsveränderung. (0.85 und 6.25)

Die Vorratsveränderung bezieht sich auf Vor-
räte der Unternehmen und ausgewählte Vorrä-
te des Staates (Mineralöl und Kernbrennstof-
fe), nicht dagegen auf Vorräte der privaten
Organisationen ohne Erurerbszweck und der
privaten Haushalte Die Bundesanstalt für
Landwirtschaft und Ernährung (vormals Bun-
desanstalt für landwirtschaftliche Marktord-
nung) zählt zu den Untemehmen. Dargestellt
wird die Veränderung der Vorratsbestände am
Ende der Berichtsperiode gegenüber den Be-
ständen am Anfang der Periode. Die Vorräte
umfassen alle Vorprodukte, die halbfertigen
und fertigen Ezeugnisse aus eigener Produk-
tion und die Handelswaren, die zu diesen Zeit-
punkt vorhanden und dazu bestimmt sind, im
Produktionsprozeß verbraucht oder verkauft
zu werden. Auch die Veränderung der Bestän-
de an Vieh und pflanzlichen Produkten bei den
landwirtschaftlichen Eaeugern ist einbezogen.
Die Vorräte an pflanzlichen Ezeugnissen in
der Landwirtschaft umfassen die nicht verkauf-
ten Erntemengen an Getreide, Kartoffeln und
Weinmost, nicht dagegen die noch nicht ge-
ernteten Produkte. Angefangene Bauten wer-
den nicht als Vorratsveränderung, sondern als
Anlageinvestitionen nachgewiesen, noch nicht
fertiggestellte Ausrüstungen zählen hingegen
zur Vorratsveränderung.

Die Vorräte an Vorprodukten (einschl. Han-
delsware) werden auch als lnput-Vorräte be-
zeichnet, die Bestände an eigenen Ezeugnis-
sen der Produzenten als Output-Vorräte. Die
Veränderung der Output-Vorräte ist, neben
den Verkäufen und selbsterstellten Anlagen,
Bestandteil der Produktionswerte der Unter-
nehmen. Die Zu- bzw. Abnahme der lnput-
Vorräte wird bei der Ermtttlung der Vorleistun-
gen von den Vorleistungskäufen abgesetzt
bzw. diesen hinzugefügt, um den Verbrauch
zu ermitteln.

Die Berechnung der Vorratsveränderung geht
von Bestandsangaben über Vorräte zu Buch-
werten (in der Landwirtschaft zu Preisen zum
Jahresende) aus. Die Buchwerte usw. werden
zunächst auf eine konstante Preisbasis (1991)
umgerechnet. Die Differenz zwischen An-
fangs- und Endbeständen zu konstanten Prei-
sen wird anschließend mit jahresdurchschnitt-
lichen Preisen bewertet. Die so ermittelte Vor-
ratsveränderung ist frei von Scheingewinnen
und -verlusten, die aus preisbedingten Ande-
rungen der Buchwerte resultieren. Scheinge-
winne und -verluste stellen die Differenz zwi-
schen der Veränderung der Buchwerte (End-

bestände gegenüber Anfangsbeständen) und
der Vorratsveränderung, bewertet zu Durch-
schnittspreisen der Periode, dar. Die beschrie-
bene Bewertung der Vorratsveränderung zu
laufenden Preisen entspricht im Grundsatz
derjenigen der Abschreibungen; sie basiert auf
dem Grundgedanken, daß als Unterneh-
mereinkommen nur die Beträge angesehen
werden, die nach Erhaltung des "realen" Ver-
mögenbestandes übrig bleiben.

Die Vorratsveränderung enthält Umsatzsteuer
nur, soweit bei lnput-Vorräten die Möglichkeit
des Vorsteuerabzugs nicht besteht.

2.4.1.5 Ausfuhr von Waren und Diensflei-
stungen (0.90 und E.10)

Als Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen
gelten alle Waren- und Dienstleistungsverkäu-
fe an Wirtschaftseinheiten, die ihren ständigen
Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebie-
tes haben. ln gewissem Umfang werden auch
unentgeltliche Lieferungen und Leistungen
einbezogen. Hierbei handelt es sich um un-
entgeltliche Leistungen des Staates im Rah-
men der Entwicklungshilfe, Nahrungsmittelhil-
fe u.ä. und im Zusammenhang mit dem Auf-
eninan ausländischer Streitkräfte in der Bun-
desrepublik Deutschland (soweit es sich nicht
um Bauten handelt).

Enruerbs- und Vermögenseinkommen aus der
übrigen Welt, die in der Sozialproduktsberech-
nung als Ausfuhr nachgewiesen werden, sind
in der kontenmäßigen Darstellung nicht in dem
Strom 0.90 und 8.10 enthalten, sondern unter
der Buchungs-Nummer 3.60/3.70 und 8.20
nachgewiesen. Zu den Enarerbs- und Vermö-
genseinkommen rechnen auch Gebühren für
Patente, Urheberrechte u.ä.

Die Ausfuhr soll in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen im Prinzip zum Zeitpunkt
des Entstehens von Forderungen und Ver-
bindlichkeiten nachgewiesen werden. Aus
praktischen Eruägungen wird bei der Waren-
ausfuhr allerdings vom Zeitpunkt des Grenz-
übergangs ausgegangen, der in der wesentli-
chen statistischen Quelle - der Außen-
handelsstatistik - zugrunde liegt. Die Dienstlei-
stungsverkäufe werden, wie in der Zahlungsbi-
lanz, weitgehend zum Zeitpunkt der Zahlung
nachgewiesen.

Die Warenausfuhr wird in der Außenhandels-
statistik nach dem fob-Konzept (free on board)
erfaßt. Die darin enthaltenen Transport- und
Versicherungskosten werden - zusammen mit

53



den von inländischen Wirtschaftseinheiten
erbrachten entsprechenden Leistungen ab
deutscher Grenze - in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen als Dienstleistungs-
ausfuhr nachgewiesen. Um das beschriebene
Konzept zu realisieren, muß das statistische
Ausgangsmaterial in verschiedener Hinsicht
umgeformt und ergänzt werden:

Die Berechnung der Warenverkäufe an das
Ausland geht von den Zahlen des General-
handels aus, jedoch werden einige Positionen
der Außenhandelsstatistik abgesetzt und eini-
ge Ergänzungen vorgenommen. Abgezogen
werden unter anderem der Lagerverkehr auf
ausländische Rechnung, der nicht die Wirt-
schaftstätigkeit der inländischen Wirtschaft-
seinheiten betriffi. Außerdem wird die Ausfuhr
zur passiven Lohnveredelung abgezogen, die
Ausfuhr nach aktiver Lohnveredelung wird auf
den Veredelungslohn reduziert. Dadurch wird
der Veredelungsverkehr laut Außenhandels-
statistik auf die marktrelevanten Ströme be-
schränkt. Ferner werden unentgeltliche Liefe-
rungen von Unternehmen, wie Werbemittel,
Muster, Proben, Kulanzlieferungen und der-
gleichen, die in der Außenhandelsstatistik er-
faßt werden, nicht berücksichtigt, da davon
ausgegangen werden kann, daß sie in die
Preiskalkulation der gegen Entgelt umgesetz'
ten Güter eingegangen sind. Weitere Abset-
zungen betreffen Rückwaren, Preisnachlässe
sowie Ersatz- und Rückzahlungen. Hinzuge-
setzt werden dagegen Fischanlandungen
deutscher Fischereifahzeuge im Ausland,
Kleinsendungen u.ä.

Die Angaben über die Dienstleistungsverkäufe
an das Ausland sind weitgehend aus der Zah'
lungsbilanz der Deutschen Bundesbank über-
nommen. Hiezu zählen unter anderem die
Einnahmen aus dem Reiseverkehr und dem
Transportgeschäft. Zu den Dienstleistungsver-
käufen rechnet ferner der Saldo (Verkäufe
abzügl. Käufe) im Transithandelsgeschäft in-
lä ndischer Wirtschaftsein heite n.

Soweit die Ausfuhr von Waren und Dienstlei-
stungen für das frühere Bundesgebiet geson-
dert nachgewiesen wird, sind die Berechnun-
gen für das frühere Bundesgebiet sowie die
neuen Länder und Berlin-Ost getrennt vozu-
nehmen und um die Lieferungen von Waren
und Dienstleistungen des früheren Bundesge-
bietes in die neuen Länder und Berlin-Ost zu
ergänzen.

Da die wesentlichen statistischen Ausgangsda-
ten der Berechnungen der Ausfuhr in das

Ausland nur zum Teil (Außenhandelsstatistik)
oder überhaupt nicht (Zahlungsbilanzstatistik)
in der erforderlichen Gliederung vorliegen,
basiert die gesonderte Berechnungen der
Ausfuhr des früheren Bundesgebietes in das
Ausland zu einem erheblichen Teil auf Schät-
zungen. Dies gilt in noch stärkerem Maße für
die Lieferungen in die neuen Länder und Ber-
lin-Ost, für die die Statistik des innerdeutschen
Warenverkehrs den einzigen Anhaltspunkt
bietet. Zu diesen Lieferungen gehört auch der
Teil der staatlichen Dienstleistungen, die im
früheren Bundesgebiet erbracht und den Bür-
gern in den neuen Ländern und Berlin-Ost
zugute kommen. Bei getrennter Betrachtung
der Gebiete ist dieser Vorgang als Lieferung
einer Dienstleistung des früheren Bundesge-
bietes in die neuen Länder und Berlin-Ost zu
behandeln.

Bei der gesonderten Darstellung der Ausfuhr
von Waren und Dienstleistungen der neuen
Länder und Berlin-Ost wird in entsprechender
Weise verfahren.

2'.4.1.6 Einfuhr von Waren und Dienstlei-
stungen (0.20 und 8.60)

Zur Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
rechnen alle Waren- und Dienstleistungskäufe
von Wirtschaftseinheiten, die ihren ständigen
Sitz (Wohnsitz) außerhalb des Bundesgebie-
tes haben. Erwerbs- und Vermögenseinkom'
men an die übrige Welt, die in der Sozialpro-
duktsberechnung als Einfuhr nachgewiesen
werden, sind in der kontenmäßigen Darstel-
lung nicht in dem Strom 0.20 und 8.60 enthal-
ten, sondern unter der Buchungs-Num-
mer3.10/3.20 und 8.70 erfaßt. Zu den Er-
werbs- und Vermögenseinkommen rechnen
auch Gebühren für Patente, Urheberrechte
u.ä.

Die Einfuhr soll in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen im Prinzip zum Zeitpunkt
des Entstehens von Forderungen und Ver-
binctlichkeiten nachgewiesen werden. Aus
praktischen Erwägungen wird bei der Waren-
einfuhr allerdings vom Zeitpunkt des Grenz-
übergangs ausgegangen, der in der wesentli'
chen statistischen Quelle - der Außen-
handelsstatistik - zugrunde liegt. Die Dienstlei-
stungskäufe werden, wie in der Zahlungsbi-
lanz, weitgehend im Zeitpunkt der Zahlung
nachgewiesen.

Die Einfuhr von Waren wird in der Außenhan-
delsstatistik mit dem Wert beim ÜUergang
über die deutsche Grenze, also cif (cost, in-
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surance, freight) erfaßt. Hinsichtlich der Ab-
grenzung der Waren- und Dienstleistungsein-
fuhr stellt sich die Frage, wie die Versiche-
rungs- und Transportleistungen im Zusam-
menhang mit der Wareneinfuhr zu verbuchen
sind. Diese Werte können der Wareneinfuhr
zugerechnet werden (dann ergibt sich die Wa-
reneinfuhr cif) oder sie werden getrennt darge-
stellt: das bedeutet den Nachweis der Waren-
einfuhr frei Grenze des exportierenden Lan-
des, also fob. Anders als in der Außenhan-
delsstatistik wurde in den deutschen Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen dieses Dar-
stellungskonzept gewählt.

Die Berechnung der Warenkäufe aus dem
Ausland geht von den Zahlen des General-
handels aus. Hiervon wird der Teil der Einfuhr
auf Lager für ausländische Rechnung abge-
setzt, der vom Lager (auf ausländische Rech-
nung) wieder ausgeführt wird. Femer werden
unentgeltliche Bezüge (Geschenke, Muster,
Proben, Werbemittel usw.), die in der Au-
ßenhandelsstatistik erfaßt werden, nicht be-
rücksichtigt, da unterstellt werden kann, daß
sie in die Preiskalkulation der gegen Entgelt
umgesetzten Güter eingegangen sind. Weitere
Absetzungen betreffen Rückwaren, Preisnach-
lässe, Ersatz- und Rückzahlungen usw. Au-
ßerdem wird die Einfuhr zur aktiven Lohnver-
edelung abgezogen, die Einfuhr nach passiver
Lohnveredelung wird auf den Veredelungslohn
reduziert. Dadurch wird die Darstellung des
Veredelungsverkehrs - anders als in der Au-
ßenhandelsstatistik - auf die marktrelevanten
Ströme begrenzt. Hinzugesetzt werden Klein-
sendungen u.ä. Um zu einer vergleichbaren
Bewertung zu kommen, wird - wie oben bereits
en.rähnt - der Wert der über See eingeführten
Waren vom Grenzwert schätzungsweise auf
den Wert frei Grenze des exportierenden Lan-
des umgerechnet. Dabei werden von den
cif-Werten (cost, insurance, freight) der Au-
ßenhandelsstatistik die Fracht- und Versiche-
rungsleistungen abgesetzt, um die fob-Werte
(free on board) zu errechnen. Soweit es sich
um Transport- und Versicherungsleistungen
von Ausländern handelt, wird hierdurch die
Gesamtsumme der Einfuhr nicht vermindert,
da die entsprechenden Beträge als Dienstlei-
stungskäufe nachgewiesen werden.

Die Angaben über die Dienstleistungskäufe
aus dem Ausland sind weitgehend aus der
Zahlungsbilanz der Deutschen Bundesbank
übernommen. Hiezu zählen unter anderem
die Ausgaben inländischer Wirtschaftseinhei-
ten im Reiseverkehr und im Transportge-
schäft.

Soweit die Einfuhr von Waren und Dienstlei-
stungen für das frühere Bundesgebiet geson-
dert nachgewiesen wird sind die Berechnun-
gen für das frühere Bundesgebiet sowie die
neuen Länder und Berlin-Ost getrennt vot"zu-
nehmen und um die Bezüge von Waren und
Dienstleistungen des früheren Bundesgebietes
aus den neuen Ländern und Berlin-Ost zu
ergänzen.

Da die wesentlichen statistischen Ausgangsda-
ten der Berechnungen der Einfuhr aus dem
Ausland nur zum Teil (Außenhandelsstatistik)
oder überhaupt nicht (Zahlungsbilanzstatistik)
in der erforderlichen Gliederung vorliegen,
basiert die gesonderte Berechnung der Einfuhr
des früheren Bundesgebietes aus dem Aus-
land zu einem erheblichen Teil auf Schätzun-
gen. Dies gilt in noch stärkerem Maße für die
Bezüge aus den neuen Ländern und Ber-
lin-Ost, für die die Statistik des innerdeutschen
Warenverkehrs den einzigen Anhaltspunkt
bietet. Zu diesen Bezügen gehören unter an-
derem die Dienstleistungen, die Regionalor-
ganisationen westdeutscher Versicherungsun-
ternehmen in den neuen Ländern der Mutter-
gesellschaft im früheren Bundesgebiet erbrin-
gen.

Bei der gesonderten Darstellung der Einfuhr
von Waren und Dienstleistungen der neuen
Länder und Berlin-Ost wird in entsprechender
Weise verfahren.

2.4.2 Br ullowertsch öpf u n g

2.4.2.1 Bruttowertschöpfun g
(1.49 und 2.50)

Die Bruttowertschöpfung ist ein Maßstab für
die wiftschaftliche Leistung der Sektoren, er
ergibt sich - ausgehend von den Prqduktions-
werten der Sektoren - durch Ausschaltung der
Vorleistungen. Die im Zuge der Produktion
eingetretene Wertminderung des reproduzier-
baren Anlagevermögens ist von dieser Größe
für die wirtschaftliche Leistung noch nicht ab'
gesetzt; hierfür sind entsprechende Abschrei-
bungen zu berücksichtigen. Die um die Wert-
minderung des reproduzierbaren An-
lagevermögens verminderte Bruttowertschöp-
fung der Sektoren wird als Nettowertschöpfung
zu Marktpreisen bezeichnet. Sie erscheint
nicht unmittelbar im Kontensystem, kann je-
doch anhand der Angaben der Kontengruppe 2
ohne weiteres ermittelt werden. Die Brutto-
wertschöpfung enthält außer Abschreibungen
die vom Sektor zu zahlenden Produktions-
steuern (abzüglich Subventionen) und die im
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Sektor entstandenen Erwerbs- und Vermögen-
seinkommen (Einkommen aus unselbständiger
Arbeit und Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen).

lm Untemehmensssekfor wird die Bruttowert-
schöpfung durch Abzug der Vorleistungen von
den Produ ktionswerten ermittelt. Ebenso ergibt
sich die Bruttowertschöpfung der einzelnen
Unternehmensbereiche durch Abzug der Vor-
.leistungen von den Produktionswerten.

Für die lnstitutionen des Staafssektors und für
die pivaten Organisationen ohne Er-
werbszweck wird die Bruttowertschöpfung
durch Addition der von ihnen gezahlten Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit und Pro-
duktionssteuern sowie von Abschreibungen
auf das von ihnen eingesetzte reproduzierbare
Sachvermögen (außer Straßen, Brücken,
Wasserwegen u.ä.) berechnet. Die Bruttowert-
schöpfung der privaten Haushalte entspricht
den Einkommen aus unselbständiger Arbeit
(Bar- und Naturalverdienste sowie Sozialbei-
träge der Arbeitgeber) der bei privaten Haus-
halten beschäftigten Personen.

Die Addition der Bruttowertschöpfung der
Sektoren ergibt die Bruttowertschöpfung der
Volkswirtschaft. Sie enthält keine Umsatzsteu-
er und keine Einfuhrabgaben; die Einfuhrab-
gaben sind in den Wert der Vorleistungen der
Sektoren einbezogen. Um das Bruttoinlands-
produkt zu berechnen, müssen die nichtab-
ziehbare Umsatzsteuer und die Einfuhrab-
gaben zw Bruttowertschöpfung der Volks-
wirtschafl hinzugefügt werden. Das Bruttoin-
landsprodukt vermittelt in zusammengefaßter
Form ein quantitatives Bild der wirtschaftlichen
Leistung, die aus der Produktionstätigkeit der
Wirtschaftseinheiten im lnland resultiert. ln
gütermäßiger Sicht entspricht es dem Geld-
wert aller in cler Periode von den Wirtschaft-
seinheiten im lnland produzierten Waren und
Dienstleistungen nach Abzug des Wertes der
im Produktionsprozeß als Vorleistungen ver-
brauchten Güter. Das Bruttoinlandsprodukt ist
gleich der Summe der Erwerbs- und Vermö-
genseinkommen, die im Zuge der Produktion
entstanden sind, zuzüglich Abschreibungen
und indirekten Steuern (abzüglich Subventio-
nen).

Vom Bruttoinlandsprodukt zu unterscheiden ist
das Eruttosozialprodukt Es umfaßt, wie das
Bruttoinlandsprodukt, Abschreibungen und
indirekte Steuern (Produktionssteuern, nicht-
abziehbare Umsatzsteuer und Einfuhrabga-
ben) abzüglich Subventionen, mißt im übrigen

die wirtschaftliche Leistung aber an den Er-
werbs- und Vermögenseinkommen, die inlän-
dischen Wirtschaftseinheiten. letztlich zuge-
flossen sind. lm lnland entstandene Enrverbs-
und Vermögenseinkommen, die an die übrige
Welt geleistet wurden, werden folglich nicht
mitgerechnet, dagegen sind diejenigen Er-
werbs- und Vermögenseinkommen einbezo-
gen, die inländische Wirtschaftseinheiten aus
der übrigen Welt empfangen haben. Das Kon-
zept des Bruttosozialprodukts hängt eng mit
dem des Volkseinkommens zusammen, von
dem es sich dadurch unterscheidet, daß es
außer Erwerbs- und Vermögenseinkommen
der inländischen Wirtschaftseinheiten aus dem
lnland und der übrigen Welt Absohreibungen
und indirekte Steuern (abzüglich Subventio-
nen) enthält (siehe Übersicht 4).

2.4.2.2 Abschreibungen (2.10 und 6.70)

Abschreibungen messen in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen die Wertmin-
derung des reproduzierbaren Anlagevermö-
gens im Lauf der Berichtsperiode durch Ver-
schleiß und wirtschaftliches Veralten. Vozeiti-
ges Ausscheiden von Anlagen durch Scha-
densfälle ist, soweit diese versicherbar sind,
berücksichtigt. Straßen, Brücken, Wasserwege
und ähnliche Güter des Staates mit schwer
bestimmbarer Nutzungsdauer werden, in-
ternationalem Brauch folgend, nicht abge-
schrieben. Bei diesen Gütern wird davon aus-
gegangen, daß ihr Nutzwert durch entspre-
chende Reparaturen erhalten bleibt.

Bewertet werden die Abschreibungen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen zu
Wiederbeschaffungspreisen der Anlagegüter
in der Berichtsperiode. Als Einkommen wird
somit nur angesehen, was nach Erhaltung des
"realen" Vermögensbestandes übrig bleibt.

Bei der Berechnung der Abschreibungen wird
von den Anlageinvestitionen der einzelnen
Jahre in konstanten Preisen ausgegangen, die
entsprechend der enrrrarteten wirtschaftlichen
Nutzungsdauer der einzelnen Gütergruppen
auf die Gesamtzeit ihrer Nutzung gleichmäßig
verteilt werden (lineare Abschreibungsmetho-
de). Die auf die einzelnen Jahre entfallenden
Beträge werden anschließend mit jeweiligen
Preisen der entsprechenden lnvestitionsgüter
(Wiederbeschaff ungspreisen) bewertet.

Für bestimmte Zwecke der Analyse wären
auch Angaben aus Handels- oder Steuerbilan-
zen nützlich. Die vorhandenen statistischen
lnformationen reichen für die Ermittlung ent-
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sprechender Angaben im Rahmen der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen jedoch
nicht aus. Die Abschreibungen in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen unter-
scheiden sich von den entsprechenden Anga-
ben in den Handels- und Steuerbilanzen unter
anderem hinsichtlich der Bewertung, der Be-
rechnungsmethoden und der zugrundegeleg-
ten Nutzungsdauer. Diese Unterschiede wirken
sich teils erhöhend, teils vermindernd aus22;.

2.4.2.3 lndirekte Steuern

Zu den indirekten Steuern zählen alle Steuern
und ähnliche Abgaben, die der Staat oder
Einrichtungen der Europäischen Gemeinschaf-
ten bei Produzenten erheben und die bei der
Gewinnerermittlung abzugsfähig sind. Nicht
gemeint ist in diesem Zusammenhang die
Abzugsfähigkeit als Sonderausgaben. Die
indirekten Steuern belasten die Produktion
bzw. dre Umsätze von Waren und Dienst-
leistungen, den Einsatz der Produktionsfakto-
ren sowie die Einfuhr von Waren und Dienst-
leistungen. Die indirekten Steuern werden in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
in

- Produktionssteuern,
- nichtabziehbare Umsatzsteuer und
- Einfuhrabgaben

untefleilt

a) Produktionssteuern (2.20 und 4.61)

Die von Unternehmen, zum Teil auch von
Behörden und Einrichtungen des Staates so-
wie von privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck an den Staaf gezahlten Produkti-
onssteuern umfassen

- Produktionssteuern im engeren Sinn, wie
zum Beispiel

Gewerbesteuer auf Ertrag und Kapital
einschl. Lohnsummensteuer,

Verbrauchsteuern (einschl. Einnahmen aus
dem Branntweinmonopol und dem Zünct-
holzmonopol), jedoch ohne Verbrauch-
steuern auf Einfuhren,

Grundsteuer A und B,

Grunderwerbsteuer,

22; Si"n" auch Schäfer, D., Schmidt, 1., Abschreibungen
nach verschiedenen Bewertungs- und Berechnungsme-
thoden, in Wirtschaft und Statistik, 1211983, S. 919 ff

Kraftfahzeugsteuer (soweit nicht von priva-
ten Haushalten gezahlt),

Kapitalverkehrsteuer,
Versicherungsteuer,

Rennwett- und Lotteriesteuer,

Wechselsteuer,

Feuerschutzsteuer,

Scha n kerla u bn issteu er, G eträ n keste uer,
Vergnügungsteuer,

Milch- und Getreidemitverantwortungsab-
gaben (einschl. Abgaben nach der
Milch-Garantiemengen-Verordnung),

Ausgleichsabgabe zw Finanzierung der
Mehrkosten beim Einsatz von Steinkohle
in der Elektrizitätswirtschaft (Kohle-
pfennig),

Umlage an die Europäische Gemeinschaft
für Kohle und Stahl (EGKS-Umlage),

Abführungen von Lotterien, Lotto und Toto,
Abgaben von Spielbanken und sonstige
steuerähnliche Abgaben wie Jagd- und
Fischereiabgabe,

Produktionsabgaben für Zucker, Abgaben
nach dem Absatzfondsgesetz,

bis 1967 auch Umsatzsteuer (ohne Aus-
gleichsteuer auf Einfuhren),

- Venvaltungsgebühren (soweit nicht von pri-
vaten Haushalten gezahlt).

Der Zeitpunkt der Buchung entspricht bei den
Produktionssteuern dem kassenmäßigen Ein-
gang beim Staat. Für eine Umrechnung auf
den angestrebten Zeitpunkt der Fälligkeit feh-
len die erforderlichen Unterlagen. Die Regio-
nalisierung der Produktionssteuem (nach
West- und Ostdeutschland) erfolgt im Prinzip
nach dem Ort der Produktion und nicht nach
dem regionalen Kassenaufkommen.

b) Nichtabziehbare Umsatzsteuer (0.30 und
4.621

Die ab 1968, dem Jahr der Einführung des
Mehrwertsteuersystems, nachgewiesene nicht-
abziehbare Umsatzsteuer umfaßt den Teil der
in Rechnung gestellten Mehmertsteuer und
cler abgeführten Einfuhrumsatzsteuer, der bei
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den mit Umatzsteuer belasteten Gütern bei
der Ermittlung der Mehrwertsteuerschuld nicht
als Vorsteuer abgezogen werden kann. Von
der Steueraufkommensseite betrachtet um-
schließt die nichtabziehbare Umsatzsteuer so'
wohl das Kassenaufkommen des Staates an
Mehrwertsteuer und Einuhrumsatzsteuer als
auch die "einbehaltene" Umsatzsteuer. Bei der
einbehaltenen Umsatzsteuer handelt es sich
um Umsatzsteuerbeträge, die die Produzenten
bei der Anwendung der Normalregelung laut
Umsatzsteuergesetz (UStG) hätten zahlen
müssen, infolge von Sonderregelungen jedoch
ganz oder teilweise nicht an den Staat abzu-
führen brauchen. Solche Sonderregelungen
gelten insbesondere beim pauschalierten Um-
satzsteuerverfahren (Durchschnittsbesteue-
rung) in der Landwirtschaft, es gab sie außer-
dem im Rahmen der Berlinförderung und bei
den Bezügen von Waren aus der ehemaligen
DDR, wobei diese Vergünstigungen nach der
deutschen Vereinigung abgebaut wurden.

Der den Europäischen Gemeinschaften als
eigene Einnahme zustehende Umsatzsteuer-
anteil wird als Steuereinnahme des Staates
gebucht. Der Anteil wird - diesem Vorgehen
entsprechend - außerdem als laufende Über-
tragung des Staetes an die übrige Welt nach-
gewiesen.

Zum Ausgleich der in die indirekten Steuern
einbezogenen Umsatzsteuervergünstigungen
werden Beträge in Höhe der einbehaltenen
Umsatzsteuer als Subventionen vom Staal an
die begünstigten Unternehmen gebucht. Die
Verbuchung der einbehaltenen Umsatzsteuer
sowohl auf der Einkommensseite als auch auf
der Ausgabenseite hat somit keinen Einfluß
auf die Höhe des verfügbaren Einkommens
und die Finanzierungssalden des Staates und
der Unternehmen. Einzelheiten zur Behand-
lung der Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
finden sich in zwei Aufsätzen in "Wirtschatt
und Statistik"23).

Die Regionalisierung der nichtabziehbaren
Umsatzsteuer (auf West- und Ostdeutschland)
erfolgt auf der Grundlage einer Sollaufkom-
mensberechnung, weil beim regionalen Kas-
senaufkommen steuertechnisch bedingte Ver-

231H"r"r, G., Die Behancllung der Umsatz (Mehrwert)steuer
in den Volkswirtschatllichen Gesamtrechnungen, in
Wirtschaft und Statistik, 9/1968, S. 439 ff. - Engelmann,
M. und Mitarbeiter. Revision der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen 1960 bis 1981, in Wirtschaß und Statistik
8/1982, S. 55 r ff

zerrungen nicht ausgeschlossen werden kön-
nen.

c) Einfuhrabgaben (0.40 und 4.63)

Die Einfuhrabgaben umfassen von Unterneh-
men, Behörden und Einrichtungen des Staates
sowie von privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck an den Staaf bei der Einfuhr von
Gütern abzuführende Abgaben, und zwar

- Zölle,
- Verbrauchsteuem auf Einfuhren,
- Abschöpfungen und Währungsausgleichsbe-

träge bei der Einfuhr von landwirtschaftlichen
Ezeugnissen,

- bis 1967 auch Ausgleichsteuer auf Einfuh'
ren.

Die Einfuhrabgaben, die den Europäischen
Gemeinschaften ab 1971 als eigene Einnah-
men zustehen (Zölle bzw Zollantelle bis 1974,
Abschöpfungen und Währungsausgleichsbe-
träge), werden als Einfuhrabgaben an den
Staat verbucht. Sie werden - diesem Vorgehen
entsprechend - außerdem als laufende Über-
tragungen des Staates an die übrige Welt
nachgewiesen.

2.4.2.4 Subventionen (2.70 und 4.10)

Unter Subventionen versteht man in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen Zu-
schüsse, die der Staaf im Rahmen der Wirt-
schafts- und Sozialpolitik an Unternehmen für
laufende Produktionszwecke gewährt, sei es
zur Beeinflussung der Marktpreise oder zur
Stützung von Produktion und Einkommen.

Zu den Subventionen rechnen

- Zuschüsse an die Landwirtschaft, wie zum
Beispiel

Zahlungen zum Ausgleich von Preisverlu-
sten (2.B. im Rahmen der Europäischen
Marktordnungen),

Zuwendungen zur Gewährung einer Aus-
gleichszulage in benachteiligten Gebie-
ten,

Zahlungen zur Treibstoffverbilligung,
Zahlungen zum Ausgleich von Nachteilen

der Landwirtschaft infolge der DM-Auf-
wertungen,

Zinsverbilligungszuschüsse an die Land-
wirtschaft,

einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zuschüsse an die Fischwirtschaft, wie z. B
Fangprämien an die Fischerei,
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Zahlungen zur Treibstoffverbilligung,
Zinsverbilligungszuschüsse für die Fische-

rei;

- Zuschüsse an die Energiewirtschaft und den
Bergbau, wie zum Beispiel
Zahlungen zur Förderung des Steinkohle'

einsatzes in der Elektrizitätswirtschaft ,

Zahlungen zur Stabilisierung des Kohle-
absatzes,

Zahlungen zur Treibstoffverbilligung,
Zinsverbilligungszuschüsse an die Ener'

giewirtschaft und den Bergbau,
Zahlungen der Europäischen Gemeinschaft

für Kohle und Stahl (EGKS) an den Berg-
bau,

einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zuschüsse an das Verarbeitende Gewerbe,
wie zum Beispiel
übergebietlicher Ausgleich nach dem Milch-

und Fettgesetz,
Stützungsmaßnahmen für die Magermilch-

verarbeitung und -venruendung,
Beihilfen für die Venr,rendung von Milchfett

zur Herstellung von Mischfutter,
Währungsausgleichsbeträge bei der Ein-

und Ausfuhr,
Beihilfen zur Verarbeitung von Ölsaaten,
Zuschüsse an die Stahlindustrie,
Zuschuß an die Monopolverwaltung für

Branntwein,
Zinsverbilligungszuschüsse an das Verar-

beitende Gewerbe,
einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zahlungen an das Baugewerbe, wie zum
Beispiel
Lohnkostenzuschüsse;

- Zuschüsse an den Handel, wie zum Beispiel
Zuschüsse zu den Kosten der Vorratshal-

tung landwirtschafl licher Ezeugnisse,
Erstattungen bei der Ausfuhr pflanzlicher

und tierischer Ezeugnisse,
Zuschüsse zu den Kosten für Abbaumaß-

nahmen bei Marktordnungswaren,
Zahlungen zum Ausgleich von Preisver-

lusten, Währungsausgleichsbeträge bei
der Ein- und Ausfuhr,

Erstattung von Kosten der Steinkohlen-
bevorratung,

einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zuschüsse an den Verkehr und die Nachrich-
tenübermittlung, wie zum Beispiel
Liquiditätshilfe an die Deutsche Bundes-

bahn,

Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn
für Betrieb und Unterhaltung höhenglei-
cher Kreuzungen,

Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn zu
Pe rsona lm eh ra ufwe nd u n gen,

Zuschüsse an die Deutsche Bundesbahn
und sonstige Verkehrsträger zu den Ko-
sten im Personennahverkehr,

Frachthilfen an die Deutsche Bundesbahn
und andere Verkehrsträger für die Beför-
derung von Kohle, Ez, Getreide,

Betriebszuschüsse an die Lufthansa,
Zahlungen zur Treibstoffverbilligung,
Zinsverbilligungszuschüsse u.ä. an Ver-

kehrsbetriebe,
einbehaltene Umsatzsteuer;

- Zuschüsse auf dem Gebiet des Wohnungs-
wesens, wie zum Beispiel Zinsverbilli-
gungszuschüsse;

- Zuschüsse an sonstige Dienstleistungsberei-
che, wie zum Beispiel Zinsverbilligungszu-
schüsse,

Zuschüsse für Kunst- und Kulturpflege, ein-
behaltene Umsatzsteuer.

Die Zuordnung der Subventionen auf Wirt-
schaftsbereiche richtet sich nach dem Tätig-
keiisbereich des Empfängers, der oft nicht mit
dem letztlich Begünstigten identisch ist. Bei
Zinszuschüssen gilt als Empfänger nicht das
Kreditinstitut, sondern der Kreditnehmer. Die
Angaben über Subventionen beziehen sich
weitgehend auf Zahlungsvorgänge.

2.4.2.5 Beiträge zum Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkosten ( Nettowertschöpfung)
(2.49 und 3.50)

Die Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten (Nettowertschöpfung) umfassen
die in den Sektoren entstandenen Erwerbs'
und Vermögenseinkommen, nämlich Einkom-
men aus unselbständiger Arbeit und
- ausschließlich im Unternehmenssektor -

Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen. Der Beitrag der privaten Haushalte
zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten
bezieht sich allein auf die Einkommen aus
unselbständiger Arbeit der in häuslichen
Diensten gegen Entgelt Beschäftigten. Die
Summe der Beiträge der Sektoren zum Netto'
inlandsprodukt zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfung) ergibt das gesamte Nettoin-
landsprodukt zu Faktorkosten der Volkswirt-
schaft.

Die im Beitrag eines Sektors zum Nettoin-
landsprodukt zu Faktorkosten enthaltenen Ein-
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kommen aus unse/bständiger Arbeit entspre-
chen den in der Kontengruppe 3 in der Positi-
on 3.10 nachgewiesenen geleisteten Einkom-
men aus unselbständiger Arbeit. Die Erläute-
rungen zu dieser Position geben nähere Hin-
weise über lnhalt und Abgrenzung der Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit.

Die im Unternehmen entstandenen Einkom-
/nen aus lJntemehmertätigkeit und Vermögen
ergeben sich nach Abzug der geleisteten Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit vom Bei-
trag zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten.
Diese Restgröße mißt - in der vorliegenden
Phase der Verteilungsvorgänge - die Summe
der Betriebsergebnisse (einschl. Vezinsung
des Fremdkapitals). Sie schließt - funktional
gesehen - einen kalkulatorischen Lohn für die
Arbeitsleistungen des Unternehmers und der
mithelfenden Familienangehörigen sowie das
Entgelt für das eingesetzte eigene und fremde
Sach- und Geldkapital der Unternehmen sowie
für die unternehmerische Leistung ein.
Scheingewinne und -verluste werden mit der
Bewertung der Abschreibungen und Vorrats-
veränderung zu Wiederbeschaffungspreisen
ausgeschaltet. Kapitalgewinne und -verluste
im Zusammenhang mit der Bewerlung bzw.
mit Transaktionen von Anlagen und finanziel-
len Werten sind ebenfalls nicht enthalten.

2.4.3 Verteilung der Enryerbs- und Ver-
mögenseinkommen, laufende Über-
tragungen und verfügbare Ein-
kommen

2.4.3.1 Einkommen aus unselbständiger
Arbeit (3.10/E.21 und 3.60/8.71)

Die Einkommen aus unselbständiger Arbeit
umfassen

- Bruttolöhne und -gehälter und
- Sozialbeiträge der Arbeitgeber

Die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen nachgewiesene Bruttolohn- und
-gehaltsumme enthält die Löhne und Gehälter
- vor Abzug der Sozialbeiträge der Arbeitneh-
mer und der Lohnsteuer -, die den Arbeitern,
Angestellten, Beamten, Soldaten (einschl.
Wehrpflichtigen), Auszubildenden, Volontären
und ähnlichen Arbeitnehmergruppen aus dem
Arbeits- bzw. Dienstverhältnis zugeflossen
sind. Einbezogen sind Akkord-, Bandarbeits-
und Prämienzuschläge, Leistungs-, Schmutz-
und Lästigkeitszulagen, Montagezuschläge, Zu
schläge für Mehr-, Nacht-, Schicht- und
Sonntagsarbeit, sonstige tariflich oder frei ver-

einbarte Vergütungen und Zulagen, wie Fami-
lien- und Kindezuschläge (bis 1974 auch Kin-
dezuschläge im öffentlichen Dienst) sowie
Wohnungszuschüsse, Essengeld und Fahrt-
kostenzuschüsse. Weiter sind enthalten Natu-
ralvergütungen, Vergütungen für die durch
Fest- und Feiertage, Urlaub, Krankheit usw.
ausgefallene Arbeitszeit (Lohnfortzahlung),
gesetzliche Zuschüsse des Arbeitgebers zum
Krankengeld, Jahressondeauwendungen wie
13. Monatsgehalt, zusätzliches Urlaubsgeld,
Gratifikationen, Gewinnbeteiligungen, Erfolgs-
und Treueprämien, Leistungen der Arbeitgeber
nach den Vermögensbildungsgesetzen, Abfin-
dungen beim Ausscheiden von Arbeitnehmern
aus dem Arbeits- bzw. Dienstverhältnis und
ähnliche Leistungen. Auch Einkommen aus
nebenberuflicher unselbständiger Arbeit bzw.
geringfügiger abhängiger Tätigkeit sind einbe-
zogen, wie Vergütungen an nebenberufliche
Hausmeister und Heizer, Aushilfskellner,
Stundenbuchhalter usw., ferner Provisionen
für unselbständige Versicherungsvertreter.
Zum Einkommen der Soldaten rechnen die
Geldbezüge, die Verpflegungskosten und der
Wert der Bekleidung; der Wert der Unterkunft
wird nicht als Naturalentgelt angesehen. Der
Lohnbegriff umfaßt auch Heimarbeiterlöhne.

Zu den Sozialbeiträgen der Arbeitgeber gehö-
ren tatsächliche Sozialbeiträge an die Sozial-
versicherung, an Lebensversicherungsunter-
nehmen, Versorgungswerke, Pensionskassen
und an die übrige Welt sowie untersfe//te So-
zialbeiträge (siehe auch die Ausführungen
unter 2.4.3.7).

Die tatsächliche n Sozialbeiträge umf assen die
gesetzlich vorgeschriebenen sowie die freiwil-
lig vom Arbeitgeber übernommenen Beiträge
zu folgenden Einrichtungen:

- Rentenversicherungen der Arbeiter und
Angestellten,

- knappschaftliche Rentenversicheiung,
- Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst,
- gesetzliche Krankenversicherung,
- gesetzliche Unfallversicherung,
- Arbeitslosenversicherung,

ferner Beiträge für Einzel- und Gruppenversi-
cherungen bei Lebensversicherungsunterneh-
men, Versorgungswerken und selbständigen
Pensionskassen zugunsten der Arbeitnehmer.
Zu den Beiträgen an Versicherungsunterneh-
men werden auch die Beiträge für die Zusalz-
versorgung der Auspendler zu alliierten Streit-
kräften gerechnet.
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Unterstellte Sozialbeiträge sind - ebenso wie
die tatsächlichen Sozialbeiträge - Kosten für
den Produktionsfaktor Arbeit und werden des-
halb als Bestandteil der Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit angesehen. Zu den un-
terstellten Sozialbeiträgen gehören

- unterstellte Sozialbeiträge für die Beamten-
versorgung,

- u nterstellte Sozialbeiträge für Aufwendungen
der Arbeitgeber aufgrund betrieblicher Ruhe-
geldverpflichtungen,

- unterstellte Sozialbeiträge für Autwendungen
der Arbeitgeber im Fall von Krankheit, Unfall
und besonderen Notlagen (2.B. Sterbefälle).

Unterstellte Aufwendungen für die Beamten-
versorgung werden in die Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen eingestellt, um das Ein-
kommen der Beamten mit dem anderer Ar-
beitnehmergruppen möglichst vergleichbar
darstellen zu können. Sie werden sowohl für
Beamte der Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung im Staatssektor als auch
für Beamte der öffentlichen Unternehmen
(insbesondere Bundesbahn, Bundespost und
Bundesbank) und der privaten Organisationen
ohne Erurerbszweck (Kirchen) berechnet. Bei
der Bemessung der Höhe der unterstellten
Sozialbeiträge wird bei den Gebietskörper-
schaften nicht von dem Betrag der in der Peri-
ode gezahlten Pensionen ausgegangen, da
hierin unter anderem Pensionen aufgrund
einmaliger Ereignisse (Pensionen an frühere
Wehrmachtsangehörige und ihre Hinterblie-
benen sowie an ähnliche Gruppen von ehe-
maligen Beamten) enthalten sind. Das Ver-
hältnis zwischen der Summe der Ruhegehälter
und den Einkommen aus unselbständiger Ar-
beit ist dadurch bei den Beamten außerge-
wöhnlich hoch. Anstelle der sozialen Leistun-
gen wird vielmehr ein Prozentsatz der Bezüge
der aktiven Beamten als unterstellte Sozialbei-
träge zugrunde gelegt. Die Höhe des Pro-
zentsatzes orientiert sich an der Belastung der
Einkommen aus unselbständiger Arbeit der
Angestellten im öffentlichen Dienst mit tat-
sächlichen Sozialbeiträgen für die Alters- und
Hinterbliebenenversorgung (zur gesetzlichen
Rentenversicherung und zur Zusatzversorgung
im öffentlichen Dienst).

Die unterstellten Beiträge der Arbeitgeber auf-
grund betrieblicher Ruhegeldverpflichtungen
umfassen Beiträge in Höhe der in der Periode
gezahlten Renten und Pensionen sowie Vorru-
hestandsleistungen an ehemalige Arbeitneh-
mer und Hinterbliebene sowie die Nettozufüh-
rungen zu Rückstellungen für zukünftig fällig

werdende betriebliche Pensionszahlungen.
Einbezogen sind femer die Zuwendungen der
Arbeitgeber an Unterstützungskassen.

Nicht als Einkommen aus unselbständiger
Arbeit, sondern als Vorleistungen der Arbeit-
geber werden Trennungsentschädigungen,
Umzugskostenvergütungen, Tage- und über-
nachtungsgelder, Ersatz von Reisekosten,
Auslösungen im Baugewerbe, Kleider- und
Werkzeuggelder, Aufiarendungen für die Aus-
bildung von Arbeitskräften, für das Personal-
büro, für den Betriebsrat, für betriebseigene
Unfallstationen, Kantinen, Kindergärten, Er-
holungsheime und ähnliche, zum Teil von den
Unternehmen unter den Personalkosten ge-
buchte Aufwendungen betrachtet. Aufwendun-
gen der Arbeitnehmer aus ihren Verdiensten,
zum Beispiel für spezielle Berufskleidung,
Werkzeug usw., werden nur dann zu den Vor-
leistungen gerechnet, wenn die Arbeitnehmer
hiezu vertraglich verpflichtet sind. Alle übri-
gen Ausgaben der Arbeitnehmer aus ihren
Verdiensten im Zusammenhang mit ihrer Er-
werbstätigkeit gelten in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen dagegen als
Einkommen aus unselbständiger Arbeit. Der
übenviegende Teil der "Werbungskosten" des
deutschen Einkommensteuerrechts (2.8.
Fahrtkosten zur Arbeitsstelle) wird in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen als
Einkommen aus unselbständiger Arbeit ange-
sehen (diese Regelung ist allerdings im Hin-
blick auf den Vergleich der Einkommen aus
unselbständiger Arbeit mit den Einkommen
der Selbständigen nicht unproblematisch).

Bei den Einkommen aus u#etbständiger Ar-
beit des Unternehmenssektors an die übrige
Welt handelt es sich hauptsächlich um die
Einkommen der über die Grenzen des Bun-
desgebiets einpendelnden Arbeitnehmer. Aus
der Sicht des früheren Bundesgebietes sind
darin auch die Einkommen der Einpendler aus
den neuen Ländern und Berlin-Ost enthalten.
Die vom Staat an die übrige Welt geleisteten
Einkommen aus unselbständiger Arbeit be-
treffen vornehmlich die Löhne und Gehälter
des nichtdeutschen Personals der deutschen
Botschaften und Konsulate. Aus der übrigen
Welt empfangen verschiedene Personengrup
pen Einkommen aus unselbständiger Arbeit,
unter anderem Auspendler über die Grenzen
des Bundesgebiets sowie deutsches Personal
bei ausländischen Botschaften und Konsulaten
sowie bei den ausländischen Streitkräften.

Die Einkommen aus unselbständiger Arbeit
werden - bedingt durch das statistische Aus-
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gangsmaterial- weitgehend zum Zeitpunkt der
Zahlung nachgewiesen. Die Berechnungs-
grundlagen und -methoden für die Einkommen
aus unselbständiger Arbeit sind in zwei Auf-
sätzen in "Wirtschaft und Statistik" beschrie-
ben worden24).

2.4.3.2 Einkommen aus Unternehmertätig-
keit und Vermögen (3.20/E.25 und
3.70/E.7s)

Die genannten Positionen zeigen die geleiste-
ten bzw. empfangenen Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen der Sekto-
ren und der übrigen Welt. lm Unternehmens-
sektor wird dargestellt, welche Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen den
Unternehmen - außer den bei ihnen entstan-
denen Einkommen - zugeflossen sind und
welche Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen die Unternehmen geleistet
(verteilt) haben. Die unverteilten Einkommen
der Unternehmen stellen den Anteil der Unter-
nehmen am Volkseinkommen dar (siehe die
Erläuterungen zur Kontenposition 3.49 und
4.50). Für das frühere Bundesgebiet sind in
diese Größe nur die unverteilte Gewinne der
Unterneh men mit eigener Rechtspersönlichkeit
eingeflossen. Mit dem 1991 einsetzenden
Nachweis für Deutschland werden, bedingt
durch das statistische Ausgangsmaterial, in
den Anteil der Unternehmen am Volksein-
kommen auch die nichtentnommenen Gewin-
ne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit einbezogen. Bei den übrigen Sek-
toren - Staat, private Haushalte und private
Organisationen ohne Erwerbszweck - entste-
hen ex definitione keine Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen. Diese
Sektoren sind hauptsächlich Empfänger von
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen, leisten aber auch Vermögensein-
kommen. Bei den geleisteten Vermögensein-
kommen handelt es sich beim Staat um die
Zinsen auf öffentliche Schulden, bei den priva-
ten Haushalten und den privaten Organi-
sationen ohne Enrverbszweck um Zinsen auf
Konsumentenkredite.

Die Berechnung der Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen nach Arten
zielt hinsichtlich der von den Sektoren emp-

241 H"rn"r, G., Richter, H.-W., Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit und Einkommen aus Unternehmerlätig-
keit und Vermögen nach Wirtschaftsbereichen, in Wirt-
schaft und Statistik, 9/1966, S. 537 ff. und Schoer, K.
Bruttolöhne und -gehälter 1975 bis 1985, in Wirtschaft
und Statistik, 11/1986, S. 861 ff.

fangenen und geleisteten Einkommen auf den
Nachweis folgender Ströme:
- Zinsen,
- Nettopachten und Einkommen aus immate-

riellen Werten,
Dividenden und sonstige Ausschüttungen der

Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit,

Einkommen der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersön I ich keit.

Einen Überblick über die bisher vorliegenden
Ergebnisse über die Aufteilung der Einkom-
men aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
nach Arten gibt Tabelle 3.3.1.

Oie Zinsen der Unternehmen schließen unter-
§tellte Zinsen auf versicherungstechnische
Rückstellungen zugunsten der Versicherungs-
nehmer ein (siehe Tabelle 3.1.11). Das Dis'
agio bei der Ausgabe festvezinslicher Wert'
papiere (mit Ausnahme des Emissionsdisagios
bei Geldmarktpapieren) wird nicht als Vermö-
genseinkommen erfaßt, sondern als Kursge-
winn angesehen; Kursgewinne bzw. -verluste
werden in den Einkommen nicht berück-
sichtigt. Nicht in die Zinsen einbezogen sind
ferner Provisionen (mit Ausnahme der Kredit-
provisionen), Gebühren u.ä. Zu den Zinsen auf
Konsumentenkredite sei bemerkt, daß hiezu
nicht die Vezinsung von Krediten rechnet, die
als Verbindlichkeiten des Unternehmenssek-
tors angesehen werden, zum Beispiel die Ver-
zinsung von Wohnbaukrediten. Tilgungsbeträ-
ge sind grundsätzlich aus den Zinsen ausge-
schlossen, auch wenn sie mit den Zinsen in
einer Summe an den Kreditgeber gezahlt wer-
den.

Nettopachten beziehen sich im Prinzip aus-
schließlich auf Land, nicht dagegen auf repro-
duzierbare Anlagevermögen. Sie schließen
Aufwendungen für die laufende Unterhaltung
und die Grundsteuer nicht ein. Die Mieten für
reproduzierbares Anlagevermögen, wie ge-
werbliche Mieten und Wohnungsmieten, wer-
den als Dienstleistungsverkäufe bzw. -käufe
angesehen und als Vorleistungen oder als
Letzter Verbrauch der mietenden Wirtschafts-
einheit nachgewiesen. Bei den Einnahmen aus
immateriellen Weden handelt es sich um Ge-
bühren für Patente, Lizenzen, Urheberrechte
u.ä.

Dividenden und sonsfige Ausschüttungen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
werden - wie auch die Zinsen usw. - im Prinzip
vor Abzug von nichtveranlagten Steuern vom
Ertrag und sonstigen direkten Steuern nach'
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gewiesen. Auch solche Ausschüttungen sind
einbezogen, die zur Kapitalerhöhung in den
betreffenden Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit venrrrendet werden. Ent-
halten sind ferner die Ablieferungen und Über-
schüsse der öffentlichen Untemehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit. Ausgenommen
ist die Gewährung von Gratis- und Kapitalbe-
richtigungsaktien.

Die Einkommen der privaten Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit (einschl. der
Wohnungsvermietung durch private Haushal-
te) sind, soweit sich der Nachweis auf das
frühere Bundesgebiet bezieht, in voller Höhe
als verteilte Einkommen aus Unternehmertä-
tigkeit und Vermögen gebucht, also unabhän-
gig davon, ob die Gewinne entnommen wur-
den oder als nichtentnommene Gewinne im
Unternehmen belassen wurden (siehe Erläute-
rungen zu den Kontenpositionen 6.10 und 6.60
und auch zur Tabelle 3.3.1, in der die nicht-
entnommenen Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit getrennt
von den entnommenen Gewinnen und Vermö-
genseinkommen dargestellt werden).

lm vereinfachten Kontensystem werden als
empfangene bzw. geleistete Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen aus-
schließlich Ströme zwischen den drei Sektoren
und mit der übrigen Welt dargestellt. ln der
Darstellung der Sektorkonten mit enveiterter
Sektorengliederung enthalten die verteilten
und empfangenen Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen der Unternehmen
an innersektoralen Strömen alle von Kreditin-
stituten und Versicherungsunternehmen ge-
leisteten und empfangenen Unternehmens-
und Vermögenseinkommen (auch innerhalb
der Sektoren Kreditinstitute und Versiche-
rungsunternehmen). Aus Mangel an verfügba-
ren Unterlagen können die zwischen den Pro-
duktionsunternehmen fließenden Zinsen und
Einkommen aus immateriellen Werten noch
nicht nachgewiesen werden. Die vom Staat
geleisteten Zinsen auf öffentliche Schulden
enthalten auch Zinsen zwischen den Gebiets-
körperschaften und zwischen Gebietskörper-
schaften und der Sozialversicherung. Die in-
nersektoralen Ströme sind an der entspre-
chenden Gegenbuchungs-Nummer erkennbar.

Die verteilten und empfangenen Zinsen, Net-
topachten, Einkommen aus immateriellen
Werten, Dividenden und sonstigen Ausschüt-
tungen der Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit sind im Prinzip im Zeitpunkt der
Fälligkeit nachzuweisen, die Einkommen der

Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit im Zeitraum der Einkommensentstehung
bzw. der Fälligkeit der bei der Einkommensbe-
rechnung zu berücksichtigenden empfangenen
und geleisteten Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen. Einzelheiten zur Be-
rechnung der Vermögenseinkommen sind
einem Aufsatz über die definitorischen Ab-
grenzungen und statistischen Quellen dieser
Einkommen in "Wirtschaft und Statistik" zu
entnehmen25).

2.4.3.3 Anteile der Sektoren am Volksein-
kommen (3.49 und 4.50)

Die Anteile der Sektoren am Volkseinkommen
zeigen die nach Abschluß der primären Ein-
kommensverteilung auf die Sektoren entfal-
lenden Enruerbs- und Vermögenseinkommen.
Ausgehend von den Enryerbs- und Vermögens-
einkommen, die in den Sektoren entstanden
sind (Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten), ergeben sich die Anteile der
Sektoren am Volkseinkommen durch Hinzufü-
gen der von den Sektoren empfangenen Er-
werbs- und Vermögenseinkommen und Abset-
zen der von den Sektoren geleisteten Erwerbs-
und Vermögenseinkommen.

lm Unterhehmenssektor leitet sich der Anteil
am Volkseinkommen gedanklich unter Be-
rücksichtigung des Begriffs der Unterneh-
mensgewinne wie folgt aus dem Beitrag zum
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten ab:

Entstandene Erwerbs- und Vermögensein-
kommen (Beitrag zum Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkosten)

- geleistete Einkomen aus unselbständiger
Arbeit

= entstandene Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen

+empfangene Zinsen
+ empfangene Nettopachten und Einkommen

aus immateriellen Werten
+ empfangene Dividenden und sonstige Aus-

schüttungen von Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit

+empfangene Einkommen aus Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit

- geleistete Zinsen
- geleistete Nettopachten und Einkommen aus

immateriellen Werten

251 Doro*, F., Vermögenseinkommen und Unternehmens-
gewinne'1960 bis 1972,in Wirtschafl und Statistik, 4/1974,
S. 246 ff sowie Sch0ler, K., Spies, V., Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen in den Volkswirtschaflli-
chen Gesamtrechnungen, in Wirtschaft und Statistik,
10/1 991 , S. 653 tf.
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= Unternehmensgewinne (in der Abgrenzung
der Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnun-
gen)

- Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit (Entnommene Gewinne
der privaten Haushalte und der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit aus Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit
sowie nicht-entnommene Gewinne der Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit)

= Gewinne der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit

- Dividenden und sonstige Ausschüttungen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlich-
keit

= unverteilte Gewinne der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit

= Anteil des Unternehmenssektors am Volks-
einkommen.

Für Deutschland enthält der Anteil der Unter-
nehmen am Volkseinkommen auch die nicht-
entnommenen Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit (siehe
2.4.3.2).

Einen Überblick über die im Unternehmens-
sektor entstandenen Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen, über die von
Unternehmen empfangenen und geleisteten
Einkommen aus Vermögen und über die Un-
ternehmensgewinne gibt die Tabelle 3.3.5.

Der Anteil des Sfaafes am Volkseinkommen
entspricht der Differenz aus den vom Staat
empfangenen Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen und den Zinsen auf
öffentliche Schulden.

lm Haushalfssektor ergibt sich der Anteil am
Volkseinkommen als Differenz zwischen den
von privaten Haushalten und privaten Organi-
sationen ohne Enarerbszweck empfangenen
Enr,rerbs- und Vermögenseinkommen (Ein-
kommen aus unselbständiger Arbeit und Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen) und den Zinsen auf Konsumenten-
schulden.

2.4.3.4 lndirekte Steuern (2.2010.3010.40
und 4.60) Siehe die Ausführungen
unler 2.4.2.3

2.4.3.5 Subventionen (2.70 und 4.10) siehe
die Ausführungen unter 2.4.2.4

2.4.3.6 Direkte Steuern (4.20/E.31 und 4.70)

Diese Gruppe' laufender Übertragungen um-
faßt alle vom Staat erhobenen Steuern, die
das Einkommen derjenigen Wirtschaftseinhei-
ten belasten, die diese Abgaben zu leisten
haben. Nicht hiezu rechnen die bei der Ge-
winnermittlung abzugsfähigen Steuern (in-
direkte Steuern) und die als Vermögensüber-
tragungen gebuchten Steuern und steuerähnli-
chen Abgaben, wie die Erbschaftsteüer und
- bis 1974 - die Ablösungsbeträge im Rahmen
des Lastenausgleichs. Letztere werden ab
1975 ebenfalls zu den direkten Steuern ge-
rechnet.

Die direkten Steuern umfassen

- Steuern auf das Einkommen und Vermögen,
nämlich

Einkommensteuer,
Ergänzungsabgabe zur Einkommensteuer

(bis 1974),
Lohnsteuer,
Körperschaftsteuer,
Ergänzungsabgabe zur Körperschaftsteuer,
nichtveranlagte Steuer vom Ertrag,
Vermögensteuer,
Lastenausgleichsabgaben ;

- Steuem im Zusammenhang mit dem Pri-
vaten Verbrauch, wie zum Beispiel

Kraftfahzeugsteuer der privaten Haus
halte (also nicht die von Unternehmen,
von staatlichen Behörden und Einrich
tungen sowie von privaten Organisatio
nen ohne Enarerbszweck gezahlte Kraft
fahzeugsteue, die als indirekte Steuer
gebucht wird), Hundesteuer, Jagd- und
Fischereisteuer u.ä.

Einbezogen ist außerdem der 1970 und 1971
ein behaltene rückzahlbare Konju nkturzuschlag
zur veranlagten Einkommensteuer, zur Lohn-
steuer und zur Körperschaftsteuer. Er stellt
nach der Abgabenordnung zwar keine Steuer
dar, wirkte ökonomisch jedoch wie eine beson-
dere Art Steuervorauszahlung. Seine Rück-
zahlung, die hauptsächlich im Jahr 1972 er-
folgte, wurde in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen entsprechend als verminder-
te Steuezahlung seitens der Empfänger des
zurückgezahlten Konjunktuzuschlages be-
handelt.

ln den Abgaben über die Einnahmen äus der
veranlagten Einkommensteuer, der Lohnsteu
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er und der Körperschaftsteuer ist der von Mitte
1973 bis 1974 erhobene Stabilitätszuschlag
enthalten. ln dieser Steuer sowie in den nicht
veranlagten Steuern vom Ertrag ist ferner der
1991 und 1992 erhobene Solidaritätszuschlag
enthalten.

Eine weitere Besonderheit im Nachweis von
Steuern in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen besteht darin, daß - abweichend
von den kassenmäßigen Steuezahlen. die
Einnahmen aus der Lohnsteuer nicht um die
von 1971 bis 1987 sowie Restbeträge in 1990
aus dem Lohnsteueraufkommen gezahlten
Arbeitnehmerspazulagen und die Einnahmen
aus der veranlagten Einkommen- und Körper-
schaftsteuer nicht um die aus dem Aufkom-
men der genannten Steuern ab 1969 geleiste-
ten lnvestitionszulagen gekürä sind.

Bei den vom Unternehmenssektor (Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit)
gezahlten direkten Steuern handelt es sich um
d ie Körperschaftsteuer, die Ergä nzungsabgabe
zur Körperschaftsteuer und die auf Unterneh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit entfal-
lenden Teile der nichtveranlagten Steuern
vom Ertrag, der Vermögensteuer und der lau-
fenden Lastenausgleichsabgabe. Die aus der
übrigen Welt an den Staat fließenden direkten
Steuern betreffen die Lohnsteuer der Einpend-
ler in das Bundesgebiet, die Einkommensteuer
sowie die auf Kapitalerträge der Ausländer
erhobene Kapitalertragssteuer.

Die direkten Steuern sollen grundsätzlich im
Zeitpunkt der Fälligkeit nachgewiesen werden.
Bei der Lohnsteuer wird dies dadurch zu errei-
chen versucht, daß dem jeweiligen Berichts-
jahr die Kassenzahlen für die Monate Februar
des Berichtsjahres bis Januar des folgenden
Jahres zugerechnet werden (entsprechend
wird auch bei Halbjahren vorgegangen). Bei
der Einkommen- und Körperschaftsteuer sowie
auch bei den sonstigen direkten Steuern muß
aus Mangel an entsprechenden Unterlagen
von einer Umrechnung abgesehen werden.

2.4.3.7 Sozialbeiträge (4.30/E.32 und
4.80/8.82)

Die Sozialbeiträge umfassen tatsächliche So-
zial6eiträge und unterstellte Sozialbeiträge.
Die tatsächlichen Sozialbeiträge werden von
privaten Haushalten im lnland und in der übri-
gen Welt an lnstitutionen (Sozialversicherung,
Versicherungsunternehmen) gezahlt, die so-
ziale Leistungen (siehe die Ausführungen un-
ter 2.4.3.8) gewähren. Unterstellte Sozialbei-

träge stellen den Gegenwert von sozialen Lei-
stungen dar, die von Arbeitgebern direkt
- ohne die Zwischenschaltung von Dritten - an
die Begünstigten gezahlt oder für diese zu-
nickgestellt werden. ln den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen werden unterstellte
Sozialbeiträge nur von inländischen privaten
Haushalten an Arbeitgeber im lnland darge-
stellt.

a) Tatsächliche Sozialbeiträge

Die tatsächlichen Sozialbeiträge setzen sich
aus Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstigen
Sozialbeiträgen zusammen. Die sonstigen
Sozialbeiträge umfassen Pflichtbeiträge der
Selbständigen, Beiträge des Staates für Em-
pfänger sozialer Leistungen (2.8. Rentner,
Empfänger von Arbeitslosengeld und -hilfe)
und Eigenbeiträge dieser Personengruppe,
ferner übrige Beiträge der Selbständigen,
Hausfrauen u.ä. an den Staat (Sozialversiche-
rung) sowie an Unternehmen (Versorgungs-
werke).

lm folgenden werden die tatsächlichen Sozial-
beiträge aus der Sicht der empfangenden
Sektoren näher erläutert.

- Beiträge an Untemehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit:

Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlich-
keit handelt es sich um tatsächliche Beiträge
an Versicherungsunternehmen. Diese beru-
hen hauptsächlich auf Einzel- und Gruppen-
versicherungen der Arbeitgeber bei Lebens-
versicherungsunternehmen und Pensions-
kassen zugunsten ihrer Arbeitnehmer. Hinzu
kommen Beiträge an Versorgungswerke zur
Pflichtversicherung von Selbständigen auf-
grund gesetzlicher Vorschriften in berufs-
ständischen Selbstvenrvaltungen (Kammern),
zum Beispiel für Azte, Apotheker, Notare
usw. Soweit beschäftigte Arbeitnehmer die-
ser Berufsgruppen Mitglieder bei Versor-
gungswerken sind, sind ferner Arbeitgeber-
und Arbeitnehmerbeiträge enthalten.

- Beiträge an den Staat:

Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an den
Staat (Sozialversicherung) handelt es sich
um Arbeitgeber- und Arbeitnehmerbeiträge,
Pflichtbeiträge von Selbständigen, Beiträge
des Staates für Empfänger sozialer Leistun-
gen und Eigenbeiträge dieser Personengrup-
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pe, übrige Beiträge von Selbständigen'
Hausfrauen u.ä. an die folgenden Träger:

Rentenversicherung der Arbeiter,
Rentenversicherung der Angestellten,
knappschaftliche Rentenversicherung,
Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst,
landwirtschaftliche Alterskassen,
gesetzliche Krankenversicheru ng,
gesetzliche Unfallversicherung,
Arbeitslosenversicheru ng,
Familienausgleichskassen (bis 1 964 sowie

Restbeträge in 1965).

Die tatsächlichen Sozialbeiträge an die So-
zialversicherung werden von inländischen
privaten Haushalten (einschl. der bei den
Stationierungsstreitkräften Beschäftigten)
und privaten Haushalten aus der übrigen
Welt (Einpendler) geleistet. Sie sollen wie
alle laufenden Übertragungen grundsätzlich
im Zeitpunkt der Fälligkeit nachgewiesen
werden. Die Ausgangszahlen für die Renten-
versicherungen der Arbeiter und der An-
gestellten, die knappschaftliche Rentenversi-
cherung und die gesetzliche Krankenversi-
cherung entsprechen dem angestrebten
Prinzip. Bei den Beiträgen zur Arbeitslosen-
versicherung werden dem jeweiligen Be-
richtsjahr die Kassenzahlen für die Monate
Februar des Berichtsjahres bis Januar des
folgenden Jahres zugerechnet (entsprechend
wird in den halbjährlichen Berechnungen
vorgegangen).

- Beiträge an die übrige Welt

Bei den tatsächlichen Sozialbeiträgen an die
übrige Welt handelt es sich um Arbeitgeber-
und Arbeitnehmerbeiträge von Auspendlern
(ohne beschäftigte Arbeitnehmer bei den
Stationierungsstreitkräften, Botschaften u.ä.)
an lnstitutionen in der übrigen Welt.

b) Unterstellte Sozialbeiträge

Unterstellte Sozialbeiträge werden in den Um-
verteilungskonten auf der Ausgabenseite der
privaten Haushalte und auf der Einnahmensei-
te derjenigen Sektoren gebucht, die als Arbeit-
geber entsprechende soziale Leistungen ge-
währen (siehe die Ausführungen unter
2.4.3.8). lm Falle der privaten Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit werden sie
auf der Einnahmenseite des Sektors Private
Haushalte - der auf der Ebene der Umvertei-
lung auch die Einzelunternehmen, Personen-
gesellschaften u.ä. umfaßt - nachgewiesen.

Die unterstellten Sozialbeiträge setzen sich
- in der Gliederung nach empfangenden Sek-
toren - wie folgt zusammen:

- Beiträge an Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit

Dazu gehören unterstellte Sozialbeiträge für
die Versorgung der Beamten der Bundes-
bahn, Bundespost und Bundesbank sowie
unterstellte Sozialbeiträge der Arbeitgeber
für Aufwendungen aufgrund betrieblicher
Ruhegeldverpflichtungen und für weitere so-
ziale Leistungen.

Für die Beamten bei der Bundesbahn und
Bundespost wird ein Prozentsatz der Bezüge
der aktiven Beamten als unterstellte Sozial-
beiträge zugrunde gelegt; bei den Beamten
der Bundesbank werden Beiträge in Höhe
der gezahlten Pensionen unterstellt. Die un-
terstellten Sozialbeiträge für Aufwendungen
der Arbeitgeber aufgrund betrieblicher Ruhe-
geldverpflichtungen umfassen Beiträge in
Höhe der laufenden Betriebsreten zuzüglich
'der Nettozuführungen zu Rückstellungen für
zukünftig fällig werdende betriebliche Pensi'
onszahlungen. Hiezu zählen auch Zuwen-
dungen der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit an Unterstützungskas-
sen (in Höhe der sozialen Leistungen der
Kassen). Zu den unterstellten Beiträgen für
weitere soziale Leistungen gehören Beiträge
in Höhe der Vorruhestandsleistungen sowie
der Beihilfen im Fall von Krankheit, Unfall
und besonderen Notlagen, wie Sterbefälle
u.ä.

- Beiträge an den Staat

Dazu zählen Aufwendungen für die Versor-
gung der Beamten bei den Gebietskörper-
schaften (in Höhe eines bestimmten Pro-
zentsatzes der Bezüge der aktiven Beamten)
und der Sozialversicherung (in Höhe der ge-
zahlten Pensionen), ferner Beiträge in Höhe
der Beihilfen im Krankheitsfall u.ä.

- Beit:"äge an private Haushalte (einschl. priva-
ter Organisationen ohne Enarerbszweck und
Unternehmen ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit).

Diese umfassen unterstellte Beiträge für
Aufwendungen der Unternehmen ohne eige-
ne Rechtspersönlichkeit für Ruhegeldver-
pflichtungen (in Höhe der gezahlten Betriebs-
renten zuzüglich Nettozuführungen zu Rück-
stellungen für betriebliche Ruhegeldver-
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pflichtungen), Zuwendungen der Unterneh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit an
Unterstützungskassen (in Höhe der sozialen
Leistungen der Kassen) und Beiträge für
weitere soziale Leistungen (in Höhe der
Beihilfen im Krankheitsfall u.ä.), ferner die
Aufwendungen der privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck (in Höhe der gezahlten
Pensionen und Renten sowie der Nettozufüh-
rungen zu Rückstellungen für Ruhegeldver-
pflichtungen) und für weitere soziale Leistun-
gen (in Höhe der Beihilfen im Krankheitsfall
u.ä.).

2.4.3.8 Soziale Leistungen (4.35/8,33 und
4.85/8.83)

Zu den sozialen Leistungen zählen laufende
Geldleistungen an private Haushalte und an
die übrige Welt, für die keine spezielle Gegen-
leistung erbracht wird und deren Gewährung
von dem Vorhandensein bestimmter Risiken
(Lebenslagen, die zu Notlagen führen können)
abhängig ist. Hiezu rechnen Krankheit, lnva-
lidität, körperliche und geistige Gebrechen,
Arbeitsunfälle und Berufskrankheiten, Alter,
Bedürfnisse der Hinterbliebenen, Familienla-
sten, Mutterschaft, Arbeitslosigkeit, Berufs-
ausbildung der Enarachsenen, hohe Miet- und
ähnliche Lasten. Die sozialen Leistungen wer-
den von Unternehmen, vom Staat und von
privaten Haushalten (einschl. privater Organi-
sationen ohne Erwerbszweck) gewährt. Es
werden folgende Gruppen von sozialen Lei-
stungen unterschieden :

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
tatsächlichen Sozialbeiträgen,

- soziale Leistungen im Zusammenhang mit
unterstellten Sozialbeiträgen,

- sonstige soziale Leistungen.

Die sozialen Leistungen werden im folgenden
ausgehend von den leistenden Sektoren erläu-
tert.

a) Unternehmen

Bei den sozialen Leistungen des Unterneh-
menssektors handelt es sich um Leistungen
von Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit (einschl. der Leistungen der netto im
Haushalt verbuchten öffentlichen Unterneh-
men ohne eigene Rechtspersönlichkeit). lm
einzelnen sind dies folgende Leistungen:

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
tatsächlichen Sozialbeiträgen.

Hiezu gehören hauptsächlich Leistungen
von Lebensversicherungsunternehmen und
Pensionskassen aufgrund von Einzel- und
Gruppenversicherungen der Arbeitgeber bei
Versicherungsunternehmen (einschl. Pensi-
onskassen).

Hinzu kommen Leistungen von Versor-
gungswerken aufgrund von Pflichtversiche-
rungen bestimmter selbständiger und nicht-
selbständiger Berufsgruppen (Azte, Apo-
theker, Notare usw.). Empfänger dieser so-
zialen Leistungen sincl in erster Linie in-
ländische private Haushalte.

- Soziale Leistungen im Zusam.menhang mit
unterstellten Sozialbeiträgen

Sie umfassen direkt gezahlte Ruhegelder
an frühere Arbeitnehmer und ihre Hinter-
bliebenen (Betriebspensionen und Leistun-
gen aufgrund betrieblicher Ruhegeldver-
pflichtungen - mit und ohne Bildung von
Rückstellungen -, Vorruhestandsleistungen,
Beamtenpensionen von öffentlichen Unter-
nehmen), ferner Beihilfen und Unterstüt-
zungen im Krankheitsfall. Es handelt sich
um Leistungen sowohl von Produktionsun-
ternehmen als auch von Kreditinstituten
und Versicherungsunternehmen. Empfän-
ger sind ausschließlich inländische private
Haushalte.

- Sonstige soziale Leistungen

Hierunter sind - zut Vereinfachung der
Darstellung - die sozialen Leistungen von
Produktionsunternehmen an die übrige
Welt zusammengefaßt. Es handelt sich um
verhältnismäßig geringe Beträge.

b)Staat

- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit
tatsächlichen Sozial beiträgen

Sie umfassen in erster Linie die Geldleistun-
gen folgender Träger der Sozialversicherung:

Rentenversicherung der Arbeiter,
Rentenversicherung der Angestellten,
knappschaft liche Rentenversicherung,
Zusatzversorgung im öffentlichen
Dienst,
landwi rtschaftliche Alterskassen,
gesetzliche Krankenversicherung,
gesetzliche Unfallversicherung,
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Arbeitslosenversicherung,
Familienausgleichskassen (bis 1 964)

Der größte Teil dieser Zahlungen fließt den
inländischen privaten Haushalten zu und nur
ein geringer Teil an die übrige Welt.
- Soziale Leistungen im Zusammenhang mit

unterstellten Sozialbeiträgen.

Hiezu gehören die Pensionen der Ge-
bietskörperschaften und der Sozialversi-
cherung (ohne die Pensionen der öffentli-
chen Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit und der netto im Haushalt
verbuchten Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit), ferner Beihilfen im
Krankheitsfall u.ä. Empfänger sind die in-
ländischen privaten Haushalte.

- Sonstige soziale Leistungen

Hierbei handelt es sich unter anderem um
die folgenden Geldleistungen :

Versorgung der Kriegsopfer,
Kriegsschadenrenten und sonstige

Geldleistungen im Rahmen des La-
stenausgleichs,

laufende Wiedergutmachungsleistun-
gen,
Kriegsgefangenen- und Häft lingsent-

schädigungen u.ä.,
Geldleistungen der Arbeitslosen- und

Sozialhilfe,
gesetzliches Kindergeld,
Eziehungsgeld,
Ausbildungsbeihilfen,
Wohngeld und ähnliche Leistungen und

andere mehr.

Der größte Teil dieser Ausgaben wird an in-
ländische private Haushalte geleistet. Die üb-
rige Welt empfängt in erster Linie Wiedergut-
machungsleistungen.

c) Private Haushalte (einschl. privater
Organisationen ohne Enrerbszweck und
Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit)

Die von den privaten Haushalten (einschl.
privater Organisationen) gewährten sozialen
Leistungen beziehen sich nur auf unterstellte
Sozialbeiträge. Sie umfassen Pensionen an
frühere Kirchenbeamte und ihre Hinterbliebe-
nen sowie Beihilfen und Unterstützungen im
Krankheitsfall. Einbezogen sind ferner die
direkt gezahlten Ruhegelder der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit.

d) Übrige Wett

Bei den sozialen Leistungen aus der übrigen
Welt handelt es sich um soziale Leistungen im
Zusammenhang mit tatsächlichen Sozialbei-
trägen sowie um sonstige soziale Leistungen.

2.4.3.9 Sonstige laufende Übertragungen
(4.40/E.35 und 4.90/E.85)

Diese Position enthält alle laufenden Übertra-
gungen, die keine indirekten Steuern (einschl.
Verwaltungsgebühren der Unternehmen), di-
rekten Steuern, Sozialbeiträge, sozialen Lei-
stungen . oder Subventionen darstellen. Die
folgende Gliederung der sonstigen laufenden
Übertragungen geht vom leistenden Sektor
aus. Dabei ist zu beachten, daß in den Unter-
nehmenssektor nur Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit einbezogen sind; laufen-
de Übertragungen der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit werden im Sektor
der privaten Haushalte nachgewiesen. Die
laufenden Übertragungen werden, soweit die
statistischen Ausgangsdaten keine Darstellung
zum Zeitpunkt der Fälligkeit zulassen, zum
Zeitpunkt der Zahlung nachgewiesen :

a) Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit

Die von Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit geleisteten sonstigen laufenden
Übertragungen

- an Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit umfassen Schadenversicherungslei-
stungen der Versicherungsunternehmen und
Nettoprämien für Schadenversicherüngen an
Versicherungsunterneh men,

- an den Staat umfassen Schadenversiche-
rungsleistungen der Versicherungsunter-
nehmen (einschl. Ersatzleistungen privater
Haftpflichtversicherungsunternehmen an die
Sozialversicherung nach § 1542 RVO),
Strafen u.ä. Zuweisungen,

- an private Haushalte (einschl. privater Or-
ganisationen ohne Enruerbszweck und Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlich'
keit) umfassen Schadenversicherungslei'
stungen der Versicherungsunternehmen,

- an die [lbrige Welt umfassen Schadenver-
sicherungsleistungen der Versicherungsun-
ternehmen, Strafen u.ä.

b)Staat

Die vom Staat geleisteten sonstigen laufenden
Übertragungen
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- an Untemehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit umfassen Nettoprämien für Scha-
denversicherungen, Zahlungen an die Deut-
sche Bundesbahn für die Versorgung ver-
drängter Beamter (nach Art 131 GG) und an
die Pensionskasse deutscher Eisen- und
Straßenbahnen,

- an den Staat umfassen Zuweisungen und
Zuschüsse (soweit laufende Übertragungen)
zwischen Körperschaften des Staatsseklors,
wie allgemeine Finanzzuweisungen (2.8.
Zuweisungen im Rahmen des gesetzlich ge-
regelten Finanzausgleichs zwischen den
Gebietskörperschaften) und zweckgebunde-
ne Zuweisungen (z.B zur Wissenschafts-
und Wirtschaftsförderung, Zuschüsse des
Bundes zu den Rentenversicherungen
u.a.m.),

- an private Organisationen ohne Er-
werbszweck umfassen Zuschüsse an Ver-
bände der freien Wohlfahrtspflege und deren
Einrichtungen, Religionsgemeinschaften, Ar-
beitnehmerverbände, politische Parteien,
Sportvereine u.a.m.,

- die übrige Welt umfassen Beiträge an die
Europäischen Gemeinschaften (Haushalts--
beiträge sowie die über den Staat geleiteten
Einnahmen der EG, wie Umsatzsteueranteil,
Zölle, Abschöpfungs- und Währungsaus-
g leichsbeträge, Bruttosozialprod uktsabgabe),
sonstige Beiträge an internationale Organi-
sationen, Wiedergutmachungsleistungen an
lsrael und aufgrund weiterer Globalverträge
mit ausländischen Staaten sowie Leistungen
im Rahmen der Entwicklungshilfe, Straßen-
benutzungsgebühren an die ehemalige DDR,
ab 03.10.1990 Zuweisungen an die neuen
Bundesländer sowie ein Saldenausgleich bei
den laufenden Einnahmen und Ausgaben
zentraler Haushalte (Ersparnis) im Beitritts-
gebiet, Erstattungen von Sozialversiche-
rungsbeiträgen der in ihre Heimatländer zu-
rückkehrenden ausländischen Arbeitnehmer,
ferner den Wert unentgeltlicher Ausfuhren,
wozu auch die Ausgaben im Zusammenhang
mit ausländischen Streitkräften (ohne Bau-
ten) zählen, u.a.m.

c) Private Haushalte (einschl. privater
Organisationen ohne Enrverbszweck
und Unternehmen ohne eigene
Rechtspersön lichkeit)

Die von privaten Haushalten, privaten Organi-
sationen ohne Erwerbszweck sowie von Ein-
zelunternehmen und Personengesellschaften

(Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
keit) geleisteten sonstigen laufenden Übertra-
gungen
- an Unternehmen mit eigener Rechtspersön-

lichkeit umfassen Nettoprämien für Scha-
denversicherungen,

- an den Sfaaf umfassen Rückerstattungen im
Rahmen der Sozialhilfe und ähnliche Erstat-
tungen, Strafen, Verwaltungsgebühren, ent-
geltliche Wertmarken für die unentgeltliche
Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel durch
Behinderte u.ä.,

- an die übige Welf umfassen Heimatübenrrei-
sungen ausländischer Arbeitnehmer, Unter-
stützungszahlungen, Visagebühren u.ä.

d) Übrige Welt

Die von der übrigen Welt an inländische Sek-
toren geleisteten sonstigen laufenden Übertra-
gungen

- an Untemehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit umfassen Nettoprämien für Scha-
denversicherungen, Schadenversicherungs-
leistungen von ausländischen Versicherungs-
unternehmen,

- an den Staat umfassen Zahlungen des Euro-
päischen Ausrichtungs- und Garantiefonds,
des Europäischen Sozialfonds u.ä.

- an private Haushafte (einschl. privater Or-
ganisationen ohne Enrerbszweck und Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit)
umfassen Unterstützungszahlungen und
sonstige Leistungen (Gewinne aus staatlich
genehmigten Spielen usw.)

2.4.3.10 Verfügbares Einkommen
(4.49 und 5.50)

Das verfügbare Einkommen gibt den Einkom-
mensbetrag an, der den Wirtschaftseinheiten
nach der Verteilung der Erurerbs- und Vermö-
genseinkommen und nach der Umverteilung
über empfangene und geleistete laufende
Übertragungen für den letzten Verbrauch und
die Ersparnisbildung zur Verfügung steht. Die-
ser Einkommensbegriff ist in erster Linie für
den Sektor Private Haushalte von Bedeutung.
Für diesen Sektor wird er in den Tabellen ohne
nichtentnommene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit verwendet.
Bis 1991 wird für das frühere Bundesgebiet
das verfügbare Einkommen der privaten
Haushalte auch einschließlich der nichtent-
nommenen Gewinne der Unternehmen ohne
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eigene Rechtspersönlichkeit gezeigt. ln den
Konten des Unternehmenssektors ist das ver-
fügbare Einkommen definitorisch gleich der
Ersparnis der Unternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit.

Die Summe der verfügbaren Einkommen in
der Volkswirtschaft ist nicht unwesentlich grö-
ßer als das Volkseinkommen. Dies ergibt sich
daraus, daß indirekte Steuern (abzügl. Sub-
ventionen) im Begriff des verfügbaren Ein-
kommens der Volkswirtschaft enthalten sind,
nicht dagegen im Volkseinkommen. Die
Summe der verfügbaren Einkommen ent-
spricht annähernd dem Nettosozialprodukt zu
Marktpreisen. Sie unterscheidet sich hiervon
um den Saldo der laufenden Übertragungen
zwischen inländischen Wirtschaftseinheiten
und der übrigen Welt.

2.4.4 Ersparnis, Vermögensbildung,
Finanzierungssaldo

2.4.4.1 Ersparnis (5.49 und 6.50)

Die Ersparnls stellt den Teil des nach der Um-
verteilung verfügbaren Einkommens der Sek-
toren dar, der nicht für den letzten Verbrauch
verwendet wurde. Mit ihr schließt die laufende
Rechnung der Sektoren ab. Zugleich bildet sie
eine zentrale Größe zur Beschreibung der
Vermögensbildung der Sektoren. Wie aus den
Konten der Gruppe 6 hervorgeht, messen
Ersparnis und Saldo der Vermögensübertra-
gungen (empfangene abzüglich geleistete
Vermögensübertragungen) die Vermögens-
bildung der Sektoren, die außer der Sachver-
mögensbildung (Nettoanlageinvestitionen und
Vorratsveränderung) den Finanzierungssaldo
der Sektoren (Veränderung der Forderungen
abzüglich Veränderung der Verbindlichkeiten)
umfaßt.

Die Höhe der Ersparnis der Sektoren hängt
von der Definition, Abgrenzung, sektoralen
Zuordnung usw. der laufenden Einnahmen und
Ausgaben ab; sie enthält keine Kapitalgewinne
bzw. -verluste.

Die Ersparnis des Unternehmenssektors ent-
spricht beim Nachweis für das frühere Bun-
desgebiet den unverteilten Gewinnen der Un-
ternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
nach Abzug der geleisteten laufenden Uber-
tragungen und Hinzufügung der empfangenen
laufenden Übertragungen. Einbezogen ist die
Veränderung der Pensionsrückstellungen der
Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
(siehe die Ausführungen zum Einkommen aus
unselbständiger Arbeit). Da im Unternehmens-
sektor kein letäer Verbrauch zu buchen ist,
stimmt die Ersparnis der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit mit ihrem ver

fügbaren Einkommen überein. Für Deutsch-
land ist die Ersparnis des Unternehmenssek-
tors mit den nichtentnommenen Gewinnen der
Unternehmen nach der Umverteilung iden-
tisch.

Die Ersparnis der privaten Haushalte schließt
in der Kontendarstellung die nichtentnomme-
nen Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit ein.

2.4.4.2 Nichtentnommene Gewinne
der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit
(6.10 und 6.60)

Dieser Strom wird nur für das frühere Bundes-
gebiet nachgewiesen. Er enthält hauptsächlich
die nichtentnommenen Gewinne sowie Einla-
gen und Darlehen (nach Abzug der Rückzah-
lungen) der privaten Haushalte in Einzelunter-
nehmen und Personengesellschaften, ferner
die Eigenmittel der privaten Haushalte als
Bauherren, sofern diese Mittel nicht über Bau-
sparkassen aufgewendet werden (zugeteilte
Bauspareinlagen und Tilgungsbeträge für Bau-
spardarlehen). Die über Bausparkassen auf-
gebrachten Mittel werden - in Übereinstim-
mung mit der Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank - als Vermögensüber-
tragungen nachgewiesen.

Da dieser Strom nur als Restgröße ermittelt
werden kann, nämlich im Haushaltssektor als
Differenz zwischen der Ersparnis (3 - 6.50)
und dem Saldo der Vermögensübertragungen
(3 - 6.80 abzügl. 3 - 6.30) einerseits und dem
aus der Finanzierungsrechnung der Deutschen
Bundesbank übernommenen Finanzierungs-
saldo der privaten Haushalte (3 - 7.50) ande-
rerseits, kommen in ihm neben Ungenauigkei-
ten in der Berechnung der erwähnten Positio-
nen auch gewisse Abgrenzungsschwierigkei-
ten zum Ausdruck. So enthält der Finanzie-
rungssaldo der privaten Haushalte zum Bei-
spiel nicht den Nettoerwerb von GmbH- und
Genossenschaftsantei len an Produ ktionsunter-
nehmen; dieser ist folglich Bestandteil der
Position 6.10/6.60. Außerdem ist in dieser
Position die Veränderung der Pensionsrück-
stellungen bei privaten Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit enthalten. Ferner
schließt diese Position die von privaten Orga-
nisationen ohne Erwerbszweck zur Finanzie-
rung ihrer Nettoinvestitionen venrvendeten
Mittel ein, sofern hierfür nicht Kredite in An-
spruch genommen worden sind. Für Deutsch-
land können die nichtentnommenen Gewinne
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit aufgrund fehlender Ausgangsstatisti-
ken nicht mehr nachgewiesen werden.
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2.4.4.3 Vermögensü bertrag u n gen
(6.30/8.37 und 6.80/8.87)

Als Vermögensübertragungen werden alle
Geldleistungen ohne spezielle Gegenleistung
angesehen, die zumindest für eine der betei-
ligten Wirtschaftseinheiten eine unmittelbare
Vermögenszu- oder -abnahme darstellen. Aus-
schlaggebend ist im allgemeinen, wie die je-
weils kleinere Einheit den Vorgang wirtschaft-
lich beurteilt, zum Beispiel die Unternehmen
oder privaten Haushalte, wenn der Partner der
Staat ist. Die Vermögensübertragungen wer-
den untergliedert nach lnvestitionszuschüssen
und sonstigen Vermögensübertragungen. Zu
den letzteren zählen auch die sogenannten
fiktiven Vermögensübertragungen. Bei diesen
Übertragungen findet kein Übergang auf eine
andere rechtlich selbständige Einheit statt,
sondern es werden nur Vermögensteile einer
rechtlich selbständigen Einheit in der konten-
mäßigen Darstellung auf einen anderen Sektor
übertragen. Der Nachweis derartiger fiktiver
Vermögensübertragungen ist erforderlich,
wenn wirtschaftliche Tätigkeiten einer rechtlich
selbständigen Einheit in verschiedenen Sekto-
ren nachgewiesen werden. Dies gilt zum Bei-
spiel für die Wohnungsvermietung, die - be-
dingt durch das statistische Ausgangsma-
terial - vollständig im Unternehmenssektor
(Produktionsunternehmen) dargestellt wird.
Die von privaten Haushalten für den Woh-
nungsbau über Bausparkassen aufgewendeten
Beträge (zugeteilte Bauspareinlagen und Til-
gungen von Bauspardarlehen) erscheinen
deshalb unter den Vermögensübertragungen.

Die folgende Gliederung der Vermögensüber-
tragungen geht vom leistenden Sektor aus.
Die Vermögensübertragungen werden, soweit
die statistischen Ausga ngsdaten kei ne Darstel-
lung zum Zeitpunkt der Fälligkeit zulassen, im
Zeitpunkt der Zahlung nachgewiesen.

a) Unternehmen

Die von Unternehmen geleisteten Vermögens-
übertragungen

- an Untemehmen umfassen nur sonstrge
Vermögen sübertragungen, d ie a usschließlich
aus fiktiven Vermögensübertragungen in Hö-
he der Finanzierung der lnvestitionen der
Versicherungsunternehmen im Wohnungs-
bau bestehen;

- an den Staaf umfassen als sonstrgle Vermö-
gensübertragungen vermögenswirksame
Steuern (Ablösungsbeträge im Rahmen des
Lastenausgleichs - bis 1974, ab 1975 an den
direkten Steuern enthalten -), Leistungen aus
der Wertpapierbereinigung im Rahmen des
Lastenausgleichs, Anliegerbeiträge u.ä.;

- an pivate Haushalte enthalten als sonsfige
Vermögensübertragungen . die Nettozufüh-
rung zu Rückstellungen bei Lebensversiche-
rungen, Pensionskassen und Versorgungs-
werken im Zusammenhang mit der Verbu-
chung tatsächlicher Sozialbeiträge und so-
zialer Leistungen und ferner die Nettozufüh-
rung zu Rückstellungen für Ruhegeldver-
pflichtungen im Zusammenhang mit unter-
stellten Sozialbeiträgen - siehe hiezu die Er-
läuterungen zu den Kontenpositionen
4.301E.32 und 4.80/8.82.

b)Staat

Die vom Staat geleisteten Vermögensübertra-
gungen

an Unternehmen umfassen lnvestitionszu-
schüsse und sonstige Vermögensübertra-
gungen.

Zu den lnvestitionszuschüssen zählen für
Bauvorhaben und andere lnvestitionen be-
stimmte Zuschüsse (u.a. auch diejenigen,
um die seit 1969 das Aufkommen der veran-
lagten Einkommensteuer und Körper-
schaftsteuer aufgrund der lnvestitionszula-
gengesetze geküzt ist), Hauptentschädigun-
gen im Rahmen des Lastenausgleichs
(soweit für lnvestitionen vemendet), Kapital-
abfindungen im Rahmen der Kriegsopferver-
sorgung, Tilgungszuschüsse sowie die Um-
wandlung von Darlehen in Zuschüsse an die
Deutsche Bundesbahn und an die Deutsche
Bundespost u.ä.

Zu den sonsfigren Vermögensübertragungen
rechnen unter anderem Entschädigungen
nach dem Allgemeinen Kriegsfolgengesetz
und nach dem Altsparergesetz, Betriebsmit-
telzuweisungen an Einfuhr- und Vorratsstel-
len, Prämien für die Schlachtung von Kühen
und Nichtvermarktung von Milch, Prämien
und Zuschüsse für die Stillegung von Kohle-
bergwerken, Abwrackprämien für Schiffe u.ä.
sowie - an fiktiven Vermögensübertragun-
gen - nichtentnommene Gewinne der brutto
in den öffentlichen Haushalten gebuchten
Unternehmen ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit und Mittel für den staatseigenen
Wohnungsbau;

- an den Staat umfassen /nvesfifionszuschÜs-
se (Zuweisungen für lnfrastrukturmaßnah-
men, Maßnahmen des Küstenschutzes, für
den kommunalen Straßenbau, für den Bau
von Schulen, Krankenhäusern u.ä.) sowie
sonsfige Vermögensübertragungen in Form
von einmaligen größeren Zahlungen zwi-
schen den einzelnen Körperschaften des
Staatssektors;
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- an private Haushalte umfasssen nur sonstrgle
Vermögensi,lbertragungen wie Spar- und
Wohnungsbauprämien, Arbeitnehmerspazu-
lagen (von 1971 und 1989 sowie Restbeträge
in 1990), Entschädigungen nach dem Allge-
meinen Kriegsfolgengesetz und nach dem
Altsparergesetz, Hauptentschädigungen im
Rahmen des Lastenausgleichs, Wiedergut-
machungsleistungen nach deni Bundesent-
schädigungsgesetz und dem Bundesrücker-
stattungsgesetz (soweit Kapitalentschä-
digungen);

- an die t)brige Welt umfassen lnvestitionszu-
schüsse und sonstige Vermögensübertra-
gungen.

Zu den lnvestitionszuschüssen zählen vor
allem Leistungen im Rahmen der Entwick-
lungshilfe.

Zu den sonstrgen Vermögensübertragungen
rechnen Hauptentschädigungen im Rahmen
des Lastenausgleichs, Wiedergutmachungs-
leistungen nach dem Bundesentschädi-
gungsgesetz und dem Bundesrückerstat-
tungsgesetz, die Umwandlung von Schulden
der ärmsten Entwicklungsländer in Zuschüs-
se sowie Zahlungen an den EG-Entwick-
lungsfonds sowie - ab 03.10.1990 - bei zen-
tralen Haushalten ein Saldenausgleich der
vermögenswirksamen Einnahmen und Aus-
gaben im Beitrittsgebiet.

c) Private Haushalte

Die von privaten Haushalten geleisteten Ver-
mögensübertragungen

- an lJnternehmen umfassen als sonsfrgle
Vermögensübeftragungen ausschließlich fik-
tive Vermögensübertragungen, und zwar die
Zuteilung von Bauspareinlagen (soweit für
Bauzwecke verwendet) und die Tilgung von
Bauspardarlehen;

- an den Sfaaf umfassen im Rahmen der
sonstlgen Vermögensübertragungen vermö-
genswirksame Steuem (Erbschaftsteuer)
sowie Beitragsentrichtungen an die Renten-
versicherung infolge des Rentenreformge-
setzes vom Oktober 1972;

- an die übrige Welf bestehen aus sonsfrElen
Vermögensübertragungen im Zusammen-
hang mit Erbschaften, Vermächtnissen,
Mitgiften, Restitutionen u.ä.

d) Übrige Welt

Die von der übrigen Welt geleisteten Vermö-
gensübertragungen

- an den Sfaal umfassen lnvestitionszuschüs-
se, und zwar
Zahlungen aus dem EG-Regionalfonds (ab
1976) sowie Kostenbeteiligungen Frank-
reichs für den Ausbau des Rheins (1977 bis
1 e79);

- an qivate Haushafte bestehen aus sonstigen
Vermögensübertragungen im Zusammen-
hang mit Erbschaften, Vermächtnissen,
Mitgiften, Restitutionen u.ä.

2.4.4.4 Finanzierungssalden (5.49 und 7.50)

Die Finanzierungssalden der Sektoren stellen
den abschließenden Saldo der Vermögens-
veränderungskonten dar und messen den
Überschuß bzw. das Defizit der Veränderung
der Forderungen gegenüber der Veränderung
der Verbindlichkeiten. Ein positiver Finanzie-
rungssaldo bedeutet, daß Geldvermögensbil-
dung über die Kreditaufnahme hinaus stattge-
funden hat. Bei einem negativen Finanzie-
rungssaldo ist die Zunahme der Verbind-
lichkeiten größer als die Zunahme der Forde-
rungen. Die Summe der Finanzierungssalden
der Sektoren ergibt den Finanzierungssaldo
§egenüber der übrigen Welt. Er ist auf dem
zusammengefaßten Konto der übrigen Welt
nicht als solcher dargestellt, läßt sich aber als
Differenz der Positionen 8.90 und 8.99 zur
Position 8.40 leicht ermitteln.

lm Rahmen des Kontensystems werden die
Finanzierungssalden des Unternehmens- und
Staatssektors im Prinzip als Salden der Ver-
mögensveränderungskonten berechnet. Der
Finanzierungssaldo des Haushaltssektors wird
dagegen der Finanzierungsrechnung der
Deutschen Bundesbank entnommen. Die ge-
ringfügigen Abweichungen bei den anderen
Sektoren und auf dem zusammengefaßten
Konto der übrigen Welt erklären sich haupt-
sächlich aus dem verschiedenen statistischen
Ausgangsmaterial sowie den unterschiedlichen
Möglichkeiten der Angleichung der Ausgangs-
zahlen an die angestrebten Konzepte und
Definitionen cler Volkswirtschaft lichen Gesamt-
rechnungen.

2.4.4.5 Veränderung der Forderungen
(7.10/8.40 und 7.60/8.90)

Die Angaben über die Veränderung der Forde-
rungen und Verbindlichkeiten sind der Finan-
zierungsrechnung der Deutschen Bundesbank
entnommen.

Zu den Forderungen bzw. Verbindlichkeiten
rechnen - in der Gliederung der Bundesbank -

Geldanlage bei Banken,
Bargeld und Sichteinlagen,
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Termingelder (einschl. durchlaufender
Gelder),

Spareinlagen,
Geldanlage bei Bausparkassen,
Geldanlage bei Versicherungen,
Geldmarktpapiere (einschl. zweckgebunde-

ner Emissionen von Schatzanweisungen),
festvezinsliche Wertpapiere,
Aktien,
Auslandspositionen der Deutschen
Bundesbank
kuz- und längerfristige Bankkredite,
Darlehen der Bausparkassen,
Darlehen der Versicherungen und
sonstige Forderungen (bzw. Verbindlich-
keiten).

Als "innersektorale" Forderungen bzw. Ver-
bindlichkeiten weist die Deutsche Bundesbank
ferner im Sektor Kreditinstitute die Verände-
rungen der Forderungen und Verbindlichkeiten
zwischen der Bundesbank und den Geschäfts-
banken, im Sektor Staat die Veränderungen
der Forderungen und Verbindlichkeiten zwi-
schen den Gebietskörperschaften und der
Sozialversicherung sowie im Unternehmens-
sektor die Veränderungen bestimmter Forde-
rungen bzw. Verbindlichkeiten im Zusam-
menhang mit der Finanzierung von Wohnbau-
ten nach. Die Veränderungen der "inner-
sektoralen" Forderungen bzw. Verbindlichkei-
ten sind in den Summen für die stärker ag-
gregieden Sektoren nicht enthalten (2.8. ist
die Veränderung der Forderungen der Sozial-
versicherung an die Gebietskörperschaften
nicht in den Angaben für den gesamten
Staatssektor enthalten). Stets einbezogen sind
jedoch die Vorgänge zwischen Bausparkassen
und den übrigen Kreditinstituten, da die Bun.
desbank die Bausparkassen als eigenen Sek-
tor behandelt. lm übrigen werden die Verände-
rungen der Forderungen bzw. Verbindlichkei-
ten gegenüber Einheiten desselben Sektors
nicht dargestellt. Eine Ausnahme bilden
Geld marktpa piere, festvezinsl iche Wertpapie-
re und Aktien, bei denen auch Vorgänge zwi-
schen Einheiten desselben Sektors erfaßt
werden.

lnhalt und Abgrenzung der einzelnen Arten
von Forderungen und Verbindlichkeiten sind in
dem Sonderdruck der Bundesbank Nr.4
"Zahlenübersichten und methodische Erläute-
rungen zur gesamtwirtschaftlichen Finanzie-
rungsrechnung der Deutschen Bundesbank
1960 bis 1989", 6. Auflage, Juni 1990 näher
beschrieben.

Als "Veränderung" wird in der Finanzierungs-
rechnung die Zu- und Abnahme der einzelnen
Aktiva und Passiva zwischen dem Beginn und
Ende des Berichtszeitraumes dargestellt. Zu-
und Abgänge im Laufe der Periode sind somit

bei den einzelnen Arten von Aktiva bzw. Pas-
siva gegeneinander aufgerechnet (2.B. die in
der Periode gewährten längerfristigen Kredite
gegen die Tilgung von längerfristigen Kredi-
ten). Es wird jBdoch nicht die Veränderung von
Aktiva gegen die Veränderung von Passiva
saldiert, also zum Beispiel nicht die Verände-
rung der von einem Sektor an andere Sekto-
ren gewährten längerfristigen Kredite gegen
die Veränderung der von diesem Sektor auf-
genommenen längerfristigen Kredite.

Bewertungsmaßstab sollen - um einen lücken-
losen Anschluß an die Vermögensverände-
rungskonten zu gewährleisten - im Prinzip
Transaktionswerte sein, d.h. die Werte, zu
denen die einzelnen Transaktionen im Be-
richtszeitraum stattgefunden haben. Realisier-
te Kapitalgewinne und -verluste, die zum Bei-
spiel bei der Veräußerung von Aktien ezielt
werden, kommen bei dieser Bewertungsgrund-
lage in den Angaben über die Veränderung der
finanziellen Werte zum Ausdruck.

2.4.4.6 Veränderung der Verbindlichkeiten
(7.60/E.90 und 7.1 0/E.40)

Siehe die Ausführungen zur Veränderung der
Forderungen

2.4.4.7 Statistische Differenz (7.99/8.99)

Die statistischen Differenzen aut den Finanzie-
rungskonten der Sektoren und auf dem zu-
sammengefaßten Konto der übrigen Welt be-
ruhen auf Abweichungen zwischen den von
der Bundesbank ermittelten Finanzierungssal-
den 1= Veränderung der Forderungen abzüg-
lich Veränderung der Verbindlichkeiten) und
den im Rahmen des Kontensystems berechne-
ten abschließenden Salden der Vermögens-
veränderungskonten (bzw. des zusammenge-
faßten Kontos der übrigen Welt). Sie erklären
sich aus dem verschiedenen Ausgangsmate-
rial und den unterschiedlichen Möglichkeiten
der Angleichung der Ausgangszahlen an die
angestrebten Konzepte und Definitionen der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen. Die
Summe der statistischen Differenzen ein-
schließlich derjenigen auf dem zusammenge-
faßten Konto der übrigen Welt ergibt Null.

2.5 Ergänzende Erläuterungen zu den
Tabellen

lm Tabellenteil dieses Hefles werden - neben
den Konten - zwei Typen von Tabellen unter-
schieden: Übersichtstabellen und Standardta-
bellen.

Als Übersrbhtstabellen werden vereinfachend
die in Abschnitt 2 des Tabellenteils enthalte-
nen Tabellen mit absoluten Zahlen, Wachs-
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tumsraten, Meßzahlen und Strukturangaben in
o/o für eine Auswahl wichtiger Tatbestände
bezeichnet. Sie dienen der schnellen Orientie'
rung über die gesamtwirtschaftliche Entwick-
lung und enthalten Angaben für alle Jahre ab
1 960.

Die Sfandardtabellen der Abschnitte 3 und 4
des Tabellenteils zeigen die Details der jährli-
chen und vierteljährlichen Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen, sind jedoch aus
Platzgründen auf ausgewählte Jahre und in
der Regel auf absolute Zahlen beschränkt. Die
Trennung in Tabellen mit Jahreszahlen (Ab-
schnitt 3) und Tabellen mit Vierteljahreszahlen
(Abschnitt 4) wurde mit Rücksicht auf die un'
terschiedliche Tiefe der Gliederung in den
jährlichen und vierteljährlichen Berechnungen
vorgenommen. Die Jahrestabellen in diesem
Heft beziehen sich - von wenigen Ausnahmen
abgesehen - auf die letzten sieben Jahre. An-
gaben für die in den Tabellen nicht enthalte-
nen Jahre ab 1960 (2.T. ab 1950) befinden
sich in dem Sonderbeitrag "Revidierte Ergeb-
nisse 1950 bis 1990" (Reihe S. 15 in Fachse-
rie lS "Volkswirtschaftliche Gesamtrechnun-
gen"), Halbjahresergebnisse werden im Rah-
men dieser Fachserie nicht mehr veröffent-
licht, die verfügbaren Ergebnissen stehen im
Statistischen lnformationssystem des Bundes
(STATIS-BUND) bereit. Die Daten in STATIS-
BUND können gegen Kostenerstattung vom
Statistischen Bundesamt auf maschinenlesba-
ren Datenträgern oder als Ausdruck auf Papier
(als Arbeitsunterlage) bezogen werden.

Die folgenden Erläuterungen beziehen sich auf
die Tabellen des Abschnitts 3, die fachlich am
tiefsten gegliedert sind. Die Erläuterungen
sollen vor allem den Zusammenhang mit den
Konten deutlich machen; ferner werden die
wichtigsten Beziehungen zwischen den Tabel-
len dieses Abschnitts herausgestellt. Darüber
hinaus enthalten die Erläuterungen - ergän-
zend zu den Bemerkungen über die Konten-
positionen im vorangehenden Abschnitt - me-
thodische Anmerkungen, zum Beispiel zu den
Preisindizes im Rahmen der Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen, zu den als Bezugs-
zahlen verwendelen Angaben über Erwerbstä-
tige und zur Berechnung des reproduzierbaren
Sachvermögens.

2.5.1 Entstehung des lnlandsprodukts

Tabelle 3.1.1: Wertschöpfung, lnlandspro-
dukt und Sozialprodukt

Diese Tabelle gibt einen Überblick über die
wirtschaftliche Leistung der Volkswirtschaft,
gemessen anhand der (bereinigten) Brutto-
wertschöpfung aller Wirtschaftsbereiche sowie
des lnlands- und Sozialprodukts (siehe auch

Übersicht 4). Von diesen Größen erscheinen
im Kontensystem die Bruttowertschöpfung zu
Marktpreisen - sie wird im allgemeinen verein-
fachend ohne den Zusatz "zu Marktpreisen"
als "Bruttowertschöpfung" bezeichnet -, das
Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten (Netto-
wertschöpfung) und das Nettosozialprodukt zu
Faktorkosten §olkseinkommen). Die Sektor-
konten zeigen allerdings nur die Brutto- und
Nettowertschöpfung der einzelnen Sektoren
bzw. die Anteile der Sektoren am Volksein-
kommen. Die gesamte Bruttowertschöpfung,
das Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten und
das Volkseinkommen werden nur in den kon-
solidierten Sektorkonten dargestellt (Ab-
schnitt 1.5 des Tabellenteils). Das Bruttoin-
landsprodukt zu Marktpreisen erscheint nicht
explizit im Kontensystem, kann jedoch unmit-
telbar abgeleitet werden: Gesamte Bruttowert-
schöpfung zuzüglich nichtabziehba rer Umsatz-
steuer und Einfuhrabgaben.

Nicht aufgenommen in die Tabelle wurden die
weniger häufig venarendeten Begriffe Brutto-
wertschöpfung zu Faktorkosten, Bruttoinlands-
produkt zu Faktorkosten und Bruttosozialpro-
dukt zu Faktorkosten. Die Bruttowertschöpfung
zu Faktorkosten läßt sich durch Abzug des
Saldos aus Produktionssteuern und Subven-
tionen von der Bruttowertschöpfung errech-
nen. Das Bruttoinlandsprodukt zu Faktorkosten
und das Bruttosozialprodukt zu Faktorkosten
ergeben sich durch Abzug des Saldos aus
indirekten Steuern und Subventionen vom
Bruttoinlandsprodukt bzw. Bruttosozialprodukt
zu Marktpreisen. Die in der Tabelle nachge-
wiesenen indirekten Steuern umfassen die
Produktionssteuern, die nichtabziehbare Um-
satzsteuer und die Einfuhrabgaben. ln den
Tabellen 3.1.2 und 3.1.9 wird der Saldo aus
Produktionssteuern und Subventionen auch in
der Gliederung nach Wirtschaftsbereichen
dargestellt. Der Saldo der Erurerbs- und Ver-
mögenseinkommen zwischen lnländern und
der übrigen Welt ist durch Abzug der an die
übrige Welt geleisteten Einkommen von den
aus der übrigen Welt empfangenen Einkom-
men berechnet. Diese beiden Einkommens-
ströme werden in Tabelle 3.3.1 dargestellt.

ln konstanten Preisen llegen nur Angaben für
das Marktpreiskonzept, nicht dagegen für das
Faktorkostenkonzept vor, da die Deflationie-
rung der Steuern und Subventionen erhebliche
theoretische und praktische Probleme aufwirft.
Für die Ableitung des preisbereinigten Brutto-
inlandsprodukt aus der preisbereinigten Brut-
towertschöpfung aller Bereiche müssen jedoch
auch die Korrekturposten "Nichtabziehbare
Umsatzsteue/' und die "Einfuhrabgaben" in
Preisen des Basisjahres ermittelt werden. Da-
bei wird von den im Basisjahr geltenden Steu-
ersätzen und von den preisbereinigten Werten
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bzw. von den Mengen der besteuerten Güter
ausgegangen. Der auf diese Weise "deflatio-
nierte" Wert der Umsatzsteuer und der Ein-
fuhrabgaben erlaubt allerdings keine Aussa-
gen über die Entwicklung der realen Kaufkraft
der betreffenden Steuereinnahmen beim
Staat. Den Berechnungen in konstanten Prei-
sen liegen die Preise und Steuer- bzw. Zoll-
sätze des Jahres 1991 zugrunde. Die in kon-
stanten Preisen ausgedrückten Größen Brutto-
wertschöpfung, Bruttoinlandsprod ukt und Brut-
tosozialprodukt werden auch als reale Brutto-
wertschöpfung, reales Bruttoinlandsprodukt
bzw. reales Bruttosozialprodukt bezeichnet (im
Gegensatz zu den entsprechenden nominal-
len, d.h. zu Preisen der Berichtsperiode aus-
gedrückten, Größen).

Bei den Preisindizes für die Bruttowertschöp
fung, das lnlands- bzw. Sozialprodukt nach
dem Marktpreiskonzept handelt es sich um
lndizes mit jährlich wechselnder Wägung
(Paasche-Formel), die die Verteuerung der
wirtschaftlichen Leistung des Berichtsjahres
gegenüber dem Basisjahr 1991 messen. Ein
Vergleich der Preisentwicklung mit dem unmit-
telbar vorangehenden Zeitraum ist nur mit
Einschränkungen möglich, da der lndexab'
stand von Jahr zu Jahr unter anderem durch
Anderungen im Wägungsschema beeinflußt
werden kann (siehe auch die Erläuterungen
zur Tabelle 3.2.1).

Tabelle 3.1.2 Produktionswerte, Vorlei-
stungen und Wertschöpfung
in jeweiligen Preisen nach
1 4 Wirtschaftsbereichen

ln dieser Tabelle (nur in Fachserie 18, Reihe
1.2 (Vorbericht) "Konten und Standardtabelle")
sind die Positionen der Produktions- und Ein-
kommensentstehungskonten dargestellt und
für den Sektor Produktionsunternehmen nach
Unternehmensbereichen gegliedert. Produkti-
onssteuern und Subventionen sind abwei-
chend von der Darstellung in den Konten sal-
diert. Die Beiträge zum Nettoinlandsprodukt zu
Faktorkosten (Nettowertschöpfung) sind nach
Einkommensarten aufgeteilt. Dabei werden die
in den Bereichen entstandenen Einkommen
aus unselbständiger Arbeit und - als Restgröße
ermittelt - die in den Bereichen entstandenen
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen unterschieden. Die letzteren schlie-
ßen, funktional gesehen, einen kalkulatori-
schen Lohn für die Arbeitsleistungen der Un-
ternehmer und der mithelfenden Familienan-
gehörigen sowie das Entgelt für das eingesetz-
te eigene und fremde Sach- und Geldkapital
der Unternehmen und für die unternehmeri-
sche Leistung ein. Die in der Tabelle3.1.2
nachgewiesenen "entstandenen" Einkommen
aus unselbständiger Arbeit der Sektoren sind

identisch mit den in der Kontengruppe 3 nach-
gewiesenen "geleisteten" Einkommen aus
unselbständiger Arbeit. Die entstandenen Ein-
kommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen lassen sich in Konto 3 der Unterneh-
men in der Weise errechnen, daß man zu dem
Anteil am Volkseinkommen die geleisteten
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen hinzufügt und die empfangenen
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen abzieht. Weitere Hinweise zu den
hier dargestellten Tatbeständen enthalten die
Erläuterungen zu den Kontenpositionen im
Abschnitt 2.4. Einen nach Wirtschaftsberei-
chen tiefer gegliederten Nachweis enthält Ta-
belle 3.1.9.

Es ist zu beachten, daß die Summen der Vor-
leistungen, Bruttowertschöpfung, Nettowert-
schöpfung und der entstandenen Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen für
die einzelnen Wirtschaflsbereiche nicht den
betreffenden Gesamtzahlen für alle Wirt-
schaftsbereiche entsprechen. Dies hängt damit
zusammen, daß der Verbrauch von Bank-
dienstleistungen gegen unterstellte Entgelte
nicht den einzelnen Wirtschaftsbereichen,
sondem nur global dem Unternehmenssektor
zugerechnet wird. Die Addition der Bereiche
ergibt zunächst das unbereinigte Ergebnis - in
Tabelle 3.1.2 als "Alle Wirtschaftsbereiche
(unbereinigt)" bezeichnet. Das bereinigte Er-
gebnis- in der Tabelle3.1.2 als "Alle Wirt-
schaflsbereiche (bereinigt)" bezeichnet - ergibt
sich

- für die Vorleistungen
durch Erhöhung um die unterstellten Entgelte
für Bankdienstleistungen,

- für die Bruttowertschöpfung, die Nettowert-
schöpfung und die Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen durch Ver-
minderung um die unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen.

Die unferstellten Entgelte für Bankdienstlei-
stungen - ein Wertansatz für diejenigen Lei-
stungen der Kreditinstitute, die nicht gegen
spezielle Entgelte erbracht werden - werden in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
global einer zu dieserp Zweck gebildeten fikti-
ven Einheit im Unternehmenssektor zuge-
rechnet, für die sich eine negative Wertschöp
fung und negative Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen in Höhe der un-
terstellten Entgelte für Bankdienstleistungen
ergeben. Bei dem bereinigten Ausweis wird
- entsprechend den Regelungen im Kontensy-
stem der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen - die fiktive Einheit in die Darstellung
der Ergebnisse für alle Wirtschaftsbereiche,
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für die Unternehmen insgesamt sowie für die
Kreditinstitute einbezogen.

Um den Zusammenhang mit den Konten zei-
gen zu können, wird in Tabelle 3.1.2 die Brut-
towertschöpfung der Unternehmen insgesamt
und der Kreditinstute auch bereinigt nachge-
wiesen, d.h. unter Einbeziehung des Ver-
brauchs von Bankdienstleistungen gegen un-
terstellte Entgelte (siehe auch die Erläuterun-
gen in den. Abschnitten 2.3.3, 2.4.1.1 und
2.4.1.2).

Tabelle 3.1.3 Subventionen und Produk-
tionssteuern nach 5E Wirt-
schaftsbereichen

ln Tabelle3.1.3 werden in zwei Teiltabellen
die Subventionen und Produktionssteuern in
der Standardgliederung nach 5E Wirtschafts-
bereichen nachgewiesen. Die Ergebnisse wer-
den in dieser Gliederung beginnend mit dem
Jahr 1985 veröffentlicht, für frühere Jahre
werden wegen der geringeren Qualität des
venrendeten statistischen Ausgangsmaterials
nur der Saldo aus Produktionssteuern und
Subventionen nachgewiesen (siehe Tabel-
le 3.1.2 bzw. 3.1.9) bzw. eine zusammenge-
faßte Darstellung nach sechs Wirtschaftsbe-
reichen (siehe hiezu auch Heft 25 der Schrif-
tenreihe Ausgewählte Arbeitsunterlagen zur
Bundesstatistik "Subventionen im Rahmen der
Vol kswirtschaft lichen Gesamtrechn u ngen").
Die Abgrenzung der Bereichsgliederung geht
aus Übersicht 1 im Anhang hervor. Bei der
lnterpretation dieser Daten sind insbesondere
die begriffliche Abgrenzung und das Zuord-
nungskriterium der Subventionen zu beachten
(siehe auch Abschnill2.4.2.4). Der Subventi-
onsbegriff der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen umfaßt in der Regel nur Zuschüs-
se des Staates an Unternehmen für laufende
Produktionszwecke. Damit erfolgt eine Ab
grenzung von Zahlungen, die als (einmalige)
Vermögensübertragungen (siehe Abschnitt
2.4.4.3) bzw. als sonstige laufende Übertra-
gungen (siehe Abschnitt 2.4.3.9) angesehen
werden, sowie von staatlichen Hilfen in Form
von Steuervergünstigungen. Eine Ausnahme
bildet die "einbehaltene" Umsatzsteuer, die,
wie in Abschnitt 2.4.2.3 b erläutert, als Sub'
vention verbucht wird. Subventionsgeber ist
der Staat in der Abgrenzung der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnung, das heißt Ge-
bietskörperschaften und Sozialversicherung.
Subventionen von lnstitutionen der Europäi-
schen Gemeinschaften werden äls empfange-
ne laufende Übertragungen der übrigen Welt
an den Staat und dann als Subventionen des
Staates an den Unternehmenssektor behan-
delt. Die Abgrenzung der Subventionsempfän-
ger umfaßt den gesamten Unternehmenssek-
tor im Sinne der Volkswirtschaftlichen Ge-

samtrechnungen, das heißt auch Zahlungen
an Untemehmen innerhalb der Bundesvenral-
tung (im Gegensatz zum Subventionsbericht
der Bundesregierung), andererseits werden
Transfers an private Haushalte und private
Organisationen ohne Enarerbszweck ausge-
grenzt. Als Zuordnungskriterium gilt das Zah-
lungskonzept, das heißt die Subventionen
werden in der Regel dem Wirtschaftsbereich
des Zahlungsempfängers zugeordnet (Aus-
nahme: Zinsverbilligungszuschüsse über Kre-
ditinstitute als Subventionsmittler), so daß
Probleme der Subventionsinzidenz ausge-
klammert bleiben. Ansatzpunkt der Berech-
nung ist eine tiefe Aufgliederung der Subven-
tionen nach Subventionsarten, die auf Basis
der entsprechenden gesetzlichen Regelungen
oder Venraltungsvorschriften den empfangen-
den Wirtschaftsbereichen zugeordnet werden.
Dieses Verfahren ist notwendig, weil nur weni-
ge ausreichende primärstatistische lnformatio-
nen über die Verteilung der Subventionen
nach Wirtschaftsbereichen vorliegen. Die Zu-
ordnung der wichtigsten Subventionen zu den
Wirtschaftsbereichen ist in Abschnill2.4.2.4
exempla risch dargestellt.

Die inhaltliche Abgrenzung der Produktions-
steuern ist in Abschnitt 2.4.2.3 beschrieben.
Wichtig ist, daß beim Nachweis der Produkti-
onssteuern in der Gliederung nach Wirt-
schaftsbereichen nicht die (nichtabziehbare)
Umsatzsteuer sowie die Einfuhrabgaben ent-
halten sind; diese werden gemäß den dezeit
geltenden Konzepten nur global ausgewiesen
(siehe Tabelle 3.1.4). Grundlagen der Berech-
nung sind vor allem Angaben über die Steuer-
belastung der Unternehmen aus den Kosten-
strukturerhebungen, die um branchenspezifi-
sche Zusetzungen einzelner Steuerarten
(insbesondere Verbrauchsteuern) ergänzt und
in einem letzten Schritt kreislaufmäßig mit
dem Kassenaufkommen des Staates abgegli-
chen werden.

Tabelle 3.1.4: Bruttowertschöpfung nach
Wirtschaftsbereichen, Brut-
toinlandsprodukt in jeweili-
gen Preisen

Die Tabelle 3.1.4 zeigt die Bruttowertschöp
fung (siehe auch die Erläuterungen in Ab-
schnitt2.4.2.1) in tiefer Bereichsgliederung
nach 58 Wirtschaftsbereichen (die Bereichs-
gliederung ist in Übersicht 1 im Anhang dar-
gestellt), ferner die unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen, die nichtabziehbare
Umsatzsteuer, die Einfuhrabgaben und das
Bruttoinlandsprodukt, und zwar in jeweiligen
Preisen. Für die einzelnen Komponenten der
Bruttowertschöpfung (Abschreibungen, Saldo
aus Produktionssteuern und Subventionen,
Nettowertschöpfung unterteilt in entstandene
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Einkommen aus unselbständiger Arbeit und
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen) lie-
gen Angaben in dieser tiefen Bereichsgliede-
rung für die Jahre ab 1970 vor (siehe Tabel-
le 3.1.9). Hinsichtlich der Behandlung des
Verbrauchs von Bankdienstleistungen gegen
unterstellte Entgelte sei auf die betreffenden
Ausführungen zu Tabelle 3.1.2 hingewiesen.
Zur Ermittlung des Bruttoinlandsprodukts müs-
sen zur Bruttowertschöpfung aller Bereiche die
nichtabziehbare Umsatzsteuer und die Ein-
fuhrabgaben addiert werden. Diese beiden
Korrekturbuchungen sind notwendig, um die
zahlenmäßige Gleichheit der Ergebnisse des
von der Entstehungs- mit dem von der Ver-
wendungsseite her ermittelten lnlandsprodukt
hezustellen. Hinsichtlich der nichtabziehbaren
Umsatzsteuer erklärt sich dies mit der Verbu-
chung der Umsatzsteuer in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen nach dem
Nettosystem ab Berichtsjahr 1968. Während in
der Entstehungsrechnung Produktionswerte
und Vorleistungen grundsätzlich ohne in
Rechnung gestellte bzw. abziehbare Umsatz-
steuer nachgewiesen werden, die Bruttowert-
schöpfung der einzelnen Bereiche somit frei
von Umsatzsteuer ist, ist die nichtabziehbare
Umsatzsteuer in den Aggregaten der Venlrren-
dungsrechnung enthalten. Sie muß also zur
Bruttowertschöpfu ng aller Wirtschaftsbereiche
hinzugefügt werden, um zum Bruttoinlands-
produkt zu gelangen. Ahnlich verhält es sich
mit den Einfuhrabgaben, die Bestandteil der
Vorleistungen der Wirtschaftsbereiche und
somit nicht in der Bruttowertschöpfung enthal-
ten sind. Auch sie müssen global der Summe
der Bruttowertschöpfung aller Bereiche zuge-
schlagen werden, da das Bruttoinlandsprodukt
bzw. das Bruttosozialprodukt zu Marktpreisen
alle indirekten Steuern, also auch die Einfuhr-
abgaben, umschließt.

Tabelle 3.1.5: Bruttowertschöpfung nach
Wiftschaftsbereichen,
Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von 1991

Die Tabelle 3.1.5 untenichtet über die Ent-
wicklung der Bruttowertschöpfung in konstan-
ten Preisen (von 1991) in der gleichen Be-
reichsgliederung wie die Tabelle 3.1.4 sowie
über die Entwicklung der unterstellten Entgelte
für Bankdienstleistungen, der nichtabziehba-
ren Umsatzsteuer, der Einfuhrabgaben und
des Bruttoinlandsprodukts in konstanten Prei-
sen. Es sei darauf hingewiesen, daß in der
Darstellung zu Preisen von 1991 - im Gegen-
satz zu derjenigen in jeweiligen Preisen - auch
für den Zeitraum von 1960 bis 1967 ein Ansatz
für die nichtabziehbare Umsatzsteuer erfor-
derlich ist.

Preisindizes auf der Basis 1991 für die Brutto-
wertschöpfung der Wirtschaftsbereiche lassen
sich durch Divison der Angaben aus Tabel-
le 3.1.4 durch die Angaben der Tabelle 3.1.5
ermitteln, wobei die Quotienten mit 100 zu
multiplizieren sind. Derartige Preisindizes
bringen zum Ausdruck, wie sich die Leistung
der einzelnen Wirtschaftsbereiche (gemessen
an der Bruttowertschöpfung) bzw. der Ge-
samtwirtschaft (gemessen am Bruttoinlands-
produkt) gegenüber 1991 verteuert hat (siehe
hiezu auch die Ausführungen zu Tabelle
3.1.8).

Tabelle 3.1.6: Produktionswerte nach Wirt-
sChaftsbereichen in jeweili-
gen Preisen

Tabelle 3.1.6 bringt Angaben über die Produk-
tionswerte in tiefer Bereichsgliederung nach 58
Wirtschaftsbereichen. Der Begriff des Produk-
tionswertes ist im Abschnitt2.4.1.1 näher er-
läutert. Die Bereichsgliederung wird in Über-
sicht 1 im Anhang dargestellt. Produktionswer-
te zusammengefaßter Wirtschaftsbereiche in
konstanten Preisen (von 1991) sind in Tabelle
3.1.8 dargestellt.

Tabelle 3.1.7: Vorleistungen nach
Wirtschaftsbereichen
in jeweiligen Preisen

lm ersten Teil dieser Tabelle werden die Vor-
leistungen in der tiefen Bereichsgliederung
nach 58 Wirtschaftsbereichen dargestellt, der
zweite Teil ergänzt die Angaben um die Vor-
leistungsquoten (Vorleistungen in Prozent der
Produktionswerte). Der Begriff der Vorleistun-
gen ist im Abschnitl2.4.1.2 erläutert; Übersicht
1 im Anhang enthält eine detaillierte Darstel-
lung der Bereichsgliederung. Hinsichtlich des
Verbrauchs von Bankdienstleistungen gegen
unterstellte Entgelte sei auf die betreffenden
Ausführungen zu Tabelle 3.1.2 hingewiesen.
Die Entwicklung der Vorleistungen in konstan-
ten Preisen wird für zusammengefaßte Wirt-
schaftsbereiche in Tabelle 3.1.E gezeigt.

Tabelle 3.1.8: Produktionswerte, Vorlei-
stungen und Bruttowert-
schöpfung in Preisen von
1991 nach Wirtschafts-
bereichen

Tabelle 3.1.8 zeigt Produktionswerte, Vorlei-
stungen und Bruttowertschöpfung für 10 Wirt-
schaftsbereiche in Preisen von 1991. (Anga-
ben über die Bruttowertschöpfung in konstan-
ten Preisen in tiefer Bereichsgliederung enthält
Tabelle 3.1.5).
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Durch Division der Angaben in jeweiligen Prei-
sen (aus Tabelle 3.1.6 bzw. 3.1.7) durch die
entsprechenden Angaben in Preisen von 1991
aus Tabelle 3.1.8 (und Multiplikation mit 100)
lassen sich Preisindizes für Produktionswerte
und Vorleistuhgen berechnen. Hierbei handelt
es sich um Preisindizes, denen der "Waren-
korb" des jeweiligen Berichtsjahres zugrunde
liegt (Paasche-Formel). Wegen der wechseln-
den Wägung geben sie die Preisentwicklung
von Jahr zu Jahr nur mit Einschränkungen
wieder.

Die Bruttowertschöpfung in konstanten Preisen
wird durch Abzug der Vorleistungen in kon-
stanten Preisen von den Produktionswerten in
konstanten Preisen ermittelt (Methode der
doppelten Deflationierung). Eine Preisbereini-
gung der Bruttowertschöpfung mit Hilfe von
speziellen Preisindizes ist nicht möglich, da
sich die Wertschöpfung nicht in eine Preis-
und Mengenkomponente direkt aufteilen läßt.
Die aus Tabelle 3.1.8 ableitbare "reale" Ent-
wicklung der Bruttowertschöpfung zeigt die
Veränderung der wirtschaftlichen Leistung der
Wirtschaftsbereiche, die sich ergeben hätte,
wenn in allen Berichtsjahren die Preise des
Basisjahres 1991 gegolten hätten. Der Aussa-
gewert dieser Zahlen über die Veränderung
der "realen" Kaufkraft bzw. über die Preisent-
wicklung der Bruttowertschöpfung ist insbe-
sondere dann stark eingeschränkt, wenn sich
dre Preisrelationen verändern.

Hinsichtlich des Verbrauchs von Bankdienstlei-
stungen gegen unterstellte Entgelte sei auf die
betreffenden Ausführungen zu Tabelle 3.1.2
hingewiesen

Tabelle 3.1.9 Produktionswerte, Vorlei-
stungen und Wertschöpfung
in jeweiligen Preisen nach
58 Wirtschaft sbereichen

Tabelle 3.1.9 enthält für alle Tatbestände der
Tabelle 3.1.2 Angaben in tiefer Gliederung
nach 58 Wirtschaftsbereichen. Die Bereichs-
gliederung ist in Übersicht 1 im Anhang erläu-
tert. Die Aufteilung der Nettowertschöpfung
der Wirtschaftsbereiche in Einkommen aus
unselbständiger Arbeit und Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen folgt der
Gliederung der Tabelle 3.3.2.

Tabelle 3.1.10: Produkf,ionswert und
Wertschöpfung der
Kreditinstitute

Tabelle 3.1.10 ergänzt die in Tabelle 3.1.2
dargestellten Zahlen für die Kreditinstitute.
lnsbesondere wird die Ableitung der unterstell-
ten Entgelte für Bankdienstleistungen als Be-
standteil des Produktionswertes der Kreditinsti-

tute sowie der Zusammenhang zwischen den
bereinigten und unbereinigten Größen für den
Sektor Kreditinstitute gezeigt. Die bereinigten
Angaben über die Höhe der Vorleistungen, der
Bruttowertschöpfung und der entstandenen
Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen beziehen eine spezielle fiktive Ein-
heit ein. Diese'im Kontensystem nicht geson-
dert nachgewiesene Einheit nimmt die Gegen-
buchungen der unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen der Kreditinstitute auf.
Die bereinigten Vorleistungen sind deshalb um
die Vorleistungen der speziellen fiktiven Ein-
heit (in Höhe der unterstellten Entgelte für
Bankdienstleistungen) höher als die unberei-
nigten Vorleistungen, die bereinigte Brutto-
wertschöpfung ist entsprechend niedriger.
Auch die Nettowertschöpfung und die entstan-
denen Einkommen aus Unternehmertätigkeit
und Vermögen sind in der bereinigten Form
entsprechend geringer als in der unbereinigten
Darstellung.

Tabelle 3.1.11 Beitragseinnahmen, Pro-
duktionswert und Wert-
schöpfung der Versiche-
rungsunternehmen

Diese Tabelle ergänzt die in Tabelle 3.1.2 für
die Versicherungsunternehmen dargestellten
Zahlen über die Produktionswerte und die
Zusammensetzung der Wertschöpfung. lnsbe-
sondere wird der Zusammenhang zwischen
den Produktionswerten und den Beitragsein-
nahmen zahlenmäßig erläutert. Nur der
Dienstleistungsanteil der Beitragseinnahmen
geht in den Produktionswert ein; er ergibt sich
nach Abzug der Leistungen (gezahlt und zu-
rückgestellt), soweit sie nicht aus Zinsen und
Kursgewinnen finanziert werden, von den Bei-
tragseinnahmen für das Geschäftsjahr (Bei-
tragseinnahmen im Erstversicherungsgeschäft
im Geschäftsjahr abzüglich der Veränderung
der Beitragsüberträge). Dazu kommen sonsti-
ge Entgelte für Dienstleistungen, zum Beispiel
aus dem aktiven Rückversicherungsgeschäft
und der Vermietung von gewerblichen Grund-
stücken. Die Einnahmen aus dem dktiven
Rückversicherungsgeschäft werden saldiert
gegen die Leistungen und die Kostenerstat-
tungen an Vorversicherer nachgewiesen.

Tabelle 3.1.12:. Produktionswert,
Vorleistungen und Wert-
schöpfung des Staates,
Staatsverbrauch

Diese Tabelle zeigt die Kostenelemente des
Produktionswertes des Staates sowie die Ab-
leitung des Staatsverbrauchs (siehe auch die
Erläuterungen im Abschnitt2.4.1.3) aus den
Produktionswerten für den Staat insgesamt so-
wie für die Gebietskörperschaften (Bund, Län-
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der und Gemeinden) und die Sozialversiche-
rung. Die Kosten für die laufende Produktion
umfassen clen Wert der Käufe von Gütern
(Vorleistungen) und die Bruttowertschöpfung
mit ihren Bestandteilen geleistete Einkommen
aus unselbständiger Arbeit, Produktionssteu-
ern und Abschreibungen. Die Käufe von Gü-
tem für die laufende Produktion des Staates
schließen Transaktionen innerhalb des Staats-
sektors, zum Beispiel Käufe der Sozialversi-
cherung von Krankenhausleistungen der Ge-
bietskörperschaften, ein. Weitere Hinweise zur
Abgrenzung der Vorleistungen des Staates
enthält Abschnitt2.4.1.3. Die Verkäufe des
Staates von Waren und Dienstleistungen (Be-
nutzungsgebühren u.ä.) enthalten außer den
Verkäufen an Unternehmen, private Haushalte
und die übrige Welt (einschl. fiktiver Verkäufe
beim Übergang von Arbeitsort - zum Nutzkon-
zept für Zeiträume nach dem 03. Oktober
1990) auch Verkäufe von Gebietskörperschaf-
ten an die Sozialversicherung. Zur Produkti-
onstätigkeit des Staates zählen unter anderem
in eigener Regie erstellte Anlageinvestitionen
(selbsterstellte Anlagen). Sie machen nur ei-
nen relativ geringen Betrag des Produktions-
wertes aus und sind - neben den Verkäufen -
zur Berechnung des Staatsverbrauchs vom
Produktionswert des Staates abzusetzen.

Der nachrichtlich aufgeführte Betrag für sozia-
le Sachleistungen umfaßt die Käufe .des
Staates von anderen Sektoren der Volkswirt-
schaft und von anderen Gruppen von Körper-
schaften des Staatssektors zugunsten der Em-
pfänger sozialer Sachleistungen.

Tabelle 3.1.13 Bruttowertschöpfung nach
Wirtschaftsbereichen und
Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von 1991
je Enrerbstätigen

ln der Tabelle wird die Entwicklung der Brutto-
wertschöpfung in Preisen von 1991 (siehe
Tabelle 3.1.5) je durchschnittlich Erwerbstäti-
gen (siehe Tabelle 3.5.1) in tiefer Gliederung
nach Wirtschaftsbereichen in Form von Meß-
zahlen dargestellt. Diese Größe wird vielfach
als Maßstab für die Entwicklung der "Produk-
tivität" in der Volkswirtschaft sowie in den
Wirtschaftsbereichen verwendet; sie ist jedoch
nicht unproblematisch und kann nur als grobes
Orientierungsmittel dienen. Es ist zu beachten,
daß bei dieser Berechnung der gesamte "re-
ale" Ertrag der wirtschaftlichen Tätigkeit aus-
schließlich auf den Produktionsfaktor Arbeit
bezogen wird, obgleich das Produkt aus dem
Zusammenwirken sämtlicher Produktionsfak-
toren (also auch des Kapitals und der unter-
nehmerischen Leistung) entsteht. Außerdem
ist die Zahl der Enrerbstätigen (Selbständige,
mithelfende Familienangehörige und beschäf-

tigte Arbeitnehmer bei inländischen lnstitutio-
nen) nur ein sehr grober'Maßstab für die auf-
gewendete Arbeit. Einschränkungen in der
Aussagefähigkeit als Produktivitätskennzahlen
- insbesondere in der Darstellung nach Wirt-
schaftsbereichen - resultieren unter anderem
auch aus der Zuordnung der Erwerbstätigen
auf die Wirtschaftsbereiche nach ihrer Haupt-
tätigkeit - wobei weitere Tätigkeiten einer Per-
son unberücksichtigt bleiben - und aus dem
teilweise sehr unterschiedlichen Anteil von
Teilzeitarbeit in einzelnen Bereichen. Diese
Angaben sollten deshalb für Niveauvergleiche
der "Arbeitsproduktivität" zwischen den einzel-
nen Bereichen nicht venrvendet werden. Bei
der Beurteilung der Entwicklung der Meßzah-
len ist zu beachten, daß sie auch durch Ande-
rungen der Struktur in der Volkswirtschaft be-
einflußt wird. Schließlich ist darauf hinzuwei-
sen, daß die besonderen theoretischen und
praktischen Schwierigkeiten der Berechnung
preisbereinigter Angaben für bestimmte
Dienstleistungsbereiche Aussagen über den
Produktivitätsverlauf erheblich beeinträchtigen
können. Aus diesen Gründen werden Angaben
über die Produktivitätsentwicklung unter ande-
rem für den Staat und die privaten Haushalte
(einschl. privater Organisationen ohne Er-
werbszweck) nicht gesondert ausgewlesen.

2.5.2 Venrendung des lnlandsprodukts

Tabelle 3.2.1: Venrendung des lnlands-
produkts

Tabelle 3.2.1 enthält Angaben über die Ver-
wendung des lnlandsprodukts in jeweiligen
und in konstanten Preisen (von 1991) sowie
über die Preisentwicklung der Komponenten
des lnlandsprodukts. Bei den im untersten Teil
der Tabelle dargestellten Preisindizes für die
Verwendungsseite des Bruttoinlandsprodukts
handelt es sich um Preisindizes mit wechseln-
der Wägung, denen der "Warenkorb" des je-
weiligen Berichtsjahres zugrundb liegt
(Paasche-Formel). Sie zeigen die Preisent-
wicklung des Berichtsjahres gegenüber 1991,
dem Basisjahr für die Berechnungen des ln-
landsprodukts in konstanten Preisen. Die
Preisentwicklung gegenüber dem jeweiligen
Vorjahr läßt sich aus ihnen - wegen der wech-
selnden Wägung - nur mit Einschränkung ab-
lesen. Der Preisindex für das Bruttoinlands-
produkt stellt die Preisentwicklung der von der
Wirtschaft erbrachten Produktionsleistung dar,
die als Differenz (doppelte Deflationierung)
zwischen allen von der Volkswirtschaft ezeug-
ten Waren und Dienstleistungen und der
Summe aller Vorleistungen, zu denen auch
eingeführte Güter gehören,'errechnet wird. Auf
die Preise der Güter, die in die letäe inländi-
sche Venruendung (Privater Verbrauch,
Staatsverbrauch, Anlageinvestitionen und
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Vorratsveränderung) eingehen, wirkt sich ne-
ben der im lnlandsprodukt zum Ausdruck
kommenden Preisentwicklung der Produk-
tionsleistungen der lnländer auch clie häufig
hiervon abweichende Preisentwicklung der
eingeführten Waren und Dienstleistungen aus.
Die Terms of Trade beschreiben die Entwick-
lung der Ausfuhrpreise in Relation zu deo
Einfuhrpreisen.

Tabelle 3.2.2: Privater Verbrauch

Die Tabelle 3.2.2.1 zeigt die Käufe privater
Haushalte im lnland bzw. den Privaten Ver-
brauch in der Untergliederung nach Lieferbe-
reichen, Dauerhaftigkeit und Wert der Güter.

Die Gliederung der Käufe privater Haushalte
im lnland nach Lieferbereichen beantwortet
die Fragen, in welchen Wirtschaftsbereichen
(Systematik der Wirtschaftsareige 1979) die
privaten Haushalte ihre Käufe tätigen. Die
Gliederungen der Käufe privater Haushalte im
lnland nach Dauerhaftigkeit und Wert der Gü-
ter sowie nach Verwendungszwecken fiabelle
3.2.2.2) beantworten auf unterschiedliche Wei-
se die Frage, wofür die privaten Haushalte
Ausgaben tätigen. Der Gliederung nach Ver-
wendungszwecken liegt die Systematik der
Einnahmen und Ausgaben privater Haushalte
1983 (SEA), zugrunde.

Die Gliederung nach Dauerhaftigkeit und Wert
der Güter basiert ebenfalls auf der SEA, faßt
allerdings anders z_u_sammen und teilt einige
Position-en neu auf 26). oaoei wird zunächst in
Waren einerseits und Dienstleistungen ande-
rerseits unterschieden. ln einer zweiten Stufe
werden die Waren danach differenziert, ob sie
durch einmaligen Gebrauch untergehen (Ver-
brauchsgüter) oder ob sie mehrmals veruen-
det werden können (Gebrauchsgüter). Von
besonderem lnteresse sind dabei die Käufe
langlebiger, hochwertiger Gebrauchsgüter,
weil sie konjunkturell stark schwanken. Die
Dienstleistungen sind untergliedert nach Lei-
stungen der Wohnungsvermietung, nach Re-
paraturen und sonstigen Dienstleistungen.

Der Private Verbrauch ergibt sich, indem den
Käufen der privaten Haushalte im lnland der
Private Verbrauch der lnländer in der übrigen
Welt und der Eigenverbrauch der privaten
Organisationen ohne Erwerbszweck (vgl.
4.1.3) zugezählt sowie der Private Verbrauch
der Gebietsfremden im lnland abgesetzt wird.

Während Tabelle 3.2.2.2 für das frühere Bun-
desgebiet die Käufe der privaten Haushalte im

26) Schäfer, 0., Bolleyer, R., Gebrauchsvermögen privater
Haushalte, Bestände und Käufe 1970 bis 1993, in Wirt-
schaft und Statistik, S/1993, S. 527 ff.

lnland nach Venrendungszwecken nachweist,
zeigt die Tabelle 3.2.2.3 in einem Ost-West-
Vergleich den Privaten Verbrauch nach Ver-
wendungszwecken.

Tabelle 3.2.3: Käufe der privaten Haushal-
te nach Gütergruppen

Die Tabelle zeigt die Käufe der privaten Haus-
halte im lnland nach zusammengefaßten Gü-
tergruppen der Systematik der Produktionsbe-
reiche in lnput-Output-Rechnungen (siehe
auch Übersicht 3 im Anhang). Es handelt sich
um Ergebnisse der lnput-Output-Tabellen zu
Anschaffungspreisen, die dort allerdings tiefer
gegliedert ausgewiesen werden. Die Ergebnis-
se der lnput-Output-Rechnung werden in
FachserielS "Volks:wirtschaftliche Gesam-
trechnungen", Reihe 2 "lnput-Output-Tabellen"
nachgewiesen.

Tabelle 3.2.4: Staatsverbrauch nach Auf-
gabenbereichen

ln dieser Tabelle wird der Staatsverbrauch
(siehe auch die Erläuterungen in Abschnitt
2.4.1.3) in der Gliederung nach Aufgabenbe-
reichen dargestellt. Eine Ableitung des Staats-
verbrauchs aus den Produktionswerten für den
Staat insgesamt sowie für die Gebietskörper-
schaften (Bund, Länder und Gemeinden) und
die Sozialversicherung sowie eine Darstellung
der Kostenelemente der Produktionswerte ent-
hält die Tabelle 3.1.12. Die Gliederung des
Staatsverbrauchs nach Aufgabenbereichen
zeigt, für welche Zweckbestimmungen die
staatlichen Dienstleistungen bereitgestellt wur-
den. Sie wird in Übersicht 6 im Anhang an-
hand des Funktionenplans der Haushalte von
Bund und Ländem erläutert. Die Aufgabenbe-
reichsgliederung basiert auf der 1980 von den
Vereinigten Nationen herausgegebenen Sy-
stematik "COFOG' (Classification of the func-
tions of government) und geht von einer
Grobeinteilung staatlicher Aufgaben und der
dafür erforderlichen Ausgaben aus. Es wird
unterschieden nach Ausgaben für das Ge-
meindewesen in seiner Gesamtheit, Ausgaben
zur Befriedigung individueller Bedürfnisse der
privaten Haushalte und Ausgaben, die aus der
Verantwortlichkeit des Staates für die wirt-
schaftli'che Entwicklung resultieren. Entspre-
chend ihrer jeweiligen Bedeutung werden die-
se drei großen Bereiche auf insgesamt.drei-
zehn Hauptbereiche ausgedehnt. Der in Uber-
sicht 6 im Anhang aufgeführte Hauptbe-
reich 14 (Sonstige Ausgaben) entfällt beim
Nachweis des Staatsverbrauchs. Die dreizehn
Aufgabenbereiche sind - soweit möglich -
nochmals in Unterbereiche gegliedert, so daß
eine Gruppierung der Ausgaben nach insge-
samt 25 Bereichen ermöglicht wird.
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Der Staatsverbrauch nach Aufgabenbereichen
wird sowohl für den Staat insgesamt als auch
für die einzelnen staatlichen Ebenen darge-
stellt. Dabei kommen für die Sozialversiche-
rung entsprechend den Definitionen der Auf-
gabenbereichssystematik nur die Aufabenbe-
reiche "Gesundheitswesen" und "Soziale Si-
cherung" in Betracht. Eine entsprechende
Untergliederung nach Aufgabenbereichen ent-
hält Tabelle 3.4.9 für die gesamten Ausgaben,
Tabelle 3.4.11 für die geleisteten Übertragun-
gen und Tabelle 3.4.13 für die Bruttoinvestitio-
nen des Staates.

Tabelle 3.2.5: Anlageinvestitionen nach
Sektoren und Anlagearten

Tabelle 3.2.5 beginnt mit einem Überblick über
die Anlageinvestitionen in jeweiligen Preisen
nach Anlagearten, wobei in erster Linie zwi-
schen Ausrüstungs- und Bauinvestitionen un-
terschieden wird (siehe auch die Erläuterun-
gen zu den Kontenpositionen 0.81 und 6.21 im
Abschnitt 2.4.1.4). Es ist zu beachten, daß bei
den Ausrüstungsinvestitionen von den Käufen
der lnvestoren an neuen Ausrüstungen (auch
eingef ührten Ausrüstu ngen) und selbsterstellte
Ausrüstungen die Verkäufe von Anlageschrott
sowie von gebrauchten Fahzeugen an private
Haushalte und an die übrige Welt abzusetzen
sind, um zum Begriff der Ausrüstungsinvesti-
tionen in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen zu gelangen" Bei den Bauinvesti-
tionen sind, da Verkäufe an die privaten Haus-
halte und an die übrige Welt kaum in Betracht
kommen und Angaben über die Wiederver-
wendung von Baumaterialien nicht vorliegen,
entsprechende Korrekturen nicht vorgenom-
men worden

ln der Tabelle wird zwischen Wohnbauten und
Wohnungen unterschieden. Die lnvestitionen
in Wohnungen schließen Wohnungen in
Nichtwohnbauten ein, berücksichtigen dage-
gen nicht die gewerblich genutzten Räume in
Wohnbauten. Für Analysen werden Angaben
über lnvestitionen in Wohnbauten und in
Wohnungen benötigt.

Der zweite Teil der Tabelle zeigt die Anlagein-
vestitionen in der Sektorengliederung des er-
weiterten Kontensystems. Auch in diesem Teil
wird zwischen Ausrüstungs- und Bauinvestitio-
nen unterschieden. ln der sektoralen Darstel-
lung sind ergänzend zu den "n e u e n " Aus-
rüstungen und Bauten die Verkäufe bzw.
Käufe der lnvestoren von gebrauchten Ausrü-
stungen sowie von Land an andere bzw. von
anderen lnvestoren zu berücksichtigen. Es
wird für jeden Sektor der Saldo aus Käufen
und Verkäufen nachgewiesen, und zwar ge

trennt für Ausrüstungen und Bauten (Land).
Die Verkäufe bzw. Käufe von vorhandenen
Bauten können mangels statistischer Unterla-
gen nicht berücksichtigt werden.

Der dritte Teil der Tabelle bringt Angaben in
konstanten Preisen von 1991. Da die vorhan-
denen Preisunterlagen nicht ausreichen, um
jede einzelne der in jeweiligen Preisen darge-
stellten Positionen hinreichend genau zu de-
flationieren, müssen die Angaben in konstan-
ten Preisen stärker zusammengefaßt werden.

Tabelle 3.2.6 und Tabelle 3.2.7:
Anlageinvestitionen nach Wirtschafts-
bereichen

ln diese Tabellen werden die Anlageinvestitio-
nen in der Gliederung nach 57 investierenden
Wirtschaftsbereichen (siehe auch Übersicht 1

im Anhang) nachgewiesen. Die Darstellung er-
folgt in jeweiligen Preisen (Iabelle 3.2.6) und
in Preisen von 1991 (Iabelle 3.2.7) für Anla-
gen, Ausrüstungen und Bauten in jeweils der
gleichen Bereichsgliederung. Da ein vollstän-
diger Nachweis der Transaktionen mit ge-
brauchten Anlagen und Land zwischen den
investierenden Wirtschaftsbereichen mangels
statistischer Unterlagen nicht möglich ist, wer-
den die Anlageinvestitionen nach Wirtschafts-
bereichen nur auf der Grundlage des Enrerbs
neuer Anlagen einschließlich selbsterstellter
Anlagen (also ohne Käufe und Verkäufe von
gebrauchten Anlagen und Land) dargestellt.

Es sei darauf hingewiesen, daß die in diesen
Tabellen als lnvestitionen der Wohnungsver-
mietung ausgewiesenen Werte sich aus-
schließlich auf lnvestitionen in Wohnungen
beziehen. Eingeschlossen sind Wohnungen in
Nichtwohnbauten und ausgeschlossen ge-
werbliche Räume in Wohnbauten. Tabelle
3.2.5 enthält auch Angaben über die lnvesti-
tionen in Wohnbauten.

Tabelle 3.2.E: Anlageinvestitionen nach
Gütergruppen

ln dieser Tabelle werden die Anlageinvestitio-
nen gegliedert nach Gütergruppen in jeweili-
gen Preisen und in Preisen von 1991 darge-
stellt. Sie umfassen Käufe aus der inländi-
schen Produktion und aus dem Ausland sowie
die Eigenleistungen der lnvestoren und sind zu
Anschaffungspreisen des lnvestors (ein-
schließließlich Transportkosten, Handelsspan-
nen und nichtabziehbarer Umsatzsteuer) be-
wertet. Die als Darunter-Position aufgeführten
Einfuhzahlen sind zu Ab-,Zoll-Preisen (Grenz-
übergangswerte - cif - plus Einfuhrabgaben
und nichtabziehbare Umsatzsteuer) darge-
stellt.
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Tabelle 3.2.9: Vorratsbestände und
Vorratsveränderung

Der erste Teil dieser Tabelle bringt Angaben
über die Vorratsbestände jeweils am Ende des
Jahres zu Buchwerten und zu konstanten Prei-
sen von 1991. Bei den Angaben zu Buchwer'
ten wird zwischen den Vorratsbeständen der
Land- und Forstwirtschaft, des Verarbeitenden
Gewerbes, des Handels und der übrigen Be-
reiche unterschieden. Entsprechend der Atr
grenzung des Wirtschaftsbereichs Handel sind
in diesem Bereich auch die Vorräte des Erdöl-
bevorratungsverbands, der Notgemeinschaft
Deutscher Kohlenbergbau und der Bundesan-
stalt für landwirtschaftliche Marktordnung (frü-
her Einfuhr- und Vorratstellen) enthalten. ln
die Vorratsbestände der übrigen Bereiche sind
auch vom Staat zur langfristigen Vorratshal-
tung angelegte Vorratsbestände an Mineral-
ölezeugnissen und Kernbrennstoffen einbe-
zogen. Die Abgrenzung der Vorräte ist in Ab-'
schnitt 2.4.1.4 b ausführlich erläutert. Die An-
gaben zu Buchwerten basieren in der Regel
auf Bestandsangaben aus Handels- und Steu-
erbilanzen. ln Einzelfällen, wie zum Beispiel in
der Land- und Forstwirtschaft, wurden die Be-
standsgrößen auch durch Bewertung von Men-
genangaben mit Jahresendpreisen ermittelt.
Bestandsangaben für die Vorräte des Staates
wurden durch Kumulierung von Angaben über
die Vorratsveränderung geschätzt. Die Um-
rechnung der Vorratsbestände zu Buchwerten
in Angaben zu konslanten Preisen ist beson-
ders schwierig, da die Unternehmen beim
Ausweis der Vorräte in den Bilanzen in der Re-
gel einen gewissen Bewertungsspielraum ha-
ben, wobei für Außenstehende kaum ersicht-
lich ist, inwieweit ein solcher Spielraum in An-
spruch genommen wurde. Aus diesem Grund
werden in Tabelle 3.2.9 die Vorratsbestände in
Preisen von 1991 nicht in der gleichen Gliede-
rung wie die Angaben zu Buchwerten nach-
gewiesen.

Der zweite Teil der Tabelle zeigt die Vorrats-
veränderung in jeweiligen Preisen (Jahres-
durchschnittspreise des jeweiligen Berichtsjah-
res) und in konstanten Preisen von 1991. Zu-
sätzlich zur Untergliederung der Bestandsan-
gaben wird die Vorratsveränderung auch für
die Sektoren Kreditinstitute und Staat ausge-
wiesen. Bei der Vorratsveränderung der Kredit-
institute handelt es sich im wesentlichen um
landwirtschaftliche Ezeugnisse im Eigentum
von Raiffeisenbanken. Als Darunter-Position
zur Veränderung der landwirtschaftlichen Vor-
räte wird auch die Veränderung der Bestände
an Nutzvieh gezeigt. Diese Größe wird im
System Vol kswi rtschaftlicher Gesamtrechn u n-
gen der Europäischen Gemeinschaften
(ESVG) zu den Anlageinvestitionen gerechnet.
Wie in den Erläuterungen zur Kontenposition

0.85/6.25 in Abschnitt 2.4.1.4 dargelegt, ist die
Vorratsveränderung in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen frei von preisbeding-
ten Scheingewinnen nachzuweisen. Nachricht-
lich werden daher in Tabelle 3.2.9 auch die
Scheingewinne gezeigt, die sich rechnerisch
durch Abzug der Vonätsveränderung in jewei-
ligen Preisen von der Veränderung der Buch-
werte ergeben. Wegen der oben angesproche-
nen Schwierigkeiten bei der Umbewertung der
Buchwerte . sind die hier ausgevliesenen
Scheingewinne mit relativ weiten Fehlermar-
gen behaftet.

Die Berechnung der Vorratsverändeiung in
jeweiligen Preisen geht von den Differenzen
zwischen den Jahresend- und den Jahresan-
fangsbeständen an Vorräten in Preisen von
1991 aus. Die so ermittelte Vorratsverände-
rung in konstanten Preisen gibt die "reale"
Bestandsveränderung wieder und ist frei von
Scheingewinnen. Sie wird anschließend mit
passenden Preisindizes auf Angaben zu
durchschnittlichen Wiederbeschaffungspreisen
des jeweiligen Berichtsjahres umgerechnet,
die ebenfalls frei von Scheingewinnen bzw.
-verlusten sind.

Tabelle 3.2.10: Ausfuhr und Einfuhr von
Waren und Dienstlei-
stungen, Außenbeitrag
und Finanzierungssaldo

Diese Tabelle bringt Angaben zum Konto der
übrigen Welt in tieferer sachlicher Gliederung.
Die Vorgänge werden jedoch abweichend von
Konto I aus der Sicht der eigenen Volkswirt'
schaft gezeigt.

Bei der Darstellung der Ausfuhr, der Einfuhr
und des Außenbeitrag§ wird zwischen Waren-
verkehr, Dienstleistungsverkehr und Erwerbs-
und Vermögenseinkommen unterschieden, bei
der Darstellung der Übertragungen zwischen
laufenden und Vermögensübertragungen. Die
Erwerbs- und Vermögenseinkommen werden
in jeweiligen Preisen nach Arten und - parallel
dazu - nach empfangenden bzw. leistenden
Sektoren dargestellt. Die Venrirklichung des
lnländerkonzepts beim Privaten Verbrauch im
Rahmen der Venryendungsrechnung des So-
zialprodukts bedingt die Einbeziehung des Pri-
vaten Verbrauchs Gebietsfremder im lnland in
die Ausfuhr und des Privaten Verbrauchs von
lnländern in der übrigen Welt in die Einfuhr
(siehe Tabelle 3.2.1). Diese Ströme werden
nach internationaler Vereinbarung als Dienst-
leistungsverkehr aufgefaßt (siehe auch die
Erläuterungen in den Abschnitten 2.4.1.5 und
2.4.1 .6 sowie zu Tabelle 3.2.13).

Außer Angaben in jeweiligen Preisen werden
für die Aus- und Einfuhr von Waren und
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Dienstleistungen und den Außenbeitrag auch
Angaben in konstanten Preisen (von 1991)
nachgewiesen.

Tabelle 3.2.11und Tabelle 3.2.12:
Ausfuhr und Einfuhr von
Waren und Dienstleistungen
nach Gütergruppen

Die Tabellen zeigen die Ausfuhr und die Ein-
fuhr von Waren und Dienstleistungen in jewei-
ligen Preisen (Iabelle 3.2.11) und in Preisen
von 1991 (Iabelle 3.2.12) gegliedert nach 58
Gütergruppen der Systematik der Produkti-
onsbereiche in lnput-Output-Rechnungen,
Ausgabe 1991 (siehe auch Übersicht 2 im An-
hang) zu Grenzübergangswerten (Ausfuhr fob
und Einfuhr cif). Den nach Gütergruppen ge-
gliederten Angaben liegt, anders als bei der
Darstellung der Aus- und Einfuhr in der Sozi-
alproduktsberechnung, das lnlandskonzept zu-
grunde, d.h. die Käufe für den Privaten Ver-
brauch von Gebietsfremden im lnland und die
aus der übrigen Welt empfangenen Enruerbs-
und Vermögenseinkommen sind nicht in der
Ausfuhr und die Ausgaben für den Privaten
Verbrauch von lnländern in der übrigen Welt
und die an die übrige Welt geleisteten Er-
werbs- und Vermögenseinkommen sind nicht
in der Einfuhr enthalten. Weiterhin wird in
diesen Tabellen vom Spezialhandel ausgegan-
gen, während beim Nachweis der Aus- und
Einfuhr in der Sozialproduktsberechnung das
Generalhandelskonzept zugrunde gelegt wird.
Die konzeptbedingten Unterschiedsbeträge
werden am Ende der Tabellen aufgeführt und
damit der Übergang auf den Nachweis der
Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienst-
leistungen im Rahmen der Sozialproduktsbe-
rechnung ermöglicht.

Tabelle 3.2.13: Wirtschaftliche Vorgänge
mit der übrigen Welt

Diese Tabelle stützt sich auf das Konto der
übrigen Welt, zeigt die wirtschaftlichen Vor-
gänge jedoch aus der Sicht der eigenen
Volkswirtschaft. Dargestellt werden außer den
Angaben in Tabelle 3.2.10 die laufenden sowie
die Vermögensübertragungen aus der übrigen
Welt und an die übrige Welt in der Gliederung
nach Arten. Der Saldo der laufenden Einnah-
men und Ausgaben ergibt sich, wenn man den
Außenbeitrag um die laufenden Übertragun-
gen aus de.r übrigen Welt erhöht und um die
laufenden Übertragungen an die übrige Welt
vermindert. Der Finanzierungssaldo gegen-
über der übrigen Welt entspricht auf dem zu-
sammengefaßten Konto der übrigen Welt den
Kontenpositionen 8.90 und 8.99 abzüglich
8.40.

ln Tabelle 3.2.13 werden alle Vorgänge in der
regionalen Gliederung nach EG-Ländern,
Nicht-EG-Ländern und ggf. lnstitutionen der
EG gezeigt. Der Gebietsstand der EG-Länder
entspricht dem in den einzelnen Jahren jeweils
gültigen Stand, das heißt. bis einschl. 1972
handelt es sich um 5 Partnerländer (Frank-
reich, ltalien, Niederlande, Belgien, Luxem-
burg), ab 1973 um E Partnerländer (die vor-
stehend genannten Länder sowie Großbritan-
nien, lrland und Dänemark), ab 1981 um 9
Partnerländer (zusätzlich Griechenland) und
ab 1986 um 1 1 Partnerländer (zusätzlich
Spanien und Portugal). ln die Nicht-EG-Länder
elnbezogen sind auch die DDR und Berlin
(Ost), für die bei den wichtigsten Positionen
Darunter-Zahlen gegeben werden.

2.5.3 Volkseinkommen, Verteilung der
Enruerbs- und Vermögenseinkommen

Tabelle 3.3.1: Verteilung der Enrverbs- und
Vermögenseinkommen

Tabelle 3.3.1 zeigt zunächst für die gesamte
Volkswirtschaft den Übergang vom Nettoin-
landsprodukt zu Faktorkosten (Nettowert-
schöpfung) zum Nettosozialprodukt zu Faktor-
kosten (Volkseinkommen) in der Gliederung
nach Einkommen aus unselbständiger Arbeit
und Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögenen. Das erste Konzept (Nettoin-
landsprodukt zu Faktorkosten) bezieht sich auf
die Phase der Einkommensentstehung, das
zweite (Volkseinkommen) auf die Phase nach
Abschluß der primären Einkommensvertei-
lung, d.h. nach der Verteilung von Erwerbs-
und Vermögenseinkommen zwischen den
Sektoren und mit der übrigen Welt. Die Anga-
ben zum Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten
und zu seiner Gliederung nach Einkommens-
arten sind aus Tabelle 3.1.2 übernommen, in
der die Entstehung der Einkommen nach Wirt-
schaftsbereichen dargestellt ist.

Die weiteren Teile der Tabelle zeigen die pri-
märe Einkommensverteilung nach Sektoren
und die Anteile der Sektoren am Volkseinkom-
men. Diese Vorgänge werden im Kontensy-
stem auf den Einkommensverteilungskonten
(Kontengruppe 3) nachgewiesen.

Die in der Tabelle dargestellten Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und VermÖgen wer-
den sowohl hinsichtlich der empfangenen als
auch der geleisteten Einkommensströme ge'
trennt nach Vermögenseinkommen (Zinsen,
Nettopachten, Einkommen aus immateriellen
Werten sowie Ausschüttungen der Unterneh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit) und
Einkommen aus Unternehmertätigkeit (ent-
nommene und nichtentnommene Gewinne der
Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlich-
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keit) nachgewiesen. Darüber hinaus werden
die Bruttoeinkommen aus Wohnungsvermie-
tung dargestellt, die sich durch Abzug der
Vorleistungen, Abschreibungen, indirekten
Steuern (abzüglich Subventionen), geleisteten
Einkommen aus unselbständiger Arbeit und
der geleisteten Zinsen vom Produktionswert
(Bruttomieten) des Sektors Wohnungsvermie-
tung ergeben. Die nichtentnommenen Gewin-
ne der Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit werden für Deutschland dem Un-
ternehmenssektor zugeordnet. Sie sind im
Anteil der Untemehmen am Volkseinkommen
enthalten.

Tabelle 3.3.2: Einkommen aus
unselbständiger Arbeit

Tabelle 3.3.2 zeigt zunächst, ergänzend zu
den Tabellen 3.1.2 und 3.1.9, die entstande-
nen Bruttoeinkommen aus unselbständiger Ar-
beit im lnland (siehe auch die Erläuterungen
im Abschnitl2.4.3.1) in tiefer Gliederung nach
Wirtschaftsbereichen. Anschließend wird der
Übergang vom lnlands- zum lnländerkonzept
für die Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit global, d.h. ohne Differenzierung nach
Wirtschaftsbereichen, gezeigt. Für das lnlän-
derkonzept (von den privaten Haushalten
empfangene Einkommen aus unselbständiger
Arbeit) wird sodann die Zusammensetzung
aus Arbeitgeberbeiträgen (tatsäch liche Sozia l-
beiträge der Arbeitgeber und unterstellte So-
zialbeiträge) und Bruttolöhnen und -gehältern
dargestellt. Diese Unterteilung erscheint nicht
im Kontensystem. Die Darstellung wird ergänzt
um die Abzüge an tatsächlichen Sozialbeiträ-
gen der Arbeitnehmer und an Lohnsleuer von
der Bruttolohn- und -gehaltsumme. Diese Ab-
züge sind im Kontensystem Teil der von priva-
ten Haushalten geleisteten direkten Steuern
und Sozialbeiträge. Die Zusammensetzung
dieser Positionen (Buchungs-Nrn. 3 - 4.20
und 3 - 4.30) geht aus den Tabellen 3.4,14,
3.4.15 und 3.4.16 hervor. Tabelle 3.4.14
macht deutlich, wie groß der Anteil der von
Arbeitnehmern gezahlten Lohnsteuer an den
gesamten Steuern der privaten Haushalte ist.
Tabelle 3.4.15 weist die Gliederung der So-
zialbeiträge in tatsächliche und unterstellte, in
Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstige Bei-
träge sowie nach den empfangenden Sektoren
nach. ln der Tabelle 3.4.16 werden die an den
Staat geleisteten tatsächlichen Sozialbeiträge
der Arbeitgeber und Arbeitnehmer in großer
Tiefe nach Arten zerlegt. Bei der Ermittlung
der Nettolohn- und -gehaltsumme wird die
Kirchensteuer nicht abgezogen. Die Kirchen-
steuer wird - wie alle Übertragungen innerhalb
des Haushaltssektors (abgesehen von unter-
stellten Sozialbeiträgen und den dazugehöri-
gen sozialen Leistungen) - nicht explizit nach-
gewiqsen (konsolidierte Darstellungsweise).

Sie erscheint deshalb auch nicht unter den
Einnahmen der privaten Organisationen ohne
Enruerbszweck.

Tabelle 3.3.3: Bruttolohn- und
gehaltsumme (lnland)

ln dieser Tabelle wird die von inländischen
Wirtschaftseinheiten geleistete Bruttolohn- und
-gehaltsumme in tiefer Wirtschaftsgliederung
nachgewiesen. Diese Größe läßt sich rechne-
risch durch Abzug der Sozialbeiträge der Ar-
beitgeber von den im lnland entstandenen
Einkommen aus unselbständiger Arbeit ermit-
teln (siehe Tabelle 3.3.2 sowie die Erläuterun-
gen im Abschnitt 2.4.3.1).

Tabelle 3.3.4: Einkommen aus Unterneh-
mertätigkeit und Vermögen
(vor und nach der Umvertei-
lung)

Diese Tabelle zeigt für die Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen zunächst
global den Übergang vom lnlands- zum lnlän-
derkonzept. Angaben über die Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen nach
Wirtschaftsbereichen enthalten die Tabel-
len 3.'l .2, 3.1.9 und 3.3.5. Anschließend wer-
den die den Einkommen aus Unternehmertä-
tigkeit und Vermögen zugerechneten Abgaben
und ähnliche Übertragungen gezeigt. Den
weitaus übenviegenden Teil machen die öf-
fentlichen Abgaben aus. Hierbei handelt es
sich einerseits um die von Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit gezahlten direk-
ten Steuern (Buchungs-Nr. 1 - 4^20) und son-
stigen laufenden Übertragungen (Buchungs-
Nr. 1 - 4.40), andererseits um die von den pri-
vaten Haushalten und privaten Organisationen
ohne Erwerbszweck gezahlten direkten Steu-
ern (ohne Lohnsteuer und Steuern im Zusam-
menhang mit dem Privaten Verbrauch) und
die tatsächlichen Sozialbeiträge (Pflichtbeiträ-
ge der Selbständigen). Die von privaten Haus-
halten und privaten Organisationen ohne Er-
werbszweck gezahlten Abgaben auf Einkom-
men aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
stellen einen Teilbetrag der BuchungsNr. 3
- 4.20 (siehe auch Tabelle 3.4.14) dar. Es ist
zu beachten, daß die Zuordnung der direkten
Steuem auf Einkommen aus Unternehmertä-
tigkeit und Vermögen nicht unproblematisch
ist. So ist zum Beispiel die gesamte Einkom-
mensteuer hier einbezogen, obwohl ein gewis-
ser Teil dieser Steuer auf Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit und Übertragungen ge-
zahlt wird.

Als Abzugsposten werden in der Tabelle ferner
die Schadenversicherungsprämien der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
(nach Abzug der von ihnen empfangenen
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Sch.adenversicherungsleistungen) und laufen-
de Ubertragungen von Unternehmen mit eige-
ner Rechtspersönlichkeit an die übrige Welt
nachgewiesen. Weitere Korrekturposten der
Bruttoeinkommen sind die von Lebensversi-
cherungsunternehmen, Pensionskassen und
Versorgungswerken empfangenen tatsächli-
chen Sozialbeiträge und die daraus gezahlten
sozialen Leistungen. Ferner wird die Differenz
zwischen den unterstellten Sozialbeiträgen,
die Untemehmen (mit und ohne eigene
Rechtspersönlichkeit) und private Organisatio-
nen ohne Erwerbszweck in ihrer Eigenschafl
als Arbeitgeber empfangen haben, und den
dazugehörigen gezahlten sozialen Leistungen
berücksichtigt. Dieser Saldo entspricht den
Netlozuführungen (bzw. -auflösungen) zu
Rückstellungen für betriebliche Ruhegeldver-
pflichtungen. Die Zu- bzw. Absetzung der ge-
nannten laufenden Übertragungen geschieht
aus Gründen der Vereinfachung der Darstel-
lung, um das Nettoeinkommen der Unterneh-
men mit eigener Rechtspersönlichkeit in Höhe
der unverteilten Gewinne dieser Unternehmen
nachweisen zu können (siehe die Untergliede-
rung der Nettoeinkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen im unteren Teil der
Tabelle).

D ie Nettoein kom me n aus U nte rneh me rt ät igke it
und Vermögen enthalten die entnommenen
Gewinne und Vermögenseinkommen der.pri-
vaten Haushalte (einschl. privater Organisa-
tionen ohne Erwerbszweck) und des Staates
sowie die nichtentnommenen Gewinne der
Unternehmen. Die entnommenen Gewinne
und Vermögenseinkommen der privaten Haus-
halte sind in dieser Tabelle nach Abzug der
Zinsen auf Konsumentenschulden dargestellt;
sie schließen - ebenfalls im Gegensatz zur
Darstellung in den Konten - keine nichtent.
nommenen Gewinne von Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit ein. Auch die
entnommenen Gewinne und Vermögensein-
kommen des Staates sind saldiert dargestellt,
und zwar nach Abzug der Zinsen auf öffentli-
che Schulden. Die nichtentnommenen Gewin-
ne der Unternehmen sind für das frühere Bun-
desgebiet in unverteilte Gewinne der Unter-
nehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
(Buchungs-Nr. 1 - 6.50) und nichtentnommene
Gewinne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit (Buchungs-Nr. 1 -6.60)
unterteilt.

Tabelle 3.3.5: Unternehmensgewinne und
Ersparnis der Unternehmen
mit eigener Rechtspersön-
lichkeit

Diese Tabelle zeigt die Vorgänge der Einkom-
mensverteilung und -umverteilung für den
Unternehmenssektor unter Einbeziehung der

dezeit vorliegenden Angaben über die Ver-
mögenseinkommen und Unternehmensgewin-
ne. Zu den Vermögenseinkommen rechnen
Zinsen, Dividenden und sonstige Ausschüttun-
gen der Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeil sowie Nettopachten und Einkom-
men aus immateriellen Werten (siehe die
Ausführungen unter 2.4.3.2). Die Summe der
Unternehmensgewinne schließt Zahlungen
von Dividenden und sonstige Ausschüttungen
zwischen Untemehmen ein. Nähere Erläute-
rungen zum Begriff der Unternehmensgewinne
enthalten die Ausführungen unter 2.4.3.3. Ei-
nen umfassenden Überblick über die Konzepte
und Methoden der in dieser Tabelle dargestell-
ten Ergebnisse gibt der Aufsatz "Vermögens-
einkommen und Untemehmensgewinne 1960
bis 1972" in Heft 411974 der Zeitschrift "Wirt-
schaft und Statistik".

Die Tabelle gibt zunächst eine Aufgliederung
der im lnland entstandenen Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen nach 9
Wirtschaftsbereichen. Die Kreditinstitute wer-
den in diesem Zusammenhang ohne unter-
stellte Entgelte für Bankdienstleistungen dar-
gestellt. Daneben werden die Kreditinstitute
jedoch nachrichtlich auch einschließlich der
unterstellten Entgelte für Bankdienstleistungen
nachgewiesen, da für manche Erkenntnis-
zwecke diese Darstellungsart aussagefähiger
ist. Zu den im Untemehmenssektor entstande-
nen Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen werden in der Tabelle die von den
Unternehmen empfangenen Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen (edoch
ohne empfangene Zinsen, Nettopachten u.ä.,
die gegen die von Unternehmen geleisteten
Zinsen u.ä. saldiert sind) addiert. Die per saldo
geleisteten Zinsen, Nettopachten u.ä. der Un-
ternehmen werden anschließend abgezogen.
Die geleisteten Zinsen, Nettopachten und ähn-
lichen Vermögenseinkommen sind in der Ta-
belle auch unsaldiert, getrennl nach Produkti-
onsunternehmen, Kreditinstituten und Versi-
cherungsunternehmen, nachgewiesen (die
Vorgänge zwischen Produktionsunternehmen
sind dabei konsolidiert dargestellt). lm Re-
chengang ergeben sich sodann die Unterneh-
mensgewinne, die in der Gliederung nach Sek-
toren sowie - bis 1991 für das frühere Bundes-
gebiet - nach Unternehmen mit und ohne eige-
ne Rechtspersönlichkeit dargestellt werden.

Die Gewinnverwendung wird anschließend nur
für die Untemehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit gezeigt, und zwar wiederum nur für
das frühere Bundesgebiet. Für Deutschland
lassen sich die Untemehmensgewinne auf-
grund fehlender Ausgangsstatistiken nicht
nach Rechtsformen differenzieren. Die Auftei-
lung der Gewinne der Untemehmen ohne ei-
gene Rechtspersönlichkeit nach den empfan-
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genden Sektoren (in Tabelle 3.3.5 nach Unter'
nehmen und privaten Haushalten) wird in der
Tabelle 3.3.1 nach entnommenen und nicht-
entnommenen Gewinnen der Unternehmen
oh ne eigene Rechtspersönlichkeit fortgeführt.

Für die Unternehmen mit eigener Rechtsper-
sönlichkeit werden zunächst die Ausschüttun':
gen nach den Herkunfts- und Bestimmungs-
sektoren und die unverteilten Gewinne in der
Gliederung nach Sektoren dargestellt. Ferner
werden die empfangenen und geleisteten lau-
fenden Übertragungen der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit - einmal in der
Gliederung na.ch Sektoren, zum anderen nach
Arten von Ubertragungen - nachgewiesen.
Den Abschluß der in der Tabelle dargestellten
Staffelrechnung bildet die Ersparnis der Un-
ternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit.

2.5.4 Einkommensumverteitung, verfügba-
re Einkommen und ihre Venryendung,
Vermögensbildung

Tabelle 3.4.1: Nettosozialprodukt, verfüg-
bares Einkommen und seine
Verwendung

lm ersten Teil der Tabelle 3.4.1 wird in konso-
lidierter Form für die gesamte Volkswirtschaft
der Übergang vom Nettosozialprodukt zu Fak-
torkosten zunächst zum Nettosozialprodukt zu
Marktpreisen und anschließend zur Summe
der verfügbaren Einkommen in der Volkswirt-
schaft dargestellt und die Verwendung des
verfügbaren Einkommens der inländischen
Sektoren für den letzten Verbrauch und die Er-
sparnis gezeigt. Der zweite Teil gibt die glei-
chen Zusammenhänge in der Sektorengliede-
rung des vereinfachten Kontensystems wieder.
Auf den Nachweis des Anteils der Sektoren
am Nettosozialrodukt zu Marktpreisen wurde
verzichtet, da er keinen besonderen Aussage-
wert hat. lm Gegensalz zur Darstellung in den
Konten sind in Tabelle 3.4.1 das verfügbare
Einkommen und die Ersparnis der privaten
Haushalte ohne nichtentnommene Gewinne
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit dargestellt. Nachrichtlich erfolgt jedoch
für das frühere Bundesgebiet auch der Nach-
weis einschließlich dieser nichtentnommenen
Gewinne.

Tabelle 3.4.2: Ersparnis und Vermögens-
bildung

Die Tabelle beginnt mit einem Überblick über
den Zusammenhang zwischen Ersparnis,
Vermögensbildung, Nettoinvestitionen und
Finanzierungssaldo der Volkswirtschaft. Die
Nettoinvestitionen ergeben sich nach Abzug
der Abschreibungen von den (Brutto-) Anlage-

investitionen und der Vorratsveränderung. Für
den Finanzierungssaldo gegenüber der übri-
gen Welt wird gezeigt, wie er sich aus dem
Außenbeitrag und den Salden der laufenden
und der Vermögensübertragungen zwischen
inländischen Sektoren und der übrigen Welt
ableiten läßt.

lm zweiten Teil der Tabelle werden die Zu-
sammenhänge zwischen Ersparnis und Fi-
nanzierungssaldo in der Gliederung nach Sek-
toren dargestellt, wobei auch auf die Ableitung
der Nettoinvestitionen aus den Bruttoinvesti-
tionen eingegangen wird.

Tabelle 3.4.3: Beitragseinnahmen aus
Versicherun gsverträgen
nach Sektoren

Diese Tabelle ergänzt die Tabelle 3.1.11 in
verschiedener Hinsicht. Sie bezieht erstens die
Beiträge inländischer Wirtschaftseinheiten an
Versicherer im Ausland ein. Hierbei handelt es
sich übenrviegend um Beiträge von Produkti-
onsunternehmen für Schadenversicherungen.
Sie weist zum zweiten explizit die an Versiche-
rungsunternehmen im ln- und Ausland gezahl-
ten Bruttoprämien nach. Ferner werden alle
Angaben zum Geschäft der inländischen Ver-
sicherungsunternehmen nach Lebens- und
Schadenversicherungsgeschäft getrennt dar-
gestellt; dabei sind die Nebenzweige der Le-
bensversicherungsunternehmen dem Scha-
denversicherungsgeschäft zugeordnet. Wegen
der besonderen Bedeutung für den Nachweis
der Sozialbeiträge werden Beiträge an die
Pensionskassen (einschl. Versorgungswerke)
als Darunter-Positionen der Bruttoprämien und
der tatsächlichen Sozialbeiträge für Lebens-
versicherungen gezeigt. Beiträge im Rückver-
sicherungsgeschäft sind nicht enthalten; sie
werden in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen grundsätzlich gegen die Leistun-
gen saldiert nachgewiesen (der Saldo er-
scheint im Produktionswert unter den sonsti-
gen Entgelten; er ist in den Vorleistungen der
rückversicherten Versicherungsunternehmen
gegengebucht). Außerdem zeigt die Tabelle
für die Bruttoprämien, für die Nettoprämien
und für die Dienstleistungsentgelte aus Bei-
tragseinnahmen die jeweils darin enthaltenen
talsächlichen Sozialbeiträge bzw. die entspre-
chenden Dienstleistungsanteile. Hinweise zur
Abgrenzung und Behandlung der Sozialbeiträ-
ge in den Volkswirtschafllichen Gesamtrech-
nungen befinden sich in den Erläuterungen zu
den Tabellen 3.4.15 und 3.4.16 sowie im Ab-
schnitt 2.4.3.7. Schließlich zeigt die Tabelle für
den Dienstleistungsanteil der Beitragseinnah-
men und für die Nettoprämien die Aufgliede-
rung nach leistenden Sektoren.
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lm übrigen sei auf die methodischen Erläute-
rungen zu den Kontenpositionen 4.40/E.35 und
4.90/8.85 im Abschnitt 2.4 hingewiesen.

Tabelle 3.4.4: Leistungen und Verände-
rung der Verbindlichkeiten
aus Ve rs icheru n gsve rträ ge n
nach Sektoren

Entsprechend Tabelle 3.4.3 sind in Tabelle
3.4.4 die Leistungen von Versicherungsunter-
nehmen im Ausland an inländische Wirt-
schaftseinheiten - das sind überwiegend Lei-
stungen an Produktionsunternehmen im Scha-
denversicherungsgeschäft - in die Darstellung
einbezogen. Ebenso wird - wie in Tabelle
3.4.3 - zwischen Lebens- und Schadensversi-
cherungsgeschäfl unterschieden. Alle Ströme
sind - mit Ausnahme der im Geschäftsjahr
gezahlten Leistungen - nach Sektoren unter-
gliedert. Die gezahlten Leistungen lassen sich
in der Gliederung nach Sektoren jedoch als
Differenz der Leistungen für das Geschäftsjahr
und der zurückgestellten Leistungen ermitteln.
Die in den Leistungen für das Geschäftsjahr
der inländischen Versicherungsunternehmen
enthaltenen sozialen Leistungen werden von
den übrigen Leistungen getrennt ausgewiesen.
Außerdem wird gezeigt, wie groß die Leistun-
gen sind, die aus den Schadenversicherungs-
verträgen an Unternehmen ohne und an Un-
ternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit
fließen.

Als empfangender Sektor erscheint bei Lei-
stungen in der Haftpflichtversicherung usw.
nicht derjenige des Versicherungsnehmers,
sondern der des letzten Empfängers.

Die Veränderung der Verbindlichkeiten aus
Versicherungsverträgen umfaßt die Verände-
rung der im Geschäftsjahr zurückgestellten
Leistungen (Veränderung der Deckungsrück'
stellungen in der Lebens-, Haftpflicht- und
Unfallversicherung sowie der Rückstellungen
für Versicherungsfälle, Beitragsrückerstattung
und Rückkäufe) und die Beitragsüberträge.

lm übrigen siehe die Ausführungen zu den
Kontenpositionen 4.40/8.35 und 4.90/8.85 im
Abschnitt 2.4.

Tabelle 3.4.5: Schadenversicherungs-
transaktionen und übrige
laufende Übertragungen
(soweit keine Steuern, Sub-
ventionen, Sozialbeiträge
und sozialen Leistungen)

Diese Tabelle gibt eine zusammenfassende
Übersicht über die von den einzelnen Sektoren
empfangenen bzw. geleisteten laufenden

Übertragungen, soweit es sich nicht um Steu-
ern, Subventionen, Sozialbeiträge und..soziale
Leistungen handelt. Diese laufenden Ubertra-
gungen sind in den Konten als "Sonstige lau-
fende Übertragungen" in den Kontenpositio-
nen 4.40 und 4.90 zusammengefaßt. Erläute-
rungen zum lnhalt enthält Abschnitt 2.4.3.9.

Der Nachweis bezieht sich insbesondere auf
die Schadenversicherungsleistungen und die
Nettoprämien für Schadenversicherungen.
Damit wird ein Überblick über die innersekto-
ralen Umverteitungsvorgänge im Zusammen-
hang mit Schadenversicherungen gegeben.
Daneben werden Ubertragungen des Staates
im Rahmen der internationalen Zusammenar-
beit, intemationale private Übertragungen
durch private Haushalte u.ä. gezeigt. lm Sek-
tor Staat werden außerdem die innersektora-
len laufende Übertragungen sowie die Lei-
stungen an private Organisationen ohne Er-
werbszweck und bestimmte zwischen dem
Staat und den Unternehmen bzw. privaten
Haushalten geflossene laufende Übertragun-
gen nachgewiesen.

Tabelle 3.4.6: Vermögensübertragungen
nach Sektoren

Diese Tabelle gibt ein zusammenfassendes
Bild der von den Sektoren empfangenen und
geleisteten Vermögensübertragungen. Die
Salden der Vermögensübertragungen für die
Sektoren geben an, in welcher Größenordnung
Ersparnis und Vermögensbildung der Sektoren
in den Definitionen der Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen voneinander abweichen.
Zum lnhalt der nachgewiesenen Ströme siehe
die Erläuterungen zu den Vermögensübertra-
gungen in den Konten (Kontenpositionen
6.30/8,37 und 6.80/8.87) in Abschnitt 2.4.4.3.

Tabelle 3.4.7: Einnahmen und Ausgaben
sowie Finanzierungssaldo
des Staates

ln dieser Tabelle werden unter dem Begriff
"Einnahmen" die vom Staat empfangenen
Vermögenseinkommen (Buchungs-N.r. 2-
3.70), die vom Staat empfangenen Ubertra-
gungen (Buchungs-Nrn. 2 - 4.60, 2' 4.70,
2-4.80,2-4.90 und 2-6.80) und die Ab-
schreibungen des Staates (Buchungs'Nr. 2 -
6.70) zusammengefaßt. Hinsichtlich des Nach-
weises der Steuern ist zu beachten, daß ihre
Summe in dieser Darstellung nicht die als Ver-
mögensübertragungen gebuchte Erbschafts-
steuer und bis 1974 auch nicht die Ablösungs-
beträge im Rahmen des Lastenausgleichs
enthält.

Der Begriff "Ausgaben" umfaßt Zinsen auf
öffentliche Schulden (Buchungs-Nr. 2' 3.20),
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geleistete Übertragungen (Buchungs-Nm. 2. -
4.10, 2-4.35, 2-4.40 und 2-6.30), den
Staatsverbrauch (Buchungs-Nr. 2 - 6.20). Die
Käufe des Staates für die laufende Produktion
(Vorleistungen des Staates) und die Verkäufe
von Waren und Dienstleistungen schließen
innersektorale Ströme ein (2.8. Käufe der
Sozialversicherung von Krankenhäusern der
Gebietskörperschaften). Diese Ströme sind in
Tabelle 3.4.7 getrennt nachgewiesen, so daß
sie, wenn dies für die Analyse erforderlich ist,
aus den dargestellten Summen herausge-
nommen werden können.

Die Tabelle wird für den Staat insgesamt, für
die Gebietskörperschaften, für Bund, Länder,
Gemeinden und für die Sozialversicherung
aufgestellt. Während in den Tabellen für den
Bund, die Länder, die Gemeinden und die
Sozialversicherung die sonstigen laufenden
und Vermögensübertragungen von und an die
jeweils anderen Ebenen (Verrechnungs-
verkehr) gezeigt werden, ist in den Einnahmen
und Ausgaben der Gebietskörperschaften nur
der Verrechnungsverkehr mit der Sozialversi-
cherung enthalten. ln der Tabelle für den Staat
insgesamt ist der Venechnungsverkehr voll-
ständig konsolidiert.

Tabelle 3.4.8: Einnahmen und Ausgaben
sowie Finanzierungssaldo
der Sozialversicherung nach
S ozialversicherungsträgern

ln Tabelle 3.4,8 werden für den Teilsektor
Sozialversicherung zunächst die Einnahmen
und Ausgaben in der Gliederung nach lnstitu-
tionen (Sozialversicherungsträgern) und nach
ausgewählten Arten sowie der Finanzierungs-
saldo dargestellt. Die Einnahmen und Ausga-
ben schließen die Übertragungen zwischen
den Sozialversicherungsträgern ein. Den Atr
schluß der Tabelle bildet eine konsolidierte
Zusammenfassung der Einnahmen und Aus-
gaben aller Sozialversicherungsträger, d.h.
ohne Übertragungen zwischen den Sozialver-
sicherungsträgern. ln der konsolidierten Form
wird der Anschluß dieser Tabelle zur Tabelle
3.4.7 (Sozialversicherung) hergestellt.

Tabelle 3.4.9: Ausgaben des Staates nach
Aufgabenbereichen

Diese Tabelle zeigt den Gesamtbetrag der in
den Konten 1 bis 6 des Staatssektors der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nachgewiesenen Ausgaben 'des Staates
(laufende Ausgaben, Bruttoinvestitionen und
Vermögensübertragungen) in der Gliederung
nach Aufgabenbereichen. Tabelle 3.4.9 er-
gänzt insofern die Tabelle 3.4.7, in der unter
anderem die Ausgaben des Staates gegliedert
nach wirtschaft lichen Ausgabearten dargestellt

werden. Bei den einbezogenen Ausgaben
handelt es sich um die laufenden Ausgaben,
die sich aus den Aufirendungen für den
Staatsverbrauch, den geleisteten laufenden
Übertragungen und den Zinsen auf öffentliche
Schulden zusammensetzen, um die Bruttoin-
vestitionen und um die geleisteten Vermö-
gensübertragungen. ln der gleichen Gliede-
rung nach Aufgabenbereichen werden der
Staatsverbrauch in Tabelle 3.2.4, die laufen-
den und Vermögensübertragungen in. Tabelle
3.4.11 und die Bruttoinvestitionen des Staates
in Tabelle3.4.13 dargestellt. Einige Bemer-
kungen zur Systematik der Aufgabenbereiche
des Staates enthalten die Erläuterungen zur
Tabelle 3.2.4 (vgl. auch die Gliederung in
Übersicht 6 im Anhang).

Die Ausgaben in der Gliederung nach Aufga-
benbereichen werden zunächst für den Staat
insgesamt und dann gesondert für die Ge-
bietskörperschaflen zusammen, für den Bund,
für die Länder und die Gemeinden sowie für
die Sozialversicherung dargestellt. Dabei er-
folgt der Nachweis der Ausgaben des Staates
insgesamt - wie in Tabelle 3.4.7 - ohne Über-
tragungen innerhalb des Staates, der Nach-
weis der Ausgaben der Gebietskörperschaften
zwar ohne Übertragungen zwischen Bund,
Länder und Gemeinden, jedoch einschließlich
Übertragungen an die Sozialversicherung.
Entsprechend enthält der Nachweis der Aus-
gaben der Sozialversicherung Übertragungen
an die Gebietskörperschaften. Die Angaben
für den Bund, für die Länder und für die Ge-
meinden beinhalten - neben den Übertragun-
gen an die Sozialversicherung - auch die
Übertragungen an die jeweils übrigen Gebiets-
körperschaften.

Tabelle 3.4.10: Umverteilung von Ein-
kommen und Vermögen
über den Staat

Diese Tabelle bietet einen vollständigen und
detaillierten Überblick über die Umverteilung
von Einkommen und Vermögen über den
Staat.

Die Tabelle zeigt zunächst Gesamtgrößen für
die Übertragungen, die der Staat, untergliedert
nach Gebietskörperschaften, Bund, Länder,
Gemeinden und Sozialversicherung von ande-
ren Sektoren und der übrigen Welt empfangen
hat. Hierbei handelt es sich an laufenden
Übertragungen um indirekte Steuern u.ä.
(Buchungs-Nr. 2 - 4.60), direkte Steuern
(Buchungs-Nr. 2 - 4.70), Sozialbeiträge (Buch-
ungs-Nr. 2 - 4.80) und sonstige laufende
Übertragungen (Buchungs-Nr.2 - 4.90). Ein-
bezogen sind ferner die vom Staat empfange-
nen Vermögensübertragungen (Buchungs-Nr.
2 - 6.80). Obwohl die Tabelle im Prinzip nur
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Vorgänge zwischen dem Staat und anderen
Wirtschaftseinheiten zeigen soll, sind die von
Behörden und Einrichtungen des Staates ge-
zahlten Produktionssteuern, die auf der rech-
ten Seite des Einkommensumverteilungskon-
tos des Staates nachgewiesen werden, nicht
eliminiert worden. Unberücksichtigt bleiben
dagegen - abweichend von der Darstellung in
Tabelle 3.4.7 - sonstige laufende und Vermö-
gensübertragungen zwischen den staailichen
Ebenen auch bei der Darstellung der Teilsek-
toren. lm Anschluß an die Gesamtsumme der
vom Staat empfangenen Übertragungen wird
ihre sektorale Gliederung und Zusammenset-
zung nach wichtigen Gruppen von übertra-
gungen für den Staat insgesamt gezeigt.

lm zweiten Teil der Tabelle wird zunächst ein
Überblick über die Zusamrnensetzung der
laufenden und Vermögensübertragungen ge-
geben, die der Staat, untergliedert nach Ge-
bietskörperschaften, Bund, Länder, Gemein-
den und Sozialversicherung an andere Sekto-
ren und an die übrige Welt geleistet hat. Unter
den laufenden Übertragungen wird arrischen
Subventionen (Buchungs-Nr, 2 - 4.10), soziale
Leistungen (Buchungs-Nr. 2-4.35) und son-
stige laufende Übertragungen (Buchungs-Nr.
2 - 4.30) unterschieden; dazu kommen dievom Staat geleisteten Vermögensüber-
tragungen (Buchungs-Nr. 2 - 6.30). Wie bereits
bei den empfangenen Übertragungen bleiben
auch hier sonstige laufende und Vermögens-
übertragungen zwischen den staatlichen Ebe-
nen unberücksichtigt. Anschließend werden
die vom Staat geleisteten Übertragungen in
der Gliederung nach empfangenden Sektoren
und wichtigen Gruppen von Übertragungen
dargestellt. ,

Tabelle 3.4.11: Geleistete Übertragungen
des Staates nach Aufga-
benbereichen

Diese Tabelle zeigt zunächst die vom Staat
insgesamt an andere Sektoren der Volkswirt-
schaft und an die übrige Welt geleisteten lau-
fenden und Vermögensübertragungen in der
Gliederung nach Aufgabenbereichen. Dabei
stimmt der Gesamtbetrag der hier nachgewie-
senen staatlichen Ausgaben mit dem Ausga-
bennachweis in Tabelle3.4.10 überein, das
heißt Übertragungen innerhalb des Staatssek-
tors werden nicht mit einbezogen.

ln den weiteren Teilen der Tabelle werden die
laufenden und Vermögensübertragungen der
Gebietskörperschaften zunächst insgesamt
und dann getrennt nach Bund, Ländern und
Gemeinden sowie die der Sozialversicherung
nach Aufgabenbereichen dargestellt. Entspre-
chend der Vorgehensweise in den Tabellen
3.4.7 und 3.4.9 enthalten die Übertragungen

der Gebietskörperschaften die übertragungen
an die Sozialversicherung und umgekehrt und
die Übertragungen von Bund, Ländern und
Gemeinden - neben den übertragungen an die
Sozialversicherung - auch die Übertragungen
an die jeweils übrigen Gebietskörperschaften.

Tabelle 3.4.12: Bruttoinvestitionen des
Staates nach Anlagearten

ln Tabelle 3.4.12 werden die Br:uttoinvestitio-
nen des Staates insgesamt, der Gebietskör-
perschaften (untergliedert nach Bund, Ländem
und Gemeinden) und der Sozialversicherung
nach der Art der Anlagen nachgewiesen. Die
Aufgliederung der Käufe von neuen Bauten
nach den Ebenen der Gebietskörperschaften
bereitet allerdings gewisse Schwierigkeiten.
Da die Bauinvestitionen des Staates, wie die
der anderen Sektoren, in den Volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen grundsätzlich im
Zeitpunkt der Produktion nachzuweisen sind,
können die Angaben der Finanzstatistik, die
sich auf den Zeitpunkt der Zahlung beziehen,
nicht unmittelbar verwendet werden, wenn
Leistung und Zahlung erheblich voneinander
abweichen bzw. wenn das Verhältnis zwischen
beiden im Zeitablauf schwankt. Eine Korrektur
der Zahlen der Finanzstatistik anhand der
Bauberichterstattung ist daher erforderlich. Da
die Bauberichterstattung allerdijgs nur lnfor-
mationen über die Bruttoinvestitionen der Ge-
bietskörperschaften insgesamt liefert, müssen
für die getrennte Darstellung nach staatlichen
Ebenen und auch nach Aufgabenbereichen
des Staates die Strukturinformationen aus der
Finanzstatistik herangezogen werden. Zum
Vergleich zwischen Leistung und Zahlung wer-
den für die Gebietskörperschaften jedoch
nachrichtlich auch die Bauinvestitionen nach
der Finanzstatistik gezeigt. - Die als Vorrats-
veränderung nachgewiesenen Beträge betref-
fen ausschließlich Güter, die zur längerfristi-
gen Vorratshaltung angeschafft worden sind
(Mineralöl und Kernbrennstoffe).

Tabelle 3.4.13: Bruttoinvestitionen des
Staates nach Aufgabenbe-
reichen

Die Tabelle ergänzt die vorstehende Tabelle
3.4.12 um die Aufgliederung der lnvestitionen
des Staates (Staat insgesamt, Gebietskörper-
schaften, Bund, Länder, Gemeinden und So-
zialversicherung) nach Aufgabenbereichen.
Hinweise zur Gliederung der Aufgabenberei-
che enthält Übersicht 6 im Anhang.

Tabelle 3.4.14: Steuern

Die Tabelle ergänzt die Angaben über die
Steuereinnahmen des Staates in den Tabellen
3.4.7 und 3.4.10 in mehrfacher Hinsicht. lm
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ersten Teil der Tabelle sind alle Steuern auf-
geführt, die inländische Sektoren an den Staat
leisten. Als Steuereinnahmen des Staates
werden auch steuerähnliche Abgaben der Un-
ternehmen zugunsten von lnstitutionen außer'
halb der Bundesrepublik Deutschland (2.8. an
die Europäischen Gemeinschaften gezahlte
EGKS-Umlagen und Einfuhrabgaben) ge-
bucht. Sie werden über den Staat geleitet und
auf der Ausgabenseite des Staates als laufen-
de Übertragungen an die übrige Welt nach-
gewiesen. ln der Tabelle werden zunächst die
von den einzelnen Sektoren gezahlten Pro-
duktionssteuern, direkten Steuern und die als
Vermögensübertragungen verbuchten Steuern
(Erbschaftssteuer und - bis 1974 - Ablösungs'
beträge im Rahmen des Lastenausgleichs)
dargestellt. Sektoral nicht aufgegliedert wer-
den die nichtabziehbare Umsatzsteuer und die
Einfuhrabgaben. Nach Addition der aus der
übrigen Welt empfangenen Steuern ergeben
sich die gesamten Steuereinnahmen des
Staates in der Abgrenzung der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen.

lm zweiten Teil der Tabelle werden die Steu-
ern nach volkswirtschaftlich wichtigen Katego-
rien (indirekte Steuern, direkte Steuern usw.)
und nach den wichtigsten Steuerarten darge-
stellt. Als Darunter-Position zur nichtabziehba-
ren Umsatzsteuer (vgl. hiezu die Erläuterun-
gen in Abschnitt 2.4.2.3) nachgewiesen, die in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
einerseits wie eine Steuereinnahme des
Staates und andererseits wie eine Subventi-
onsleistung an die begünstigten Unternehmen
verbucht wird. Nach Abzug der Venaraltungs-
gebühren von den Steuern des Staates ergibt
sich als Restgröße der Betrag der an den
Staat fließenden Steuern im engeren Sinne.
Weitere Hinweise zur Abgrenzung der Steuern
enthalten die Erläuterungen in den Abschnitten
2.4.2.3 und 2.4.3.6.

Tabelle 3.4.15: Sozialbeiträge

Diese Tabelle bietet einen vollständigen
Überblick über die Sozialbeiträge. Der erste
Teil der Tabelle zeigt die Zusammensetzung
der an inländische Sektoren geleisteten So-
zial beiträge ; dabei wird zwischen tatsächlichen
Sozialbeiträgen und unterstellten Sozialbeiträ-
gen unterschieden. Tatsächliche Sozialbeiträ-
ge umfassen alle Zahlungen, die versicherte
Personen, ihre Arbeitgeber oder der Staat zu-
gunsten von Empfängern sozialer Leistungen
an die Sozialversicherung oder an Lebensver-
sicherungsunternehmen, Pensionskassen und
Versorgungswerke leisten, um Ansprüche auf
soziale Leistungen dieser lnstitutionen zu et-
werben. Unterstellte Sozialbeiträge werden
angesetzt, wenn soziale Leistungen von Ar-
beitgebern direkt (ohne Zahlung von tatsächli-

chen Sozialbeiträgen) an von ihnen gegen-
wärtig oder früher beschäftigte Arbeitnehmer
oder sonstige Berechtigte (2.8. Witwen, Wai-
sen) gezahlt werden. Entsprechend der Defini-
tion der tatsächlichen Sozialbeiträge werden in
der Tabelle unter tatsächlichen Sozialbeiträ'
gen, Arbeitgeber-, Arbeitnehmer- und sonstige
Sozialbeiträge unterschieden. Zu den letztge-
nannten rechnen Pflichtbeiträge der Selbstän-
digen an die Sozialversicherung (wie zum
Beispiel Unfallversicherung, Handwerkerversi-
cherung, landwirtschaftliche Alterskassen) und
an Versorgungswerke, soweit sie aufgrund der
Vorschriften von Kammern und ähnlichen ln-
stitutionen zwangsweise erhoben werden, von
Sozialversicherungsträgern bzw. Gebietskör-
perschaften in ihrer Funktion als Träger sozia-
ler Hilfen zugunsten von Empfängern sozialer
Leistungen (Arbeitslose, Rentner u.ä.) gezahl-
te Sozialbeiträge sowie die Eigenbeiträge die-
ser Personengruppe, ferner aber auch freiwilli-
ge Beiträge von Selbständigen, Hausfrauen
u.ä. an die Sozialversicherung. Unterstellte
Sozialbeiträge sind ex definitione ausschließ-
lich Arbeitgeberbeiträge, die an den Staat, an
Unternehmen und an private Organisationen
ohne Erwerbszweck fließen. Beiträge zu priva'
tön Lebensversicherungen, Krankenversiche-
rungen u.ä., die in keinem Zusammenhang mit
tariflichen Vorschriften, Versorgungsanwart-
schaflen oder sonstigen Absprachen mit dem
Arbeitgeber stehen, gelten nicht als Sozialbei-
träge. Weitere Erläuterungen enthält Abschnitt
2.4.3.7.

Der zweite Teil der Tabelle zeigt zunächst, in
welchem Umfang Sozialbeiträge für die Alters-
und Hinterbliebenenversorgung einerseits und
für die Versicherung gegen sonstige Risiken
(2.8. Krankheit, Unfall) andererseits geleistet
wurden. Ferner wird dargestellt, welcher Teil
der tatsächlichen bzw. unterstellten Sozialbei-
träge - neben den Sozialbeiträgen an den
Staat - an Unternehmen mit eigener Rechts-
persönlichkeit und an Unternehmen ohne ei-
gene Rechtspersönlichkeit fließt. Diese Un-
terteilung der Sozialbeiträge nach Rechtsfor-
men der Unternehmen ist von Bedeutung, weil
die Umverteilungstransaktionen der Unter-
nehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit mit
denen der privaten Haushalte zusammenge-
faßt dargestellt werden.
Nach Berücksichtigung der tatsächlichen So-
zialbeiträge der Einpendler (nur an den Staat)
und der tatsächlichen Sozialbeiträge der Aus-
pendler an lnstitutionen der übrigen Welt
(dazu zählen nicht die Sozialbeiträge von be-
schäftigten Arbeitnehmem bei alliierten Streit-
kräften; diese Beiträge werden an die deut-
sche Sozialversicherung gezahtt) ergibt sich
abschließend die Summe der Sozialbeiträge
der inländischen privaten Haushalte. Diese
Summe entspricht der Buchungs-Nr. 3 - 4.30
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und der Zeile "Sozialbeiträge" als Teil der von
privaten Haushalten geleisteten laufenden
Übertragungen, die in der Tabelle 3.4.1E nach-
gewiesen werden.

Tabelle 3.4.16: Tatsächliche Sozialbei-
träge an den Staat

Diese Tabelle ergänzt den Überblick über die
Sozialbeiträge in der Tabelle 3.4.15 durch eine
Aufgliederung der tatsächlichen Sozialbeiträge
an den Staat. Die Sozialbeiträge werden
- getrennt für jeden Sozialversicherungsträ-
ger - einerseits nach Beiträgen von Gebiets-
ansässigen (lnländern) und von Einpendlern
und andererseits nach Arbeitgeber-, Arbeit-
nehmer- und sonstigen Beiträgen (Pflicht-
beiträge der Selbständigen, Beiträge des
Staates für Empfänger sozialer Leistungen
und die Eigenbeiträge dieser Personengruppe
sowie übrige Beiträge von Selbständigen,
Hausfrauen u.ä. zur Sozialversicherung) un-
tergliedert dargestellt. Die Gliederung nach
Sozialversicherungsträgern stimmt mit der
entsprechenden Gliederung für die Geldlei-
stungen der einzelnen Sozialversicherungs-
träger in der Tabelle 3.4.17 überein. Die
Summe der an die einzelnen Sozialversiche-
rungsträger geflossenen Sozialbeiträge ent-
spricht den tatsächlichen Sozialbeiträgen an
die Sozialversicherung in der Tabelle 3.4.7,
die für den Staat - in der Untergliederung nach
Gebietskörperschaft en und Sozialversicherung
- unter anderem die empfangenen laufenden
Übertragungen nachweist.

Tabelle 3.4.17: Soziale Leistungen

Diese Tabelle gibt einen Überblick über die
insgesamt von inländischen Sektoren und der
übrigen Welt gewährten sozialen Leistungen
an die inländischen privaten Haushalte und die
übrige Welt. Dabei handelt es sich, wie in Atr
schnitt 2.4.3.8 näher erläutert wird, aus-
schließlich um Geldleistungen; Sachleistungen
sind nicht einbezogen. lm ersten Teil der Ta-
belle sind die sozialen Leistungen nach lei-
stenden Sektoren und nach ihrem Zusam-
menhang mit den Sozialbeiträgen gegliedert.
Der zweite Teil der Tabelle bezieht sich auf
die sozialen Leistungen an private Haushalte
und zeigt die Leistungen nach Arten (für Ge-
bietskörperschaften sowie für Unternehmen,
private Haushalte und private Organisationen
ohne Erwerbszweck) bzw. Trägern (für die
Sozialversicherung).

Tabelle 3.4.18: Einkommen der privaten
Haushalte und seine
Venrendung

Tabelle 3.4.1E gibt einen umfassenden Über-
blick über das Einkommen der privaten Haus-

halte (einschl. privater Organisationen ohne
Enryerbszweck) und seine Verwendung. Sie
beginnt mit dem Nachweis der von privaten
Haushalten empfangenen Enverbs- und Ver-
mögenseinkommen (Buchungs-Nrn.3-3.60
und 3 - 3.70) und zeigt die hierauf entfallenden
Abzüge, nach Arten gegliedert. Nach Abzug
der Zinsen auf Konsumentenschulden
(Buchungs-Nr. 3 - 3.20) von der Summe der
Erwerbs- und Vermögenseinkommen der pri-
vaten Haushalte ergibt sich der Anteil der pri-
vaten Haushalte am Volkseinkommen. lm
Nachweis für Deutschland sind die nichtent-
nommenen Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit nicht enthalten,
da sie dem Unternehmenssektor zugeordnet
werden.

Anschließend werden die von privaten Haus-
halten empfangenen laufenden Übertragungen
nachgewiesen. Dabei ist zu beachten, daß der
Sektor der privaten Haushalte auch die priva-
ten Organisationen ohne Erwerbszweck und
für die Darstellung der Einkommensumver-
teilung und -venruendung (im Kontensystem
wie in der tabellarischen Darstellung) zusätz-
lich die Unternehmen ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit umfaßt. Der Unternehmenssektor
enthält dementsprechend im Bereich der Ein-
kommensumverteilung und -venrendung nur
die Transaktionen der Unternehmen mit eige-
ner Rechtspersönlichkeit. Die durch den Haus-
haltssektor empfangenen laufenden Übertra-
gungen umfassen unter anderem die von den
privaten Organisationen ohne Erwerbszweck
als Arbeitgeber erhaltenen unterstellten So-
zialbeiträge und die Schadenversicherungs-
leistungen an die Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit. Die Gliederung der
empfangenen laufenden Übertragungen wird
in der Tabelle sowohl nach den Transaktions'
partnern in vereinfachter Sektorengliederung
als auch nach den in den Kontenpositionen
zusammengefaßten Übertragungsarten und
einigen zusätzlichen Unterteilungen ausgewie-
sen. Nach Abzug der geleisteten laufenden
Übertragungen, die in entsprechender Gliede-
rung wie die empfangenen laufenden Uber-
tragungen nachgewiesen werden, ergibt sich
das verfügbare Einkommen.

Das verfügbare Einkommen (Buchungs-Nr.
3 - 4.49) wird in der Tabelle ohne nicht'
entnommene Gewinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit (Buchungs-Nr.
3 - 6.10) dargestellt.

ln dieser Abgrenzung wird es femer in der
Gliederung nach Einkommensarten nachge-
wiesen. Dabei wird zwischen Nettolohn- und
-gehaltsumme (siehe Tabelle 3.3.2), entnom-
menen Gewinnen und Vermögenseinkommen
(siehe Tabelle 3.3.4) sowie empfangenen lau-
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fenden Übertragungen (soziale Leistungen von
Gebietskörperschaften, Sozialversicherung,
Unternehmen, privaten Organisationen ohne
Enruerbszweck und von der übrigen Welt
- nach Abzug der Lohnsteuer auf Pensionen
und der Beiträge des Staates für Empfänger
sozialer Leistungen sowie der Eigenbeiträge
dieser Personengruppe -, ferner laufende
Übertragungen des Staates an private Organi-
sationen ohne Erwerbszweck sowie internatio-
nale private Übertragungen) unterschieden.
Die Summe dieser drei Einkommensarten
übersteigt das verfügbare Einkommen der
privaten Haushalte ohne nichtentnommene
Gewinne um bestimmte Aufwendungen, die
bei der Gliederung nach Einkommensarten
nicht als Abzugsposten einbezogen werden
können, da sie sich zum Teil nur schwierig
einzelnen Einkommensarten zuordnen lassen.
Hierbei handelt es sich insbesondere um Zin-
sen auf Konsumentenschulden, Nettoprämien
für Schadenversicherungen abzüglich Scha-
denversicherungsleistungen, Steuern im Zu-
sammenhang mit dem Privaten Verbrauch
(2.8. Kraftfahzeugsteuer, Hundesteuer) und
die per saldo geleisteten laufenden Übertra-
gungen der privaten Haushalte an die übrige
Welt.

Nach Abzug des Privaten Verbrauchs vom
verfügbaren Einkommen erhält man die Er-
sparnis der privaten Haushalte (einschl. bzw.
ohne nichtentnommene Gewinne). Der Finan-
zierungssaldo der privaten Haushalte
(Buchungs-Nr. 3 - 6.49) ist aus der Finanzie-
rungsrechnung der Deutschen Bundesbank
entnommen.

2.5"5 EnYerbstätigkeit

Tabelle 3.5.1 : Einwohner, Enrverbstätige
und beschäftigte
Arbeitnehmer

ln dieser Tabelle sind die in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen venrendeten
Bezugszahlen über die Bevölkerung und die
Enruerbstätigkeit dargestellt. Die Zahlen über
die Bevölkerung liegen zum Beispiel der Be-
rechnung von Angaben über das Volksein-
kommen je Einwohner und über den Privaten
Verbrauch je Einwohner zugrunde, die Zahlen
über Enruerbstätige und beschäftigte Arbeit-
nehmer werden unter anderem zur Berech-
nung der Produktivitätsentwicklung und von
Durchschnittseinkommen herangezogen.
Wichtig für diesen Zweck ist, daß die Bevölke-
rungs- und Enruerbstätigenzahlen nach den
gleichen Konzepten abgegrenzt sind wie die
entsprechenden Güter- und Einkommensströ-
me. Die Bevölkerung kann mit allen Ergebnis-
sen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen in Beziehung gebracht werden, denen das

lnländerkonzept zugrunde liegt. Bei den Er-
werbstätigen liegen Angaben sowohl für das
lnlands- als auch für das lnländerkonzept vor.
Angaben über Enryerbstätige und beschäftigte
Arbeitnehmer in der Gliederung nach Wirt-
schaftsbereichen beziehen sich stets auf das
lnlandskonzept. Die Bereichsgliederung ist in
Übersicht 1 im Anhang ausführlich dargestellt.

Das lnlandskonze pt (Arbeitsortkonzept) erfaßt
in der Zahl der Ennterbstätigen bzw. Arbeit-
nehmer unter anderem Grenzgänger aus dem
Ausland und Ausländer, die bei deutschen
diplomatischen und konsularischen Vertretun-
gen im Ausland beschäftigt sind. Ausgeschlos-
sen sind lnländer, die als Grenzgänger im
Ausland beschäftigt sind, sowie deutsches
Personal bei ausländischen Vertretungen und
ausländischen Streitkräften im lnland. Nach
dem lnländerkonzept (Wohnortkonzept) wer-
den dagegen Grenzgänger, die im Ausland
beschäftigt sind, und deutsches Personal bei
ausländischen Vertretungen und Streitkräften
im lnland in die Enrerbstätigen- bzw. Arbeit-
nehmezahl einbezogen; ausgeschlossen sind
nach diesem Konzept Grenzgänger aus dem
Ausland und Ausländer, die bei deutschen
Vertretungen im Ausland beschäftigt sind. ln
den Angaben sowohl nach dem lnlandskon-
zept als auch nach dem lnländerkonzept sind
die im Bundesgebiet wohnenden ausländi-
schen Arbeitnehmer enthalten. Die ausländi-
schen Streitkräfte bleiben dagegen nach bei-
den Konzepten unberücksichtigt (siehe auch
die Erläuterungen in Abschnitt 2.2.1).

Bei allen Angaben der Tabelle 3.5.1 handelt es
sich um Jahresdurchschnittszahlen, die aus
monatlich, vierteljährlich oder auch in größe-
ren Abständen anfallenden Stichtagsangaben
ermittelt worden sind. Alle Angaben dieser Ta-
belle sind mit den Ergebnissen der Volks-,
Berufs- und Arbertsstättenzählung 1987 atr
gestimmt.

Zur Bevölkerung der Bundesrepublik gehören
alle Personen, die im Bundesgebiet ihren
ständigen Wohnsitz haben (siehe Abschnitt
2.2.1). Die Bevölkerung gliedert sich nach der
Beteiligung am En.rerbsleben in Enrerbsper-
sonen und Nichterwerbspersonen.

Zu den Erwerbspersonen rechnen Enrverbstä-
tige und Arbeitslose.

Als Erwerbstäfrge werden alle Personen ange-
sehen, die einer Enruerbstätigkeit oder auch
mehreren Emerbstätigkeiten nachgehen, un-
abhängig von der Dauer der tatsächlich gelei-
steten oder vertragsmäßig zu leistenden wö-
chentlichen Arbeitszeit. Für die Zuordnung als
Enruerbstätiger ist es unerheblich, ob aus die-
ser Tätigkeit der übenruiegende Lebensunter-
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halt bestritten wird oder nicht. Zu den Enrrerbs-
tätigen gehören auch Soldaten (einschl. der
Wehr- und Zivildienstleistenden). Nicht zu den
Enverbstätigen rechnen Personen in ihrer Ei-
genschaft als Grundstücks-, Haus- und Woh-
nungseigentümer oder als Eigentümer von
Wertpapieren und ähnlichen Vermögenswer-
ten. Die Enruerbstätigen sind in Tabelle 3.5.1
nach der Stellung im Beruf und nach Wirt-
schaftsbereichen gegliedert. lm Fall mehrerer
(gleichzeitiger) Tätigkeiten ist sowohl für die
Zuordnung nach der Stellung im Beruf als
auch für die Zuordnung auf Wirtschaftsberei-
che die zeitlich übenriegende Tätigkeit zu-
grunde gelegt.

Nach der Stellung im Beruf wird unterschieden
zwischen Selbständigen und mithelfenden
Familienangehörigen sowie beschäftigten Ar-
beitnehmern. Zu den Se/bsfändigen gehören
tätige Eigentümer in Einzelunternehmen und
Personengesellschaften, selbständige Land-
wirte (auch Pächter), selbständige Handwer-
ker, selbständige Azte, Anwälte und andere
freiberuflich Tätige, selbständige Handels- und
Versicherungsvertreter, Hausgewerbetreiben-
de, Zwischenmeister, selbständige Lehrer und
Musiker, selbständige Artisten, Hebammen mit
Niederlassungserlaubnis, in der Kranken- und
Kinderpflege selbständig tätige Personen u.ä.
Nicht zu den Selbständigen zählen Personen,
die gleichzeitig als Haupttätigkeit in einem
Arbeits- oder Dienstverhältnis stehen und le-
diglich innerhalb ihres Arbeitsbereiches selb-
ständig disponieren können. Zu den mithelfen-
den Familienangehörigen werden alle Perso-
nen gerechnet, die regelmäßig unentgeltlich in
einem la ndwi rtschaftlichen Betrieb mitarbeiten,
der von einem Familienmitglied als Selbstän-
digen geleitet wird, soweit nicht gleichzeitig
eine andere Haupttätigkeit vorliegt, zum Bei-
spiel in einem Arbeits- oder Dienstverhältnis.
Als beschäftigter Arbeitnehmer zähll, wer als
Arbeiter, Angestellter, Beamter, Richter, Be-
rufssoldat, Soldat auf Zeit, Wehr- oder Zivil-
dienstleistender, Auszubildender, Praktikant
oder Volontär in einem Arbeits- oder Dienst-
verhältnis steht und hauptsächlich diese Tätig-
keit ausübt. Eingeschlossen sind auch Heim-
arbeiter.

2.5.6 Sachvermögen

Tabelle 3.6.1: Reproduzierbares
Sachvermögen nach
Vermögensarten

Zu dem in dieser Tabelle dargestellten repro-
duzierbaren Sachvermögen rechnen das ge-
samte in der Produktion eingesetzte Anlage-
vermögen ohne Grund und Boden sowie die
Vorratsbestände. Das Gebrauchsvermögen
der privaten Haushalte und die militärisch

genutzten dauerhaften Güter sind in den An-
gaben nicht enthalten. Das reproduzierbare
- bzw. produzierte - Anlagevermögen ist eben-
so abgegrenzt wie die Anlageinvestitionen
(siehe die Erläuterungen zu den Kontenposi-
tionen 0.81 und 6.21 in Abschnitt 2.4.1.4). Es
umfaßt das Ausrüstungs- und das Bauvermö-
gen der Unternehmen, des Staates und der
privaten Organisationen ohne Encrerbszweck.
Zum Bauvermögen der Unternehmen zählen
neben den Nichtwohnbauten sämtliche Wohn-
bauten einschließlich der eigengenutzten
Wohnungen privater Haushalte. Das Bauver-
mögen des Staates ist in die Gruppen Hoch-
bau und Tiefbau unterteilt. Die Vonatsbesfän-
de umfassen die am Jahresanfang bei den
Unternehmen vorhandenen Bestände an Vor-
produkten, an halbfertigen und fertigen Er-
zeugnissen aus eigener Produktion und an
Handelsware sowie beim Staat Vorratsbestän-
de an Mineralöl und Kernbrennstoffen (siehe
die Erläuterungen zu den Kontenpositionen
0.85 und 6.25 in Abschnitt 2.4.1.4.).

Das Anlagevermögen wud brutto und neffo
dargestellt. Bei Anwendung des Bruttokon-
zepts werden die Anlagen mit ihrem Neuwert
ohne Berücksichtigung der Wertminderung
ausgewiesen, während beim Nettokonzept die
seit dem lnvestitionszeitpunkt aufgelaufenen
Abschreibungen abgezogen sind. Öffentliche
Tiefbauten, wie Straßen, Brücken, Wassenve-
ge, Kanalisation u.ä., werden intemationalem
Brauch folgend nicht abgeschrieben. Bei ihnen
wird davon ausgegangen, daß ihr Nutzwert
durch entsprechende Reparaturen erhalten
bleibt.

ln Tabelle 3.6.1 ist das Sachvermögen mit
Wiederbeschaffungspreisen, Anschaffungs-
preisen und konstanten Preisen von 1991 be-
wertet. Bei dem Nachweis des Anlagevermö-
gens zu Wederbeschaffungspreisen wird der
Betrag zugrunde gelegt, der hätte gezahlt wer-
den müssen, wenn die Anlagen im Berichts-
jahr, genauer zum Berichtszeitpunkt, neu be-
schafft worden wären. Bei Anwendung des
Nettokonzepts wird vom Neuwert die Summe
der aufgelaufenen Abschreibungen, ebenfalls
bewertet mit den zum Berichtszeitpunkt gel-
tenden Wiederbeschaffungspreisen, abgezo-
gen. Unter dem Anschaffungspreis wird dage-
gen der Wert verstanden, den die Anlagen
zum Zeitpunkt der Anschaffung hatten. Dieser
Wert wird - beim Nettokonzept nach Abzug der
zu Anschaffungspreisen bewerteten Abschrei-
bungen - solange beibehalten, bis die entspre-
chenden Anlagen endgültig aus dem Bestand
ausscheiden. Soweit sich im Anlagevermögen
noch Güter befinden, die vor 1950 angeschafft
wurden, sind diese nicht mit ihren ursprüngli-
chen Anschaffungswerten in die Berechnung
eingegangen, sondern mit den Preisen von
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1950. Soll die reale bzw. mengenmäßige Ent-
wicklung des Anlagevermögens über mehrere
Jahre vergleichbar clargestellt werden, so sind
Einflüsse aus der Veränderung von Preisen
möglichst vollständig auszuschalten. Das ge-
schieht, indem die Anlagegüter unabhängig
davon, wann sie angeschafft wurden bzw. wie
lange sie sich im Bestand befinden, einheitlich
mit den Preisen von 1991 bewertet werden.

Die Angaben über die Vonatsbestände der
Unternehmen entsprechen, mit Ausnahme der
landwirtschaftlichen Vorräte, den Buchwerten
in den Handels- bzw. Steuerbilanzen. Die
landwirtschaftlichen Vorräte wurden durch
Bewertung der am Jahresanfang vorhandenen
Bestände an Vieh und pflanzlichen Produkten
mit Jahresanfangspreisen ermittelt. Die Vor-
ratsbestände des Staates sind mit Jahres-
durchschnittspreisen des Zugangsjahres be-
wertet. Da nicht hinreichend detaillierte lnfor-
mationen über den Anschaffungszeitpunkt der
Vorräte vorliegen, wurde darauf vezichtet,
eine Umbewertung auf Anschaffungs- bzw.
Wiederbeschaffungspreise vozunehmen. Die-
se Ungenauigkeit dürfte bei Vorräten, die
mehrmals im Jahr umgeschlagen werden,
nicht von allzu großer Bedeutung sein. Bei der
Darstellung des Sachvermögens zu konstan-
ten Preisen wird die Preisentwicklung der Vor-
räte gegenüber dem Basisjahr 1991 berück-
sichtigt.

Bei der Berechnung des Anlagevermögens
wird eine Kumulationsmethode angewendet,
die lange lnvestitionsreihen und Angaben über
die Nutzungsdauer der einzelnen Anlagegüter
voraussetzt. Je nachdem, ob von Anlagein-
vestitionen in jeweiligen oder in konstanten
Preisen ausgegangen wird, ergibt sich das
{nlagevermögen zu Anschaffungspreisen oder
zu konstanten Preisen. Die Werte zu Wieder-
beschaffungspreisen werden durch Umbewer-
tung der Ansätze zu konstanten Preisen mit
den am Jahresanfang geltenden Wiederbe-
schaffungspreisen berechnet.
Weitere Erläuterungen der in der Anlagever-
mögensrechnung angewandten Begriffe, Be-
rechnungsgrundlagen und -methoden enthal-
ten Aufsätze in den Heften 1011971,'1111972,
6/1979, 7/1986 und 211992 der Zeitschrift
"Wirtschaft und Statistik".

Tabellen 3.6.2, 3.6.3 und 3.6.4:
Anlagevermögen nach
Wirtschaftsbereichen

ln diesen Tabellen werden das Anlage-. Ausrü-
stungs- und Bauvermögen zu Wiederbeschaf-
fungspreisen (Iabelle 3.6.2) und in Preisen
von 1991 (Iabelle 3.6.4) nach 57 Wirtschafts-
bereichen, zu Anschaffungspreisen (l'abelle
3.6.3) nach 12 Wirtschaftsbereichen gezeigt.

Erläuterungen zur Abgrenzung der Wirt-
schaftsbereiche enthält Übersicht 1 im An-
hang. Die Beslandsgrößen werden nach dem
Bruttokonzept, also mit ihrem Neuwert, und
nach dem Nettokonzept, abzüglich der seit
dem lnvestitionszeitpunkt aufgelaufenen Ab
schreibungen ausgewiesen.

ln den Angaben für das Anlagevermögen des
Staates sind die öffentlichen Tiefbauten nicht
enthalten. Weitere Hinweise zu den pegriffen
der Anlagevermögensrechnung enthalten die
Erläuterungen zu Tabelle 3.6.1.

Tabelle 3.6.5: Altersaufbau des Bruttoan-
lagevermögens in % des
Jah resanfan gsbestandes

Diese Tabelle zeigt die prozentuale Zusam-
mensetzung des Anlage-, Ausrüstungs- und
Bauvermögens nach Altersgruppen und das
Durchschnittsalter des Vermögensbestandes
zum Berichtszeitpunkt. Um auszuschließen,
daß sich Preisänderungen und Verschiebun-
gen der Preisstruktur auf die Altersstruktur des
Anlagevermögens auswirken, werden Anga-
ben über das Vermögen in Preisen von 1991
zugrundegelegt. Da Angaben über den Alters-
aufbau des Anlagevermögens vor allem im
Zusammenhang mit der Analyse von Produk-
tionsmöglichkeiten interessant sein dürften,
wurde von Bruttobeständen ausgegangen. Der
Wert einer Anlage bleibt nach diesem Konzept
über die gesamte Nutzungsdauer gleich und
ist somit vom Alter der Anlage unabhängig.
Das Durchschnittsalter dient als Maßstab für
die Entwicklung des Altersaufbaus. Ein An-
stieg bedeutet, daß sich die Altersstruktur ver.
schlechtert hat. Der Aussagewert des Durch-
schnittsalters ist jedoch eingeschränkt durch
die starke Streuung des Alters der einzelnen
Anlagen um das Durchsöhnittsalter. Dies gilt
insbesondere für Bauten. Erläuterungen zu
den Berechnungsmethoden der Altersstruktur
und des Durchschnittsalters enthält ein Aufsatz
in Heft 4/1989 in "Wirtschaft und Statistik".

Tabelle 3.6.6: Gebrauchsvermögen
privater Haushalte

ln dieser Tabelle werden als Enrveiterung der
Berechnung des reproduzierbaren Sachver-
mögens Ergebnisse der Gebrauchsvermö-
gensrechnung der privaten Haushalte darge-
stellt. Zum Gebrauchsvermögen der privaten
Haushalte werden die dauerhaften, das heißt
langlebigen und hochwertigen, Gebrauchsgü-
ter gezählt, die sich im Eigentum der privaten
Haushalte in der Abgrenzung der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen befinden
(siehe auch Erläuterungen zu Tabelle 3.2.2).
Das private Gebrauchsvermögen wird, unter-
gliedert nach vier Gütergruppen, wie das Anla-
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gevermögen zu Wiederbeschaffungspreisen,
zu Anschaffungspreisen und in Preisen von
1991 sowie nach dem Brutto- und Nettokonept
(ohne bzw. mit Berücksichtigung von Ab-
schreibungen) nachgewiesen (siehe Erläute-
rung zu Tabelle 3.6.1). Weitere Erläuterungen
der in der Gebrauchsvermögensrechnung an-
gewandten Begriffe, Berechnungsgrundlagen
und -methoden enthalten Aufsätze in den
Heften A1985 und 8/1993 der Zeitschrift
"Wirtschaft und Statistik".

2.5.7 Finanzierungsvorgänge

Tabelle 3.7.1: Veränderung der Forde-
rungen und Verbindlichkei-
ten nach Sektoren

Diese Tabelle enthält wichtige Ergebnisse der
Finanzierungsrechnung der Deutschen Bun-
desbank. Dargestellt werden die Veränderun-
gen der Forderungen und Verbindlichkeiten
der inländischen Sektoren und der übrigen
Welt gegenüber inländischen Wirtschaftsein-
heiten. Die Differenz zwischen der Verände-
rung der Forderungen und der Verbindlichkei-
ten der einzelnen Sektoren wird als Nettover-
änderung der Forderungen bzw. der Verbind-
lichkeiten O der betreffenden Sektoren be-
zeichnet; sie weicht von den Finanzierungs-
salden, wie sie in den Konten nachgewiesen
werden, zum Teil ab. Die Abweichungen ("Sta-
tistische Differenz") beruhen vor allem auf Un-
terschieden in dem vom Statistischen Bun-
desamt und von der Deutschen Bundesbank in
den Berechnungen verwendeten statistischen
Ausgangsmaterial.

Bei den inländischen Sektoren wird in Tabelle
3.7.1. - entsprechend dem Vorgehen der Deut-
schen Bundesbank - zwischen nichtfinanziel-
len und finanziellen Sektoren unterschieden.
Zu den nichtfinanziellen inländischen Sektoren
gehören (in der Klassifizierung der Sektoren in
den Konten):

1 1 Produktionsunternehmen,
2 Staat,
21 Gebietskörperschaflen,
22 Sozialversicherung,
3 Private Haushalte und private

Organisationen ohne Enrverbszweck.

Die finanziellen Sektoren umfassen

12 Kreditinstitute,
1 3 Versicherungsunternehmen

lnnerhalb der Produktionsunternehmen wird
als besondere Funktion die Finanzierung der
Wohnbauten unterschieden.
Die Kreditinstitute sind untergliedert in

- Deutsche Bundesbank,
- Geschäftsbanken ("Kreditinstitute" in

den Veröffentlichungen der Bundes-
bank)

und
- Bausparkassen.

Die Gliederung der Forderungen und Verbind-
lichkeiten nach Aften ist aus den Veröffentli-
chungen der Deutschen Bundesbank unverän-
dert übemommen worden. Kleinere Abwei-
chungen in den Summen ergeben sich durch
Runden der Zahlen. lnhalt und Abgrenzung
der einzelnen Arten von Forderungen und
Verbindlichkeiten sind in dem Sonderdruck der
Bundesbank Nr. 4 "Zahlenübersichten und
methodische Erläuterungen zur gesamtwirt-
schaftlichen Finanzrechnung der Deutschen
Bundesbank 1960 bis 1989" näher be-
schrieben.

Als "innersektorale" Forderungen bzw. Ver-
bindlichkeiten weist die Deutsche Bundesbank
bei den Kreditinstituten die Veränderung der
Forderungen und Verbindlichkeiten zwischen
der Bundesbank und den Geschäftsbanken,
beim Staat die Veränderung der Forderungen
und Verbindlichkeiten zwischen Gebietskör-
perschaften und der Sozialversicherung sowie
im Unternehmenssektor die Veränderung be-
stimmter Forderungen bzw. Verbindlichkeiten
im Zusammenhang mit der Finanzierung von
Wohnbauten nach. Die Veränderung der
"innersektoralen" Forderungen ba,,l. Verbind-
lichkeiten ist in den Summen für die Stärker
aggregierten Sektoren nicht enthalten (2.B. ist
die Veränderung der Forderungen der Sozial-
versicherung an die Gebietskörperschaften
nicht in den Angaben für den rgesamten
Staatssektor enthalten). Stets einbezogen sind
die Vorgänge zwischen Bausparkassen und
den übrigen Kreditinstituten, da die Bundes-
bank die Bausparkassen als eigenen Sektor
behandelt.
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Deubcfiland

1 Konten der Volkswirtacfiafülchen Gesambechnungen 1994')

Mrd DMnummer

010

0.20

0.30

040

Produklionswerte
Unternehmen
Staat
Priväle Haushalte

1-1 .60
2-1 60
3-1.61
3-1 65

8.60

2-4.62

2-4.63

0 Zurammerpefaßta Galtertonto

7 897
7 000

771
1

123

060 Vorleistungen
Unternehmen 1)
Staat
Private Organisationen o.E.

Letzter Verbrauch
0.71 Privater Verbrauch

0.71 1 Käufe der privaten
Haushalte

0.715 Eigenverbrauch der pnvaten
Organisationen o.E.

0.75 Staatsverbrauch

Empfangene Vermögenseinkommen
vom Slaat
von privatsn Haushalten 2)
von der übrigen Welt

1-1 .'10
2-1 10
3-1 .1 0

4 842
4 405

400
38

2 553
1 903

1 853

746
729
640

90
16
16

0

759

89@

7 000

7 000

, ÄoE

2 663

2 080

213
71
38

104

Private Organisationen o.E.

Einfuhr von Gütern

Nrchtabziehbare Umsatzsteuer

Einfuhrabgaben

Gesamtes Aulkommen von Gotem

Vorleistungen 1)

Bruttowertschöpfung 1)

Summe

Abschreibungen

Geleistete Produklionssteuern
an den Staat

Beitrag zum Nettoinlands-
prod u kt z u F aktorkosten
(Nettoweftschöpfung)

737

235

'l Untemehmen
I - I Produktionskonto

4 405

2 595

7 0w)

1-'l 60 Produktionswert

Summe

I - 2 Einkommensentstehungskonto

1-2.50

1-2.70

Bruttowertschöpfung 1 )

178
Empfangene Subventionen

vom Staat

2 080

2 663 Summe

I - 3 Einkommensvorloilungskonto

0.70
3-5.10

3-5.1'l

3-5.1 5
2-5.10

50
650

30

080 Bruttoinvestitionen
0.8'l Anlageinvestitionen

Unternehmen 2)
Staat

0.85 Vorratsveränderung
Unternehmen
Staat

0,90 Ausfuhr von Gülern

8NO Gesamls Veryendung wn G0tem

1-6 25
2-6.25

1-6.2',1
2-6 21

8.10

0.10

1-1.49

2-4.10

1-2.49

1-1 .10

1-1.49

1:2.10

1-2.20

060

1-2.50

4061-6.70

2-4 61

1-3.50

3-3 60
871

2-3.70
3-3.70

8.75

68

1-2.49

Summe

1 -3.1 0 Geleistete Einkommen aus
unselbständiger Albeit
an private Haushalte
an die übrige Welt

1 -3.20 Geleistete Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und
Vermögen 3)

an den Staat
an private Haushalte 3)
an die übrige Wett

1-3.49 Anleil am Volkseinkommen 4)

Summe

391
385

7

1-3.50 Beitrag zum Nettoinlandsprodukt
zu FaKorkosten
(Nettowertschöpfung)

1-3.70
2-3.20
3-3.20

8.25872
52

725
95

29

2 292 2 292

Statistisches Bundesamt Wiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

Gegen-
buchungs-
nummer

Gegen-
buchungs-

nummer
Mrd. DM

Euchungs-
nummer PositionPosition

Fußnoten siehe lelzte Seite des Kontos.

1-4.50

96

Summe



Deubchland

1 Konten der Volkswlrtachaftllchen Geaamtrechnungen'l 994 .)

nummer

1-4.20 Geleistete direKe Steuern
an den Staat

'l-4 35 Soziale Leistungen
an private Haushalte
an die übrige Wett

14 40 Sonstige geleistete laufende
Übertragungen
an Untemehmen 5)
an den Staat
an pnvate Haushalte 2)
an dre übrige Welt

1-4.49 Veiügbares Einkommen 4)

Summe

I Unternehmen
I - 4 Elnkornmemumvedeilungekonlo

1 -4.50

'l -4.80

1-4 90

Anteil am Volkseinkommen 4)

Empfangene Sozialbeiträge
von privaten Haushalten

Sonstige empfangene laufends
Übertragungen
von Unternehmen 5)
vom Staat
von privaten Haushalten 2)
von der übngen Welt

Mrd DM

2-4 70

3-4.85
8.83

1-4 90
2-4.90
3-4.90

8.85

1-5 50

38

34
34
0

110
23
I

76
1

176

1-3 49

3-4.30

1-4.40
2-4.40
3-4.40

835

29

44

104
23

a

76
1

176Summe

I - 5 Elnkommensverwendungokonto

Position
Gegen-

buchungs-
nummer

Mrd. DM
Buchungs-

nummer Position
Gegen-

buchungs-
nummer

1-5.49 Ersparnß 4)

Sunme

1-6 20 Bruttoinvestitionen
1-6.21 Anlageinvestrtionen 2)
'l -6.25 Vorratsveränderung

1-6 30 Geleistete Vermögens-
übertragungen
an Unternehmen
an den Staat
an private Haushalte 2)

1-649 Finanzierungssaldo

Surrme

1-7.10 Veränderung der Forderungen 6)

Summe

t - 6 Vermögensverändenrngskonto

1-5.50 Verfügbares Einkommen 4)

Summe

1-6.50 Ersparnis 4)

1-6.70 Abschreibungen2)

'1-6.80 Empfangene Vermögens-
übertragungen
von Untemehmen
vom Staal
von privaten Haushalten 2)

Summe

1-4.50

0.81
0.85

1-6.80
2-6.80
3-6.80

1-7.50

0.60

2-2.50

656
640

16

5

55

14.49

1-5.49 5

22
0
ö

15

181

498

400

371

771

1-2.10
und 3-2.10

1-6.30
2-6.30
3-6.30

411

91
0

40
51

498

1-7.99

2 Staat (einschl. Sozialversicherung)
2 - 1 Produktlonskonto

2-1.60 ProduKionswert

Finanzrerungssaldo

Veränderung der Verbindlich-
keiten 6)8)

Stalistische Differenz 9)

Summe

I - 7 Flnarzlerungakonto

1-6.49687

887

1 -7.50

1-7.60

'181

873

-6

687

2-1 10

2-1.49

Vorleistungen

Brutloweilschöpfung

Summe

0.10

Statistisches Bundesamt Wiesbaden
Fachserie 18. Reihe 1.3, 1995

771

771

Fußnoten siehe letzte Seite des Kontos

-97 -

Summe



Deutschland

1 Konten der Volkswlrtschafüicten Gesamhechnungen 1994')

Buchungs-
nummer Posilion

Gegen-
buchungs-
nummer

Gegen-
buchungs-

nummer
Mrd. DMPositionnummer

2-2.10

2-2 20

2-2.49

2-3.1 0

Abschreibungen

Geleistete ProduKionssteuern
an den Staat

B eitrag zu m Nettoi nl ands prod ukt
zu Faktorto^sten
(Nettoweilschöpfung)

Summe

Geleistete Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit

an private Haushalte
an die übrige Welt

Geleistete Vermögenseinkommen
(Zinsen auf öffentl. Schulden)
an Unlemehmen
an den Staat
an private Haushalte 2)
an die übrige Welt

Antei I am Volkseinko m men

Summe

2-4.10 GeleisteteSubventionen
an Unternehmen

2-4.35 SozialeLeistungen
an private Haushatte
an die übrige Welt

2-4.40 Sonstige geleistete laufende
Übertragungen

an Unternehmen
an private Haushalte 2)
an die übrige Wslt

2-4.49 VeiügbaresEinkomnen

Summe

2 Staail (einschl. Sozialveelcherung)
2 - 2 Einkommensentstehungakonto

25 2-2.50 Bruttowertschöpfung

Summe

2 - 3 Einkommensverteilungskonto

2-6.70

2-4.61

2-3 50

0

346

371

2-1.49

2-2 49

1-4.20
3-4 20

8.31

3-4 30
8.32

't-4.40
3-4 40

8.35

2-4.49

Mrd. DM

371

371

1 131

687

3-3.60
8.71

2-3.50 Beitrag zum NetloinlandsproduK
zu Faktorkosten
(Nettowertschöpfung)

2-3.70 EmpfangeneVermögenseinkommen
von Unternehmen
vom Staat
von der übrigen Welt

Summe

60

399

2 - 4 Einkommemumvertellungskonto

2-4.50

2-4.60

346
346

0
346

53
52

1

0

2-3.20

2-3.49

1-3.70
2-3.70
3-3.70

8.75

24.50

1-2.70

3-4.85

1-4.90
3-4.90

8.85

2-5.50

0.75

2-6.50

113
7',|

1

12
30

1-3 20
2-3 20

825

1-2 20
2-2.20
3-2.20

0.30
0.40

399

-60

444
179
178

0
0

235
JU

368
38

327
J

641
638

2

39
9

17
13

82
J

zo
53

667

8.83

1 131 Summe

2 - 5 Einkommensverwendungskonto

Anteil am Volkseinkommen

Empfangene indirekte Steuern
2-4.61 ProduKionssteuern

von Untemehmen
vom Staat
von priv organisationen o.E

2-4.62 Nichtabziehbare Umsatzsteuer
2-4.63 Einfuhrabgaben

Empfangene direkte Steuern
von Unternehmen
von privaten Haushalten 2)
von der übrigen Welt

Empfangene Sozialbeiträge
yon privatan Haushalten
von der übngen Welt

Sonstige empfangene laufende
Übertragungen
von Unternehmen
von privaten Haushalten 2)
von der übrigen Welt

2-5.50 Verfügbares Einkommen

2-3.49

Staatsverbrauch

Erspamis

Summe

2-5.10

2-5.49

68

6'13
605

8

650

17

667

2-4 70

2-4 80

2-4.90

667

Statistrsches Bundesamt Wiesbaden
Fachsene 18, Reihe 1.3, 1995

Fußnolen siehe letre Seite des Kontos
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Deubchland

1 Konten derVolkewirtschaftlichen Gesamtrochnungen 1994')

nummer Position
Gegen-

buchungs-
nummeI

Mrd. DM
Buchungs-

nummer Position
Gegen-

buchungs-
nummer

Mrd. DM

2-6 20

2-6 30

2-6.49

0.81
0.85

1-6.80
3-6 80

8.87
1-6.30
J.b JU

8.37

2-5.49

2-2.10

2-6.49

3-1.49

3-2 49

1 -3.1 0
2-3.1 0
3-3 10

821

Bruttoinvestitionen
2-6. 21 Anlageinvestitionen
2-6. 25 Vorratsveränderung

Geletstete Vermögensüberlragungen
an Untemehmen
an private Haushalte 2)
an die übrige Welt

Finanzierungssaldo

Summe

2 Staat (einschl. Sozialversicherung)
2 - 6 Vermögensveränderungskonto

2-6 50

2-6.70

2-6 80

Ersparnis

Abschreibungen

Empfangene Vermögens-
uberlragungen
von Unternehmen
von privaten Haushalten 2)
von der übngen Welt

Finanzierungssaldo

Veränderung der Verbrndhchkeiten 6)

Slalislische Differenz

Sumne

90
90

0

46
40

2
4

81

55

17

25

13
I
4

55

2-7.10 Veränderung der Forderungen 6)

Summe

3-1.10 Vorleistungen der privaten
Organisationen o.E.

3-1.49 Bruttoweischöpfung

Summe

3-2 10 Abschreibungen der privaten
Organisationan o.E.

3-2.20 GeleisteteProduKionssteuernder
privaten Organisationen o.E

an den Staat

3-2.49 Beitrag zum Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkosten
(Neltoweischöpfung)

Summe

3-3.10 Geleistete Einkommen aus
unselbständiger Arbeit
an pnvate Haushalte

3-3.20 GeleisteteVsrmögenseinkommen
(Konsumentenkreditzinsen)
an Unlemehmen

3-3.49 Anteil am Volkseinkommen 3)

Summe

3 Prlvate Haurhalte und prlvate Organisationen ohne Emeröezweck
3 - I Produktionakonto

Summe

2-7.50

2-7.60

2-7.99

3 - 2 Einkommensentstehungskonto

3-2.50 Bruttowertschöpfung
6

Summe

3 - 3 Einkommensverteilungskonto

38

2 533

2 651

2-7.50

060

3-2.50

1-6.70

2-4 61

3-3 50

J-J bU

1-3.70

3-4.50

2 - 7 Finauierungskonto

81

85

-2

2

2

2

38

89

128

3:1.60 PiöduKionswert
3-1.61 Private Haushalte
3-1.65 Private Organisationen o.E.

Summe

0.10
010

126
3

123

89

126

89

0

e1

E9

83

3-3.50 Beitrag zum NettoinlandsproduK
zu Faktorkosten
(Nettowertschöpfung)

3-3.60 Empfangene Einkommen aus
unselbständiger Arbeit
von Unlernehmen
vom Staat
von privaten Haushalten 2)
von der übrigen Welt

Empfangene Ernkommen aus Unter-
nehmertätigkert und Vermögen 3)
von Untemehmen
vom Staat
von der übrigen Welt

83

821
385
346
83

7

750
725

12
13

1-3 20
2-3 20

8.25

2 654

Statistisches Bundesamt Wiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

Fußnoten siehe lelzte Seito des Kontos
-99 -

3-3.70

Summe



, DouEcfiland

'l Konten der Volkswlrtschaf$chen Gesamtrochnungen'1994')

Buchungs-
nummer

nummer
Mrd. DM

nummer

3 Prlvate Haushalte und private Organbatlonen ohne Erwertozweck
3 - 4 Elnkommenaumverldlungskonto 7)

3-4.2O Geleistete drrekte Steuern
an den Staat

3-4.50

3-4.80

14.85

Anteil am Volksernkommen 3)

Empfangene Sozialbeilräge
von privaten Haushalten

3-3.49

3-4 30

1-4.35
24,35
3.4.35

8.33

1-4.40
2-4.40

8.35

3-4 49

3-5.49

2 533

2 155

213

tb

228

3-4.30 Geleistete Sozialbeiträge
an Untemehmen 5)
an den Staal
an pnvate Haushalte 2)
an die übrige Welt

34.35 SozialeLeistungen
an pnvate Haushalte

3-4.40 Sonstige geleistete laufende
Übertragungen
an Unternehmen 5)
an den Staat
an die übrige Welt

3-4.49 Veiügbares Einkommen 3)

Summe

3-5.1 0 Pnvater Verbrauch
3-5.1 1 Käufe dsr pnvalen Haushalte
15.1 5 Eigenvsrbrauch der privaten

Organrsalionen o. E.

3-5.49 Ersparnß 3)

Summe

3-6.30 Geleistete Vermögensübertragungen
an Untemehmen
an den Staat
an die übrige Welt

?6.49 Finanzierungssaldo

Summe

17 10 Veränderung d6r Forderungen 6)8)

Summe

Fußnoten siehe letAe Seite des Kontos

2-4 70

1-4:80
2-4.80
r&4.80

882

3-4.85

327

688
44.

bJö

1

56
51

4
1

213

269

228

228

2 155

3 288 Summe

3 - 5 Elnkommenaverwendungskonto 7)

Empfangene soziale Leislungen
von Unternehmen 5)
vom Staat
von privaten Haushalten 2)
von der übrigen Welt

3-4.90 Sonstige empfangene laufende
Übertragungen
von Unternehmen 5)
vom Staat
von der übrigen Welt

3.5.50 Verfügbares Einkommen 3)

Eßparnis 3)

Empfangene Vermögens-
übertragungen

von Untemehmen
vom Staat
von der übngen Welt

Summe

Flnanzierungssaldo

Veränderung der Verbindhchkeiten 6)

S tat ist isch e Diff eren z

Summe

4

643
34

605
4
1

105
76

J

3 288

1-4.90
2-4.90

8.85

1-6.80
2-6.80

8.87

112
76
17
19

3-5.50

0.71
o.711

0.71 5

3-6.50

903
853

2 155

50

252

2 155 Summe

3 - 6 Vermögensv€fänd€rungokofito

3-6 50

3-6.80

252

17
15

2
0

269

3-7.50
1-6.30
2-6.30

837

3 - 7 Finamierungskonto

3-7.50

3-7.60

3-7 99

3-6.49

Slalistisches Bundesaml Wiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995
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Deubchland

1 Konten der Volkswirtccfi aftlchen Gesamtrechnungen I 994')

nummer Position
Gegen-

buchungs-
nummer

Mrd. DM
Buchungs-

nummer Posrtion
Gegen-

buchungs-
nummer

Mrd. DM

8.10

820

Käufe von Gütern

Geleistete Enrverbs- und
Vermögenseinkommen

8.21 Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit

an pnvate Haushalte
8.25 Einkommen aus Untgrnshmer-

tätigkeit und Vormogen
an Unt€mehmen
an den Staat

I Zusammengdaßts Konto der 0brigen Welt

0.90 8.60

8.70

Verkäufe von Gulern

Empfangene Erwerbs- und
Vermögenseinkommen

8.71 Einkommen aus unselb-
ständiger Arbeit

von Untemehmen
vom Staat

8.75 Einkommen aus Untemehmer-
tätigkeit und Vsrmögen

von Unternshmen
vom Staat

Empfangene Ubertragungen
8.82 Sozialbeiträge

von privaten Haushallen
8.83 Soziale Leistungen

von Unternehmen
vom Staat

8.85 Sonstige laufende Über-
lragungen

von Unternehmen
vom Staat
von privaten Haushalten 2)

8.87 Vermögensübertragungen
vom Slaal
von privaten Haushalten 2)

759

1-3.10
2-3.10

0.20

1-3.20
2-3 20

3-4.30

737

132124

3-3.60

1 -3.70
2-3.70
&3.70

2-4.70

2-4.80

3-4.85

1-4.90
2-4 90
3-4.90

2-6.80
3.6.80

117
104

0
13

7
7
7
0

an pnvate Haushalte 2)

8.30 GeleisleteÜbertragungen
8.31 Direkte Steuern

an den Staat
8.32 Sozialbeiträge

an den Staat
8.33 Soziale Leistungen

an private Haushalte
8.35 Sonstige laüfende Über-

tragungen
an Unternehmen
an den Staat
an private Haushatte 2)

8.37 Vermögensübertragungen
an den Staat
an private Haushatte 2)

25 8.80

3

1 -4.35
2-4 35

1-4.40
2-4.40
3-4.40

125
95
30

88

1

I
0
I

74
1

53
19

4
1

99

I

'17

1

13
J
2
2
0

157

1 085

2S.30
3-6.30

1ß5

Statistisch€s Bundesamt Wiesbaden
Fachsene 18, Reihe 1.3, 1995

8.40 Veränderung der Forderungen 6)
8.90 Veränderung der Verbindlich-

keiten 6)

8.99 Slatistische Differenz 9)

Autwendungen det übdgen Wett Etfrge det übigen Welt

-) Vorläufige, auf volle Milliarden DM gerundete Zahlen. ln den Tabellen werden auch weniger stark gerundete zahlen gezeigt. Die Summen wurden
aus ungerundeten Werlen errechnel und dann gerundet, so daß sich Abweichungen zu den Summen gerundetsr Zahlen argeben können.

1) Bereinigte Ergebnisse (Vorleistungen um unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen erhöht, Bruttowerlschöpfung entsprechend vermindert).
2) Einschl. privater Organisationen ohne EMerbszweck.
3) Ohn€ nichtsntnommene Gewinne der Untemehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit.
4) Einschl. der nrchtentnommenen Gewinne der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit.
5) Unternehmen mit eigener Rechtspersönlichkeit.
6) Nach Eerechnungen der Deutschen Bundesbank.
7) Einschl. der Vorgange, die sich auf Untemehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit beziehen.
8) Eventuell korrigierte betriebliche Pensionsrückstellungen.
9) Einschl. einer "statistischen Ditferenz", die dem Restposten im Finanzierungskonto des Auslandes aufgrund der slalistisch nicht aufgliederbaren

Vorgänge im ählungsverkehr mit dem Ausland entspricht.

-l0l-

Buchungs-

2



2 Übersichtstabellen
2.1 Entst€hung des lnlandsprodukts

2.1.1 lnlandsprodukt und Sozialprodukt *)

In jevreiligen Preisen In Prsisen von 1991

Jahr

lEinxommen I I I trtetto_
Brutto- lausder lBrutto- I lsozial-
inlands- I übrioen I sozial- | Abschrel-l produkt
orodukt I Neit I produkt I oungen lzu Markt-' l(saldo) l(so.1+2)l lpreisenI tr I I I (sP.3-4)

I indirextel Netto- I II steuern I sozial- I Brutto- |I abzüolichl orodukt I intands- |

I suoüen- lzi.r rartor-l produkt II tionen I kosten I II l(sp.s-6)l I

Brutto-
sozi.a1-
produkt

ooscnrei-l
bunsen 

I

NEtto-
sozia I-
produkt

zu Markt-
oreisen
i sp. s-ro )

112l 314ls151718le 10 I rr

Mrd. DM

7 265.20
1 300.50
1 296.50

1 000.00
1 043.40
1 092.10
7 122.80
1 1S6.40

100.2
s9.8
s9.6

78.11
85,49
s3.50

101. 43
109.58

224.43
232.89

241 .98
250. 50
257.54
265, 18
27r,88

318. 18
332. 89

921 ,89
957. 91
s98.60| 027.37

1 085.82

1 517.45
1 606.01

645.54
702,L7
773.6L

1 783.52

1.4
3.8
4.3
5.8
4.9

1.3
-2.4
2,3
1.5

1 000.00
1 0116.30
1 0s5.10
1 125,90
1 200.s0

250.17
260. 75
2A2,11
297.80
327,?5

1950
1951
1962
1963
1954

1965
1966
1967
1S58
196S

1970
1971
7972
1973
1974

1975
1976
1977
1978
1979

1S80
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1S89

1990
1991

1991
1992
1993
1g9S
1995

1987
1988
1989
1990
1991

675.30
7qs,75
823.7?
9r7.25
s83 ,93

1 026.63
1 120.50
1 195,23
1 283.55
1 388.44

7t7,24
l?5,77
134.01

607.67
672,32
737.87
822,42
875,92

910. 416
998. 03
061 .5S
14s. 01
236. 00

418, 09
ß2.35
530. 40
586 ,24
643,47
720 ,40
769.74

800.57
874.2q
933. 70

1 007.15
1 084.00

1 139.58
1 179.81
L 274.78
L 274,70
1 347,13

7 406,77
1 4 7.55
1 550.00
1 635.54
1 738.10

367.20
463.20

2 520,40
2 6E7,60

39. 25
43. 53
47. 15
49.31
53, 39

55. 44
59.85
62.45
61 .96
76. 66

77.27
86.08
94,40

t0?,42
106.18

275.37
304,28
329,27
347.11
380. 54

414.89
439, 83
443. 18
480. 05
53S.60

23. 63
27.72
31 .23
34,99
38. 96

14
41
70
91
65

59
2t

7.t
1,8
4.9
4.0

5
3
2
4
S

?
4,
6.
8.
9.

s.1
6.6
3.6
3.9

s
3
7
0

7.
2.
s.
4,

00
40
50
10
60

303.
331.
360.
382.
41S.

675. 70
750. 40
824.50
918.80
983. 70

2 882,70
3 094.60
3 164.50
3 312.90
3 444.80

3.5
5.2
6.7
8.9
s,0

10
00
00
10

1
1
2
2
z

TZ,'Z
12,02
24,66

22.80
20, 50

0.1
0.1
0.4
0.9
0.8

0.2s
-0, 31
-0,?8
-0,27
-0.58
-0. 9i
-0, 83
-0,650,u

0, 85

0. 40
0. 65
1. 48
1.55

1.07
3. 30
0. 31
5.85
5.36

7t
77
78
37
18

302.
331.
360.
3AZ.
420.

45S, 17
488,23
494,35
533. 28
5S5.95

588.0S
668,54
750.89

823. 18
925,2!t
s90.418
095,98
224,44

1 140.81| 787.42
1 156.74
7 223.66
1 317,00

118.19
126.68
134.15
140.94
148.60

1 387.16t 424.68
11183.20
1 552,08
1 543.52

157. 94
168, 32
178. 80
188. 62
196.98

203.65
210. 09
216.96

277.54
283. 45
289.92
237.26
306.58

361.78
381.20
397.9S
409.31
420.92

1 259.00
1 2S4.50
1 290.90
1 364.60
1 455.60

545.10
593. 00
662. 00
740.70
740.50

2 149.30
2 198.60
2 232.60
2 314,30
2 410,90

8
5
4I

X
X
X
x

I
?
1
1

358. 45
379,78
380.7q

43. 31
47.77
50. 52
53. 65
58.20

68. 03
78, 08
86. 73
s5. 98

t07.78

144.39
157. 80

175. 00
1S0.62
203. 59
214.93
226.37

235,36
243.69
252,30
263. 0S
279.55

458. 20
487.50
4S3.70
533. 70
s97 ,80

553.20

72r.10
815. 10
862. 50
925.60
006.50

025,50
025. 30
004.10
045 .20
108, 40

2 AA2.ß
2 934.40
2 889.60
2 359.30
3 012,40

1.5
3,7
4.2trE
4.9

1
-1

2
1

1
1
1
1
2

2
2
2
2
2

590. 40
658. 00
737.00
740,40

718,50
810,10
861 ,60
917, 40
998. 40

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

109.8S
119.73

70
80
50
40
80

40
60
30
70
30

027,
723.
195.
28S.
393.

477.trä6
5S0.
675,
763.

936,
003.
108.
249.

7
10
11
72
72

L2
12
13
13
13

100. 1
100. 1
100. 4
100. I
100.8

101.0
100.6
100.2
s9, 8
s9,6

00
00
00
00
00

00
00
00
00
00

1
1
1

2 018.00
2 020,00
2 001,00
z 036,20
2 093.50

727,89
137. 86
152. 00

762.82
169.17
772.43
182.67
189. 80

792.37
19q.85
200.70
209,37
231.55

00
10
40
00
40

1.5
21
3.6
5,7
5.0

-1. 1
2.9
1,9

136.
186.
2t8.
301.
384.

2
2
2
2
2

07
q2
33
01

3.5
5.5
6.3
8.S
7,9

6,4
1.1
4.q
4.1

370,
396.
501 .
620.

1
1
1

775.80
71t6.56
7A0,02
836.52

877.76
915.1s
942.58
077.04
704,32

225.72
335. 21

520.32
553.20
491.61
54S. SS
591. 118

1
1
1
1

1
1
1
2
?

2
2

2
2
z
2
2

302,50
3118. 98
386. 61
ß0.77
536.93

599.
692.
750.
844.
969.

145.
335.

5.36
4.63
2.27
7. 16

12,4t

420.52
435. 79
452,37

28, 50
19. 00
6, 40

-7. 50
.12. 60

x
x
x
x
X

1
1
1
1
1

472.04
534.97

1
1
1
1
1

1
1
1
2
2

2 853.60
3 075,60
3 158.10
3 320,40
3 557,40

3,4
5,3
b.1o1
o1

7,
2.
5.
4.

834.5077.32
10,81

2 s43.90
2 668.10

253.39
292,76

| 892.20
2 042,45

2
2

2 520.3?

303,01
332.89

2 4ß.60
2 668.10

2 426.00
2 647.80

2 916.40
2 883.50
2 366.20
3 023.40

361. 78
3S4.53 2 700.07

2 743.99
2 877,lt
2 991.83

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in N

3.4
5.4

2 226.A7 2 853.60
2
a
2
2

51
00
56
7A
82

293.
330.
347.
375.

3
5
1I
b

4
4
8I

2.
2.
3,
3,
4.

4,
2.
2.

7.8
70,2
L2.0
t2,6
t2.6
12.7
13.1
13.8
13.8
13,9

?
4.

10.L
15.

L2.
5.
8.

-1.

79
78
77
7A
77

78
77
75
75
75

92
90
88
88
88

88
a7
86
86
85

13
11
11
10
11

10
10
11
11
10

3
0
5
4
?

3II
o
5

0
3
6
4
5

4
3
1
1

0
4
1
4
1

a
7
0
3
8

6.8
8,S
8.8

X des Bruttoinlandsprodukts

1992
1993
1994
1995

1960
1970
1980
19S0
1391

1S91
1S92
1S93
199{
1995

100. 0
r00. 1
100, 4
100,9
100.8

101, 0
100.6

92,2
89.9
88.4
88.3
88.2

88.3
87.5
86, 4
86.0
85, 7

3
5
4
0
1

0
1I
3
8

8
1
U
5
6

7
8
3
1
1

1.0
0.6
0,2

-0,2
-0. 4

1) Aus der übrigen t{elt empfangene abzÜglich an die Übrige
l,lelt geleistate Enierbs- und Vert6genseinkomnen.

Statistisches Bundesant l"liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

s) 1960 bis erstB Angabe 1991 früheres Bundesgebiet,
ab zHeite Angabe 1991 Deutschland.
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2.1.2 Bruttoinlandsprodulrt, Bruttowertschöpfung nach Sektoren r)

in jee{eiligen Preisen

Bruttoflertschöpfung (unbereinigt) 1) Nachricht I ich

Jahr

Brutto-
Hert-

insgesamt Unter-
nehmen

unter-
stellte

Entge ltefür Bank-
dienst-

leis tungen

nicht-
abziehbare
Umsatz-
steuer

Staat, private Haushalte und
private organisationen o.E.Brutto-

inlands-
orodukt

sb,2+9+10 )

schöpfung
bereinigt
( Sp.3-8 )

E intuhr-

zusamren Staat
private

Haushal te
usw. 2)

abgaben
J'

1 2 3 4 7 8 s 10

DM

26.65
30.03
32.42
35. 80
38. 95

55
31
40
47
05

Mrd

5. 71
6,22
7.33
8. 08
8.17

72,
86.
97.

113.
131.

44,12
47, 06

195.74
199. S5

21.61
24,73

10, 0
4.8
1.4
2,9

52,26
54.43

ä^ oo
3t.62
äo ol
45. 04
49.38

57.31
61 .81
65. 70
76.24
87,02

36.57
100.73
101, 17
10s.23
1ls. S0

1 16,55
117.88
125.11
130. 10
137.53

154,97
774.22

1
0
1
1
4

6.
q.
5.

72,
t2,

-1
3
3
8
8

10.
4.
3.
1.

5,20
5.65
6.49
7.23
8. 07

9.45
11,10
71,7?
72,92

79.72
2t.73

58.30
64.57

2A
33

96.
104.

117.10
129,29

249.94
263.54
275,10
283.53
292.56

% der Bruttov{ertschöPfung

5. 04
5.30
5,38
5, 80
6. 16

9. S9
11.75
13.67
16.14
18.11

69.53
78.25
83. 61
88.84
94,57

7.7
1.5
2.2at
2,5

2,5
2.6
2.7
2.8
2,8

qtr
1t
52
72
13

4i5. 75
441.79
445.24
442.30

454.01
505. 65

573. 36

a
tr
6.
o
9.

I
3I
8
8

5.
5.
8.
8.

2t5,
301.
327.
345.
381.

20
14
94
52
08

74
63
06
45

14
91

91
53
g0
85
43

s2
88
86
68
92

93
44
73
81

,58

302.
331.
35S.
381.
420,

459.
490.
497,
537,

509.
567.

645.
717.
788.
842.
954.
ootr
085.
158.
239,
337.

415.
483.
545.
624,
702,

00
49
45

297.
325,
353.

302.11
331.71
360. 78
382.37
420.78

459. 17
488,23
494.35
533. 28

675.30
749.75
823,12
977,25
983.93

7.8
2.7
5.1
4.1

374.29
4t2,07

1950
1961
1962
1963
1364

1965
1S66
1967
1968

1968
1969

1970
1971
7972
1973
1974

1975
1976
1977
1S78
1979

1980
1381
1982
1983
1984

1S85
1986
1987
1988
1989

1990
1991

1S91
19S2
19S3
1994
1S95

1987
1988
1989
1S90
1S91

1992
1993
1994
1995

1960
1970
1980
1990
1991

1391
1992
19S3
19S4
19S5

8. 88
8. 70
9.01

13. 05

5. 07
6,85

7,52
7,98
8, 87
s.38

6.71
7.23
7. 66
8.0s

8, 07
8.98

27.04
30. 00
32,79

37,27
41 .61

47.06
53.28

62.55
74.56
83.73
97.33

772.94

122,86
12S.81
138. 75
rß.22
1ss. 07

772.39
183.69
189,59

253.?0
277.t9

311.50
335,76

387.06
427.40
44S, 41
459.8S
476.53

7I
72
10
10

11
11
12
11
11

43,98
48.84
51.78
55.15

s5, 13
62.26

450. 2S
47S.53
485, 34
520,23

496,22
552. 48

627.37
696.73
764,87
855. 61
920.61

533,28
5S8, S5

8. 89

70,27

12,92
15, 43

17,94
20.80
24,03
27.24
33.82

35. 87
3A.82
47.70
45.39
49,20

53.94
53.28
73.62
81.71
84.07

a4,26
83. 69
42.27
85.15
88.41

183. 75
198.95
277.L\
234,89
2§.47

135.11
120 2tr
141,79

t42.54

637.22
6S1. 50
769. 38
823. 38

853.34
934.34
996. 08

1 065.32
1 150.36

7 2t?.23
1 265.84
1 320.05
1 390,97
L 48?.64

1
1
1
1
1

2
2

2
2
2
2
2

7.5
2.0

7.9
2.4

5.3
4,4

91.
88.
85.
86.
86.

86,
85.
85.
85.5
85.7

11.63
12.43
13.02
72.70

13. 118
14. 08
14,8l
16. 21
16. 48

16. 44
77.0210 1tr
lo trä
23.38

?s,03
26.74
28,59

31.31
äe ot
35. 0g
38.10
39.99

s2.64
ß.42
49.28
51 .67
53. 92

2
8
4
1I

4
8
3
b

6.
4,
4,
8,

10,

7?,
6,
6,
5,

4.4
3.1
3.2
6,5
7,4

10.4
5.1
2,3
3.6

151.54
162.74
174.36
187,55

203.70
217.60
225,64
233,84
239. 94

8.8
7t,2
74,4
13. 3
t3.2
14,0
74,4
75.7
14.4

774.34
874.08
928,49
031.50
151 ,94

1
1
1
1
1

1
1
1
2
2

630. 08
790.39

05
05
1b
29
72

9S
lb
11
10
51

otro
047,
177,
194.
288.

361.
420.
s72,
543.
618.

7.8
2,4
4.9
4.4

x
X
X
X
x

x
x
X
X
X

x
X
x
X
X

x
X
X
X
X

1
1
1
1
2

?
2

1
1
1
1
1

1
1
1
z
2

04
97
09
54
89

18
29
48
98
44

472.
534,
588.
658,
750.

423.
925.
990.
095.
224.

1 026.63
1 120.50
1 10tr 

'O1 283.55
1 388.44

2 853.60
3 075.50
3 158.10
3 320.q0
3 4s7.40

5.
5.
s.
9.

?07,26
277.12
225.82
23 1.86
234,64

317.43
349.15
365,80
371. 05
381.85

4.0
2.7
2.5
5.1
7,L

524,40
610.54
653.39
747.97
859.38

030, 83
272,67

369.78
54'7,43
598. 16
734.82
856. 16

? 756.A4
z 974,83
3 0s7.57
3 194.71
3 332,69

2 639,74
2 845.54
2 972,46
3 055.36
3 190,90

7
7
4
2
0

1
4
0I
8

4
3
1
1
1

2
8
o
7I
0
o

2 3U,33
2 548.43

aß,?2
s46, 35
053. 53

246. 05
444,10

2 426,00
2 647.60

24,98
29,n
30.10
31, 11
28,53
30. 15
31. 09

12.5
2,0

19, 7
6.8

t7.2

3.4
-8,3
5.7
3.1

X
x
x
x
X

X
X
X
X
X

X
x
X
X
X

x
x
X
x
X

x
X
x
X
x

X
X
X
X
x

2
7
2I
6

7
0
5
5

veränderung gegenüber dem VorJahr in X

7
E
8I
4

4
5
1
8

3.
5.
6,
8.
8.

8.3
s.1
4.2
0.24

4

14.3

.8
,3

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

2) Häusliche Diensts und private 0rgonisationen ohne Er,{erbs-
zHeck,sl Bfi issz und zum vergleich auch erste Angobe für 1968
einschl. Umsatzausglöichsteuer auf Einfuhren.

Statistisches
Fachserie 18,

Bundesant t,{iesbadEn
Reihe 1.3, 1995
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r) 1960 bis erste Anoabs 1991 fruheres Bundesgebiet,' ab zr{eite Angabe 1991 Deutschland.
f) Sis-ig6i-und'ium vergteich auch erste Angabe fÜr 1968-' äinsä[i. irirmüi"tiveil ursatzsteuer. Im Jahr 1988 ist die

sünne Oer Bruttohertschiipfung der t"lirtschaftsbereiche
iunoäreiniqt) um die abziehbaie Umsatzsteuer auf In-
vestitionei (4.30 Mrd. DM) Überhöht'



2.1.3 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowortschöpfung nach Sektoren *l
in Preisen von 1991

Bruttoflertschöpfung (unbereinigt ) Nachrichtl ich

Jahr

Brutto-
l.rert-

schöpfung
bereiniot
( Sp.3-8I

I Staat, private Haushalte und II private 0rganisationen o.E. I
I _______ _______ I

I t lprivatel
I zusanien I Staat I Haushalte II I I usn.l) I

Brutto-
in lands-

untEr-
stEl Ite

EntggItefür Bank-
dienst-

nicht-
abziehbars
Unrsatz-
stEugr

produkt
( sp.2+9110 )

insgssamt Unter-
nehmen

E infuhr-
abgaben

leis tungen

1lzl3l4lsl6l 7 lelslro
Mrd. 0l,l

1 000.00
10115.30
1 095.10
1 125.90
1 200,90

1 255.20
1 300.50
1 296.50
L 367.20
11ßS.20

s30. 25
972.40

1 015.84
1 044.18
1 112.33

7 170.72I 204.08
L 200.82
1 268.14
1 361,S7

s46.60
s90.6 1

1 035.33
1 065.32
1 135.42

1 195.74
1 231.05
1 230.33
1 302,01I 399.25

4156.61
508.99

2 756.84
815.25

973.43

1 027.33
1 055.21
1 049.29
1 116.00
1 207.93

7 265.43I 299,07
1 353.82

4.89
5. 18
6.22
5. 80
7.L7

8.20
7,70
7,2529.51

33.87
37.29

64.86
68.72
73.04
75,92
81. 40

183. 75
191.27
191. 10
202.58
200.65

5.5
2.9
2.3
8.5
7,4

1
1
0
0

16.35
18.21
1S. 49
2t. 14
23. 09

25,02
26,97

29.06
24,32
27.07
27,58
27.63

2'7,58
27,73
28,65
28.90
29.37

117.10
119.74
124,74
131.33
136, 13

5.3
4.3
3.6
6.6
1.0

4.2
5.3
3.7

X
X
x
X

X
X
x
X
X

x
x
x
x
x

x
X
X
x
X

3
3
4
5I
0
0
6I
0

X
x
X
x
X

X
x
x
x

140.83
1118.11
152.3S
157.11
161 . g0

r39.27
145. 68
151,53
157.86
161 .99

168.41
175.8,(l
181.04
186.01
!97.27

201. 18

07
73

10a
62
19
s7

116
30
08
51
53

232.
24L.

249.
253,
251.
256.
274.

242.
289.
292.
254.
298.

266. 91
277.79

317.1ß
322.13
324,92
327.61
328.18

324,44
335, 76

387, 05
395. 47
400. 46
406. 26
{0s, 35

I
2

2
3
1
1I

1
2
0
4

1
0
3
5
5

6
7
7
8

a
a
a
2,
2.

2,
2,
2.
2.
2,

14.
13.
14.
13.
13.

14.
14.
14.
14.
74.

1 10.21
117.36
124.56
130. 28
134.36

807.33
8{4.93
883,80
907.116

763,17
810. 0s
831.7S
909.66
s88.63

109.80
2t2,67
369.78
41S.78
389.63
1161 .54
52!,47

1960
1961
1952
1953
1984

1965
1966
1367
1368
196S

1970
1971
LS72
1973
1974

1975
1976
7977
1978
1979

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1991

1991
1S92
1993
1S94
1935

1S87
1988
1S8S
1990
1991

1992
1933
1994
1995

1960
1970
1980
1990
1991

1991
1992
1993
1994
1935

2 136.002 186.10
2 274.40
2 301.00
2 344.40

2 520.40 2 332,8A
2 647.60 2 4q4.70

2 639,74
2 595.51
2 665.35
2 736.57
2 794.?0

23t,36
242,78
?44,27
245.76
2ß.42
252.02
25s,61
258.95
287.70
Zö2.öZ

Veränderung gegenüber dEm Vorjahr in X

7.34
8.25

r32.40
135, 11
136. 32

732,72
134.16
141 ,53
145. 57
1118.93

161.62
t74.22

Statistisches Bundesamt t,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 19gS

2A
72
43
72
98

lb
88
95
42
34

85.
88.
88.
91.
s8.

106.
11i .
116.
118.
116.

23.74
30. 94
33. q3
35.29
35.67

36.76
38.55

t77,44
178. S8
L87,78
196, 78
206. 08

209,92
22t,27

9. 55
10,62
11 .91
t2,24
10.06

12,77
14.13
14.65
15. 23
74,23

15. 56
15, 63
15. 51
r7,LL
t7,47
18.19
19.01
21 .90
22,08
23.9't

25. 90
23,24

2I
6
1
1

o
3

7

39. 12
41. 04
45. 89
47. 94
49, 13

50. 65
54,15
59.38
64.37
68.88

70.24
72.19
74,34
76,73
78,47

82,04
88.92
91 .57
s5. 48
98.87

105. 40
104.33

40.10
41.80
43.46

45.10
ß.52
47,87
48.75
50,11

51 .94
54, 15
55.79
57,47
59,12

61.57
64.57

422.27
427.40

389. 56
473.50
527,70
568.55
641 ,83

651 .83
651.23
635.25
666. 20
7 19.5S

l.
4.
s.
6.
q.

2.
-1.
3.
2,

1
1

03
28
13

66
02
32
84
80

575.
654,
663.

638.
727.
779.
834.
915.

1 334,29
1 940.53
1 927,33
1 960.71
2 074.V
2 067,L3
2 119.85
2 t48,54
2 22A.A3
2 3L0.37

49
otr
t4
34
00

427,
ß7.
52S.
606.
614,

588.01
672,87
719.94
770.47
8q7,92

864,01
868.34
852. 99
883.98
s39.71

I 985.0S
2 032.93
2 054.97
2 133.35
2 211.50

543,20
590.40
658.00
737.00
740.40

718. 60
810.10
861.60
917.40
s98.40

018. 00
020. 00
001. 00
036.20
093. 50

60
40
60
20
40

853.
915.
883.
966.
023.

2r?,34
?ts.87
217.52
225,39
23 1 .51

118. 48
123.10
L27.07
131.70
136.25

138.33
136. 03

2
2
2
2
2

303. 95
309. 76
314.75
319. 17
321.74

2 438,28
2 5ß.53

30.10
29.62
27.15
27.05
28. 05

X
X
X
X
x

X
X
X
X
X

59, 63
73.34
75.54
78.65
81, 18

85
86
85
85
85

85
86
85
85
86

0s
90
83

1a
3.8
3,7
5,5
4.5

?,L
-0, 9
2,4
2.2

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

790.
867.
930.

2
2
2
2

2
2
2
2
3

15.

8.
8.

13.

-1.
-8,
-0.a

3,0
3.0

4. 1
4.9

2,2
1.3
1.4
0.8

4.1aa

1.3
1.1
0,4
1.6
1.b

1,
0.
U.
0.

11.6
17.7
72.3
10.9
10,6

11.5
11.4
11. I
11. 4
L7,Z

5
4
8
1
2

7
7
6
5
?

0
0
4
2
0

1

0.

2.

1I
7
5
8

1.
3.
3.
E

4,

2,

2,
2.

1.5
3,7
3.6
5,7
5,0

2.2
-1. 1
2.9
1.9

4
-0

6
-1

5.3
3.0

5I1
1
7
1

.) 1960 bis erste Angabe 1991 fruhsres BundEsgebi.et,
ab zh€ite AngabE 1991 Deutschland.

tr der BruitoHertschöpfung
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2.1.4 Bruttowertschöpfung der Unternehmen nach Wirtschaftsbereichen i)
in je,{eiligen Preisen

Produzierendes Ger{erbe I Handel und Verkehr I Dienstleistungsunternehmen
Land-
und

Forst-nirt-
schaft,

Fischerei

lrn",sr.-l I II und I Verarbei-l Izusa[men I flasser- I tendes I Bau- |

I versor- | Generbe I generbe 
Il_suns, I I II Bergbau Irrll

I u""*nn". II uacn- |lrichten- lzusamenI über- |

I mittluns Itt
darunter

Jahr zusanmen Handel
Kredit-institute,

Vers iche-
rungs-
unter-
nehmen

sonstige
Dienst-

leis tungs-
unter-
nghnen

1)

2 3 lqlslsltlalslrolrr
Mrd. Dt,l

21 .85
24,65
26.95
29.50
32,78

37.52
4L,26
43.65
47.03

7,26
7.92
8.86
9.83

11. 05

72.62
ts,47
15. 33
15.70

58. 80
68,28
77,33
47.4t
s7.81

106.75

145,78
t62,07

742,32
198.811
208,72
225,90
252.56

258. 95
?80,57
305. 05
335. 75
367. {9
419, 09
478.88

41. 13
s8,12
50.42
55. 34
61,81

70, 05
78, 35
84.30
92.06

114.39
732.77
151.64
772.61
195. 78

338.25
371 ,06
s02.04
436.38
465. 84

835. 61
951.23I 041. 19

L t26,27
7 207,40

75
81
t2
13
86

s5
47
2A
83
43

4
1
1

o

19.70
20,92
21 .99
23. 98
25, 63

36. 26
39.46
44.49
46. 73
50. 87

55,96
50.38
66.48
70,77
76,50

82.07
87.81
88.37
90. 43

84.1S
90. 32

23.25
?6,67
30.60
32.72
34.12

40,44
42,90
39. 83
41. 00

3.
E
E

11.
11.

2,
?

4,
7,

11.
7,

77,
4.
8.
3.

99.89
99. 82s6.u
99.05
99.72

47,70
41,62
43.87
115,118

418.64
52.30
57,97
61 .25
63.98

66.53
55,91
58.57
67 .84
6S.30

151.55
190. 13
198. 10
275,A2
223.L5

652,67
686,01

741 ,55
730.67

825,55
835.74
785.49
808.28
833.13

70.23
74.08

8S.9S
90.25
s0.63
89.53
8S, 18

7,
a
7,
E
tr

5.8
3,4
2,2
1,6
1.3

1.5t.4
L,2
1.1
1.1

160, 80
t7),37
191.83
200. 1 1
223,37

243. 53
254.76
252,20
277.0L

257,96
290. 35

333.72
360.18
385.61
429. 96
455.12

18. 30
18. 94

184.89
792.9?
193. 58
2t5.26
200. 66
229.59

259. 45
277,2L
295. 65
332.58
355.32

352.54
387,27
411.118
435.35
467.08

4?6.25
€5.71
495. 01
519,42
5U.60
578.85
620.q4
624.69

121;86
135. 00
144.99
150. 58
767,52

15. 65
15. 70
16,?4
16.81
77.73

0.7
4.5
5.1
8.1
5.6

1
-6

?
3

17.66
77,24
18. 79
19. 50
19, 45

1S60
1S61
796?
1S63
1S64

1965
1966
1967
1S68

1968
1S6S

1970
1S71
1972
1973
t974
1975
1975
7977
1978
197S

1S80
1S81
7SA2
1983
1984

1985
1986
1987
1S88
1989

-11
11
10
-1
-7

-1
-10
-1
-0

1987
1988
198S
1990
1991

1992
x,93
1994
1995

1950
1970
1S80
19S0
19S1

1S91
1932
1993
1SS4
1SS5

89.67
101, 118

s4.64
50. 15

10, 1otr
14.0
14.3

15. 70
19. 49

21.55
25,64
30. 44
34.36
4t.78

46.20
47.77
52,28
55.54
61 ,03

216, 65
235. 30
255.96
279.69
304.87

100. 41
100.51
98.83

104,77
111.37

1 16. 50
72t.29

13S. 40
154,1ß
165. 42
177. 56
184,18

31.17
34.07

27.03
29.4S
29. 98
32,43

59.94
65.59
70.11
74.32
81 .31

85, 43

95. 01
104.6S
111.97
120. 54
L30,27

105. 05
107. 31
111 . 11
116,87
L25,7L

54. 98
54.32
58. 39
58, 00

53.02
56, 25

65. 40
7E,00
81. S0
84,72
89,72

38.15
40. s5

18. 79
20.75

19, 15
19.82

22.72
23. 93
26.07
29.09

22,79
23.49

27.74
22.8t
?4.4q
26,77
26.18

20,0t
20.87
20,47
22,40

28. 56
31.28
32. 01
32,38
37.7?

31.S2
34. 00
30,24
33.72
37,27

38. 07
4L,52
46.51
51 .92
57,58

754,20
163.66
r70.16
175. 70
742,57

6.
4.
3.
?

6.5
5,9
6.0
5,7
5.6

5.6
5,5
5,5ET
5.5

103.47
1 15.52
128. 41
140.04
147.30

154.95
r70.2a
182.08
194.85
21 1.58

415.
438.
446,
458.n3,

51 .55
59, 04
64.95
58.29
66.72

63. 23
68. 51
72.93
79,17
89. 23

94.81
100.13
101,68
106. 25
1 14.55

t27,62
137.27

218. 68
224.84
230.93
247.64
258. 04

261. 45
263.58
273,54
294.56
31 1.25

346. 75
386,58

1116.10
155.07

s5.54
100.97

134,20
143.73

3.5

8.8
7,1

33.08

37.31
1 18.86
131.00

513,38
588.50
638.53
68S,58
737. 16

8,7

133.2s135,68 8S.16138.01 92.S8

453. 08
s97,4A
526, 03
558.39
602. 79

625.78
537. 83
650. 40
679.72
705. 30

30.52
32.17
36.62
33.23
34.46

56,36
75.59
86.91
94.87
98.86

7
0
3
6
3

I
1
3
7

2,4
3.3
4,7
5.0
5.0

5,1
5,2
5.4
5.6
5.5

{90.83
520. 118
s48.57
592. 83
640. 95

707,94
789. 9S

156. 41
162,27

740. 19
786. 48
795. 04
826.76
86S.97

s3s. 40| 002,02
36. 74
34,08

41. 03
40. 61
35. 47
36. 05
35, 83

168. 43
777,79
185. 54

272.55
242,79

3.8

5.
0.

2,

ZöI.
274,
276.
283.
290.

t2
10
I
I
I

0
E
E
7

oc
9,2
9.1
8.9
8.7

1990
1991

1991
1932
1SS3
1994
1S95

Veränderung g8genuber d8m Vorjahr in %

4,2
't,2
2.2
1,3
5,5

a
4I
5

5,2
3.5
3.4
3.0
2,9

3.3
3.0
3.0
2.4
2,7

0
0

-l
-0

1 077.19r 717,1?
1 074,22
1 113.73
1 145,50

a
-3

3
2

1.1
4.0
5,2
8.0
6.7

-1
6
6
q
I

10
7
7
e

14,6
74.2

5.
8,
8.

10.
11,

5.5 5.24,4 7.6

7
4
6
4
5

s
8
8
2

tr
E
o
3
5

7
2
U
4

7
0
1
4
4

7
8
7I

1
5
3
3
z

0
2
2

13,8
9.5
8.2
6.7

1{.6
8.5
8.0
6.S

1
0
ä
I

3
1
o
1

X der Bruttoyiertschöpfung

7I
72
l7
18

18
19
21
2l
22

2
1
s
I
8

b
8
0
6
1

13
77
23
30
31

30
32
JA
35
36

5
7
a
2
0

?
0
2
3
0

0
1
q
1
5

5
0
s
8
2

18.
1b.
15.
14.
15.

15, 1
74,7
14.6
75.4
74,2

qo
6.4
5.5
6.8
6.7

40
40
33
31
31

29
28
25
25
25

3
2
6
7
0

o
1
8
3
0

tr2
51
44
40
39

39
37
35
34
34

2
7
1
1
2

I
6
2
o
4

1) ohne t{ohnungsvenriEtung.

Statistisches Bundesamt l,iiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 19S5
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2.1.5 Bruttowertschöpfung der Untsrnehmsn nach Wirtschaftsbereichen rl

in Preisen von 1991

Produzierendes Geherbe I Handel und Verkehr I Dienstleistungsunternehmen

rl
I pneroie- |I unö I verarbei-

zusammen l r{asser- | tendesI versor- I Generbe
I grng, II Bergbau Itl l'-"-""1

darunter

Jahr

Land-
und

Forst-nirt-
schaft,

F ischere i
Bau-

generbe
Hande I

Verkehr,
Nach-

ri.chten-
ilber-

mittlung
zusammgn

Kredit-
instituts,
Vers i.che-
rungs-
unter-
nehmen

sonstige
Dienst-

1e istungs-
untsr-
nehnen

1)

8 10 11

Mrd. Dt'1

720.57
726,26
129. 93
134.1{
140. !15

?3
6S
27
118
27

149.
153.rcl
160,
770,

3S
34
30

232.
244,
256.

256. 55
275.28
278.77
290. 10
304.79

318.56
334.45
353,65
379. 36
401.54

22.tl
24.72
26.88
29.27
32. 36

203. 93
273,97
222.57
230. 90
243,79

256. 65
267,?9
277,93
288,74

42.49
44.34
115. 00
47.5S
49, 80

51.76
52.8{
52.5q
56.95
62. 16

66, 57
56. 88
58. 67
72.84
7q.97

85.621?4.
134.
141.
145.
154.

163.

lbb.
176,
193,

202.
204.
275.
225.
226.

?22.
236,
244,
258.
270.

355. 75
386. s8

274.12
?42.79

11
44
41
4S
74

38
03
37
24
0s

96
70
75
58
32

62
a7
27
14
52

03
28
97
85
?7

2S3.61
301, 19
315. 82
330. 00

319. 28
338. 48
355. 02
352. 11
3S3.65

423,04
s30.72
s20.30
1153.97
518.49

ol El
95. 74
99. 88

102.2t
1 15. 09

124.56
126.62
124.56
727,77
132. 46

136. 79
t37.?7

161.55
77?.26
t70.57
180.19
180. 78

5.4

5.S

453, 50
476. 66
498, 56
508, 33
553. 85

586.71
5S9. 24
581. 41
625. 86
685. S5

850.
845.
816.
828.
849.

868. 14
880. 18
868.5s
892. 43
924,57

s68.44
002,02

077,79
054.51
000. 45
027,73
034.07

2
2
8

7
4
I
2
E

42,71u.44
43. 56
44,61
45,72

45,2?
45. 34
42.62
44.13
47. 0S

64,37
62. 95
61. s5
67.74
52. S8

54.41
53. SS
66,99
66.68
69.51

89.38
74.08

4
-0

4
-0

6

-3
-1
-1

0

4.5
3.5
3.3
2.8
2.9
3.3
3.1
3.0
?,9,o

47
49
q4
3S
39

39
37
35
35
35

27.79
19.86
?7.32
??.tq
21.64

20.58
21 .65
23.58
25.t6
?4.E9

29.4t
3q.73
32.05
341.11

90.10
95, 41
97. 90

104.94

1960
1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1968
1969

1970
1971
1972
1973
1974

1975
1975
7577
1978
1 0?o

1980
1981
1S82
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1991

19S1
19S2
1993
1SS4
t ooE

1987
1988
198S
1990
1991

1992
1993
1994
1S9s

1960
1970
1980
1990
1991

1991
19S2
1993
1994
19S5

3q,52
37,35
41. 45

111,62
114.19
1 13. 83
1 1S. 29
130. 93

15b.5U
t47.42
147, 08
t5?,74
151,35

1 4Sr. 58
158, 40
165. 73
777,77
L77,05

?61.75
265.13
259.63

o
o
o
S.

1 19, 40
123,78
118.4S
tt7,76
720.37

125. 49
133. 25
141 .79
742,74
131. 49

123.75
r29.20
132, 00
133, 38
737,92

139. 64
133. 51
128. 55
141 1'
131 .67

46. 34
51.02

174.94
183.14
193. 08
200,L2
206. 09

53. 83
56. 18
64,25
67.23
67, 30

304,116

3 14, 97
325,28
ac1 aa
366. 73
378. 51

390. S6
408. 28
s28,74
449.7?
s7r.32

489. s1
504.30
516. 02
532. 38
551 . sl
573,68
601.15
629, 96
666, 93
693. 09

4.8
5.9
4.8
7.2
5.4

5
1
4
6

5
5
3
7
0

3
3I
5
2

tr
4.
4.
s.

g7
41
59
57
66

00
73
7?
32
77

03
78
43
07
05

t7
57
00
64
60

27
A7

85
78
85
57
55

544.
550.
567.
603.
597.

570.
bIJ,
625,
636,
669.

656.
648.
626.
836.
655,

679.
689.
677.
698.
7?2,

762.
790.

825,
805.
744.
763.
768.

-1.8
3.2
3.4E<
3,7

-2.4
-7.6ae
0.7

33
37
33
31
31

29
28
26
26
26

722.?7
734. 56
760,72
801.45
786. 65

747.24
800. 94
815. 52
830,80
87L.32

51 ,81
50, 90
51.34
55.14
57. 50

53.53
58. 01
58.50
59.90
b5. b5

89. 99
46,47
85. 03
83. 97
811,73

aq ,a
26.53
25. 03
?8.45
29,92

28,70
27.57

31 .85
35, 15
32. 09
34.48
34. S7

36. 43
34.08

41.03
48.0S
45.54
43.73
45.01

Veränderung gegenÜber dem VorJahr ln t

2t0.77
220.87
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59. 55
72.45
77.66
82. 58
88.52

90.69
91 ,82
94.55
95, 26
95, 55

132, 45
727,?9

139. 40
140.88
150. 03
157. 98
165. 83

73,04
74,4-t
82,54
85. 43
93.47

97. 59
93. 36

700.72
101,86

749.18
78S. 9S

835. 61
882. 50
s18.88
959.50

1 003.31

754,20
160. 55
155. 13
170. 50
178.69

29,07,o oo
?4,67

27
2l
25
30
31

30
31
32
33
34

0.9
-7,7
0,2
0.9

9.0
9.3
9.1
8.9
9.5
otr

3
7
7
4
0

1
0
4
t
7

3.
4.
5,
5.

5.
q

tr
E
tr

4
e
1
0

775,44
772.92
767,?5
171. 00
179. 07

7A0.22
744.2?
787.27
1S4.05
202.15

273.
272.
267,
272,
2AS.

04
24trc
s3
70

'1.3
2.7
3.6
4.7
3.5

2
0
7
6

I
2
tr
7
J

1
8
a
8
3

29.25

99, 8S
105. 78
111 .93
1 19.21
125. 0S

8
5
9II

1.1
6.5
5.3
5,0

2.1
0.0
1.4
2,0

105.20

109. 28
109.39
1 13,92
t?L,77
127.85

289,50

439. 08
478. 88

513. 38
554.94
576.71
603.55
632.53

5.7
1a
5.8
9.3o1

8.
3.
41.
4.

1I
7
8

7
s
8
0
8

6
7
7
0
o

12
11
13
18
18

18
1S
20
27
27

137. 63
143. 79

260,02
?62,39

415.95
424.68
42E.76
430,52
439. 08

q
5.
s.
5.

-3.

4.1
6.9
5.0
7.6
4.5

4.1
2.9
3.3
3.5

4,5
4.5
5.0
5.6
5.6
5.6
5.7
5.9
5.9
5.0

2,6
4.9
4.5
7.8
8,7

7,)
3,5
s,2
7,9

11. 3

-1.
2,
s,
3.
0.

5.
-1

0.

b
0
2
3
4

o
0
o
3

-8
7
1
4

-6

17
-5
-3

?

s
7
2
s

r) 1960 bis erste Angabe 1991 frühsres Bundesgsbiet,
ab zHeite Angsbe 1991 Deutschland.

-1€
2
0

2
3I
8

f der BruttoHertschöpfung

13.5
13.8
14.1
14.6
75.2

15. 1
15. 1
75.2
15. 0
15. 0

s.
8.),
5.

6.
6.
6.
6.

7
b
2
b

1
1
a
2

7
2
a
3
0

I
o
7
o
z

2.3
7.7
1.5

1.3

1.5
1.7
1.6
1.5
1.5

1 ) ohne l"bhnungsvermietung.
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Früheres Bundesgebiet
2.1.6 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen

in Preisen von 1991 je Ernerbstätigen

Unternehmen 2)

Jahr zusanrnEn

Land-
und

Forst-,{irt-
schaft,

Fischerei

Energie-
und

l.'lasser-
versorgung,

Bergbau

Verarbei-
tendes
GeHerbe-

Bau-
ge,{erbe

Handel
und

Verkshr

Diens t-
I e istungs-
unter-
nehmgn

Produzierendes Generbe
Brutto-
inlands-
produkt

Brutto-
Hert-

schöpfungIt zusarmen

llz13l4lslBlTlslello

1960 = 100

1S60
1961
1962
1963
1354

1S65
1968
1967
1S68
1S69

1970
1971
1972
1973
7975

1975
1S76
1977
1978
1979

1980
1981
l9a2
1S83
1984

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1gg1
1992
1993
1994

1995

1S70
1971
797?
1973
1974

1975
1976
7977
1978
1979

1980
1381
1982
1983
1984

1S85
1S86
1987
1S88
1S8S

1990
1991
1992
1993
1994

1995

100
103
108
110
118

123
127
131
138
145

151
155
1bt
167
170

772
7A2
187
191
196

195
195
196
202
204

zt0
2t2
214
2?0
225

ZJ}
236
234
237
2ß
251

1. 1l

1E

100
103
70)
110
177

723
726
130
138
145

151
154
160
166
16S

177
181
186
190
195

1S4
1S4
1S5
201
207

210
2r2
2r3
279
224

230
235
236
235
243

249

100
95

106
trb
118

118
724
t4t
184
168

183
205
210
240
267

270
280
311
3ti0
334

343
353
s32
411
452

438
431
1169
526
559

602
577
731
770

100
103
106
108
118

723
727
131
140
149

153
156
154
772
175

777
194
1S7
20L
207

202
202
?07
217
277

222
222
220
226
232

236
241
240
233
246

257

100
103
109
7t7
12t

t20
726
728
1S1
153

164
782
159
188
198

186
204
?06
zt4
229

224
220
274
275
222

225
227
239
247
254

260
242
244
283
292

310

100
103
108
110
t20

727
130
135
LS7
158

762
165
773
183
186

189
208?ll
276
224

217
279
278
229
231

242
252
238
246
257

257
263
260
253
272

279

100
102
702
100
10s

113
118
122
720
72t
t26
t32
140
140
13S

74?
14S
154
155
154

752
148
1S9
ItrE
157

155
150
lbu
163
168

156
165
167
160
153

t57

3.6
4.8
6.0
0.3

-0. s

2.3
4.8
3.1
0.7

-0, 5

-r,2
-2.7
0,7
c.5
0.8

-0.8
2,9

-0.2
2.3
2.9

-0. I
-0, 6
7.2

-4.5
-0. 1

-7.7

100
104
109tt2
11S

727
729
131
140
152

159
163
165
159
L?1

170
180
189
195
202

202
20L
200
207
2t5
219
220
223
237
234

249
259
259
258
264

273

100
103
105
105
109

172
114
116
118
122

724
128
130
131
131

r3z
134
139
141
7q2

143
143
tsq
1118
150

151
154
t57
150
t62
164
164
164
166
168

77L

100
103
108
111
720

126
130
135
143
153

15S
lbJ
7?7
774
782

184
198
204
270
276

275
276
2r7
226
233

234
241
243
25t
254

265
270
272
271

Veränderung gegenübsr dem VorJahr in X

3,8
2.9
4.7
4,4
1A

i.5
7,2
3.4
Z,b
3,2

8
5
8I
2

3.5
2.4
3.8
3.9
7.7

1.1
5.9
2,7
2.t
2.7

3.7
2,6
3.8
3.5

I
11
2

14
10

3,7
11.4
5.0
t,2

1I
5
2I

3.2
2.0
5.2
4.9
1.4

1.3
3.2
7.7
2.0
3.3

-2.5
-0, 1
-0.4
4,7
3,0

6

1
10

1
2

-2
U

-0
5
3

2
-0
-1

3
2

2
?

-1
-2

7

Z

7.5
-1 .5
4.5

11. 0
5.5

€.0
9.7
0,8ao
7.7

-0, 3
-3. 6
-2.6
0.3
4.1

3.1
-0.7
5,1
1.0
6,7
1.1
a.2
0.9

-0. 5
3.3

6.1

2.7
7.7
5.1
t,
1.{

6
2
tr
1I
5
7
5
1
5

4.21C
t.2
2.9
1.0

-0.7
6.1
5.0
3.3
3.3

-0. 1
-0. 3
-0. 5
3,5
4.0

1.6
0.7
1.4
3.5
?,9
4.5
4.1

-0. I
-0.1
2.2
3.4

r.7
0.9
3.5
1.1

1,
-0.

0.
1.

1.

t,4
3.5
t,7
0.8

0.5
0.2
0.6
2,5
1.6
1.0
1.8
1,7
2.3
7.2

-0. 1

0.8
5
2
2
2

-0
0
0
3
2

1.3
0.9
0.7
2.9
2.L

7
5
8
4

2.
2.

-0.

I
7
2
5

6
2
3
2
6

-0,
0.

3.
a

2.

0.
a
2,

2,
2:
0.

-0.

-0.7
0.3
0.4
3,1
2,8
1.6
1.0
0.4
3.0
2,2

2,4
2.2
0,7

-0. 4
3,2

2.4

0
4
7
5
5

7
0
7
2

2,
a

22,
-4.
9.

-3.
t2.
-4,
72,

b.

7.
-4.
26,
-3.

5
1
2
7I
3
1
E

1
4

b
0
7
0

?,
0.

3.
2,

1,)
-0._a

1a
1
0
3

I
?
7I

1

0

?
3
0
7
2

1
2
2
0
23.4

2.2

5.6

2.t

2) oer Berechnung tiegt die unbereinigte BruttoHertschöpfung
zugrunde (siehe Tabelle 3.1'5).

Statistisches Bundesamt t{iesbaden
Fachseris 18, Rsihe 1.3, 1995

1) Bereinigte Bruttor{ertschöpfung (Sume der Bruttonert-
schöofuno aller tlirtschaftsbereiche nach Abzug d8r
unteistellten Entgette für Bankdienstleistungen).
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2.2 Verwendung des

2.2.1 Verwendung des

in Jer{eiligen

Letzte inländische VerHendung von

Brutto-
inlandsprodukt

Jahr insgesarnt Privatsr
Verbrauch

Staats-
verbrauchzusamnen zusailnsn

Letzter Verbrauch

1 2 a 4 tr

Mrd

171.84
188.33
20s,79

42.7A
90. 16
s8.58

100,31
118.10

130,60
729,47

40.45
45.78
52. 83
59.3S
62.10

53.65
75.45
80. 05
82.73
93. 12

2L6,75
233.50

29
11
62
18
60

793. 53
853. 73
917,26
979. 03

1 054,85

212.
234.
257,
276.
2Sl5.

327.27
350. 51
352. 68
383,47
4?.4,02

3.
4.
4,
7,
8.

8.4
3.9
3.6
3.8

3.6
5,1
EO
8,5
9.3

7.7
2.1
5.0
3,9

I
0
7
6

4
3
1
1
1

8
7
1I

1

1
7
3

6
L
0I
6

1)

07
27
20
49
70

87
98
36
95
22

295.
325.
356.
376.
413.

s57,
475.
476,
5,13.
580,

58
05
68
16
14

89
65
95
03
63

31
38
52
27
30

s96.
095.
166.
25r.
379.

478.
322.
549.
635,
707.

759.
825,
890.
s86.
r04.

302,71
aa1 11
380. 78
§2,37
s20.74

459.17
488.23
494.35
533. 28
s96. 95

651.57
?36.32
806.47
890. 32
s40.17

2 526.00 2 284,05
2 647.60 2 495.,44

1960
1961
1962
1953
1964

1965
1966
1967
1968
196S

1970
1971
I972
1973
7975

1S75
1976
1977
1978
1S7S

1980
1S81
1S82
1983
1984

1S85
1985
1987
1988
1989

1990
19S1

1991
1992
19S3
19§t4
1995

186.25
200.58

VerändErung gegenüber

273.47
231,64
?76.42

203. 05
?41,33
249,4?
272,13
324,?9

343. 85
320,74
307,4L
33S.31atrt oo

668,82
705.82
877,55
745,72
77A.37

368.
408.
451.
495.
533,

257.62
275.06
282.63
300.74
330, g0

1 13,68
130, 4g
156.20

2,3ot
10,5
1r.8
72,0

I 135.04
1 201.91t 24.54
7 295.72
1 351,64

7 402.25
1 448.S8
1 505.30
1 566.07
1 639.77

L 764.78
1 914.02

2 187,05
2 370'.,95
2 464,01
2 553.10
2 650,03

106. 47
126.76
141. 04
163. 0S
190.11

210. 08
221.46
235. 13
2s3. 09
273.54

298,02
318. 39
326,44
336.44
350.44

365.7?
382.55
397,24
4L?.38
418.82

445,07
467.08

85
98
96
59
54

583.45
531.87
582. 13
725,9q
781 .31

475.32
535.74
593. 00
658. 68
723,75

675. 30
749.75
823.72
9t7,25
983. 33

026. 63
120. 50
195, 29
283.55
388.44

472.04
534. S7
588.09
668,54
750.89

823.t8
925,29
990. 118
095.98
224.44

3.
5,
6.
s.
9.

7.
2.
5.
4.

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

1
1
1
1

357. 06
376. 40
345.22
420,20
464.53

5rs.27
547,42

837.02
883.52
916. 10
959,28

1 001.20

036. 53
056.43
108. 02
153,5S
220.55

320.77
4415.94

530. 33
754.67
829,80
902,86
974,58

1
1
1
1
2

556,72
616.28
634,27
650. 24
675. 35

2 A55,A7
3 074.77
3 141.65
3 298.82
3 428.40

2 853,60
3 075.60
3 158.10
3 320.S0
3 457,40

5.5
-4.0
10, 0

3.9
3,8
Lb
6.0
5,2

10
2
z
3

7I
5
o

8
2
3

tr
0
1
6
5

1987
1988
1989
1990
1991

3.9
4.1
5.8
4.2
9.6

7,6
4.3
4.0
3.8

56.8
54.6
56, S
54.4
54,7

1992
19S3
19911
19S5

1960
1970
1S80
1990
1991

1991
1992
1gst3
1994
1 00E

4.5

X des Erutto

27.3
27,6
23,4
2t.4
22,0

23.4
22.9
21. s
2?.5
22.5

13
15
20
18
77

19
20
20
19
1S

70
70
77
72
7?

76
77
78
76
76

5
0
5
1
3

97
98

100
94
94

99.4
99.2

100. I
100.0
s9.5

57
57
57
57
57

1
1I
3
1

b:s erste Angabe 1991 einschl. innerdeutschert) 1960 bis ersts Angabe 1991 fri.iheres Bundesgebiet,
ab zHeite Angabe 1991 Deutschland.
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1960
Trans aktionen

1
1
1
1I
1I
1
1
1

1
1
1
2



lnlandsprodukts
lnlandsprodukts *l

Pre isen

rnGüIe Nachrichtl ich
Bruttoinvestit ionen

Außenbe itrag
(Ausfuhr

hinus
Einfuhr) 1)

Ausfuhr I Ernfufrr

von l,Jaren und
Dienstleistungen 1 )

zusarmen I ausrüstungen I Bauten

Anl ageinves t it ionen I vorrats-
I 

veränderung
Jahr

7 8 I 10 11 \2 13

Dtl

1960
1961
1962
1363
1964

1965
1S66
1967
1S68
1969

49. 85
52.40
58. 08
öz,Jt
69, 38

81 ,58
85 .23
83. 02
94.57

t12,73

tsz.26
1Cä 1ä

173, S7
2t6,20

?23,45
262,38
275.95
285.90
338 .89

395. 99
424.80
q36.25
ss6.t2
493.05

57. 49
59. 84
62. 66
58. 25
75,86

73 ,58
83. 45
92. 88
97,71

111 , 70

7,65
7.qs
4.58
5. 88
6, 48

1,30
8.25

17.99
1d aa
16. 73

13. 73
13. 43
1b. b5
26. 33
s3,76

30,05
25,44
28.61
32.39
9. 30

63. 87oo ot
s9. 96

109.71
720 ,14

?7.14

34.98
35.64
39.21

126,84
125.96
123.61
134, 35
137. 13

71,77
-10. s5
-16, 04

5.32

153. 03
160. 87
169. 43
742.56
203.57

202,78
212.67
216.35
227.45
245,05

235,57
264.94

9.20
6.70
5,70
2,60
6. 40

10. 70
5. 30

-0. 50
11.10
17. 30

11. 49
17, 15

12,87
-3. 54

_11 E'
16. 37
27,77

46. 44
52,14
57, S0
62,07
72,49

205.?.4
?04.33
199. 84
205. 85
213. 54

16. 7
{.5

70.2
3,5

?
a
q
2
1

82,88a? qn
101.01
11C OO

129. 45

,ta tA
287,82
304, 55
318,29
348. 19

389. 14
s47, 12
474.3S
479.63
536, 32

727.72
732,07
598. 03
758. 59
817.15

143.00
155.59
169.78
200 ,40
25S. 96

76. 55
80,19
73. 11
t6, t5
85.31

106.17
723.45
136. 43
143.99
lr^ ?q

1Jl .5b
139. 57
747,11
159. 15
782.71

7,
13.
11.
74.

0.
-4.
8.
7.

19
27
26
32
33

25
23
z2
2?
23

43,35
43,98q7.al
43,14(c tro

55.88
72.66
7?,74
75,27
72.36

78. 05
86. 08
s5. 32

105,75
118.58

1 19. S0
724,77
i14.18
110 20
138. 90

5?4,41
480. 53
476. 55
510. 12
581.29

636. 9s
736.62

1970
1971
tg7?
1973
1974

1975
1976
1977
1978
1979

1980
1981
1982
r983
1984

1985
1986
1987
1988
1989

-5. 85
72.32
38. 14cc trl
43.26

0. 05
O'E

10. 43
27,87
70.21

10
bt
t4
42

t4,20
4. q't
4.30

12.38
3. 71

-6. 36
15, 68
5, 99

23. 00

7.25
ao)

-0. 56
10. 30
Ib. ul

-15. 35
-8. 03
27.94
11.34

17?,05
196. 1 1
20s.77
2t9.26
272.-t7

209.47
?25.65
24?.q3
254,90
301,29

dem Vorjahr in %

1Etr 01
37s. 4ti
385,78
409. 90
458.52

332,08
331 , 29
323, 45
340. 81
350.67

656, 01
709, 36
683.?2
723.35
750. 65

3
3
4

1

1I
8o

1990
1991

552.74
580. 54
575. 51
51.s. 83
701. 43

778, 90
888,78

7
5

0
1

0
?
4
1
6

5
0
5
o
7

?
7I
3
5

5
8
1
8
5

8
8

8
5

10.
o
a
7,-7.

.141.55
152, 15

273.27
aoo 2c

349.24
407.57
s27 .7 4
s71.52
487. S5

507.'18
564.26

729.39
733.24
681.59
737,01
788.16

in%

1987
1988
1S89
1990
1991

StEti.stisches Bundesamt l,.liesbaden
Fachserj.e 18, Reihe 1.3,1995

1931
1992
1993
1934
1995

-2,?7
16.44
21 .58
29. 00

77
79
q8
83
7L

s.0
9.8
8.6
o?

10,0

305.
301.
267.
757.

-0,8
111.0
9.6

15, 5

0.5
7,0
8.1
6.S

in Mrd. DM

-3. 48
10. 86
5. 71

-4,52
5.67

a
1
7
5
o

1,

7,
o

3
7
tr
3I

5
4
4
o

7
11
15
72

-1
'13
-1

1

1<
15,
13.
11.
11.

L2,
13,
13,
14.
14.

3
6I

13
11

o

tr
2

1992
1993
1994
1995

1960
1970
1980
19S0
1991

1991
19S2
1993
1994
1995

16.5
19.1
26.9
26.3
27.4

25. 5
23.8
?1.6
?2.2
2?.8

7
6
7
7

1
7
5
7

inlandsprodukts

2
2

tr
tr

3.
?.

0,

0.
-0.
-0.

0.
0.

-0. 0
0,5
0.5
0,8

0

8

b

s
1
4
5
8

24.

22,
20,
27.

23.
aa
27,
22,

3
5
6I
3

0
1I
0
7
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2.2.2 Verwendung des

in Preisen

Letzte inländische Vemendung von

Erut to-
in 1 ands produk t

Letzter Verbrauch

Jahr insgesamt Privater
Verbrauch

Staats-
verbrauchzusammen zusammen

2 4 5

Mrd

Veränderung gegenüber

N des Brutto

2S0,59
296.67
305,)2
302,77
341.A2

437.29
437.25
443.16
451, 46
405. 52

189, 49
IU T. TC
220.15
)aa 1a
238, 03

2q9.67
?57,7r

487, 93
517,67
547 .02
552. 33
592. 40

533, 03
652.74
660.25

803. 80
847.97
887, 46
913. 63
918. 13

-tu
49
59

05
OE

61
34
15

11tr

094.
110.
130.

189.
230.
264.
300.

370.01
4416. 94

530. 33
676. 04
680. 29
697. 90
728.85

EA
?.7
?.8
5.4
5.6

2,4
0.3
L.u
1.8

81
21
11
43

s59,86
1 026.66

968. 01
015, 48
072.33
osa,22
772.25

256.07
267.24)Aq AA
310, 46
427,75

882.10
sl 0. 49

677.
718.
767.
796.
830.

310.00
35?,62
q02.76
q54.47
502.84

526. 97
527,17
509.31
526.23
556,56

584.85
635. 79
683. 32'/26,67
755. 03

835. 04
974,02

2 187,05
? 256.72
2 260.69
z 286.77
2 328.87

2,6
1,6
4.6
4.3

1 000,00
1 046.30
1 095. r0
1 125,30
1 200.90

3.5

5.0

1960
1961
1962
1963
1954

1985
1986
1987
1988
198S

1991
1992
1993
1994
1995

363.3 1
356.7S
318.11
350.60
395.09

422.75
438. 59
441.63
473. S0
508. 74

267. 09
258. 58
280.26

?92,37
307. 16
3?0.02
335. 96
3q9,41

691 . 28
746. 40

265.20
300.50
296. 50
367.20
459.20

1965
1966
1967
1968
1969

1970
197 1
7972
1 973
1974

1975
is76
1977

096. 1 1
155.13
?07.48
24S. 59
,c, an

40
,o
64
05
12

59
33

91
22

5?7,
586.
550.
717,
E73.

680.
777.
819.
883.
983,

543.20
590. 40
658. 00
737. 00
740, q0

718.60
810.10
851,60
s17, 40
s98. 40

2 018.00
z 020.00
2 001,00
? 036.20
2 093.50

2 135.00
2 186.10
? 27A,40
2 301.00
2 384,50

2 853.60
2 916.40
2 883,60
2 966,20
3 023,50

EO

77
16
44
38

s8
86
77
17
77

370,
418.
417,
429.
480.

467.
420.
,o<
424.
430.

0.7
7.3
7.4
7.6
ö,2

6
4
7
7

1
s
?
7
0

4
5
0
3
5

362. 95
368. 36
373.22
387. 5S
400.54

411.07
418.59
47q,82
415.64
q26.07

434. 80
445,84

462.33
454. 88

455,03
457. 08

556,72
580.68
580, 40
58A,27
59S. 97

1tr
a1
1.6
2.2
0.4

87
96
41
23
29

2,4
3.6
2.5ca
4.7

?.8
-1,3
?,8
2,7

855,

896,
o1a
038.

9I
4
E

6

tr
o
1I
8

947. 05
984.25
028. 94
066. 88
102.20

1978
1979

aa, aq
948. 63
905. 02
950. 40oor ac

2 007.59
2 074.38
2 724,55
2 200.57
2 263.77

1980
1981
t982
1983
1S84

547.37
581. 42

2 38?.4L
2 495,44

2 520.40
2 647,80

1.5
3.7

1990
1991

1950
1970
1980
19S0
1391

668. 82
679,24
635.72
6S1. 12
709.118

2
2

2
3

1391
1S92
1993
1994
1995.

1
-6

8
?

4,3

1987'
1988
1989
1990
1991

1992
1993
1994
I OOE

29,
27.
23,
21.
22,

23.
23.
22.
?3.
23,

18
18
20
18
77

19
19
20
19
19

48.8
32. I
55,3
54.4
55.7

57.7
57. 5
58.3
57.2
57,2

?
0
7
8
3

6
4
4
1
0

67
7t
75
7Z
7?

77
7A
77
77

3,?a2
1.1
1.9

96.8
99. 0
98. I
94.5
94,3

2.2
-1. 1

1.9

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

100.1
100.7
100.4
100, 4
100.5

1) 1960 bis erste Angabe 1991 einschl. innerdeutscher
Transakt ionen.

r) 1960 bis erste Angabe 1991 früheres Bundesgebiet,
ab zheite Angabe 1gg1 Deutschland,

- ll0 -

3



lnlandsprodukts t)

von 1gg1

Gütern Nachricht 1 ich
Brutto investitionen

Außenbeitrag
( Ausfuhr

mi.nus
Einfuhr) 1)

Ausfuhr I Ei.nrunr

von l.laren und
oienstleistungen 1 )

I anlageinvestitionen

I 

--;;;,,*---i--^,;;ij;t;;il-i--l;;;-- Vorrats-
veränderung

Jahr

7 8 ls Iro 11 12lrs

Dtl

26'7,35
284.55
295. 43
2S9. 06
332.58

374.05
387.45
40t.27
417,59
445.57

455.19
432.51
40s.10
427.85
422,44

M0,35
434.?9
4U.?4
467,77
490.66

532.3s
564.26

105. 55
103. 49
94,25

143.87
t47.7?
159. 43
172.63

183.55
202.73
277.79
255,44
268,23

61 1.70
655.26
770.92

789. 05
888. 78

727.72
724,64
689.13

1360
1961
1962
1963
1964

1955
1966
1S57
1968
1969

1970
1971
ts72
1973
1974

1975
1976
1977
1978
1979

1980
1981
1982
1983
198{

1985
1986
1S87
1988
198S

1990
1991

1991
1SS2
, oo,
1SS4
loG

1S87
1988
1989
1S90
19S1

1992
1S93
1994
1Sg5

104.9S
113.05
125, 60
131.75
143.98

164.116
168,91
166.75
188.70
220,74

270,91
235,27
372.32
327.55
324.70

332,89
367. S3
380.4r
401. 31
438. 20

453. 79
43S. 79

729.39
744.20
701 ,94
755.32
803.37

2

3
3

5
?
0
b

136. 9831.9S
30. 82
?2,17
27.68
28.55

286,71
299.23
31S. 68
353.50
3S5.98

370.90
406.70
u2,69
434.80
453.38

23.2q
L2,0?
10.23
3. 05
9.14

191.38
199. 97
204.ß
207.87
234,47

252.70
248,81
233. 36
237,45
248,57

75,97
84.68

91.25
98, 21

145.84
141.85
i41. 19
125.93

306.7?
2S6,15
254. s1
251. 55
256. 56

5
5I
2
0

5
1
2
0

19.19
33,22
51. 04
56, 74
47,45

15. 80
4.02
7.36

25.95
67,?8

s2,24
33. 49
15. 18

23, 05
7t,37
95.98
85.80

2
0
1c
1

3,
t.
1,
5,

15. 06
4.49

-s. 50
72.23
24.35

3ß.25
352. 30
327.8r
338.37
370,7 4

403.91
427,77
439. 17
437. 95
395.26

26
28
22
27
21

23
23
22
?2
22

1 00.92
727,77

240,92
264,94

263.70
287.47
297,32
2S6. 75
259,33

24€i. 56
254.06
257.69
263. 51
274.09

284.08
269.85
258.92
263.25
266,72

250.53
258.18
254,21
264.12
277,85

291. 43
299.32

3E9,24
383.12
386.40
418.15
427.20

3.7
0.s

11 0

14,0
13, S

-1 1 .55
-13.3S

2,32
8. 33

75,02
17.15

12.81
-0. 03
-5. 19
23,U
31.72

38. 01
3A,7?

106.17

728.4r
7u,72
93.45

100.43
120.63
1aa oo
152.16

-2,27
-19.56
-72,4L
-1 1. 03
-14.89

-78.27
6. S8

20.20
17. 36
14.17

-t7.29
6.75
t,78

-3.85

27,38
3.54
3. 39

23.57
10.26

-3. 46
37,27
15.95
11.85
34,97

t2,79

3I
o
6
6

4
0
2
8
0

lso.2l

435. 15
441. 05
453. 84

484.68
497. 58
518.25
544.82
590.2S

476.A5
511.16
531. 13
526. 85
570. 01

613.0S
80s.30

125.49
133.38
1 43.52
154.08
167,32

171. 11
lbz. bb
150, 18
158. 80
156, 32

169, 82
175.11
184.03
1S5. 65
272,87

,ao
4.30

-0.61
12. 13
18. 08

651,08
736.62

29
118

555.01
679.27
540.91
667.70
677.76

inN

744,
7aa.

0
5

10
11
t2

-o
-4

8

13
18
23
31
33

25
24
23
25
26

in Mrd. DMdem Vorjahr in X

in landsprodukts

4.
5.
8.

10.1a

2.

7.
b.

10.
t7.
25.
27.

25,
25,
24,
25,
26,

-4, S1
t2,7 4
5.95

-3.05
2,74

-72,84
-5,16
28.61
8.30

0
1
4
s
7

0,
3.
4,
4,
2.

7,7
7,2

10
t7.
14.
11.

4
b
8

13
10

-3
'74
-1

2

7
o
8
3

10

10
10

8I
8

1.8
4.4
5.3
8.5
5.0

5
6
2
5

7
2
6
-[
3

0
3
2
5
4

0
7
5
4

3
o
0I

e
I

4.

1S60
1970
1980
1990
1SS1

1991
1992
1993
1994
1995

5
5
5
8
8

3
5

7
6
6
3
b

5
8I
1
1

2
1
0
0
0

0
-0
-0

0
1

1
1
1
6

6
1
5
6
0

8
2
8
5
5

5
5

6

72,2
13. 1
13. 4

-0. 1
-0.7
-0. 4
-0. 4
-0, 5

Statistisches Bundesant l,,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995
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2.2.3 Verwendung dee

Pre isentr{ick lung

Letzte inländische Vsfl{endung von

Jahr

Brutto-
inlandsproduk t Letzter Verbrauch

insgesamt
zusanmen

Privater
Verbrauch

Staats-
verbrauch zusanrnen

2 3 s 5 b

1931

28.5
30, 4
32.2
33.2
34.6

35.9
36.3
35. 7
37,2
39.5

s3.2
45.5
48,2
50,2
53. 4

54.8
57.6
59.8
63, 4
67.5

73.5
76,2
77.7
80.0
82,6

8.8
3.7
10
3.0
3,3

2,2
1,6
f.b
7,7
3.0

3.9
5,4

3.9
?,6
1,2
7,7

ZL,3
22.8
24.0
25,4
26,7

27,9
29.3
30. 0
30.8
33,2

36.
47,
44,
48.
54,

57,
60.
oö.
65.
68.

72,
76,
74.
80.
82,

84.
85.
87.

AE
.00.

.00.

.06.
09.
.10.
.12.

35,
36.
e1
38.
39.

40.
s2.
42,
43.
44.

45.
118,
50.
54.
58.

61.
64.
65.
88.
70.

75.
10
83.
85.
88.

90,
89.
s0.
91.
s3.

96,
100,

100.
104,
108,
712.
114.

2
q
q
5
4

7
1
8

3

o
2I
Z
1

b
2
3
0I
0
7
7
4
6

1
5
0
2I
4
0

0
7I
1
2

3
5
6
7
o

1
E

1
0
3

q
s
1
7
1

60.6

31
32
33
34
55

37
38
39
40
4L

43
46
4S
52
57

63.
65.

5,9
5.8
4,5
3.1
2,3

1.9
0,1
1.0
1.4
3.0

5I
2
3
3

7I
2
2I
3
4
s
0
2

5
8
1
4
5

1
1
4I
o

5
0
0
a
0

a
0

0
8
5I
8

30.
31.
33.
34,
DE

36.
37.
38.
co
40.

43.
q5.
48,
52,
56.

59.
51.
64.
66.
6S.

74.
78,
81,
83.
85.

47,
88.
89,
90,
s3.

95,
00.

.00.

.04.
08.
.10,
72.

3
0

30.
31.
32.
34.
35,

36.
a1
38.
39.
40.

43.
4'1,
49.
52,
56.

59.
bt.
64.
66.
59.
1'
76,,o
81.,83.

85.
88,
89.
91.
o,

95,
100.

100.
105,
109,
111 .
114.

1960
1961
1962
1953
1964

1965
1966
1967
1S68
1969

1970
1971
7972
1973
1974

1975
1976
L977
1978
197S

1980
1381
1S82
1983
1S84

1S85
1986
1987
1988
1989

1990
1391

1991
1992
1993
1994
1995

1980
1981
1982
1983
1984

3
7I
0
0

c
q
1
0
D

8
1
5
8
5

7I
2I
5

I
0
4I
5

4
1
7
1
3

0
5
5I
4

5.0
4.2
4.5
3,2
2.1

2.7
3.2
1q
1.5
2.5
3.2
3,9

5.5
3.9
2.2
2.2

I
c
4

o
?
0
3
3

5
1
7I
2

1I
8

6.
4.
3.
2.

2.3
?.0
2.3
1,6
3.2

c
3.
I

1
4

84.5
85.8
47,2
88. 7
91.3

94.9
100. 0

100. 0
103. S
106.6
107. I
109.7

?
7

2
0

67, 3
70,2

113. 8

75,
78,
42.3
84.9
86.8

88.5
88.6
89, 4
90. 7
93.4

96.
100,

100. 0
lub.l
10s.0
111.7

5
0

0
1
a
5
6

89.2
92.L

3,7
4.7

1) 1960 bis erste Angabe 1991 einschl
Transakt ionen.

Veränderung des Inde)(stsndes

2I
5I
6

5.8
6.2
5,1
3,2

4,7
4.0
2.9
1.9

6
4
1
0
5

8
5
2
8

5.
5.
s.
3,
z.

2.0
0.4
1.1
1.5
3.0

q.
e
2.
1.

8
6
5
3
o

7
7

1
-o

0
1
2

2
3

985
986

1987
1988
198S

1990
1991

1
0
2
8

3.1
4.3

2.9
4.0

5.1a1
2.5
1.S

19S2
1993
1994
1995

r) 1960 bis erste Angabe 1991 fruheres Bundesgebiet,
ab zHEite Angabe 1991 Deutschland.tt) Paasche-Preisj.ndex mit r{€chselnder GsHichtung (l,larenkorb
des J elreiligen Berichtszeitraumes ).
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lnlandsprodukts i)
gegenüber 1991 rr)

Giitern

Bru tto inv es t i t ion en
Terms of Trade

1)

Ausfuhr Einfuhr
von l.laren und

Dienstleistungen 1 )

Brutto-
soz ialproduktdarunter : Anlageinvestitionen

zusamnen I lusrtistungen I Bauten

Nachrichtl ich

Jahr

7 8 Irolrrltzlrs

= 100

1360
1961
1962
1963
1S64

1965
1966
1967
1968
196S

1S70
1S71
797?
1973
1974

1975
1975
r977
1978
197S

1980
1981
1S82
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1S89

1S90
1991

1991
1S92
1S93
1994
1995

1980
i981
1982
r983
1984

1985
1986
1987
1S88
1S89

1990
1SS1

a
8
0
0
1

4
7
2
1I
7
1
6
8
5

7
s
2I
5

s
0
4I
6

4
1

1

?
0

0
5
5I
4

30.
31.
J5.
34.
35.

35.
37.
38.
39.
40.

43.
47,
49.
52.
55,

59.
61.
64.
66.
6S.

72.
76.,o
81.
83.

85.
88.
89.
ol
93.

96.
100.

100.
10s.
109.
111.
114.

4.
4.
3.
2,

5
s
2
1
2

5
5
8
1
1

7
2
0
0
8

1
3
5
?
2

0
6
4
8
o

1
J
4
4
a

s
0
1
7
6

3
8
1
2
8

6

7
0
4
1
s

1
tr
o
7
0

47,
46.
415.
s?,
48.

43.
50.
49.
50,
51.

47.
118,
49.
53,
65.

67.
7r.
72.7t.
77.

87,
97,

100.
101 .
105,

109.
95.
92,
93.
eq.

97.
100,

42,
41.
42,
42.
43,

45.
116.
{16.
46.
48.

49.
52.
53.
56.
65.

68.
70.
72.
73.
76.

85.3
89.3
91,0
94. 1

6.3
5,7
ae
1.9
3.4

1.0
0.3
0.6
7,7

8

3
1
3I
s

5
2
3
1
3

3
8I
5
1

8I
1
4
7

2
7
2
2
2

3
8
E

2

7
0

0
4
7
3
8

88, 4
89. 7
91.7
s0, 4
9L.2

91.0
91.6
93.2
92.6
s4.5

104.5
108. 0
108. 3
107. 0
s9. I

101. 8
99.2ooä

102, 8ooä

93.5
88.5
89.1
90.0
88.5

88.6
98.6

102 .5
102.6
100.2

100. s
100.0

100. 0
102.5
104.3
104.5
105.6

24,
ZO,
28,
29.
30.

31,
32,
31.
ac
34.

40.
43.
45.
48.
52.

52.
54.
57.
60.
65.

72,
,E
77.
78,
80.

80.
82,
83.
85.
88.

s3.
100,

100.
108.
110.
113,rlc

35,
37,
38.
39,
39.

47.u.
{3.a.
44.

47.
49.8
51. 3
53. 3
57.5

62.2
64.5
66.4
68. 6
70. I
74.7
78. 1
82,3
85. I
87,7

90, 1
91. 3
92,1
93. 3
95.6

97,4
100. 0

100. 0
101.9
t02,7
102, 5
t02,4

27.
,o
31.
32.
33.

34.
35.
34.
35.
37.

42.
45.
4).
50.
53.

56.
58.
60.
63.
61.

73.
76.,o
80,
83.

84.
86.
87,
88.
ol

95.
100,

100.
104.
107.
109,
110.

5
3
4
7
5

4
2I
3
5

6
s
6
1
8

0
z
4
4
o

0
5
1I
0

b
0
z
8
s

0

0
4
5
2I

3c
3I
2

1I
0
5
5

8
0

96
otr
94
96
s8

98
100

100
101
101
101
103

7
2
3I
7

7
0

0
0
3

6

100.0
s8.5
97.1
97.6
98.1

gegenüber dem Vorjahr in X

0
2
4
3
1

2.L
3,2to
1.5
2,4
3,2
3.9

5.5
3,8
2.2
2,1

L2.8
11.7
2,8
0.9
41

2,7
-11.5
-4, 8
1.8
5,2

-0.7
2.2

-l 
q

-1. 4
0.5
0.5

2
-1
-1

1
2

8
s
1I
7

-5.8
-5.4
0.7
1.0

-7.7
0.1

11 .3
3,9
0.1

-2,3
0,7

-0.9

0II
3
o

4
1
4
2

10
q
1
1
2

0.9
L.7
r.7
2.0
3.2

6.3
6.7

6.
4.

4.5
5.3
5.5
3.4
3.1

2.7
1.4
0,81a
2,5

,o
5.0
3,2
2,2
2,7

2.0
1.6
1.4
1,8
3.0

q.4
3.0
1.6
1.4

1SS2
1993
1994
1995

0.0
1.3

1.8
2.7

4.3
4.8

2.5
t.7
0.1
1,1

lo
0.8

-0.2

Statistisches Bundesant l,{iesbadsn
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995
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Früheros Bundesgebiet
2.2.4 Ptivalü Verbrauch

In JeHeiligen Preisen I In Preisen von 1991

Jahr

darunter (Vernendungsznecke) 1)

Energie
( ohne
Kraft-
stoffe )

Je
EinHohner

l,*,**.1
Je

EinHohnerinsges amt
Nahrunos-
mittel,

Getränke,
TabakHaren

hohnungs-
mieten

?l

I Güter für I

I Verkehr undl übrige
I Nachrichten- I VenAendungs-I über- I zHecke
I mlttlung I at

4 5 8 oo 7

Hrd. DM DH

I 800
s 200I 500I 800

10 200

10 800
11 000
11 100
11 500
72 400

Dl,4Mrd. DM

5 500

6 100

487. 93
517.67
547.02
562.33
592,50

633. 03
652,74
660.26
691 .28
746.40

803.80

a
3
3
3
A

q
4
4

6
7
8
8

I
10
1i
11
L2

X
X
X
X

x
X
x
X

X
X
X
X

x
x
x
x

8
2
4
1

I
4
4
3

100
400
600
800
000

400
700
800
100

700
300
000
600

400
300
100
800
700

13 600
14 300
14 S00
15 600
16 400

17 000
17 500
18 100
18 800
19 700

20 900
22 600
23 700
24 200
25 000

3.8
2,8
3,9
3,5
{,8
6,1
a,?
4,9
2.3
3.2

6S. 67
75,84
e2,42
85. 06
92. 18

101 .95
1 08.52
111,50
1 16, 0S
728.25

15.3316. S0
19. 08

5.11
5. 58
6. 84

53.35
67,66
71,91
75.57
80. 37

150.91
161.45

171,84
188. 33
20q.79
216. 79
233.50

257,62
275.06
282.63
300. 74
330, S0

II
1
8

1960
1351
1S62
1963
1964

c
3
s
5
5

10
10

5
2
?

4.0
4.0
b.5
5.3
s.9

72.6
111.0
4.0

-2,6
3.9

29. 11
31.37
32.02
36. 79
43,19

8. 54
8. 05

8.61
9.47
9.74

11.60
12.56

17 ,84
20,15
22,27
25. 08

50, 70
56, 83
62,37
65. 86
68. 03

79. 61
89. 54
ss. 69

t08.24
1 15. 41

3.4
6.0
3,2
4.2
5.0

20,22
22.33
24,67

2t.03
30.57
33.87
37.77
41.20

44.91
49.86
55.27
61.93
68. 75

86.66
s0.66
91.38
94.13

100. 03

108. 30
114.50
124.83
13s. 09
142. 0g

111 .88
tzl,22
132, 18
143. 32
152, 96

161.80
770,27
774,28
187. 55
198, 77

1965
1956
1967
1968
1969

14 400
14 700
14 800

15 300
16 000
16 800
17 400
18 000

18 100
18 000
17 800
18 100
18 500

zt 700
22 600
22 800
22 500
22 600

2,0
3.4
3.4
2.7
1.8

3.4
4.3
0.9
1.1
0.4

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

13 300
13 800

0.9
-0. 8
-1 .3
1.8
2.2

5.4
5.6
2.7

-0.1
0.9

Statistisches Bundesamt l,,liesbaden
Fachseris 18, Reihe 1.3,1S95

847,97
887, 46
s13.53
s18.13

143.15
162.96
181 .23
196.36
2t4,34
231 .66
247,81
268. 16
285. 13
305. 56

327.57
340. 26
345. 57
361. 48
377.48

389. 41
404.79
423,75
sß.52
471. 30

13, 95
14.64
16. 01
20, 50
23.53

25. 51
29,37
29,73
32.47
42,26

45. 15
50. 25
53.64
53, 85
58, 97

ttr.28
177,89
786,27

200.10
?11, s4
220.37
225,27
230.47

233. 13
?36,67
241. 06
247,36
262,31

85
98
96
59
611

45
87
13
94
31

02
52
10
2A
?0

53
s3
02
69
OE

77
94
62
38
07

368,
408,
451 ,
495.
533,

583,
631.
682.
725.
781.

837.
883.
916.otro
001.

036.
066.
108,
153.
220,

320,
4116,
536.
587,
641,

1970
197 1
79?2
1973
t974

1975
1976
1577
1978
1S79

947, 05
ggq.28

1 028.94
1 066.88
7 702,20

115.90
109.18
094.49
110. s9
130.55

18 800
19 500
20 100
20 600
20 s00

150.05
189.95
230,61
264.34
300.15

370. 01
4416.94
s77.92
476.35
1189.63

1
-0
-l

1
1

527.62
577,33
611.39
628.5't
642,00

63, 96
s5. i8
50. 44
46. 60
47.79

57.22
58. 89
58. 21
60. 23
59.37

1 19. 29
t26.48
130.58
141 .33
148, 41

154. 35
150.46
170, 61
179.59
197,37

222.76
253.22
263,42
256. 60
266.51

76.80
83. 78
89.57
OE 

'E
102. 09

04
81
38
73
35

s.6
8.3
9.0
8.4
6,7

213.
229.
257,
278.
301.

5.
5.
s.
5.
6.

7,
7.
9.

10.
8.

I
t2
13
16

15
16
77
18

28s.50
301. 00
309.88
310.63
372.77

1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1980
1S81
1S82
1983
1984

1S85
1986
1987
1988
198S

1990
1991
19S2
1993
1994

1980
1981
1982
1983
198{

1985
1986
1S87
1988
1S8S

1SS0
1SS1
1S92
1993
1SS4

1960
1S70
1980
1990

1991
1992
1993
19S4

2
6
3
5
8

1,7
3.5
3,4
2,7
2.4

6.8
5.4
3,8
5.1
4.8

7.2
3.9
1.6
4.6
4.4

5,8
11.3
6.7
0.4
9.5

5
7
6
6
6

2
0
?
E
4

3.0
3,8
5,4
3.9
4.1
3.8
3.8
5.b

7,4
5.7
4.2
2.2
2.3

7.2
1.5
1.3
2.6
6.0

7. 1
6

3.7
4,1
4.4

2
o
7
4
5

7
7I
8
1

8
-13
-8
-?

?

7
15
-1

3
-1

I
?
7
2
0

2I
s
I
I

3.5

8.8
5.4
3.0
0.2
0.7

?.
3.
4,
tr

4.2
9.8
6.2
3.3
3.8

100
100
100
100

100
100
100
100

f des Privaten Verbrauchs insgEsamt

36. S
29.4
23. S
27.6
20,8
20,2
19.6
19.0

8.91A 1
14.3
16.8

17.5
17. 1
16,2
16.2

40. 5
38. 8
39,1
39.5

39.9
39,8
39.6
39.0

für die Gesundheits- und Körperpflege, für Bildung,
Unterhaltung, Freizeit, f[ir persönliche Ausstattung
und Güter sonstiger Art.
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1) Käufe der privaten Haushalte im Inland.
2) Elnschl. Mietlrert der Eigentüme$ohnungen.
3) Bekleidung, Schuhe, Gijtei für die Haushaltsführung,

1lzl3l

X
X
X
x

X
x
X
X



2.2.5 Anlageinvestitionen i)
in Jer'{eiligen Preisen

Anlageinvestitionen I Ausrüstungsinvestitionen I Baurnves t it ionen

Jahr L,""*"n Ln.".- L.uu, I ,*,** I

llnehmenlll
I unternen-l

zusamen I men ohne I

I Nonnungs-llbaul

LJnternehmen 1 )

insgesamt Unter-
nehmen

1)

Staat Staat
,lchn-

bauten

1 2 3 4 5 5 7 8 I 10 11

8, 81
10. 41
13, 08
15. 71
19. 41

0.
2.
6.

4
3

5i

8
1

72I
L2

?t.82
23. 93
26.72
27.44
31,92

45,44
55.34
66. 19
71.58

31.83
37.t7
39.28
40.55
39.17

2
1
5
8

16. 01
17.80
78.72
18, 32
21.16

22,83
23.72
19. 56
20.01
25,28

1960
1961
1S62
1S63
1364

53, 86
72.02
78. 60
80 .50
90,82

169. 68
186. 36
203.39
222.55
253. 38

452.25
504.36

9.72
77.44
74.?8
17.11
20. 88

27.L4
3L,32

Mrd. W

5,2
8.0

11 .5
15.5
13, 0

-2.0
13,6
-0. 8
?,2

s6.44
52.7q

37, 63
47.73
s4.84
46. 36
53. 08

57. 90
62.07
72.49

202..78
272.67
216.3s
227.44
245. 05

63,
51.
bl.
53.
ta

91
03
22
40
47

65
63
57
51
72

1S
67

2.

7.2
1.3
1.6

7,7

?,7
7i
10
1.6
1.5

0
1
1
1
1

26,23
30. 2S
33. 76
34,24
37,74
q7.70
s2,35
39.50
41.63
51.87

63. 69
69. 9g
69. 85
72.00
88. 53

7q.35
82.51
91,35

101,33
1 13, 62

121 ,38
121 .86
1 18. 34
130. 29
73?.02

247.41
24A,36
2116. 35
257,75

3
7
5
3I

6
s
4I

I
3
2
2
0

8
5I
4
0

34. 38
35,54
39,21

43. 35
43. 98
41.07
43.14
s3.5S

65. 88
72,66
72.74
75,27
72.36

73.58
83. 45
s2. 88
97.'1t

111.70

119,S0
t24,17
114.18
1 19. 3S
138.90

772.05
136. 1 1
?09.77
273,?6
272.77

209. 41
225.65
242.43
264.90
301.29

19.21to El
17. 30

22,01

36. 03
35.72
35, 07
37.93
42.95

s7,28
44.60
s0.77
37.52
37. 05

36. 96
40. 75
40. s0
sL,73
s4.29

34.51
35,90
36, 2s
37.07
3S. 02

70,29
76. 36
88, 55

2. 89
a1a

57. 34
60. 62
55.81

157.96
159.73
15S.07
168.34
175. 43

165. 82
171. 85
175.45
185. 71
200.76

64.88

59.11
64.78

55
19
11
2q
31

17
45
43
9gäc

35
57
11
15
71

24
33
84
86
54

76. I

80.
73.
76.
85.

106.
r23,
15b.
143,
140.

131,
139.
147.
1<O
78?,

205.
204.
139.
205.
213.

8
1
7
5
5

7I
2
5

1
7I
8
0

20. 86
2t.20
18. 87
20,68
23,73

99. 04
t02.97
s5.31
98.71

115. 17

1965
1966
1S67
1S68
1969

1970
1971
7972
1973
1974

1975
1976
7977
1978
197S

1S80
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1S88
1S89

1990
1391

19S1
1392
1993
1S94
1S95

1S87
1988
1989
1990
1391

1992
1993
1S94
1S95

1S60
1S70
1980
19S0
1991

1991
1992
1993
199q
1995

28, 90
31.00
30. s6
31 .86
36. 30

7. 0s
7. 18
8. 08

?26.45
249.25

8:77
s.83

?87.70
334,74
353, 83
393, 32
412.78

273.27
259.32

349.25
407,57
427.74
477.52
1187. 95

1I
1I
1

4
7
2
8

1I
6

2

I
2
3II

57, 08
63.30

77,27
92, 45

105.47ltz,t3
104.05

1.5
1,S
7,7
6.0
7.9

31. 0S
33. 67
33.85
35, 13
40. 03

2
2
0
3

140,96
t62.44
175.32
18S.13
772.68

2t9,34
281.59
278,07
298. 63
308.51

36,22
39. 07
41,75
44.86
51 .21

95. 33
103. 85
172.0q
L27.22
139.76

3. 70
3. 57
3. 97
4.52
4. 96

39. 73
3S. 29

78.05
86, 08
95. 32

105. 75
118.58

39. 04
s2.35
47. 91

52,74
49. 70
s5.44
42,18
42.16
q2.91
47.29
47. S9
48. 91
52.37

55. 53
EO OA

75. 03
87,21

s9.53
99, 81
s7.82

105. 77
111 . 04

100.85
101 .83
102. 58
108.51
117.93

85
43

16
3S
45
47
65

135.
151.

168.
195,
2L?.
245.
25S.

1 19.54
139, 35
141.38
147. 91
152. s3

4
4
0
8
8

6
5
8
b
6

507.78
564.26

656. 01
709.35
689.22
729.35
750. 66

87. 03
89.68
86.73

5.46
5.10
4,67
4.66
5. 11

6.6
-8.8

-72,5
-4,5

58. 43
EO O'

61 .25
62,57

4.t
5.8
7.q
s.4
8,0

126. 84
125. 96
123. 61
134.95
137.13

08
z9
45
81
6t

332.
331.

340,
350. 65. 45

64.97
70. 03
72,A7
77.70
82. 83

90. 59
97.82

5.95
6.54

?34.57
264,94

Veränderung gegenüber dem VorJahr in N

757,
154,
Iö2,
175.
195,

225.
255.

08
33
34
28
3S

80
11

1s3, 03
160. 87
163. 43
l8?.ß
203,57

312.90
325. 19
337.79
360.9S
395.15

355,81
373, 48
385. 78
409. 90
4ß.52

306,77
301.79
261. 48
257.83
262.7r

46. 76
50. 07

61 .54
72,43

74,20
75.77

5.67,t

18. 3
1.5tra

-J. I

0
ö
2
2
o

s
2
7
7
1

13. 49
14.38
73.12
11. 48
10. s5

293.24580,
622,
602,
633.
663.

s8
15
19
67
93

4
0
1

0.7
5.9
8,6

75.2
11 .5

2,
5.
8.

7?.
10.

lb,
5.

11.
4.

51,
q4.
47,
44.
4q.

43.
47.
51.
53.
54,

c
7.

11.L

16.
4.

10,
3.

5
7

11
15
t2

-1
-13
-1

1

35
37
36
44
45

s4
40
36
aa
33

36.
38.
38.
46.
q7.

116.u,
37,

35.

3.1
6,1L

14,
11.

7.
-3.
6.
e

86.
81.
84.
89.
89.

88.
87.
87.
87.
88,

6
o
7
2
5

1
2
?I

8I
1
1
4

b
7

7
4

3
5

I5
11

a
-2

2

J

q
2
1

1
8
a
o

1b
8

15
5

16
1
4
3

5
6
1

16
-0

3
-3

X der Anlageinvestitionen

12.
lb.
1S.
9.
8.
o

10.
10.

10.

)6

26,
30.
26,
zd.

?5,
?7,
30.
33.
34.

21.8
18. 5
17.6
77,8
77.3

53.2
57.5
62.r
64.6
65.0

18,2
19.6
20,5
?0,3
?0.3

o
0
6
5
?

7
5
0
8q

73.2
18. 1
15.9
10.9
10.8

11. 4
72.3
12.5
t2,3
11.5

00
00
00
00
00

100
100
100
100
100

1) Einsch]. privater organisationen ohne ErFlerbszHeck.

Statistisches Bundesant l.liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995
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.) 1960 bis erste Angabe 1991 frÜheres Bundesgebiet'
ab zHeitE Angabe 1991 Deutschland.



2.2.6 Anlageinvestitionen i)
in Preisen von 1991

Anlageinvestitionen I Ausrüstungsinvestitionen Bauinvestit ionen

Jahr

i"'"'i'*',-""1 i,.".,1.*"*""1
I unternen-l

zusanmen I men ohne I

I nonnungs-llbaul

Unternehmen 1 )

insgesamt [Jnter-
nehmen

1)

Unter-
nehmen

1)

Staat
t"bhn-

bauten

1 2 3 4 s 10 116 7

30.55
33.78
38.93
44.91
55, 09

55,49
55.99
51.72
54.116
59.05

bb. bb

65.15
63.06
59.68
60. 74
52. 58

49. 94
50. 07

61 ,54
68.37
66.93
69, 58
66.54

-7,20.{
3.1

-0,8
0.3

11.
-2,

4.
-4,

4
s
7
q
I
s
1
4
4
8

102.63
105,55
706.22
105. 78
717,70

58. 20
60.54
59.31
57.r?
51.58

160. 83
166, 19
155,53
162. 90
179. 38

187.2L
792.82
t82.24
182.9S
18S.92

191 .38
19S.97
204,46
207,87

l,lrd, Df*l

75.97
84,68
91,03
91.25
98.21 3.56 234.47

242.70
2118. 81
233,36
23?,E5
2ß.97

147.55
160. 23

7.29 284,0A
269.85
?58,52
283,255. 35

5.70 266.L2

Veränderung gegenüber dsm VorJahr in t

2,26
?.55
3.01
3.42

73,77
82.73
88.02
87. 83
94.65

1 01,61
99.68
s0.66s7.ß

118. 00

32.4L
36. 33
41. S4
48. 33
58.65

82
15
b1
25
62

38
06
44
10
58

11

163.
156.
144,
153.
150.

153.
169.
176.
188.
204.

232.
255.

4
6
8
4
o

8
3
6
3

23q.5q
?ß.32
253.55
250.73
2t4.03

307.92

333. 06

302,87
318. 73
335. 46
350. 33
375.80

55
65
49
06
68

25
30

267.
284.
295,
29S.
332.

348.
352,

05
44
27
59
41

1960
1951
1952
1963
1964

1965
1966
1967
1968
1S59

1970
1S71
7572
1973
1974

1S75
1976
L977
1978
1979

1980
1981
1982
1S83
1984

1985
1985
1987
1S88
198S

1990
1991

I OOI

1992
1993
1994
1S95

722,59
t27.07
727,04
725.76
124.58

65.72
65.81
55. 20
57,23
65, 34

74.0?
79.77
80, 69
79.40
70, 63

742,90
135.81
129.10
136.41
139.14

125.31
vq.5a
123, 05
127.6?

2
7
o
5
3

9.4
3.8

7?.4
3.0

4
5
q
3
8

6
1I
2
7

?
2
0
7
7

3
s
7
0

2
4a
3
1

3. 94
3. 81
3.59

55
49
25
92
77

27
84
85
19
93

49
38
52
08

105.
103.
94.

100.
L27,

140.
145.
141.
141.
125,

125,
133.
143.
15S.

53. 43
5S. 80
54.77
57.92
62.82

70.85
71,04
68.97
68, 36
?3,07

77.74
68. 71
65. 75
67.26

288.82
292.50
27?,50
280. 45

385. 65
369,22
351.51
368.87
370.62

33
02
01
39
08

473.52
504,36

580, 98
595.83
561.31
586.S9
600.64

01
27
g1
70
76

197.34
?L6,02
233.85
234,51
202.67

183. 41
1S1. 00
198,01
242.77
215.51

208. S5

277.25
227.50

25L,49
249,25

287.70
314.75
319.47
3116. 57
354.65

723,32
136.25
153.16
155, 01
t32,04

133.87

tss.24
151. 43

66.36
65, 85
63.47
52.35

4ts.83
50.35

118.14
722,84
727.27
730,74
139, 74

263,70
287.87
297.32
236,75
269.33

21t8. 56
254.06
257.59
263,5 1
278,09

3.46
3.77

4.49
5.19
5.50
6. 01
6. 41

6.03
s.55
6. 07
6.52
7. 03

5. 51
5. 57

7
5
0
0
6

3
0
2I

8
1
6
7
7

1
1
0
7
b

0.
1,
1.

1.

2.
1.
1.

5
5
0

1.35.72
140.65
136. 35
135. L8
1 19.52

1 19. 116
727,73
137.45

253,28
242.04
257,84
250,42

27
33
36

356.67
370.20
369.5S
322,79

327,61
338.37
370.75

403, 91
E27,77
439.17
437. 95
395. 26

2,7
5.0
6.6
9.6
6,5

7
0
5
3

62.25
56.78
52,02
47.63
ß.12

69.61

6S, 53

79.60
168.16
184.02
191. 10
274.84
22t.30

65,27
58. 16
70,75
72.03
75,77

78.94
77.26
77.80
79.27
80. 85

79. 64
84.38
86. 52
89, 67
93. 63

s5. 25
97.82

119,54
130.73
L28.37
737.73
133. 35

18
19
20
19
1g

0.3a1
4.7
6.1
3.2

z
I
a
s
2

s
5
8I
D

22t,85
2r3,07
206. S0
2t5.62
220.00

204,95

767.32

171. 1 1
152, 66
150. 18
158. 60
156. 32

169,82
i76,11
184.03
195. 65
212.A7

250,92
264.94

306. 77
236.15
254.51
251.55
256.56

63, 29
57,5S
52.98
57,42

52.02
56.27
56, 23
56. 38
58.58

37E.
347,
401,
417,
445.

656.
679.
640.
567.
677.

45s.19
432,57
40s.10
42L.85
422.44

420.35
434.29
442.25
46L.77
490.66

532.35
554.26

1.8
4,q
5.3
8.5
6.0

3,5
-5,6
4.2
1.5

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

1992
1993
1994
1995

1960
1970
1980
1S90
199l

1931
19S2
1993
1994
1995

45.58
s9.22
48, 64

250.
258.
258,
t6b.
2?7,

23t.43
259.32

349.24
383. 12
386,40
416, 15
427.20

6. 44
7.05
7. 59
7.55
4,23

8.89
s.83

13. 49
14,07
L2.67
11.13
10. 58

53
18
2t
L2
85

9.7
0.9
7.7
7,2

368.
378.
386.
405.
432,

87
87
a7
88

245. S8

4.
6.
8.

13,
10.

_a
-14,

2.

80.71
77.72

-0
0
e
0
1

s
-3I
-4

5
3
8
2
0

5
1
2
0

28,4
3E,7
37.6

58.83
59.90

75. 03
82,44

1
3I
4
8

I
s
q
4

46.
43.
20
37.
3?,

s
1
s
1
4

11.
72.
72.
72.
11.

-1.
3.
4,
8.
4,

2,5
J.bq.4
2,8
1.6

0.0
3.1
4.4
4.9
2.7

7.

L
8.

10.

4.
-10,_14
-s.

q.
5.
8.

13.
9.

_a
-14.
-0.
2.

43.6
s5.2

44.7
41.5
37.7
35.0
36.3

1987
1988
198S
1990
19S1

1
1
0
4

9.4
-1 ,8
2.6
7.2

7 t2,3
17.5

21,8
18. 3

38
30
31
?7
26

25
27
29
32
32

82.5
84.7 77.388.9
89, 4 10. 6 47.0

18. 1
17.3

88.6

1) Einschl. privater organisationen ohne Efi{erbszHeck

9.4
1.5
8,5
2,3

2
-6

4
2

a7

N der Anlageinvestitionen

11
16
13I
8

I
10
10
10I

60.
48.
48.
45.
44.

43,
46.
49,
51.
52.

77.
55.
62,
54.
53.

53.
56,
60.
62,
62.

45.3
15. 3
11.1

8
6
7
7I

o
b
o
o

Statistisches Bundesamt tliesbaden
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2.2.7 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Oienstloistungen +)

in jeHeiligen Preisen

Ausfuhr Einfuhr

Jahr insgesamt haren Dienst-
1e is tungen

insgesamt !',laren Diens t-
lej.stungen

Außen-
beitrag

( Aus fuhr
minus

Einfuhr )

1 ? 3 4 tr ls l't

Mrd. Dl.,l

7.65
7.54
4.58
5.88
6.48

1 ,30
8.25

17. 39
13. 32
16. 73

43. 76

30. 05
25.54
28, 61
32. 39
9.30

-6, 85
12,32
38,14
33. 51
43,26

63.87
9S.91
99.96

109.71
t20.L4
141 ,95
152.16

9.76
11. 02
t2,66
73,23
15.00

16. 57
18. 13
18. S6
79.77
22.34

2A.ß
31. 45
33.65
38. 40
42.ß

7ß,ß
139.57
145.92
r55. s6
764,12

1
0
7
2
7

7
3
4
7I

1
7
5
7

2
8
tr
3

40. 0s
41 .38
45, E2
49.14
54.38

65. 01
67.10
64, 05
74.40
90.39

49.85
52,40
58.08
62.37
69. 38

81,58
85, 29
83,02
9q.57

172.73

-1
7

15I
15

-1
-9

8
7

8.70
8,74
9.61
9,95

71.?8

115.20
142.96

118.79
51.10
53. 05
58, 29
54,58

79
98
24
68
22

57, 49
59. 84
62.66
68. 25
75.86

82.88

1960
1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1S68
1969

1970
1971
101'
1973
1974

1975
1975
7977
1978
1979

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1S8S

1S90
1931

L29,27
742,re

t2,40
14.18
15.115
16. 51
18. 08

24,20
22,47
23.81
25,55
30.44

33.415
36. 01
37. 88
s2.L4
43.89

50. 08
56. 76
61. 15
52.65
68. 97

74. S8
71 .58
69, 76
71 ,81
85.07

70.4A
79,36
85.55
s7.38

111.38

r22,80
133.22
145. 37
t74,74
229.52

2?0.04
251.81
256.67
276.15
304.30

339.06
384.36
q73.24
416. 97
467.35

517. 76
508. S6
506.85
548.02
516,36

563. 70
745.82

8,

5I
5
s
1

3
3
z
3

2,9
3,0
3.4
4.7
5.4
3,4
3,1
3.0
2.3,o

5
0
1
o

?7.6
?2,2
22,8

25.6
?3.8

93.54
101. 01

13.73
13.43
rb. b5
26.93

101, t2
1 10,81
1 19. 47
135. 07
L73,72

1 13. 89
12S.46

143.00
155.69
169.78
200.40
259.95

253,50
2A7,82
304.55
318. 29
3118,19

38S, 14
44r,12
474,35
479.63
536.32

115.71
732.70

ß.26
50. 12
53,27
57.67
54.94

7L.
79,
42.
83.
87,

92,
89.
92.
s8.

105.

777,79
272.26
222,67
228,23
273.95

324.02
348.87
353. 70
362, 80
405. 35

436. 87
390.69
383. 83
4t7.77
475,32

527.24
603. 92

3,
6.

s.

8.6
{,5
6.6
5.5

2
2I
8
0

5
5
b
7
7

2
0
0
5
8

1
3
0
tr
0

97
93
55
32
7t
00
94
76
35
s7

a
4,
4.
4.
E

4,
4.
4.
q.
4.

153. 13
773,47
276.20

223,q5
262.34
215.34
285. S0
338.89
äoE oo
428,80
436.25
446.L2
493, 06

524,87
1180. 63
476. 65
510.12
581.29

636. 95
736,62

729. 39
733,24
581 .53
737,07
788.16

Veränderung gegenüber dem VorJahr

inl I in t'lro. ou

0.05
9,75

10. 43
21 .81
10.21

10
bt
t4u

2,5
2,0

-0,5
5.S
5.7

-0.1
-0. 0
0.5
0,6
0.8

Statistisches Bundesamt I.liesbaden
Fachserie 18, ReihE 1.3, 1S95

-2.27
-7. 17
16. 44
21.58
29. 00

600. 93
593.67
535.67
581. 45
624,04

1991
1992
1S93
1994
1995

1987
1988
1989
1990
1991

1992
1993
1994
I OOtr

1960
1970
1980
1990
1991

1991
1SS2
19S3
1994
1995

-0.4
8.1

72.5
7.7

72,4

1.0
-5.3
9.S
7.9

15.1
74,2
23.0
27.4
28,2

22.r
20.7

-0.8
7.0

14.0
9.6

15.6

s6.33
s5.0s
94.79
95.91

101 .94

530.
636.
603.
662.
715.

592,74
580,54
575.61
6 19,83
70t,43

-0.7
7.5

73.2
11.0
14,1

0
-4

8
7

778.90
888.78

7?7.r2
732.07
698.03
758.53
817.16

19
27
26
32
33

25
23
22
22
23

-2
2

18
35
24

-1
-0

1
o

to I
20.0
20,7

13
15
22
27
22

2r
19
L7
77
18

I des Bruttoinlandsprodukts

16. 5
1S. 1
26.9
?6.3
27.8

7
o
7
7

.) 1960 bis erste Angabe 1991 früheres Bundesgebiet ( einschl,
innerdeutscher Trensaktionen), ab zweite Angabe 1991 Deutschland,

0
2
4
1
b

5I
1
8
c
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2.2.8 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen t)

in Preisen von 1991

Ausfuhr Einfuhr

Jahr insgesamt l,{a ren Dienst-
Ieistungen

j.nsgesamt [,,laren Dienst-
1 eistungen

Außen-
beitrag

( Ausfuhr
minus

Einfuhr)

1 ? 3 s 5 6 7

31.S9
30.82
22,77
27,64
28,65

19, 19
33,22
51 ,04
56, 74
47,45

15,80
4,02
7, 35

25,95
67,2A

128.47
777.72
93. 45

100.43
t20.63

137. 99
152. 16

120. 05
132.'70

tza.ß
135. 55
140.92
147,95
155.57

531. 01
603. 92

600. 93
608, 64
561 .02
607,37
647.80

06
62

551.
736.

119.12
142.96

669. 93
745.82

830, 79
633. 08
600. 86
656, 71
597, 96

23. 91
26,U
29,54
29. 91
32,70

35. 08
37. 36
38,25
38. 20
43, 04

68, 75
74. 35
78. 69
86. 418
84, 05

86.22
90. 83
94, 40
s8, 07

103. 86

3
?I
5
5

o
I
7
4
7

I
2
7
o
3

81. 08
85,63

67
10
01
24

äo
97
19
33
64

29.38
31.55
28. 50
50. 50
77.75

377.
391.
410.
434.
476.

1S65
1S65
1S67
1968
1969

1980
1981
1982
1983
1984

183. 65
202,73
217,79
245,44
268.23

286,71
299,23
3 19.68

60s.30
611.70
645,25
710.32

78S.05
888.78

72?.L2
724,64
689.13
744.29
788. 48

96. 06
101,84
111 .28

202,76
220,26
233. 63
247.07
2q4.54

303. 85
344. 56

316.05
3418, 93
353. 78
370.83
3S0. 75

0,4
-5.1

tlrd. DM

484.68
497.58
5 18. 25
544.82
590.2S

729. 39
744,20
701,94

Veränderung gegenüber den Vorjahr
i.n %

-2,4 4.20.3 5.113.9 8.332.t 10.320.0 13.1

I des Bruttoinlandsprodukts

104.99
113.05
125. 50
131 . 75
143. 98

164.115
158. 31
166. 75
188. 70
220.78

270. S1
)68 C1

372.32
327.55
324,70

332, 89
357, 93
380. 41
401 .31
438.20

453. 79
439. 79
435, 15
441.05
1163. 84

0
1
5
q

2
-5

1
b

25.65
25. 08
26.15
26. 98

54.85
57.77
58. 31
63, 97
62. 63

65. 93
69. 55
74,02
74.55
78. 96

83. 64
81 .25
78. 94
79,27
90.19

95. 33
91 ,56
84.27
87.58
90.52

30.92
34.23
36.38
37. 15
40.25

34
79
02
45
34

a?
90
41
29
98

2.6
2.5
3.3
4,7
5.4
3.4
3.1
3.1
3.0
3.0

111 .
118.
127.
732.
143.
lCa

157.
181.
208.
227.

136.98
143.87
747.77
1s9.43
172,63

1960
1961
1962
1963
1964

45.52
47.78
50, 07
49.65
51.32

241. 19
251.45

1970
1971
t972
1973
7974

1975
1975
7977
1978
1979

269. 51

38. 01
38,71
42,28
33. 4S
15. 18

23.05
77.37
95. 98
85.80

105. 17

-12,8L
-11,03
-14.89

-17.29
6.75
1.78

-3.86

2
0
1
5
7

I
7
4
4
5

246.

353.50
395.98

370,90
406.70
422,69
434.80
453.38

476.45
511. 16
531. 13
526. 85
570. 01

613. 09

277
286,
303.
334.34

104, 53
105. 75
107. 0 1
105. 30
105. 24

707.29
105.61
108. 06
110.49
1 13.65

Z.
2.
2,

10.

2,4
4,5
5,2
4.8
5.0

4.5
4,6
4.9
5.0
5.1

349, 26
334, 04
328.14
335.75

41 0.91
441 ,51
457. 11
452.30
491.05

52S. 45
528. 05
532. 75
565. 04
6?0.73

0
6
o
7

11

358,60

4.q
o

11.
13.

1.
-7,
8.
6.

8.
13.
77,
2r.
?2,

?r,
20.
10
20.
21.

-2,27
-19,56

in Mrd. Dl,t

-78.27
6.98

20.20
17 .36
14. t7

755,32
803, 37

1985
1986
1987
1988
198S

19S0
1991

1991
1S92
1993
i9911
1995

1987
1988
1989
1990
1391

1992
1S93
1994
1995

5.5
4.0

5.2

3
8
3
7

1I
5
5
4

-3.
-0.
3.

0
6
8
4

11
15
20
26
28

22
zr
20
?2
23

0,4
5.5

70.2
11. 0
12,6

-0. 3
-4,9
8.0
5.9

13.7
18.6
?3.6
31.3
33. 5

25. s
24.A
23. I
25.7
26,7

1991
1992
1993
1994
1995

?
1.
1.
5.
5.

-0.

-0.
-0,

1
a

10. 5

22.5
25.8
27.8

25. 6
25,5
25.3

oä

1960
1970
1980
1990
1991

1
o
4
6
2

1
7
8
1
1

25, 5
26.6

( einschl.
1991 Deutschland

Statistisches Bundesamt t,liesbaden
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2.2.9 Ausfuhr und Einfuhr nach lnlands- und lnländerkonzepl t)
in JeNeiligen Preisen

Jahr

Ausfuhr

nach dem
InlandskonzEpt

ErrErbs- und
Vernijgens-
einkörmen
aus der

übrigen l.,lelt

Ausfuhr

nach den
rländerkonzeot
( sp. 1+2)

Einfuhr
nach den

Inlandskonzept

ErHerbs- und
Vern6gens-
ginkonnen
an die

übrige tlelt

Einfuhr Außen-
beitrag

nach dsm
änderkonzept
Sp. 3-6)

In
nach dEm

In 1änderkonzeot(Sp,4+5) Inl
(

2 3 ls ls ls 7

7.93
7, 13
4.30
5. 51
5. 90

0.33
7.q2

77.35
1S, 74
17. 58

14.13
14. 08
18.13
24,ß
tri.53
3t.t2
?8.74
24.92
38,25
14.66

-1. 49
16.95
40.35
40.57
55. 57

52.75
55. 07
61.96
66.42
73. S6

2. 90
3.67
3. 88
4.05
4.58

5.28
5,71
6.05
5. S0

49. 85
52.40
58. 08
62,37
63, 38

1g
36
50
78

80
88
73

15
75
34
57
13

138.
152.
163.

77
10

2
0

10

7
-7
-0

7
13,

11,
16,

3
1
7II
4
6
2
8
7

24,3
37,4
14.3
L3.7
4.6

s.5
72.5
6.0

15. 8
11, 0

60.68
63.20
66.25
72,03
79.864.00

4,31

105.49
123.50

Mrd, Dl,4

3
3
3
3

57. 49
59.84
62.66
68.25
75. 86

82,44
93. 54

101.01
1 13.89
129.46

592,74
580, 54
576.61
619, 83
701. 43

s0
78

72
07
03
59
16

778,
888.

727.
732.
698.
758.
817.

1950
1961
1962
1963
1964

1965
1966
1957
1968
1969

1970
1971
7372
1973
7975

1975
1975
7977
1978
1979

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1386
1S87
1988
198S

1SS0
1991

1991
1992
1993
1994
1995

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1985
1St87
1988
1989

r990
1991

1992
1993
1994
1995

86.86
91. 00
89.07

87.19
98.52

106. 41
L20,27
137. 34

152.93
166, 96
181.85
214,05
275,97

269. s5
305. 54
324.53

636. 35
736.62

729,39
733.24

Veränderung gEgenüber dem VorJahr

inX
t2.3

81.s8
8s. 29
83. 02
94.57

772.73

129.27
742,26
153. 13
773,47
2t6,20

4,88
5.40
6.32
7.88

9. S3
77,27
72,0A
13.65
15.95

16.05
18.72
19.98
22,91
26.40

31 .52
40,58
43.30
42.61
49,1ß

51. 92
55. 48
50, s1
68.04
86.86

727,
721.
724,
724,
l5b.

100.47
1 19.767.03

9.53
70.62
10.50
12.70
16. 18

143. 00
155.6S
169.78
200.40
259. S6

253.50
281.82
304.55
318.29
348.19

389.14
441,t2
474.33
479. 63
536.32

lq.98
75.42

185.57
232.38

238.43
277,80
2S5.6 1
302. 96
359, S3

223.45
262.34
275.95
285. S0
338, 83

75.19
r70.72
L72.ß
721.73
144.80

164.55
772,6A

26,23
17.83
22.84
14.08
15. 40

s22.
1164.
477,
481,
530.

559.47
526.30
525.0q
566.14
6q3.49

719,84
839.52

822.7A
841,54
803.51
868, 71
937,32

2.3
-4.5
8.1
7,S

19.57
17. 06
27.04

26. \b
35. 95
41. 09
35.45
37.07

39
30
32
70
16

40.60
45.67
48. 3S
56. 02
62.20

82, 89
103. 00

93.
108.
127.
131.
1 4l§t .

395.99
u8.80
436.25
4ß.72
493. 05

528.81
480. 53
476, 55
510. 12
581.29

35L.20
374.5S

u0.64
481 .70
517.69
522.24
585.80

644.66
637,02
637,52
887.87
784.29

884.39
7 072.24

681.59
737.07
788.16

84S. 01
859.37
826. 35
882,79
953,72

89
30
32
20
55

I in uro. ot't

1S. 52
35.53

1.76
9.25

23.07

19.75
8.11

-8.40
5. 0l

-8.76
2,32

Statistisches Bundesamt hiesbaden
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-16. 15
18.44
23.40
0.32

15. 00

33.
2q.

lb.
12.
8.

13.

19.
24.
5.

16.

4.
8.
7.

11.
27,

27,
77,

4.
0.

-3.
10.

3
3

0
6
0
3

8
4
5
1
8

5
1
7
5
2

0I

7I
7'l

lb.
8.
1.
2.

10.

7.
_o
-0.
7,

14,

9.
15.

0.
-7.
8.
6.

14.5
7,5

10.0
-1.2
0.1
7.9

14.6

72.2
14.5

7,2
-3.8
6.8
8.0

8
3
7
3
5

3
1
8
0
0

6
6

5
0
1I

4
7
7I
1

sI
8
7
7

4I

4I
2
0

0.9
12.2

11.
13.
7.
1.

11.

10.
-2.
-0.
7,

13.

11.
14.

0.
-4,
8.
7,

t) 1960 bis Brste Angabe 1991 früheres EundEsgebiet ( einschl.
innerdEutscher Transaktionen), ab zheite Aagabe 1991 Deutschland
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2.2.10 Ausfuhr und Einfuhr nach lnlands- und lnländerkonzept i)
in Preis8n von 1991

Ausfuhr

nach dem
In I andskonzept

Erherbs- und
Vermögens-

e inkonmen
aus der

übrigen tJeIt

Ausfuhr

nach dem
Inländerkonzept

( Sp. 1+2 )

Einfuhr
nach dgm

Inlandskonzept

Erherbs- und
Verflögens-
einkomen
an die

übrige r,lelt
rkonzept
4+5 )

Außen-
beitrag

nach dem
änderkonzept
Sp. 3-5)

E infuhr
dem

Jahr
nach

InIände
( sp.

Inl
(

1 3 4 5 ls lt

Mrd. Dtt

31 ;99
?7.92
19.17
24,58
24,75

12. 39
27,22
s5,ss
54.14
43.85

-6.81
-17, 33
-25,89

I in uro. oN

20,64
-77.49
-16.57

6. 08
33. {0

117.19
r27.85
140. 46
146, 69
150. 32

72.20
14.80
14.86
14. 94
16. 34

18, 08
18.67
19.1S
17.8S
21,52

99
05
50
75
s8

46
91
75
70
78

104.
113.
725.
131,
143.

164.
168.
156,
188,
220.

1{9.18
L55.77

20
90
86
84
84

136 ,98
143.87
757,77
15S. 43
172.63

53
80
38
73
15

183, 65
202,13
2L7,79
245,44
268.23

1950
1951
1962
1963
1964

1955
1956
1957
1968
1959

1970
1S71
7972
1973
1974

1975
1976
7977
1978
197S

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1S87
1988
1989

r990
1S91

1991
1992
1993
19Sq
1995

1980
1981
1982
1983
1384

1985
1986
1987
1988
1989

t2

53.63
64.40

15S.53
777.27
744.47

11
11
11
11

11.88
72.67
13. 59
15. 29
L7.9?

24.45
25. 88
26,07
2'7.25
29.74

121 .83
t27,4'7
118,44
7r2.77
r20,40

742.55
187,58
185.94
205.59
242.30

?93.ß
318. 49
334.39
351, 10
357.7A

?2.55
23.24
22.07
23. 55
29.08

195.
2ts,
237.
250.
286.

311,16
325.11
345. 75
380. 75
425.t6

398. 68
437.71
s54.26
1169, 74
4S1.74

78
43
80
19
!q
72
70
20
51
20

Elo
553.
584.
578.
628.

672.
873.
680.
7?0.
804.

5.
-3,
-1.

1.

2.
s.

8.

10.
13.

2.
-5.
7.
6.

5,7
8.4
3,8

-1.1
8,6

0.1
1.0
5.9

11 .6

11.8
72,6

-0. 3
-4.6
6.1
6,2

40,51
44,77
43. 18
42,69

77.70
6. 62

11.36
29,65
67.38

30.55
77.67
99. 08
94.80

72t,07

141.71
124.22
107. 65
113.73
747.L3

161.
772.

26,
_i

25.24
25.0t
30,67
25.74
30. 26

3s. 44
45, 97
50. 57
42,34
43,?3

45, 33
51.90
54.30
61 .96
66.78

358.17
392. S4
411.08
427.05
1168. 46

s89,23
485, 76
485,72
483. 39
507.07

270.91
295.2L
3L2,32
327.55
328,70

332. 8S
357.93
380.41
401 .31
438.20

453. 79
439. 73

27.74
31, 01
31.57
34.94
38. 36

42,94
52,?7
53.67
51 .34
58. 13

370.
406.
s22.
434.
453.

476.

531.
526.

58. 50
75.26
93. 28

1 10. 20
123. 50

2a6,77
299,23
31S. 68
353. 50
3S5, 98

727,
724.
689.
7ES,
788.

s0
70
69
80
38

84
15
13
85

2
2II
2

6
o
4
5
2

23.24

531,01
54S. 48
572.55
606. 78
657. 07

435.15
441.05
1163.84

1184.68
4S7.58
518,25
544,82
5S0.29

839.25 651.05I 072,24 736.42

729.39
744.20
701 .94
755.32
803. 37

Veränderung gegenüber dem Vorjahr
in%

613. 09
609. 30
511.70
645. 25
770.92

570.01

789. 05
888. 78

49
65

23
56

737.76
839. 62

7.27
s7.L2
27,47
-4,24
?6.27

a2?.78
857,67
81 4. 38
47s.39
935. 17

4
-0
-0
-0

4.7
3.5
4.?
6,0
8,3

a
-3

7
7

0I
s
0

86. 70
103. 00

93. 39
103. 47
772,44
1 19. 07
131.80

849, 01
845.11
807.57
856;46
s09.28

72
64
13
29
118

0
6

3
s
0
s

4
7
0
5I

77.7
29.7
10. 0

-lb. 5
z.t
7.2

12.0
4.5

14.1
7.4

29. 8
18. I

10. I
4,7
5.9

10.7

o
1
1
4
2

5
7
2
1
3

3
1

0
7
6
4

I
7
7
3
2

5
0
4
s
s

1
1

11
2r

2
-4
13

2
8
6I

23

18
L2

-0
-2
-5

7

5.
7.
3.

-0.
8,
'7.

-0.
0,
5,

10.

11,
L2,

-0.
-4,
8,
5.

72,3
13.8

14,36
11. 17

1990
1991

-27.794.25
-77. t2
-7.96

Statistisches Bundesamt lliesbaden
Fachserie 18, Rsihe 1.3, 1995

?
5
5
7

19S2
1933
1994
1995

e) 1950 bis erste Angabe 1991 fruheres Bundesgebiet ( einschl
innerdeutscher Transaktionen), ab zheite Angabe 1gg1 DEutschland.
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2.2.11 AuBenbeitrag und Finanzierungssaldo gegenüber der übrigen Welt r)

Außenbeitrag
Efl{erbs- und
Verniigens-
einkonmen

( Saldo )

Außenbeitrag
( sinschl.
Ernerbs- und
Vernügens-
einkomnen )

Übertragungen aus der übrigsn Helt
( saldiert )

Finanzierungs-
saldo

Jahr insgesamt .. laufende I Vern6gens-
ubertragungsn | übertragungen

rr der
l,Jel t

gegenübe
übrigen

2 ls ls
Mrd, Dl'4

3. 97
2,33

-1 .30
0.17
0. 15

-5.58
0.55

-9.36
-28.47
-11.73

-0,78
-0.93
-1. 07
-0.62
-0. 55

-0,73
-0.67
-0. 59
-0. 61
-0.5s

-3.18
-3.87
-4,53
-s.42
-5.20

-6.18
-5. 20
-6.43
-7.55
-9.07

-10.35
-11.18
-73.27
-15. 08
-16. 56

-3. 96
-4.80
-5.50

7.93
7,L3
4.30

0.33
7.42

77.34
79.74
17. 58

0.29
-0.31
-0.2a
-0,27
-0.58
-0.97
-0.83
-0. 55
0,42
0.85

7.64
7.54
4.58
5. 88
6.48

13. 73
13. 43
16.65
28.93
43. 76

63. 87
93. 31
9S. S6

109. 71
720.L4

-2,27
-t. t7
16. 44
zt.5a
23. 00

-16. 15
19,17
?5.82

1S60
1S61
1952
1953
1954

1955
1965
1957
1968
1S69

1970
1S71
7972
1S73
1974

1975
1975
7377
1978
1979

1980
1981
1982
1983
1S84

1985
1986
1987
1S88
1989

-5.44
-5. 75

-6,91
-5.87
-7.02
-8. 06
-9.66

-10,99
-17.42
-13.89
-15. 69
-77,24

-13.52
-20.43
-20.44
-21, 16
-24,02

-26. 38
-28.68
-29.8s
-28. 90
-34,10

-34,07
-31. 1 1
-32.70
-35.38
-40. 79

-85.77
-179, 79

-55,68
€5.49
-59. 38
-62,40
€1.66

5.51
5. 90

11.60
7.91
8.118

17. 08

10.32
11.68
7.32

3.14
2.26
4,24

72.79
26.29

10.50
77.77-2.60

74.78
-7. 13

-39. 45
-37.66
-36.54
-ß,32
-45.26

$,12
79.61
79,78
86.35

104.01

-0; 54
-0, 54
-0.62
-0.81
-0,68
-0. 80
-1.35
-1,2s
-1, 14
-2,05

-2. 65

-2,80
-2.62_a tE
-2.80
-3. 01

-18,72
-19, 47
-19.20
-20.02
-27.97
-23,28
-25. 16
-27,23
-26,30
-31. 45

-3t.27
-28,49
-30.15
-32.58
-37.74

14,13

38.24
14.66

0. 40
0.65
1.118
1.55

-0,23

22,80
20.50

14.08
18.13

4.25
17. 93
13.32
16. 73

30, 05
25.44
28.61

28.ß
113. 53

3t.L2
28.74
28.92

40.67
55.67

Veränderung gegenüber dem VorJahr in l.!rd. Dil

-2. S6
-1.70
-1.77

0. sts
-5.20
0.03
2.96

-1.59
-2,68{.41

-44.98
-94.02

10. 13
-3. 89
-3,02
0.74

-3. 70
-2.52
-2.62

€.26
-26.72

Statistisches Bundessmt
Fachserie 18, Reihs 1,3,

7.07
3.30
0, 31
5.85
5.36

5.35
4.53
z,2L
7. 16

72.4L

11.32
10. 81
t2.52
12,02
24,66

32.39
9.30

-1. 49
16.95
40.35

75.13
710,72
712.ß
t27.73
144.80

-16. 15
18. 44
23.40
0,32

15.00

19.52
35.53
1.75
9.25

23.07

2.96
-0.15

0. 68
-2.24

7,?3
-3.74
-3.58
3.00

-8. 40
5. 01

-8.76
2.32

€.85
12,32
38.14

27.57

t{iesbaden
19S5

€.06
-3. 10
-3,25
-2.59
-4.85

_ro c1
-153. 07

-59.62
-52.33{6.13
-59,81
€6.81

164,55
t'72.66

?6.23
17. 83
22,44
14.08
16.40

28. 50
19.00
5. 40

-7. 50
12. 60

-0.73-2.U
4.95
5.25

-1. 09
-0, 51

1, 71
-0.50
72.64

-9, 50
-12.60
-13.90
-5.10

33.51
43,26

141 ,95
152.16

-4.53
9.75

1990
1991

1931
1S92
1993
1934
1995

-1S. 11
16.74
?2.23

1,27
9,80

1 .79
1.12

11.78
3.06

19.55
38.43
0.17
6.57

17.66

-25.23
-85.91

-0.
-0.
-0.
0.
0.

-0.
-0.
_a

-20.

65
18
10
02
05

15
18
07
25
27

25
115

31
88
07
93
15

18
7A
66
43
zo

73
56

-t
-2.
_l

0.
I

0.
2.

-1.
-2.
I

-41,
-73.

19.75
8.11

20,61
36.04
0.05
9.75

10,43

.) 1960 bis erste Angabe 1991 früheres BundesgEbiet,
ab zHeite Angabe 1991 Deutschland.

-2.06
-2, t0

1980
1981
1982
1383
19811

1985
1S86
1987
1S88
1989

1990
1991

1392
1S93
1994
1995

21.8t
10.21

1. 10
17.61
5. 14
7.U

-tzt-
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2.3 Volkseinkommen, Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

2.3.1 lnlandsprodukt ie Erwerbstätigen,-.Einkon1n1en. je .Einwotrner, ie Erwerbstätig€n bzw.je beschäftigten Arboitnohm€r 'l

Jahr

Brutto-
in I ändsprodukt

Brutto-
soz ial produkt Volkseinkonmen

Bruttoeinkomnen
aus unselbstän-
diger Arbeit

Bruttolohn- und
-geha ltsurime

Nettolohn- urd
-gehal tsurrne

inie-l in I lnje-l in
neilioenl Preisen I Helliqenl Preisen
Prei.sön I von 19911 PreisÖn I von 1991

J ähr- |lich I

monat-
lich

j ähr-
l ich

monat-
lich Jähr- |Iich I

npnat-
lich

je ErNerbstätigen I je EinHohner

je
E inHoh-

ner

)e
Er1{erbs-
tätigen je durchschnittlich beschäftigten Arbeitnehmer

lzl 3 4lsl6ltlslello| 11 7?

430
470
510
540
590

540
580
700
740
790

8S0
980
070
150
260

340
400
1180
580
580

770
850
900
950
ss0

020
100
140
220
240

430
500

260
450
570
580
500

180
660
150
490
040

740
190
430
830
500

16 120
16 840
71 420
18 950
20 130

21 180
22 760
?2 840
23 380
23 830

5
5

o
7

7
8
8
8I

510
560

780
830
850
920

1 000

1 150
1 280I 400
1 550
7 720

1 830I 950
2 090
2 200
2 320

2 470
2 590
2 690
? 780
2 870

7 3S0
8 110I S80I 540

10 380

620
550
710

35 390
36 660
37 810
38 9q0
40 110

5 150
6 770
7 400
7 850
8 560

s 340
10 010
10 350
10 990
12 000

620
580
750
800
860

950
030
070
060
160

3 010
3 180
3 290
3 410
3 530

3 630
3 750
3 880
4 000
4 110

4 310
4 570

4 050
4 480
4 680
4 840
5 010

Dt'4

I 100s 800
10 600
11 100l2 200

38 400
39 600
41 300
4? 500
45 100

4 300
4 600
5 000
5 200
5 600

6 100
5 400
5 400
7 000
7 700

18 000
18 600
19 200
19 600
20 600

21 500
21 S00
21 800
22 900
24 400

5 500
5 900
6 300
6 700
7 ?00

7 800
8 200
8 300I 000

10 000

11 100
72 200
13 400
14 800
15 900

25 500
26 000
25 900
28 100
28 000

?7 800
29 500
30 300
31 400
32 700

18 600
18 300
19 500
21 000
22 700

32 900
32 900
32 500
33 300
34 500

35 200
36 000
36 600
37 700
38 800

40 200
41 500

11 600
12 600
13 600
14.400
15 800

t7 200
18 300
19 200
20 600
?2 800

1950
1961
1962
1963
1964

1
1
1
1

1
1
1
1
2

11 380
12 380
12 880
72 760
13 980

16 210
18 080
1S 810
22 160
24 680

13 300
14 200
14 700
16 100
17 500

19 900
21 900
23 900
26 500
2A 700

30 700
33 800
35 900
38 400
40 700

42 700
43 600
45 400
48 500
51 000

52 S00
55 500
57 100
59 800
52 600

66 400
70 500

60 900
66 100
58 100
71 500
75 200

5,2

3,6
5.0
2,8
4,7
4.8

6.1
6.1

47 300
48 800
50 200
52 900
55 000

s8 100
59 600
61 900
64 200
65 100

66 000
69 S00
71 800
73 400
75 200

1S55
1966
1967
1968
1969

1
1
1

1
1
1I
I
1
1
1
1
1

2
2

2
2

2
2

2
2
?
2
2

10 730
11 730
1? 840
13 810
15 120

350 13 8S0510 15 400650 15 780
850 18 630060 20 650

21 930
23 450
25 030
26 350
27 850

? 200
2 370
2 530
2 870
2 820

29 590
31 120
32 340
33 380
34 390

36 150
37 900
33 5i0
40 930
42 320

42 010
44 550

39 640
43 790
45 790
.116 880
48 490

8 700g 600
10 400
11 600
72 400

12 900
14 300
15 200
16 400
L7 700

18 500
19 100
19 700
20 800
22 000

23 100
2S 500
25 400
26 500
28 000

27 a00
2S 400
29 500
30 700
32 100

4.8
3.3
3,0
5.6
5,8

4.7
6.4
3.5
4.9ca

5.6
0.4
4.1
4.5

25 400
28 100
30 700
33 900
36 800

39 500
43 300
46 100
49 100
52 300

54 600
57 000
59 600
63 500
66 600

68 8007t 700
73 600
75 900
80 400

85 200
90 700

78 200
85 800
89 700
94 900
99 200

4,4
s,4
4.7
6.6
4.8

3,4

2.6
4.5
4.6

1970
1971
1972
1973
1974

1985
1986
1987
1988
1989

?6 420
28 1150
30 330
31 990
33 850

sl 730
54 860

48 6q0
53 790
56 110
58 030
60 100

24 000
25 000
25 800
27 300
28 800

5.
4.
E

5.

80 600
81 400
82 000
84 400
86 200

88 500
90 700

7A 200
81 S00
81 900
84 800
86 700

-0
0
0
3
2

1.3
0.9
0,7
2.9
2.1

4.
0.
?
2.

74 800
75 000
75 100
77 600
79 600

1975
1976
tg17
1978
197S

1980
1981
1982
1983
1984

1991
1992
1993
1994
1 00E

1980
1981
1S82
1983
1S84

1S8s
1986
1987
1988
1989

2 950 2S 240
3 060 25 190
3 150 25 730
3 250 26 590
3 340 27 130

29 200
30 050

27 750
29 450
30 860
30 990
31 190

3 300
3 550
3 8?0
3 910
4 040

43 570
45 150
46 590
47 990
4S 370

30 100
31 700
32 800
34 300
36 200

38 700
41 600

36 000
38 400
39 000
{0 700
42 200

b
0
q
7
7

3.4
q.b

I
5

6.
1

2.7
2.5

0
2
1
5

1
6
6
3

3 500
3 710

29 900
31 900

1990
1991

1990
1991

5.2
4.6

5.6
4.8
3.9
3.2
3.0
2.3
J.b
3.1
3,0
3.0

5
6
4
4

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in X

1
8

4.
6.

5.
s.
4.
3.
3.

8
I
3
o
s

6
3.5
3.

8.5
3.0
5.1
5.2

b
1
0
4
5

36 000
36 400
35 600
36 300
36 900

0
-0
-1

2
3

1
-?

?
1

?.2

1.5
3.0
3.1

6
2
3
2
6

3.1
2.3
1.9

7,7
4.0
2.1
3.3
2.7
7.5
2.9

2.9
5.b
3.2
3.0
2,9

10, 6
4.3
3.4
3.6

4,3
5,5

5.6
4.7
5.0

4.8
6.1

6,8
EA

3.5
3.5

tro
6.5

8.5
4.8
0.4
0.6

10
4
2
3

6.6
1.5
E.4
3.7

r) 1950 bis erste Angabe 1991 frühsres Bundesgebiet,
ab zHeite Angabe 1991 Deutschland.

I
5
8
E

9.
4,
5,
4,

1S92
19S3
1994
19S5

Statistisches Bundesamt l.tiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995
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2.3.2 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen rl
Gesamte VolksHirtschaft (konsolidiert)

Nettoinlandsprodukt
zu Faktorkostsn

( NettoHertschöpfung )

Err{erb6- und Vgrnijgenseinkornmen
aus der an die

übrigen tJelt I Ubrige l,{elt
Vo 1 kse i.nkoirnen

Jahr

entstandene
Einkorfien aus

Einkorrnen aus
Einkonmen aus

ins-
gesamt

I Unter-
unselb- I nehmer-

ständigerl tätigkeitArbeit I und
I vernügen

lunter-llunter-
unsetb- I nehmer- I unselb- I nehmer-

ständigerl tätigkeitl ständigerl tätigkeitArbeit I und I Arbeit I und
lVermogenl Ivermögen

Unternehnertätlgke it
und Vera6genins-

gesamt unselb-
ständ j.ger
Arbeit

Un ter-
nehmens-

einkoilnen

Ver-
n*jgens-

einkollmen

1 | z | 3 | 4 I 5 | 6 | 7 | 8 | s I 10 I rr

6.721960
1961
1962
1963
1964

1S65
1966
1967
1958
1969

1970
1S71
t972
1973
1974

1975
1S76
t977
1978
1979

1S80
1981
1982
i983
1S84

1S85
1986
1987
1S88
1S89

381.39
s77.67
1162, 09

1 L34,22
1 175,18
7 27L.97
7 270,94
1 334,7?

1 86S.50
2 02t,95
2 198.31

359.42
380.51

ol
8.1

1 78.84
191 ,86
209.93

5 12.63
566.60

3.8

103,55
106,21
117.90

5S0.34
61 1.82
613.31
688. 09
755. 59

-4.8
-0.3
3.5

14.1
s.0
5,6

10,2
1.4

10.0
8.1

11.4
5.8

3.5
0.2

72.2
9.8

Mrd. DM

1 ,66
1.80
1 .96
2.08
2.30

2.59
3. 06
3.49
4.33

0. 30
0. 3s
0. 35
0. 41
0.46

0.55
0.59
0,qz
0,45
0,60

13.3
5.4

159.4
159.9

29
3

-0ls

23,5?
25.72

7.46
7.7?
8,74
9. 38

24.8
18.6
15. 5

8S, 00
90.1ß
94.26
95. 91

106.70

1 13, 54
1 15. 28
1 16.35
133.26
747.77

747.5t
153.98
166.87
775.2r
169.79

176,53
208,12
215.51
240,67

144. 39
162.81
180,13
193. 15
?7t.77
234,73
252.06
251.84
270,38
304.07

360. 64
408.74
452,48
514.50
568. 62

593. s9
640.55
688. 05
734.55
794.58

863.88
905. 38
933.93
953. 44
988.33

026.

tzs.
169.
227,

-9.?
-4,7
-1. 4
25.5
5.b

1.3
-1 .5
11.3
77,7

5.1
3,5
2.9
5,3
5.4

6.
1.
s.
4.

4
1
4
7

?40. t7
260.75
282,77
297.40
3?7.25

358, 45
379.78
380. 74
418. 0S
ß2.94
530. 40
585. 24
643,47
720, S0
169,7q

139, 58
17S, 81
274,L4
278,70
347,r3

406,77
497, 55
550. 00
635, 54
738.10

2,60
3.28
3.53
3.64
4.1?

4,73
5.lz
5. 63
5. 45
5.43

8. 69
s.68
9. 54

10. 84
14.75

13. 55
1ä OO

18. 1s
15. 45
75.24

24,12
33. 80
38. 98
33,32
35. 01

3A.52
43.47
46.05
53. 416
59. 34

0,84
0.94
1.06
7,26
1.43

1.43
1. 43
1,52
1 .61
1 .80

2.04
2,15
2.17
2.13
2.06

2,08
2,20

_1

0.

1.0
5.8
6.4
9,4

11,7

I
s
3

q
3
5
5

53
55
84
70
)0

7.72
L.82
1.S1too
2.05

2.79
2,ffi
2,93
3. 13
3.115

3.78
4.OS
4. 16
4,42
4.72

5.04
5.58

7,07
7,25
7,69
8, 16
8.50

9,00
11.97

8.77
8.39
7.57
6.92
5.25

143.16 96.65161.64 99,42
239,42
251,06
282.39
294,07
327.83

00
59
99
85
97

799. 50
474,95
933. 39

1 001.30
1 078.84

10. 68
72.54
12.54
14,45
17.10

?2,25

126. 46
125,74
131. 04
148. 83
159. 47

770.77
17a.77
1Sl, 43
?06,22
203.37

23?.96

30, 69
31,33

30. 35
29.57
30.14
31. 33
38.51

47.97
56. 88
66. 31
55. 06
64,36

77,2r
83. 62
61. 75
58. 81
85. 15

800, 57
478,24
933. 70

1 007.15
1 084.00

12.27
14.68

5, 29
5. 54
6,70

2.35
2.56
2.86

7.42
20.03

4.98
6.45
b. bb
6. 537trO

Vsränderung gegenüber dsm Vorjahr in x

5. 83

7.74
8. 41
9.10

70.52
12. 50

72
s1
65
28
31

113.
118.
720.
777,
130.

204.26
237.00
247.98
26S. 55
285. 98

273.34
272,63
242.22
321.91
351.03

374.03
472,30
418. 13
45S.74
497.19

250,83
250, 35
268,84
302,62
cto ,o
406. 82
450. 56

850. 88
s02.55
329.75
949. 03
983. 53

530.
s85.
541.
7t8,
769.

395.
486,
537,
623.
773,

2s0, 91

227,73

15. 82
18. 49
21.68

26.48
35. 00
37.01
36. 07
42,74

44,85
43.23
53.22
5S.88
78.36

96.49
1 11 .53

22
32

-2
18

4I
8

12
30

23
15

5
1

-2
11

591.24
637.94
585. 41
737.7 4
7S1 .66

021.
074,
1to
163.
216,

1 607.97
1 739.25
7 776,71| 420,74
1 877,02

5.
4.
s.
s.

8,2
8.7

8,2
2,2
2,5
3.1

s2
44
35
7A
25

2
2
0
5

?16,
273.
268.
294,

95
94
60
qs

309, 15
358,4E
363,55
407.35
431.06

41
4S
70
38
89

611.76
741. 19
777.72
821. 03
875, 68

4.7
4.9
3.1
2.7
3.7

3,S
5,2
4.2
4.0
4.5

7,8
8.0

8.0
2,4
3.0

I
1
1
1
1

45
74
48
52
44

351.07
390, 02
508.83

6.

5.
4,

1
1
1
1
1

2
z
2
2

18
86

54
61
30
22
q3

101.
110.

712,
119.
777,
722.
87,

473.92
509.49

502.5 I
509.2'l
501. 40
558, 08
656.90

1 317.10
7 522.70

1 892.20
2 0u,45

75.47
a2.97

554.08
591.79

1 315,52
1 430.15

1990
1391

1991
1992
1SS3
19911
1995

1980
1981
1982
1983
1984

1S85
1986
1987
1S88
1S89

1990
1991

1992
1993
1994
1995

2 226.8t
z 370.07
2 396;42
2 501.33
2 620,01

88. 41
101 .85
1 15. 25
725,07
1 41 .57

25,4
40. 1
15,3
14.5
5,1

5.2
3.6

2
2

2

1

8
1

3
6
8
7

I
7
0I

532.6 1

-15.5
14. 8

10,5
_l 1 2
-4, 8
44.8

3.1
4.9
5.0

a.7
4.8
3.0
?,L
3,'7

4.6
6.5
3.4
5.6
5.5

3.5

6.3

5,0
72,7
4,3

12.0
5.8

4.4
6,5

8.S,o

0
o
o
t
0

2
I

1
2
7
5
6

8I
1
E

1
b

I
7
7
0
s

s
0

10.
L2.

E

16.
11.

?1
o

15.
13.
8,

13.

6
10
t2

4
2

5.5
2,56,I
6.1
4.2

5
33

-4
-8
-s
-9

18, 8
9.6

6.
-1
4.

-28,

9.9
7.5

3I
2
5

Statistlsches Bundesamt !',iissbaden
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1991 früheres Bundesgebiet,
Deutschland,

r) 1960 bis erste Angabe
ab zHeite Angabe 1991



2.3.3 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen *)

LJnternehnen

NettoHertschöpfung Geleistete En{erbs- und VerfiEgenseinkomsn

insgesamt

entstandene
Einkommen aus

unselb-
ständiger

Arbe it

Einkonmen
aus

unse Ib-
ständiger
Arbeit

Einkoninen aus Unternehner-tätigkeit und Verfltigen
Antsi 1

an
Volks-

einkormen
2)

Jahr [Jnterneh-
mertät ig-keit und
Verdjgen

zusarmen I unter- I ver-I nehmens- | migens-

I einkonmen I einkomnen
zusammen

1l2l3l4lsl6l7lBlel10

f,lrd. DH

12.60
13. 18
L2,47
13. 19
ls.7s

24.20
26. 54
29. 15
33.00
36.85

42.83
4S. 94
52,32
57. 54
70,54

95
{1
55
58
87

377.07
378.20
369.33
381 .85
437.20

530.93
512.34

672.35
754.10
769. 25
771,57
751. {1

1960
156r
1962
1963
1964

1S65
1956
1967
1968
1S69

1970
1971
7972
1973
7974

1975
1975
7577
1978
1973

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1991

1991
1992
1993
1994
1S95

1980
1981
1982
1383
1984

1985
1S86
1987
1988
1989

1990
1991

1992
1993
1994
1995

214,63
232,65
251.80
264.32
291. 18

318, 00
335.62
332.67
355. 80
403.45

461,76
504,22
550.11
611.56
545.87

664.54
73t,70
779.67
836. 89
s02.13

tt?,97
t33.23
7ß,25
158.11
173.28

101 .21
104.60
111.72
7t6.52
729.72

141. 49
151.09
155. 54
173. 41
191,08

77.01
78. 06
a2.57
83,42
92,A7

s8.66
101.15
103.22
115,87
120,54

t33.77
139.57
144.65
150.58
144.13

148. 53
772.95
179. 03
tgs,77
202.73

219.18
237.83
253.97
274,53
303, 00

17.15
18.36
20.64
23.40
28. 56

96.66
s,9,42

103.55
106.21
117.90

31. 04
5b. bt
38, 83
43. 33
54.49

.s7

.?3

r73.?8

25
11

54
a4
57
97
98

05
115
68
34
50

117
133
148
158

191.
204.
z0r.
216.
243,

291.
325.
358.
405,
442.

531.69
557. 33
615, 15

559.71
638.68
718.85
730.74
760. 03

16,01
15,30
14.33
18.75
22.88

191 , s4
204,84
207.57
2L6.97
243.98

333.03
355. S3
357.11
390. 38
435, 08

L26.46
t?9,78
131.04
148,83

15.58ß.4
24.22
26. S6
28.27

30.61
38.25
39.65
43,49
52. 30

49,89
54. S0
51. 74
72.14
79.80

79.63
81 .81
89.43oo Et

102.19

104. S1
L2A,2L

51.79
34,47
17.86
2A,73
81.3S

129,83
134.61
1116. 26
157.28
182.92

763. 75
828. 06
886, 28
s4{.68r 032.75

92.23
100.80
t07.22
144.88
170. 54

270.97
333. 65
352. 96
334.20
359. 62

158.
160,
175.
182,
275.

72,2
2.0
0.3

-2.6

226.00
240,37
257.48
295. 56
314.67

307, 118
333.36
354.5S
377,35
417. 50

453. 40
500.42
530.25
535. 87
580, 02

672.92
552. 05
650,72
697,68
775.17

s08. 13
001, 94

291.05
325, 45
358.58
405.34
442.50

456,28
494.70
531.69
567,33
615, 15

559.71
698,68
718,85
730.74
760.03

788.30
aaa.z7
86?..?6
8SS. 02
943.52

7 025,25
1 117.33

a.7
9.0

7.5
1.3
2.6
2.3

5
2
2
8

3
0

7?I

3.7
5.1
4.1
4.3
4.S

7.5
1.3
2.8
2.9

2
0
6
2

6.
1.
E
5.

517. 05
565.82
610.56
700.90
757.17

47

77
77
43
22
37

26
00
98
56
98

1EO

170.
L7A.
191,
206,
203.

208.
237.
247.
269,
246.

407.22
q80,32
512. 38
596. 70
777.63

2?9.95
282.89
299.76
286.10
308.79

273.34
272,63
2U.22
321.91
351. 03

374.03
472,30
418.13
459,74
4S7.19

2 377.49
2 576.66
2 6t8.22
2 707.37
2 768.ß

458. 96
356, 5b

tro, ot
660.10
566.12
550.53
551 .86

70.87
78,02
84.67

115.30
133.57

318. 52
321.56
322,02
337. 49
37S. 11

8.7
6.8q.2
1.4
5.8

4,6
5,6

5,5
7C

12,4
9.6

8.4
1.5

4.8
L?,3

27.t
77,3

11.3
0,9

-2.3
7.7

456.28
s94.70

t82.43
165. 76
ß7,24
20r.67
220.q0

235, 85
273.85
281,39
315, 83
336.91

377.20
389.60

1 123.11
1 1S9.10
1 249,09
1 256.61
1 340.05

1 933.382 7L9,27

Veränderung gegenüber dem VorJahr in I

25.7
?2.9
6,0

-4. 6,o

3,2

3,2
2.5

788.30
824.27
862,26
89S. 02
943. 52

1 2ß,02
1 339.21
1 356.65
1 391. 118
7 432.40

L 025,25
1 117.33

91ß,05
971.31

1 001.07
1 052.65
1 111.06

1 162.33
7 250.57
1 280.39
1 358.76
7 540,77

I 836.35
1 951.03
1 S63.96
2 079.57
2 187.99

1 579,33I 709,t2

45S. 12
483. 35
ssz,32
538. 32
584.65

I 737.47I 237.q5I ?61.57
1 303.89
1 336.05

2ß,02
339.2 1
356,65
391.48
s32.50

1
1I
1
1

554,08
591.73

590.34
51 1.82
513.31
688.09
755,59

-4,6
10.0

26.7
23.7
8.8

-7. I

4.9
0.3

-2.3
3.4

14.5

21.4
15,3

.6

.3

.6

.3

.0

.1

.8
,2
,7

-10
-8

0
20

o

7
16

2
12
6

L2.0
3.3

6
4

5.7
5.4

-0.2
7.2

.1.1 . u

Ll,3
10.3

9.
1.
3.
2.

8,4.5
3.0
3.1
5,2
5,5

4,6
5.7
3,2
5,1
6.0

s.6
4.2

8.9
4.3ao
7,7
4.0

3,7
5.1s,l
4.3
4.S

8.9
4.3
2.9
t,7

-4.8
-0.3
3,5

14.1
9.0

5,6

6.0
1.1
a.?

-5,8
39.4
10.6

-0.2
2.7

4,0

1.9
9.3
8.6

9.3
11 .3

2.7
22.2

-33.4-ß.2
50, 9

183. 3

5.34I
8
0

10.2 1.01,4 0.1
10.0
8.1

8.7
9.0

11.4
6.8

r) 1960 bis erste Angabe 1991 früheres Bundesgebiet,
ab zHeite Angabe 1991 Deutschland,

1) ohne Zinsen, Nettopachten u.ä. zNischen Produktions-
unternehilen.

2) Unverteilte Ger{inne der Unternehmen mit eigener Rechts-persönlichkeiti ab 1931 (zneiter Nachheis)-einsch].
nichtentnormener GeHinne der llnternehmen ohne eigene
Rechtspersönl ichksit.
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2.3.4 Verteilung der Erwerbs- und V€rmögenseinkommsn r)

Staat

Jahr

Enpf angene Vermögense inkoil,1en Geleis tete Erflerbs- u. Vermögenseinkonnen

Nettoriert-
schöpfung

1)
zusamren

Zinsen,
Nettopachten

u.a

Aus-
schüttungen

dsr
lJnternehmen

zusammen
Einkomren

aus unselb-
s tänd ioerlrbeit

Zinsen auf
öffentl iche

Schulden einkomnen

Antei I
am

Vo Iks

z 3 8qlsl

Mrd. DM

2,07
2.50
?.42
Z.6I
2.65

2. 59
2.30
1.59
?..07
2.10

1 ,93
0.25
0, 63

-1 .39

2.79
2,27
2.St
2.65
2.90

3,23
4.t2
5. 19
5.38
5. 84

6. 55
7,34
8.43

10,17
12. 15

80-1128.55
35.47
44,03
50.09
52.72

55.27
57, 18
57.74
59.81
60.116

63.35
74.55

76.66
100 ,33
103.99
113.11
129.54

x
X
X
X
x

X
X
X
X
X

x
X

20,44
23.55
25.59
28.38
30. 9S

35,21
39.39
41,78
44. 51
50. 45

297.L6
326.37
341.95
3116. 15
355. 89

30
2
8

14

0
6
z
8

10
4
1
2

22.63
25.55
28.00
31. 03
33, 8S

77
98
90
86
96

1.
1.
1.
1.

s
4
4q
5

2.55
2.73
?.93
3. 40
3.58

3.88
c.44
4,77

19.12
22.26
23.15
23.23
21.59

P.r3
10. 83
10. 60
11.85

26
7L
83
zö
54

20,44
23.54
25.59
24.38
30.99

35,?7
20 20
st,7a
44,51
50.45

59,20
70,70
79. 41
s2.48

107. 48

8,
6.
2,
3.
2,

10.0
4.6
r,2
2,4

1S50
1S61
1952
1963
1964

1965
1S66
1967
1958
1969

1970
1971
L972
7973
7974

1975
1976
7977
1S78
1979

1980
1981
1982
1983
1384

1985
1986
1987
1988
1S89

1990
1991

1991
1992
1993
19S4
1S95

1980
1981
1982
1983
1984

1S85
1986
1987
1988
198S

1990
1991

1932
ls93
1SS4
1S95

131.04
140.71
152.00
161 .87
174.42

72,q3

13.31

14.95
17,64

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in %

-ac a
-s2.7
111.0

3
30
9:t

b
q

I
1

4
2

26,2
17, 9

-1 ,5
-€.5

-19. 36
-20.71

-20.53
-23.30
-30.74
-39. S2
-29. 01

-29. 08
-38. 75

-38. 44
-50.43
€5.56
€0.05
-88. 03

Statistisches Bundesamt l,'liesbaden
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-4,33
-6. 82
-9.44
-8.81
-8.98

7q.77
13.83

14,18
17, 45
20,47
2r.53
24,70

59. 20
70,70
79,47
s2, 48

t07.48

1 16. 88
723,26
131 ,59
140.34
150, 32

162.45
172.78
777.84
183.37
187. 01

193.88
203.30
21 I .50
2t6,92
222.4q

1.94
1.98
2,07
2.62
3.04

2.47
2.96
2.07
1. SS
2.06

1. 57
2.53
2.65
4,95
6.75

6. 97
9.0s

17.58
18.69
19. 58

27,43
27.69
76,27
9.2S

19.50

14
4
3
5

a
4
4
3
8

7
5
0I

qs
-8
18

-32

38.50
43.51
46. 97
4S.8S
56. 2S

65.75
78.O4
87.84

102.65
119.63

299. 64
327.38

373,42
427.30
445. 35
459.26
485, 53

3
s
0
7

4
0
3
I

5,95
6.31
6.67
8.81
8.70

8.28
8.10
8.32
7,77
8.37

9, 78
11 .67
t2,62
72.04

5.82
6.42
6.78
7.45
7.94

8,76
9,27
8.68

10.80
10.76

72.72
15,12

34.74
33.88

34.27
35.70

38,22
49.90
48.43
53.06
41. 51

s.0
4.2

4,43
4.90

86
26
EO

34
32

9.85
10.63
10. 97

116.
723.
131,
140.
150.

,ac ,o
252.93

191. 00
20a,25
227,47
233. 115
239.73

24S. 15
280. 118
269,28
276,73
283. 30

9.5
9.0
6.5
5,2
2,7

3.S
4.5
3,1l
2.8
2.4
5.8
9.3

19.31
18.06

19.10
27,64
25.28
29.83
20.02

t62.55
t72.74
777.84
183.37
187.01

193.88
203.30
21 1. 50
276,9?
?22.84

236.29
252.93

297.76
326.97
341 .96
3116.15
355.83

15.75
20.76
30.20
30.73
32.07

27.04
19.89
31. 45

II
5
8

5
5
2
q
1

6I
6
6

30.
-2.q

-27,

18,5
?s.2
25.1
13.8
5.3

4.8
3.5
1.0
3.5
1.1

4.8
17.5

8.1
6.4
?.9
3.1
2,0

3.7
4.9
4.0
2.6
2.7

6.0
7.0

16
19I
-4

3

7
-8

-11
-2
11

8
3
1c
2

1
4
2
1
8

10
23
45

1
4

8
-2

-20
-26
58

0

3.7
4.9
4.0
2,6
2.7

6.
7.

X
x
X
X

I
6
8
6

15.
4,
0.

-7,

r) 1960 bis erste Angabe 1991 früheres Bundesgebiet,
ab zHeite Angabe 1991 Deutschland.

1) Konventionell nur entstandene Einkonnen aus unselbständiger
Arbeit.
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2.3.5 Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen *l

Private Haushalte rr)

Empfangene Erv,rerbs- und Vermögenseinkonmen
Ge 1 e istete

ErHerbs- und
Vermögense inkommen

Anteil an Volkseinkoilnen

Jahr
Netto-
Hert-

schöpfung

Einkonmen aus

Unternehmsrtätigkeit und Vermögen

Einkonnen aus

unse I b-
ständiger
Arbeit

nichtent-
nollmene
6evii.nne

2)

Entnahmen
Ver-

mögens-
einkomnen

zusarmen
Unter-
nEhmer-

tätigkeit
und

Veraügen
1)

unselb-
ständ iger
Arbeitzusarnen

1)

5 6 7 lslroltt

81.05
82.26
87. 09
88.85
98, 70

14S.39

13
06
84
38
07

234,
1q)
257.
270.
304,

360,6S
408,75
452,ß
51q.50
568.62

162. 81
180.13
193.15
27r.77

s4
07
2?
00
87

?25,
245.
?67.
zaz.
309.

91
09
24
35ca

7t
77
89
95
q2

5. 34
6, 87

6. 41
b. 51
6.72
7.28
9. 17

30.19
35. 79
39, 11
37, 99
39,47

s.75
4.97
5. 00
tal
5. 66

6. 1s
6,60
7, 00
t.3ö
8. 19

9. 04
10. 67
72.q7
14.81
16,52

18,10
19, 98
22.73
24,07
26. 19

24.72
31.09
33. 06
35.92
36.65

8
11

t2
6
6
6

181. 17
205.83
277,97
zzv. tö
2ts,s3

13.a
3.

-2.

s, 55
6. 05
6.54
7,48
8. 31

Mrd. DM

??.42

18.92
14,39
17.67

77.77
53. 98
t0 tro
62.87
68,33
74,29

16. 59
16. 56
77,77
18. 14
10. 43

18. 23
13. 13
2,1?

-0,82
11, 39

-19. 48
-12,34
-16.08
-8. 96

-13. 83

81.96
83,35
88, 33
90. 20

t00.27

144. 39
162.81
180. 13
193, 15.zlt,t7

107.43
111 . 89
1t4.87
728.84
136. 31

s3
48
0s
70

ß2.49
527.37
555.80

4, 75
s.97
5. 00
5,37
s,66

b. 15
6, 60
7. 00
7. 36
8. 19

s. 04
10.87
72.47
14.81
tb. bz

39. 24
s2.87
45. 59
47,84
43. 89

53. 98
59. 90

64.79
73.07
78. 10
83. 11
88.73

9.7
8.3
8,3
5.6
5,0
7.7
9.3
6.3
4.S
4,3

1960
1951
1952
1963
1964

705.72
110.12
1 12.98
125.89
133.89

339. 85
362. 18
364.82
397.27
437. 96

512.61
567 ,89
513. 00
632.81
7q2.46

1,
1.
1,
1.
2

9. 80
11. 91
12,84
14,33
71,42

23.38
25.5?
28.44
36.00
39.59

1955
1S65
1967
1968
1969

1S92
1S93
1994
1995

81,04
83,42
84,26
96. 37

108.115

234.73
252,06
251.84
270,38
304.07

3.9
5.2
4,2
4.0
4.5

151.97
159, 15
166.52
178.31
t74.25

180. 70
?06.26
275,44
237,92
2ß.70
237.6t
233,64
252,34
277.48
299.77

321.26
.EO EE

366. 61
405, 53
443. 03

499.?7
530.89

-e
-1.
3.

12,
10.

7.
11.

10.
9.

3.9
5.?
4.2
4.0
4.5
7.8
8.0

113.70
t24,37
tqo,52
149. 07
152.91

165. s0
782.27
191.94
?00, L4
212.44

3. 34
3. 93
q.57

155.31
153. 08
171.09
184,25
181.11

187.11
2L2.57
222,16
239.20
?s5.27

360. 54
s08.74
s52,48
514. 50
s68. 62

18.10
19, 98

24.07
26. 19

1970
197 1
797?
1973
L97q

1975
1976
1977
1978
1979

1380
1981
1982
1383
1984

593.59
540.55
688, 05
734,55
7S4.58

863. 88
905.98
933.93
9s3.44
988.33

47
4S
70
38
89

10
10

76
19
72
03
68

026,
079.
724,
169.
221.

377,
422.

611 .
747,
777,
a?t.
475.

774.23
8115,81
903. 49
966. 47
040.68

101. 49
139, 62
176.27
225.32
288.04

1
1
1
1
1

1

1
1

2
2
2
?
2

5
8
6
7
6

8
1
1
3
6

5
5
5I
1

4.
6.a

5,
o1
1t

7.8
2.0
4.0
3,7

41,09
42.70
46. 30
ß.02
56. 66

72.96
a8.22
98.61
93.28

102.83

260.81
289,74

250.80
250,27

377.47

377

qo2 tro
640. 55
588. 05
734,55
794.58

863.88
905. 98
933.93
9s3.44
988.33

026.41
079.43
724,70
16S, 38
22r.89
317. 10
42?.70

611.76
747.79
777,72
821. 03
875.68

28.7?
31. 09
33.06
35,92
36.65

13. 19
lb. b5
7A,47
17,86
!7,76

1
1

17.67
17, 93
77.58
18. 17
19, 46

2?,70
25. 91

216.30
222.57
216.83

109. S1
1 10. 85
109. 97
1 15. 90
133. 52

152.36
r75,52

Veränderung gegenüber dEm Vorjahr in X

-38. 46
-60. 52
-54.63
-40. 56
-51.68

-50.18
-16.27
-27.02
-3, 33
-9. 78

X
X
X
x
X

X
X
x
X
X

X
x
X
x

237.02
266.32

357,
43S,
491.
575.
66q,

816.
952.

213.
386.
434.
532.
526.

67
04
31
91
92

37
99

46
03
72
65
65

5.8
3.5

39.24
42.87
45. 59
47.84
43. 8S

s3. s8
5S. S0

64.79
73,07
78.10
83. 11
88,73

279,70
282,90
301. 14
311.73
338. 55

450,72
475,80
483.54
529.35
575.51

5.3
1.8
9.5
8.7

338.

384.
424.

1
1
1
1
1

I
1

1
1
1
1
1

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1991

1991
1992
1993
1994
1S95

1S80
1981
1982
1983
1S84

1985
1986
1987
1988
1989

-0. 55
-5S. 55

369.56
4q0.as

601.70
6411.84
656. 40
771.62
750.97

12.7
5.3

3.2
s.2tri

8.7
4.9
3.1
2.7
3,7

631 .89
680.63
595.5 1
74S.61
790,44

-1 .8
-0,2
s,2

11, 1
9.6

8.7
4.9
3.1
?.7
3.7

4
7
7
2
2

2
s
0I
0

7.2
1.8
8.4
5.5

8.0
2.7
2.4
3.0

13.6
77,2

5
3II

18I
-2

3

43
?6
11
-3
-0
-U

1

2
7

9.7
8.3
6.3
5.6

7.1
9.3
b.5
4.9ta

28.4
20.9
11.8{.4
t0.2
6.4
1.3

-0.8
6.3

14.3

14.0
15.2

1.8
2.9

-2,6
9.3

12.4

5.0
1.1
6.4
3.5
8.6

6.8
11. 4
1.8

10.6
8,S

L?,7
6.8

2
0

x
X

9.1
19.3

8
0

7.L8.2
11.0

1990
1991

8
o
s
8

6
0I
s

7.78.0
2,7
2,4
3,0

2.2
7.4
5.4

72.4
6.S
5.4
6.8

1) Ab 1991 (zl.reiter Nachr.reis) ohne nichtentnonnene Gehinne
der Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit.

2) Nichtentnommene GeHj.nne der Unternshmen ohnE eigene
Rechtspersönl ichkeit.

t,liesbaden
1995

Statistisches Bundesamt
Fachserie 18, Reihe 1.3,
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2.3.6 Einkommen aus unselbständigor Arb€it r)

Jahr

Brutto-
einkom€n

aus
unselb-

ständlger
Arbeit

zusafnen

tatsäch-
liche

Sozial-
belträge

der
Arb€itgeber

unter-
s tel Ite
SoziaI-

beiträge

tatsäch-
liche

Soz iaI-
beiträge

der
Arbeitnehmer

Nettolohn-
und

-gehalt-
s Lrllne

Arbe itgeberbeiträge
l r.rr.oronn-llundl
| -sehalt- |

l"'*"1

Abzüge

LohnstEuerrt2)zusammen

1 lzlslqlslsl 7 lsls
Mrd.otl

1960
1961
1962
1963
1964

1965
1965
1957
1968
196S

1970
1971
7972
1973
1S74

1S75
1376
lsl7
1978
1979

1980
1981
1382
1983
19811

1S85
1S86
1987
1988
1S8S

1990
1991

1991
1992
1993
1S94
1995

1987
1S88
198S
1990
1S91

1992
19S3
1S94
1S95

1960
1970
1980
1930
1991

1991
1992
1S93
1S94
1995

2q7.56
269.35
27L,79
270,38
304,07

360.64
408. 74
452.ß
5111.50
568.62

17.)4
12.90
14.45
15.53

72,44
77,q0
83.54

104.89
1 17.36
729.26
138, 06
151.16

168.32
].7A.2A
177.45
187. 05
206, 54

238.60
285.20
253,27
320.87
3ß,32
362.10
37S.08
40s,24
435. 04
472.45

7. 91
10.18
11.83
13, 31
15,68

15. 88
18.79
19.11
27.74
26.76

36, 30
45.8S
44.23
62,68
73,34

19.65
23. 08
za,2a
28.84
32. 65

34.81
3S.68
40.44
45.70
54.55

59. 30
82. 39
90. 08

111.97
727.34

163.70
170, 0s
781.25

203.29
274.05
2?4.ß
232.44
2116.53

81
23
69
08
?4

70s.52
743.83
76S,qA
777 ,42
802. 33

28. S8
31,SS
32.59
36.19
40.t2

44.69
44.93
45.68
49.02
5?,42

s2.53
55. 14
58. 28
59,57
61. 06

2
4
1
2
2

tr
4
b
8
7

L24.54
140.44
155.54
168.90
183.81

203.13
2t7.96
?fi.49
232.75
261. 10

10.49
11.81
t5.74
17.11
19.28

22.64
27.31
28.98
10.4S
11 .81

5,7
2,2
2.5

70.2
3.4

s.6
-7. 6
7.L
1.1

4.5
s.7
3.9
8.0
8.1

8.5
1,1
7,0
J.b

q.2
4.0
4,5
7,8
8.0

8.0
2.7
2,4
3.0

7,0
4,4
5,2
5.1
4.S

4.3
4,4
s.0
4.2
4,1

14,57
15. 97
17. 59
18.85
19.83

21,79
24.08
24.32
?'1.74
31. 16

71 .89
80.87
87.52
93.23

100, 78

109.67
117.16
123.8 1
127,00
132. 98

140. 10
r47.72
153.61
160. 94
168. 02

11
79
11
94
s5

228,
246,
256,
273.
245.

132.63
202.84
211.83
220,57
229.08

247,45
267,41

41
4g
70
38
8S

10
10

76
19
72
03
68

026.
07s.
r24,
163,
22t.
377.
422.

611 .
74t,
777,
82r.
875.

4.0
4,8
4,4
7.2
s.8

8.2
3.8
7.0
4,2

3
7
7I

L
10,
72.
13.
13.

14.
14.
14,
15,
15,

?
2
4
0
2

I
5
s
8
8

5
o
4
2
3

25.06
27.78
33, 33
35.97
39.11

44.43
51.39
53. 30
37.63
42.97

52,74
60.55
6S. 13
81 .86
92.96

120.11
r29,42
140. S0

154.36
152.09
16S. 43
776.02
185. 40

149.50
16a.22
188.87
202.87
222,52

93
33
22
49
08

29
2?
?2
60
07

36
37

34
38

,58
,34
oo

s0.
97.

102,
105.
111 .

117.
124.
129,
135.
742.

752,
168.

193.
272.
220.
235.
245.

1 12.36
t76.72
722,24
727.35
135. 45

t45.52
150.01
162. 36
165. 48
17S. 17

4.1
4.8
4.8
7.2

10.5

9.8
3,9
6.7
4.5

I
2
5
6
8

0
2
4I
1

16. 37

18.93
20.83
2L.33
23.96
27.40

33, 00
37.10
41 .85
49.29
54.00

58.75
56.85

100.87

298. 08
323.48
326.99
349.85
362. 33

37, 00
s3.q4
49.85
59.22
65.6s

180.18
197.85

75.74
17.11
1S.28
22,64
27.31

67,27
69. 56

69.97
76. 6S
70.88
75.91
76.78

492.72
527.63
s57. S4
605.13
653. 58

833.
876.
o1a
9ß.
oot

1 069.65
1 154.69

1 313.68
7 St7.7r
1 450.73
1 471. 18
1 513.35

130. 52
1118,51

325.10
3?5.72

413. 94
464.08
472,52
498 ,62
539.97

6,4
3.2
6.?
1.5

t5.2

t2,7
1,9
5.4
8.3

13.1
19,2
23.5
zq.a
26.5

25.7
26,7
26.6
27,4
24.8

773.74
?07.35

90
1g
35
64
66

78
b5
81
a7
81

4.1
4.0
4.6
7,7
8.0

,o
2,3
1.4
2.9

307.
31ß.
383.
432.
475,

77,A7
81,76
91.26
92.69
97.70

220,60
251.70
252.34
263.28
293.98

2

3
0
e

3
1
0
2
6

7
5
2
5
7

1 12.86
593. 53
640.55
688. 05
734.55
794.58

853. 88
905.98
s33. S3
953. 44
s88. 33

570. 97
602, 40
627.12
657.79
671 .57

743.55
774.97

89S. 74
953.63
977.81
972.56
973.38

8

8
I
U
q
I

508.23
52S. 84
539.98
544.58
556.40

3.1
4.3
3,7

L0,7
4.8

6,0
2,5

-0. 5
0.1

70, I
56.2
58,6

Bundesamt l',liesbaden
Reihe 1,3' 1995

262,
274,
ao1
301.
32L.

1
1
1
1
1

1
1

1
1
1
1
1

Veränderung gegenüber dem Vorjahr in x

21 1970 und 1971 einschl.' 1972 nach Erstattung des rÜck-
zahlbaren KonJunkturzuschlsges' 1973 und 1974 einschl.
Stabil itätszuschlag.

1
3
3
7

8,].
8.

_a
lo

L4.
0.
4,

11,

5.
10.
13.
13.
14.

13.
14.
14.
14.
15.

X dEs Bruttoeinkommens

56
54

55
54
55
53
51

7
s

10
11
11

72
72
72
12
13

83,
85.
82.
81.
81.

81.
81.
81,
80.
80.

Ib.
14.
17.
18,
18.

18.
18.
18.
1S.
19.

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

r) 1960 bis erste Angabe 1991 frilheres Bundesgebiet,
ab zr{eite Angabe 1991 Deutschland.

1) ohnE Lohnsteüer auf PEnsionen. - vor Abzug der Arbeitnehmer-
sparzulsge (ab 1971)'

-127 -
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2,3.7 Einkommen aus Unternohmertätigkoit und Vermögen t)

Nettoeinkormen aus lJnternehmertätigkEit und Vermögen

Jahr

Brutto-
einkommen

aus
Unter-
nehmer-
tätig-keit und

Vermögen

direkte
Steuern

u, ä.
1)

entnonmene GeHinne und VemKigenseinkom,nen

der privaten Haushalte 2) I dgs Staates nichtEnt-
nolTmane
6ev{inne
nach der
Umvsr-

tei I ung

ins-
gesamt zusamten

I

nach I vor
Abzug der

Konsumentenk redit-
zinsen

I

nach | ,o.
Abzug der Zinsen
auf öffentliche

SchuLden

Konsu-
menten-
kredit-
zinsen

Zinsen
auföffentI.

Schulden

lzlslelslsltlal 10 11

Mrd. DH

zb. bb
22,09
22.0?
74,20
22.20

19
27
41
65

2
2
2
2

q.26
s.77
4.83

19.89
31, 45

35.27
35. 70

2.07
2,50
2.q2
2.6 \
2.64

2, 59
?.30
1.59
2.07
2.70

?.?t
10c
0,25
0.53

-1. 39

-4.33
-6. 82
-9, 44
-8. 81
-8. 38

91
09
24
35
57

7t
77
89
95

22.t0
25.91

30.1Sat ,o
39,11
37, 39
39. 47

5
o
1
b
2

5
3
s
I

0
1
1
1
1

47.62
5l .62
53. 81
59. 06
6q.87

72.61
75.58
77.32
90. 07

104.04

114.94
125.40
141.33
150. 91
156. 79

q6.7L
50. 53
52,57
57,77
63. 30

75,44
75.72
77.01
74.52
88. 14

90
91
43
12
62

48.781960
1951
1962
1S63
1964

1965
1955
1S67
1958
1969

1970
1971
7972
1973
1S74

1975
1976
1977
1978
1979

1980
1981
1982
1S83
1984

1985
1986
1387
1988
1989

1990
1991

20.?8
22.82
2q,97
26. L3
27.54

27.59
28.6,1
23. 09
31 .50
35.51

72
94
98
65
08

32
7Z
90

90
72

98
69
65
60
42

70
83
25
66
80

OE

97.
101.
1 04.
116.

124,
127,
r28.

53.03
54. S9
60..32

23,24
22.90
22,79
25.9?
1S,64

23.47
19.63
76.77
13.32
5.80

0.78
lz.6a
3.70

27.14
18.28

4,t2
5. 19
5. 38
5. 84

6. 55
7,34
8.43

10.17
12.t5
14.18
77.45
?0,41
21.53
?4.t0
28.55
35.47
44.03
50. 09
52.72

55.27
57.18
57.78
5S. 81
60. 116

63, 35
14,45

5. 26
5.54

5.82
6,42
6.78
7.45
7.94

8.76
s.27
8.68

10.80
10. 76

9.85
10, 63
10. 97
12,72
15. 12

16. 75
20.76
30.20
30. 73
32. 01

34.74
33,88
27,04

7,
81.

-15.
35,

-51.

2,7
-1. 0
-4.4
-0,7

b.b

76. 66
100, 33
103.99
113. 11
12S.64

1.0
äc
1.1
4.8

17.5

s
6
8
6

2,3
3.9

10.4
11.0
12. 0

12,5
15, 0
16, 8

30
3
8

14

2. 90

3.23
65, 34

161 ,20

185. 78
206.32

220,04
238.40
243,99
255. 41
233.17

30s,12
344.50

311.s0
311,26
320. 36
325.50s26.30 371.U

3. 34
3, 93
4,57
5, 94
5. 87

5. 41
6. 31
6,72
7,?A
9,17

13.19
rb. b5
t8,s7
17. 86
77.76

1.0
?.o
4.8
3.8
4,2

4.9
5.7
6.3
5.6
5.3

7q1.'7r
158,87

159.75
177.50
130. 39

275,
273,
280.
324,
358.

615. 05
628.88

32.48
34.41
37.21

111.60
72t.47
136. 76
74q,9?
149,92

165,53
178,83
186. 79
195. 59
215, 30

23t,
253,
257,
274,
313.

332,
334.
351.
365.
400,

73.
75.
88,

101,

73.49
76.27
77.02
90.19

103,72

81
40
01
50
53

qa
55
84
7A
85

88
s3
s6
s6
s4

113.
t23,
t37.
145.
148.

t72.01
t77,35

s6. 73
99. 11
s9,

116.
723,

137.
143.
153.
158.
154.

161.
184.
181.
207.
224.

275.
274.
227.
265.
296.

81
11
36

28
09
78
92
33

s8
69
05
92
60

73
45
67
60
18

1,7
-2,7
14.6
7?.q

7A,A
80, 9
77,9
8s.9
85.3

aq,7
84.2
43.2

46.98
116.7S

45. 00
53. 00
64.60
6S.68
65.42

60, s7
5S. 38
58. 58
59. 05
82,62

356. 00
3S0.30

77.24
73. 55
6S. 30
75. 86
8S.91

2
1
1
1
1

3
8
8
3I

205.
201.

206.
237,
245,
27?,
28S.

-5.35
-23.%
-22.32

10.19
3.01

-11,80
-74,71

171.94
185. 14
193. 51
202.87
224,47

245.07
269.74
276.29
292.63
331.64

4
q
I

72
18

8.6
?.4
8.8
7.0

7
7I
s
0

1I
o
I
7

88
11
a2
77
88

03
56
10
42
43

8.0
2,0
9.6
7,2

8
7
1

8

2
2
6
3
4

-13. 83
-19. 36
-20,71

-20. 53
-22 ?i
-30.74
-39. 92

77,67
17. 93
D.4A
18.17
19,115

349.70
352. 49
368.58
383. s9
419.89

74,52
35. 94

15.69
-6.12

-2.34
33.24
35.64
64,80
54.88-29.01

-29.08
-38,75

-34.54
-50. 43
-55.56
-50. 05
-88. 03

-5, 1
-ß.2

419.76
493.43

503. S7
535. 47
542.21
595,08
614,35

Veränderung gEgenüber dsm VorJahr in %

470.94
558.09

qsa.84
532. 18

552.41
58s. S0
597,77
655.13
702.34

494,18
529,37

520. 56
529, 35
515. 02
590. 13
663. s7

80.92
90,98

94.3Sl
99.53

103.68
90.17
80.75

380,36
418. 06
425.30
465, 16
516.21

70
30
33

575. 10
520. 35

618,
680.
745.

7.7
9.6

10, 7
11, 4
7.S

2.
-1.
10.
o

100
100
100
100
100

4f1.43
53. 05
41 .61

-20,2
-26,4

-27,19
-4.95
49.22

27.9
13, 8
_l o
12.9
5.8

34.22
4S. 90

57?,60
621.69
535. 88
693.12
741,85

?
0
0
8
8

1991
1992
i993
1S94
1S95

2I
3
6
7

x
x
x
x

6
o
o
6

X
x
x
x
X

X
x
x
X

4,5ca
6.1
6.0
5.8

6,2
7.9
7.8
7.8
5.6

58. 1
9.0
4,2

-2
7

13
77

18I
-2

3

6
1
5
2
5

I
1
o
1
6

4
4o

72
18

3.3
9.59,2 115.9 li7.7 1

2,9
1.5
4.1
3.0
7.6

5,3
1,3
9.8
3,2

86.7
89.1

1387
1988
1989
1990
1991

19S2
19S3
19S4
1995

1960
1970
1980
19S0
1991

1991
1992
19S3
19911
1995

€.8
9.5

18.5

30
-2I

-?t

-10.0
72.4

5.4
s.2

-13.0
-10.4

I des Bruttoginkommens

2
6
0
4

r) 1950 bis erstE Angabe 1991 früherss Bundesgebiet,, ab zhej.te Angabe 1991 oeutschland.

2,249
67
88
81
90

93
s8
02
01
s9

51
67
79
73
79

81
85
87
87
82

0
0
8
0
5

I
1
6
5
5

27.
1S,
22.
14,
14.

15.
15,
16,
13.
10.

1.3
-4.3

-6
-8
-9
-8

-11

100
100
100
100
100

16. 6
77,4

1) Siehe Tabells 3.3.4 Zeile 5 bis 22.
2) Einschl. privater 0rganisationen ohns Errierbszr{eck.

Statistisches Bundesamt HiesbadBn
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995
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2.4 Einkommensumverteilung, verf{igbare Einkommen und ihre Verwendung, Vermögensbildung
2.4.1 Sozialprodukt, verfügbares Einkommen und seine Verwendung, Vermögensbildung r)

Vermögensbi Idung

i :-__-i--
I Netto- I Finan-

insgesamt I investi- | zierungs-
I tionen I satdo-
tt

Saldo
der

Vernögens-
über-

tragungen

Laufsnde
Uber-

tragungen
aus der

übrigen
t,le1t

Saldo ) 1 )

Netto-
sozial-
produkt

zu Markt-
preisen

Abschrei-
bungen

Brutto-
sozial-
produktJahr

ellolrr8765432

Mrd. DI'4

3.97
2.33

-1 ,30
0,77
0. l5

59.15
63, 04
67.35
55.32
79. 14

87.29
81,70
63. 16
76.A4
98. 00

L2
37
05
49
29
'/L
25
48
52
92

b5.
65.
66.
65.
73.

80.
82,
a2
88.

105.

85, 81
115.55
115.41
127,74
156. 49

121.36
12s,76
130. 38
1118. 45
134.93

97.47
723.47
123.8S
L44.82
157,13

-0. 78
-0. 93
-1.07
-0,62
-0, 55

-0.73
-0.67
-0.59
-0.51
-0. 59

-3.70
-2.52
-2.62
-2,80
-2,65
-2.80
-2.62
-2,55
-2.80
-3, 01

63. 90
66.30
67.t2
66.11
79.84

81. 44

722,00
t25,40
131,60
14S.06
135.51

98. 21
L24,83
125.13
145.96
15S. 18

08
91
84
75

2L2.25
234,77
257,62
276.18

-3.18
-3.87
-4,53
-4.82
-5,20
-5.18
-6,20
-6.43
-7.45
-9,07

7,
5.
3.
4.
4.

3.
?
3.
s.
4.

E

8
5
0

1
1
4
3

s
6

6
5
8
2

5.
?
2,
E

5.

4,
6.
3.
5.
6.

b.
5.

7.
1

4,
4.

19
qL
74
29
44

77
43
75
60
53

32
L4
60
74
36

74
56
39
9S
03

276,
300,
324.
342.
375.

408.
433.
435.
472,
530.

5S7.
661.
724,
407.
85S.

891.
978. I

042,1
L24,1
274.t

-10.35
-11.18
-73.27
-15.08
-15.56

-74.72
-19.47-19.20 1-20,02 1-21.57 1

279,37
304, 28
329.27
347.11
380. 64

414.89
439. 63
443.78
1180. 05
539. 60

23.63
27,72
31.23
34.99
38.95

43.31
.47,77
50.52
53.65
58.20

46
03
59
01
00

40
s8

910.
998.
061.
145.
236.

302.
348.

303.00
331.40
360.50
382.10
419.60

918.80
983.70

1 289.40
1 3S3,80

1960
1961
1952
1S63
1964

1955
1965
1S67
1958
1969

1970
1971
7972
1973
7974

1975
1976
rs77
1978
1979

1980
1981
1982
1983
1384

-5. 58
0.55

10. 32
11 .68
7,92

3.14
2.26
4,24

72,79
?6,29

11.60
7. 91
8,118

17, 08
-s.36

-28.47
-11.73

10. 50
L7.77
27,57

47.12

774,22
722.50
726.74
135.66
108. 64

727.74
732.77
732.92
157. 1 1
185, 08

295.50

327,27
350.5 1
362.68
383.47
u4,02

1 135.04
1 201.S1
7 242,55I 295,72
1 351,64

82.92
74,07
89.13

106.51

153.84

165. 62
2L5,94
2t5.25
2ß,26
292.10

301. 30
268.72

-9.5
-15.1

-0.62
-0.61
-0. 58

-0.80

-0,64
-0.64

-1. 36
-7,24
-1. 14
-2,05

-6.06
-3.10_a )c
-2.59
-4.85

2.96
-0.15

0,65
-2.26

475.32
535.74
593.00
658. 68
723,75

793.53
853.73
917.25
97S. 03

1 054,85

607, 87
672.32
737,87
822.A2
475.92

68. 03
78. 08
86.73
95.98

L07.78

458. 20
ß7.40
493. 70
533. 70
597.80

575. 70
750. 40
824.60

47-7.q0
53S. 60
590.30
675. 70
753. 30

1 834.50
1 936,10
2 003.00
2 108.00
2 243.70

717,24
125.77
134.01
144.33
157,80

7 027.70
1 123.80
1 195.60

7SS,
120,
tlb.
138.

1I
I
t
1
1

175. 00
190.62
203.69
214.93
226.37

-23.28 L 279.L2
7 322,82
1 359.38I 434,57I 505,48

140.38
118.3S
ltq.22
136.15
151. 19

ß2.42
2L2.32
272.70

-18.75
-21. 99
-q.77a1 0a
15. 011

11.63
4S.50
0.38

30.75
45,63

5. 95
-53. 64

168.85
130, 12
703.72
724,38
129.62

2.3A
-38. 73
-26.40
20.65
s.2s

-25,30
-31. 45

-26. 16
-27,23385.61

460,77
535, 93

sgs.14
692, 41
750,70
844.9i
963. 55

1115

79.61
79.78
86.35

104,01

7A,7A
-7.r3

?s3.ß
28S.09

402.25
4118.98
505.30
566. 07
539, 77

8.4
3,S
3.6
3.8

567. 87
663. 92
720,55
812.33
931. 87

2 066.08
2 782,L4334

235.36
243.69
252.30
263. 09
275,55

303, 01
332. 89

2 ß0.70
2 647.68
2 687.85
2 877.30
2 935.02

-3L,27
-28.45
-30. 15
-32,54
-37,7A

-7S.51
-153. 07

59
s1

1985
1986
1987
1988
1S8S

1990
1991

-39,45
-37,66
-35.54
-48.32
-45.26

216.26
244.53

307. 04
31 1 ,2S
257,L3
309, 93
325. 40

295. 04
247,40

247,59
273,63
220.59
261.51
2A0.L4

-6.26
-26,72

273.65
276.73
223.A5
264,20
284.9S

764,78
91{.02

187.05
370. S5
1164.01
553.10
650.03

-1S,11
76.74
22.23

1.27
s, 80

1S. 55
38.49

0. 17
6,57

17.66

-25.23
-85. 91

2 Sß,60
2 667,80

8.S
8.8

t) 1360 bis erste Angabe 1991 früheres Bundesgebiet,
ab zheite Angabe 1991 Deutschland.

-59,62_trr ao
-56.13
+9.81
-56.81

Veränderung gegenüber dem VorJahr
in%

1) Aus der-übrigen tlelt empfangene abzüg]ich an dje übrige
I,,lelt geleistets laufende Ubertragungen.

StatistischEs Bundesant t,,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

361.78 2 520,3?334.53 2 700,07s20,52 2 743,98435,73 ? A77.71452.97 2 391.83

1.b
4,9
4.0

2 8A?.70
3 094.60
3 164.50
3 312,90
3 444.80

1S91
1S92
1S93
1994
1SS5

in Mrd, DH

-7.52
11.01
0,27

24,79
27.97

-1 ,55
1, 18

-0,10
0,02

-0.05
-0,15

0. 18
0. 07

-0.25
-0.21

5,4
3,6
2,8
5.3
5.2
4.0
5.8
3.4
5.4
6,8

-3. 4
18.8
10. s

7.7

5I
4
3
3

7
3I
0
7

x
X
X
X
X

X
x
X
X
X

X
X

10. s
8.9
6,9
5.5
5,3

4.0
3.5
3.5
4.3
ö.2

8.S
oo

o1
6.6
3.6
3.9

0
2

4
2

4.0
5.5
3.5
5.2

7,4
2.3
4,7
4.0

6.
4,

8.9
9.0

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1388
198S

1930
1991

1992
19S3
1994
1995

31. 18
32.27

4.25
-54.16

-e ,c
-20,ß

23.4
0.1

74.5
18. 6

3,1
-11.0

1
1
0I

1.
-19.

18.
7,

7,6
8.5

79
72
78
06

1
1
1
3

52.80
15.47

6. 04
-53. 04

41.O2
18. 53

X
X
x
X
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2.4.2 Verfügbaree Einkommen und seins

Verfügbares Einkonmen I Letzter vsrbrauch I Ersparnis Saldo der

Unter-
nehmen

1)
Staat

privats
Hausha 1te

2')

Staats-
verbrauch

Privater
Verbrauch

Unter-
nehmen

1)
Staat

private
Haushal tE

2t
Unter-
nehmenJahr

3 4 q 6 7 8 I

2.54
4.74
5.55
5.34
6.55

23.91
29.20
33.58
34.25
37.16

3?.12
38.93
34,52
37.88
42,36

123.39
138, S0
133.63
117.33
728.64

Mrd

35.82
36.07
35.50
43.13
50.64

59.12
63.92
76.10
19.44

Veränderung gegenüber

9,83
15,51
-5,27

-76.24
71,25

4. S4
15,69
10,2S
9.90
3.85

38, 71
10.22

16.12
18.76
19.31
23.79
29.67

27.12
25.45
25,79
24.12
?7.97

22.34
23. 95
15.78
20. 08
36, 23

3S. 41
47,79

-6.55
15. 23
26.76
25.04
27.35

26.05
5. S7
5,54

11.18
22,79

34.42
32,45
20. 05
12. 00
63.90

14.85
9,93

26.66
22.09
22.02
18. 20
22.20

69
t2
19
95
22

171 .84
188, 33
?04.75
216.79
233.50

630,
754,
829,
soz.
974,

40. 45
45. 78
52.83tro 20
62.10

69. 65
75. 45
80. 05

187,96
207,09
224,70
240,54
263.17

61.57
71,23
78,62
83, 51
90.07

26,66
22,09
22.02
78,20
22.20

23,24
22,90
22,79
25.92
19,64

1S60
1361
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1968
1S69

1970
1971
t972
1973
197S

1975
1976
1977
1978
1979

1980
1S81
1982
1983
1984

1S85
1986
1987
1988
198S

1990
1991

1991
1992
1S93
1SS4
1S95

1S80
1S81
ß42
1983
1S84

1S85
1988
1987
1988
r98S

1990
1991

1992
1993
1994
1995

6.87
7,26
9.16

10, 07
13,31

13.85
16.30
19.51
21.61
24,13

23.24
22.90
)a 10
25.92
1S. 54

23.57
19,69
76,77
73.32
5.80

528. 06
575. 43
624.64

587. 43'728.80
776,82
825.74
894. 87

82.73
93,72

706,47
726,76
141.04
163. 09
190.11

4.2

4,4

38. 73
55.90
38,81

257.62
275. 06
2A?.,63
300. 74
330, 90

368,85
408.98
451 ,96
495.59
533.54

7.7
5.6
3.7q,7
4.4

3.5ao
?a
4.1
5.8

8.2
9.6

o
3
0I

8.9
6.8
?.5
3.1

4.6
3.S
3.8
1.5

10
2
2
3

293. 44
311. 13
318.13
343.87
381.54

97
90

MI,
472,

92, 03
99, 40
95. 83

102.8 1
129,35

145, 88
158, 55
t79.77
218. S9
22A.92

7.3
6.5
2.7
2,6
4.9

3.6
3.9
4.3
4.4
5,4

91 .00

104.04
96. 93
s4.89
s9.80

1 13.56

0,72
t2,67

3. 68
27.12
78.27

-5.36
-23.98
-22,33

10. 18
3.01

-?.38
33,22
35.64
6q.80
5q.88

7q.s2
35. 34

583. 45
631 .87
682. 13
725.95
781.31

837,02
883.52
916. r0
959,28

1 001.20

036.53
066. 43
108. 02
153.89
220.95

33
67
80
86
68

210, 08
22t,88
23s, 13
253, 0S
273.55

444.
467.

556.
616.
634.
650.
675,

203.53
237,09
261 .8S
2?8.13
300,89

324,07
3?5,36
331,98
347,62
372,63

400. 14
415.00
4t7,33
424,34
ß2.72
458,92
477.07

23,47
19.6S
16,77

I in uro. oN I

13.32
5.80

0.72
72.67
3.68

2t,t2
7A,27

-23.63
-18.60

r. b5
32.51
-7.77

294.02
318.39
326,44
335. 44
350. 44

365.72
382.55
397.28
4t2,34
sra.82

07
08

72
28
2L
24
35

960. 41
7 022,52
1 049.73
1 076.67
1 129.84

1 170.11
7 214,70
1 267.58
1 323.15
L 394.27

t 877,24
2 013,43
2 084.81
2 754.77
2 233,24

7.6
3.5
3.4
3.6

-5,36
-23, 96
-22,33

10,18
3. 01

43.1l8
44.31
4S.64
47,73
47.92

49.74
58.11

76.8S
67.47
73.60
68.91

299, 09

133,58
743,27
159,56
169.46
t73.32

272,03
222,25

240. 35
254.76
255. 01
251 .91
258.56

-0.04
1 .87

-0,47
-0.644.ß
7,r2
0.83
s.33

-1.31
0.19

7.82
8,37

-9,42
6, 13

-4.69
230.18

17.81
-3. 75
-3,10
6.55

7 320.71
1 445.94

7 532,74
1 653,19

-2.38
33.22
35.64
54.80
54.88

75.42
35.94

16.69
-6.12

-27.t9

01
09
s8
24
79

16.
24,
-a
17,

-?2,

-1,30
-20.08
-0.43
5,64

11.01

-23.63
-18.60

1 ,63
s2.51
-7.77

72.23
-1,97

-12,40
-8.05
51.S0

-5, 39
35. 60
z.s2

29. 16

8. 08
-28,07

21.22
-40, 03

16.
-€.

-27.
-4,
49.

572,73
6{0. 37
630, 23
667.48
652. 56

-4.95
45.22

in Mrd. Df,!in%

7.
0.
2,
4,
1

'7,
?

1.
13.

7
1
3
7
2

4
7
6
7
7

-4. S
3.S

-5.39
35.60
2.42

29.16
-9.92
19.54

-38.48

-9.92

-22.8L
-27.07
22,24
54.77

-4S. 05
-4.52

19.54
-38. 48

s,9 6.08.S 5.2

r) 1960 bis erste Angabe 1991 früherEs BundesgBbiet,
ab zrieite AngabE 1991 Deutschland,

1) Einschl. nichtentnoEnener GeHinne der Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit,

4.
4.
3.

7I
5I

11
-1

5
-2

-22.47
-21,07
22.25
54.17

I
6I
2

2) Einschl. privater organisationen ohne Ernerbszr{eck. - ohnE
nichtentnonnene GeHinne dsr Unternehmen ohns eigene Rechts-
persönlichkeit.
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Verwendung, Vermögensbildung nach Sektoren tl

Verflögensübertragungen I Vern6gensbildung

zusanmen I Nettoinvestitionen I finanzierungssaldo 4)

Staat
private

Haushalte Jahrunter-
nehmen Staat

privste
Hausha I te

Unter-
nehmen

3)
Staat

Unter-
nehmen

s)
Staat

private
Hausha lte

3)6)

1960
1961
1S62
1963
1964

19.32
23. 00
28. 39

34,44
33. 91
ät oa

15. 11
19. 09

38, 64
45.116

-27.35
-26,01
-25. 80
-26,24_41 at

-53.23
-112.59

-'7.77
-59. 36

107.76
120.68
1 16.80

9.21
9.25
5. 18
3. 41
3. 01

-2.74
-0. 87
-7. 00
-4.31
6. 52

1.35
-7.22
-4.38
11.04

-12.72
-57. 68
-38. 26
-2S, 00
-31.30
-35. 76

-E2,68{6.55
-52.70
-s2.60
-33. S8

8.50
70.20
72,48
15.54
19.14

50.55
52,A4
54.47
49.78
60.00

15. 11
19. 0g
19. 32
23,00
28.3S

107.76
120.68
1 16.80
100.63
1 10.32

273,72
233,67
?20,32
213. 08
222.33

93,58
51.35
46. 41
63. 36

3118.31

3) Einschl. privater organisationen ohne ErHerbszHeck,
4) Verändsrung der Fordorungen abztlglich Veränderung der

Verbindlichkeiten gegenüber der übrigen l.,lelt,

17.81
19.45
18. 06
18.95
22.75

29.20
26. 83
24.67
23,54
?8.7s

-0, 01
0. 3:|
0. 01

-0. 79
-1.28

oil

-3. 31
-6. 00
-7,73
-5.17
1.A2
-6.22
-5,77
-6.18
-€.1S
-8.72

-10.04
-12.8S

dsm VorJahr

124.16
94.05

1S85
1956
1967
1958
1S8S

1970
1971
79)2
1973
1974

1975
1976
L977
1978
197S

54,67
59. 87
89.42
72.05
82.8S

95. 35
86.72
83,24
85.85
98. 07

-38.
-32.
-14.
-?2.
-44.

-52,€6.
-50.
-70.
-43.

-26,
-40.
-45.
-37.
-77.

-75._Eä
-116.
-54.

26
49
b1
65
06

88
39
80
30
88

61
54
74
45
66

54
85
59
25
77

18.92
19.05
16.60
18.20
20. s9

24.02
30. 12
29,65
30. 43
34.83

34.51
33.14
32. 39
34.89
39. 39

68. 37
62,65
46.56
58.64
17.07

s0.20
s2. 38
s7. 08

105. 23
73. 81

51.30
42.42
83, 02
s2. 85

727.70

4.15
-4.31
-5. 30
-3. 87
-0,58

0.31
3.93
0,20
0.30
2.60

2,05
3. 02

L0,27
-1.84tEo
-4.02

34,44
33. 31
31 .93
38,84
45.46

54.67
53.87
65,42
72.05
82.89

95.95
46,72
83,24
85. 85
98.07

113.02
126.47
131.34
141 .95tß,72

-16. 76
-18.32

-20.56
-22.40
-28.22
-27.57
-26.60

-30.28
-26.61

10
18
60
89
51

37
90
2A
47
11

72
39
5S
b5

86
32
77
54
50

70
32
92
02
57

a7
29

7L
39
14
43
50

lb.
18.
s.

27.

29.
24.
25.
41.
22.

-23.
3.
3.
e

0.
-L7.
-18._1)
-4.
8.
8.

-a
39.

-10.
-48.

-39.
-27.
-46.
-15.

-290.

30.11
30.16
31 ,95
35.9S
32.95

37,32
35. 99
36. 28
34,93
29.93

24.69
41. 88
37,24
55.40
55. 44

3L,77
15.04
16.20
48.07
45.37

41. 10
77.55
85.28

1 12.53
102.80

38
16
57
4S
18

45
05
58
79
11

09
2l
45
94
4S

63
22
83

-1.
-2.
-3.
-4,

-q.
-4.€.-,
-8,
-8,

-10.
-11.
-13.
-1tr

-15.
-18.
-16.

-13, 45
-14.43
-16. 70

-16. 62
-20. 35
-23.37
-21.45
-23,72
-25.19
-23.29
-24.37
-23.72
-26.59

-25,72
-?4,73
-23,57
-23.02
-24.33

-at 1,
-58.22
tE aa
-45, 48
-u,16
-32,67

-267,77

1980
1981
1982

43.54
39.23

33.72
33.92
35.22
36.82

t25.
90.
69.
94.

100.

251,
245.
193.
244.
264.

31
89
79
32
14

S3
91
59
80
29

-21. 09
-25.40
-37,44
-45.24

2.75

-43.74
-s0.18

100.63
110.32

113.02
L26.57
131,34
1 41.95tß.72
181. 75
195. 64

220.32
213.08
222.33

9.69
L2,92
-3. 88

-16. 17
9.69

?.70
13. 45q.a7
10.61
4,77

35. 03
13. 89

1983
198{

1985
1986
1987
1988
1989

1SS0
1991

1991
1992
1993
1994t
1995

1980
1981
1982
1983
l984

1985
1988
1987
1988
198S)

1S90
1991

1S92
1S93
1994
1995

33. 93
30. 06
29,ß

€0.81
-27.44
-73.72
-10.36
-45. 1t6

29,79

18r.75
195. 64

91 .91
s8.99
99.00

722.49
1418.26

777,39
206,64

-1.73
-34.42
-21.L0
24.53

51 .21
19.4S

38.87
41.89

55.11 -158.35 -94.A2 273,7265.38 -184.56 -86,77 233,67
-27,23
-25.09
-34.6S
-38.83
-36,23

-109.68
-80.56

-351.51

12.89
-4.31

-L2.54
-7.40
47. 99

63.54
55.13
61.11

-1117.18
-180.84

84.02

3.96
29.37
7.72
3.36

-35, 10

Dt',tin Mrd

-6.
-13.

3.
10.
8.

-21 .88
17.69
22.26
7.34

-8.52

s.59
12.92
-3.88

-16.17
9.69

2,'70
13.45
4.47

10.51
4,77

35.03
13,8S

19. 95
-13, 35
-7,2E
s.25

-52,49
-40.44

8.05
-22,97

29.12
-277,05

-26,27
37. 38

-55. bb
264.86

19.95
-13.35
-7.24
s.25

13.20
-0.38

-12,24
-7.10
50.5S

-50.44
-37,42

32
75
77
07

18.
-24.
30.

-275.

92
a7
85
10
6?

-2,77
-18.18
-1. 45
8,23
8.04

-23.67
-16.73

1. 16
31,87
-2,70
-4.27
36.45
7.73

27.25
-9.73

23
94
55
35

-0.14_, co
1.3S
0.07

-1 .58

-32.
-74.
77.

244.

z.L4
-9.60
-4.74
2.80

24
32
49
04

-7.47
1.90

-7.02
0.59

-?.97
0.97
1.59
0, 16
0,95

-1 ,31

-1.39
-32.50

5.82

-8.23
7.08
0.01

23.89
25.37

29.L3
23,25

-6.02
-52.32

21.36
-30.11

-?.zq
-2.24
-5.U

0. 71
0. sl

-3.68
3.67

i0
3
o

-235

5) Einschl. der Aufnahm8 frErflder Mittel (netto) durch private
0rganisationen ohne Erflerbszr{eck zur InvestitionsfinonziErung.

5) Ohne Aufnahme frender Mitts] (netto) durch privatE organi-
sationen ohne ErHerbszHeck zur Investitionsfinanzisrung.

Statistisches Bundesamt l.,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995
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2.4.3 Bruttoinvestitionon der Unternehmen und ihre Finanzierung r)

Eruttoinvestitionsn I EigEne l,littel

Jahr
Ersparnis und AbschrEibungen

FrEnds
Mittel

insgesamt zusarm€n nichtent-
nomlene
Geninne

Abschrei-
bungen

Saldo dEr
VerflögEns-

über-
tragungsn

( Finan-
zierungs-
defizit )zusarmen

21. 35
n,07
25.80
26.24
3t.25
38.26
32,49
14.61
22,65
44.06

2,54
4.?4
6,65
s. 34
6.55

6.87
1.28
9.15

10. 07
13, 31

49.74
58.11

76.89
67,47
73,60
58. 91

2SS. 0S

3
8

72
10
11

t2
10
L2
10
43

1S60
1961
1962
1963
1964

1S65
1S66
1S67
1368
1969

1970
1971
L972
1973
1S74

1S75
1976
7977
1978
1979

1980
1981
1982
1S83
1984

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1gs1

1991
1992
1 00ä
1S'94
1995

1987
r988
198§t
1990
IS91

1992
1993
1994
1995

140,95
162.44
775.32
181t.13
L72,64

169.68
186.:t5
203.39
222,55
253.38

312.90
326.19

7.
_a 1

2

Mrd. Dtl

1[l.17n.s7
51.85
51.62
59.42

LL2,2O
L32.70
130.76
757,87
167.56

159.95
156,00
159.86
213,00
218,70

21S.86
268t.36
273,47
313.20
318. 78

360.77
350.82

0,78
12,68
3,70

27,14
18.24

-22.32
10.19
3.01

-2,38
33.24
35.64
64,80
s4.88

74,42
35.94

91 .28
702.ß

155.30
179.95
1S2.18
202,87
213.69

286.35
314.88

23. 31
29.20
33,58

22;5L
25.88
29.83
33.52
37.22

4L,37
45,62
ß.25
51. 17
55.116

u
42
06
73
2A

222,24
230.72
?34.23
244.40
263.90

25.66
22.09
22.02
74,20
22.20

2?.24
22.90
22.79
25.92
19.64

23.47
19.6S'

64.61
68.52
77,04
77.09
75.10

84,23
s4,02
99.31

104.50
108.28

51.71,
62,71
58. 50
58. S6
65.97

77,44
75.74
80.20
87.16
88.41

102. 08
110. 32
118. 82
tza,2t
732,4L

136. 1 1
161.30
164,31t
192. 13
204.72

63.86
72.02
78.60
80.60
90.82

99. 04
t02.97
95,31
98. 71

115.17

25
35

s8
15
19
67
s3

5I
7
2
5

279,
287,
274,
294.
308.

3
5I

t4
11

70.8
65. I
57, 8
88. 5
78,4
73,3
70.2
75.1
72.4
72.7

o.z
3.8

87.
91.
96.
97.
96.

97.
100.
t02,
97.
96.

73.06
78,72
84.30
83.20
97,22

109, 74
108.27
s4.81

109.81
732.q7

154.96
166.71
r79,62
196,51
776,29

52.88
55.39
60.80
70, 30
113.88

26.61
q0.54
45,74
37.45
71,66

s3.5{
75.85
53.59
46.25
54.77

50.81
27,44
73,72
10, 36
45.48

-7,72
-3,36
35.10
7,77

59.36

5.33
-l .91
0.19
7.82
8.37

2,40
29,16
-9,92
19.54

-38, €

26.27
-37,38
33.56

-264.86

07
24
77

76.77
73.32
5.80

64.75
74.33
82,54

13.85
16.30
19.51
2L.6L
24,73

111 .
11S.
127,
136.
149.

762.72
201.84
210. 08
229,54
276,34

267,97
297.t3
313.83

2
10
11
72
t2

Veränderung gegsnüber dem Vorjahr

34,26
37,16

53.23
1 12.59

158.35
184.56
747,7A
180.84
-84.02

in Mrd. DH

-9.42
6.13

-4.6S
230.18

29.2
34.1
32,2
11 .5
21,8

26.7
23. 8
2S,S
27,6

-12.1

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

37.72
38.9S
38.52
37.88
42.36

43.118
44.31
49, 64
s7,73
47.92

E
o
8
7
1

II
5
5
2

35
s5

-5.
-23.

197,07
194.99
208.38
250. 88
25S. 05

263,34
307, 67
323. 51

34
5S
01
63
51

2§'0.61
270.44

314.15
329.11

341.86
372,70
397. 03
s77,25
q?7,35

16.69
-6,72

-27.t9
-4.95
45,22

358.55
366,58
363.84
406.29
476,5?

360. S3
365. 70

410.51
408.93

435. q4
434.05
443.44
475.20
775. 66

3,5
4.3
6,2
8.5

10. 0

s.
6.
3.

8
8
I
7
s

b
2
2
7I

337.23 337.79377,29 360.39
472.t6 396. 15

453. 74
527,52

593. 79
618.61
590.62
656. 04
691 ,64

452,
504.

580.
622,
502.
53S,
663.

I inuro. c,u I inr I
inX

0

6I

0
4
8
2I

4.
14.

1.
13.

2.2
0.s
LS

17, 3

67. 3
56. S
55. 0
77,8
57.3

60.4
59.3
62.6
61,I
58. I

5.
11.

1.
11.
-0.

-0.
2.
7,

63.

1
6
6I
4

5
1
0
5
5

3
2
2
2

0rganisationen ohnE Er1{erbszHeck.
Angabe 1991 früheres Bundesgebiet,
1991 Deutschland.

4.2
-4.5
11.1

5.11

-22.4t

N der BruttoinvestitionEn insgesamt

-21.
22,
54.

36
15
-1
15
5

2
-1
-4
-0

7

30,
s7.
56.
61.
60.

57.
60.
67,
62,
61.

5
1I
0I
8
0
6
8
1

4
0
1
5
7

8
6
0
5
0

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

1S60
1970
1980
1990
1991

1991
19S2
1993
1994
1995

r) Einschl, privatEr
- 1960 bis erste ,

ab zHeite Angabe
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2.4.4 Einnahmen und Ausgaben sowie Finanzierungssaldo dss Staatos rl

Einnahmen Ausgaben

Jahr insgssamt
darunter darunter

Finan-
zierungs-
saldoinsgssamt

Steuern
1)

I Sozial-
I beiträge

Liber-
tragungen

Staats-
verbrauch

I Bruttoin-
I vestitionen

z1314l s16l718

1960
1961
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1968
1969

1970
1971
7972
1973
7974

1975
1976
7977
1978
1979

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1S88
1989

1990
1 00r

1S'S1
1992
1993
1S94
1995

1987
1988
1S8S
1930
1991

1992
t ooa
1934
1995 2)

108, 87
122.60
134.76
143.79
155.18

451.42
507,94
553.68
58St.17
633.88

679.20
709.15
753.07
773. 80
814.84

Hrd. Dl.1

264,73

14.28
17.11
20.88

20.88

9.21
9.25
5. 18
3.41
3.01

69.77
73. S7
87,89
33.27

101.95

L07,84
1 14.8S
117.38
12S. 80
152. 16

L67 ,47
780,72
186.56
206.77
239.85

3t.27
34.q2
38.L2
41. 16
43.83

48.52
53.82
56.42
82.20
77.43

84.94
98, 44

9,72
77.44

40. 45
45.78
52.83
53.39
62, 10

47.30
53,92
60.06
61.23
67.29

93. 66
1 13.35
129.58
1{0. 38
153.17

770.23
181.5S
193. 55
211 .08

27.20
18, 87
20.68
23.73

31.29
33.87
33.85
35. 13
40. 13

L36,27
157.58
777.97
202.37

40. 33
33.4S
39.34
42.55
47.97

244,5L
267,40
287,80
303.30
324.09

509.10
5ß.20
582.68
620,47
66S, 64

556.72
616.28
634.2r
650.24
575. 35

586, 63
720.80
773,51
809.08

1 0s4.00

46
36

04
90
35
54
82

{10.
4119.

513.
562.
5S6.
640.
569.

-2.76
-0,87
-7.00
-4.31
6,52233.33

-4.38

161 .8S
183. 65

265,ß
303.02
335. 52
397. 40
432,04

tlz.ß
133. 48
149.55

167.ß
187.97
200,23
212.66
230. 04

244,49
268.64
244.25
290.35
304.58

320. 1 1
337.40
350.55
366.52
383. 15

10.3
12.5
16.9
16.9
L7,0

18, 0
18.3
18,9

304,24
340. S0

75.49
80.82
89. 45

L02,29
1 10.64

1 19,82

555.17
684,78

207,25
236,88
253.42

254,70
285,75
317.77
335.05
358.67

683,22
754,74
772.97
8L1.23
838. 58

69.65
75.45
80, 05
82,73
93.12

106. 47
126.76
141,04
163. 09
190. 11

2 10. 08
22L,86
235.13
253.09
273.54

254.02
318.39

72L,88
765.70
795.17
816. 40
8ß.82

347.22
386. {0
394.86
474.75
439.15

411.
425,
4116.
45S.
ß7.

854.18
886. 78
977,72
s45, 82

1 021,61

386.36
4q4.76

1 118.12
L 286,21

326.54
335, 44
350. 44

1
-1
11,04

-L2,72

-57.58
-38. 25
-2S. 00
-31.30
-35.76

I in urt. ot'r

-L2,
-7.
47.$2,

-40,

342.07
361 .94
379.80
387.69
403.50

-42.68
-55. 55
$2.70
-42.60
-33,98

53.24
49.90
45.44
u.78u.t6
42.97
q7,29
47.9§)
48. 31
52,37

5s. 53
59.90

459. S5
473,21
491,44
512.52
560.0s

573,22
653. 55

3
4I
2

14

9.5
2,4
5.0
3,4

875,27
912.18
949.56
991.06

1 018.86

37
16
51
96
2L

365,72
382.55
397.24

-21.09
-25.40
-37,84
-s5.24

2,75

-49.74
-90, l8

3.0
0.2

-2.9
-2,7
-3.4
_aa
-2,8
-3.5
-2,4
'70.2

472.38
474.82

2

1 058.38
1 196.03

300.22
437. 85
48S. 08
581.55
534.11

1
1
1I
1

1 395.0{I 524.62
1 598.74
1 652.11
7 985.72

inX

444,07
467. 08

3,9
3.8
t,b
6.0
5.2

70,7
2,9
2.5,3,9

13. 4
15.8
20,2
18.3
17.6

19. s
20. 0
20.7
19.6
19.5

75, 03
87,21
87.03
89.68
88.73

.82

.77

.68
,56
.61

-94
-86

-109
-80

-351

Veränderung gegenüber dem VorJahr

2.8
3,7
8,0
4,5

11.9

6
6
2
3

0
3
1
0
2

5
8
z
b
3

10
3
b
3

I
3
3
3
0

4.1
4.4
2,8
9,7

15. 0

II
U
1
6

I
6
6

3.9
4.6
4.5
7,L
OE

9.7
5.9
7,4
4.5

5.0
5.3
3.7

13.9
23.3

5.0
7.3
4,6

35.2

IE
lo

6.0
7.9

44
40
99
119
44

05
91
t2
05

8
-22

?9
-271

9.3
4.9
4.0

19.5

16
-0

3
-3

2
2
r'l

3

f des Eruttoinlandsprodukts

23.2
22,9
25,

24.
23.
24,
25,
31.

.3
,4

23.
24.
25.
23.
24.

24,
24,
24,
24,
24.

36
3S
116
44
45

45
116
s7
47
s72

1960
1970
1980
1990
i oot

1S91
1S92
1993
1S9q
1S35

0
0
s
5
7

2
5
5
4
c

32.
39.
49.
46.
48,

118.
49.
50.

15.6
17.7

2
6
6
3
3

6
8
8
7
E

I
1
4
5
4

s) In der
nungen,
- 1960
ab zhei

1 ) 0hne ve

19
19

50.1
57,4

2) Einnahmen einschl. 5.6 t,lrd. Dt,t übernomenen Kapitals der
Deutschsn Kreditbank AG, Ausgaben einschl, 204.6 Mrd. Dt,l über-
nomnener Schulden d€r Treuhaädanstalt und 30.0 Mrd. Dl,l der
!.lohnungswirtschaft dsr ehemaligen DDR. Finanzierungssaldo
einschl. 22S.0 l,lrd, Dl.{ per saldo übernonnener Schulden.

Statistisches Bundesant t{issbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

Abgrenzung der Volks1.{irtschaftlichen Gesamtrech-
ohns Vorgänge der Finanzierungsrechnung.bis erste Anoabe 1991 früheres Bundesoebiet.

.te Angabe 1951 Deutschland.
Iniögensnirksame Steuern.
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2.4.5 Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte nach Einkommengarten i)

Verfügbares
Einkonmen ohne
nichtentnommene
6ev{inne der
Unternehmen
ohne eigene
Rechtsper-

sön 1 ichkeit

Empfangene laufende
übertragungen 1 )

Abzijgl ich

Jahr

Nettolohn-
und

-gehaI tsutTme

Entnonnene
Geninne und
Vernögens-
einkormen zusammen

darunter
soz iale

Leis tungen

Konsumenten-
kreditz insen

nicht-
zurechenbare

ge Ie istete
laufends

übertragungen
2\

2 3 4 5 o 7

Mrd. Dt'l

1960
1361
1962
1963
1964

1965
1966
1967
1968
1969

1S70
1971
7972
1973
1974

1975
1975
7977
1978
197S

1980
1981
1982
1S83
1984

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1991

1991
1992
1993
1994
1995

1987
1S88
1989
1990
1991

1992
1993
1994
1995

96
09
10
58
17

4q
13
13
87
54

97
90
06
43
611

49
80
82
7S
87

s\
42
73
67
84

11
70
58
15

187,
207.
2?4.
250,
263.

293.
311.
318,
343,
381.

427.
s7?.
528.
s75.
625.

687,
7?8.
776.
82s.
894.

950.
022,
04s,
075,
LzS.

770.
215.
267.ara

89
36
26
06
16

238. 60
265.20
293,27
320.67
348.32

104.
t77.
r29,
138.
151,

27
36
39
75
55

s2
05
52
07
04

s4
40
33
g1
79

s4
14
51
87
47

07
74
23
63
64

40.
43,
4q,
47.
52,

58,tro
58.
90.

104.

1 14.
L25.
141.
150,
156.

171,
185.
193.
202.
?24.

2q5,
269,
276,
292,
331.

94
0s

50
69
88
12
85

4I
7
4

5I
5
2
2

46. 57
50, 94
55, 97
61. 15
66. 9i

45.77
49. S0
54.75
5S.82
65. 50

73. 93
82. 06
90.63
75. 15
81. 41

88. 10
98,13

111. q9
724,q4
742,91

777,28
189.88

75. 58
83.81
92,ß
77.t7
83. 64

227,58

241.99
259,87
273.00
278.8L
247.48

288.69
300.71
316.09
330.84
343.30

363. 09
383. 54

300, 86
314.01
330. 30
345, 99
360. 18

EI
q,7
3.8
5.8
5.6

6
5
8
6

3
6
2
7
0

2I
8I
4

10
7
3
5

2,86
3.48
4.24
5.03
5.88

91
09
zs
35
57

77
77
8g
95
42

-0.
3.
E
E

14.

12.
10.
6.
3.

0
1
1
1I
1
1
1
1
z

-2
5
7

l5
77

18I
-2a

168. 32
fi8.24
t77 . q5
187, 05
205. 54

3.
4,
3.

4.

90. 64
101.08
774.72
128.16
147,33

257.77
26S.69
283. 09
289. 46
293, 01

19
61

s9
57
08
72
36

3.34
aoa
4.57
s. s4
5.87

7.17
4,24
8.43
8,5'?

10,26

v,a7
14,85
15.69
18.37
20,93

28.87
30,22
31.16
32,15
33. 45

34S, 70
352. {9
368. s8
383. 59
419. 89

362.10
379.08
404.24
435, 04
s72,44

506. 23
529. 84
539. 98
544.58
556. 40

570. 97
602.40
627,12
647. 7S
671.57

782,25
10E 

'<209. 79
222,0?
235. 68

203,50
274.97

6. 41
6. 31
6.72
7.28
9.17

13.19
16.63

22.70
25.91

22.39
24.36
24.00
26.91
28.55

33. 75
35.27
34. S4
36, 05
37. 91

t7.67
17. 93
17.ß
18.17
1S. S6

1
1
1
1

1
1
1
1
1

t8,47
17,86
t7,76

394.27

I 532,74
1 669.19

7 a77.24
2 013.43
2 0as.a1
2 L54.77
2 233.24

4.3
4,E
5.4
9,9
8.S

100
100
100

743.55
778.97

89S.74
953. 63
977. 81
972.56
973. 38

5.0,E
-0. 5
0.1

470.
558.

572.
627.
b5b.
693.
74r,

39,84
45.57

51. 67
56.85

45.8630.19
35,73
39, 11
37,9S
33. 47

452,U
500. 23
537.94
ss8. 63
589.71

380.
403.

474,
525,
566.
s87.
620.

I
2
2
1
4

7
0
7
7

IE
3.0
3.0
?.6
2.7

?.6
?.7
2.8
2.4

0.5
0.8
1.{
1.4
1.b

1.6
1.8
1.9
1.8
1.8

50,64
62,88

Veränderung gsgenüber dem VorJahr in N

5
o
1
6
2

?
a
1
6
2

1
3
7
7
8

q
3I
o

6
7
8
6

4.6
4.1
9.5

72.2

tr
4.
4,
5.
6,

10.
7,
3.
tr

18.5

55.
trE
ta
48,
46.

48.
47.
45.
45.
43.

7,6etr
3.4
3,6

100
100
100
100
100

100
100

8.6
2.4
8.8
7.0

% des verfügbaren Einkomiens
ohne nichtentnornene GeHinne der Untarnehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit

1950
1970
1980
1990
1991

1991
1992
1S93
1994
1995

II
7
5
7

1
4I
1
6

?6.
25,
30,
33.

30.
30.
30.

55.

24,8
2t,2
26.2
24,8
25.2

24
20
25
23
23

2S
2q
25
25
26

25,5
26. 1
?7.2
27.3
?7,4

sonstige laufende Übertragungen des Staates an private
Haushalte und private organisationen ohne En{erbszHeck,
internationale privats UbErtragungen.

2) Nichtzurechenbare Steuern, Sozialüersicherungsbsj.träqe dEr
Selbständigen (ohne Pflichtbsiträge), Hausfrauen u. ä.,
Nettoprärnien für Schadenversichsrungen abzüglich Schaden-
versicherungsl.si.stungen, Ri.jckerstattungen und sonstige
laufende übertragungen an den St8at, internationale private
übertragungen.

Statistisches Bundesamt l,Jiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1995

s) Einschl. privater organisationen ohne E$rerbszheck.
- 1960 bis erste Angabe 1991 früheres Bundesgebiet'
ab zHeite Angabe 1991 Dsutschland.

1) Soziale Leistungen vom Staat, von lJnternshmen, von privaten
organisationen öhne EnAerbszFreck und von der Übrigen t,lelt
(näch Abzug der Lohnsteuer auf Pensionen, der Beiträge des
Staates und der Unternehmen für Empfänger sozialer Lei-
stungen und deren Eigenbeiträge zur Sorialversicherung),

-r34-
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2.4.6 Verwendung des verfügbaren Einkommenr dor privaton Haushalte r)

Verfogbarss Einkonnen Ersparnis

einschl. I onne I darunter
nichtsntnonnene Geninne
der lJnternehmen ohng

eigene Rechtspersönlichksit
(sp.1-3) | tsp.z-sl I

I I I lNachricht-I I I I -ii;Ä--
I Satdo I rinan- | Sparquote II der lzierungs-l lSparquote
lverrögens- | saldo l(Sp,S in % I (Ersebnis
| über- | (Sp.5+7) | von Sp,2) | der
Itragungen I I loeutschen
I I I lrundesbank)

Isinschl. I ohne

nichtentnornene GeHinns
der lJnternehmen ohne
Eigene Rechtspersön-lichkeit

Privater
Verbrauch

Jahr

1lzl3l4lsl6l 7 I I 10

it'4rd.oi,,t

8.5
9.1
8.6
9.9

11.3

9.2oo
9.5

10. 7
11.8

16, 11
19. 09
19. 32
23,00
28. 33

0, 01
-0, 7s
-L.28

76.72
18. 76
19.31
23.79

22.42
77,71
10 0,

-0. 01
0.33

-16.76
-r8.32

38.54
34.47
38.23
38.18
s7.34

187.96 171.84207.09 188.33224.t0 -204,79
240.58 276.79263.77 233.50

293.44 257,62311.13 275,06318.13 242.633q3,87 300.74381.54 330.S0

s27,97 368.85q72,90 408.98528.06 451.35575.43 495.5S624.54 533.64

687. ,{lS} 583 . 45724,40 631.87776,82 682,13825,75 725,94894.87 781.31

210.38
224,40
243,02
254.57
280. 84

310. 03
327.69
335.90
352.01
3S1 .97

74
19

2A
43
81
77
24

7.3
6.5
2,7
2.6
4.9
5.b
3,S
4.3
s.4
5.4
oo
8,S

1960
1951
1962
1353
1964

1S55
1956
1957
1968
1969

1970
1971
7372
1973
1974

1975
1S76
1977
1978
1973

1980
1381
7942
1S83
1984

1985
1986
1987
1988
198S

1990
1991

1991
1992
1933
19S4
1995

29.67
14.39
77,67

35.82
36.07

52,47
52.63

72.9
12.3
11.8
13.1
13.8

14,7
74.q
15.3
74.7
15,6

16.2
14.5
73,2
13. 3
13. I
1S
t4
14
72
L2

72
13
13
14
13

14
14

13
13
t2
t2

t2.2
11 .6
71.2
12.5
13.3

35.54
33. 91
31.93
38. 64
45.116

54.67
5S. 87
63. 112
72,05
82,89

95,95
a6.72
83.24
85.85
s8. 07

107. 76
120.58
1 16, 80
1 00.63
1 10. 32

-1,38
-2.t6
-3. 57
-4,49
-5. 18

-4.45
-4.05
-6. 68
-7.79
-8. 11

-8.09
-10.2r
-11,45
-13. S5
-15. 43

-15. 63

-20.56
-22.A0
-24.22
-27.57
-26. 60

-30. 28
-26. 61

-50.18
-16.27
-27,02_a oä
-9.78
-0. 55

-5S, 56

23
0g
59
83
23

-27,

-34.
-38.
-36.

-0. 14
-2. 53

I .3S
0,07

-1,56
-2,25
-2.24
-5,42
0. 71
0. 91

16, 59
15.56
77.77
18,14
10, 43

53,27 35,5067,27 43.13

13. 8
13.5
t4.4
13. S
14.6

15.1
13.3
72,2
72.1
t2,7
L2.A
13. 6
L2,7
10. s
11, 4

11.4
12,3
72,4
72.4
72,4

13. 8
13. 3

12.5
12.9
12.2
77,7
11,6

18. 23
13, 13
2.13

-0,42
'11.39

-19.1t8
-12.35
-16, 08
-8.96

-13, 83

-38. !16
-€0, 52{4.63
-40.56
-51.68

50.84

255.01
251.91
258.56

Veränderung gegenüber dem Vorjahr

59. 12
63. 32
76. 10
79.84
s1.00

61. 07

77,35
77,tL
7A.23
79,02
7S.51

84.55
84,59
78.61
90.84
99.73

84.93
78.38
79.00
76.83
76. S6

83.40
133,00
732.54
165.53
163.54

2t7.ß
152,59

036, 53
056. 43
108. 02
153. 59
220.95

8
7
8
7
2

4
5
3
s
2

-!4.
-7,
0,

-2,
0.

8.
59.

2q.
-1.

446.20
1185.09
530. 19
574.81
613.25

668.01
716.116
760.74
815.78
881.04

2
7
0
3
o

8
a
I
e
a

x
X
X
X
X

-74,22
-16.83

104.04
s6.93
s4.69
99.80

113.56

123.39
138. S0
133.63
117.39
128.64

8.
7?.
-?

-72.
9.

3.8
7t,7
5,S
6,2
2.3

22,
4.

1
-1.
-l,
2,

837.02
883.52
s15.10
s59. 28

1 001.20

77
94

33
67
80
85
68

950. 41
022.U
049.73
076.67
729,84

170. 1 1
215.70
267.58
323. 15
39q.27

532.
559.

871.
013,
084.
154,
233.

1 532.19
1 609.63

1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1

1
2
2
z
2

921.95
961.90
995. 10

1 036.11
1 078.16

1 19,93
1S9.43
240.56
379.22
384.49

4.6
4,3

4,1
4,1

8
6
7
0
s

7
4

1 13. 02
128,47
131,34
141 . 35
746,72

181 .75
195. 64

273,72
233.47
220.32
213. 08
222.33

9.59
L2.32

133.58
L49.27
15S.58
16S.46
173.32

272,03
222.25

240. 95
258,76

320.
4415.

630.
754,
829.
s02,
914.

I in mrd. Dt4in%
7.7

4.7
4.4

x
x
X
X
X

X
X
x
x
X

x
X
X
X
X

X
X
X
X
X

7
6
8
2
6

5.6
3.7

1980
1981
1982
1983
1984

X
X
x
X
X

X
X

-3,88
-16, 17

9. 59

2.70
13. 45
4,87

10. 61
q.77

3.9
7.7
3.4
b.5
4.9

3.5
2.9?a
4.1
5.8

4.2
9.6

4,3
4.0
3.8

1985
1386
1987
1S88
1989

1990
19S1

1992
1993
1934
1S95

X
X

35. 03
13, 89

X
X

10.7
5.1

r) Einschl. privater organisationen ohne EtrerbszHeck'
- 1960 bis erste Angäbe 1991 früheres Bundesgebiet,
ab zHeite Angabe 1991 Deutschland.

-7,
s.

24
25

Spalte I Herden die Nettozuführungenfür Eetriebsrenten u.ä. sohie die
betreffenden KursgeHinne bzv{. -verlusteals TeiI des verfügbaren Einkonmens
der privaten Haushalte angesehen.

Statistisches Eundesamt t,liesboden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

29.3
-tJ. I

-3. 68
3, 67

3
8

q
2
6

X
X
X
X

x
X
x
X

2.tq
-9, 60
-4.14
2.60

19. 95
_1' 2E

o
tr
s
6

7,
2
3.
3.

1) Im Unterschied zu
2u Rückstellunoenprivate Haushalte
der Versicherungen
und der Ersparnis
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2.4.7 Einkommen, Verbrauch und Ersparnis der privaten Haushalte r)

je Err{erbstätigen bz,{. Je Einnohner

Jahr

vor
Ervierbs- und Vermögenseinkonmen 1 )

I nach I vor I nacn

Abzug der direkten Steuern

Verfügbares Ej.nkonnen

einschl. I onne

nichtentnonmene GeHinne
der Unternehnen ohne
eigene Rechtsper-

sön I ichke it

Ersparnis
einschl I ohne

nichtentnonmene GeHinng
der UntErnghmgn ohnE
eigene Rechtsper-

sön I ichkeit

Privater
Verbrauch

Je Erflerbstätigen I Je Einhohner

1lzl314lsl617'l I

Dfl

1S60
1961
1962
1963
1364

1965
1966
1967
1968
1969

1S70
1S71
7572
1S73
1974

1975
1976
7977
1S78
1S7S

1S80
1S81
1982
1983
1384

1985
1985
1987
1988
1S8S

1S90
1 001

1991
19S2
1993
1994
1995

1980
1981
1982
1383
1984

1985
1986
1987
1S88
1989

1990
1SS1

8 600I 200
10 000
10 500
11 600

12 500
13 500
14 100
15 300
15 600

3 100
3 400
3 600
3 800
4 000

13 600
14 300
14 900

700
700
700
700
800

900
s00
900
000
000

300
300
300
300
300

400
400
300
500
600

400
300
300
300
300

400
200
?00
700
500

300
500

300
300
300
400
500

600
800
600
700
800

000
000
200
300
500

700
600
500
600
900

000
300
200
900
100

200
400
600
800
800

400
500

000
200
100
100
200

-3.7
-11.8

10. 0

20,0
3.5

400
700
900
200
500

000
300
400
800

7 700
8 600s 300

10 100

11 100
11 800t2 700
13 500
14 600

3
3
3
4
4

tr
tr
5

800
100
300
500
900

300
500
700
100

7 900
8 600s 300I 900

10 800
11 600
72 400
13 300
14 400

15 000
15 600
16 100
16 900
17 600

8 100
8 800g 700

10 300

10 800
11 800
12 600
13 600
7S 700

15 400
16 000
16 500
17 300
18 300

3
4
4
4
4

700
900
200
400
800

200
500
500
000

3
3
q
4
s

5
5
E

I

4 100
4 400
4 700
4 900
5 300

5 800
5 100
6 200
6 700
7 300

8 500I 300
10 000
11 200
12 000

5.
ä
5.
4,
c

4.
6.
e
E

s.
7.
6.

7 900
8 300I 000I 500

10 400

11 400
t2 t00
12 600
13 700
14 800

1l 400
4 700
4 800
5 100
5 500

5 100
6 700
7 300
8 000
8 600

I 400
10 300
11 100
11 800t2 700

5
tr
q
6 1

1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

I
1
1
1
1

1
2
2
2
L

3
2

6 400

7 100

6 500

7 400

6 500

7 500 1
1
1
1
1

17 100
18 600
20 300
22 000
23 700

25 700
28 000
29 600
31 700
33 800

35 000
36 500
38 100
40 400
42 400

43 900
45 500
47 600
50 100
51 800

19 200
21 200
23 000
25 500
27 700

15 600
16 400

15 600
16 600
17 000
17 500
18 500

23 400
25 000
25 700
26 500
z'7 300

24 200
2s 100

25 300
25 400

24 300
25 800
?6 200
27 300
28 100

12 500
13 800
14 700
15 800
17 000

17 900
18 500
13 100
19 900
21 100

5
3
3
5
5

I
7
6
0
6

0
1

7,0

3,7
3.4

23 700
32 600
3q 700
36 900
39 000

40 700
42 200
44 000
45 500
118 800

50 700
53 400
54 900
57 600
50 000

53 800
67 400

60 500
66 500
59 100
72 400
75 400

17 000
17 500
18 100
18 800
19 700

19 200
19 S00
20 800
21 500
22 500

7.
6.
2.
2.
5,

6.8
2.A
3.0
3.3

0
3
7I
4

18 400
19 500
20 300
21 500
22 300

4.1
3.5
4.5
4.5

4,1
7,0

19 100
20 500
21 100
22 300
23 200

{.8
3.8
3.5
4.8
5.6

4,
7.
5.
5,
3.

6.5
1.6
3.9
?.3

22 100
23 600
24 500
25 500
25 800

28 700
30 500

27 700
29 600
30 000
31 100
32 200

3
3

1
3
3
3
3

20 900
?? 600

24 200
26 100

56 100
s8 500

53 100
58 100
60 500
63 500
65 800

4.3 3.63.6 4.04.4 4.6
5.7
4.9

20 400
21 800
22 500
23 400
24 200

I
tr
7
5

5.
a
a
a

Iq
I
1

o
3.
s.
4.

Veränderung gegenüber den VorJahr in X

8.3
12.4

-15,1
-7,9
0.s

-2,4
0.6

8.6
59.4
-0.4
24.7
-2.2
26.9

-24,7

s.3

1
7
s
b
3

6
2
5
3

q.
,1,
5,
5,
1.

6.
-2.
-1.
2.

2.9
4.9
11.1

6.8
5.4
3.8
5,1
4.8

3.8
2,8
3.9
3.5
4.8

5.0
5.0

3.8
3,83.4 4,25.7 3.8

3.9 4,3
8.9
4,7

8.6
3,7

7.9
7.5

6.1
a.z

1) Nach Abzug der Konsumentenkreditzinsen

b
2
1
5
s

2q
5,8
?.4
5.3
3.5

9,4
4,2
4,9
3.5

3.8
5.3

6.3
5,7

4.2
4.2

1S92
1SS3
1994
1S95

r) Einschl. privater organisationen ohne ErherbszHeck.- 1960 bis erste Angabe 1991 früheres Bundesqebiet,
ab zheite Angabe 1951 Deutschland.

Statistisches Bundesamt tlissbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1S95
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2.5 Erwerbstätigkeit
2.5.1 Einwohner, Erworbstätige und boschäftigto Arbeitnehmer rl

En4erbstätige Inländer EHerbstätige in Inland

Jahr

Bevö Ike-
rung

Einr{ohner
En{erbs-
personen

Arbeits-
lose zusanrden

beschäf-tigte
Arbeit-
nehner

zusamren

SeIb-
ständige
und nit-
he lfende
Fami I ien-

angehörige

Pendler-
saldo

( Ej,npendler
abzügl ich

Auspendler )

Selb-
ständige
und mit-
helfende
FamiI ien-

angehörige

beschäf-tigte
Arbeit-
nehmer

1lz13l4lsl6l718lsl1o

20 073
20 565
20 860
21 0S82t 335

27 6252t 637
20 s08
21 047
27 624

22 138
22 507
22 740
23 PA

22 520
22 597
22 872
23 388

22 345

22 3t7

23 818
23 825
23 545
23 L97
23 257

23 455
23 806
24 03q
24 260
24 647

25 453
26 136

33 086
32
3
3
3

357
642
3S3
246

-2,2
-2.1
-0. I
-0. 5

36.2
36.5
38.7
40,2
40.8

41. 4
40. 1
33. 0
38. 6
38.3

990
861
658
1183

035
896
785
604

422
167
034
938
793

643
ß2
322
%a
180

762
726
086
054
042

034
050
016
001
011

026
053

424
485
533
586
422

-4tr

5
5
5
5

26 063
26 426
26 518
26 581
26 604

26 755
26 673
25 804
25 A2A
26 22A

26 560
26 668
26 774
27 ß6
26 738

26 020
25 842
25 919
26 130
26 s68

26 980
26 951
26 630
26 251
26 293

26 489
26 856
27 050
27 26L
27 658

-100

-104
-104
-107
-105
-103

-7
276

-53
-16

11
37

23 036

22 ß?

-184
-165
-772
-1b5
-149

-732
-728
-1116
-752
-128

-108
-104
-101
-s4
-91

?0 ?57
20 730
27 032
21 26L2t ß4
27 7572t 745
21 054
21 1832t 752

22 2ß
22 605
22 851
23 222

22 572
22 686
22 961
23 472

23 497
23 907
23 539
23 253
23 351

23 559
23 910
24 741
24 365
24 750

ourchschnitt in 1000

3 793

3 643

X d€r Bevölkerung

45,2

45,'7
114,5
43,4
42,9

990
861
558
483
26S

130
036
896
785
504

u2
167
034
938

ß2
322
258
180

t62
126
086
054
042

034
050
016
001
011

026
053

424
1185
533
586
622

5
tr
5
5
5

5
5
4
4
s

4
4
4
3

3
3
3
3

3
3
3
3
3

3
3
3
3
3

3
3

3
3
3
3
3

26 247
26 591
26 6S0
26 744
26 753

26 887
26 801
25 950
25 968
26 356

27 059
27 033
26 725
26 3q7
26 3!t3

25 593
25 950
27 757
27 368
27 761

2't7
181
155
186
169

757
161
459
323
179

149
185zß
273
5A2

074
060
030
s93
876

883
272
833
258
256

304
224
229
2A
038

883
589

602
978
419
6S8
6t2

0.

-o

-10.

14.
74.
8.

-2.

0.5
0.2

26 518
26 772
26 845
26 930
26 922

27 034
26 962
26 409
26 291
25 535

55 433
56 185
55 837
57 389
57 971

58 619
59 1{18
s9 286
59 500
60 067

1960
1361
1962
1963
1964

1965
1966
1S57
1968
1969

5 269

5 130

0.s

Stetistisches Bundesamt !.liesbaden
Fachserie 18, REihe 1.3, 1995

-90
-92
-89

26 658ß 772
26 475
27 t60
26 829

26 110
25 974
25 008
26 2t9
28 652

-1
-1
-0
-0

0
6
1
6
3

5I
2
3

0,7
0.8
0,6
1.9
1.0

0.0
0,6
1.0
1.9
1.3

0.8
0.7
0.3
0,3

4.5
4.4 42,7

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

26 877
26 957
27 721
27 433
27 Str
27 784
?7 034
27 038
27 272
27 524

27 9ß
28 305
28 s58
28 605
28 659

2A 897
29 188
23 386
29 808
23 79S

30 38S
30 662

33 165
38 836
38 634
38 655
38 443

60 651
67 244
6t 672
61 976
62 054

61 829
51 s31
61 400
61 326
61 35Et

61 556
61 682
61 638
67 423
61 175

51 024
51 05E
61 0776i 449
62 063

53 253
64 074

79 984
80 595
81 180
87 423
81 662

1970
1971
ts?2
1973
1S74

1975
1976
7977
1S78
1979

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1986
1987
1988
1989

1990
1991

1991
19!'2
19!'3
1994
1S95

1387
1988
1989
19S0
1S91

19S2
1993
1994
1995

1960
1970
1S80
1g€t0
1gg1

1991
1992
1993
19911
1995

-8S
-84

-79 3
3
3
3
3

3
e
?
3
3

3
3

e
3
3
3
3

-82
-95
-s6

1
1
2
2

2
2
2
2
2

1
1

2
2
3
3
3

2A 475
29 189

36 510
35 8A
35 215
34 979
34 868

25 450
25 920

33 13S
32 373
31 682
31 382
31 20S

28 488
28 973

36 563
35 858
35 2r5
34 S'68
34 831

0,7
0.8
1.5
3.0
2.5

-1. I
-7.7
-0.7
-0.3

s7.
43.
43.
45.
45.

45.
44.
43.
43.
42,

-0,3
-0,2
-0. 1
-0. 0
0.3

-0.1
-0. 0

0.0
0.0

0I
8
0
6

6
5
4
0
7

E
7
8
3
5

4
2
0
5
2

Veränderung gEgenüber dem VorJahr in i

1.0
0.9
1.6
3.3
?,7

0.3
0.5

X
x
x
x
x

x
X
X
x

1.0
0,s
1.6
2.9
1.8

-2.3-2.t
-0,9
-0.6

35
:,6
38
40
40

4L
40
39
38
38

1
5
3
5I

8
4
5
0

4,3
4t.3
4.4
4.4
4,4

-t
-0

0
0
0

0.7
0.8
1.4
2,6
t.7

1.8
1.4
1.5
1.0

I
8
7
4

-0. 8
-0. 5
0.1

-0.6

s7,8
44,2
E5.4
48.0
s7.9

49,0ß,2
47.6
47,5
47.7

3.3
3.7
4.2

10.8
7,3
5.1
4.8
,q.8

4.3
4.3
s.4q.4
s,4

7.q
3.0
z.ö

s?,
411.
44,
45.

10,8
7,3
5.1
4.8
4.8

3
0
0
0

-t37-

e) 1960 bis erste AngEbs 1991 früheres BundesgebiEt,
ab zHEitE Angabe 19!11 Deutschland.



2.5.2 Erwerbstätige im lnland nach Wirtschaftsbereichen r)

[Jnternehnen

Insgesamt

Land-
und

Forst-Hirt-
schaft,

F ischerei

0ienst-
Ie istungs-
unter-
nEhmen

Staat,
private
Haushalte

und
private
0rgani-
sat ionen

o. E.

Produzierendes Get{erbe

Jahr zusamlen
I Enersie- I II und I Verarbei- I Bau-
I tlasser- | tendes I generbe
lversorgung, I GeHerbe II Bergbau I I

zusailien

1lz13l4l5l6l718lel10

1960
1961
1962
1S63
1964

1965
1966
1967
1S68
1969

1970
1971
1572
1973
1974

1975
1976
7977
1978
1979

1980
1981
1982
1983
1S84

1985
1986
1987
1988
1S8S

1S90
1Sg1

1991
1S92
1993
1994
1995

1987
1388
1989
19S10
1991

1992
1993
1994
1995

1960
1970
i980
1990
1991

1991
1992
1993
1SS4
1995

I 097
8 892I 927
8 906

I 0s4
8 930
8 559
8 379
8 341

8 445
8 580
8 585
8 56SI 592

8 932I 060

? 02s
2 0t6
1 997
2 073
2 043

2 134
2 098
2 005
1 361
1 954

4 759
4 808
s atz
4 845
4 817

4 791
4 800
4 709
4 692
4 77q

4 755
4 769
4 872
4 950
4 S18

4 472
s 887
4 878
4 972
4 981

5 032
5 033
4 978
4 899
4 907

4 919
4 955
5 012
5 079
5 158

5 t1.1
5 547

6 788
6 804
6 740
6 669
6 572

2 384
2 4062 S5S
z 547
2 590

2 652
z 779
2 774
2 837
2 883

2 533
3 039
3 732
3 233
3 341

3 424
3 528
3 579
3 692
3 840

3 970
4 080
4 151
4 180
s 26q

862
958
022
724
209

278
341
434
454
50s

623
7A!.
983
729
?35

351
445
507
624
757

854
942
002
050
092

183
293
370
425
{83

2
z
3
3
3

3
3
3
3
3

3

3
s
s

4
.l
s
.l
4

q
4
5
t
5

5
5
tr
tr
5

726
778
272
379
447

454
436
?49
285
305

319
350
360
368
207

1 911
1 930

bJ5
I 753

871
001
039

-1. 4
-0.2
1.3
4,3
1.0

18,rl.
18,
18,
10

18.
1S.
19,
19,
18.

8.2
8.7
70
6.7

7.?
7,7
4,2
8.6
8.7

2
2
2
2
2

2
2
2
2
2

2
2

2
2

g 624I 905I 948I 883s 88s

10 059I 9s3I 418I 488I 883

10 117
10 051I 852
s 926I 890

Durchschnitt in 1000

747
722
6S8
655
654

645
624
582
557
539

551
550
531
514
508

497
s97
490
486

493
500
502
502
4S5

s92
qsz
490
483
q72

465
460

693
627
583
54S
525

72 497
12 805
12 918
72 927
12 386

581
44S
307
t44
00?

876
790
s38
523
3S5

242
lza
034
s46
845

749
617
534
493
410

403
368
322
280
239

196
l7't
725
078
024

9S5
970

424
212
115
067
026

-4
-4-{
-3
-2

'L4
-8
-4
-3

.3,
8.
5.
5.

3.
3,
e
3.
2.

3
3
3
3
3

2
2
2
2
2

2
2
2
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

23 ?01
23 ß8
23 496
23 457
23 395

?2 128
22 009
2L 628
21 2072t 201

29 773
28 ßA
27 923
27 703
27 630

35 510
35 852
35 215
3ll 979
34 858

Zb Ubs
26 q26
26 518
25 581
26 604

26 755
26 673
25 804
25 826
26 228

26 560
25 668
26 774
27 066
?6 738

2
2
2
8
2

2I
1
3

1
1
1
2

I
8
0
4

13 158
13 017
L2 249
12 320
t2 7?7

L2 387
12 951
12 753
12 808
12 393

77 624
11 405
77 E27
11 409
11 580

tt 727
11 528t7 177
70 852
10 791

23 477
23 326
22 370
2? 372
22 779

22 937
22 887
?2 797
22 437
22 503

21 869
27 437
21 472
27 506
27 417

4l 391
4 518
4 554
4 818
4 992

853
840
814
810
833

10 800
10 s12
10 88S
10 862
10 997

11 309
11 450

39.2

39.5
37. I
36. 7
35.9
3s.5

2! 306
21 563
21 680
27 837
22 775

22 912
23 55S

0.5
0,7
1.5
5.J
2.4

0
4
0
5
7

I
s
5
2
2

26 489
26 856
27 050
27 267
27 658

28 q79
2S 189

?6 020
25 882
25 919
26 130
26 568

26 980
26 951
Zb bsu
26 25r
26 233

0,7
0.8
1,5
3.0
2.5

5 294
5 592

5 557
5 630

337
374
292
276
234

tc
1.0
1.1
1.5
1.1

5
1
2
5

7
7
7
7')

6
6
7
7
7

2
2

3
3

524
864
133
s22
667

3,0
3.5
3.6
5.0
5.6

5.
3.
4.
3.

1
0
7
6
?

I
2
3
2
0

L
11.
14.
18.
10

77,
10
20,
27.
22.

10s
204
481
995
801

11
10I

8
8

14 437
13 588
12 935
72 545
12 365

Veränderung gegenüber dem VorJahr in %

1.1
1.3
1.5
3.0
4,4

0,2
-0. I
-1. 1
-1 ,5

u.1
-0,2
1.4
2.8
7,4

-0,
_1

-2,
-1.

_o
-a
-5,
-4,

3
3
e

0
8
4

2,9
2.1
1.8
t.b
1.b

1.9
7.7
7,7
1.8
1.5

1.
2,
1,

-tr
-4.
-3.
_1

4
2
6
2
5

I
0
3
8

0.

-0.
-0.

11.
13.
18.
,o

20,
20.
?0.
20,
20.

-2,4
-1.S
-0.8
-0.3

4.5
9.5
4,5
1,3

-8,
-a
_E
_c

36.
38.
33,
31.
31.

30.
28.
26,ac1
25.2

89,
86.
82,
80.
80.
10
79,
79.
79.
79.

-1 .8
-1.7
-0.7
-0.3

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

% der Err{erbstätigen

0
6
0
5
3

1
6
7I
8

J
s
7
-7

0

6
0
1
1
8

I
1
7
4
0

4
5I

II
4
7

q7
48
43
39

7c
2
5
3

I
4
2
1
s

Statistisches Bundesamt l,{iesb6den
Fachserie 18, Reihe 1,3,1995

s) 1960 bis Erste Angabe
ab zheite Angabe 1991

1991 früheres Bundesgebiet,
Deutschl and,
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2.5.3 Beschäftigte Arbeitnehmer im lnland nach Wirtschaftsbereichen r)

Insgesamt

Land-
und

Forst-Hirt-
schaft,

F ischerei

Diens t-
Ieis tungs-
unter-
nehmen

Staat,private
Haushal te

und
private
0rgani-
sationen

Unternehmen

Produziersndes Geherbe

Energ
und

1e-

hr
Hande

und
Verke

Jahr zusarmen Verarbei-
tendes
GeHerbe

Bau-
ge}{erbezusamnen l,Jasser-

versorgung,
Bgrgbau

1 zl3l4lsl6l 8 I 10

862
958
022
L24

3 228

9i]20
2 235

2 242
2 227

3 783

3 775

1 596
1 637
1 701
7 779
1 837

1 897
1 S56
2 003
2 057
2 106

3 209

3 278
3 347

2
2
3
2

615
673
720
770

3
a
5

s08
960
058
164

1I
2
2

855
164
241
191

8II
s

Durchschnitt in 1000

7ß
727
697
664
653

644
627
581
5116
538

550
549
530
515
507

502
,11s,5

4S6
1189
4ß5

492
499
501

49s

491
491
1189
ß2
471

455
45S

6S2
626
582
5118
524

11 509
11 845
11 9S6
12 01S
12 116

217
607
838
374
L26

347
290

155
78 720
18 757
18 9S9
18 710

18 025
17 975
18 090
!8 2ß
18 531

18 964
18 883
ß5{J2

t7
77
77
77
i8
18
18

18
18
18
18
19

1950
1951
1362
1963
1954

1365
1966
1967
1968
1969

19S0
19S1

t7 474
17 547
18 115

78 747
18 159

19 886
20 506

24 390
24 777
24 008

-2,4
-1, 1
-0, 5

491
452
421
406
390

36S
358
324
302
297

295
244
275
267
259

252
243
244
252
254

254
250
250
249
25L

248
243
233
230
226

237
235

664
484
426
415
406

-4. I_1 a

2.2r.)

-27.L
-12.0
-2,6
-2,2

12 305
72 1767t 423
11 508
11 940

70 774
10 905

13 785
12 927
72 249
11 840
11 655

-6.3
-5.2
-3.3
-1.5

18

25
24

20 073
20 565
20 850
21 098
21 335

21 625
2t 637
20 s08
21 041
27 624

22 738
22 50t
22 )40
23 728
?z 945

22 377
22 420
22 557
22 A72
23 388

23 818
23 425
23 544
23 757
23 257

23 455
23 806
24 034
24 260
24 647

25 453
25 136

33 086
32 357
31 682
31 393
37 2ß

434
454
50s

623
787
s83
L29
?35

351
445
507
624
757

854
942
002
050
092

183
293
370
424
483

567
630

337
374
292
276
234

3
3
3

3
3
3
4

4
4
4
s
A

s
4q
5

c
E
E
E
E

5q

7
7
7
7
7

157
277
375
s71
5811

676
79S
855
960
095

225
319
374
390
449

545
638
758
895
032

298
560

357
63S
852
087
240

2
2
2
?
2

2
2
2
2
3

3
3
3
2
3

?
3
3
3
4

4
4

5
5
5
6
6

800
724
720't72

839
935
065tsl
140

115
150
169
272
247

336
347
295
207
205

209
245
295
502
436

3
3
3

3
3
4
4
4

4
4
4
4
4

4
4
4
4
s

4
4
4
4
s

z
2
2
2
1

1I
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

031
067
086

099
135
146
157
9S4

824
a12
7S5
815
888

941
906
813
776
771

582
661
635
628
6118

727
7ß
472
524
633
753
783

z
2
z

s 328
8 811
8 895I 316

I 575s 540g 364I 444I 226

8 6s7I 475I 526I 520
a 627

I 777
8 562
8 310I 024
7 988

8 097
a 235
a 254I 239
8 qsl

I 582
8 700

10 681
3 77LI 034
8 539I 348

72 224
72 224t2 040
12 774
77 727

10 s83
10 783
10 817
70 824
11 000

11 150
10 967
L0 624
10 301
10 254

3
2
8
3
a

7I
7
7
3

1970
1971
7972
1973
1974

1975
1976
7977
1978
1979

1980
1981
7942
1983
1984

1985
1985
1987
1988
198S

1991
1SS2
1993
1994
1S35

1987
1988
1989
19S0
1991

19S2
1993
1934
1995

1960
1970
1980
1930
1991

1991
1992
1S93
1S94
1995

-0.4
-1.4
-2,3
-1,5

4 583
4 806

5 943
5 S39
5 863
5 775
5 557

1.2
1.6
7.7
3.3
4.9

-0.1
-1,3
-1 tr
-1.9

18. 0
77.3
78.2
18. 0
18. 4

18. 0
18, 4
18, 5
18.4
18.1

3.3
3.6
3.5
6.6
6.1

LO 270
10 387
10 378
10 349
10 470

272
513
664
836
164

3
2
s
2

-0.
-0.

1,
2.
1.

0.8
0.9t,7
3.8
3.1

1.0
0.9
1.6
3,3
2,7

749
883

Veränderung gegEniiber den VorJahr in X

1.5
1.0
1.1
1.5
1.1

0.5
-1. 1
-0.2
-0.5

3
8
0
2

5.
3.
4.
3.

-1. b
-0. 4

1,2
4,8
11

0.2
-0,2
1.4
2.8
1.4

-2,2
-2.7
-0.9
-0.5

100
100
100
100
100

100
100
100
100
100

8.0
9.7

13.5
16.9
77.4

76.2
77,4
18,5
19.4
20,1

X der beschäftigtEn ArbEitnehmer

-s,5
-7.0
-5.8
-4.4

4.6
4.3
4.6
1.1

q4.r
43.3
35.5
33.7
33.3

32.3
30,2
2A,5

-8.5
-7,5
-5.5
-2.2

14,
16,
20,
2t,
2L,

??,
22,
23,
23,
23,

3
4
4
s
5

2
8
0
2
2

OE
9.5
8.1
6.8
6.7

7,3
7,8
8,3
8.8
8.9

27.2
26.7

7
5
1

8
8

1I
8
7
7

3.
2.
2.

1.

2,

1.
1.
1.

57
55
116a
4t
41
39
38
37
37

2,4
1.3
1.1
0.9
0.9
2.0
1.5
1.3
1.3
1.3

7
6
6
1
5

8
z
0
8
8

85
83
79
7A
78

77
77
77
76
76

Statistisches BundEsamt t{iesbaden
Fachssrie 18, Reihe 1.3, 1gg5
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FrUheres Bundesgebiet
2,6 Anlagevermögen

2.6.1 Reproduzicrbaree Anlagevermögen zu Wiederbeschaffurigspreisen, brutto

Jahres-
anfang

Unternehmen
AlIEtlirt- Private

schafts-
bereiche

1)
zusanmen

Land- und
Forstr{irt-
schaft,

F ischerEi
Produ-

zisrendes
6exsrbe

Handel
und

Verkehr

Dienst-
leistungs-
unternEhmen

2l

hbhnungs-
vefiiietung

3)

0rgEni-
sationen

o. E,

llzl314lsl617l8ls

1955
'1956
1967
1968
1959

1970
1971
t972
1973
L974

1960
1961
1962
1963
1964

1975
1976
7977
1S78
1g7g

1S80
1981
1S82
1S83
1S84

1985
1986
1987
1988
198S

1
1
1

1
1
1
1
1

2
z
2
3
3

3
4
4
4
5

5
5
5
7
7

825
923
049
175
247

426
558
6?7
727
838

ts2
507
831
116
1165

833
,052
372
706
724

767
381
891
136
615

10 035.12
10 923.01
11 890.30

99
77
16
80
49

30
07
64
80
40

90
05
77
82
59

47
51
25
76
80

74
09
zs
65
9g

321. s4
360. 59
413. 43
1153. 19
508. 49

38. 00
43.59
50.80
58.55
66. 09

209.57
238.85
271.86
307.51
337.46

188. 74
200. 38
274,64
218. 33
227,73

377.79
4L4.72
448.05
457,54
478.05

877,39
1 037.03
1 185,52
1 317.116
11tS8.09

260.38
2S9.56

1 615,86
1 695.65
1 851.36
2 004.24
2 1€5.83

3 477
3 668
3 953
4 252
4 627

2 s10.39
2 793.87
3 016.65
3 154,87
3 362.93

5 200.96
5 750.40
6 207,29
61180.33
6 857.39

q
3
3
5

8.
6.
a
2.

8.9
8.S
7.0
4.4
3"9

.8
o

.0

.5

.s

207.51
277.57
230,44

283.19
290.55
297.03

303,81
307.11
30s. 65
313.67
319.41

333. 5S
355.58
372.98
388.55
393, 55

4.9
4,2
1.3
2,9

1 043.52
1 100.30
1 173.41

1 474.32
7 527.77
1 585,98

1 634.86
1 680.94
1 736,26
1 792.96
1 868.9S

1 985.87
2 125.35
2 ?73.76
2 386.80
2 439.40

115,0.63
1180.97
5L2.L4
545,28
5S1. 43

653.85
713.83
75A.67
780, 43
474.26

8q7.02
879. 34

75.44
85.86
96. 44

102. 60
772,70

136.20
163.36
188.68
213,53
249.72

2A7.23
306.09
'33S.12
380.73
436.23

512.03
592.18
670.45
726.7L
797,19

864.29
921.54
97S. 09

1 038,61
1 118.34

I 233.07
1 380.29| 5U.24I 582.19t 779.32

lt,9tt.7
9.1
5.8
5.3

20.39
23.74

26.56
29.01
31. ffi
33. 55
36,35

43.88
51.56
58. 11
63.35
70.25

77.ß
81.94
89. 25
91,28

106,19

120.68
134.55
145.42
152, 49
160.55

767.28
772.22
779.22
186.66
195. 01

204.43
227.25
zqq,77
261.7S
273,55

284.27

7 170.96
7 430.10
7 730,67
8 047,14
a 457,67

I 0115. 45
s 852,98

10 731.33
t7 ß7,77
11 9S8.34

72 ß4,84

3 520.98
3 541.17
3 790.98
3 951.00
4 151.50

s 430.02
4 839.37
5 2Si.34
5 702.ß
6 014.82

64.18
69.96
74.02
85.15
s0.15

97.72
704.92
1 10. 73
109.31
108.96

L27,43
137. ,{5
150.35
15s.32
r69, S9

753. 39
843.51
s58.22
074.116
174.65

95
18
48
bb
34

a7
85
55
08
58

54
25
75
22
40

300
420
524
571
66S

941
269
562
820

Mrd, Dl,l

5q6.27
632. 39
703.74
765,2A
442.03

747.23 932,53195.20 S90.34

120.10
130. 52
144.11
159.96
772.46

334.26
354.49
408.35

58.88
64.67

914.20
976.55

1 020.67

13.72
15. s3
17.84

98. 7S
108. 88
7L?.73
t22,55
732,77

157, 35
185.64

561.86
614.90
558,62
583.88
741 .90

73. 10
80.95
8S. 10

284.58
302.32
329.25
357.26
391 .21

446.10
436.14
538. 58
563.83
599. 05

620, 55
6,42. 35
668, 54
696. 15
731.38

740.24
a42,7q

o
7,
7.
4,
3.

1,
2,
2.
2,

2.
2.
2.
?.
2.

0
5I
5
6

8.
8.
6,
4.
a

7.1
7,3
7.7
7,8

7.7
7.7
aa
7.7
7,7

9.2
9.4
7.7
5.5
4,9

I
2
2
2

277.05
233. 18
257,763 737.

251,83 1 272.46268.13 1 382.33

7 958,77I 244.87
8 578.43
8 S29,95I 384,06

914,69
950.90
9SS. 43

1 063.S0
1 152.38I 244,97
7 327,76I 371.14

8.3

1990
r991
1992
1S93
1934

1995

1S93
1S94
1S95

19911
1 00tr

72 725.40
13 2S2.56

13 806.45 404.S10 2470,57 1405.S0 7872,9t 6310.62 1057,34

Veränderung geoenuber dEm Vorjahr in X 4)

6.51991
1S92

8
8
7
s
3

0
0
0
2
3

7,
7.
5.
2.

0
7
0

I

N dEs Anlagevemijgens

38
40
43
44

44
44
44
45
45

22.1
19.8

1950
1970
1980
1SS0

1991
1992
1993

100
100
100
100

100
100
100
100
100

97.2
s0.6
90.2
s0. 1

s0.2
s0.3
s0.3
s0,3
90.3

14. s
72,2
11.3
10.6

10,6
10.5
10.4

10.2

7,8
5.7
4.4
3.3

25,4
25.5

4.6
5.4
8.S

t2.3
L2.6
13.0
L3,2
13.4
13.6

3) Einschl. Nutzung durch Eigentiiner.
4) Zu- bz{, Abnahne des Bestandes vom Anfang des Berichts-

Jahres zum Anfang des folgenden Jahres in I.

7
0
1
1

I
s
5
1

3
5I
2
7

ua
3.1

19.5
19.13.1 18.83.0 18.4

2,9 17.9

1) ohne öffentlichen Tiefbau.
2) ohns hlohnungsvermietung.

Statistisches Bundesamt l,,liesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1995
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Früheres Bundesgebiet
2.6.2 Reproduzierbares Anlagevermögen zu Wiederbeschaffungspreisen, netto

Jahres-
anfang

AI 1e
I,'tirt-

schafts-
bersiche

1)
zusarmen

Land- und
ForstHirt-
schaft,

F ischere i
Produ-

z ierendes
Generbe

Handel
und

l,,lohnungs-
vermietung

3)

Pr ivate
0rgani-
sati.onen

o. E.

Un ternehmen

lr,"",ll"lVerkehr

Dienst-
leis tungs-
unternehmen

2)
1 2 3 4 lslsl'tlals

Mrd. DM

9. 19
10. 50
12,4t
14,43
17. 05

24.96
?7.07

32.79
38, 73
s3,78
s7.76
s2.83

37.51
41.74
47.77
53, 54
5S, 68

67,23
75. 10
81. 36
85.68
93. 00

234. S5
254.20
277,q6

315. 79
350.12
378.15
392,92
414.60

522,35
s6i.93
606. 94
645. 03
66S. 65

688. 04

3 073,71
3 339.71
3 634.43
3 897.41
4 090.95

4 ?73.54

225.L5
255, 34
295,62
333.83
368. 73

70.03
77.72
87.44
s8, 65

107.43

10
46
03
60
01

61

410,
451.
4i)6.
505.
551.

652.

717.ß
125.72
134.02
136. 10tu.2?

55
46
80
76
74

2'523,79
2 593,02
2 68?,76
2 776,5L
2 898,31

8.7
8.8
7.2
5,0
4.5

03
85
27
62
bb

133.
153.
t77.
201,
220,

5.

L
13,

13.
13,
14.
74,
t4.

24
23
18
16

1b
16
16
15
15

7
?
7
8

6
s
1

?

27.32
31.73
37. 39
43. 50
49. 31

56,65
64.84
73,05
77,28
aq.7?

702,52
123.52
142.?5
160. 57
187.33

209.79
226.30
249,50

g1
77
52
s2
otr

53
b9
77
81
32

64
16
45
46
20

52

375.
433.
486.
520.
564.

606.
640.
675.
772.
765,

840.
9U.
141.
193.

245.

5S3,60
s53.20
ss0. s5

626.95
579.52
737.96
783.22
aß,24
815. 06

1
7
5
5
4

4
8
0
1
3

35.53
33.25
q4.32
44,62
51. 116

55. s9
60. 32
63, 64
6?,22
61.41

58. 17
76.76
83. 20
87. 31

75'1.?8
158, 12
158. 54
160. 06
t6?,64

.8

.0

.0

.6

.0

431.06
557.89
652.04
726.22
707 EO

886. 44
971. 01
045. 37
071.92
138.40

63374.08
8S
30
27

115
U1
05
51
04

536.
7C?
969.
185.
459.

894.
301,
622,
793.
0118.

3 490.50
3 853.07
4 138.80
4 297.23
4 519.10

4 701.54
4 845.18
5 018.03
5 200.59
5 444.93

5 796.08
6 307.28
6 854.29
7 323.58

875.32

537,76
6 10. 23
702.?2
794. tS

6 461.75
7 02E.75
7 637,97
8 152.10
8 453.82

8 739.20

1960
1951
1962
1S53
1964

19.37
21 .39
23.34

246.62
248.67
288.53
289.72
299.04

341.65
396,15
440. 45
475.75
518, 04

973. 04
067.50
150.67
182. 55
258,q7

472,97

I
1
1
1

1
1
1

2

2
2
2
a
3

3

s
5

1965
1966
1967
1968
1959

1S70
1971
I972
1973
1974

1S75
1976
L977
1978
1979

1980
1981
1S82
1983
1984

1985
1986
1S87
1988
1989

19S0
1991
1992
1 002
1994

1995

19S1
1992
1SS3
19S4
1995

1960
1970
1S80
1990

1S91
1992
1993
1994
1995

150. 49
166. 57
784,25

771 .66
883. 1 1
983.42

1 097.21

1 205.35
7 260.17
1 370.97
1 1181 .91
1 614,33

1 10.84
131.69

164.33
191.04
215,32
236,53
266,10

7 329.24
1 55S.13
1 764.33
7 943,72
2 761.29 92.61

101. 10
104.53
1 10. 69
115. 36
722.89

134. 44
t42.56
149.35
151.99
754.72

729,55
958. 60
158, 15
398, 37

5 246,025 405.42
5 597.05
5 800,57
6 071.39

3.8
3.3

00
00
00

57. 86
60. 98
55, 05
77,67
77,87

88. 17
97.82

105.10
109.36
114.34

178.23
120.87
125. 08
129.51
134,53

203, 59
276,72

29{.16
307.52

564.22
544.27
61r.72
537. 60
674,68

2

325,52
344.69
372,35

410.38
445, 46
489.06
476,24
492.ß
508, 06
524.55

279.24
31S. 88

2 486.7S
2 658.30
2 859.40
3 104.17

839.
040.
1S3.
28?,
421.

1
2
2
2
?

730,72
797,52
840.06
85S.82
885.23

s05. 48
928. 85
s57,92
988. 01

7 027.7t

743.32
155.54
166.74
L7? ,49
184.38

190. 44

7.7
?,2
2,3
?,2

426.25
434.37
453. S4
470.57
491 , S3

7.6
8.0
6.3
3.8
2,7

7.0
7.5
8.1
8.1

8.0,o
7.9
7.9
7.9

085. 38
165. 00
249.44
30s.96
323.75

7,3
7.?
4,8
1.1
0,0

169.40
180, 89
1S0. 01
197. 53
198. 54

202.67

8.5
7.2
6.4
3,9
3.3

t2
11

8
4
4

8.4
8.6
b. t
2,6i.5

of
9.7
9.5
9.5
9.3

Veränderung gegenüber dEm VorJahr in I 4)

6.5
4,6

1 323.99

% des Anlageveflrügens

o
tr
tt
0
z

7 609,78

7 860.72

91.
90.
89.
89,

äE
2.6

8.88.7
8.7
6.7

8.8
6.8
3.8
3.3

1
2 0hns l.Johnungsverrnietung.

ohne öffentlichen Tiefbau

13.0
7t.2
10.5
9.7

Einschl. Nutzung durch Eigentümer.
Zu- bzF'. Abnahne des Bestandes vom Anfang des Berichts-
Jahres zum Anfang des. folgenden Jahres in %,

2,2
2.2
2,2
2.2
2.2

ST
4S
q7
q7

s7
47
q7
48
48

o
3
2
5

5
6
8
3I

1
0
7
0

5
2

7

100

100
100
100

z.bat
2.4,a
2.3

89. I
8S,9
89. I
89, 9
89. I00

00

a
4

Statistisches Eundesamt l,Jiesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1995
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Früheres Bundesgebiet

2.6.3 Kapitalstoch Kapitalkoeffizient und Kapitalintonsität

in Preisen von 1991

AIle l,',lirtschaf tsbereiche
1)

unternehmen Unternehmen ohne
I.lohnungsvermietung

ProduzierEndes GEHerbe

Jahr

Kapital-
stock

2\
Kapital-
koeff i-
zient

3)

Kapita]-
inten-
s ität

4)

Kapita I-
stock

2t
Kapita 1-
koeff i-

z ient
s)

Kapita 1-
inten-sität

4t

Kapital-
stock

2)
Kapital
koeffi-
zient

5)

Kapital-
inten-
s ität

4)

Kapj.taI-
stock

2\
rapitar- |koeffi- |zient Is) 

I

Kapital-
inten-sität

4)

1000 Dil0t{t'trd 1OOO DM I NrA. ON 1OOO DM I Ura. OU 10oo DH I uro. otl

1lzl3l4l5 lsltlelsltolttltz

1960
1361
1962
1S63
1S54

1955
1966
1967
1958
1969

1970
1971
7972
1973
1974

1975
1976
1977
1978
1979

1980
1981
1982
1983
1984

1985
1988
1987
1988
198S

1S90
1S91
1992
1993
1S94

1S80
1981
1982
1983
198S

1985
1986
1S87
1S88
1989

1990
1991
1992
1993
199{

3 592
3 929
4 179

ts2
149
158
157
t77

187
199
216
?27
?34

243
255
267
277
293

3L2
325
335
343
349

356
368
383
398
408

415
419
s28
433
437

436
438
446
ßs
480

077
279
488
6S6
972

143
380
505
820
048

295
564
846
t29
385

602
a72
031
260
504

759
006
228
445
664

876
08s
307
534
777

049
352
663
o2c
775

133
140
1118
158
157

176
188
206
2t5
?zz

237
243
256
267
284

305
318
324
338
34q

351
5bc
380
398
409

477
s22
4?9
q37
447

43S
439
s49
470
447

445
554
86S
7A4
901

026
151
263
5bb
482

619
777
922
058
195

302
406
51b
632
758

8S1
016
7?S
227
328

s29
538
654
778
915

073
255
438
582
688

62
66
71
76
81

86
9?

101
106
109

114
127
t28
134
742

152
159
164
169
772

176
782
191
199
204

204
270
?75
219
222

227
22?
aro
250
248

693
755
a20
884
947

014
080
138
188
2ß
319
q00
474
545
599

643
684
7?3
760
798

840
880
910
935
956

97'7
005
040
075
113

158
277
263
297
372

3.8?a
3.9
3.9

3
5
3
3
3

4
s

5
5
5
5
5

6
o
7
7
7

7
ö
8
8
8

8IIII
10
10
10
10
11

I
0
0
1
1

1
1
1
1
1

2
2
2
2
2

2
2
2
?
3

5
3
3
3

3
s
4
4
4

q
4
s
4

5

tr
c

2.7
?.2
?.3
2.3
aa

2.2)a
2.3
2.3
?.4

)
?

)
Z.
2.
?,
z.

4,2
4.3
4.3
4.3
4.5

4.8
4.6
4.6
4.6
4.6

3.8
3,S
3.9
4.7
4.0

s.7
4.8
5.0
5.1
5.0

5.0
5.0
5.1
5.0
4,9

4.8
4.7
4,7
5.0
5.0

1.8
1.Sl.u,o
2,0

2.2
2,1a1
2,7
2.7

2,7
?.2
2.3
2.3
2,3

2.,

1.)
2.
2.

z.ö
al
1l
2.5
,t

2.6
,1
2.8
2.8
2,8

.5

.6

.6
,7
.7

.7
,8
.U
.9
.8

55
5S
63
68
73

77
83
s3
96
98

102
108
116
LzL
129

141
148
151
154
1s5

157
163
171
178
181

183
184
187
191
792

191
193
200
2L3
223

4 {34
4 705

4 998
5 296
5 580s 852
5 140

6 457
6 796
7 149
7 501-t 826

8 114
8 392I 677I S70I 279

s 502I 912
10 192
10 461
70 729

10 989
11 251
11 520
11 798
t2 094

L2 520
t2 777
13 143
13 471t3 762

0
1
e
3
2

3
3
3
5

7

4,
4.
4,
4.
4.

4,
4.
4.
4,
s.

4.

4.8
4.9
5.1

5.1

5.1
5.1
5.?
5.1

4.0
4,2
4,4q.3
4.2

1
1
2
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1
1

1
1
1
1I
1
2
2
2
2

2
2
2
?
?

4,6
4.7
s,7
4,6

3a
3
3
2

8
7
7

6
6
6
8
8

4,8
4.9
5,1
5.1

2.4
2.8

5.1

4.9

ät
a.z
2,8
2.6
2,6

2.2
2.2
2.3
2.5
2.5

3.7
4.0
5,2

1) Einschl. öffentlichen Tiefbaus.2) Jahresdurchschnj.ttliches Bruttoanlagevermögen in Preisen
von 1991 (Mittele{ert aus dem Jahresanfangs- und dem Jahres-
endbestand ) .

Veränderung gegenüber den Vorjahr in f

3.5
3,2

2.5
ac
2,7
2.5

-0,5
0,2

8

3) Verhältnis Kapitalstock zu Bruttoinlandsprodukt in Preisen
von 1991.4) Kapitalstock je Erherbstätigen ( Jahresdurchschnitt).

5) Verhältnis Kapitalstock zu unbereinigter BruttoHertschöp-
fung in Preisen von 1991.

2.5
3.1
3.8
0.9

-0.2
0.4
0.0
0.9

-1.3
-1. 1

-2.4
1.1
4.5

-0. 1

3

i,
c
s.

z.

1.
1.
1.
1.

-0.
0.
1.
s,
3.

I
3
1
1
s

7
0
7
6
0

1
8
5
5
E

8
2
0I
3

1
7
7
7
5

z. tat
2.4
1.5

?.5
2.4
aa

ac
3.5
3,5
2.6
1.9

1.9
3,7
4,6q.7
L.ö

s
2
8
7
0

3,4
3.2
2.8
2.6
2.6
NE
2.4
2,4
2.4
2.6
?,4
3.0
3.0
?,6
2.?

4.
3,

2.8
3.2
3.8
0,7

-0 ,6

-0. 1
-0. 3t.?
-1.7
-1.5
-3. 1
-1.8
1.5
4,8

-0.2

a
3.
4.
U.

-0.
-0.
-0.

1.
-1.
-1.
-c
_1

?

-0.

3
6
?
7I
2I
q
7
4

0
4
0
4
3

2
3
4
4
2

1
1
?
1
1

-0
0
2
4
5

2.5
1,5
1.3
1.1

1.1
1.5
7,7
7,7
1,8

1
1
1
0
7

5
0
4
c
I

-0
-l

-1
0
a

-1
-1
-2
-1

4I
-0

2

7.2
3.9
4.8
4.4
1.5

1.0
0.4
1,9
2.0
0.6

-0.7r,2
3,7
6.5
4.8

?,q
2.4
2.5
2.4
2.5
2.7
?.9
2,9
2,5)2 4

Statistisches Bundesamt t,liesbaden
Fachserj.e 18, Reihe 1.3, 1995
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3 Standardtabellen mit Jahreszahlen

3.1 Entstehung des Inlandsprodukts

Deutschland

3.1.1 t{srtschöpfung, Inlandsprodukt und Sozialprodukt

Gegenstand dEr NachHeisung I rssr I tssz I tsss I tsso I tsss

in JeHeiligen Preisen

Mrd. Dt',|

l,lertschöpfung und Inlandsprodukt

BruttoHertschöPfung ..
NichtabziEhbarä Unsatzsteuer 1 )
Einfuhrabgaben 2)

4 = Bruttoinlandsprodukt ...
5 - Abschreibungen .........

= Nettoinlandsprodukt
- Indirekte Steuern 3)

zu Marktpreisen ...,...

? 639.74
183.76
30,10

2 853.50
361.78

I2+
3+

b
7
8I

3 190,90
235.41
31. 09

2 8115.54
198.95
31. 11

3 004.43
371,A2
457,79
75.37

3 444.80
s52.9?

2 991.83
37t,42

2 743.98
347.55

3 0s4.60
3S4.53

2 700,07
330. 00

2 882.t0
351.78

3 023.40
420.92

2 602.58

2 853.60
351. 78

3 012.40
420.92

2 591.118

2 357,0? 2 330.02

3 158.10
6.40

3 184.50
420,52

2 336.U

2 565.35
191. 10
27.75

2 883.50
3S7.93

2 485.61

2 883,60
6. 00

2 88S.60
397.99

2 491.61

109.5
110.1

3 055.36
234,89
30. 15

2

2 508,83

3 312.90
435.7S'

2 877.71
375.78

2 501.:13

2 556.83

2 965.20
€.90

2 959.30
409.31

2 54S.9S)

2 632,67

2 620.01

2 794,70
200.65
28.05

2 9r2,46
21'7.77
28.53

3 457.40
452.97

3 075.60
394.53

3 457.40
-12. 60

3 320.40
-7.50

884.61
375,74
44:,.56
67,7A

3 158.10
420.52

2 737.54
347. 56
40s. 56
62. 00

3 320.40
435.7S

abzügl) .... . Subventionen
2 491,42

293.51
358.116
64.95

2 1S8.31

2 853.60
24,50

2 487.07
330. 00
389.84
59,84

Indirekte Steusrn 3
Subvsntionen ......

10 = Nettoinlandsprodukt zu Faktorkosten
( Nettonertschöpfung ) .

Inlandsprodukt und Sozialprodukt
11 Bruttoinlandsorodukt,,..
12 + Einkornen aus'der übrigen

3 075.60
19.00tlelt (Sa]do) 4).

14 - AbschrEibungen ..
15 = Nettosozialprodukt
16 - IndirEkte Steuern i

17 = Nettosozialprodukt
( Volkssinkomren )

zu MarktoreisEn ....,... 2 520.32
3) abzügl'. Subv8ntionen . 2S3.51

zu Faktorkosten

Hertschöpfung und Inlandsprodukt

18 BruttoH€rtschöpfung ..
19 + Nichtabziehbarb UnEatzsteuEr 1) ....
20 + Einfuhrabgaben 2) ..
21 = Bruttoinlandsprodukt
22 - Abschrsibungsn .....
23 = Nettoinlandsprodukt zu Morktpreisen

Inlandsprodukt und Sozialprodukt
24 Bruttoinlandsprodukt ... '25 + Einkomren aus der Übrigen

z 226.87 2 370.07

in PrEisen von 1991

Mrd. 0l''l

2 5S5.51
L97.27
29.62

2 916.40
381 .20

2 49t.82 2 535,20

2 853.60
28.50

2 520,32

Preisentr{icklung geg€nüber 1991 5)

1991 = 100

2 639,7E
183. 76
30.10

2 736,57
202.58
27.05

2 956.20
40s. 31

bI
5
8

111
111
105
t72

!'lelt (Saldo) 4)
2 916.410

18.00

2 934,40
381. 20

2 553,20

2 842.10
351.78

105,6
105.5
103.5
105.8

105,5
105,8

3 023.40
-11.00

26 = Bruttosozialproduk
27 - Ab6chreibungsn ...
28 = Nettosozislprodukt zu l'lErktpreisen ..

l,lertschöpf ung und Inlandsprodukt

BruttoHertschöpfung
BruttoinlandsProdukt
Abschrsibungen .....
Nettoinl andsprodukt

Sozialprodukt
Bruttosozialorodukt . . .
Nettosozialpiodukt zu Harktpreisen

100.
100.
100.
100.

100.
100.

29
30
31
32

33
34

109
109
105
110

3
5
7
1

0
0
0
0

7r4,2
114,4
107.6
115.4

0
0

111. S
712.8

1 14.4
115. 4

Statistisches Bundesamt l,lissbaden
Fachssrie 18, Reihe 1.3, 1995

Produktionssteuern, nichtabziehbare LJnEatzsteuEr, Ein-
fuhraboaben.
Aus dei übrigen ti€]t empfangene abzÜgIich an diE Übrige
I,,lelt qelEistöte Er"{erbs- und VErflijgenssinkonnen.
Preisindex mit Hechselndsr GeHichtüng (l.,larenkorb des Je-
,{eiligen Berichtsj ahres ).

1) Aufkonmen an Steu€rn vom UnEatz soHie einbshaltene Unsatz-
steuer aufqrund von gesetzlichen SondErregslungen'

2) Einfuhrzö]Is, VsrbrsÜchsteuern auf Einfuhien' Abschöp-
funqsbetrAle' und l,lährungsausgleichsbetrligg auf einge-
fühite landr{irtschaftliöhe Eizeugnisse, jedoch ohne Ein-
fuhruntsatzsteuer.
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3 StanclardtabellEn mit JahreszahlEn

3. 1 Entstehung des Inlandsprodukts
3. 1. 1 Hertschöpfung, Inlandsprodukt und Sozialprodukt

Gsgenstand der Nachneisung
Früheres Eundesgebiet I tteue Länder urd Bsrlin-ost

1ssrl I lss2l rsse I rssql rssr I rsszl rsss I rssn

in Jev€iligen Preisen

Mrd. DH

tJertschöpfung und Inlandsprodukt

2
3

BruttoFlsrtschöpfung ....+ Nichtabzieh6arä üm5atziiäüäi' i i+ Einfuhrabgaben 2) .,
4 = Bruttoinlandsprodukt
5 - Abschreibungeh ....,
5 = Nettoinlandsprodukt zu MarktpreisEn ....,..7 - Indirekte Steuern 3) abzüol. Subvsntionen .8 Indirekte Steuern 3) ..;..I SubusntionEn ,...

10 = Nettoinlandsprodukt zu FaktorkostBn
( NettoKertschöpfung ) .

Inlandsprodukt und Sozialprodukt
l1 Bruttoinlandsprodukt.
12 + Einkonnen aus der übrigsn t,lelt (Saldo) 4)

13 = Bruttosozialprodukt
14 - ABchreibungen ....
15 = Nettosozialproduk
16 - IndlrEktE Steuern

17 = NEttosozialoroduk'
( Volkseinkonnen

t zu Marktprsisen ........3) abzügl. SuwEntionen .

t{ertschöpfung und Inlandsprodukt
Bruttoy{ertschöpfung ..+ Nichtabziehbare Umsatzsteuer 1) ..+ Einfuhrabgaben 2) ..

= Bn/ttoinlsndsprodukt- Abschreibungen .....
23 = ll€ttoinlandsprodukt zu M8rktpreisgn ......

Inlandsprodukt und Sozialprodukt
2q Bruttoinlandsprodukt,
25 + Einkomien 6us dEr übrigen Helt (Saldo) 4)
25 = Bruttosozialprodukt
27 - ABchrgibungen ,..,
28 = Ngttosozialprodukt zu Marktpreisen

I,,lertschöpfung und Inlandsprodukt

2 444,70
774.22
29.28

2 647,60 2 813.00332.89 35S.70

2 3L4.77
292,76
337.53

s4.77

.60 2 813,00.50 8.20

t0 2 82t.2089 359.70

2 844,70
379. 57

2 ß1.53 2
334.35

2 5S5.18
187.55
30.27

2 336, 44t
77,24
0.78

42
01
E7

613.
203.
27,

2 7t8.92
2r7,67

23,37

2 965.90
388.56

561.54
357.68

205. 00
28.89

195.64
9.54
0,42

!77,7L
0.75

20. 93
20,78

250.36
11.40
0.84

227,77
8,15

24,59
16.34

2§.57
8.15

222,r0
10.10

232.20
33.36

29S.04
14.10
0.86

273.05
73.27

323. 40
40, 95

282,45
t3.27

24t.80
8.50

250,30
34.27

354.50
47,23

315.57
18.10

262.60 3141.0034.83 40.95
2 453.30

32r .85
365.35

43.50

334.36
380.52
ß.27

2 ß4,53 ' 2 577.34
357.68
40a.72
50.44

2 844.
-3.

10 2 965.9000 -15,80
2 A4t,t0 2 950.10379.57 388.56

307.?'l
18.10
35.44
L7.34

289,17

24.94
15. 73

354.50
8.30

362.80
s7.23

00
40

251. 116
13. 56
0.68

265.10
43.58

222.L2

225,74
t7.26
0. 80

241.80
38.27

203.53

8
4
4
3

2 021.% 2 737,45 2 130.18 2 213.66 176.38 279.62 259.84

647
20

668
332

2

2

2

206.00
8.00

214,00
28.8S

195. 64
9.54
0.82

205, 00
28.8S

206.00
8. 00

274.00
28.8S

262.40
10.80

273.40
34.83

314I

11
75

185
0

21161.50
321.85

335.21
292,76

zu FaktorkostEn

zu Marktpreisen .......

2 647.60 2 694.3020.50 7.90

2 485.11
189.02
26.37

2 641.80 2 700.50ß9.72 365.73

2 700.50
-t4.20

2 586.30
365.73

2 320,57

2 042.45 2 139.65 2 t2?.78 2 203.86 184.36 230,U 269.?4 297.47

in Preisen von 1991

Mrd. Dl.l

18
19
20

2L
22

2 444,70 2
L74.22
29.24

2 435,67
17S. 84
25.35

25
19
86

48t4,
181.
24,

641 .80
-2.50

633.30
359.72

2

277,26
10. 08
0.76

222,70
33.36

2 647
332

60 2 594.3089 347,84

2 3ß.7r 2 3ß.ß 2 n2,08 2 334,77 L77,rL 188,74

265
7

'70
30

273,00
113.58

2 668.10 2 702,20 2332.89 '347,84

2 335,21 2 :t54.36 2 279.ß

PrEisentnicklung gegenüber 1991 5)
1991 = 100

104.5

185.11 198.84 272,03 229.42

29 Bruttor,{€rtschöofuno30 Bruttoinlandspfuu(t3l Abschrgibunoen .....32 NettoinlandSprodukt :

100
100
100
100

100
100

109
109
106
110

107.3
707,7
r05.5
108.0

4
8
2
1l

0
0
0
0

104.11
103. 4
104.6

4
6

107,6
108. 0

10s. 8
110.4

100.0 118100.0 118100.0 104100.0 720

100,0 117100.0 720
72s.? L32.9133,2 137.6

5
2
4
7

130
129
107
134

2I
0
2

133
133
108
138

Sozialprodukt

33 Bruttosozialprodukt .,,34 Nettosozialpiodukt zu Marktpreisen
0
0

104
10,lt

7
0

1) Aufkonnen an Steuern vom Umsatz soHiE einbehaltene Unrsatz-steuer aufgrund von gesstzlichen Sondsrreoelunoen.2) EinfuhrzöllE, Verbraüchsteuern auf Elnfuhien, trOscnOg-
fungsbeträge und {ährungsausgteichsbeträge aüf einge-fijhite landhirtschaftliöhe Eizeugnisse, jedoch ohnö Ein-fuhrunlsatzsteuer.

3) ProduktionssteuErn, nichtabziehbare UnEatzsteuer, Ein-
fuhraboaben.

4) Aus dei-übrigen i.lelt empfangene abzüglich an die übriget{elt gsleistote Eft{Erbs- und VErmijoeiseinkonmen.5) Preisindex mit H€chselndsr GeHichtüng (l,{arenkorb dEs Je-,{eiligen Eerichtsjahres ). -

StatistischEs Bundesant tliesbaden
Fachssrie 18, Reihe 1.3, 19gs
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Früheres Bundesgebiet

3.1.3 Subventionen und Produktionssteuern nach 58 !,,lirtschaftsbereichen

Subventionen

l4rd. Dl.l

I,lirtschaf tsgl iederung I rsae I 1eB9 | rsso I rsgr I rssz I rsss 1994

1 Land-u. Forstnirtschaft,Fischersi .. . . . . ., .2 Landyiirtschaft .,.3 GeHerbl. Gärtn. u. Tierh. , Forstn. , Fischerei

Verarbeitendes Gelrerbe ...
cnöm. ino. ,x. u. ü, ü: apaia-ü: ä;;i;iöii;,' : : :

_ l,lineralölverarbeitung

NE-Metal lerzeug., NE-l,tetal lhalbzeug}{erke
Gießerei.,..,;..,..
Ziehereien, Kal tHalzH
Stahl-u. LeichtmetaIl.

. , Stahlverforn. usH.
-, Schienenf ahrzeugbau

17.83
9.54
5,44
5.10
0, 19
0. 15
4,10
4. 08
0.02

5.87
5. 67
0.20

19. 56
70,74
5, 78
5.54
0.13
0.11
4.96
4. S3
0. 03

5.73
5,5S
0.14

19.41
10, 79
5.56
s. 40
0.10
0, 06
5,23
5.2L
0.02

8,M
0.62
0.05
0. 08
0.02
0,05
0. 03
0.03

s0
79
11

98
77
6S
52
11
06
4A
44
04

0,29
0.06
0,23
0.46
0.11
0,68
0. 08
0.05
0.01
0.01
0,05
0, 01
0.04
0,03
0.01
0.04
0.03
1.76
0.34
0.18

0.25

6.64
0.43
0. 10
0.07
0.02
0. 04
0. 01
0.0?
0.08
0. 04
0.03
0, 08
0. 07
0,42
0,08
0.28
0. 50
0. 50
0, 83
0. 08
0. 05
0.01
0. 01
0. 04
0, 01
0. 05
0, 04
0. 01
0.04
0. 03
2,77
0. 35
0,2L

0.28

14. 09
5,76

8. 06
0, 56
0. 06
0, 09
0,02
0.06
0,02
0, 03
0.72
0.06
0.04
0.0s
0.08
0.45
0.33
0. 17
0.55
0. 70
1.08
0. 0s
0.06
0. 01
0. 03
0. 04
0. 03
0.ost
0. 05
0. 01
0.09
0.05
2.29
0.38
0.22

0,23
0, 16
0.07

8.68
0.6s
0. 07
0.10
0.02
0.06
0.02
0.03
0.22
0. 10
0.0g
0.07
0.09
0.52
0.45
0.17
0. 41
0,42
1.20
0. 13
0.08
0, 01
0.03
0.04
0.03
0.72
0,06
0. 01
0,72
0. 08
2.69
0.31

16. 80
s. 88
5. 8S
5, 55
0,24
0. 09
3. 99
3. 97
0, 02

7I
s
4
0
0
4
4
0

14,51
s, 06
5. 25
5.04
0.14
0, 08
3.80
3. 79
0, 01

5.20
0.31
0.05
0.05
0. 01
0. 04
0.01
0. 01
0.06
0. 03
0.0?
0. 08
0, 06

1. 09
0.L2
0.06
0. 01
0. 03
0. 03
0.03

13
74
15
16
17
18
19
20
27
2?
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
ao
40
41a
43
44
45

$
47
418

8. 63
0.71

l.'laschinsnbau
H.v. Büromaschinen,ADV-GerätEn u.-Einr

0. 06
0.09
0.02
0.06
0.02
0, 03
0,23
0, 10
0,02
0.06
0.06
0.50
0.23
0.35
0.28
0.31
1. 16
0.09
0. 07
0.01
0.03
0. 03
0. 03
0.0s
0.05
0. 01
0.09
0. 07
3,26
0.2s1
0.22

0. 18
o,L2
0.06

18.33
9.94

0. 09
0.08

0.26
0.0s
0.06
0, 14
0.14
0.440.u
0.14
0.33
0.55

H.v.Musikinstr.,Spielr{.,Füllha]tgrn usx.
HolzbearbeitunS,....,
Holzverarbeitung ...,.
Zel ls toff-, Holzschl , -, Papier-u, Pappeerz.
Papier-u, Pappeverarbeitung
DruckerEi, Vervielf äItigung

0.11
0.06
0.01
0,11
0.07
2.67
0.29
0.28

0.20

49 Hande] u. Verkehr

0,29

0.240.14 0,170,06 0,07

16.77
7.877,ß
0.3s

8.3s 8.90
5,55
0,22
0. 08
2,94

6.53

15.82
7.57
7.L3
0.34

5.57
0.20
0.07

ß,78

0.18 0.160.10 0.09

L38
5.27
0.14
0. 0r
4.56

50.44

43 46

Statistisches Bundesant Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1995

8.33
4,49
0.09
0.02
3.73

7,52

14.36
6. 63
6.37
0,32

?.67
4.51
0.18
0. 07
2.97

7.00

15.66
5.58
5.42
0.26

7,87

50 Handsl .51 Großhandel,Hande52 Ei.nzelhandEl ... lsvennitt

58
59
50
51

b5
64
55
55
67

68 Unternehmen zusanmen

76 AIIe l..lirtschaftsbereichs

s.59
0.35

8.39
5.54

2,6A 2.6L

5.53
0,23

53 Verkehr,Nachrichtenübermittlung54 Eisenbahnen55 Schiffahrt, I,lassers traßen, HäfEn56 Deutsche Bundespost57 übriger Verkehr

Dienstleis tungsunternehmsn
Kreditinstitute,VersichErungsunternehmen ..Kreditinstituts,..,..

Vers ichBrungsunternehmen

L'lohnungsvernietung 1) .

Sonstige Dienstleistungsunternehnen .,..,..
GastgeFerberHeime ....
Bildg., l.,lissensch., Kultur usn., VerlagsgeH.
Gesundheits-u. Veterinärl{esen
Übrige DienstleistungsunternEhmen .......

a_t,

_4,

5

2.64

5.23
0. s5
1.50
0.64
2.64

ß,27

3. 03

4.49
0,3s
t.25
0,52
2,33

43.50

2,90

4.10
0. 34
r.23
0.51
2,02

44.77

2.8L

3.72
0.28
r,L7
0,43
1.84

418. 83

2,3t
3.51
0,25
1. 19
0. 37
I .70

s6.78

2.24

3. 23
0.24
1. 01
0.3s
1.65

41.74

69 Staat,priv.Haushalte,priv. organisationen o.E.70 Staat ..77 Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung ...
73 Priv.Haushalte.oriv.oroanisationen o.E. ...74 Private Hausnä]te (häusliche Dienste) ...75 Private organisationen ohne EHsrbszHeck

50. 44i,27r. 5044,77

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer

47.75
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48. 83

Produzierendes Ge,{erbe
Energie-u.l.lasserversorgungrBergbau ..,,....

Elektr, -, Gas-.-, FemHärme-u. r,la§serversorg.
Elektrizitäts-u. FernHänneversorg. usn. .
Gasversorgung
tJasserversorgung ...,..

Bergbau
Kohlenberqbau
übriger Börgbau

v.Steinen u.Erden....



Fruheres Bundesgebi€t

3. 1.3 Subventionen und Produktionsstsuern nach 58 !'lirtschaftsbereichen

Produktionssteuern

Mrd. Dl.1

l,'li rtschaf ts g 1 iederung I rsaa I rsas I rsso I rssr I tssz I tsss I tsse

1 Land-u.Forstnirtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft ...3 Geherbl,Gärtn.u.Tierh,,Forsth.,Fischerei ..
4 Produzierendes Generbe

1, 43
1 .36
0.07

72,22
8. 09
7.63
5. 87
0,58
0.18
0.46
0.16
0.30

1 .51
1. 44
0.07

65. 44
6,50
6. 29
5.66
0. q5
0. 18
0,27
0, 13
0.08

57.00
3, 18

20,44
0,53
0,21
0.72
0. 05
0. 15
0,42
0. 18
0. 13
0,45
0,22
t.5b
0. 30
2,74

1.29
7,22
0, 07

74.23
8.18
7,66
6.70
0,77
0. ls
0.52
0. 19
0. 33

3. 93
0. 07

86. 70
8. 65

43.67
15. 50

0.06
0,16
0, 04
3.43

33,72
10, 09
3.78
6.31

5.72

17.31
7,20
6.58
0.26
9.27

121,99

0.24
0.25
0,24
0.01

0. 03

0.03

r22.27

80. g0
8,47
7.92
6, 81
0. 97
0. 14
0.55
0. 17
0. 38

85. 70
8. 50
7.90
6.69

tr
5
?II

10
11
72

i3
14
15
Ib
77
18
19
20
2t
22
23
24
uq
?6zl
2A
23
30
31
32
33
34
35
35
37
38
39
40
41
42
43
44
45

116
47
48

E'
54

1. 03
0. 18
0. 60
0. 15
0. 44

7.97
6.74
1.03
0.20
0,68
0, 18
0. 50

VerarbeitendEs Gev{erbe
Chem. Ind. ,H. u.V.v. SpaIt-u. Brutstoffen . . .
Minera löIverErbe itung
H, v. Kunststoffharen . .

51.36
3,43

23.21

63. 43
3,12

2s,00
0,57
0,21
0, 83
0, 07
0. 17
0, 55
0,24
0,17
0,62
0,30
2. 35
0.30
2,10
0, 03
0. 06
2,17
0. 34
0,86
0.16
0.09
0. 45
0.28
0,27
0. 41
0. 10
0.43
0.27
2,38
5.10

14.33

2.62
7,4?
1. 15

73.64
1.94

36. 87
0.63
0.11
0,98
0.05
0.11
0.11
0,72
0.13
0.43
0. 34
1. 73
0,12
1.08
0.04
0.05
1.52
0. 33
0,77
0. 14
0,0s
0.5s
0.10
0.24
0.41
0.07
0, 3q
0.30
2,47
5.06

16.36

3.56
2.03
1 .53

74.30
?.50

34.20
0.78
0.20
1.00
0. 06
0. 15
0. 16
0.1{
0. 15
0.56
0,38
2,?7
0.13
1. 70
0.06
0.09
2.200.u
0,89
0. 16
0.10
0.52
0. 16
0.31
0.46
0. 07
0. 39
0.29
2.5t
5. 13

76.12

3.75
2.20
1.55

59. 54
2,71

28. 81
0.77
0. 17
0. 81
0, 07
0.77
0. 31
0.20
u. lb
0. 60
0. 37
2.26
0. 31
1.95
0. 05
0. 06
2.13
0,35
0.95
0. 15
0. 08
0.52
0,22
0. 30
0.115
0. 08
0. 40
0. 30
2,39
5. 34

16. 15

2,49
1.53
1,26

15, 75
lt.22
6.43
4.79

4,53
0.08
0.17
0.04
4.?q

29
25
?4
01

04

Maschinenbau

0. 58
0.23
0. 80
0. 07
0. 17
0.55
0.29
0. 13
0.55
0.24
2.18
0.35
2,33
0.02
0, 07
2,27

H.v. Buromsschinen,
Straßenfahrzeugbau
Schiffbau

usH. ..
Luft-u.RaunfahrzEugbau ..,
eiäitioläöhnii, näFlü. rausiäii;ö;äi;' : : :
FeinmEchanik, optik, H. v. lJhren
H.v.Eisen-,Blech-u.l,,letalllraren ...,.,....
H. v. l'lusikinstr., SpieIH., Füllhaltern usH.
HolzbearbeitunS ......
Holzverarbeitung .....
Zel lstoff-, Holzschl . -, PapiEr-u. PEppgerz.
Papier-u. Pappeverarbe itung
Druckerei, Vervielf ältigung
Ledsrgeherbe
TextilgeNerbE
BEkleidungsgenerbe,,,
ErnährungsgeHerbe (oh.Getränkeherst. ) ...
Gstränkeherstellung, .
Tabakverarbeitung ..,.

0, 02
0. 04

1. 03
8, 11
4.79
3.32

0.34
0. 76
0. 15
0.08
0,s2
0.20
0.22
0.32
0.11
0.42
0. 29
2.34q.74

14.16

?,00
0. 41
0, 71
0.14
0, 07
0,37
0.22
0.22
0.31
0.10
0. 40
0.27
2.35
4,62

13.63

1 .94
1. 18
0.76

2.77
1,34
0. 83

12.09
8,77
5.19
3.58

3,32
0.05
0, 17
0. 04
3.05

40
27
84
37

52

31
10
3
6

18. 115
1.29
6. 94
0. 29
9. 94

133. 75

0.28
0.25
0.2s

15.67
1 ,08
6.27
0.24
8,1{

117.14

0.28
0.25
0.2q
0. 01

0. 03

49 Handel u. Verkehr50 Handel .51 Großhandel,HandelsvEmittlunS ...... ,. . . .52 Einzelhandel

VerkshrrNachr
EisenbahnEn
Schiffahrt,l l,lassers

I Bundespost
VErkehr

13. 35
5. bb
5.62
4,04

3.6S

14. 35
10,q2
6.03
4.39

15. 26
10. 90
6.24
4.66

4.36
0.08
0. 18
0, 04
4.06

55
56
57

DeutschE
übriger

47.71
17.74

0. 16
0. 05
3. 6S

37,04
12. 6S

2,52
0. 06
0.14
0.04
2.64

29.22
9.42
s.7L
s.11

5.25 6. 64

21.53
1,46
8.00
0. 34

17.73

58 Dienstleistungsunternehnen .....,qg Kreditinstituts,Versicherungsunternehmen ..60 Kreditinstitute . .....51 Versicherungsunternehmen

62 l.Johnungsvennietung 1) .

63 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......64 Gastgewsrbe,Heine ....65 Bildg.,l,Jissensch.,Kultur us,{.,VerIagsgey{.55 Gesundheits-u.Veterinärr{esen67 Übrige oienstleistungsunternehmen,.....,
68 Unternehmen zusamnen

69 Staat, priv. Haushslte, priv. organisationen o. E.

7l Gebietskörpsrschaften72 Sozialversicherung ,, .

73 Priv.Haushalte.oriv.oroanisationen o.E. ...]s Private ttaushälte (häuslichE Dienste) ...75 Private organisationen ohne ErHerbszr4eck

76 A1]e tlirtschaftsbsreiche ,,
o. os

t17,42

0. 01

0. 03

0, 03

134.03

0. 04

t47.53

14.15
0.99
6,01
0,23
6.92

t07,20

0.24
0,25
0.24
0. 01

0,03

5,28
7,Et
5.89

5. 85
9.65

6.67
11.07

7.07

22.90
1.118
8.36
0.35

12.77

149.65

0.29
0.25
0.24
0. 01

7S7.ZS 160.85

0,290
0
0
0

0. 03

707.48

0, 04

0.04

1119. 94 161. 14

Statistisches Eundesamt l.liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 19S5

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer
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v.Steinsn u.Erden ,

Eaugenerbe ...,..
BauhauptgeHerbe
AusbaugeF€rbe .



Deutschl and

3.1.4 Bruttonertschöpfung nach !.lirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt
in Je,{eiligen Preisen - l,4rd. Dl4

hirtschaf tsgl iederung I tssr I rssz I rsss I rssq I lses

1 Land-u.ForstHirtschaft,Fischerei,2 Landhirtschaft ,, .3 Ger{erb1,Gärtn.u,Tierh,,ForstH.,Fischerei ..

Feinkeramik ,. ,. .
H. u. Verarbeitung
Eisenschaffende I

Handel u. Verkehr

NE-Metallerzeug.,NE-MetallhalbzeugHerke .
6 ießerei
Ziehereien, KaItHalzH, , Stahlverforn. usH.
Stahl-u. Leichtmeta I 1 -, Schienenfahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.Büronaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep,v.KFZ.usFl. ...,...
Schiffbau
Luf t-u. Raunf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep,v.Haushaltsgeräten ...
Feinmechanik , optik , H, v. Uhren
H.v.Eisen-,Blech-u.MetallHaren ..,...,...
H, v,Musikinstr.,SpielH., FüIlhaltern ush.
HolzbearbEitung ....,.
Holzverarbeitung .....

36.47 36. 05

1 113.73
89.63

785. 49 808.28

198, 10 275.82

446.28 458.83276,72 283.73

170. 16 175.70

2 598.15 2 734.82

459. 89
371. 05
346.59
25.46
88.84

41.03

825, 55

161 .55

415, 95
267,75

154.20

835.61
139.40
109

40.61

1 117.
s0,

35, 83

833. 13

223.79

473.43
2S0. 86

782.57

235,47
31.0S

4
5
6
7
8
s

10
11
).2
13
T4
15
16
7?
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
s0
47
s2
43
44
45
115
47
48

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58tro
60
61
62
63
64
65
65
67

30
78?
513

32
08
83
38

Produzierendes Ger{erbe
Energie-u. l,lasserversorgung, Bergbau . . . . . . . .

E 1 ektr. -, Gas-, Ferny{ärme-u. Hasserversorg.
Elektrizitäts-u,Fernnärmeversorg.usr.t. .
Gasversorgung
I,,lasserversorgung .....

Bergbau
Koh lenbergbau
übriger Bergbau

Verarbeitendes Ger{erbe
Chem. Ind,,H. u.V.v. Spalt-u.Brutstoffen .. .
Mineralö Iverarbe i tung
H.v. Kunststoffy{aren .,
Gummiverarbeitung ....
GeH.u.Verarbej.tung v. Steinen u,Erden ,.. .

t 074,22
90. 63

1 077,19
89. 99

145. s0
83. 18

v.Glas.
.ndus trie

2 369.78

117.10

2 635.74
2 252,68

-7.78
183.78
30.10

2 853,60

836. 74

190. 13

lbJ. bb

2 547.43

2 975.83u aao 1a
2 393.00

125.29

438.47
274.87

Verkehr, Nachrichtenübermittlung
Eisenbahnen
Schif f ahrt,tJasserstraßen, Häf en
Deutsche
übriger Verkehr

68 Unternehmen zusarmgn

82 Kreditinstitute ,.. .

83 + Nichtabziehbare Un§atzsteuer 4)
84 + EinfuhraQaben 5) ,

85 = Bruttoinlandsprodukt

Dienst le ls tungsunternehman
Kredltinstitute,Versicherungsunternshmen . .Kreditinstitute ......

951 .23
154,43
121 ,08
33. 35

208,30
588.50

sz7.
34S.
327.
2L.
78.

3 047.57
2 350,92? 432,7q

135.11

? 756.4q
2 186.95
? 230.38

2 845,55
2 4ß,15

-8,27
198. 95

1

2 856,16

475,53
381 .86
356.39
25,57

",:l
3 332.69
2 576,10
2 671,98

77
75
26

194.
475.
557.

t 726.21
777.56
130,77

46. 79
259.07att:::

19u
15
27
24
trä

041.
165,
128,
37.

23t,
638.

40
18
30
88
06
16

20L.
184.
132.
51.

280,,tr 
r,.

Vers icherungsunternehmgn
l.{ohnungsvermistung 1 ) .
Sonstige DienstleistungsunternehmEn .,..,..

GastgeHerbe,Heime ....
Bildg. ,r'lissensch, , Ku]tur usH. ,VerlagsgeH.
Gesundhsits-u, Veterinärfl esen
übrige Dienstleistungsunternehmen . . ,,.. .

69
70
7t
72
73
74
75

o.E 387. 06
377.53
298, 46

18.97
69.63

445.4t
365. 80
342,34
23,sB
83.61

40
15
28
87
25

139.35

3 055,36
2 535.57

-8, 58

116
05
s6

972,
453.
-6.

76 Al
77 da
78

Private organisationen ohne ErHerbszkeck

le hirtschaftsbereiche (unbereinigt) .....r,: UnternehmEn ohne hbhnungsvermietung ..
Produktionsunternehmen 2),.,.,,,,,..,

79 Unterstellte EntgeltE f. Bankdienstleistungen

80 A1le tJirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) ,....
81 dar.: Unternehmen

3
2

?
2

i41 ,79

190.90
714,37
-s. 49

?
2

217.77
28.53

234.89
30.1531,11

3 075.50

2
Einsch]. Nutzung durch Eigentümer.
Unternehmen ohne Kreditinstitute und VersichErungsunter-
nehmen.

3 158,10 3 320.40 3 457.50

4) Aufkomien an Steuern vom l..lmsatz sor.{ie einbehaltene lJmsatz-
steuer aufgrund von gesetzlichen Sonderregelungen.5) Einfuhrzöl1e, Verbrauchsteuern auf Einfuhien, Äbschöp-
fungs- und !,lährungsausgleichsbeträge auf eingeführte
landr{irtschaftliche Erzeugnisse, ohne Ej.nfuhiumsatzstsuer.

Statistisches Bundesamt l.Jiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,19S5

3) Bruttohertschöpfung der Kreditinstitute um untErstEllte
Entgelts ftir Bankdienstleistungen vernindert,

-147-

(oh.Getränkeherst. ) ...

Baugenerbe ...,.,
EauhauptgEvierbe
Ausbaugenerbe .



Früheres Bundesgebiet

3.1,4 Bruttov{ertschöpfung nach l,,lirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt
in jeHeiligen Preisen - Mrd. DM

t lirtschaftsg I iederung I rses I rsso I rssr I rssz I rsss I rssa I rsss

1 Land-u. ForstHirtschaft,Fischerei,2 LandHirtschaft ..,3 GeherbI.Gärtn.u.Tierh,,ForstH. rFischerei

t-u. Brutstoffen

Gumniverarbeitung ..,...,.
oö^. u. üäiäioäii,is v. sierÄöÄ' ;: ilü' :
Fe inkerami.k

37.27
31.5?
5.69

36.74
?4.92
7.82

34.08
24.74
5.34

30.00
?s.53
5,47

4S
51

33. 73
24.34EäT

4
5
b
7
o
I

10
11
l2
13
t4
15
15
L7
18
19
20
27
22
23
24
?5
26
a1
28
29
30
31
32
55
34
35
36
a1
38
3S
40
41
sz
43
44
45
46
47
48

4S
50
51
52
53
54
55
56
57

58
tro
60
b1
62
b5
64
65
66
67

Produzierendes Generbe,..
enäigiö:u.r.räs;ö;vä;";aü;ö,ü;öb;ü' : : , : : : : :

E I ektr. -, Gas_-, Fernxärne-u. Llass erversorg.
Elektrizitäts-u,FernHärneversorg. ushl. .
Gasversorgung

939. 40
70,23
58.84
48.03
5.34
4.47

11,39
8.67
2.72

741.55
77,77
28,77
.23,29

8,54
18.95
2,94

869,97
69.30
57,56
44,07
5,27
4.28

t7.7 q
9, 03
2,77

685. 01
71. S8
26.59
20,23

8. 41
17. 86
2,76
5,82

75

2A
27
20
15
42
06
57

346.
212.
110.
702.
134.
13.
Eä
62,

31 1 ,50
253.20
237,75

15. 45
58. 30

2r 63
55,67

6.14
1' trO

41.01
25.22
8.14

23.
2.
5.

11.
6,
tr

27.
rb.
84.L
84.

7
6,

94.tE
a6

4.
23.
s.

10.
19.
3,

12,
9.

50.
15.
19.

152.
85.
67.

407,57
249.88
130 ,81
1 19.07

2 360.43

931 ,87
76,2t
64.95
51,22
7,96
5. 78

11 ?E
8.10
3.15

759.27
71 ,89
47.72
25.62
8.14

24,46
2,1L
6. 14

t2,25
6.118
6,20

23.55
16. 15
84.84

7. 88
90. 38
2,67
5. 33

95, 6r
16.08
29.05
5.7?
4,02

23.32
5. 03

11.13
13. 19

2. 91
11.71
s. 00

49.22
15. 44
20.15

156. q5
85.96
70, 43

780.46

429.31
267.72

167.59

1 087,63
169.13

258.43
660.07

32
84
98
49
4g
99
57
92
2t
79
79
62
08
8S
84
58
19
00
s3
62
97
94ß
87
35
27
89
2t
29
22
07

o7l
75,

,81
,33
,68
,67
,32
,69
,65
,27
38
09
33
32
28
67
65
01
40
37
99
86
7q
91
oo
5S
15
44
93
78
56
37
58
03
58
b1
4'7
34
36
23
t2
07
70
58
39
00
39

74. 08
61. 52
s4,73
8.63
4.26

72.46
9. 18
3.28

7S0. 57
71 .81
31 .87
25, 90

8. q9
20,47
3.11
6.51

16.15
7,55
8,14

23. E3
16. 84
95. 78
16. 33
99,25
2,30
9. 00

t02.33
76,2?
37.02

C"

3,81
22.76
6,47

10,96
19. 56
3, 33

ls.27
10,18
q7.10
15.52
19.49

t37:27
79. 83

7 002.0? 1 027.
76.
b5.

' 50,
8,
s,

1U

c
799.

72.
37,
26.

a
22.

t
6,

15.
b.
7.

?3.
15,oä
11.

702,)
1

103.
17.
31.

tr
s.

23.

11,
20,

a
14.
10.
48.
'E
19.

752.
87.
65.

404.50
250. 86
130.28
120. 58
153. 64
72.05
5. 55

62.44
73. 19

884,10
742,70
109. 55
32, 55

200.44
541 . s5

36. 04
48. 58
65. 11

331 ,73

2 350,14

361 .55
290.67
27L.79

18,88
70. 89

2. 96
67.93

1 014,19
76. 67

62.99
49.77
8. 57
4.65

72.62
9. 32
3, 30

743. 59
68.82

H. u, Verarbe j.tung v. Gl.as
Eisenschaf fende Industrie
NE-f,letaIlerzeug.,NE-fletallhalbzeugherke .
Gießere i
2iehereien, KaItr{alzH, r Stahlverform, usr{.
Stahl-u, Leichtmetal 1-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v,BüromaschinenrADV-Geräten u.-Einr,,.
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.usH. ...,..,
Schiffbau
Luf t-u. Raumf anrzeugbau
Elektrotechnik, Rep. v. Haushaltsgeräten ., .
Fe inmechan ik , optik , H. v. Uhren
H.v.Eisen-,Blech-u.Mstall,{aren ..........
H. v. Musikinstr., Spie1l{.,Füllhaltern ush
HolzbearbsitunS,....,

81 dar,: UnternehmenAZ Kreditinsti tute
83 + Nichtabziehbare
84 + Einfuhrabgaben 5

teuer 4) .

85 = Bruttoinlandsprodukt

18.28
6, 78
7, 05

19.51
12.91
85.30
10.33
82.34
?.q2
6.12

91,91
13. 71
24.93

4.A2
?,87

17. 83
5. 70
1,'73

16,47
3.37

14. 08
of,

38. 43
13. 1t6
15.12

1 14.66

7.26
7,79

zt.a7
14,38
s4.00
11 ,49
44,74

Bäuhauptger4erbe,..,..
Ausbaugenerbe

Handel u. Verkehr
Handel .

Großhandel,Handelsvennittluns ..,.......,
E i.nzelhande I

Verkehr,Nechrichtenübernittlung . ... . ... ,..
Eisenbahnen
Schiffahrt,t,lasserstraßen,Häfen ..........
Deutschs Bundespost
Ubriger Verkehr

Dienst I eidtungsunternehmen
Kreditinstitute,Versicherungsunternehmen,.Kreditinstitute ... .. .

68 Unternehnen zusalTmen

69 Staat, priv, Haushalte, priv, organisationen o. E.70 Staat ..7l Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung ..,73 Priv. Haushalte.oriv.0roanisationen o. E. . . .?s Private ttausnälte (häusliche Dienste) ...75 Pri.vate 0rganisationen ohne Er^erbszxeck

76 Alle hlirtschaftsbereiche (unbereinj.gt) ......
77 dat.r Unternehmen ohne hlohnungsverraietung ..,78 Produktionsunternehmen 2\ .,,,,
79 Unterstellte Entgelte f. Bankdj.enstleistungen
q0 Alle t{irtschaftsbereiche (bereinigt) 3) .....

416, 98
255,32
135,01
120.3 1
trr:??

377.25
185.54

91 .77
t25.77
13.1S
5.45

50,83
56,18

157. 69
11. 49
5.74

67,22
73,24

951.37
151.95
115.71
36,25

?79.9?
57S.50

38. 71
51,24
67.62

423.8S

707.9q
1 lb, 5U
90.99
25. 51

172,35
419, 0S
32. 10
40. 75
52,68

293.56

640,95
111.37
43.42
27,95

162.09
367.43
28.8t
34.72
48. 04

252.52

2.23
6. 78

68.31
116.35

1 859.38 2 030.83

IE'

97.18
15. 17
?4.32
5. 18
3.32

10 <,
6.57
9.55

18, 00
3. 31

14,55
9. SS

45, 19
14.76
18.31

727,62
75.79
51 .83

395. 67
312,57
292.00
?0.97
42.70

3. 19
79. 51

022. S9
163. 05
1 17. 69

45, 36
238. 95
620. 49

53. 54
72.37

457,ß

382. 93
304. 59
284.35
20,?5
74,3q
3. 15

75. 19

57.44

386. 58
242.79
12q.67
1 18. 12
143. 79

13. 06
5,51

57. 64
67. 58

789. 99
127,29
97. 81
29.48

183. 82
478. 88
35.27
44,27
58. 118

341 ,86

2 272,67

335. 76
27L.t9
?54,04

17, 15

375.31
300,36
280.80

19.56
74.95
3. 04

71.91

64.57
2,86

51. 71

292.56
?34.65
?24.t9

14.45
<2 0t
2.52

51. 40

735.75
140.51
208, 48

722.32

2 717.70
2 159.70
2 208.0q

1 16,52

? 544.53
2 028.85
2 085.38

2 342,33
1 858.48
1 914.33

96. 28

277,53
30.50

2 6L3.42
2 238.1r

+.bt

2 595,18
2 233.6?

-6, S7

187.55
30.27

10
34
52

s44.
108.
-6.

2 151.94
1 697,29
1 7418.01

88. S1

2 063.53
1 770,97

-4.99
137.53
23.38

2
2
2

104.33

2 7LA,92
2 335,99

774.2?
?9,24

203. 01
27,67

2t7.61
29.37

? 224.45 2 426.00 2 657,60 2 813.00 2 8S4.rO 2 365,90 3 076.70

2 246,05
1 934.55

-5.29
1541,97
?s.98

2
2

2 824,67
2 433.00

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.2) lJnternehmen ohne Kreditj.nstitute und Versicherungsunter-
nehmen.3) BruttoNertschöpfung der Kreditinstitute un unterstellte
Entgelte fur Bankdienstleistungen verrf,j.ndert.

4) Aufkormen an Steuern vom Umsatz soxie einbehaltene Umsatz-
steuer aufgrund von gesetzlichen Sonderregelungen.5) EinfuhrzöIle, Verbraüchstsuern auf Einfuhien, ÄOscnOp-
fungs- und Hährungsausgleichsbeträge auf eingeführtelandhj,rtschaftliche Erzeugnisse, ohne Einfuhiunsatzsteuer.

Statistisches Bundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995
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Vers icherungsunternehmen
l.JohnungsverfiiEtung 1) .
Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......

Gastger{erbe,Heime,...
Bildg, rt,lissensch. rKultur usH. rVerlagsgeH.
6esundheits-u, Veterinä$resen
Ubrige Dienstleistungsunternehmen ... .. . ,



Neue Länder und BerIin-ost
3.1,4 Bruttohertschöpfung nach hirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt

ln jeheilj.gen Preissn - Mrd. DM

l^li rtschaf tsg 1 iederung I rssr | 1es2 I 1se3 | rssq I rsss

1 Land-u,ForstHirtschaft,Fischerei .2 Landv{irtschaft .. .3 Generbl.Gärtn.u.Tierh,,ForstH.,Fischerei ..
1t
15.

77
91

5. 95

34, 38

24.28

6 .88

89. 31
13, 92,

37.55

37,74

33. 37
23. 95

6.47

41.90

45. 81

38. 71
?6.24

121.85
73.42

49,07

s9.37

10.50

354.50

131 .31
12. 51

52,67

bb. r5

s4.L2
29.t4

17.88
0.5s

380,70

4 Produzierendes GeHerbe

Gumniverarbei
GeH, u. Verarbei
Feinkeramik ,.

v. Steinen u. Erden

5
6
7
8I

10
11
72
13
74
15
16
77
18
19
z0
27
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
311
35
Jb
37
38
39
40
41
42
43
qs
45
115
s7
48

4S
50
51
52
53
54

56
57

58
59
60
61
62
63
54
65
66
67

702,73

"'l:

H. u. Verarbe i
Eisenschaffende

Ziehere ien, Kal tHa Izt,{,
Stahl-u. Leichtmetal 1-
Maschinenbau

E inzelhande I

68 Unternehmen zusamnen

AIIe llirtschaftsbereiche (
dar.: Unternehmen ohne

Produktionsunternehmen

H.v.BüromaschinenrADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep.v,KFZ.usy{.,,..,,,
Schiffbau
Luf t-u. Raunf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep.v.Haushaltsgeräten ..,
Fe inmechan ik , optik, H, v. Uhren
H.v.Eisen-,Blech-u.MetaI]y{aren,...,....,
H, v,Musikinstr,, Spielr{.,Füllhaltsrn usH,
HolzbearbeitunS .. , ...
Holzverarbeitung .....
Ze I lstoff-, Holzsch 1 , -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbe itung
Druckere i , Vervlel fä Itj.gung
LederggHerbe
Text ilgeHerbe
BekleidungsgeHsrbe ...
Ernährungsgey{erbe (oh.Getränkeherst. ),,.
Getränkeherstellung ..

;: öiä; ' :
ndustrie

itt I ung

41 ,85
,r,,?r.

rs. öi

29.37
18. S6

10.41Verkehr,Nachrichtenübermittlung ...........
Eisenbahnen
Schiffahrt,t,lasserstraßen,Häfen,...,..,..
Deutsche Bundespost
übriger Verkehr

Bildg., l,Jissensch,, Kultur usH., VerlagsgeH.
Gesundheits-u. VetsrinärHesen
Übrige Dienstleistungsunternehmen ..,...,

70.02 12.47

12.33

-0.99 7.85 77.3234.50 46.94 59.03

797,29 237.73

74.70
65. 44

5. 06 8.66

31 1.83
??0,4t
224,26

72.79

299. 04
?24,94
-0.35
14.10

0 .85

262.60 314.00

1367s5,62
72,77

89. 82
L3.47

103,72
14.51

?0,1?
69. 09

76. S6
66. 46

7t3,77
15. 05

14.98

362.23
2A7.37

157. 1 1

51 .30
q6.zs

69
70
77
72
73
74
75

77
7A

Staat, priv, Haushalte, priv. 0rganisationen o. E.
Staat ..

Gebistskörperschaf ten
Sozialversicherung,..

Priv.Haushalte,priv.organisationen o.E. ..,
Private Haushalte (häusliche Dienste) ...
Private 0rganisationen ohne Err{erbszv{eck

65,84
58. 48

7, 36

263. 13
189. 43
184,96

12.77

204.41
158. 10
145. 00

l?.77
250. 35
784.52
-7,2q

80.86
at: 

??

rr.öi

79 Unterstellte Entgelte f . Bankdienstleistungen

80 AIIe ,,lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) ....,
81 dar. 3 Unternehmen82 Kreditinstitute . ... , .

83 + Nichtabziehbare
84 + Einfuhrabgaben 5

teuer 4)

85 = Bruttoinlandsprodukt

195. 54
144.34
-7,26
s. 54
0,82

206. 00

11.40
0, 84

335. 44
259. S8

77.28
0. 78

1) Einschl Nutzung durch Eigentümer,
2) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehmen.
3) BruttoHertschöpfung der Kreditinstitute um unterstellte

Entgelte für Bankdienstleistungen vermindert.

4) Aufkomnen an Steuern vom Ljmsatz sor.{ie einbehaltene Umsatz-
steuer aufgrund von gesetzlichen Sonderregslungen.

5) EinfuhrzöIle, Verbrauchsteuern auf Ej.nfuhren, Abschöp-
fungs- und l.lährungsausgleichsbeträge auf eingeführte
landhirtschaftliche Erzeugnisse, ohne Einfuhrumsatzsteuer.

Statistisches Bundesamt t"liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995
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Deutschland

3.1.5 Bruttohertschöpfung nach Hirtschaftsbereichen' Bruttoinlandsprodukt

ln PreisEn von 19!11 - l'H. 0l'l

I.,lirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsss 19sq I rsss

I

2
Land-u. ForstHirtschaft,Fischerei . .'

Landl{irtschaft
Geherbl.Gärtn.u.Tierh.,ForstH.,FischerEi ..

ProduzierEndes GeHerbE
Energie-u. !',lasserversorg,Jng, Bergbau . . . . . . . .

Elaktr. -, Gas-, Fernv{ärne-u. Hassswersor€.
Elektrizitäts-u, Fernxärrnsversorg. usr{.'

Gunmiverarbeitung
Ger{, u, VerarbEitung v. SteinEn u Erden ..
Feinkeramik ... ..,..
H. u. Verarbeitung v,Glas
Eisenschaf fend8 IndustriE
NE-l'letallsrze(€.,NE-fietaIlhalbzeugHErkE .

41.03

1 077.19
89.93

825.65

2 36S,78

387,06
317. 43
298.116

18. 97

117.10

2 639.74
2 252,6A

-7.74
183,76
30.10

2 853.50

1 054.51
a6.47

48. 0S

805.78

772.26

s24.68
264.13

160.55

2 4t3.74

119.74

2 695.51
2 300.04

-9,49
797.27
29,62

2 916.40

45.54

1 000.45
85.03

744.85

770.57

424.76
259.63

155. 13

43.79

| 027,73
83.97

763.57

180. 19

430.52
260,02

170.50

37.62
198.07
603.55

21161.54

405,28

303.56

131 .33

2 738.57
2 330.31

-10.97
202.58
27.05

2 566.20

115, 01

1 034,07
84.73

3

s
5
5
7I
o

10
11
72
13
14
15
1b
17
18
1S
20
2t
22
23
2S
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
4E
4?
{8

52
53
54
55
56
57

58
5S
60
bl
62
63
64
65
66
67

70
77
72
73
74
75

G

-u.
MaschinEnbau

tr{6 StahlvErfom. usv{.
- ; SchienEnf ahrzeugbau

(on
Iung .

768. 56

180. 78

439.08
262.39

176.69

2 527.47

2 930.83
2 376.52
2 355.64

136. 13

2 794.70
2 385.34

-11.69
200. 65
28.05

3 023.40

H.v. Buromaschinsn,ADV-GEräten u.-Einr".
StraßEnfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.ust{' .......
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,REp.v.Haushaltsgerätsn ..'
FEinmechanik,0ptik, H. v. UhrEn
H. v. Eisen-, BlEch-u. l,,lEtallv{aren . . .' . . . . . .
H. v.Musikinstr.,Spielr{.,FUllhaltern usH.

Tabakverarbsitung ;. .
Baugenerbe

BauhauptgEererbe,....
AusbaugeHErbE .......

161.55

415.9s
26L.75

154.20

49 Handel u. Verkehr50 Handel ,51 Großhande l , HandElsvefinittlung
Einzelhandäl

Verkshr,NachrichtEnübeEnittlung .........
E isEnbahnen
Schiffahrt,t.lasserstraßen,Häf€n ........
Deutsche Bundespost

Diens tlE istungsunternehnen
Kreditinstitute,VErsicherungsuntErnehn€n ..Kreditinstituts ..,...

918,88 959,60150.03 157.38115.83 120.36
34.20

1S2.14
576, 71

1 003.31
165.83
724.44

41 .39
204.95
632.53

882.50
140. 88
110.25
30. 63

185. 68*',ii

835.61
139.40
109.32
30.08

182.83trt: 
??

409.35
328.18
306,80

21.38
81. 18

327.61
306.53
21.08
78.65

395. 47
322.73
301.79

20,34,t,,::

68

69

79

80
81
82

83
8{
85

1) Einschl Nutzung durch Eigentümer,2) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehmen,

VErs

Sonst
, HEirng

Bildö., t{issensch,, Kul tur usn., vsrlagsgEH.
Gesundheits-u. VeterinänAesen
Übrige DiEnstlgistungsunternehmen .......

[Jnternehmen zusannEn

Staat,priv, Haushalte,priv. organisationsn o.E.
Staat ..

Privats organisationen ohne EnAsrEzr{eck

Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen
AIle !,,lirtschaftsbsreichs (bereinigt) 3) ..,..dar.: Unternehmen ,...Kreditinstitute ...,.,
+ NichtabziEhbare Un6atzsteuer 4) ..
+ Einfuhrabgaben 5) ..
= Bruttoinlandsprodukt

q) Aufkoilnen an Steuern von lJnsatz sor{ie einbehaltene [Jn6atz-
steuer aufgrund von gesstzlichen SonderrEgelungen.5) Einfuhrzö]Ie, Verbrauchsteuern auf Einfuhren, Abschttp-
fungs- und Hährungsausgleichsbeträge auf eingeführte
landlairtschaftliche Erzeugnisse, ohne Einfuhrumsatzsteuer.

Statistisches Bundesamt l.,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

2 389,63

400.416

76 AIle tlirtschsftsbereiche (unbereinigt) ...... 2 756.A4
77 dar,. Unternehnen ohne l.bhnungsvermietung ... 2 186,9578 Produktionsunternehnen 2) ,,,,, Z 230.3A

867.90
?63,57

2 475,25
2 233,70
2 274,90

2 790.09
2 797,49

2
2
2

324.92
304.21

20,71
75.54

2 239.60

124.75

2 665.35
2 264.49

-8.91
19r. r0
27,75

2 883.60

3 ) EruttoHertschöpfung
Entgelte für Bankdir

der Kreditinstitute um unterstellte
enstleistungen vermindert.

-150-
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Früheres Bundesgebiet

3,1.5 BruttoHsrtschöpfung nach l,lirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von 1991 - t,trd. Dll

tlirtschaf tsgl iedErung I rses I rsso I rssr I rssz I rsse 1s94 I rsss

1 Land-u.ForstHirtschaftrFischsrsi .2 Landhirtschaft3 GeH€rbI.6ärtn.ru. Tierh, ,ForstH, ,Fischerei . .

4 ProduziErendEs GeHerbe

34. 37
29.56
5.41

56. 83
ß.92
5.64
4.27

12.68
9.65
3.03

722,60
68.68
38. S2

1418.93
?3,97

36.43
2S.61
6.82

58.17
48, 34
5.51

161 .62
25.90

34.08
28,74
5.34

444.
108.
-6.

L74,22
?9,2A

41.39
36, 12
5.27

982. 87
73.24
51.38
48.92
8. 03
4,43

11 .90
8.52
3,38

768.99
72,05
33,35
25,2L
8.08

27.2t
2.85
6.34

18.20
7,77
7.95

23. 30
15.57
88.02
13. 83
s6. 43
2,29
7.44

101 .92
16.71
29.A2
5,24
4.24

22.00
6.75

10.54
19,26
3.22

13,68
9.62

44.70
14.94
17.88

140.60
81. 19
59.41

105,65

2 484.25
2 733.75

-8. 18

181. 19
28.86

923.67
71 .84

92E,0?
73.55

717.95

732.57

400.61
238.13

162. 118

s35.71
151.80

206, S2
576,99

353.39
280,15
281. {18

18,67
73,25
2.65

70.59

38.08
32.68
5. 40

924.57 958.4469.51 59.38
7 002.02

74.08
61,62
48,73
8.63
4.26

12.ß
9.18
3.28

7S0.87
71 .81
31 .87
25.90
8.49

20,47
3.11
6.51

16.15
7.56
8.14

23.43
16.84
s5, 78
16. 33
99. 24
2,30
9, 00

102. 33
L6.?2
31.02
5,22
3. 81

22.L6
6.47

10. s5
19.66
3.33

74.27
10,18
4?,70
15.52
1S.49

t3'?.2t
79.83
57.54

909.89
77.29
59, 118
47,7A
7. 85
3, 85

11.81
8. 33
3,48

703.75
69.77
35.05
23.95
7.75

20, 90
2.57
6. 07

14.18
7,77
6.11

27.03
15.61
75.87
11.86
77.24
2.28
6.14

92,76
14.60
27.79

4. S1
4.35

20. 35
6.28

10,04
18. 26
3. 00

12. 15
a,7l

115.25
74,44
16.76

134.85
77.57
57,34

390. 35
236.98
v2,84
114.10
153. 37
11.55
5. 94

85. 23
70. 65

861. 0l

4,72
11. 21
8.51
2,70

762,27
69.83
37,70
24,25
8.91

1S. 81
2. 96
6. 18

15. 95
6. 26
8.41

22,72
15.11
97.88
11 ,31
s0.92
2.37
5.95

97,87
15, 47
29.69
5.35
3. 0s

20.76
6.93
9.78

18.55
3.38

14.8{
10.10
46.53
14,97
17,53

136. 79
81.37
55,42

355.75
274.L2
1 14. 70
703.42
137.83
13,22
5.49

55.91
63.01

74S.18
132.115
100.72
31.73

177.65
439.08
33.28
43.27
54.49

308.10

2 109.80

89
81
57
85
18
82
SE
25
26
ffl
9S
06
66
51
34
55
7la
20
11
87
67
16
30
50
53
00
49
70
31
116
a2
64

09
79
30
416
54
03
67
77
13

53

2r,
8.

19.
2,
6,

14.
4,
8.

27.
14.
92.
10.
83.
2.
5.

93.
14.
27.
5.
3.

19.
6.
8.

17.
3.

14.
10.a.
13.
16.

L32.
79.
52.

725.
94.
30.

772.
401.
31.
42.
51.

276.

988.

5
6
7
8I

10
11
t2
13
14
15
18
17
18
19
20
?L
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
35
37
38
39
40
41u
43
44
45
116
47
118

l.,lasserversorgung ...,,
Bergbau

KohlsnberUbau
libriger Bergbau

Verarbeitsndes GeHerbE
Chem. Ind.,H.u. V.v. Spalt-u. Brutstoffgn . . .
Mineralölverarbeitung

60.8S
ß.62
7.72
4.55

10. 95
7.48
3.47

7t6.t2
73.22
34.31
25.27
7.88

21.81
2,37
6.33

14. 83
7.32
6.70

23.29
15.23
78.72
72.24
80.81
2,36
5.77

94.27
14.64
27.46
4,85
4.38

75,77
7,23

10. 34
17.59
2.73

tl.27
8.35

46.34
14.01
16.92

1:'5.71
78.14
57.57

393. 50
236.49
124.07
7L2,U
157.11

H.v, KunststoffHaren
Gurniverarbeitung ..
Gsn.u,Verarbeitung v
Feinkeramik
H. u. Verarbeitung
EisEnschaffEnde I

v.Glas,
.ndustris

NE-MetaI lerzeug., NE-f4etallhalbzeugHerkE
Gießerei .....;,.
ZiehEreien,KaltHalzH.,Stahlverforfi . usr{,
StahI-u. Leichtmstal l-, Schiensnf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.Btironaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
StraßEnfahrzeugbau,Rep.v.KFZ,usr{. ..,,..,
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzsugbau
Elektrotechnik,Rep.v.Haushaltsgeräten ...
Feinnechanik,optik, H. v. Uhren
H,v, Eisen-,Blech-u.lletallv{aren . . ., ., . . . .
H.v.Musikinstr.,SpielH., FüIlhaltern usri.
HolzbearbeitunS ......
Holzverarbeitung .....
Zellstoff-, Holzschl. -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. PappEverarbeitung
oruckerei, Vervielf ältigung

(oh.GetränkehErst. )

Bäuhauptge,{erbe
AusbaugeHerbe .

49 Handsl u. Verkehr
HandEl50

51
52
53
54ttr
56
57

58to
60
61
62
63
54
65
bb
67

Großhandel , Handelsvermittluns . . . . . . . . . . .
EinzelhandEl

Verkehr,Nachrichtsnilbsmittlung .....,....,
Eisenbahnen
Schiffahrt,l,tasserstraßen,Häfen ..........
DeutschE Bundespost
übriger Verkehr

Dienstleis tungsuntsrnshmsn
Kreditinstitute, Vers icherungsunternehmsnKreditinstitute .....,

330.00
202.15
108.1S
s3. s6

727,45
13.29
5.49

52. 38
55.0S

639.09

2 212,67

335.76
271.t9
254.04
17.15
64.57
2.85

61.71

2 544,43
2 028,85
2 085.38

104,33

324.44
268. S1
250.58

16.33
61. 57
2.80

58.77

327.74
26?.62
zß,75

15.87
59.12
2.87

56.31

136.
103.
33.

133.
530.
32,
45,
68,

384.

393.98
?43.30
125.65
117.64
150.68
12.26
5.76

62.55
70.11

828.16
128.61
98.47
30.14

187. S0
511.65
33.63
44.38
64.36

369.28

2 2ß.40

386.58
242.79
724,67
1 18, 12
143.7S

13, 06
5.51

57.54
67.58

789.9S
23
81
118
82
88
2l
27
118
86

727,
97.
29.

183.
478,
34.
44.
58,

341.

2 199.33

347. S3
278.74
260.58

18,16
69, 19
2,71

66. 48

2 547,26
2 005.42
2 042.ß

111 .65

2 435.51
2 087.64

-8. 40

:::
8€)6.73
144. 81
107.57
37.24

19St.95
551.96
32.37
45,32
74,00

400,2'7

351 .83
280.49
262.02

18.1t7
71. 311
2.77

68.63

2 1185.11
2 733.24

189.02
26.37

a7
25
62
91
23
84
96
77
2A

69
70
7L
72
73
74
75

Gebietskörperschaf tEn
Sozialvsrsicherung ...

Priv.Haushalte.oriv.oroanisationen o.E. .,
PrivatE nausnälte (häusliche Oisnste) ..
Private 0rganisationen ohnE ErflErbszHEcK

76 AIle t{irtschaftsbEreichE (unbereinigt) ..
77 dat, a Unternehmen ohne l.lohnungsverrnietung7A Produktionsunternehipn 2) .,..,.,,.

2 370,37
1 815,17
1 863.54

übrige Disnstleistungsunternehnen .......
68 Unternehmen zusanmen

Staat, pr
Staat

'iv,Haushalte,priv. organisationen o. E

Unterstellte Entgelte f. Bankdienstlej.stungen

AIIe t,lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3),,...
dar.: Unternehngn ,...

KreditinstitutE .... , ,

+ Nichtabziehbare UnEatzsteuer 4) ..+ Einfuhrabgaben 5) ..
= Bruttoinlandsprodukt

2 271,50I 88S,76
-4,08

10
34
5Z

344.50
277.t5
259.15

18.00
67.35

2.AO
64.55

2 438.24
1 932.15
1 977.35

s8.87 105, 40

2 332,88
2 004,s0

-4.68

2 5S0.90
2 058.50
2 777,79

79

80
81
82

83
84

85

2
2

2 529,23
2 t75.85

186,75
27.52

179.84
26.35

2 384.40

1) EinschI. Nutzung durch Eigentüner.
2) Untsrnehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehmen.3) BruttoHertschöpfung der Kreditinstitute un unterstellte
Entgelte für Bankdienstleistungen vermindert,

2 520,40 2 647,60 2 69q.30 2 6S1.80 2 700.50 2 743,50

4) Aufkommen an Steuern von LJhsatz soHie einbehaltene Unsatz-
stsuer aufgrund von gesetzlichen SonderregElungen.

5) Einfuhrzölle, VerbrauchstEusrn auf Einfuhren, Abschöp-
fungs- und l.lährungsausglelchsbeträge Euf einggführtg
landHirtschaftliche Erzeugnisse, ohne EinfuhrunEatzsteuer.

Statistisches Bundssamt !.liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995
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Neue Ländsr und Bsrlin-(bt
3.1.5 BruttgHertschöpfung nach t{irtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt

in Preisen von 1991 - Mrd. Dl.t

t'lirtschaf tsgI iederung reellrsszlrssslrssslrgss
1 Land-u,ForstHirtschaft,FischBrEi .2 LandHirtschaft ...3 GExErbI.Gärtn.u.Tierh.,ForstH.,Fischerei ..
4 ProduziErEndes GeHsrbs

6.95 6.70 7.46

75,7t 81.64 90,5615.91 13.13 ß,7q

34.98 36.79 41. 10

24.28 31 .66 35,72

10. 41 9.87 11.76

104.05
72.73

:::

110.00
11. 185

6
7II

10
11
72
13
14
15
Ib
77
18
19
20
27
22
23
24ß
26
27
2A
29
30
31
32
33
311
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
1ß
47
48

119
50
51
52
53
5rl
55
56
57

58
59
50
61
62
63
611
65
66
57

tr. - !'laSserversorg.
ush.

Verarbs
Chen, ,H.u.v.v t-u. Brutstoffen
Mineralölveraröe i
H. v. Kunststoffvraren
Guniverarbeitung ....
GeH.u,VerarbEitung v. Stein€n u.Erden .
FEinksraltik
H. u. Verarbeitung v. 6las
Eisenschaffends Industrie
NE-fletel lerzEug., NE-fl€tal thalbzEugD{erke
GiEßErei
Ziehsreien, KaltRalzH. , Stahlverform. ust{.
Stahl-u. LEichtmstal l-, Schignsnf ahrzeugbau
l,,l€schinenbau
H,v, Büromaschinsn,ADV-GerätEn u. -Einr. .,
StraßenfahrzEugbau,REp.v.KFZ.us}{. .......
Schiffbau
Luf t-u. R6l,ürtf ahrzeugbsu
Elektrotechnlk, Rep: v. H6ushaltsgsräten . . .
Feinnechanik, optik, H.v. uhren
H. v. Eisen-, Blech-u. l,letallHarEn . . . . . . . . . .
H. v. Musikinstr., Spielx..,FüIlh€ltern,usH.

a7,45

44.118

lä äo

62.87
13. 17

50. 61

ß.2t

L4.21

Pappeerz

ielfäl

(oh.Getränkeherst. )

Handel, u, VErkehr .

58 UntErnehmen zusannen

AIIE l.,lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) .....
dar. : [JntErnEhnen ... .Xreditinstitute ..,,,,

Handel .
Großhandel,Handetsvernitiiüfr' : : : : :: . : : : :
Einzelhandel

Verkshr,Nachrichtsnüber'mittlung ..........,
EisEnbahnen
Schif fahrt,l.,lassErstraßen, Häf en .,, . . . . . . .
Deutsche Bund8spst
Übriggr VerkEhr

DiEnstlEistungsuntsrnEhiten
KrEditinstitutE,VErsichErungsuntErnehmen . .Kreditinstitute ......

Vers icherungsunternEfün€n
hlohnungsvennietung 1) .
Sonstige DienstleistungsunternehmEn .......

GastaExeröe,Hsime ........
Biidö:,wi;aänsörr., kuiiüi uii: ;üäii#äil:
Gesundheits-u, Vetsrinän r€sen
Ubrige oiEnstlEistungsunternehmen ...,,..

§.47
24,ß

36.92
23.53

34.41
22,65

30. 70
20, 83

29.37
18.96

67.60
111.03

54.34
72.27

-1,S7
ut: 

?1

-r. zz
43.2S

-1.89
ur:??

69 Staat, priv. HaushaltE, priv. organisationen o. E.70 Staat ...7L Gebietskörpersch8ften72 Sozialv€Fichgrung ...73 Priv.Haush8lte,priv.orqsnisationgn o,E.,..74 Private ttausnäIte (häustiche DiEnste) .,.75 Private organisationen ohne EnAerbzv{€ck

76 AIIe l{irtschaftsberelchE (unbereinigt) .,....
?7 dar.',, UnternEhfien ohne l.lohnungsvermietung ...7A Produktionsunternehnen 2l ...,.
79 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen

45.62
12, 11

-0.99
34.50

157. 11

51.30
48,24

5.06

204.41

57,87
13. 16

-t,77
45.48

190.30

52. 53
46. 18

s. ät

50.97
44.98

2U.83
192,07
n7.14
13.09

158.10
145. 00

72,77

195.64
1 44,34
-1,26
s.54
0.42

173.38

54.43
41.t2

7.37

224.35
174,60
161.11

13.09

229,75
777,?L
-0.51
11,26

0, 80

241.80 265.70 279,90

4) Aufkommen an Steuern vom Umsatz sor'{i.e einbehaltene tjmsatz-
steuer aufgrund von gesetzlichen Sonderregelungen.5) Einfuhrzölle, Verbrauchsteuern auf Einfuhren, Abschöp-
fungs- und l,lährungsausgleichsbeträge auf eingefuhrte
landHirtschaftliche Erzeugnisse, ohne Einfuhrumsatzsteuer.

Statistisches Bundesant Hi,esbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

?57
197

116
03

55.97
118.03

7.94

265.47
209. 50

13.90
0.53

80
81
82

83
84

27L,26
160.29
-1. 31

10. 08
0.76

222.L0

13.56
0.68

+ NichtabziehbarE UnEatzsteuer 4)
+ Einfuhrsbgaben 5) .,.

206.00

1) Einschl. Nutzung durch Eigsntümer.
2) Unternehmen ohne KrEditinstitute und Versicherungsunter-

nehmen.
3) BruttoHertschöpfung der Kreditinstitute um unterstell.te

Entgelte für Bankdienstleistungen vermindert.

-152-



Deutschland

3. 1.5 Produktionsr{erte nach t,lirtschaftsbereichen
in Jeneiligen Preisen

Mrd. DH

t,lirtschaf tsg1 iederung I rssr I rssz I rsss | 1es4 | rsss

1 Land-u. ForstHirtschaf t,Fischersi .2 LandHirtschaft ...3 Geherbl. Gärtn. u. Tierh. , ForstH. , Fischerei
82.90

2 269.63

338,78

2 134.98
1 831.24

303.74

1 298.15
21S'.6S
149.89
69.80

?37.57
840.89

81.42

2 938.10
259,23

2 278,28

400. 59

6 706.25

7 539.18
6 436.99
6 465.62

75. S3

2 823.38
261.69

2 134.96

u6.73

337,75

1 603.07
255.52
174.86

80 ,66
305.57

1 041.38

5 697,26

76.36

2 271.77

472.67

7 000.10

3 034,37
?62.97

78. S0

2 282.89

1188.57

2 312,A7
1 952.83

360. 04

7 267,32

4
5
6
7
8I

10
11
72

13
14
15
15
77
18
19
20
27
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
35
37
38
39
40
41
q2
43
44
45

46
47
48

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
51
62
63
64
65
bb
67

Produzierendes Gsxerbe
Energie-u. l,Jasserversorgung, Bergbau . , . . . . . .

Elektr, -, Gas-, Fernt,{ärme_-u. l.,lasserversorg,
Elektrizitäts-u.Fsrnyrärneversorg.usy{. .
Gasversorgung
l.lasservErsorgung .....

Bergbau
Kohlenbergbau
übriger Bergbau

2 944.37,rt'::15
74

472
263

2

7 729.70
277.97
179.87
92.10

333.71
7 724,02

VErarbeitendes
Chem. Ind, ,H.u

GExerbe ....
r. V. v. Spalt-u

Minsralölverarbeitung
H. v. KunststoffHaren . . . .
Gunrniverarbeitung ....
GeH,u.Verarteitung v.Steinen u.ErdEn .,.,
FeinkEramik
H. u.Verarbeitung v. Glas
EisenschaffEnde Industrie
NE-{',letaI I erzeug,, NE-Heta I tha I bzeugy{Erk e .
Gießerei
Ziehsreien,KaltHalzH.,Stahlverfonn, ush.
Stahl-u. Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
l,laschi.nenbau
H,v.8üronaschinen,ADV-Gerätsn u.-Einr, ..

H. v. Mus ikinstr., Spielyr., Fi.illhaltern usy{.
HolzbearbeitunS ......
Holzverarbeituag .,,.
Zellstof f-, Holzschl. -
Papier-u
DrÜckerei,LsdergeHerbe .;......
Textilgeererbe
BekleidungsgeHerbe ...
ErnährungsgeHerbg (oh.Getränkeherst. ) ..,
Getränkeherstellung ...
Tabakverarbeitung

BäuhauptgeHerbe
AusbaugeFrerbs .

Handel u. V8rkshr
Handel .. , . ,.. .

2 214.00
1 885.54

2 249,67
1 901.90

.:.

194.88
13857

347,77328. 36

47
3S
13

2
1

Sch if f ahrt, l,'lass Ers traßen
Deutsche Bundesmst ....
Übriger Verkehr'

:l?lT.: :::: .::

untErnehmen
I 472,72

240,62
164,50
76.t2

269,25
962. 85

1 843.78
281.06
183. 30
97. 76

361.80
7 200,92

934. 91
400.22
549. 05
251.17
13,q.59

855. 17
7ß.26
5?5.77
220.49
, rt: 

?1

832,94
721,59
503, 58
218, 01tr, 

: ??

Vers icherungsunternehmen
l,,lohnungsvernietung 1),
Sonstige Dienstleistungsunternehmen,..,...

GastggHerbe,Heime ....
Bildg.,tlissensch,, Ku1tur usFr,,VerlagsgeH.
Gesundhe its-u. Veterinärv{esEn
übrige Dienstleistungsuntsrnehmen .,..,,,

68 Unternehmen zusammen 6 388,18

7€.85 897.37
770.99
532,74
238.2L
126.38

69 Staat,priv.Haushalte,priv,organlsationen o.E.70 Staat ..7l Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung .,,73 Priv.Haushalte,priv.organisationEn o.E. ..,74 Private riausÄälte (häustiche Dienste) ,..75 Private organisationen ohne En{erbszHeck

549.71
450.61
189.10
99. 14

76 Alle l'lirtschaftsbereiche .,
77 dat.r Unternehnen ohne hbhnungsvennietung ...7A Produktionsuntsrnehmen 2) .,..,

7 562,43
6 391.696 44r,74

7 137.03
6 150.61
6 168.49

897.
666,
728.

7
6
5

a 202.83
6 905,12
6 986,86

Statistisches Bundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

1) Einschl. Nutzung durch Eigentiimer.
2) Unternehmen ohne Kreditinstitute und versicherungsunter-

nehmen.
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Früherss Bundesgsbiet

3, 1.6 ProduktionsHerte nach t{irtschaftsbereichen
in JsHeiIigEn Preissn

Mrd. Dl.t

tlirtschaf tsgI iederung I rses I rsso I rssr I rssz I tsss I tsse I tsss

1 Land-u.ForstHirtschaft,Fischerei .2 Landr{irtschaft .....3 Ger{erbl.Gärtn,u.Tierh,,ForstH,,Fischerei ..
4 Produzierendes GerierbE

72.00
61 ,63
10. 37

62.74
57.72
lL,02

2 539,s7
275,62
188. 71
142.88
37.76

8. 07

68, 43
57.41
11.02

58.52
t4.25

s72.L7
204,18
773.42
135.55
29.50
8,27

30. 76
23,47
7.29

2 6S0.41
218.66
186.97
141 .34
36,77

8. 86
31 .63
23.74

7. 35

69. 44
58. 32
17, t2

555,62
2 18. S0
186.73
140. 07
38, 57

8. 09
32.17
23.75
8.42

2

41 .63
9.76

40.78
31.24

207,27
M,47
27.95

00
18
37
81
82
s4
35
2S
29

74
42
32
38
54
09
03
47
atr

s62. 37
168, 50
1 14, 51
53. 99

198. 77
595,10

7L.78
75,67
68.70

378.95

72.66 //////
302,34
136. 04
164.58
134.53
?3,08
7.0'7

31,36
24,57
6. 7S

2

872.
202.
85.
53.
20,
44,
5.

13.
55.
32,1t
s7.
32.

203,
24,

260,
7.

13.
209,
24.
59.
10.

45.
10
23.
34,
s.

40,
29.

773.
34,
?7.

q 96?.52

5 523.91
4 763.75
4 754,02

005.
200,

oq
59.
27.
46.
5.

14.
5?,
30.
16.
51.
34.

223.
30,

284,
1.

15.
224,
30.
66.
11.
11.
49.
20.
28.
37,
9.a.

30.
183.
38.
2q.

601.66
519. 38
377,23
148.15
82.28
2.63

79.65

6 007.28
5 192,58
5 223.25

30,91
22.64
8,27

002. 4s
191.27
107, 88
62.87
20.70
55. 13

5. 57
14.56
37. 88
23.61
72.54
116,95
41. 39

201.68

240.65
33.52
70.35
11.18
lL.74
56.84
15, 73
30,72
40.31
9. 34

36.21
29. 88

1S5, 78
41 .59
27.ß

317.116
180.33
137.13

s77.65
677,20
015.13
656. 07
306. {6

20,75
13.92
85,25

186.54

454.30
?37.49
158.82
78.67

?78.73
940. 08

89, 76
103. 38
97. 04

649. S0

329. 90
186.96
742,94

2 674.48
225.37

2 119.87

332,22

1 655,10
260.81

1 067.95

2 00
60
33
57
65
11
27
04
23

z 6L2.
219.
190,
144.
35.
10.
,o
27,
8,

052.50
203.83
118,18
65.89
27,77
59.63

tr
5
7
8I

10
11
t2
13
14
Itr
16
77
18
19
20
?7
22
23
24
25
26
z7
?8
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
SL
42
43
44
45

46
47
118

49
50
51
52
53
54
<E
56
57

58
59
60
61
62
63
64
65
66
67

EnergiE-u,hasssrversorgungrBergbau ...,....
EIektr. - rGas-, Fernnänne-u. t.lassewersorg 'Elektrizitäts-u. FernHännevsrsorg. us}i. .

Gasversorgung
l,,lasserversor[ung

Bergbau
Kohlenbergbau ..
übriger Bergbau

Verarbeitendes GeHerbe
Chen. Ind. , H, u. V. v, Spa
Minera 1ölverarbeitung
H, v. Kunststoffwaren .
Gurmiverarbeitung , ..

Bek

Tabakverarbsi

1
It-u.Brutstoffen,..

(oh.Getränkeherst. )

59
20
89
?3
38
13
00
53
74
116
53
32
74
34
2A
07
05
s4
88
81
48
56
07
25
86
06
83
a7
80
23
75
57
94

7t
84
a'l

2261u
63
79
28
s2
37
19
38
43
52
16
92
85
89
08
68
22
64
85
91
40
19
43
34
78
bb
)3
32
96
78
EO

67

262.38
156.12
105.26

1 784.51
7 524.67

935.05
589.62
259.811
21.61
72.53
66.83

158. 47

1 076.28
782.37
725.75
56. 62

213,04
680.87
79.14
81,51
75.27

444.95

s los.sz

150.06
202,74
706,77
66. 04
22,23
50, 56

5. 90
15. 28
49. 03
27.69
16. 95
52.98
40, 61

228.29
40.42

328.82
7,?0

17.83
237.4L
33. 79
73.85
11.53
11.34
54.90
19. S8
33,30
41;10
9.97

42.34
32.64

1S7. 45
42.67
28. 05

2 t56,27
799,72
109,12
66.17
22,49
55, 32

5. 76
15,62
46. 14
26.28
15. 44
Eä IC

41, 14
224,75

37. 50

17. 99
243.ß
36.80
75. 61
11,54
7?.00
57,71
18.51
32.59

315.54
742.41
133. 13

1 354,65 1

2

Ger{.u,Verarbeitung v,Steinen u.Erden ....
Feinkeranik
H. u. Verarbeitung v. Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-+4etaI lerzeug., NE-HetaI thalbzeugHerke .
6ießerei
Ziehereien,KaltNalzt{.,Stahlverform. usri.
Stahl-u. Leichtmetal I-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H,v,Büromaschinen,ADv-€sräten u,-Einr.,.
StraßEnfahrzeugbau,Rep,v, KFz.usH.,......
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik, Rep. v. HaushaltsgEräten . . .
Feinmechanik , optik , H. v. Uhren
H.v.Eisen-,Blsch-u,MetallHaren .......,..
H. v,Musikinstr.,Spieh,, FUllhaltern uslr.
HolzbgarbeitunS,,.,.,
HolzvErarbeitung,.,,.
Zellstoff-, Holzschl. -, PapiEr-u. Pappeerz.
Papier-u. Psppeverarbeitung
DruckerEi, Verv ie lfä I tigung

324.27
7. 63

28,22
277,75

7,24
14,87

5. 36
14. 51
40, 01
25,72
13. 16
51,3E
40. 90

204.96
26.29

293. 59
7.80

14.95
257.37
35.2q
69, 90
11.03
13. 09
57. 56
17. 68
30. 64
33,47
8.99

33.84
29.39

194.11
41. 05
27.s5

BaugeHerbs ......
Bauhauptger{erbe

233,
138.
94,

286. 66
167. 49
113.17Ausbau(Teierbe

Handel u. VErkEhr
HandEl .

Großhandel,Handelsvennittluns .....,,.,..
ttlung

Schif f ahrt, l.lasserstraßen, Häf en

1 961.00
1 683.79
1 032.16

651.83
277.27
22,29
73,32
69.57

772.03

1 525,81
1 390.05

865, 73
524,33
235.75
27,79
13.30
60.96

140.30

1 212,73
203.57
135. 16
68.25

229,87
774.91
84.38
89.08
83.72

52L,73

27
11
43
68
fb
86
30

020.77
707.22
0118.04
653.18
312. S5

22
1
1

1
1
1

2
1
1

014,
714,
044,
669.
29S.
27.
13.
78.

186.

223,
149.
75.

257.
879.
88,
98.
93,

599.

18

::
074,
751.

323.10

Deutsche
übriger '

Bundespost ,,......
Verkehr

68 Unternehmen zusarmen

69 Staat, priv. Haushalte, priv, organisationen o. E.70 Staat ..7l GebiEtskörperschaften72 Sozialversicherung . ...73 Priv,Haushalte,priv:orqanisationen o.E.,..74 Private Xausfrätte (häuslicne Dienste) .,.75 Private organisationsn ohne En{srbszNeck

328.34

5 8S8.19 6 127.50 6 034.27 6 253,37 6 ,116'8.85

6 547.45
5 668.38
5 594.78

Statistisches Bundesafit l,{iesbaden
Fachssrie 18, Reihe 1.3,1995

Disns t leistungsunternehmen
Kreditinstitute,Ver'sicherungsunternshmen ..

KrEditinstitute .. , ..,
Vers icherungsunternehmen

hJohnungsvennietung 1 ) ..
Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......

GastgeHerbe,HEimE ....
Bildg. ,l,aissensch. , Kultur usH. ,VerlagsgeH.
Gesundhe its-u. Veterinänlesen
Ubrige Disnstleistungsunternehmen .,.,..,

08
06
bl
44
35
67
a2
02
98
85

558,
252,
762,
89.

301.
004.
90.

108.
103.
707.

1

744.72
633.95
{37.95
196,00
7t0.77

3.15
107,62

727,04
615.08
432.07
183.01
1 05.96

3. 04
702,92

702.45
602. 68
41S. 06
183, 62
100.17

2.96
97.21

549.
558.
392.
165.
91.
2,

88.

561.3S
485, 40
348, 79
lsb. bl
75,99
2.52

73,47

6 9S8.09
5 952,02
6 001.31

5 75s,31
5 757.54
5 795.78

6 830.35
5 875.12
5 903,76

76 Alle
77 dar.
78

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.Z) lJnternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehmen.
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NeuE Länder und Berlin-ost
3. 1.6 ProduktionsHerte nach l,Jirtschaftsbereichen

in JeHeiligen Preisen

Mrd. Dl4

!,,lirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsss I rsse I rsss

1 L6nd-u.Forsthirtschaft,Fischsrei,2 LandFrirtschaft ...3 GeHerbl.Gärtn.u.TiErh.,Forstn.,Fischerei
13.116 12. 99 13.19

283.81
42.07

357, S1
38.54

t22.07 ß2.47 745.2L 153.02

52.12 85. 05 L09.27 742,77 156, 35

173,98 200,00 ?7?.22 229,50 238.69L47,45 171.E6 185.33 194.68 20r.75

26.53 24.54 31 .29 34,42 36.94

332,37
no: 

??

247,65
40. 57

216. 53
44.84

119.57

4
5
6
7
8I

10
11
12

13
t4
15
tbtl
18
19
20
2L
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
q4
45

46
47
118

49
50
51
52
53
54
55
56
57

Produzierendes Geherbe ...-iÄöi§iä:u.näsiÄiüörsoreunö,ääüüü' 
: : : : : : : :

Elektr. -rGas-, Fernr{änne--u. l.lasserversorg.
Elektrizj.täts-u.Fernxärmeversorg. usn.,
Gasversorgung
l,lasserversor0ung

Bergbau
Kohlenbergbau ..
übriger Bergbau

Verarbeitendes GeHerbe ...-öhil:i;i. ;i;u.V.v.ipaii:ü. ä;üi;üiiil' : : :
Mineralölverarbeitung
H. v. Kunststoffnaren
Gunniverarbeitung .
GeH. u. Verarbeitung
Feinkeramik....,..

v.Stei.nsn u,Erden ....
H. u,Verarbeitung v. Glas
Eisenschaffende Industrie
NE-Metal lsrzeug., NE-i,leta 1 lhal bzeugHerke .
Gießerei
ZiEhereien,KaltHa]zh.,StahlvErfom. usei.
stahl-u. LEichtmstal I-, schienEnf ahrzeugbEu
Maschinenbau
H.v.Biiromaschinen,ADV-GerätBn u.-Einr. ..
Straßsnfahrzeugbau,Rep.v. KFZ.usl.{.,..,.,.
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau

Tabakverarbeitung

Baugenerbe ..,...
BauhauptgeHerbe
Ausbaui;eierbe

Handel u. Verkehr
Handel .

Großhandel,HandelsvennittlunS ...,.....,.
E inzelhandel

Verkehr,Nschrichtsnübennittlung ......,....
Eisenbahnen
Schiffahrt,l,lasssrstraßsn,Häfen ......,.,.
Dsutschs Bundespost
übrigEr Verkehr

58 Di€nstleistungsuntsrnehmsn .......59 Kreditinstitute,VersicherungsunternEhmen ..60 Krsditinstitute .. ....61 Versicherungsunternehmen62 l,,lohnungsvennietung 1) .63 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .,,.,..64 Gastger{erbE,Heime ....65 Bildg.,r,lisssnsch.,Kultur usH,,Verlagsgsvi.66 Gesundheits-u.Vsterinärr{esen67 übrige Dienstleistungsunternehmen .,..,..
68 UnternEhmen zusa,nngn

Haush8ltE, priv. organisationEn o. E

86.02 118.06 tß.77L6.28 16.88 18.03
188.58
20,25

35.116
,"r.,?r.

24,84
101.90

7,76
61.98

77L.82
19.91

17.87
83. 31

32, 36
1 19.35

7ß.73 799.07

lbt. lb
145.55

15.61

907.83
774.37
728,82

662. S9

153. 13
140.18

518.74

139, 18
128,00

Staat, priv
Staat ..

816.12
634.15
644.95

489.9S

69
70
77
72
73
7q
75

110,11
102.13

GebietskörperschaftEn,§öiiäiveriöhäiu;ö ... : : : :. : : : : : :: : :. : ::.
Priv.Haushalte,priv.organisationen o.E. ...

Private Haushalte (häusliche Diensts) ...
Private organisationen ohne ErHErbsznEck

76 AIle t,lirtschaftsb€reiche ..
77 dat.r Untsrnehmen ohne l{ohnungsverfiietung78 Produktionsunternehmen 2l .,,.,.,...

7. S8

500.10
442,23
473.7r

11.18

777.92
560, 87
561.86

12.95

2
) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.
) lJnternehmen ohne Kreditinstitute und Vsrsicherungsunter-

nshnen.
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Deutschland

3. 1.7 Vorieistungen nach l,lirtschaftsbereichen
in Jeweiligen Preisen

l.4rd, Df.l

l.lir tscha f ts g I iederung I rssr I rssz I rsss I rssa I rsss

1 Land-u. ForstHirtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft . ..3 Gev{erbl.6ärtn.u.Tierh.,Forstn.,Fischerei
4 Produzierendes Gey{erbe

s7,47 40. 81

1 441.54

210.56

1 775.53
1 610.83

164.70

4 158.81

39.45 40.31 47.07

1 7{9.16
171.05

1 830.64
170.36

I 888.87
773,73

1 349,47 1 403.43 1 449.76

228.63 256. 85 265.38

5
5
7
8I

10
11
t2

13
14
15
1b
L7
18
19
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
47
42
43
44
45

46
47
118

Energie-u. tlasserversorgung, Eergbau . , , . . . , .
E I ek tr. -, Gas-, Fernv{ärme-u. l,{asserversorg.

Elektrizitäts-u. FernHämreversorg, usH. .
Gasversorgung
hasserversorgung .....

Bergbau
Kohlenbergbau
übriger B0rgbau

Verarbeitendes GsHerbe
Chem.Ind.,H,u.V.v.Spalt-u.Brutstoffen ...
Mineralölverarbeitung
H.v. Kunststoffharsn . .
Gunrniverarbeitung ....
6eH,u.Verarbeitung v. Steinen u,Erden ... .

1 7S4.S6
773.75

4 380,1S
3 963,66

1 443.38

777,23

I 719.03
1 559.49

149.54

4 018.40

29,51

29.51

561.88
90, 10
q6.71
43, 39
68, 33

403. 45

4 099, 10

1 820.98
168. 98

NE-l,4etal Ierzeug., NE-l.4sta1 lha lbzeugHerke .
6ießerei
Ziehereien, KaItHalzH, , Stahlverforfl. usr{.
Stahl-u. Leichtmetall-, Schienenfahrzeugbau
Iylaschinenbau
H.v.Büromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ,usr{. .......

FEinmechanik,
H,v. Eisen-,Bl

,H.v.Uhren,
MetalL{aren

H, v. l.tus ik ins tr., SpiEIr,{., Fül lhaltern usr{
HolzbeErbeituns .....,

50
51
52
53
54
55
56
57

58
5S
60
51
62
63
64
65
66
57

49 Handel u. Verkehr
Handel

GroßhandeI, HandelsvEnnittl
Einze

ttlung

Deutsche
übriger

Bundespost
Verkehr ...

Soz
Priv. ationen o,E. ..

Private 0ienste )Private organisationen ohne ErierbszHeck

76 AlIe l.,lirtschaftsberEiche (unberein
77 dat.3 Unternehmen ohne
78 Produk t ionsunternEhmen

Dienstleis tungsunternEhmen
Kreditinstitute,Versicherungsunternehmen . .Kreditinstitute . ... ..

839
bbt

748. 50ttr: 
?l

rsz. sö

542. 38
96.88
51.00
45. 88
81.74

463. 75

521. 49
86.19
43.5?
4?.77
50. 95

374.35

ß2,
80.
40,
39,
54.

327,

458.38
4i8. 36
192.66
225.70

40,02
qo,oz

4 470.75
4 330.02
4 314.88

141.79

37.54
q 702,76
4 190.54s t70.87

139. 35

i 7s0.84r 618.77
44
g7

t72.07

75.6q
s34.44

4 265,?8 4 411.75

777 .47

VErs icherungsunternehmen
l,lchnungsverfiistung I ) ,
Sonstige oienstleistungsunternehmen .......

GastgeHerbe,Heime .,,.
Bildg.,t,lissensch.,Kultur usx.,VerlagsgeH.
Gesundheits-u. Veterinärv.resen
ÜbrigE Dienstleistungsunternehnen,......

54
ao
trf
72
74
51

361,79
33?,2A
162,15
170. 13

603. 4S
94.41
49. 10
45. 31

437,48
39S. 94
186,19
273,75
37,55

4 442.7L
4 404.63

188. 45

415.76
380,46
183. 43
197. 03
35. 30

35.30

405. 54
372.44
176. 30
1S6.14
33. 10

69
70
7l
72
73
74
75

135.11

4 649,S7
s 234.2I

LBt,82

33, 10

4 564.35
4 097,86
4 072.62

r29.29

4 693.64
4 288.10

L72.'?7

4 497.29
4 135.50

157. 67

Staat, priv. Haushal te, priv. organisationen o. E.
Staat ..

79 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen
80 AIle l,lirtschaftsbereiche (berEinigt) 3) ...,.
81 dar. s Unternehnen82 Kreditinstitute ......

3 938.11

1 17. 10

4 514.86
s 030,77
4 009,00

3) Die bereinj.gten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-
reinigten dadurch, daß die Vorleistungen der Kreditinstitute
um unterstellte Entgelte für Bankdienatleistungen erhöht sind.

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

5 011,93
4 553.55

192,79

1) Einschl, Nutzung durch Eigentümer.
2) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehngn.
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BaugeHerbe .....,
BauhauptgeHerbe
AusbaugeHsrbe .



Deutschland

3.1.7 Vorleistungen nach l,{irtschaftsbereichen
in jey,leiligen preisen

% des Produktionsr{ertes

i.iirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rsse I rsss I rsss

I Land-u. Forstr{irtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft . ..3 Generb].Gärtn.u.Tierh.,Forstr{.,Fischerei

Verarbeitsndes Ge,{erbe ...
cÄäm. ina., ü. u. ü. v: Spaiii: ä;;i;üii;' : : :
Mineralölverarbeitung
H.v. KunststoffHaren
Gumriverarbeitung .
GeFr. u, Verarbeitung
Feinkeramik .. .... ,
H. u.Verarbeitung v.Glas
Eisenschaf fende Industrie
NE-Meta 1 I erzeug., NE-+.leta I Ihalbzeugnerke .
Gießerei
Ziehereien,KaltHalzh.,Stahlverform. usw.
Stahl-u. Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H. v. Büromaschinen,,
Straßenfahrzeugbau
Schiffbau

BaugeHerbe .....,
BauhauptgeHerbe
AusbaugeHerbe ,

s
tr
o
7
8

10
Ll
72

13
L4
15
16
77
18
19
20
2l
22
23
2S

26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
äo
40
41a
s3
44
45

46
47
48

q9
50
51
52
53
54
55
s6
57

58
59
60
61
62
63
64
65
65
67

tr
I

'l
62,: 62. 0

65.2

50. 1 52,0

63.2

'l,i
79,7

'?:1
a:::

35.1
35.3
26.7
53.8
22.q
,?:1

bt,t

118.1
51, 0
34.9
89,4
29.7

30.5
59.7
63.1
62.2

X

61 .5
63,2

104.0

s2.8

62,2
65.5

63.5

34.9
34.7

53. 4

53.5

54.3

34.8
34.5
27,8
115,9
22.6
38,6

0

:
2

l

63.6

52.3

80.5
85.7

49,2

35. 6
36.5

b5. 5

52, 5

2

0

62
bb

bZ
65

79t:
sö

v. Steinen u.Erden

ADv-Geräten u,-Einr
, Rep. v. KFz. usFr.

Handel u. Verkehr 80t:
sö

2
s

ul: 
?

79.8
85.1

sö. s

5

1

ä

:

HandeL
Großhandel, Handelsvenni
Einzelhande I

Verkehr, Nachrichtenübermittlung
E isenbahnen
Schiffahrt , tlassr
Deutsche Bundesr
Übriger Verkehr'

Erstraßen,Häfen ...post ...

27.L
55, I
23.0
38. I

X

35
35
28
56
22
a:

62

118
51
äE
90
z9

30

60
63
b5

öz
63
05

7
6
0
0
7

5
7
0

3I
0

63. 0
64.7

105.2

60.7

49,0
taa
35. 1
89. I
25,7

30. 4

59. 4
62.7
61,I

X

51, 1
6?.7

105. 2

27.3q9.2
22.4

':::

60. I

59.
ö2,
62,

51.
62.

104.

68 Unternshmen zusammen . 62, 9

48.3
51. 1
35.2
90. 0
29.8
30.7

48,8
5t .9
34.9
89.7
29.7

5g
70
77
72
73
7q
75

Staat , priv. Haushalte, priv. organisationen o. E,
Staat ..

Gebietskiirperschaf ten
Sozialversicherung .,.

Priv.Haushalte,priv.0rganisationen o.E. ...
Private Haushalte (häusliche Dienste) ...
Private 0rganis6tionen ohne ErHerbszr{eck

75 Alle r,lirtschaftsbereiche (unbereinigt) ...,,.
77 dat,z Unternehmen ohne ttohnunosvermietuno ,..78 Produktionsunternehmen 2) ..,.....:,...
79 Unterstellte Entgelte f , Bankdj.enstleistungen
80 AlIe L,lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) ...,.
81 dar,: UntErnehmen82 Kreditinstitute .,..,.

61. 4
64.4
63.8

30,5

Statistisches Bundesamt I,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

5I
0

X

3I
8

X

1) Einschl. Nutzung durch Eigsntümer, 3) oie bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-2) Unternehmen ohne Kreditinatitute und Versicherungsunter- reinigten dädurch,-daß die Vorleistungen der Kreditinstitutenehmen' um unterstellte Entgslts für Bankdienötleistungen erhöht sind
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Gewerbe ,.,,.

Gasversorgung ..
tlasserversorgung

Bergbau ..........
Kohlenberobau ..
übrjger Bärgbau

Holzverarbei

v. Haushal
, H. v, Uhren

i;äpää;;.'

(oh,Getränkeherst, ) ...

Vers icherungsunternBhmen
4
8
4
2
5

:
usvi.,VerlagsgeH.

ts-u.
Dienst leis



Früheres Bundesgebiet

3.1.7 Vorleistungen nach l',lirtschaftsbereichen
in jeeieiligen Preisen

Mrd. 0H

l,,lirtschaf tsg I iederung I rses I tsso I tsst I tssz I tsse I tsss I tsss

1 Land-u.Forstnirtschaft,Fischerei .
2 LandHirtschaft ...3 GeNerbl.Gärtn.u.Tierh.,ForstH.,Fischerei

Produzierendes Ger{erbe

34.79
30.11

4. 58

653.50
744.82
725.71
91.34
29,94

3. 83
19. 71
14.57
5.14

35. 92
29. 50
6.42

532.77
133. 95
1 14,58
87,52ae uc

3. 80
19. 37
14.80
4.51

39
33
90
14
80
09
79
77
88
13
81
55
77
trt
09
58
40

35. 36
29. 58

5. 78

1ta
32.74
13. 51
??.35
21.44

34,70
29.03
5.57

32.74
27,19
5,55

7 432.37
t26.74
707.12
86. 46
t7,87

,16
19. 62
15. 54
4.08

s
5
6
7
8
s

10
11
r2

13
tq
15
16
77
18
19
20
27
22
23
24
25
Z6
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
s2
43
44
45

46
47
48

4S
50
51
52
53
54
55
56
57

58
EO

60
61
62
bJ
64
65
bb
67

1 186.58
730.22
59, 30
33. 00
11.97
26.27
2.24
7.7t

38. 45
25. 68

8. 48
27.81
75.23

1 18. 04
17. 8S

t77.73
4.63
7,32

7r7,97
15.10
34, 55

5, 84
7,20

27.q2
13.96
15. 33
18. 35
6,50

26,72
19, 46

135, 26
21, 11
5,82

119,05
70. 53
44.52

1 314.55
7 204.52

771.96
432. 56
1 10, 04

8. 00
7, 85

10. 07
44,72

327.42
57.13
31.09
26.0q
36. 68

227,67
42.97
37. 55
20. 66

726,43

662. 60
r42.33
123;29
90. 67
?8,45
4,t7

19. 04
t4.47
4,57

357.L?
727.39

71 ,80
39. 89
ß.42
32.67
2,75
9,22

30.77

8, s8
2S. 392q 2?

130. 15
25.81

226.72
5.19

1 258.90
722.45
56.87
37 .65

620,
143.
725.
s3.
?7.

4.
18.

303.
131.7t.
40.
13.
34.
2.
8.

27.
18.
6,

27,
24.

720.
18.

203,
E

9.
151.
18.
40.

E

s.
34.
72.
19.
20.

o.
22.
20.

t44.
25.
7.

7 662.27
14t.70

I 339.41

155. 51

568. 08
144.01
725,72
93.11
29.1S
3.52

18. 23
13,32
s.97

1 13
39
37
35
69
33
02
94
08

29
94
06
27
03

65
37
76
64
96
7A
75
7Z
41
21
13
6?
76
16
84
s1
07
24
65
51
28
08
13
39
89
61
30

Energie-u,tlasserversorgungrBergbau,.,,'..
E I ek tr. -, Gas-, FernHänne-u ' I,lasserversorg.

El ek triz i täts-u, FernHärmeversorg. usH.
Gasversorgung ..
t,Jasserversorgung

Bergbau
Kohlenbergbau ..
übriger Bergbau

Verarbeitendes GeHerbe
Chem. Ind,,H.u.V.v. Spalt-u,Brutstoffen . ,.
l'linera I ö ]ve rarbe itung
H,v. Kunststoffharen . .
Gumrniverarbeitung ....
Geh.u.Verarbeitung v.Steinen u.Erden ....
Fe inkeranik
H, u.Verarbeitung v.6las
Eisenschaf f ende Industrie
NE-Metallerzeug.,NE-lYetallhalbzeugHerke .
Gießerei
Ziehereien, KaItHalzH. , Stahlverform. usn.
Stahl-u. Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.Büromaschinen,ADV-Geräten u,-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep,v.KFZ.ust4. .,.,.,.
Schiffbau
Luf t-u, Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep:v.Haushaltsgeräten,..
Feinmschanik , optik , H, v. Uhren
H.v,Eisen-,Blech-u.MetallHaren ..........
H. v. I'lus ikinstr., SpielH., Fül ]haltern usr{.
HolzbearbeitunS ......
Holzverarbeitung . ,. .,
ZeI lstoff-, Holzschl . -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbeitung
Druckere i, Verviel fä1t igung
Ledergewerbe
TextilgeHerbE
Bekleidungsgenerbe,..
Ernährungsgewerbe (oh.Getränkeherst. ) ...
Getränkehsrstellung .,
Tabakverarbeitung . . .,

1 264.06
128, 65
86. 86
35. 50
tz.'ts
27.47
2.43
8. 05

34.79
23.23

8. 73
29.29
20.54

129.86
19.40

1S9, 34
5.45
8,44

7?7,56
15. 68
38. 59
6,22
7.87

29,91
73,77
19. 23
1S. 86

6.118
27.67
20.97

138. 59
23.43
5. 36

134,76
80. 33
54.43

7 437.76
1 372.72

824.77
487. 35
125. 64

8.116
7,57

359.
130.
74.
40.
13.
30,

8.

20.
a

29.
23.

732,
24,

229,

1

56
81
73
58
39
12
59
38
47
47
43
96
66
79
76
68
77
99
74
q7
11
75
37
08
34
53
E1

70
25

10. 06
139.70
19.25
44,24
5. 96
7.97

34.13
13. 00

570. 09u|.32
aa{.32
537. 00
7q4,77

9. 26
8, 18

18, 03
113.30

502. 93
85,54
{J. 11
42.43
56. 81

350.58
53. 05
52. 10
29.5?

226.07

1{
72
35
77
s9
03
11
81
24
87

s22,
76.
37,
38,
45.

300.
50.
44.
at

179.

31. 11
40. 69

?67.78
47.04
40. 76
22.59

151. lU

8. 83
135. 48
t7.57
4?.83

b, 5t

6. 64
28.t7
22.56

150. 35a1 1C

8. 56

61. 73

I 575,42
1 441.00

907. 49
533. 51
133.42

9.23
7. 81

1' Oä

104, 45

173. 45
101.00
72.45

21.72
27,25
6.40

12,
32.)
8.

26.
77.
ac
24.

117.
19.

792.
s,
a

145.
17.
40.

E

7.
33.
11,
1S.
20.
6,aa

20.
145.
25,
8,

26.55
2L,t2

14
77
36

2A

BaugeHerbe
BäuhauptgeHerbe
Ausbaugeherbe .

Handel u. Verkehr

149.39 153,1587.56 95.41
165.17
s5. r1
70, 05

175. 16

1 603.19I 451.S0
913. 03
538.87
151.29

361.79
32S. 36
153, 61
775.75
32.532A

313. 51
286,92
138. 33
148.53
26.59

67.74

747.27 151,27764.74 163.45

1 609.50 1I 463,32 1
914.09
s{9,23
145, 18

9.89
7,79

15. 40
1 13. 10

470. 56
81.64
39, 87
47.77
50. s4

337. 98
52, 05
49. 35
28. 36

208,22

341, 29
312.01

345.73
314,72

644.87
489.36

E inzeLhandel
Verkehr ; Nachrichtenübermi

E isenbahnen
Schiffahrt, t.lassers traßen,

ttlung
iii;ö'.

0eutsche
übriger'

Bundespos
Verkehr ,.

Dienstleistungsunternehmen- -K;adiiiili jtüt; ;ü;il i;Äe'rüü;ili;ffi ffi ;
KrEditi.nstitute .. . .. .

358.34
55, 87
35.76

69 Staat, priv, Haushalte, priv. organisationen o, E.70 Staat ..77 Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung ...73 Priv.Haushalte,priv.orqanisationen o.E. .,.7q Private Hausnälte (häuslicne Dienste) .,,75 Private organisationen ohne Erxerbszy{eck

76 AIle l,lirtschaftsbereiche (unbereinigt) .,.,,.
77 dat.r unternehmen ohne llohnungsvermietung ...78 Produktionsunternehmen 2l .,...
79 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen
80 Alle l,{irtschaftsbereiche (bereinigt) 3) ...,.
81 dar.: UnternehmenAZ Kreditinstitute . .. . ,.

Einschl. Nutzung durch Eigentümer.
Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehmen.

3) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-
reinigten dadurch, daß die Vorleistungen der Kreditinstitute
um unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen erhöht sj.nd.

73.77
95. 90

567,47
tr:??

sziöi
nor: 

??

535. 59
89. 01
44, 93
44, 08
62. 40

384.18
53, 70
54, 48
31.61

?45.39

68 Unternehmen zusarmen 3 103.14 3 374.79 3 685.52 3 777.36 3 673,84

290. 15
256, 18
133. 48
732.70
23. S8

23. 98

3 664.95
3 334,10
3 308.92

95. 28

268. 83
246,76
724,60
122.t6
22.07 29

29

31. 01

31. 0126,59

3 999.03
3 639.53
3 609.40

104.33

4 103.36
3 789.85

141 .68

3 76t.?3
3 47r,07

131.04

22,07

3 371.97
3 066.45
3 01t6. 01

88. 41

31160.38
3 191.55

1 19.50

4 118.65
3 726,42
3 695.72

116.52

s 235.77
3 893,88

156. 3S

32.43

4 019.57
3 617.03
3 588.30

722,32

4 035.85
165, 43

4 141,89 4
3 796,16 3

279.L7
917. 38
170. 38

2
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, Heirne
usN, ,VerlagsgeH,

übrige



Früheres Bundesgebiet

3. 1.7 Vorleistungen nach t,lirtschaftsbereichen
in Jey{eiligen Preisen

% des ProduktionsHertes

ttirtschaf tsgl iederung I rsas I rsso I rssr I rssz I rsss I rssq I rgss

1 Land-u,Forstr{irtschaft,Fischerei .,2 LandHirtschaft ...3 Ger{erbl . Gärtn. u. Tierh, , Forstr{. , Fischerei
Produzierendes Gey.erbe

Brutstoffen

Gunmiverarbeitung ........
eön. ü. väiäioäiiuäs v. steiÄän' ;: i;ffi '
Feinkeramik
H. u. Verarbe j.tung v,Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-Metallerzeug.,NE-MetallhalbzeugHerkE .
G ießerei
Ziehereisn,KaltHalzn.,Stahlverform. usH,
Stahl-u. Leichtneta.l. I-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.Büronaschinen,ADV-GEräten u.-Einr. .,
Straßenfahrzeugbau,Rep.v. KFZ,usv{. ....,..
Sch i ffbau
Luf t-u, Raumf ahrzeugbau

tsgeräten .

haltern usH.

50.
50.
52,

62.
66.
57,
65,
77.
q7,
bl.
61,
br.
63.
54.
70.
bu.
oa.
tro
47,
57,
67,
72,
EC

58.
58.
EO

69.
70.
49.

52,
58.
54.
bb.
59.
67.
67.
52.
66.
66.
68.
76.
63.
30.

52.ta
51.

80,
85.
87.
8i.
48.
41.
58.
77.
50.

34.
37.
27.
56.
20,
38.
59.
50.
30.
34.

49.
50.
45,

62.
65.
66.
64.
78.
45.
53.
b5.
62.

63.
64.
69.
61.
59.
EO
q5.
56.
56.
76.
52,
l1
58.
58.
62.
69.

55,
56.
50,
57,
54.
70.
60.
67,
bb.
52.
66.
65,
67.
75.
61,
25,

51.
51,
51.

80.
86.
88.
82.
118.
39.
58.
20.
60.

34.
Jb.
2?.
54.
1S.
38.
59.
50,
30.
34,

s
5
o
7
8
s

10
11
72

13
14
15
16
77
i8
19
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
3q
35
3B
37
38
3S
40
4l
42
43
44
45

48
s7
48

4g
50
51
52
53
54
Etr
55q,

118.
48.
45.

62.
6{.
55.
64.
77,
39.
62.
53.
50.

63,
64.
69.
62,
58.
59.
44.
57,
67,
,o
54.
58.
EO

58.
b5.
68.
65.
54.
56.
52.
58.
54.
7t.
60,
7L,
68.
52.
65.
65.
66,
77.
61.
26.

50.
50.
51.

80.
88.
8S.
82.
46.
37,
tro
16.
60.
e2
33.
27,
48,
18.
38,
59.
49.
30.
33.

I
7
0

62,:

q2
52.
50.
cl
65.
bb.
65,
77.
q2.
5S.
58,
50.

62,
64.
62.
59.
60.
58.
49.
58.
69.

52,
54,
tro
58.
68.
69,
64.
59,
60.
52,
58.
53.
65.
58.
70.
54.
50,
55.
64,
68.
74.
61.
30.

52.
52.
51.
10
85.
87.
81.
48,
44.
58,
2L.
60,

34,
36,
27.
53.
20,
38.
tra
50.
30.
34.

50.
50.
51.

bI.
55,
65,
64.
77.
47,
60.
61,
57.

62.
63.
65.
60.
51.
59.
47,
59.
66.
1C
52.
55.
61.
58.
68.
68.
68,
ET

52.
58.
51.
66.
59.
69.
64.
51.
65.
65.
67.
74.
63.
29.

51.
52.
50.

79.
85.
87.
82.
118.
45.
58.
10
50.

34.
36.
26,
55.
20,
38.
tro
50.
5U.
34,

62,0
55, 3
55. I
64.6
77.7
s2,8
b1.b
61. 5
51. 7

63.2
65,7
60.1
61. 1
61.5
58.3
49. q
57.7
59. 4
74.2
52. I
54.1
60.5
58,6
70,0
59.2
65.8
64.3
61 ,3
53.0
58.4
53.5
69.3
53, 5
71 .5
63.7
51. 4
67.5
65.4
63. 4
74,6
62.4
26.6

52.6
54.0
50.7

79.4
85.0
87.1
81. 7

':::

34.4
35. 3
27.6
49.3
20,7
38.2
59.1
50. 4
30. 4
34,8

63.2

52.7

48. 1

2
0
2
6
a

3
0

3
6
o
o
1
4
6
1
7

8
4
6
8
0
5

3
1
5

1

:

Zel Istoff-, Ho LzSchl. -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbeitung
Druckere i, Vsrv ieI fäI t igung
LedergeHerbe
Textilget{Erbe
Eeklsidungsgeherbs ...
ErnährungagEHerbe (oh.Getränkeherst, ) ...
Getränkeherstellung . .
Tabakverarbeitung,.,.

2
5
2
8I
5
e
4
I
7
0
8
5
0
6I
1
5
0
0
0
7

6
6
1
2
6
3
8
1
b
tr

1
3
8

Handel u. Verkehr
Handel .

Großhandel,HandelsvennittlunS,.,...,....
E inze thande I

Verkehr,Nachrichteniiberrnittlung .. . ,..,. . ..
Eisenbahnen
Schiffahrt,Hasserstraßen,Häfsn .,..,...,,
Deutsche Bundespost
übriger Verkehr

58 Dienstleistungsunternehmen .... . ,53 Krediti.nstitute,Versicherungsunternehmen ..60 Kreditinstitute ..,.,.61 Versicherungsunternehmen62 ,.lohnungsvsrmietung 1) .63 Sonstige oienstleistungsunternehmen ... , ..,64 GastgeHerbe,Heime,..,65 Bildg,,l.Jissensch,,Kultur usy{.,VerIagsgeH.56 Gesundheits-u.Veterinärhesen67 übrige Dienstleistungsunternehmen ,... . ..
68 Unternehmen zusamnen

Staat, priv, Haushalte, priv. organisationen o. E
Staat ..

34.3cco

3
1

8

:

69
70
77
72
73
74
75

Geb
Soz

Priv,

62.5

48,3
51.4
35.3
89.6
?9.2

30. 1

61, 1
64.2
63. 4

X

bf.b

s8.6
51.8
ätr1
83,7
23.2
30.1

60. 3
53. 4
ö2,ö

62,4

s8.2
5t.2
36. 0
89.6
29,7

30.1

61 ,0
64,2
63.3

62. 5

47,9
50.8
35. 7
89.4
29.0
30. 0

61. 0
64.4
63. 5

48. 6
52. 0
35. 1
89.7
29.3
30. 1

60. I
s7.9
57.2
35. 0
8S. 3
23.3
30. 1

53. 5
62.8
b1. u

76 AIII
77 dar
78

Pri
Private organj.sationen ohne ErHerbszr{eck

e tJirtschaftsbereiche (unbereinigt) .....
. r Unternehmen ohne l,',lohnungsvermietung ,.

Produktionsunternehnen 2) ,..,. ,.,: , ,,
79 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen

80 AlIe l,lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) .....
81 dar.: lJnternehmen
82

X

0
5
7

61
öZ

104

3I
2

61
öz

104

62
63

104

7
J
8

öZ
64

r04

62
84

104

6
3
4

62
64

104

XX X

6a
2

1
b
8

62 4Kreditinstitute .. . ,..

3) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-
reinigten dadurch, daß die Vorleistungen der Kreditinstitute
um unterstellte Entgel,te für Bankdienstleistungen erhöht sind.

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümsr.
2) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehnen.
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Energie-u. l..lasserversorgung, Bergbau . . ., ., .,
Elektr. -, 6as-, Fernr{ärme-u. I,Jasserversorg.

Elektrj.zitäts-u. Fernxärmeversorg. usn.,
Gasversorgung
Hasserversorgung .....

Bergbau
Kohlenbergbau
übriger Bergbau

q
5
1

0
6
1
6
6
s
0
1
7

0
2I
0I
3
7
q
2
8
3I
0
8
?
0
q

7
8
7I
3
5
7
8
2
2
4
7
4I
8

2

Baugenerbe ,.....
Bauhauptgewerbe
AusbaugeHerbe .

20,
38.



NEue Länder und Berlin-Ust
3.1,7 Vorleistungen nach t.lirtschaftsbereichen

. in JeHeiligen Preisen

Mrd. Dl.l

tlirtschaf tsg I iederung I rssr I rssz I rsss I rsse I rsss

1 Land-u.Forstflirtschaft,Fischerei .....
3 Generbl . Gärtn. u. Tisrh. , ForstR. , F ischerei

6,51

84.59

27.85

1 44.6 1
LZA.43

16, 12

L2.77

404,46
345.6s

158. 38
26,65

6.11

84.42

47,37

6.7?

90.57

53. 46

178. 51
15S.69

78.82

58.95
4.56

210.51
26,97

100,14

83.40

20,78

5.11

s
5
b
7
8I

10
11
t2

13
I4
15
15
17
18
19
20
27
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
:15
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

4E
47
118

Produzierendes Geherbe ...
Energj.e-u.tlass"rr"."orgrni,ö;;öÜä' :. : : : : : :

Elektr. -,Gas-, FernHänn€-u. Wasserversorg.
Elektrizitäts-u. FernnämEvErsorg, usr{. .
Gasversorgung
l.Jassgrver€orgung ...,.

Eergbau
l(ohlenberobau
übriger Börgbau

Verarbeitendes GeHerbe
Chem. Ind.,H.u,V.v.Spalt-u..Brutstoffen ...
Mineralöl.vererbeitung
H. v. Kunststof fharen .. .
Gur,iliverarbeitung .., .

226.60
26.03

lCI. 5b
28.93

u.Erden ....

NE-l'4etal lerzeug., NE-ttetal lhalbzsugHerkeGießerei....,;..
ZishErsien,KaItHalzr.{.,Stahlverform, usw.
Stahl-u. Leichtnetal I-, SchienEnf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.Büromaschinen,ADV-Gsräten u.-Einr. .
Straßenfahrzeugbau, Rsp. v, KFZ, usH

110.35

90.22

194.57
r72,67

21.96

BaugeHerbe .,....
BauhauptgsHerbs
AusbaugeHerbe .

49 Hande] u. VerkEhr50 Handel ..
91 9roßhandel,Handelsvsnnittluns .,.........52 Einzelhandel53 VerkEhr,NachrichtEnübennittlung ., ..... . . ..54 EisenbahnEn55 Schiffahrt,,lassErstraßen,HäfEn ........,.56 Deutsche Bundsspost57 Übriger Verkehr

187,55
165,87

166.03
tnr. 

?l
re. üä

58 Diens
5960 Kreditinstiql Versichsrungs
62
63 Sons64 Gas
65
66
67

,Verl6gsgeH.

8, 75
27,58

q0. 40
4,77

332. 88

58,81
55,8S
34.23
21 .66
2,52

2,92

391 ,63
324,13
328,77

50.93
n: 

??

ro.öi
36.37

'::
:::

381 , 45

57.90
5.40

12,25
to: 

3?

11.52q2.87

74,91
5,20

1 13. 83
55.88

übrige tleistungsunternehmen

69 Staat, priv. Haushalte, priv. organisationen o. E.70 Staat ..77 Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung .,.73 Priv,Haushalte.oriv.0roanisationen o.E. ...74 PrivatE Hausnätte (häusliche Dienste) .,.75 Private organisationen ohnE EHerbszy{eck

76 AIIe tlirtschaftsbereiche (unbereinigt) ...,..
77 dar.z Unternehmen ohne !'bhnunosvernietuno ,,.78 Produktionsunternehmen 2) .,,.,. ,.;. , ,.
79 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen
80 A]]e l.lirtschaftsbareiche (bereinigt) 3) .....
81 dar,3 lJnternehmsn82 Kreditlnstituts .,.,.,

504, 29
413.7 q
s20,70

72.79

517. 08
nrt:3?

Die bersinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-
reinigten dadurch, daß die Vorleistungen der Kreditinstitute
unt unterstellte Entgelte für Bankdien§tleistungen erhöht sind.

Statistisches Bundesamt l,,liesbaden
Fachseris 18, Reihe 1,3, 1995

73,34
69.52
37.98
31.54
3.82

3.82

454.7S
377,44
376.90

72.77

'rn751',
571. 45
s47.25

1167,56
394..2,1

44,20
79, 09
41.01
38. 08

5. 11

4?5.26

79. 03
7q,7q
41. 06
33. 58
4,?9

s,29

31) Einschl. Nutzung durch Eigentumer.2) Unternehnen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehmen.
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Neue Länder und Ber1in-0st
3. 1.7 Vorleistungen nach l,,lirtschaftsbereichen

in JeHeiligen Preisen

% des Produktionsnertes

t,lirtschaf tsgI iederung I rssr I rssz I rsss | 1ee4 | tsss

1 Land-u. Forstr,{irtschaft,Fischerei,2 LandHirtschaft ...3 Generb].Gärtn.u.Tierh.,ForstI,{.,Fischerei .

48.4

65.3
64.5

70.7

57. S

53. 4
54.7
43.5
92.2
36. 6

36.7

55. 5

n:.

63
a:

50. I

68. 4

58. I

60.1

57. I

58. 4

81.8
85.7

59.7

63.3
67.5

67.7

57.7

I
4
5
5
7
8I

10
11
72

Produzierendes GeHerbe ...-E;;;;i;:;:,{ä.;;;;;;;";il;ö;üüüil'. 
: : : : : : :

E lek tr. -, Gas-, Fernxärme-u. llasserversorg.
Elektrizitäts-u. Fernhärmeversorg. usni .
Gasversorgung

o
7

63
66

863.
64.

.13
L'A
[5
16
77
18
19
20
21
22
23
?s
25
26
27
2A
?9
30
31
32
33
34
35
36
37
38ao
40
47
42
43
q4
45

45
47
118

4S
50
51
52
53
54
55
55
57

58
tro
50
61
62
63
b9
55
66
67

übriger

Ziehereien,Kaltr{alzr{.,Stahlverform. ust4.
Stahl-u. Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H,v.Büromaschinen,ADV-Geräten u,-Einr. ..
StraBenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ,usr{. .......

68 Unternehmen zusammen

76 AIIe hlirtschaftsbereiche (
77 dat., Unternehmen ohne
78 Produktionsunternehmen

Verarbeitendes Generbe .,,
öÄil; iü. ;H:u:ü.;: $aiii: ä;üäüii;' : : :
Mineralö Iverarbe i tung
H,v. Kunststoffharen . .
Guriiverarbeitung,..,
Gex.u,.Verarbeitung v.Steinen u.Erden,...
Fei,nkeramik ..,,.........
H.u.VErerbeitung v,GIas .
Eisenschaffende Industrie
NE-Metal lerzeug., NE-|.'letaI
6 ießerei

5S. 2

lha l

Handel u. Verkehr
Handel.

Großhandel,HandelsvermittlunS ........,..
E inze thande L

Verkehr,Nachrichtenübermittlung ........,.,
Eisenbahnen
Schiffahrt,Hasserstraßen,Häfsn,.,......,
Deutsche Bundes@st
übriger Verkehr

Dienstle istungsunternehmen
Kreditinstitute,Ver€icherungsunternehnen . .Kreditinstitute,....,

43.1
27,0

39.6
25.3

3S.9q2.r

3) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-
reinigten dadurch, daß die Vorleistungen der Kreditinstitute
um unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen erhöht sj.nd,

Statlstisches Bundesamt tJiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1995

'l' I
83.1

'l:1
.i.?

47.0
25.6

83, 0
85, 0

82.2
85.9

5
6

81
85

64. S

t72,8
s4.3

56
43

6
1

I
:

0
7

I
3

39

e)
42

.6
,3

.6

.1

.3

8
2
2

4
1

X

51
53
40
8S
33

33

61
65
65

63
66

65, 9

52.7
54.3
40.6
91.3
35.2

34.3

53.3
56.2
67.7

X

65. 1
68. 1

64.1
89
70
7l
72
73
74
75

Priv,Haushalterpriv.0rganisationen o.E.,,.
Private Haushalte (häusliche Dienste) ...
Private organisationen ohne Emerbszr{Eck

864.

5?,2
54.3
39. 7
90. 0
3?.7

32.4

65.
67,
59.

3
2
s

x79 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen

80 A1le l,{irtschaftsbereiche (bereinigt) 3) .....
81 dar.: Unternehmen82 Kreditinstitute ..,.,.

6?.
65.

67,4
70.5

durch Eigentümer.
Kreditinstitute und Versicherungsunter-

1) Einschl, Nutzung
2) Unternehmen ohne

nehmen,
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59. 4

39.0
42.0

Vers i.cherungsuntarnehmen
t.lohnungsvermietung 1 )
Sonstige Dienstleistungsunternehnen,.,.,..

Gastgeherbe,Heime, .. .
Bi ldg.,tJissensch,, Kultur usH,, VerlagsgeH.
Gesundheits-u, VeterinärHesen
Übrige Dj.enstleistungsunternehmen . .,... ,



' Deutschland

3. 1.8 ProduktionsHerte, Vorleistungen und BruttoH€rtschöpfung

in Preisen von 1991

nach l,Jirtschaf tsbersichen
Mrd,0M

t,lirtschaf tsgl isderung I rssr I rssz I tsss I rsse I rsss

1 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei....
2 Produzierendes Ger{erbe3 Energie- und tlassgryersorgung' Bergbau
4 VerarbeitendesGeHerbe5 BaugEHerbe

2 840,02
258.47

2 244,96
376.65

2 872,75
263.74

2 259.63
338. 78

? 180.12
1 859.43

320. 69

7
b
6

15 AlIe
15 dar,
t7

Produkt ions,{erte

82.90 88.65

98
z4

387,28
224,70
2ß,0?
916. 56

85.33

2 864,29
26r.79

2 179.37
423.13

2 195.78
1 852,90

342,86

18
10
98
04

73S.
?57.
094,
387.

2

2

84.84

786.67

7 207,87
6 165.66
6 185.45

386.21

4 517,72
3 968.17
3 945,85

2 38S,63

400. 46

2 790.09
2 757,59z 239,60

724.74

2 865.35
2 264.89

83.66

2 829.50
257.22

2 153.48
418, 80

2 168.96
1 836.27

332. 69

6 592.S7

800, 76

4 131.33

394.50

4 525.83
4 063,90
4 043.08

13r .33

4 657.16
4 262.66

43.79

7 0?7.73
83. 97

2 46t.64
406.26

| 578,77
254.ß
?76.22

1 0118.09

6 725.75

815.61

40,32

7 830.22

I Handel und Verkehr '.....7 Handel

57 dar.: Unternehmen

1

1

134,
831,
303.

298,

7 137.03
6 150.61
6 168.4S

2
1

153. 46
828.57
324.898 verkehr, Nachrichtenübermittlung

I Dienstlej.stungsunternehmen ...........
10 Kreditinstitute, VersicherungsuntErnehmen .
11 l.bhnungsvermietung 1) .
12 SonstiÖe Dienstleistungsunternehmen .....'.
13 Unternehmsn zusafinen

14 Staat, priv. Haushalte, priv. organisationEn o. E.

l.lirtschaf tsbEreiche .': Unternehmen ohne l.lohnungsverfiietung
Produktionsunternehmen 2) , , , ' . . . . , . ,

38 Land- und Eorstnirtschaft' Fischer8i .. . '... .

Produzierendes 6evierbe
Energie- und l.lasserversorgung, Bergbau ....
Verarbaitendes GeHerbe
BaugeHerbe .....

Handel und Verkehr
Handel .
Verkehr, Nachrichtenübermittlung

50 Unternehmen zusamnen

51 Staat, priv. Haushalte, priv. organisationen o. E.

52 A11e l,{irtschaftsberEiche (unbereinigt) ...'..
53 dar.: Unternehmen ohne l,iohnungsvermietung ...54 Produktionsunternehmen 2) .,,,.
55 Unterstsllte Entgelte f. Bankdienstleistungen

56 Alle l,lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) . '...

46 Dienstleistungsunternshmen ., , .. .47 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen .
48 !,lohnungsverm j.etung 1) ,49 Sonstioe Dienstleistungsunternehmen ' '. ... .

882. 50
140.88
186. 68
554.94

2 369.78

387. 05

74

15
2 19.69
237,57

1 510.85
246,23
265, 50
sgs. 12

1 443.66
235.69
255. 118
952. 49

6 427.74

39. 87

1 801.77
173.25

1 389.S1
238.61

39.30

I 734,73
t72,13

1 350.13
?76,47

840. 89

6 388,18

748. 85

5 536.07

782,78

7 318.85
5 290,05
5 311,37

VorIe is tungen

s1,87 40.56

7 539.76
6 447.93
5 1159.69

73
47
74

393.
327,
346.

18 Land- und Forstr{irtschaft, Fischerei

19 Produzierendes GeHerbE
20 Bergbau ....
2t

777,2322

23 HandEl und Verkehr24 Handel .25 Verkehr, NachrichtenÜberfiittlung
26 Dienstleistungsunternehmen ......
27 Kreditinstitute' VensichErungsunternehmen .
28 tlohnungsvermietung 1) ,29 Sonstioe Dienstleistungsunternehmen .......
30 UnternehmEn zusamnen

31 Staat und private organisationen o.E. .......
32 A11e l,lirtschaftsbersiche (unbereinigt) ......
33 dar.: Unternehmen ohne l,,lohnungsvernistung . '.34 Produktionsuntsrnehnen 2)',,,,.
35 UntErstellte Entgelte f. Bankdienstleistungsn

36 AIIe l,,lirtschaftsbereiche (bereinigt) 3) ..... 4 497,29
37 dar.: unternehmen 4 135.50

1 794.96
173.75

1 443.S8

1 815.51
171 . S4

1 439.18
204.39

4 116,29

387. 31

177.06
1 410.81

242,35

1 71S.03
1 569,49

143.54

1 755.44
1 59s.30

160.14

1 756.68
1 590.51

45.01

1 034.07
84,73

768.56
180,78

43S. 08
262.33
175.69

1 003.31
165.83
204.9s
532,53

734,44
576,25
162. l9

7 728.70
1 568.94

159, 75

551 ,25
88.25
67,43

395, 57

504.78
83.42
53, 3{

361.62

ß2,54
80. 2S
54,75

327.51

959.60
157. 38
198. 07
603. s5

918,88
150. 03
792,t4
576, 71

835. 61
139. 40
182. 83
513.38

2 857.90
2 263.57
2 303.66

524.78
85.66
53.311

375. 78

4 031.51 4 202,68

406, 25

156. 17

575. 116
88.63
77.27

415.56

4 018.40

361,73

783.57
180. 19

q30,52
260,02
170,50

45.54

1 000.45
85. 03

744.85
170.57

s?s.76
259.63
165.13

51
47
?8
26

064.
86.

805.
772.

4 503.60q 056.95q 032.47

4 380.1S
3 963.66
3 938.11

117.10

4 508.93
4 131.41
4 114.05

136.13

4 7115,06
4 338.81

724.74

4 542.56
4 156.25

4 623.34
4 236.03

39
40
41
s2

43
44
45

1

119.74

BruttoHertschöpfung

41,03 48.09

42q.68
264,t3
160. 55

2 415.78

077.19
83. SS

825.55
161 ,55

415. 35
?67,75
L54.20

395, 47

815,25

2 52t.q7
409, 36

2 930.83
2 376.52
2 355.84

136.13

2 794,70
2 385.34

2 756,84
2 186,S5
2 ?30.38

117.10

z
2
?

233,10
278,90

1 19.74 13r.33

2 639.74 2 635.51
2 252,6a Z 300.05

2 ?36.57
2 330.31

1) Einschl, Nutzung durch Eigentüner.2) Unternehmen ohnö Kreditinstitute und Versicherungsunter-
nehmen,3) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-

reinigten dadurch, daß die Vorleistungen der Kreditinstitute
um unterstellte Entgelte für Eankdienstleistungen erhöht
sind und die Bruttor,rertschöpfung der Kreditinstitute ent-
sprechend vermindert ist.

Statistisches Bundesamt l,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

-162-



Früheres Bundesgebiet

3. 1.8 Produktionsnerte, Vorlsistungen und Brutto,{ertschöpfung

in PrEisen von 1991

nach !.lirtschaf tsbereichen

Mrd. Dl.l

t,lirtschaf tsgl iedsrung I rsas I lsso lesllrsszlrssalrsssltsss

Produktionsnerte

70.61 74,021 Land- und ForstHirtschaft, Fischsrsi ........

AI Ie
dar.

30 Unternehmen zusanmen

31 Staat und pfivatE organisationen o.E

AlIe l.lirtschaftsbersiche ( unberein
dar.3 UntErnghngn ohne

Produkt ionsuntErnEhmen

2 Produzierendes GeHerbeä ailrsiä: üÄä reÄslärveii;;öüä;'ää;öffi'::4 VErarbEitEndes Ger4Erbe5 Baugenerbe

32
33
34

15
16
77

23
24
25

6
?
8

: lJnternehnen ohna hbhnunosverrnietuno ...
Produktionsunternehnen 2l . . , , , .. . . :. , . .

5 820
4 993
5 02?

2S
04
20

I DienstleistungsunternBhnen10 Kreditinstitute, VersicherungsunternehmEn .11 tbhnungsvemietung 1) .12 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......
13 Unternehnen zusanrnen

14 Staat, priv. HaushaltE, priv. 0rganisationen o. E.

405.66
201 .69
939. 08
264,89

2

69. 44

655. 62
218,90
150. 06
286. 66

2

2

535. 83
20.77
049. 08
27S.98

2

2

75.79

2 642.93
219.06

70. 83

i 945.56
1 650,15

295.41

1 334,81
218,19

5 A26.62

573.66

2 555.67
226.32

? 026,43
292.92

1 973.79
1 665.08

308. 71

2 475.42
277.92

1 966.30
297.20

2 527,55
21S. 8S

2 010.68
296.98

1 603.88
148. 05I 2S4.56
16L.27

1 559.76
1 416.74

743.02

434.83
83. 18
57.54

354.11

2 t2S.S9
2S8.88

1 385,98
1 6S3.10

2s.2.8A

s61.00
683. 79
277.21

7 822.86
1 s54.39

264.47

1 680.50
1 435,10

245.50

272,13
203,47
229.4L
778. 91

1 139.01
200,?3
222,43
715. 85

I 285.32

839,11
247,58
869,04

1 S53,36
1 653,23

300, 13

5 942.18

684.79

1 451.43
235,67
267. S0
947, 85

6 041.25

160.35

1 573.18
1 426.35

1416.23

5r5.72
83. 87
60. 98

370.87

332. 96

4 141,86 /
3 808.90 3 865.41

144.81
199. 95
551,96

351.83

2 529,23
2 175.84

1 391.
227.
257,
s06.

1 050.s0
185.47
2tq,63
550.80

5 207,67

612.57

3 219.04

230.83

s8.87

3 608.74
3 317.91

132.ß
330. 00
?02.15
727,85

599,09
125. 0S
772,ß
401 .54

1 988,63

327.74

2 370,31
1 816.17
1 863.54

98.87

2 277.50i 88S.76

208.01
238,20

56
9S
50
07

tr
E

b

5

5 572.72

632. 00

3 ß2,92
303.52

136. 79

355. 75
?L8.12
137.53

749, i8
732,45
777.65
43S.08

2 109.80

328.48

? 434.24
1 932, 15
1 977.35

105. 40

2 332.88
2 004.40

5 8S8.1S

4s9,27

3 685.52

313. 51

2 272.67

335.76

2 444.70
2 108.34

5 S90,02

672.57

6 662.59
5 751.82
5 782.01

34.40

660. 06
145.78

1 356.00
158. 28

1 592.00
1 449.80

742,20

3 753,62

328.07

828,16
128.5 1
187. S0
511.65

2 246,50

344.50

473. 80
8L.32

3 627.29

325.73

3 953.02
3 573.62
3 545.97

11 1.65

4 064.67
3 738,94

38.08

136. 87
1S3.91
530. 23

2 19S.33

347. 93

2A
04
43

500.
579.
608.

1 555.21
1 413.17

742,04

1 4167.11
7 336,27

130.84

1 350,50
1 232,95

1 17,55

Handel und
Handel .

89
29
75
85

2 485.17
2 133.28

2 435.61
2 047,64

2 SAE.25
2 733.75

6 204,72
s 350.29
5 371.99

568.3S
138.33
285. 81
143. 19

1€1.09
132. 18

1 216. 118
732,43

6 547.46
5 668.38
5 894.78

35.36

I 653.80
144,A2

1 359.39
149. 39

7 57q.42
1 441.00

t33,42

773.35
805,58

621 ,50
752,77
308.118

32.75

565.53
146.63
262. 55
155.35

6 526.37
5 584,68
5 714.19

Vorleistungsn
18 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei ........ 35.54 37.5S

19 ProduzierEndEs GeHerbszo EnersiE- und r.rasserveä;iäüö: 'ää;ö6äü' . : . :2L VerarbeitEndEsGer{erbe22 Baugenerbs

Verkehr, Nachrichtenübennittlung

1 1

1

26 DienstleistungsuntBrnehmen .,....27 KreditinstltutB, Versicherungsunternshmsn .28 hlohnungsvennietung 1) .29 Sonstige Disnstleistungsunternshmen ..,....

457.
79.
50.

327,

422,L4
76.12
45. S9

300.03

38S.83
88,28
44.78

276.77

351 .81
60.38
42,1?

2E3.26

071.
693.
664.

q
3
3

3S3.98
243.30
150.58

2 557.26
2 005.42
2 062.46

111 .65

2 590.90
2 058,50
2 1L7,79

106. 65

2 548.q3
2 028.45
2 085.38

104,33

53.67
338.81

1b
40
30
46

69
32
22

3 766.44
3 418.14
3 394.54

3 509.87
3 176.87
3 158.66

3 99S.03
3 53S.53
3 609,40

104.3335 Unterstellte Entgelts f. BankdiEnstlsistungen

36 AlIe t,lirtschaftsberEiche (bersinigt) 3) .....
37 dar.: Unternehnen

llil Handel und Verkehr44 Handel .45 Verkehr, Nachrichtenübsrmittlung
46 Dienstleis47 Kreditins
4849 Sonstige unternehmen

50 lJnternehmsn zusamren

51 Staat,priv.Haushalte,priv.0rganisationen o.E.

52 Alle !,lirtschaftsbereiche (unberE
53 dar, ! Unt8rnehmen ohne
54 Produkt ionsuntarnehmen

106. 85105. 40

4 774.?4
3 850.2t

4 103.35
3 783.85

3 871.84
3 568.32

38 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei

40
s7
42

Energie- und l',lasserversorgung, Bergbau .... 69.51 63.38
Verarbeitendes GeHerbe 722.60 762,2?
BaugEHerbe

BruttoHertschöpfung

34,97 36.43

s24,57 968.44 1

400.61
238,13
162,48

935. 71
151.80
206,92
576.99

393, 60
236. 4S
157.11

8S5. 73

3S0, 35
236. 98
153. 37

861. 01

s09.
77,

703.
134.

41. 39

s42,87
73,28

758.99
140.60

34.08

002.02
74.04

790.67
137.27

924.07
73.55

717,95
732.57

923.87
77.84

776.72
135, 7 1

1

384.58
242,79
143.73

789.99
727.23
183.82
478.88

co353

55 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungen

56 A1le Llirtschaftsbersiche (bereinigt) 3) .....
57 dar.: Unternehmen

1) Einschl. Nutzung durch Eigentijmer.
2) unternehmen ohne Kreditinstitute und VersicherungsuntEr-

nehmen.3) Die bEreinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-

reinigten dadurch, daß dis Vorleistungen der Kreditinstitute
um unterstsllte Entgelte für Bankdienstleistungen erhöht
sind und die Bruttor{ertschöpfung der Kreditinstitute ent-
sprechend vermindert ist.

Statistisches Bundesamt l,{iesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 19S5
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Neus Länder und Berlin-(bt
3.1.8 ProduktionsHerte' vorleistungen und Bruttoflertschöpfung

ln PrEisen von 1991

nach l.lirtschaf tsbereichsn
Mrd. Df,t

Hirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I tsss I tsss I rsss

1 Land- und Forstnirtschaft, Fischerei

Produzierendes 6eHerbs
Energie- und l{asserversorgung' Bergbau ....
Verarbeitendss GeHerbe

2
3
4
5

ProduktionsHsrtE

13.116 12.86

237,09
39.35

1 19,97
77,77

111. 01

7,90
83. 115

5S4.52

12L.43

58.90

s73.12
3S4.55
39S'.88

13.09

!186.21
4r7,31

190.30

52.53

229.74
777,21

2L5.
183.
32.

119,
18,
8,

s3.

850.

318.62
35,47

152. 94
130.21

227.97
t87.A2
34. 15

L2?.34
18.79
8.32

100.23

682.90

Baugenerbe

15 Alle l,,lirtschaftsbEreichE

I Dienst leistungsuntsrnshrnen10 KrEditinstituts, VErsichsrungsuntErnstmen .
11 l.lohnungsvErmietung 1) .72 Sonstige DienstleistungsuntErnehnen .......
13 UntErnehmen zusanmEn

, 14 Staat,priv,Haushalte,priv.organisationen o'E.

301 .95
37.33

L42.80
t27.82

60
011
56

29
24
00
05

79

263.76
39.24

128.68
95.84

207.90
t74,42
29.ß

108.85
17.50

194,14
166, 33
27,4L

101.95
16.59
7.82

77.45

216. 53
44.811

119. s7
52.L2

173.98
L47.45
26.53

18 Land- und Forste{irtschaft, Fischerei ........
19 ProduziErsndes Gevierbe

16 dar.: Unternehnsn ohns l,lohnungsvernietungL7 ProduktionsuntErnelhsn 2)..........

20 EnergiE- und l,,lasseryErsorgung' Bsrgbau ....
VerarbeitgndBs GsHerbe2t

22 BaugeHErb€

23 Handel und VerkEhr24 HandEl .25 Verkehr, NachrichtEnübErrnittlung

26 Dienstle27 Kreditinsti icherungsunternelnlen

. 86.02
16.28
7.7G

61.98

1t89. 99

1 10. 11

600.10
4€.2,23
q73,71

Vorleistungen
6.51

141.36
ß,s3
84,59
27,44

144.61
128. 1l!l
16.12

40.40
4.77
4.75

27.ß
332. 88

58.81

3t 1 .69
324.13
328.71

12,77

404.116
3{l5.65

BruttoH€rtschöpfung

34.50

157.11

51. 30

204.47
158. 10
1115.00

12,77

135.64
144.34

715.95
586. 62
577.02

664.97
538. 23
529.36

b. rb

155. 45
26,18
83.18
48.11

5116.05

1 18.92

163.44
11t5.50
17.94

47,62
4.42
s.04

34.16

372.67

67.95

440,62
363.53
368.25

13. 09

453.71
385.76

173, 38

50.97

6.55

t73.20
25.50
87,58
60.12

L23.84

774.63
642.79
632.55

9.8t)
41, 46

69, 41

523,77
453, 76

51.59

674.58
664.11

20a,62
24,29

102.3:l
82. 00

183.50
163.56
19.94

59.74
4.76

10,29
44.69

38,47
24.26
t4.27

67. 60
14,03
-1 .97
55.54

197.89
25,20
95.35
?7.34

178.68
159.51
19.17

56.42
5.07

2A hbhnungsverfliEtung29 SonstlgE Disnstleis

173. 49
155. 77
77,72

50. s8
4.34
9.57

36.97

404,22

7.e6

90.56
t3.7.E
41. 10
35.72

34,41
22.65
11.76

57,87
13. 16
-1.77
116.118

6. 70

81.64
13.19
36.79
31 .66

30.70
20. 83
s.87

54.34
12.27
-1.22
43.?9

30 Unternehmen zusamngn ,

3l Staat und private organisationen o.E. .'.....
32 Alle HlrtschaftsbereichE (unbereinigt) ......
33 dar.3 unternehmsn ohns t*lhnungsvemistung .. '34 ProduktionsuntgrnehnEn 21,.,.,.
35 UnterstEllte Entgeltg f . BankdiBrEtlEistungen

36 Alle t{irtschaftsbErElche (b€rginigt) 3) .....
37 dar.: UntsrnehmEn

38 Land- und Forstlrirtschaft, Fischerei ...
39 Produzierendes Ge,{erbe40 Energie- und tlasserversorgung, Bergbou41 Ver8rbeitendesGenerbE42 Baugenerbe

43 HandEI und Verkehr
44 Handel ,
45 vErkehr, ung

413.40

1 10, 00
11.18
50,61
ß.21

104,08
72.73
47.45
44.ß

6.95

75,L7
15. 91
34.98
25,28

t
36. 92
23.53
13.39

62.47
13.17
-1.89

29.37
18.95
10. 4t
45,62
12. 11
-0. 9§t

242.83
732.07
777,t5

13. 09

46 DienstleistunosuntErnehnen ........S7 Kreditinstj,[ute, Versichsrungsunternshmsn .SB tJohnungsvernietung 1) .49 Sonstige DiEnstleistungsuntErnEhmen .'.....
50 Unternshmen zusainen

51 Staat,priv.Haushalte,priv.organisatlonsn o.E.

52 A1le l,lirtschaftsbereichE (unbereinigt) ..,. . .
53 dar.: UntErnehnen ohne blchnungsvermietung ...54 Produktionsunternshmsn 2l .,...
55 Unterstellte Entgelte f. Bankdienstleistungsn

56 AlIe Hirtschaftsbereiche (berEinigt) 3) .....
57 dar.: UntErnehnen .

1) Einschl, Nutzung durch Eigentümer.
2) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehmen.

reinigten dadurch, daß die Vorleistungen der Kreditinstituts
um unterstellte Entgelte fijr Bankdienstleistungen erhöht
sind und die BruttoHertschöpfung der Kreditinstitute ent-
sprecherd vermindert ist,

55

25L.46
197,03

s754.43

224.35
174.60
161. 11

13. 09

2t7.26
150.29

285.47
209.50

3) Die bereinigten Ergebnisse unterscheiden sich von den unbe-
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3. I .9 PROT]UKTIOiISIIERTE

WIRTSCHAFTSGL IEOERUIiG

1 LANO.U.FORSTI!'IRISCHAFT, F I

FRUEHERES BUIIDESGEB IET
VORL€TSTUI{GEII UTO I!'ERTSCHOEPFUNG IN JE$'EILIGEN PREISEN NACH 5A I!'IRTSCHAFTSBEREICHEN IM JAHR !968

lGlO. Ofr,l

IIETTOWER TSCHOEPFUNG
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1.94

59,50ro.3r
t7.78

2 .63
2.t2

r 3.35
3.56
5.54

t 1.56
2,17

10.25
6.77

23.16
5.32
1. ro

56r .78
60.29

1 .69
17 .66

7 .34
14.61
2.43
4.45

14.90
5.54
6 ,20

t7.18
r2.04
77 ,02
9.70

59.45
2.46
6. r6

63.53t2.56
22.12I .27

2 .24
\6.1?
4.34
6.59

14.51
2 .95

I l.a5
9.03

34. r5
6.44
I .91

49. A9
2.52

4? .37

107 .17
53.02
14.45

270.45
t69.77
aa,a5
60.91

r oo .66
r r.55
3.56

37.43
44.O2

75.55
19.99
99.64

49.89
2 .52

47 .X7

73
30
9a
24

97.27
23 .69
50 .94
62.95
73.34
1 4.80
2. 13

25 .39
30.76

154. r4
54 .65
/00 . 06
t 4,60

r t3.24
r5,30
16.,13
t7,o8
62 .47

9'13 .52

ZELLSTOFF. , HOLZSCHL. ., PAP IER-U. PAPPEERZ
PAP TER.U. PAPPEVERARBE I TUNG
ORUCKERE I, VERV TELFAELT IGUNG
LEOERGEU'EFIBE
TEITILGE$'ERBE

ERNAEHRUfTGSGEU'ERBE (OH
GE TRAEIIXEHERSTELLUNG
TABAKVERAFBE I TUilG

BAU6EIYERBE
BAUHAUPTGEWERBE
AUSBAUGEII'ERBE

HANOEL U.VERKEHR ......
HAilOEL.

GPOSSHAiIOEL, HANOELSVERM I TTLUI{G
E I NZE LHAtrOEL

VERKEHR, NACHR ICHTEilUEBERMI TTLUNG
E I SENBAHNEil
SCH I FFAHRT, ITASSERSTRASSEN, HAEFEil
OEUTSCHE BUNOESPOST
UEBR!GER VERKEHR .

r9.05
70.53
14.62

r t4.56
6e,31
46.35

3r r.251 525.6 I
1 390 .06
665.73
324 .33
235.75
2t .19
r 3.30
60 .96

9t .77

73. r8
45.44
27.92
17.96

t40
962 ,37
164.50
! 14.51
53.99

5.45
50. a9
55. rA

640.95
r r r.37
43,42
27 .95

1 62.09
5l VERSICHERUNGSUNTERNEHI,IEN

62 äOHNUNGSVERMIETUilG I }' )

53 SOI{STIGE OIETISTLETSTUNGSUNTERNEHMEI{ 4I ....
6. GASTGEVIERBE,HEIIiE .....65 BILOT'NG,$'ISSEf{SC}I..XULTUR USW.,VERLAGSGEI!'
66 GESUilOHE I TS. U . VETER I NAERWESEN67 UEBRIGE OIENSTLEISTUNGSUNTERNEHMEN 4) ...

194.77
595. r 07t -76
75.67
6A -70

374 .95

4962.52

12, r6
o. a3
5 .02-o. 13
6.11

3ro
25
25
40

2t6

3r03. r4 r859.38 259.90 70.35 r529. r2

2063
17 70-1

357.49
24.61
3A. r2
48,04

252.52

151.94
697 .29
74a. O I

66.41

53 .92
2.525r.40

70-61 1713.41 1215.25 197.1970.35 1110.71 913.52 497.t9
3.44 -r2.46 40.06 -52.92

55
55
94
5!

o
o
o
o

73
71
?5

4.OO

4.OO

279 .15

o. o3
o. o3

76 ALLE WIRTSCHAFTSBEREICHE (UI{BEREINTGTI
77 OAR,: UNTERIIEHiEI{ OHI{E IEHNUI{GSVERMIETUI{G .,...7e PROtruXT IOr{SUtrTERNEHtr€il 2 )

79 UI{TERSTELLTE EßTGELIE FUER BANKOIET{STLEISTUNGEN

337 1

3055
3046

200.66
25a -2A

70.64
57. r5
60. !5

180r.85
t429.49
I 433.58

7l
72

GEB I ETSXOERPERSCHAF TEt{
SOZI LVERSICHERUNG, ..

PRIV. HAUSHALTE, PRIV
PRIVATE HAUSHALTE
PRTVATE ORGANISAT

.ORGANISATIOilEil O.E. ..
(HAEUSLICHE OI€NSTE )

IONEN OHNE ERWERBSZWECX

r 24 .60t22.t6
22.O?
22.07

60 ALLE WIRTSCAAFTSSEREICHE (BEREINIGT) 3I8l OAR. : UNT€Rl{€HtiCNA2 KREOITIf{STITUTE
5523.91
4962 - 52

I t4.5r

aa.4!

!2t5.25
aaa . 56

5A5.60
544.92
aa,4r

I ) EINSCHL. NUTZUNG O.JRCH EIGENTUEi,EFI.2) UNTERNEHMEN OHI{E KREOITINSTITUIE UNO VERSICHERUI{GSUNTER-
NEHI,Etr.

3I DIE BEREINIGTEN ERGEBNISSE UNTERSCHEIOEN SICH VON OEN UNBE-
REII{IGTEN OAIIJRCH. OASS OIE VORLEISTUT{GEN OER XREOITINSTITUTE
UM UI{TERSTELLTE ENTGELTE FUER BANKOIENSTLEISTUNGEN ERHOEHT

UNO DIE BRUTTOWERTSCHOEPFUNG, OIE NETTOIIERTSCHOEPFUNG SOII'IE
OIE ENTSTANOENEI{ EINKOITrcfl AUS UNTERNEHMERTAETIGKEIT UNO
VERITOEGEN OER KREDITINSTITUTE EIITSPRECHENO VERMINDERT SINO.4) ENTSTANOENE EINKODtv!€t{:
EINSCHL. rcHNUNGSVERHI

UEER IGE OIEilSTLEISTUNGSUNTERNEHIq€N
ETUilG.
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3. I .9 PROOUKTIONSU'ERTE

WIRTSCHAFTSGL I EOERUNG

iiiöi iivinii iiiüriö

PROOLJX.
T lOI{SWERT

VORLE I -
STUN6EN

35 .92
29,50
6-12

2005.61
200 , 42

FRUEHERES BUNOESGEB I ET

VORLEISTUNGEi{ UNO W€FITSCHOEPFUNG IN JEI!'EILIGEN PREISEN NACH 5A WIRTSCHAFTSBEREICHEN IM JAHR I99O

ino. oM

BRUTTO.
WEFI T - ABSCHRE I

BUNGEN

PROOUX.
TIONS-
STEUERN
AB ZUEGL
srlBvEil -

NE TTOII€RTSCHOEPFUNG

ENTST, EINKONi'EN

AUS
SCHOEP -

FUNG
ZUSAüM€N UNSELB

STAE N

AUS
UNTER.

IiEHI'ER.
TAE' I G.
XE I T UNO

Y:!P:9:!

LUFT.U.RAUMFAHRZEUGBAU ., . .

ELEKrRorEcHilrK.nep.v.xrusxeiiiöiiaiiirir .

FE INIIECHAN IK. OPTIK, H. V. UHREX
H.V.EISEN.,BLECH-U.METALLWAREN ..,,...,,
H. V. t{.JSIK I ISTR., SP I ELII., FUELLHALTERN USW

49 HANDEL U.VERKEHR50 HANOEL..,....
5 I GROSSHANOEL, I

52 E INZELHAI{O€L

HOLZBEARBE ITUNG
HOLZVERARBEITUI{G ... ...
ZELLSTOFF -, HOLZSCHL. ., PAPIER-U. PAPPEERZ
PAP I ER.U. PAPPEVERARBE I TUNG
ORUCKERE I , VERV T ELF AE LT I GUNG
LEOERGETI'ERBE
TEXTILGEWERBE
BEKLETOUNGSGET!'ERBE . . ..
ERNAEHRUNGSGET!'ERBE IOH, GETRAENKEHERST. )
GETRAET{KEHERSTELLUNG ..
TABAKVERARBEITUNG .....

BAUGEWERBE
BAUHAUPTGEIÄ'ERBE
AUSBAUGEWEREE

OIGER
ARBE I T

4.54
4.45
o. !3

49q _ 73
50. 32

213.23
l 35.34

r 20 .94
6. t5
/0.36
t.7B

25. 59
t0.09

560. 4 1

loo.25
374 -96
39.35
37 -71l.5r3,74 42.436.31 17.12

2g 3654 .95 23Ä2 .33
56 3334. rO rA58.4A
25 3304.92 l9r 4.33

95.28 96. 2g

965 . A6
570,54
575.36
95.24

19.77
70.23
49.54

07.15
11.11
3.62

34. 33
53.76

53 .96
2.63

51.35

302. t5
! 95. OOt04.6!
90. r9

TIONEN

LA[{O-U.FORSTWIRTSCHAFT,FISCHEREI .....
LANOW I RTSCHAF T
GEWERBL. GAERTN.U. TIERH., FORSTW., F ISCHERE I . .

PROOUZIERETIOES GEWERSE .

ENERGIE.U.WASSERVERSORGUNG,BERGAAU .........
E LEK TR . -, GA3., FENiIWAERT,IE. U . TTASSERVERSORG.

EL€(TR I Z I TAE TS. U . F ERNIVAERMEVERSORG. USI!'.
GASVERSORGUT{G
WASSERVERSORGIJNG ......

BERGBAU.
KOHLEI{EERGAAU
UEBRIGER BERGBAU .

VERARBETTENOES GEIIERBE,
CHEM. I ND,, H. U, VERARB. V. SPALT -U. BFIUTSTOFFEN
MINERALOELVERAREE TTUNG .

H.V.XUiISTSTOFFWAREfl . ..
GUITi4IVERARBEITUIIG . . ...
GEW.U. VERARB. V,STEINEil U. ERDEN
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MASCH I NENBAU
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STRASSENFAHRZEUG€AU,FIEP,V.KF2.USt!'. .......
SCH IFFBAU

72.66
56,t2
11.24

36.? 4
2A .92

7 .A2

939.40
70.23
54 .44
48.03

5. 34
4.4?

I r.39
4 .67
2.72

5r.43
316 -75
212 .55
r 10.24
\02.27
131 -20

13. r5
3.12

53. 06
62.47

707 .9.
116.50
90.99
25.5r

172.35
4r9.09
32. tO
40.75
52.5A

293 .56

1532 .77
! 33 .95
I t4,58
a7 .52
23 .26

3,AO
r 9.37t4.80I .37

54.57-2.55
r .88l.16
o.54
o. oa-4,4Ä

-4.74
o.30

-3.42
t .79-!.s6
3.55

-5.21
-5.60
-o .06-o.o4
o.49

2.91
r 3.59
o .92
5.4r-o. t7
7,43

73.16

o.2a
o.25
o.24
o.o1

I l.87
I r.oa
o.79

lor.23
r9.69
t6. t4t3.7t

I . O7
r .35
3 .55
2 .41
o.71

29.45
22 .29

7 .16
763.60
53.10
40,42
33.16

4.53
3.03

t2.24
to.57
l.7t

22.02
t8.58
3.34

64.16
t7.74
!8,78
14 .77
2.61L40

-1.04-t.t4
o.40

? .43
3.5r
3. A2

619. t4
35.36
22 -04r4.39
2.02r.63

r3.32t2.ol
l.3r

4
5
5
7
a
9

to!t
t2
r3
l4
15
15
l7
r6
19
20
21
22
23
24
25
26
27
za
29
30
3r
32
33
31
35
35
3?
3A
39
ao
41
12
43
4a
45

a6
17
4A

2172
201
173
135
29

a
30
23

7

l7
tg
42
55
60
27
76
47
29

32 ,267.3tr.a6
14.77
o -32

437 ,7 6
312 , 12
421.77
467.35

521 ,67
935. 05

r 25.54
a. 45
7.51

13,77
95,90

64.5 !

50-27
2-43
a.2s
a. 09

31 -t7

242.06

354.34
55. A7
34.?63l .11
40.69

26t.7d
47.O4
40 .76
22 .59r5,.39

3374 .79

1076.24
182.37
125 .75
55. 62

1254.O5
I 2A,55
65. A6
36.50
12.74
27.!7
2.43
a.05

34.79
23-23
a.73

29 .29
20 .54

r 29 .66t9.40
1 99.34

5.45
a .4Ä

12?.46
15.58
3S.59
6.22
7 .87

29.91
13.77
r9.23
r9.56
6.44

27 .67
20.97

t 36.59
23,A3

6. 36

95.63
59.79
2t .26
46,42
5.37t{,19

52.38
30.49
t 6.52
51.16
31.92

223 .66
30.49

2AA. OS
1 .6A

15 .22
224.61
30-45
66.9r
I l.40
t L 19
49.43
20 .3Ä
24.74
37.65

9 .79
42 .32
30.96

r a3. 76
34.59
2t.67

r2.93
55. A3
56-47

66
3A
23
15

31.76
80.33
5i0.43

oo
Ä7
97
64
96

24
t5
46
20
50
75
39
27
30
78
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87
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35
?6
33
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20
55
11
ao
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39
66
76

74 r .55
71 ,77
2A .77
23 .29
4.54

t8,95
2.94
5.14!7.59
? .26
7.79

21 -47r4.38
94. OO1t,49
as.? 1

2 .23
6.78

97 ,16
tä,17
2A .32
5.16
3 -32

19.52
6 .57
9.55

ra.oo
3.3r

r4.65
I .99

45. t9
1Ä.76
18.3r

1 27 .62
75.79

35,72
r 3.53
22.19
aa.92
59.56
36.99
22 .67
29 ,26-3.66
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12.65t9.3t

335.6r
1t ,81

? .5?
26.90

269.33

650.36

?.43
15.76
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r r.00
2.31
3 .94

! 3.64I .82
6. 33

r 3.80
ro.94
75.73
6.47

65,36
2 .25
5.34
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r9.65
2 .43
2 .31
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3 .45
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t2.37
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5.65t. t7

6a.05
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27 .35
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59.79

3.40
20.4o
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r 5.55
2.54
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r4. to
6.O2
6.63

19. 55
r3.33
a5.oo
9.77

75.14
2. 35
6,65

44.20
r 3.95
25,21
4.59
2 .67

t7.72
5. 05
a .27t5.8t
2.90

t2.32
9.25

40.557.3t
3.93

54 .75
2 -43

23 .93
o-57
o, 19
o.77
o.o5
o. t4
o.33
o. r4
o. !3
o,55o.2r
t . a3-o. r 5
1 .93-o.34

-o.35
o .97
0.2r
o.7a
o. r5
o.05
o.4!
o.25
o, t5
o.35
o,09o.3r
o. r9-o.3r
1 .79

t4.04
2.38
! .30r.06

76.O7
9.55
I .44
2.32
o.92
2 .63
o.3r
o.90
3. r6r.lo
o,a3
| .77
o.a4
7 .17
r .87

11.67
o .26
o.49s.orl.ot
2.33
o.44
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1 .26t.t3
r .84
o.32
2.02
o.55
4.95
2.66
o.34
5.47
1 ,26
t .21

4A.02
r 5.75
7.33
4,43569.62

67 .62
67 .52
77 -A9
t5. ro
2.66

25 -643a.45
r45.45
60 .90
45. 09
15.4r

I 24.55
! 5,94
19.49
r7.46
70 .26

53 .9A
2.535r.35

53 VERKEHR,NACHRICHTENUEBERMITTLUNG,.........
54 E ISENBAHNEfI
55 SCHIFFAHrIT,WASSERSTRASSEI{,HAEFEN ...,.-..
56 OEUTSCHE BUNOESPOST
57 UEBRTGER VEFIKEHR .

5A O I ENSTLE t STUI{GSUNTERilEHI}€N59 KREOITITTSTITUTE,VERSICHERUNGSUNTERNEHMEN ..
60 KREOTTII{STITUTE
51 VERSICHERUNGSUNTEPNEHi,€N

62 IIOHNUNGSVERMIETUNG 1 )4)
63 SONSTTGE OIENSYLEISTUNGSUNTERNEHMEN 4) ....
61 GASTGEWERBE,HEIME .....
65 BILOUNG,I!'ISSENSCH..XULTUR USW.,VERLAGSGET{
65 GESUNOIE I TS.U . VETER I NAERWESEN
67 UEBRTGE OIENSTLEISTUNGSUNTERf{EHMEf{ 4) ...

259 .84
21 .61

213.04
6A0.87
79.14

r o4 .93
355.23

2A ,75
2?.06
11,76

254 .66
8r.5r
7a .27

44ia .95

5A UNTEFINEHMEN ZUSAIIET 5405.52 2030 . a3

3r r.50

r575.6r 1025.25

59 STAAT, PR IV. HAUSHALTE, PR I V. OR6AN I SAT IONEI{ O. E
70 STAAT . ,71 GEBIETSKOERPERSCHAFTEN .

72 SOZIALVERSTCHERUNG ..,,
73 PRIV.HAUSHALTE,PRIV.ORGAilISATIONEf{ O.E, -.
7I PRIVATE HAUSHALTE IHAEUSLICHE OIENSTEI
75 PRIVATE ORGAtrISATIONEN OHI{E ERII'ERBSZI!'ECK

290. 16
255. tA
1 33.44
132.70
23 ,94
23 ,94

75 ALLE WIRTSCHAFTSBERETCHE (UNBEREIt{IGT]
77 OAR.: UNTERNEHMEN OHiIE $OHNU|GSVERMIETUNG ... ..
7S PROOUKTIONSUNTEFINEHI{EN 2 )

79 UilTERSTELLTE ENTGELTE FUER BANKOIEilSTLETSTUNGER

AO ALLE WIRTSCHAFTSBEREICHE (SEREIiltGT) 3I .......
8l DAR.: UNTERNEHI'iEII
82 (REOITINSTITUTE

I
9
I

60
5t
37

r5.45

290 .27
236.29
22 t .41

14.78

290 .27
236.29
22!.5t

14.78
253 .20
237 .74

20 .95
r6.66
t5.oo
o.56

303.Or
217.55
275 .90

@o7
5223

4 .29
4.29

o.o3
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r3r5.52
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550.36
5r r.or
96.24

6007 .24
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3471.O7 r934.55 242.06

r31.O4 -5.29 4.38
73 .11
73. t6
3.76

1 A59 .50
1 579.33-t3.45

r3r!.52
to25 .25

45.09
55{ . OA
554 , OS-54.5a

UNO OIE SRUTTOWERTSCHOEPFUNG, OIE NETTOWERTSCHOEPFUi,IG SOTYIE
OIE ENTSTANOENEN EINKOTTIEil AUS UNTERNEHMERTAETIGKETT UNO
VERIEEGEN OER

4) ENTSTANOEI{E EI
KREOITINSTITUTE ENTSPRECHENO VERMINOERT SINO
NXOIi${EN : UEBR I GE O I El{STLE I STUNGSUNTERNEHMEia

73
70
63

I I ETNSCHL. IIUTZUNG OURCH EIGEI{TUEI.IER.
2) UNTERNEHMEN OHNE KREOTTINSTITUTE UNO VERSICHERUNGSUNIER.

NEHMEf{.
3) OIE BERETNIGTETI EPGEBTISSE UNTERSCHEIOEN SICH VOil OEN U'IBE-

REINIGTEN OAOURCH, OASS OIE VORLETSTUNGEN OER KREOITINSTITUT€
UM UNTERSTELLI€ EiITGELTE FUER BANKOtEi\ISTLEtSTUNGEN ERHOEHT
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3a1 .29
3r2,Ot
t 17 .27
161 ,71

36t .56
290 .67
z7 t .79

ta. aa

359. 70
254.50
327.59

335. 36

24 .32
r9.3A
14.59
o -79

56. A4
19.969.!t
to.a5

aa
o?
a5
oo
95

r509.50
I 463.32
9 ! 4.09
549.23

257,51
r 55.49
43. 69
42.20
9t.62
| 5,35

2 -92
30. r712,t7

35

233 -2 t
73.09
52.95
20.13

r 20. 55
4.39
3.63

45 .62
62. ?2

694.73
r ra.'6r
96. t9
20,62

r 20.05

a
1

7
9

3. AO
4.41
o. o8
o.o2
o.5r

36.15
r5.50
5. A5
9. 65

3.5r
t7 .o1
l.o?
6 .75-o. ta
9.40

4 19. AO
ro.33
a. o3

32.56
354 .64

71S. &t03 .74

459,47
32 .22
31 .72
55.49

340.44

r9l r.02

335.95
27 \ .O4
242.96

r8.o8
55.9r
2.96

62.95

1 r 5.52

r60
21
23
22
91

a9
69
93
5r

r192.42

76 ALLE I!'IRTSCHAFTSAEREICHE (UNBEREINIGT)
77 OAR.: UNTERNEHII4EN OHNE I!,OHNUNGSVERMIETUNG .....7A PROOUKTIONSUNTERNEHIT,IEN 2I
79 UNTERSTELLTE ENTGELTE FUER BAN(OTEilSTLEISTUNGEN

5430.35
4876.12
5903.76

4r !6.65
3726 ,42
3693 .72

I r6.52

2711.70
2t 19.70
220,j.O4

r 15.52

1235.17 2595. rA 359.703493.88 2233.62 335.3A156.39 -6.97 5.5r

04.03
oo.13
44.24

04.03
o3.74
5.85

o.29
o .25
o .24
o.or

2131.45
t 794 .50-t6.33

r529.37 @2.O41192,12 602.OS
52 .95 -7 t .29

29.24
29 .26

70.69
2 .96

67.93
1.94
1.94

o.o4
o.o4

335.95
2? 1 .O4
252.96

r a.o8
55.9r
2.96

52.95

2247.97
I 790.97
t792.21

r 529,37
r r !9.33

718.@
672.eA
r t6.52

60 ALLE WIRTSCHAFTSAEREICHE (BEREIfITGT) 3}Al OAR,: UNTERNEHITENA2 (REOITIIISTITUTE
5430.35
6r 27.50

149.42

I ) EINSCHL. NUTZUNG OIJRCH EIGENTUEiI€R.
2) UilTERNEHMEN OHilE KREOITITISTITUTE UNO VERSICHERUNGSUNTER.

NEHMEN.3) DIE BEREINIGTEX EFIGEBNISSE UilTERSCHEIOEN STCH VON OEN UNBE.
REINIGTEN OAEURCH, OASS OIE VORLEISTUNGEN OER KREOITINSTITUTE, UM UNTERSTELLTE ENTGELTE FUER BANKOIENSTLEISTUNGEN ERHOEHT

UNO OIE BRUTTOWERTSCHOEPFUilG, OIE NETTOWERTSCHOEPFUNG SOWIE
OIE ENTSTAI{OENEN EINKOTT!,EN AUS UNTERI{EHI{ERTAETIGKETT UNO
VERIIOEGEfI OER KREDITINSTITUTE ENTSPRECHEßO VERMINOERT SINO.

4 I ENTSTANOET{E E INXOWEil: UEBfI IGE OIENSTLE ISTUNGSLJNTERNEHMEN
EINSCHL. rcHNUNGSVERMIETUNG.
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FRUEHERES BUt{OESGEB IET

3.I.9 PROCIJKTIOiISWEFITE. VORLEISTUNGEil UNO W€RTSCHOEPFUI{G II{ JEIYETLTGEN PREISEN NAü 5A WIFITSCHAFTSEERETO{Ef, IM JAHR I993

,""",--1,"".. l"*r*"
r ronsmpr I sruNGEN I scHoEPI I FUf,Gtttt

t{ETTOü'ER T SCHOEPF UilG

EilTST. EIN(Ot/i,EN

I LAilO.U.FORSTWIRTSCHAFT,FISCHEREI ..........
2 LAI{OU'IRISCHAFT ....3 GEY'ERBL, GAERTII. U. T I EFIH., FORSTI!'., F I SCHERE I

62.74
5t.72
I r.02

30.oo
24 .53
5.17

97r .49
75.6r

W IRTSCHAF TSGL I EOERUilG

VERARS

WIRTSCHAFTSBEREICHE (BEREINIGT) 3)
KREOITTNSTITUTE

PROOUK .
TIONS.
STEUERN
ABZUEGL
SUB VEN -
TIONEN

AUS
UXSELE -

STAEI{ -
OI GER
ARBE I T

AU3
Uf{ TER.

NEHITER.
TAETIG-
XEIT UilO

V ERft€EGE N

32.74
27.19
5.55

r3. ra
\2.26
o.92

2r.30
2t .72
17.91
r a.89

I .45
1.60
3.?S
2.94
o. a3

ABSCHRE I
BUNGEN ZUSAl,niE il

o.25 279.56
o .24 260 , AA

05.06
14.67
15.49rr.05

3 .21
1 .20-o.42

-1.70
o. aa

a. 43
3.96
a -17

573.96
39.74
26.92
22.14
2.99
1.75

12.A6
I t.70|. t6

?79.OO
54 .45
42 .4\
33 .23

6. 23
2.93

12.O4
ro,oo
2.04

4

6
7
aI

ro:t
12

13
14l5
16
l7
t6
r9
20

22
23
?4
25
26
27
2A
29
30
3t
32
33
34
35
35
37
3A
39
40
4t
12
43
41
45

PROCTJZ IEREI{OES GEIT€RBE .

ENEPGIE-U.WASSERVERSORGUNG,BERGBAU . . . . ...
ELEKTR. -, GAS. . FERNWAERME -U.IIASSERVERSORG

ELEKTR T Z ITAETS-U. FERNWAERMEVERSORG. USW
GASVERSORGUilG
WASSERVERSORGUNG .,...

2.64
r.55
o. a9
o. to
3 -20
3.63
0,43

62.99
49.?7
4,57
4.65

t2 -62
9.32
3.30

2539.57 l56A.OA
219.62 r44.Ol
l 86.7 I 125 -72
1a2.A8 93.r1
3?.76 29. t9

a .o7 3 .42
30.9r 1a.29
22.64 13.32
a.27 4.97

t46.?7
9 .26
a. !a

r6.03rt3.30

r5.a9
r9.2t

| 52 .29
a5.22
67 -O7

197?,66
1671.20ror5. r3
655, 07

r 570. 09t42t.32
aa. .32
537 . OO

407 ,57
249. AAr30.8t
r r9.o7

7t , t9
-o .55

r03.38

o .29

r903.22

349.24

GUITI'IVERARBEITUNG .... ..,.
GEw.u- vERARB. v. sre IRen u. siöiN
H.U.VERARB.V.GLAS ..., .

ETsENscHAFFEt{oE trarsrnii ::::::::::::::::
NE.I'ETALLERZEUGIJilG, I{E.METALLHALBZEU61!'EFI(E
G I ESSERE t
Z T EHERE I Eß, KALTWAL ZI!'., STAHLVERFORM./NG USW.
STAHL -U . LE I CHTTIETALL - . SCH I ENENF AHR ZEUGBAU
l.lASCH I l{EIIBAU
H. V.BUEROMASCH INEN, AOV.GERAETEf, U..E IlrR.
STRASSEITFAHRZEUGBAU,REP.V.XFZ.USW. .,..,..
SCH IFFBAU
LUFT-U.RAUITIFAHRZEUGBAU .

ELEKTROTECHilIK,REP,V.HAUSHALTSGERAETEN . . .

FE INf,tECHAN lK, oPTIK, H. v, UHREN
H, V. E ISEN-, BLECH.U.'{ETALLWAREN
H, V.l'lJStKINSTR., SPIELW., FUELLHALTERI USII.
HOLZBEARBEITUNG ......
HOLZVERARBEIIUNG .... .

ZELLSTOFF., HOLZSCHL. ., PAP IER-U. PAPPEERZ.
PAP IER -U, PAPPEVERARBE ITUN6
ORUCKERE I, VERV I ELFAELT I GUNG
LEOER6EWERBE
rEXT I LGEWERBE
BEKLEIOUNGSGEWERSE ....
ERNAEHRUNGSG€$'ERBE (OH.GETRAENXEHERST. ) ..
GETR ET{KEHERSTELLUN6 . .

TABAXVERARBETTUNG .....
B AU GEI!'E RAE

BAUHAUPTGEWERBE ......
AUSBAUGEY'ERBE

HANOEL U.VERXEHR ......
HANOEL .

GPOSSHANOEL , HANOE LSVERMI TTLUNG
E INZELHANOEL

VERXEHR, NACHR I CHTENUEBERMI TTLUNG . . . , . . . . . . .

E T SENBAHNEN
SCAIFFAHRT,WASSERSTRASSEN,HAEFEN .........
OEUTSCHE BUI{OESPOST

5A O IENSTLE I STUNGSIJI'TERilEHI.Efl
59
50
5l V ERS I CAERUI{GSUNIER ilEHIT{€ I{

IIOHNUilGSVEFMIETUilG I I'I ..

95r.37t5r.95
r t5.7r
36.24

751 .74
1 25 .62
r o2.95
22 .67

92 .67
ro.97
r.65
3. to
1 . O4
3.2t
o.35
1.13
3.Ar
1 .27
o.99
2.13
1.10
4.65
2 .27

14.35
o. 34
o. 73

to. t I
1 .26
2 .96
o. 54
o.76
1-71
1.53
I .44
2 ,27
0. 33
2 .27
o.50
6.Or
3.32
o,40

2002 . Ä9
1 9r .27
107. AA
62 .57
20 .70
56.13

5 .37
t4.56
37 .84
23.6t
r 2.54
45.95
41 .39

20r.68
2A .22

277.75
7.26

11 .47
240.66

33.52
70.35
I r. ta
t L74
56.44
r5.73
30 -72
40.3 r
9. 34

35.21
29.AA

r95.74
4r.59
27 -16

743.59
6S. S2
41.O1
25.22a.l4
23 .32

2 .41
5.98

r1.49
6 .49
5 ,99

2t .67
16 .92
84.2!
8.79

44.79
2.62
6.OS

94 .49
r5.64
29.5S
5. r9
4. OO

23.43
4 .62

to.97
r9.94
3 .26

12.87
9.35

50.27

122 - 15
66-A7
37 .55
12.55
32.8r
2.73
a.5a

26.39
17 .12
5.59

2a .38
24.47

1 l7 .17
r9.43

r 92 .95
4.55
a.79

I 45. 75
t7.5A
40.77
5.99
7 .71

33.4t
ll.tl
r9-75
20 .37

6. OA
23 ,34
20.53

145.5r
25 .70
a.25

r65.17
95.1t
70.05

r 258 .90

29 .42
226.O1

l4l
796
r65

.49

. t6

58.44
r .63

35. A2
o.5a
o. ro
o .94
o.oa
o.10
o.05
o.09o.ll
o.35
o.2a
1.44
o.05
o.a5

-o .42-o.05
o .64
o.25
o.72o.l3
o, oa
o .54
o. 09
o.20
o.3a
o.06
o.30
o .27
o.7 t
1.72l6.la
3.3t
1 ,87
1.1^

-o.40
5 .2?
o -424.ao

-5.62
-5. r9
o.04
o.03-o ,50

39 .44
t7.71
5 .67

r t.07
1.43

t7.67
l.o3
6. A6-o.29

lo.07

59.56
2l .76

9. A5
r 1.9t
37. AOa.la

r.aO
17.55
r o.26

J 59.79
a.59
5. 09
2.50

62. r5
69.O4

2 .81
r o.56
10.24
45.30

48.47L74-o.27
3.31
o.46
5.50
o,02
o.52

-4.41
o. t !-o.52
5,O1
3. OO-o.97

-o. r9-2.09
o.30-o.99
2 .13
l.7a
3.44r.6a
o.44
4 ,53-o.73
r .54
2.7?
o.45
o.52
1 .97

r4.09
1 .32
1 .27

534,Or
54.44
2.8r

1A ,23
6.54

t3 .64
2.42
4 .23

12.01
5.02
5.41

r4.06
12,54
75.09
6.557t.61
2 .40
5.39

8r.5t
r2.55
22.t6
2.9.
2.70

r5.65
3.73
7 .75

14 .52
2.02
9.74
6.51

29.16
6.53L35

roo. r7
6a -6?
34.30

562 .4A
56.22

2 -542r.54
7 -OO

t9.14
2.14
4.75
7 .63
5. 13
4.69

19.09
15.54
71.12

6. 46
69.54
2.70
5.40

43 .94
t4,33
25.90

1 .52
3. t42t. r8
3.OO
9,33

17 .29
2.47

ro.30
a.4s

43.55
7 .63
2 .63

255. 03
| 72 .79
68. 06
84.73
93.04
t 5.36
2.AO

3!.O2
42.a4

I 70.49
2r.35
21-13
25.04
99-67

69 .?O
3.Oa

56.66

46
1?
48

5l
52

317.16
lao.33
137 .13

6

I

42 .O7
7A. 09
63.96

3/tB . 4l
222.90
r20. t4
102 -76

41.90
12.22
29.64

49
50

a2 .54
50.11
32.04
ra,03

al
56
57

62
53
6a
55
66
67

73
71
75

305. 45
20.75
r3.92
a5,25

r46.54
454.30
23? . 49
r5a.a2
74.67

32.47-7.64
1. to

18.61
20 ,61

504 .66
49. 25a7.ol
2.21

125.5r
a.50
3.90

49.63
63-4,3

57 .69
! t.49
a-74

67 .22
73 .21

55 .94
20. a3

502.93
45.54
43.1I
42.43
56.6 !

350 . 5A
53. 05
52. tO

353 , A3

25,74
20 .53
r9.54
o. a5

276 -73 219.92 r 33 .33
192.79
32.84
33.76
57 .67

366.52

r8.70
69.70

3. Oa
56. 65

769. A9
?77.@
\ 22 .32

245. A5
76.37

455.63
I t.49
9. 33

32 .63
402, ra

1 t95.08 706, t4

349.24
279 .54
260 . SA

r6.70

940.04
49,76

r03.3a
9?.O1

649,90

6034 .2?

579
36
5l
67

423

50
7t
28
62
a9

721 .04
5r 5.OA
132 .O7
t83.Or

345. 73
314 .72
t5 t .27
1 63 .45

375.31
300.36
2AO. AO

r9.56

3673 .84 2350. 43

3l.ot
31.O1

122,32

GEB IETSKOERPERSCHAFTEN .
SOZIALVERSICHERUNG . .. .

PRIV.HAUSHALTE,PRIV.ORGAI{ISATIONEN O.E. ..
PRTVATE HAUSHALTE (HAEUSLICHE OIE'{STE)
PFIVAIE ORGA'{TSATIONEN OHNE ERIVERBSzWECX

5755. 3 !
6031 .27

r 56. A2

r o5.95
3,O4

t02 .92
71 .95
3.04

7\,91
5.2r
5.2r

o.or
o.o4
o.o4

75 ALLE }!'IRTSC1IAFTSAEREICHE (UilAEREIiIIGT)
77 OAR.: UNTERNEHMEI{ OHNE I!,OHNUilGSVERMI€TUNG .....78 PROOU(T'IONSUI{TERI{EHMEil 2 )

79 UNTERSTELLTE ENTGELTE FUER BANKOIEilSTLEISTUilGEN

5755
4757
5796

40 r9.57
35r7.03
3544.30

122.32

2735.?4
2r 40.5 I
220,r - 44

379.57
27 t .67
344.24

9A .95
85.64

t544,35
r r t8.7t

708. t 4

656 .69
122.32

50225231
54
7B

03.57
03.38
6.67

261 3
2234-5

UNO OIE ARUTTOWERTSCHOEPFUNG,OI€ EilTSTANOENEN EINKOITN,EN AUS
VERIIOEGEI{ OER KREOI TINSTITUTE

1 03 .67

60 ALLE
6 1 oAR.
a2

379 .57
353 . A3

5.09
r ?ao
- 19

2!30. r4 1544.36 545 . A2

13

;; ;;;;;;;. 
-;rrzuNG 

ouRcH ETGENT,EMER.2) UNTERNEHITEI{ OHNE TREOITINSTITUTE UNO VERSICHERUNGSUNTER-
OIE NETTOWERTSCHOEPFUNG SOIIIE

UNTERNEHMERTAET IGKE I T UNO
ENTSPRECHENO VERMINOERT SINO.NEHliIE N3) DIE B€R€tNI6TEN ERG€BNISSE UNTERSCHEIOEN SICH VON OEN UNSE-

REINIGTEX OATruRCH, OASS OIE VORLEISTUNGEI{ OER XREOITINSTITUTE
UM UtrTEPSTELLTE EI{TGELTE FUER BAI{KOIEfISTLETSTUNGEN ERHOEHT

4) ENTSTANOENE EINKOWEN: UEBRTGE OIENSTLEISTUNGSUflTERNEHMEN
E I IISCHL. T'TOHflUNGSVERMI ETUNG,
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FRUEHERES BUNOESGEB IET

I.9 PROOUKTIOTISWERTE, VORLEISruNGEN UHO U'ERTSCHOEPFUNG IN JEU'EILIGEN PREISEN NACH 5A WIRTSCHAFTSEEREICHEN IM JAHR 1994

iao. oM

NE TTOWERTSCHOEPFUflG

ENTST. EiNKOIln4€N

W I RTSCHAF TSGL I EOERUiIG

PROOUK -
TIONS-
STEUER N
AB ZUEGL
SUEVEN.
TIOilEN

AUS
UNSELB -

STAEN.
OIGER
ARBE I T

AUS
UNTER -

ilEH?.i€R -
TAETlG-
KEIT UNO

V ERi,O E GEN

PROOTJX -
T TONSWERT

VORLE I -
STUNGEil

53
5llr

33.02
27.03
5,99

BRUTTO -
WERT - ABSCHRE I

BUNGENSCHOEP
FUNG

ZUSAWEfg

r 34 .88

r 25.45

4t.27
to.oo
3t.27

8.6r
3.99
4 .62

676. 39
38.96
26 .63
22.O2

2 .62
2 .19r2.t3

I O.92L2t

5
6
I
3
3
1

I
I
0

4
5

7
a
9
o
1

2

LANO.U.FORSTWIRTSCHAFT,FISCH€REI .....
LANt'YIRTSCHAFT
GEWERBL. 6AERTN. U, TIERH., FORSIW,, F ISCHEREI . .

PROOJZI€RENOES GEWERBE .
ENERGIE-U.WASSERVERSORGUI{G.BERGBAU ....,,..,

E LEKTR. ., GAS. . FERT,IWAERI{E. U. WASSERVERSORG.
€ LEKTR I Z I TAETS -U , F ERNU'AENMEVERSORG . USU'.
GASVERSORGUfIG
ü,ASS€RVERSORGUNG ......

BERGBAU.
KOH L ENBERGBAU
UEBRIGER BERGBAU .

VERARBEITENOES GEWERBE .

CHEM. I NO., H. U. VERARB, V. SPALT.U. BRUTSTOFFEN
MIilERALOELVERARBE ITUNG .

H. V. KUNSTSTOFFWAREN . . .

GUIfiIVERARBETTUNG,.,,.
GE$'.U. VERARB,V. STEINEN U. EROEN
FE INKERAMTK
H.U.VERARB.V,GLAS .....
E ISEf{SCHAFFENOE TNOUSTR IE
N E - ME TA L LER ZEU GU NG, NE - I{E TA L LHA LB Z EU GI!'EP( E
G I ESSERE I
Z I EHERE IEN, XALTWALZW., STAHLVERFORMJNG USW.
STAHL -U, LE I CHTMETAL L., SCH I EiIENFAHRZEUGEAU
MASCH INENBAU
H. V,SUEROUSCH INEI!, AOV.6ERAETEN U. -E INR.
STRASSENFAHRZEUGEAU,REP.V.XFZ.USW. ..... ..
SCH I FFBAU
LUFT-U.RAUI{FAHRZEUGEAU,
ELE(TROTECHNIK,REP.V.HAUSHALTSGERAETEN . . .

FE INtGCHAti IK, OPTIK, H. v.UHREI{
H, V, E ISEH -, BLECH.U. METALLWAREN
H. V.ruSIKINSTR. . SPIELW., FUELLHALTERN USW.

t2
3t
a!

57
a5
97
34
70
93g9
o2
a7

54.96
5t,22

7 -96
5.74

I r.25
a. ro
3. t5

79.09
- t .04

J.59
o. a2
o.66
o. r9

-2.73
-3. r6
o.43

76.95
2. 10

42.20
o .67
o.10
I . O5
o.05
o, tl
o -o7
o.09
o.09
o.40
o .29
1 .12
o. 05r.oo-o.40

-o.14
l.lo
o .29
o-74
o.13
o.oa
o,50
o. ro
o.23
o,34
o. o5
o .29
o.??r.55
4.65

17 .36
3. r6
1 .82
r .36

-3.55
7.67
3.37
4.30

t3.27
t2.31
o .93

2t .2t
2r.39
16.30
15.06
t.5a
r .66
3.09
2.24
o. a5

92.59
r .65
3 .21
I - Ot
3.31
o.35r.13
3.17
t .27
o.9a
2.14
| .12
a ,62
2 -O7

14.34
o .29
o.75lo-30
1 .27
3.Ot
o,54
o.60
1.76
t .55
r .46
2.34
o.32
2 .24
6. r4
o.4r
7 .23
5.44i.75

30.10
24 .24

5 .62

759,21
7!.49
4?.12
25 .62g. !4
24.86
2.71
6.14t2.25
5.44
6.20

23.56
t6.15
84.84

7.A8
90.34

2 .67
5.33

95.5!
r6.06
29.06
5. !2
1.02

23.32
5. 03

r !.13
r9,19
2.9ttl,71
9. OO

Ä9 .22
| 5. 4/a
20.r5

I 56.45
a5 .95
70. a9

416.94
255 .32
r35.O1
120,3 r

1 51 .66

261 2
219
r90
r 44

10
29
21

a

60
33
57
55tt
2?
o4
23

39
37
35
69
33
o2
94
oa

&3. r9
45 | .90
913.03
53A , A7

r5t.29

62 ..O
3a4. r8
53.70
54. 483r.6t

24a.39

r520.13

r 25.45 I 25 . 45

99 r .47
76 .21

791

41
35

t8
90
la
32
oa
71
24
90
66

l3
l/t
r5
t5
l7
18
l9
20
21
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
3l
32
33
31
35
36
37
3A
39
40
4t
42
43
14
45

2062.50
203.63

r 303,29 589 .67
55.77

3 .262t.?1
7. OO

20,49
2.30
4,90
9.Or
5.12
5. 13

21 .02
14.74
74.4O
5.75

75 -042.75
4 -72

84.21
14.52
25.3 r
4.45
3.142t.06
3.34
9.42

16.5t
2.51
9. 18
8. r4

41.43
7 -43
2.36

57,O1
4.12
o.44
3 .24
o.59
6.34
o.o1
o.66-2, t6
o.13-o.25
5.59
2.2t
o.65

- t,o9
o. a6-1.45
3 .26
r .89
3.2rr.65
o.30
3.99-o.49
I .45
1 .42
o.64-o.14
t.a5

I LO!
r.o7
o.96

532.66
54 .65

2 .42
18.46
5.4r

14,15
2 .29
4 .21

r r.l7
4.99
5.38

t4.33
t2.53
74.14
6.44

71,14
2.30
5. t8

4o,95
12 .63
22. 10

2.AO
2.81

t7 .o7
3 .67
7 .9?

14.69
r.90
9.32
6 .29

30.42
6.35
I -42

1o4,77
64.56
36. r r

92,24
5r.30
3it . O3
t?.2?
40 .94

50
ao
14
t5
2l

HOLZBEARBEI'UNG .. .,.
HOLZVERAREEITUNG . ,. ,

ZELLSTOFF., HOLZSCHL. .
PAP I ER -U, PAPPEVERARBE
ORUCKEREI. VERV IELFAEL
LEOERGEWERBE
TEXTILGEWERBE .......
BEKLEIOUNGSGET!'ERBE . .

TUNG
T I GUNG

t31.94
71 ,06
40 -27
13.03
3a -77
2.65
4.37

27 .76
t 8.64
6.96

27 .74
21.75

120.t2t6.4t
203.21

5. r3L62
r51.76
14.15
40 .64

5 .91
9.07

31.24
t2.65
r9.5t
20 .28

6. OA
22. t3
20.39

l4/0.69
25.6r

7.30

tlB.ta
65.89
21 .17
59.53
5.36

14.51
40.ot
25.12
13.155r.34
40.90

204 .95
26 .29

293 .59
7.AO

1 4.95
247.37
31.24
59 .90
! t.o3
r3.09
57.56
r7.58
30.6a
39.47

a .99
33 .84
29.39

l94.lt4t.o5
27.45

43 ,73
20 .71
6.44

! 4.30
4.46

!8.53
o.96
5.94-o.30

lo.9t

o.29
o. 25
o,24o.or

361.79
329 .36
r53.6r
t75.75

6253 .37

7a4.72
533 .95
437 .95
r 96. OO

16 BAUGEWERBE,.....17 BAUHAUPTGEWERBE46 AUSBAUGEWEFIBE

49 HANOEL U.VERXEHR
50 HArroEL.......
5 I GROSSHANOEL,
52 €INZELHANOEL

69
70
71
72

76
77
76

IYIRTSCHAFTSBEREICHE (UNBEREINTGT),.
: UNTENilEHI{EiI OHNE WOHNUNGSVERMTETUNG

PROOUKT IONSUNTERNEHMEN 2 )

73
71
75

r 73.45ror.00
72 ,15

2020 . t7
1707.22
ro4a.o4
559. r 8

3 t 2.95

60. a6
22 ,BA

359.55
224 .77
121 -43
r03,34

to.2l
t2.67HANOE LSVERM I TTLUNG

V€PKEHR NACHR I CHTENUEBERMI TTLUNG

SCH I FF
SPOS

66 UilTEFINEHMEN ZUSAITI{€N

STAAT, PR I V. HAL'SHALTE, PR I V . ORGAI{ I SAT IONEN O. E
STAAT , .

GEB IETSKOERPERSCHAFTEN,
SOZIALVERSICHERUNG . . . .

PRIV.HAUSHALTE, PRIV.ORGANlSATIONEN O. E. . .

PRIVATE HAUSHALTE (HAEUSLTCHE OIENSTE)
PRIVATE ORGAI{ISATIONEN OHNE ERWERBSZWECK

329.90
t46.96
t 12 .94

r 46. O4
74.56
67 .38

53
54
55
55
57

5A
59
60
6l
62

63
5a
65
55
67

KREOTTINSIITUTE
VERSTCHERUNGSUNTERNEHMEN :::: : :. ::: ::::. :

UßHNUNGSV€RMI€TUNG ! )4 )

SONSTIGE OIEI{STLEISTU{IGSUNTERNEHIIEN iI) ....
GASTGEWERBE.HEIME .....
B I LOUI{G. W t SS€NSCH ., KU LTUR USW., VERLAGSGET!'
GESUNOHE I TS. U . VETER I NAEFI$'ESEN
UEBRIGE OIENSTLEISTUNGSUNTERNEHTTIEf{ .l ...

30 I .35
!oo4.57

90.82
roa.o2
1 03.96
70 r .45

66. 07

7r.5r
2 .49to.65

10.50
1?.47

362.05

3A.OO
6.35
1 .19

t7.49
ro.37
56.59
9. ! r
6.44
2 .63

530
33
35
62

399

45
25
95
,7
os

21 .12

r42.35
22 .63
26 .21
27 .O2

t 06 .27

o

ALLE
OAFI .

GER VERXEHR

STUilGSUiITERI{EHMEN ......
NST I TUTE , VERS I CHERUNGSUf{iERT{EHMEN

ro22.49
163.05
117.59
45.36

234.95

r 554. OA
252.06
| 62 -62
49,44

535,59
a9.or
44 .93
4/a.OA

620.49
37.12
53. sil

?67.4t
173.17
47.40
a6.07
93 .94
r5.85

2 ,72
30 -22
45.14

2@. 95

11.22

355. 1 3
243. r9
263 .A4

r9.35
72.94
3.15

69 .79

a 12. 05
l 33.20
104.7?
2A-43

?6.60
57 .49

55r. ro
54.60
47 .29

7 .31

72.37
457 -46

379r.93 216t.t4

r46.40

! 10.41 19AA.98 r2r3.36 775.62

3A2.93
304 . 59
281 .31

20 .25

26 .512t. 15
20 .26

o. a9

356. r 3
243.19
263. A4

r 9.35
72 -94
3.15

69 .79

79 UNTERSTELLTE EIITGELTE FUER BANKOIENSTLEISTUNGEN

110.77
3. r5

1o7.62
32. 43

32. 43

78.34
3, t5

?5. t9
5.35
5.35

3Aa.56

o.o4
o.04

599S
5952
600 r

09 4r53.72
02 3729,53
3t 3702.92

2844.37
2222 . 49
2294 .39

1559 49

t t34.75
175 .62
721 .02
r25,45

275.94
352 .94

I1o,70
r05.93
a9.67

2345. t I
r a40 .58
t a55 .7a

AO ALLE WTRTSCHAFTSBER€ICHE (BEREINIGT) 3I
81 OAR.: UITTERNEHMEN
A2 KREOITINSTTTUTE

6253 .37
162.62

4279.17
39 t 7.34

r70.34

; j-;;;;;;;. 
-;rtzuNG 

DUR.H EIGENT,EMER.
2} UNTERf{EHI{EN OHNE XREOITINSTITUTE UNO VERSICHERUNGSUNTER'

NEHMEil.3} OTE BEREINIGTEI{ ERGEBNISSE U(TERSCHEIOEN SICH VON OEN UNOE'
REINIGTEN DAOURCH, DASS OTE VORLEISTUNGEN OER KREOTTINSTIIUTE
UM UNTERSTELLTE ENTGELTE FUER BANXOIENSTLETSTUT{GEN ERHOEHT

UNO OIE BRUTTOWERTSCHOEPFUNG, OIE ilETTOIIERTSCHOEPFUilG SOWIE
OtE ENTSTANOENEN EINKOIil4EN AUS UNTERNEHITERTAETTGKEIT UNO
VERITEEGEN DER KFEOITINSTITUTE EilTSPRECHENO VERMINOERT SIND.

4l ENTSTANOENE EINKoffiEN: UEBRIGE oIENSTLEISTUTGSUNTERNEHmN
E I NSCHL. I!rcHilUflGSVERMT ETUilG.

l 569.49
l2 r 3.36

57.48
5994 . 09 27tO.92

2335.99-7.76
1 1o.70 22r9,66
r 10.41 1453.53

6.44 -20 . 64

368.56
352 . 05

5.44
7
7
5

- t7t -
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3. 1. 10 Produktionsnert und Hertsclröpfung der Krsditinstituts
|,lrd. 0l,l

Geg€nstand der NachHelsung
Fruherss Bundesgebiet I Deutschland

1s9O I rssr rssllrsszlrssalrsselrsss

1 ProduktionsHert

te für

I Einkonnsn aus unselts
Arb€it .
I Einkonnsn ous Untsrnehmer-
und VEnnögen (bereinigt) ..

725.75 135.16 109.89 164.50 174.86

29.47 30.88t 32,79 35.27 39.75

96.28 .104.33 117.10 729.29 135.11

328.72 384.38 436.84 {18{.08 1183.09

5.17 5.25 5.72 7.00 8.49237,0L 285.30 325.1t6 361.79 356.47

131.04 141.68 157.67 L72.71 181.82

34.75 37.35 40.57 43.42 116.71

96.28 104.33 117.10 129,29 135.11

-5.29 4.52 -7,78 -8,21 -€,96
90.ss 97.81 109.32 121.08 128.15

96,28 104.*1 117.10 tzs,n 135.11

4.38 4.89 4.99 5,69 6.38

3.78 5,n 5.95 5.18 7.20

-13.45 -16.69 -7A,72 -20.36 -20.55
82.83 87.611 S8.38 108,93 114.57

96.28 104.33 117.10 729,ß 135.11

45.0§t 118.57 50.62 55.97 59.116

€8.54 -55.26 -69.34 -76.33 -80.00

37.74 39.07 47,7A 52,96 55.11

96.28 104.33 117.10 L29.ß 135.11

179.87 183.30

2

3

Verkäufe von
Gsbuhren u.

unterstel lte
lEistungEn

..H6rsn,
Entgel

s0.52

139.35

ß2,47
11.86

334.92

188.45

1ß.10

139.35

-8,58
130.7'l

139.35

6.86

5.81

-22.25
117.10

1:t9.:t5

61.32

-88t.57

55.78

139.35

41.51

141. 79

ß1,22
L2.44

351.91

192.79

51.00

141. 7S

-s. {s
132.30

1 41. 79

7.4q

7.24

-24.t7
ü7.62
141.79

53.30

-87.47

54.32

141. 79

Provisionen,

te fiir ienst-

4 EnpfangEnE Zinsen5 Sonstige Einkonnen aus UntErnehner-tätigkeit und Verlrögen6 abzüglich3 GelsistetE Zinsen

7 - VorlEistungen (einschl. untertellte
Entgglte für Bankdienstleistungsn) .......

8I

10 = Bruttonertschöpfung (b€reinigt)
11 Brutto{ertschöpfung (unbereinigt) .......12 abzüglich: UntErstellteEntgsltsftlr Bankdi€nstl8istungen .:.............
13 - Abschr€ih.rngsn ...
14 - Produktionsstsusrn

15 = Nettorcrtschöpfung (bereinigt)
16 Nettor{€rtschöpfung (unbsreinlgt) ......17 abzilglichs t,nterstellte EntgEItE

f ür B6nkdienstlEistungEn

leistungEn

Entstandene
ständioer

Entstanöens
tätigkeit

18

19

20

2t
Einkolrmen aus UntBrnghmertätiokeit
und VErflügen (unbereinigt) .;.........

abzüglich: Untgrstellte EntgsltEfur BankdiEnstleistungen

3.1.11 Beitragseinnahisn, Produktionsv€rt und l.,lErtsch6pfung der VErsichenJngsuntBr.nehmen

t'lrd. Df{

Früheres Bundesgeblet I Deutschland
Gegenstand dsr l,l€chHeisung

urgolrssrlrssrlrsszlrssslrssalrsss
I BEitr8gseinnahmen im Geschäftsjohr ...,,...
2 - Veränderung dEr BeitragsübertregE
3 = Beitragseinnatxnen ftlr das Geschäftsjahr...
4 + Verzinsung dsr VErbindlichkeiten aus

Versicherungsverträgen urd ausgg-
HiEsens Kursgeninne und -verluSts

5 dar.: Ausgexiesens
-verluste ....... KursgeHinne und

164. !t8

0,86

163.52

35.68

-2.LO

154.89

44.31

12.31

56.52

31. 11

25.51

L.7B

6. 31

77.42

15.81

1 .61

184.15

1. 41

742.74

44.03

2.15

772.23

54.54

13.71

68.25

38.77

29.ß
2.03

7.57

20,04

18, 03

2,01

187,62

r.5b

186,06

2.74

175.41

55.23

14.57

69.80

39.72

30.08

2.0s

7.4L

20.63

18.73

1 .90

206.80

1 .57

205.23

2.20

1S11.49

62. 15

13. 37

76.72

42.77

33.35

2.29

9.65

27,47

21.07

0. 34

248.90

1,55

2q7.35

0.80

225,64

77 ,47

14.63

92.70

45.31

115.79

2,47

L4.82

29.50

22,r4
7.32

265,ß
r.55

263,7L

2,75

24.§
82,47

15.29

37,76

45.88

51 .88

2.83

17.s4

31. 11

22.45

8.56

4q.58 118. 41 55.69 55.80 61. 12

228.6
1 .85

227,00

11,35

275.2r

67.118

13.18

80.65

43.39

37.27

2,52

11.33

23.52

2r,47
1.S5

Statistisches
Fachssrie 18,

Bundesamt t,liesbaden
Reihe 1.3,1995

6-

8+
9=

10-
11 =
t2-
13-
L4=
15

16

LeistungEn für das Geschäftsjahr 1) .,...,.
Disnstleistungsentg. aus Beitragssinnahm€n

Sonstige Entgelts fur DiEnstlEistungen . . ..
Produktionsy€rt ( DiEnstleistungsentgelt ) . .

Vorleistungsn
BruttoHertschöpfung ..
Abschreibungsn

Produktionssteuern ...
NettoHertschöpfung ...

Entstandene Einkorm€n aus unselb-ständiger Arbeit .
Entstandene Einkornen aus Unternehmsr-tätigkeit und Verflijgen

1) Einschl. VerändErung der DeckunosrückstEllunoen soyiie der
Rückstellungen für §chadenfälle-und fiir Beitiagsrück-
erstattungen,

-172-



3.1.12 Produktionsnert, vorleistungen und t{ertschöpfung des staates, staatsverbrauch
Mrd. Dt{

Früheres Bundesgebiet I Deutsch landGegenstand der NachHeisung

lseolrssrlrssrlrsszlrsselrssslrsss

,Käufe von Gütern für die laufende
Produktion (Vorleistungen),,....

2 + BruttoHertschöofuno ,..3 Geleistete Einkoämen
ständiger Arbeit ...4 Produktionssteusrn,.5 AbschrEibungen ......

6 = Produktionshert
7 - Verkäufe von !',laren und DiEnstleistungen .;
I - Selbsterstellte Anlagen

I = Staatsverbrauch .,10 dar. : für sozials Sachleistungen 1 ) .,....

t2
Käufe von Gütern für dis li
Produktion (Vorleistungen

Bund .,..,.........:..
13
14

Länder .....

15 + BruttoHertschöofuno ,.,16 Bund.....:...:....77 Länder .18 Gsmeinden

Geleistste Einkormen aus unselb-
ständiger Arbeit .
Bund ...
Länder ,
Gemeinden

Produkt ionssteuern
Bund .,.
Länder .
Gemeinden ....,.

Abschreibungen
Bund ..,....
Länder ..,..
Gemsinden ..

LändEr ....
Gemeinden .

35 - Verkäufe von [,,laren und Dienstleistungen36 Bund .,.37 Länder .
38 Gemeinden

- Selbsterstellte AnIagEn

41
42

43
44

= Staatsverbrauch (AntEiI)

45
1t5 Gemeinden

soziale Sachleistungen 1 )

51 Käufe von 6ütern für die laufsnde
Produktion (Vorleistungen) ......

52 + BruttoHertschöpfung53 Geleistete Einkormen aus unselb-
ständiger Arbeit

Produkt ionss teuern
Abschreibungen ..,

56 = ProduktionsNert

57 - Verkäufe von l.laren und Dienstleistungen ..
58 = Staatsverbrauch (Anteil) ...,......59 dar.: für soziale Sachleistungen 1)

138.95
82.26

23, 08
0. 50
4.4S

18. 09

33.34
0.60
5.88

25.86

236,

16.

268.18

253,20

519.38

74.84

0.43

444.07
14S.45

377,23
81 .25

156.61
133.36

74.81
6.48

17. 46
50, 87

0.43

0,20
0.23

295.99
74.78

146.66

90.47
14.75
19.45
56.27

0,s2

0.20
0,22

301 .54
64,q7

146.90
90.17

50
08

367.77
80. 58

772,A7
714.26

170,13

18.97

189, 01
161 .94

176.30
u.23

104. 76
5.67

25.48
73.61

0.47

0.22
0.25

398. 35
83.88

188. {6
126.01

Staat insgesamt

246,92

277,79

252,93
0.25

18.01

558,11

90.61

0,42

341,
0.

23,

g7
äc
83

328.
0.

27.

29
25
bb

355.83
0. 35

?5.62

96
35
4S

650.24
245.45

634.21
225.24

616,28
279.76

556.72
790,27

467.08
157. 43

332,2A

3t7.43

297,L6
0, 35

19. 92

649.71
oa ta

0.45

162. 15

78. 54

298.46
44,88

752
101

372.45

349, 15

727.59

104.84

0, q7

380. 46

355.80

746.26

111.58

0,47

183. 43
40.28

778,52
1 16. 09

0.47

0.2?
0,25

413. 8S
82,78

200. 95
130. 15

39S, 94

371. 05

346. 15
0.35

24.55

770. 93

120.28

0,47

0,47

0,22
0.25

q12,40
79.80

205,79
125.8 1

418.35

381.86

800.22

I24.40

0.47

675. 35
258. 86

r24.70
4.98

29.42
8S. 70

0,47

0,22
0,25

424.
80,

273.
130,

2?5.70

?5, S7

Gebietskörperschaf ten

11

46.32
87,75

138. 39133.48
41.50
32.25
59.73

305. 95
45.88

160,69
99.38

0.34

274,95
43. 59

145. 97
89.39

0.34

236. sl
33.50

726.77
70,?4

0.24

227.51
38.65

119.03
63. 83

0,24

503. 58
83. 55

214,16
19S. 87

4160. 61
85. 2S

195. 70
179,62

92.44
4,7r

22,6L
65.12

o:s

24,33
0.53
5,72

22,08

47 dar
48
49
50

38.50
34,02
65,87

40. 41
43.20

1g
40
42
37

59
51
87

186.
37,

97.

345.
47,

782,

49.06
94, 09

3q2,34
47.73

0. 18
0. 16

23,54
1.60
7.82

75,72

532.7A
84,91

234.29
213.58

bb
56
36
74

0. 18
0.15

24.56
1 .56
8. 14

14.76

549.05
85.13

243,45
220.47

792,
37.
Eä

101.

254,
40.

L32.
80.

237.75
3S. 76

t?4,36
73,53

04
72
53
79

0. 18
0. 16

19. 17
L,29
6. 35

11 .53

0,72
0,12

16. 00
1. 11
5.27
9. 58

355.39
47.57

190. 09
1 18. 73

327.28
47.32

167.84
772,7?

1g

20
27
22

23
24
25
zö

27
2A
23
30

31
32
ca
34

äo
40

331. 49
45.91

r81.7't
103. 81

0. 34

116.21

322,7t
45. S1

774.87
101.93

0, 34

31S.45
46.18

170.85
702.42

0. 34

0,12
0.12

77,23
r.22
5.64

10.43

392,43
79.22

166.55

o]a
0. 16

22.55
1,55
7.49

13.51

525,77
88. 01

227.58
210.18

o]a
0. 16

20, s9
t,44
6. S7

72,54

111, 41
5.23

26.50
73,78

1 19. 91
5.11

28.24
86. 52

0.22
0.24

21.02
0. 01
0. 84

76.42
0. 01
0.72

74,74
0, 01
0.56

54
55

{8
15
81
52

38.54
0.64
7,70

30. 20

0. 37

237,84
203.24

0.17

220,32
186.70

148.08
t?6.37

155,54
t47.62

25.81
0.56
4.85

20,s0

Sozialvers icherung

ß.s2
0,67
8.53

37.22

u,20
0.72
8,22

33, 25

ß2,70
15. 45

148. 53

17.15

16s.68

0,14

196.14

?7.87

197, 03 z.ß.75
23.ß 24.ß

78.27
0. 01
0.75

2?.57
0. 01
0. 94

23,44
0.01
1. 01

24,50
0.01
1. 06

z5t.L7
0. 30

148.15

0.07
189. 10

0. 09

218.01

0. 08

277,53
t86.52

??0.q9 238.2L

250.A7
272.5q

Statistisches Bundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

1) Käufe von anderen Sektoren der VolksRirtschaft zugunstender Empfänger sozialer Sachleistungen.

-173-

aus unselb-

= ProduktionsHert
Bund ,.....



Deutschland

3,1.13 Bruttowertschöpfung nach Hirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt
' in Preisen von 1991 je Erflerbstätigen

1991 = 100

I rssr I tssz I tsss I tssq 1SS5l,Jirtschaf tsgl iederung

1 Land-u.FortHlrtschaft,Fischerei .
2 Landv{irtschaft '. .3 GeHerbl.Gärtn'u.Tierh.,Forstn.,Fischerei .

100. 0

100. 0

100, 0

100. 0

100.0

100. 0

737.7

106, 2

t02.7

141 .8

105. 7

95, 9

10s.8
117.8

142.4

114.2

97. I

109. 4

105, 8

152. 3

117.5

s7. 0

727,8

100.3

4
5
b
7
8I

10
11
72

Produzierendes Ger{erbe
Energie-u,l,JasserversorgungrBergbau ..'...'.

E lök tr. -, Gas-, FsrnHärfl s-u. I,l6sserversorg.
Elektrizitäts-u.FernHänneversorg.usH. .
6asversorgung

103
712

0
2

105
106

100.
100.

0
0

:

7
J

13
t4
15
16
77
18
10
20
27
22
23
24
25
26
z7
2A
29
30
31
32
33
34
äE
36
37
38
39
110
4L
42
43
44
45

übriger Börgbau

Verarbeitendes Gewerbe
Chen. Ind.,H.u,V,v. Spalt-u. Brutstoffen . . .
Minera 1ölverarbsi tung
H.v.KunststoffHaren ..
Gurrniverarbeitung ....
GeH,u.Verarbeitung v. Steinen u.Erden . . ..
Fe inkeramik
H.u.Verarbeitung v.Glas .
Eisenschaf f endE Industris
NE-Metal 1erzeug., NE-{4eta I
Gießersi.,..,:.,....
Ziehereien, KaItl"laIzr{.
StahI-u, Leichtmetal l-
Maschinenbau
H. v. Bflromaschinen,

HaushaltsgEräten.
Feinmechanik ,H.v.Uhren.
H. v. Eisen-, thaltern usri.H, . t'lus

rnäioiäüö^äiiä

; Schisnenfahrzeugbau

ZeI Is toff-, Holzachl . -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbeitung
Drucksrsi, Vsrviel fäl tigung
LederoeHerbe
Textilgexerbe
BekleidunosoeH€rbe ....
ErnänrungSgöxerbe (oh.Getränkeherst. ) .'.
GstränkeherstEllung .,
Tabakverarbeitung ....

46
47
118

49
50
51
52
53
54
55
56
57

58
5S
60
61
62
63
64
65
56
67

Baugewerbe

Handel u. Verkehr

Bäuhauptger{erbs,....
AusbaugeHerbe ..,,...

100
100

702,8
94,2Handsl ......

GroßhandEI,
Einzelhande

Diens tleis tungsuntsrnEhmen
Kreditinstitute,Versicherungsunternehmen ..

Kreditinstitute ......

0
U

109
to:I101.

ss.

TO?tr:

7
0

2

:

3
8I

111
111
111

110

0

:

106. 0

104.1

111,S

100.6
102.8

100.2

s
1

119. 0

100, s
107,8

93,8100. 0

68 Unternehnen zusanmen .,,,.,
69 Staat,priv70 Staat ,. Haushalte,priv. organisationen o.E.

7L Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung ...
73 Priv.Haushalte,priv.organisationen o.E. ..74 Privats tiausnälte (häuslichs Disnste) ..75 Private organisationen ohne ErvierbszHeck

76 A11e l,.lirtschaftsbereiche ,,
77 dar.? Unternehmen ohne l,.,lohnungsvennietung .,78 Produktionsunternehnen 3) ...,,.......
79 Bruttoinlandsprodukt

10{.6

101 .7

105.4

104.1

104.9
105. 0
105. 3

104.8

t72.3
107.2

100
100
100

108
109
109

104
104
104

6
0
2

0
0
0

0
6
o

1) Einscht. Nutzung durch Eigenti..imer. 3) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-
2) Übrige Dienstlsistungsuntarnehmen einschl. llohnungsvermietung. nehmen'

108.5

Statistisches Bundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Reihe'1.3, 1995

-174-

105.3
98.5

u.-Einr. ..

usll. ,

Verkehr,Nachrichteni.ibermittlung,.....,.,,.
E isenbahnsn
Schiffahrt,!'lasserstraßen,Häfen ......,,,.
0eutsche Bundespost
übriger Vsrkehr



3.1.13 Bruttor{ertschöpfung nach l,.lirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von 1991 Je En{erbstätigen

1991 = 100

Früheres Bundesgebiet
l,,lirtschaf tsgl iederung

1ee2 | rssel isss I rsssl rssz I rsssl rssq I rsss

1 Land-u.ForstHirtschaft,Fischerei .2 Landhirtschaft ...3 Gey{erb].Gärtn.u,Tierh.,Forstri.,Fischerei ..
t26.7 722,3 //////

155.2 209.1 //////

111.5 111.7

4
5
6
7
8I

10
11
L2

13
14
15
16
77
18
19
20
z7
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

46
q7
48

ProduzierendEs GeHErbe

Verarbeitendes
Chem. Ind. , H,
Minera 1ölverarbei
H. v. KunststoffHaren

s9,3
100.9
ss.3

100.8
r02,4
43,2

101. 4
97.8

s6,5
100,4
s5.2
ooä
88.3
78.6

r07.2
101 .8
130,6

96.3
101.S
105,9
98.4

101 .9
100.5
89.5

101. 1
103, 0
r14,7
s3.5
s7.3
92.7
87.6

106,7
84.8

108.1
67.3
s8. s
9L,2
95, 1

110. 0
116,7

911.1
108.5
s9.3
93. S

105.8
100,6
L02,4
100.5
s7. s
97.5

96.6
97.5
95.4

93.8
95.8
95.4
s5.0

107.2
94.1

115.5
118.2
101. 7

101. 2
103,6
702.2
108,2

100. ä
91 ,8
s6,8

104.6
100,2

100, 5

70?.0

101
103
99

702
101
79

104
96

130

103
111
103
106
t72
104
90

108
723
116
113
110
91
95

139
94

119
66

106
s4

101
7L7
7L7
91

732
105
94

107
104
707
103
103
98

96
98
93

702
96
ss
s4

105.2

t23.4
131.3
732.7

103.S 106.2 123. I

16t O 165.0 216.S 265.0 2A6.7

94.8 114.9 LL4,2 L26.2 130.5

1S7
,n:

188.
149,

s2
09

104
110

156, 8
747,7

7
3

2

:

Gunmivsrarbeitung ....
GeH.u.VErarbeitung v.Steinen u.Erden ....
Feinkeramik .. . .
H. u. Verarbeitung
Eisenschaffende Industrie

117.8

99.0
101. 1
100.8
94,2
98.6

102,8
93.5
s8.7

103. 0
108. 4
100.5
101 .8
89.3
s4.4
s0. 0
98.7

t02.4
80. 4

103. 1
100.5
96.4

108.3
Ltz,3
99.8

105.2
98.5otrt

104.9
101 .7
100.4
s6, 4
96.3
91.7

NE-t4etal Ierzeug,, NE-l',tetal lhalbzeugHerke .
6ießerei
ziehereisn, KaltHalze{.,Stahl.verfom. usr{.
StahI-u. Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.8üromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ.ushr, ..,....
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elsktrotechnik, Rep, v. Haushaltsgeräten . . .
Feinmechanik, optik , H. v. Uhren
H.v.EisEn-,Blech-u.MetallHaren .,,.......
H. v.Musikinstr., SpiBlH.,FüIlhaltern usH.
HolzbearbeitunS ,. . ...
Holzverarbeitung ....,
Zellstoff-, HolzschL -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u, Pappeverarbeitung
Druckere i, Verv iel fäl t igung
LedsmeHerbe
Textilgenerbe
BekleidungsgeHerbe,.,
Ernährung§gaHerbe (oh.Getränkeherst. ),..
Getränkeherstellung ..
Tabakverarbeitung,...

BaugexBrbe 70L.2
101. 4
101.0

712.

50
51
52
53
54
55
56
57

58
5S
60
61
62
63
64
65
66
67

49 Handel u. Verkehr
Hands1 .

Großhandel,Hanoeisvermiiiiünö' : : : : : : : : : : :
Einzelhande I

Verkehr,NachrichtenübEmittlung .......,...
Eisenbahnen
Schiffahrt,tlasserstraßen,Häfen ..........
Deutsche Eundespost
übriger VErkehr

Diens t leistungsunternehmen
Kreditinstitute,Versicherungsunternehmen . .Krsditinstitute .. , ...

69
70
77
72

73 Priv.Haushalte,priv.orqanisationen o.E. .,.74 Private nausnä]te (häusliche Dienste) ...75 Private organisationen ohne En{erbszHeck

75 Alle hlirtschaftsbereiche ..
77 dat.t lJnternehmen ohne hlohnungsvermietung78 Produktionsunternehmen 3) ...,..,..
79 Bruttoinlandsprodukt

100.2
s8. 7
98.8
s8.3

702,4
109.1
105.6
120. I

100.4
95,7
s7.1

103.4
99.9

101.2
8S.3
96.2

107.3
100. 2

99.9
97.9
97.9
97.7

103,5
s5.8

104.5
10s.3
100.2

1
6
3
1

105
s8

104
115

6

:
2
0

:

5
3

13
16

109
92

724.8

13ä: i

737.4
723.2

162.0 181.7

4
2

t44
L24

105
101

119,7

0
0

8
4

:

2
7

05
95

106.4
94.9

111. ä115.9t02.2

68 lJnternehmen zusarrnen 100.7

Staat, Haushalterpriv. 0rganisationen o.E 101 ,2 102.8 103. 5

73t.2

101 ,8

1116.8

111.0 t23,3117.8

100
100
100

7
7
8

6
0
2

00.
00.
00.

737
747
148

r38

4
2I

100.8 100,4 4 143.6 155,8

1) Einschl. Nutzung durch Eigenti.imer. 3) Unternehnen ohne Kreditinstitute und
2) Ubrige Dienstleistungsunternehnen einschl, llohnungsvernietung. nehmen.

Vers icherungsuntEr-
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I tteue Länder und Ber]in-0st

Energie-u. tlasserversorgung, Bergbau , . . . . , . .
Elektr. -, Gas-, Fernnärme-u. l,,lssserversorg.

Elektrizitäts-u, Fernyrärmeversorg. us,{. .
Gasversorgung
t{asserversorgung .....

Bergbau
Kohlenbergbau
übriger Bergbau

usyi. rVerlagsgee{.

Dienstleistungsunternehmen 2l ....



Deutschland

3.2 Vemendung des Inlandsprodukts

3.2. l,VenAsndung des Inlandsprodukts

Ven"€ndungsart I rssr I rgsz I tsss I tsss I tsss

in JeHeiligen Prsisen

Mrd. Dl'l

1 630.33 7 754,671 Privater Verbrauch

2 Staatsverbrauch ......,.3 Verbrauch für zivile z^öäiä'..,.... i4 VerteidigungsaufHand

5 Bruttoinvestitionen

556.72
503.23
s3.49

668.82

656.01
306.77
349.24

12,8r

2 855.47

727.12

3 582.99

725.39

-2,27
2 853.60

1 630.33

556.72

568.82

656. 01
306.77
349,24

L2.Al

2 855.87

727,72

3 582.9S

723,39

2 853.60

615. 28
561 .66
54.62

705,42

70s. 36
301.79
407,57

-3.54
3 0'76,77

732.07

3 808.84

733.24

-1. 17

3 075.60

1 676.04

580.68

679.24

-0. 03

2 335.96

725.64

3 560,60

744.20

-19.56
2 916.40

1 829.80

-1 1.57

3 141.66

698.03

3 839.69

681.59

15. 44

3 158.10

1 680.29

580. 40

635. 72

6{0.91
254.51
386. 40

-5. 19

2 896.41

689.13

3 585.54

701.94

-t2.81
2 883.60

1 902.86

15.37

3 298,82

758.59

4 057.41

737.0L

27.5A

3 320.40

11?.1

110,5

1 697.90

588.21

5S1. 12

667.70
251.55
416. 15

?3.52

2 971,23

744.29

3 727.52

755,32

-1 1 .03

2 s66,?0

1 974,68

27.7L

3 424.40

817.16

4 245.56

788. 16

29, 00

3 457.40

1728,84
599.97

709.118

677.76
256.56
427.20

37.72

3 038.29

788.48

3 826.77

803. 37

-1 4. 89

3 023.q0

t74,2
112.6

675. 35
626, 94

48. 41

774,37

634,21
582.89

51 .32

677.65

750,56
262.7L
1187.95

689.22
261.118
427.74

650.24
601 .75

118. 49

745,72

729,35
257,83
477,52

6 Anlageinvestitionen ,.. ,...7 Ausrüstungen ,..8 Bauten

I Vorratsvsränderung ..
10 Letzte inländische Vemendung von 6ütern
11 Ausfuhr von !'laren und Dienstleistungen 1)

12 LetztE VEilEndung von 6ütern

13 Einfuhr von l,,larEn und Dienstleistungen 1 )

14 nachrichtlich: Außenbeitrag
(Ausfuhr minus Einfuhr) 1) .....

15 Eruttoinlandsprodukt

15 Privater Verbrauch

17 StaatsvErbrauch ...
18 Eruttoinvestitionen
19 Anlageinvestitionen ..20 Ausrüstungen2l Bauten ,

22 Vorratsveränderung,..
23 Letzte inländische Veri{endung von Gütern ....
24 Ausfuhr von l,,laren und Dienstleistungen 1) ...
25 leLzte Verrcndung von Gütern

26 Einfuhr vcin l,{arEn und Dienstleistungen 1) ..,
27 nachrichtlich: Außenbeitrag

(Ausfuhr minus Einfuhr) 1) .....
28 Bruttoinlandsprodukt

in Preisen von 1991

Mrd. U'1

679.27
236, 15
383. 12

29 Privater Verbrauch

31 Anlageinvestitionen32 Ausrüstungen33 BautEn .

34 Letzte inländische Verr{endung von Gtitern ... ,

35 Ausfuhr von Haren und oienstleistungen 1) .,,
35 Letzte Venrendung von Gütsrn

37 Einfuhr von l.,laren und DienstlEistungen 1) ...
38 Terms of Trade 1)3) ...
39 äruttoinlandsprodukt

1) ohne innerdeutsche Transaktionen,
2) Preisindex mit ,{echselnder GeHichtung (Ltarenkorb des je-

r^leiligen Berichtsj ahres ).

PreisentHicklung gegenüber 1991 2)

3) Verhältnis der Ausfuhr- zur Einfuhrpreisenty{icklung

110. 8
702.4

Statistisches Bundesamt hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,19S5

00.
00.
00.

1991 = 100

100, 0

100. 0

100. 0

100. 0

100. 0

100.0

100. 0

100. 0

104.1

105.1

104.4
101.9
105. 4

104.8

101 .0

104.0

98,5

102.5

105. 5

108.9

107.5
t02.7
110, 7

108. 5

101 .3

107.1

97. 1

104.3

109.5

110. 8

101.9

109. 0

97, 5

104.5
111 0

115.8

112.8

103.6

110.9

98. 1

105.6

114,4

0
0
0

109
702
113

z
5
3
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3.2 Verhendung des Inlandsprodukts
3.2. 1 Verr{endung des Inlandsprodukts

Früherss Bundesgebiet I t{eue Länder und Bertin-ostVerl{endungsart

1eel I rsszl rssa I rsgsl rssr I rsszl rsge I tsso

in jeweiligen Preisen

Mrd. DH

1 446.94 1 536,52 1 587.38 L 647.07 183.39 218.05I Privater Verbrauch ...
2 Staatsverbrauch .. .. . . .,3 verbräüön iüi ziviiä'iü;iä4 Verteidigungsaufnand .,...,
5 Bruttoinvestitionen

Anlageinvestitionen.
Ausrüstungen ,.....
Bauten ,

I Vorratsveränderung

10 Letzte inländische VerHendung von Gütern ,.. .

11 Ausfuhr von l.laren und Dienstleistungen 1) ...
12 Lelzte Venendung von Gütern

13 Einfuhr von haren und Dienstleistungen 1) ...
14 nachrichtlich: Außenbeitrao(Ausfuhr minus Einfuhr) 1) .....
15 Bruttoinlandsprodukt

16 Privater Verbrauch

17 Staatsverbrauch . ,.
18 Bruttoinvestitionen . .... ..

An I ageinvestit ionen
Ausrüstungen ..,,
Bauten ,

22 Vorratsveränderung .,.
23 LelzLe inländische Vemendung von Gütern .,..
24 Ausfuhr von r.laren und Dienstleistungen 1) .,.
25 lelzle Verwendung von Gütern

26 Einfuhr von l^laren und Dienstleistungen 1) ...
27 nachrichtlich: Außenbeitraq(Ausfuhr minus Einfuhr) 1)

28 Bruttoinlandsprodukt .. . , ,,

29 Privater Verbrauch

30 Staatsverbrsuch . ..
31 Anlageinvestitionen32 Ausriistungen ,.,.33 Bauten .

08
29
79

467,
424.
42.

5A7,42

564.26
264.9q
2s,9.32

17.16

2 455,44

888.78

3 344.22

736,62

152. 16

2 647,60

504.84
1151. 15

43. 59

580. 76

-1 .89

2 622.?2

939.67

3 561.89

748.8S

190, 78

2 813.00

89. 54
78. 94
10.70

111 , 44
100.5 1

10, s3

41.83
49.92

538.25
277.28
326.97

-14.05
2 624,55

922,85

3 547,20

703,10

255.79

725,13
1 15. 43

9. 70

2q2.42

721,24
110.98

10. 26

150. 37
50. 20

t00.77

163
52

111

135. 87
48, 53
87.24

118.15
45. 51
7?,54

0
z
0

14
03
19

100
100
100

1
2
E

0
0
0

91. 75
41.83
49.92

46
39
07

111
103
115

2
2
4

107
102
110

6
6
a

106
702
109

525. 1 1
486. 32
38.79

557. 58

572.97
471.91
41,06

524.20

32
00
32

582.
255.
327.

14,26

2 729,76

1' 003.55

3 733.31

767,47

-4.35
360. 43

45. 36

405. 73

199. 79

-15{.43
206. 00

183.39

83. 64

a7,s0

-1.55
454.55

50.68

505. 23

242.63

-191.95
26?,60

198.12

s4,13

1 16.83

-7,32
409.08

s9,42

458. 90

236,80

-185.98
222.70

2,44

517.11
(a on

571.01

?57.07

-203.11
314.00

203. 95

95. 15

138.33

2.ß
437.43

52. 35

48S. 78

257.94

-195.63
?s7.80

r88.14

186, 03
s3. 83

132.20

2,77

569. 06

56, 1S

635.25

280.75

-2L5.56
354,50

208.27

96,22

154.63

87.40 125,06 153.45

91.756
7
8

543.
20s.
339.

65
77
118

126.77
ß,62
80.0s

219.55 236,L4

2 444.70 2 965.90

in Preisen von 1991

Mrd. Dl'l

1S
?0
2l

564.26
264.94
299,32

1 445.94

457, 08

SAL,SZ

17.15

2 535,44

888. 78

3 344,22

736,62

152. 16

2 647.60

100,0

100. 0

7 q77,92

486,55

562.41

561. 12
250,54
3 10,58

1.23

2 526,A8

925. 35

3 4s3.23

758. S3

787.52

2 594.30

1 476.34

€5.25
4S7, 33

-7.65
2 458,S8

904.45

3 363.43

72t,93

11189.63

491 .99

525.49

22,03

2 508.11

975.118

31183.59

783. 0S

-4.35
350. 43

45, 36

405.79

1SS,79

-154.43
206.00

1.39

469.72

63.70

532.42

267,12

-203,42
265,70

504.
100
305.

50s.04
205.88
299. 15

24
16
08

742.82 192.39

2 541.80 2 700.50

Preisenthicklung gegenüber 1991 2)

1991 = 100

34 Letzte inländische Ven{endung von Gütern ....
35 Ausfuhr von l,Jaren und Dienstleistungen 1 ) , . ,

36 Letzte Verr{endung von Gütern

37 Einfuhr von l{aren und Dienstleistungen 1) ...
38 Terns of Trade 1)3) ...
39 Bruttoinlandsprodukt

1) Einschl. innerdeutscher Transaktionen.2) Preisindex mj.t hechselnder Ger{ichtung (l^larenkorb des Je-heiligen Berichtsjahres ). -

100,0

100. 0

100.0

100. 0

100. 0

100. 0

104.0

103.8

103. 8
101.8
105. 4

103. 8

101. 4

103. 1

98.7

102,8

104.4

106, 7

102. 0

105. 5

s7,s
10s.7

707,7

100,0

100.0

100,0
100. 0
100.0

100.0

100. 0

100.0

100. 0

100.0

100.0

774.2

103.0

llb.b

103.6

99.3

129. I

L27.3

103. I
119. 2

105. 1

98.9

133, 4

107. 5

105.7

110. 6

105. 7

707.7
102, 3
77t.2
108. I
102. g

t07.2
98.0

105. 0

10s.8

7?2,8

130.0

111.1

101,7

110, I
102, 5

99.3

118,2

Statistisches Bundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

110.1

118.4

118.9

t27,4

3) verhäItnis der Ausfuhr- zur EinfuhrpreisentHicklung
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3.2.2 PrivatEr Vsrbrauch

3.2,2,L privater verbrauch nach Lieferbereichen und nach Dauerhaftigkeit und Hert der GÜter

. Mrd' Di'l

Früheres Bundesgebiet I Deutschland
Gegenstand der NachHeisung

lesslrssolrsstltsszltsssltssalrsss

Nach Lieferbereichen

in Jer{eiligen Preissn
o

37
04
2A

9. 03
38, 37

4.25
47.65

9, 31
45. 14

10.10
s8.221 Land- und Forstnirtschaft, Fischerei '.... '2 Enerqie- und l.,lasserversorgung, Bergbau ....

3 Veraibeitendes GeHerbe, Baugenerbe und
Großhandel4 Einzslhandel .....5 Verkehr, Nachrichtenubermittlung6 t*chnungsvermietung7 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen,
sonstige Dienstleistungsunternehmen .. '.. 'I Staat, arivate organisationen ohne
EmerbszHeck, häusliche Dienste

153.81
524.?7
54.48

198. 77

!72,76

27,29

I 777,54

49. 13

34. 55

r 792,t2

24.43

7 220,95 1
L 206,37 1

188.80

29.22

1 233.54

54,27

57. 83

1 289.98

30.73

198.52

30.92

1 341.20

56. 40

59.68

7 337.92

32.09

370. 01
373,29

224.31

35,45

1 494.28

67.52

63.38

I 498.U
38. 20

1 536.62
1 532.48

23 700

r91,30
668, 00

72,20
301,35

253.67

39,58

1 582.00

76. 59

53.55

1 605.04

u,03

11t89.63
11162.86

296. 34

ß.4L
1 879.64

73.ß
31.37

I 92L.75

52. 33

24
01
52
80

224,
789.
87.

361.

L87.25
666.19

70.06
276.73

191.4S
667,77
66,03

251 ,38

169.85
587,06
57,57

273.04

9.16
43.73

187. 07
645. 36

52.66
229,41

209.18

32.68

7 420.25

62. 53

70.13

1 412.55

34,29

1 445.94
1 {54.54

?2 600

4.27
47. 05

250,73

3?.07

7 532,76

77.42

57.83

1 546,35

41.03

g Käufe der
10 + Privater

14=
15
16

Haushaltg im In]and .. ..
von Inländern in der

' privaten
Verbrauch

übrioen t{elt 1) .
11 - Priva[er Verbrauch von Gebietsfremden

im Inland 1) ....,
12 = Käufe dEr inländischen privaten Haushalte .
13 + Eigenverbrauch der privaten 0rganisatlonen

ohne Err{erbszHeck .. . ,

Privater Verbrauch
nachrichtlich: Privater Vsrbrauch im Inland

Privater Verbrauch JeEinl€hnsr (Dl't) ...

Land- und ForstHirtschaft, FischErei . '....Energie- und l,lassewErsorgung' Bergbau ....
Veraibeitendes Gst4erbe' BaugeHerbE und
Großhandel

E inzElhandEl
Verkehr, Nachrichtenüberriittlung
!{ohnungsverllrietung ...
Kreditinstitute, Versicherungsunternehmsn'
sonstige Disnstleistungsunternshmen'..'..

Staat, privatg organisationEn ohne
Errerbzneck, häusliche DienstB

1 974.68I 932.57
7 647.07
1 624.03

320,77
324,27

1 587.38
1 573.79

77
18
19

20
2l
22
23

24

19 700 20 900

10

in Preisen von 1991
1.10 s.51.98 40.2038.

164. 175, S9
603,14
60, 39

222,53

77
90
58

9, 16
43,73

187,07
645.96

bz. bb
229.8L

209.18

32,64

420,25

62. 53

70. 13

412. 65

35,29

9.97
43,76

185,18
548.60

63,99
234,?.0

213.66

33.29

1 436.65

66.08

50. g1

7 q47.82

36.10

?73.54

33.54

I q2?,02

70.88

53. 38

1 439.52

36. 82

10.40
54.52

205.24
728.38

7S, 69
276.22

8.43
44, S5

8. 78
45, 04

775.44
632.72

65. 38
247.58

24 200 25 000 24 200

175. 14
622.17
67.27

257,50

271,40

34.14

7 526.94

74,95

48. 18

1 453.71

35.92

24S.Ls

40.18

1 638.78

74,61

27.20

1 686.13

s2,65

1 728,85
1 681,43

27 200

25 Käufe dEr privaten Haus
28 + PrivatEr Verbrauch von

übrigen !'lelt 1) .,....
27 - Pri.vater Verbrauch von

im In]and 1) .,......,

halte im Inland
Inländern in der

549.
57,

274,63

78?.28

30. 06

7 252.70

53. 31

36.81

7 269.20

30.95

1 300.15 1
1 283.65 1

28 = Käufe dEr inländi,schen privaten Haushalts .
29 + Eigenverbrauch der privaten organisationen

ohne EüierbszHeck ...,
30 = Privatsr Verbrauch31 nachrichtlichs Privater Verbrauch im Inland32 PrivatEr Verbrauch JE

EinHohnEr (0f,4) ...

1 476.34
1 458.84

I 577,92I 472.75
446.94
454.54

20 900 21 700 22 600 22 800 22 500 22 600

416. 53

179,02
154.30
198. 77
2A.57

200.35

33
34

35
35
37
38

39

40
41

42
43
44
45

Verbrauchsguter .,....
Gebrauchsgüter von mittlersr Lebensdauer
und/oder begrenztem Hert ...

Langlebige, hochnertige GebrauchsgÜter ..'
l5hnungsvermietung .,.
Reparaturen
Sonstige oienstleistungsn . .,.,
Käufe der privaten Haushalte im Inland ...

Nach Dauerhaftigkeit und l,Jert der GÜter

in Jev{eiligen Preisen
453, 44

200. 55
773.?7
273.0q
35. 30

2t7.SS

185. 25
161,04

5 18.87

226,77
1S4.85
301 .35

q2.29
297.87

Statistischss BundEsamt I'liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1995

51 1 .88

229.38
192.95
276.73

47.20
240,62

504.21

228,55
207.77
251.38

43. 88
265. 10

487. 09

222,27
136.81
22S.Ar

41,86
252.57

481. 13

211,15
182.60
257,50
36.55

2s8.01

486.65

216. 65
r82.27
247.54

36. 99
?57,94

489. 48

222,34
195, S0
234,20ql.75
248,98

487, 09

22?,27
1S6. 81
229.87
41.86

2q2.57

I 777.54 1 293.54 1 520.25 I 494,28 7 532,76 1 582.00

in Preisen von 1991

442.q9 1168, 83

214,63
31 ,34

204,80
178.46
222.q3
37.10

225.58Sonstige. Dienstleistungen
46 Käufe der privaten HaushaltE im Inland ..

2t7,95
L 252,70 7 3qL.20 7 420,25 1 436,65 1 422,02 1 426,94

1) Bls 1994 einschl, innerdeutscher Käufe
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3,2,2.2 Käufe der privatEn Haushalte 1m Inland nach Vemendungszy{ecken

t,lrd. DM

Frtlheres Bundesgsbist I Deutschland
Gegenstand dEr NachHsisung

lesslrssolrssrlrsszlrssslrsgslrsss

in Jer4eiligen PrEissn

Bekleidung,
Bekleidung 81,36

74,22
91. l1
15, 93

309.
742.
94.
87.
53.
25.

702,57
17.60

104. S5
18, 04

310. 63
17S. S0
92.95
86. S5
53. 79
26.32

ß,74 50.62720,57 722,49

336, 96
276,73
130, 55

Nahrungsmittsl, Getränke, TabakHaren ....
N6hrungmittel

Nahrungsmittel tierischen Ursprungs .
Nahrungsmittsl pf lanzlichen Ursprungs

263.42
87.83
47.0S

88
08
36
72
19
83

285. 50
157. 38
87.56
80.42
44.92
27.10

43. 50
107.04

262.31
154.75
80.12
74.53
42.95
24.20

40. 41
s5.58

264.26
2ß,0q
100. s0

772,74
5t,22
2t.25
70,72
s,88
3.37

117.18
53.20
27.58
11.59
70.52
3.51

t24.40q4.77
70.72
45.83

15.30

sz. öä
34.91

372.77
178.45
91,35
87. 10
55.11
27,76

53.25
133.00
1 13.26

1S.74

433.52
,ar: 

??

69,64

157,59
56,10
95. 30
63.02

92.4S
51.34

37,24
25, 06

253,22
84,24
u,83

29, 53
24,89

234,54
74,57
43,59

23,67

213. 94
71.36
47,74

70
19
59
35
96

76

66,
29.
39.

168.
1 17.

so lsa
25,46
33,63

1116.91
106. 73

61.06
25.14
32.92

747.43
103.35

67.42
25.50
30.43

149.75
104.03

67,20
25, 19
29.96

rß.32
103.53

58.97
23,84
29.57

136. 44
97, 05

50.09
22.73
24.02

724.57
91 .68

301.00
177.69
s1 ,88
85.81
50.77
26,02

46. 52
117.95
100. 80
17.15

51.
11S.
101.

L7.78

266.51
80.95
53,24

68.91
27,85
35.56

L60.24
727,25

292.55
170, 79
47.?0
83.53
50. s7
24,88

1t6,11
111.57
95.11
16.46

315.73
257,50
127.72

136.38
58.23
29.75

45
51
73

L3.72
11.10
3.65

381 .87

78. 06
34.77
41,53

190.07
145. 73

351,27
204.49

61 .62
30.35

54,80

Verzehr von
Gaststättsn

in
Schuhe

Schuhe ..;.............
hnnungJväil'iäiils; anörsiä'
Kraftstoffs )
I"bhnungsvsrflietung ......,

6ezahltE !,,lohnungsnisten
unterstellte Histen fiir
nutzung von l{ohnungen ...

Energis (ohnE Kraftstoffe)
E Iektrizität
Gas (einschl. Flüssiggas)
Flüssioe Brennstoffe
Feste Brennstoffe (einscht. Fernxärme)

I,4öbeI, Haushaltsgeräte und andere Güterfijr die Haushaltsführung ,....
dar. 3 tfdbel

Güter für die Gesundheits- und Körperpflege
Güter für die Gesundheitspflege

6e- und Verbrauchsgüter für die
Gesundheitspflege ., . .

Dienstleistungen von Arzten und
Krankenhäusern

Güter für die Körperpflege ....,
Güter für Verkehr und Nachrichten-
übermitt lung
Kraftfahrzeuge
Kraftstoffe
Fahrräder, GE- und Vsrbrauchsguter sonie
Reparaturen und andere DiEnstleistungEnfür Kraftfahrzeuge und Fahrräder .,,....

Freirde Verkehrs lsistungen
NachrichtEnübermitt lung

Güter für Bildung, Unterhaltung, Freizeit .
Güter für die persönliche Ausstattung .....

dar. s DienstleistungEn dEr KrEdit-
institute und Versicherungen .....

Käufe der privaten Haushalts im Inland .. ,.

284.70 30s. 59229.87 251.38108.51 118.57

121.30
58. 89
28.59
14.06
L2,21

4. 03

134,41
ß,2268.23 75,72 80.3244.01 4S.06 53.72

16. 12 77.74 18.94

27.89 37.28 34,7424.22 26.06 27,20

58.27
29.87
14.27
10.28

3. 85

159.53
59.37
32.30
t3,82
s.36
3,89

die E

246. 56
198, 77
94.36

104.41
47,79
26.77
9.57
8.14
3.27

109,30
38.66
62.88
40. 30

75.62

25.68
22.54

t97,37
56.89
35. 16

ß.47
27.46
26, 39

1 19. 78

146.18
60.23

85.7'l

L 532.76

360,72
301 .35
14r.82

147.11
54.77

142.77
51.91

60.37

1 494.28

33.35
26,22

252.74
84.55
44.88

5q.7?

1 436,65

132. 81

120.95
s2.76

222,76
75.50
39.40

Z'5, ZZ
88,24
M.63

31,34
14,30
10. 65
3. 94

145.93
54.08
84.53
56.73

20.7A

71,72

t73.52
bt.5r87.83 106.1660.01 69.83

2!.70
38. 31
27.88 gs. ää

3 15, 71
102. 13
59.82

35. 35
27.80

256. 60
78. 81
48. 99

56, 52
23,05
27,65

t34.26
s1. 14

70,77
26.22
31.51

155.62
111 ,51

67.20
25. 19
2S. S6

1ß.32
103.53

55. 05

300.33
177.97

91 ,29
85.68
trt lo
24.47

83.52

115,70
777 ,74
100.11
17.03

93. 03
16, 36

67,74
27.08
34.58

157.59
118.0383. 75

42.65 116. 84

7 777,54 1 293.54 7 420.25

in Preisen von 1991

276.68 293.02

73.s5 80.26

1 582,00 1 87S,54

Nahrungsmittel,
Nahrungmittel

6stränke, TabakFrarsn 301,00
177,69
91.88
85. 81
50,77
26.02

46.52
117.95
100. 80

17. 15

296,25
238.20
712.32

125.88
58.05
28.67
74.02
11,5S
3.77

138. 21
50. 45
78. 16
51 .94

18.59

284.70
229.47
108. 51

121.30
58.89
28. 59
14.06
L2.2L
4.03

134.41
s8,?2
75,72
49,06

77.78

723.L4
105. 03
18.11

345.86
276,22

294.98
77q.t4
88.85
85.24
50.82
23.70

ß.32
1 15.83
98.89
16. 94

306.78
247,58
115,67

130. 91
59. 20
29.47
74.22
11.76
3.75

137. 31
50.37
78.65
52.88

19.26

33,52
25,77

Tabakr{aren ,

Verzehr von. und Getränken in
Gas tstät Kantinen

!'lohnungsverniistungKraftstoff€) .,.. , Energis (ohne

ie Eigen-

Nahrüngsmittel
Nahrungsmittel

Getränke .......

nutzung von hlohnungen ..
Energie (ohns KraftstoffE)

Elektrizität
Gas (einschl. Flüssiggas)
Flüssioe Brennstoffe . ,..
Feste Erennstoffe (einsch

fkibsl, Haushaltsgeräte und
für dis Haushaltsführung

164.26 772.8384.63 89.31
7S.63
43. 81
25.57

47.87
27.24

45.72
109,39

43. 04
98. 94
84.14
14.80

dar. 3 lrkibel ...,.,... ,:.
oiiter für die Gesundheit"-'ilä' Köi'öäiiäää

Gijter fi.ir die Gesundheitspf ]ege
Ge- und Verbrauchsgüter für die
GEsundheitspflege ....

Dienstleistungen von Arzten und
Krankenhäusern

6üter für die Körperpflege ,....
Güter für Verkehr und Nachrichten-
überririttlung
Kra
Kra

ftfahrzeugeftstoff8 .,
Fahrräder, Ge- und

und anderE

Frende
Nachrichtenübsrni

6üter für Bildung, , Freizeit
Güter

51 .71

I 341.20

135.57
50,55
78.69
53.2S

237.69
72,77
46.42

ez'.2ä

279.3r

45.56

54.97 54,22 60.

7 422,0? 1 426.94 1 638.78

Statistisches Bundesant t.liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1995

l. Fern^änne)
andere Güter

285.6S 275.632rs.63 222.43101.76 105.25

t72.87
51.05
26.98
11.04
9.57
3.4't

11q.85
s0.72
66,35
42.68

74.87

27,8L

18. 64

34.65
25.40

239.09
73. 91

Käufe dsr privaten Haushalte im Inland
49.04

7 252,70

-179-

55, 05

7 420.25

1
2
3
4
5
5
7

II
10
11

72
13
74

15
16
77
18
19
20

27
22
23
24

25

26
27

2A
29
30

31
32
33
34
35

36

37
38
3g
40
47u
43

44
45
48
47

48
49
50

52
53
54
55
56

57
58
59
50

61

62
63

64
65
bb

67
58
69
70
77

72

sov{ie

Versicherungen .....



3,2, 2.3 Privatsr Verbrauch nach Ven{€ndungszr€cken

in Jexeiligen Preissn

Deutschland lNeue Länder und Berlin-(bt I Früneres BundEsggbiet
Ver}iendungszHecke

lee3lrssslrssglrssslrssslrsss

1
2
3
s
5

Nahrüngmi
Getränke

te1,ttelNahrungsmit Getränke, Tabakh€ren ...... 392. 01

Mrd. Dl.l

400. sg214.99 215,8566.75 69.04

330.46
178.118
55.78
28.33

67,87

325.29
178.99
5q.06
26.77

65,47

68.72
35.00
12.69

5. 51

72,52

360.72
301.35
59, 37

335,95
276.73

60. 23

80.51
56.07
98.52

31r .87
s7.54
64.38

110.25
33. 70

294.77
95. 116
58.63

106, 57
37.99

110
220
850
s00
540

70.53
37.37
13,26
6.14

13. 76

14.14lt.20
2,94

43,67
32.36
11.31

6 Beklej.dung, Schuhe7 Bek]eidung.,...I Schuhe

tlohnungsvennietung, Energig (ohne
Kraftstoffe )
hlohnungsvermr.etung ...
Energj.e (ohne Kraftstoffe) ...

404.39
333.71

70. 68

t'kjbEI, Haushaltsgeräte undfür die Haushaltsfijhrung

TabakHaren
Verzehr von Speisen und oetränkEn in
Gaststättsn und Kantinen

andEre Güter

dar.: Mtibel ,,;.....
Güter für die Gesundheits- und Körperpflege

Güter für Verkehr und Nachrichten-
übernittlung
Klaftfahrzeuge
Kraftstoffe
Übrige Güter für Verkehr
Nachrichtenübernittlung

GütEr für Bildung, Unterhaltung, Freizeit .

6üter für die persönliche Ausstattung .. . ,.
Privater Verbrauch

134,55
1 13. 76
20.79

131 .61
11 1. 05
20.55

40. 75
?4,8s
11.91

377.77
305. 57

7?. tq

920
850
850
420

4
2

32,28

77. 99

204.64

144.60

1 82S.80

4 830
2 650

820
400

960

1 560
1 400

260

4 650
3 760

890

2 050
7?0

1 370

34,47

81 .63

210, 09

157.55

1 902.86

15. 05
11.SS
3.06

39.68
77.85
7.64

10.88
3,32

40.97
17.03
8.31

11.73
3. 90

29.04

16.15

255.79

259.03
77.62
51.05
95.69
34.67

177 .4?

130.30

1 587.38

270.90

35.80

181.05

141 ,39

1 5{7.07

119.50 7L7,47L0!.77 99.8577.73 77.42

743.26
53.10

97,94 101.82

s

10
11

72

13

14

15

16
L7
18
19

20

?t
22

23
24
25
26
27

140. 89
52. 19

?6.44
7. 16

14.84

25. 09
6.38

13. 66

169, 70
60.26

f tb. bb

165,98
58.57

111 .60

27.t7
14.30

242,42

Getränke, TabakHaren

TabakHaren
VErzehr von Speisen und Getränken in
Gaststätten und Kantinen

28 Bekleidung, Schuhe ..2s aöiiöidüäs-........130 Schuhe .

tlohnungsvernistung, Energis (ohne
Kraftstoffe )
tbhnungsvermietung .,,
EnErgie (ohne Kraftstoffs) ...

ftibsl, Haushaltsgeräte und andEre 6üterfür die Haushaltsführung .....

GütEr fur dis Gesundheits- und Körperpflege

Gütsr für Verkehr und.Nschrichten-
iibennittlung
Kraftfahrzeuge
Kraftstoffg :...........
Übrige 6üter für Verkehr
Nachrichtenübemittlung

S2 Güter für Bildung, Untsrhaltung, Freizeit .

4€1 6üter für diE persönliche Ausstattung .....
44 Privater Verbrauch ........

Nahrungsnittel,
Nahrungmittel
Gstränke ....

Dtl Je EinAohner

1 000

1 620
1 370ßo

4 970
4 100

870

2 080
740

1 430

3 880
1 200

7S0
1 350

490

2 540

I 940

23 370

4 260
2 300

810
350

4 5302 q00
850
{00

880

910
720
190

2 810
2 080

730

1 700
1160

950

? 6?0
1 090

s30
750
250

1 870

1 040

16 430

5 020
2 710

850
430

1 030

I 780
1 510

270

4 970
2 730

830
410

1 000

1 820
1 550

270

800

s70
770
200

600
840
750

5
4

31

32
33

34

35

36

37

38
39
40
41

2 520

I 780

22 550

1 600
410

870

2 540I 140
490
700
210

| 740

910

15 490

? 770

1 990

?s 2?0

2 L70
810

tr}0
580
s00

1 550

2 750

2 150

25 010

4
2
1

4
1

140
220
920

150
800

950
180
780
4150
530

1 490

3
1

3
1

1

680
180
720
310
470

Statistisches Bundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1995
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3,2.3 Käufe der privaten Haushalts im Inland nach Gütergruppen

in Je,{eiligen Preisen

Mrd. Dl.l

Gütergruppe
Früheres Bundesgebiet I Deutschl and

198s I rgso I rssruI 19s1 lsszlrsselrsse

2
3
4

1 Produkte der Landhirtschaft
der
tät, Danpf, l,lerm.ras6er

Produkte Forstwirtschaft Fischerei usH.

5

36, 29
3.54

47,52
14,72

35.27
3. 50

40. 96
14.83

36.09
3.,1l:l

3S. 02
14, 18

36.05
3.32

35. 80
13. 7S

31. 17
2.93

30. 78
72,84

14.107.ß
7.79
5, 56
3.56

116. 89
72,07

13.92
7.67
7.35
5.51
3.53

0.3029

0.220. ls
40. 05
13. 97
72,87
1S. 75
0.8s

34,51
12. 36
77.47
17, 18
0.81

trum. , SpielH. , Sportger. , Schnuck usy{

26,03
2.47

28.38
8.58

1. 09
0.29

51
49
50

0.83
0.16

3. 68

4

0
27

1, 03
0.31

0,27
23.65
23.77
L2,78
34.68

1.29
0. 31

36.31

2t.47
0, 95

3. 99
0.35

40.03
67.02

2,74
2,37

7U.34
1 ,35
0,2L

49.73
76,24
15. 50
23,27

1.03

51.61
0,50
9.79
0.116

24.47

25.33

10. 62

29,26
2.65

29,07
9.62

Q fohlg, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus ......,7 Bergbau8rzsugnisse ( ohne Kohle, Eidöl, Erdgas )
E ErOOJ,, ErclgSs .I Chenische Erzeugnisse, Spalt- u, Brutstoffe

10 Mineralölerzeugnisse
29.83
{7. 36

43.27
70. 04

3.08
0,37

3,02
0, 38

2. 36
2,44

2.52
2.41

723.27

2,71
0.38

47,94
75.76

15 Eisen u. Stahl
1Z ryE-tletalle, NE-f{etallhslbzeug ....
18 6ießereierzeugnisse
19 Erzeugnisse der Ziehereien,KaltHalzHerke usH.
20 Stahl-u. Leichtmetallbauerz.,SchienEnfahrzeuge
27
22
23

11
72
13
L4
15

24
25

29 Husikins
30 Holz ...

USta

u. -Einrichtungen
1.
1.

88.

12,8L
7.80
6.68
5. 13
3. 34

53.92

tl,71
7,37
5.36
4,42
3.L2

32.85
53.33

70.72
6.27
5.79
4.53
2.88

13.63
8.03
6.95
5.45
3.52

10, 00
s.68
5.61
3. 33
2.69

0.304.270.23

ß.29
0.415
8.85
0. 41

22.47

43. 16
0,42
8. 44
0.38

20. 98

43. {16
72.86

168.20
39.35
26.02

35. 13
58. 86

148. 86
31.36
24,20

0.20

38.71
0.37
7.50
0,34

18. 84

z. bb
2.q0

ß2,24
1.46

1.79
1 .61

105.34
0.98

0.25

1.80
1. 89

128,19
7.tz
0.20

26 ElEktrotechnische Erzeugnisse ...
27 Fsinnechanische u, optische Erzeugnise, Uhren23EBlrl-l'laren .....,..

s4.77
15. 15
74.26

51.71
17.04
16. 58
24,52

1, 10

51 ,31
17. 00
15.94

145.81
1.116
0,22

56.21
0,53

10.55
0.48

25.54

49.06

28,54

11 .57

t.44
0.22

24.25
1. 14

59.17
0.55

30.43

12,?7

50.74
16,92

205.75
53.69
33,77

50

17.18
24,32

1. 14

50,85
0.55

77,21
0,49

25,92

49.34
79.85

32,95

12.89

31 HolzHaren
32 zeltstoff, Holzschliff, iäpi;;;'iäöää': ::. : : :
33 Papier- u. Papp€Haren
34 Erzeugnisse der Druckerei u. Vervielfältigung
35 LedEr, Lsdendaren, Schuhe. ......;..;
35 Tsxtilien
37 Bekleidung
38 Nahrungsmi
39 Getränkg

ttel (ohne Getränke) ..

11.13
0.4s

26. 30

50.55
81.95

20s, 98
52,14
31.70

ß,92
76.86

1S4. 46
46. S5
31 .34

30

z, rs
0.39

45,2L
35,56
18. 44
57.91

5. 06
10. 05

7.04

0, 39
42,21
33.83
17,76
50. 32

sles
7.99

6.42

0.36
37,70
32.23
15. 26
47.07

s]s
5.06

6. 40

0.35
34.84
2S.95
13. 70
E2.70

4.01
2,64

5.51

0.30
32,62
25.81
12, 93
42,12

74

118

27
29

4

33S.36
72,45
54,68
22.82
611.54

310, 89
70,76
53.06
2r,43
61 .23

242,02
62. S4
46.96
17,80
52.q7

233.91
54.42
4t,23
16.91
116.62

22.76

9.92

217.76
50. 75
38. 85
15. 26
42.57

20,27

202,76
115.98

40 T8baknaren

59 Käufe dEr privaten Haushalte im Inland 2)

39,24
65. 07

15S. 73
35.51
27.r0

3.7r
3.01

4.91

79. 95
203,47
50,2t
37.t2

274,79
67.82
50. 68
20,8L
58. 30

41 Hoch- u. Tiefbauleistungen u.ä.
112 Ausbsuleistungen,.
43 Dienstlstg.d.Großhandels u.ä,,RückgeHinnung .
44 Dienstlsistungen des Einzelhandels-.......;..
45 Dienstleistungen der Eisenbahnen

46 DienstIstg.d. Schiffahrt,!',lasserstraßen,Häfen .
47 Dienstle is tg. d. Pos tdienstEs u. Fernmeldslresens
48 Dienstleistungen des sonstigen VgrkEhrs .....
49 Dienstleistungsn der Kreditinstituts . . .... , ,
50 Dienstleistg.d.Versicherungen(oh. Sozialvers. )

51 Dienstleisto.d.Gebäude- u.blohnunosvennietuno
52 MarktbEst. Dienstleistg. d, Gastgexörbes, d. Heiäe
53 DiEnstleistg, d, I.lissensch. u. Kultur u. d. Verlage
54 Marktbest.Dienstl.d.Gesundh.- u.Veterinärflea.
55 Sonstige marktbestinntE oienstlsistungen,...
56 Dienstleistungen der GebiBtskörperchaften ..
57 Dienstleistungen der Sozialversicherung,..,.
58 Disnstleistg.d,priv.0rg, o.E.,häusl.Dienste .

22.44
10.30
32.27

35.15
13.841
38. 80

18. 82

8.47

I 777.54

9, 01

1 293.54 7 420,25 1 571,20 1 682.85 | 749.24 7 812,87

Statistisches Eundesamt tliesbaden
Fachserj,e 18, Reihe 1.3, 19S5

1) Im Gegensatz zur Tabelle 3.2,2.3 Herden die Käufe privater
Haushalte im JsHeils anderen Teil des Bundesgebiets am ort
dEs Kaufs und nicht am l,lohnort des Käufers gobucht.

2) Bei der Addition von Ergebnissen können Ahdeichungen durch
Rundungen entstehen.
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3,2.3 Käufe dsr privatEn Haushalte im Inland nach GiltBrgruppen

in Preisen von 1991

Mrd, Dt'l

Gütergruppe
Früheres Eundesgebiet I Deutschland

1s8s I rsso I rsst tl I 1se1 | tssz I lsse I tssa

28.29
2,53

28,47
9.87

elsr
7 ,54

4.75

218.90
50.33
38. 33
14.53
41.55

20.90

30. s2
2,73

29.49
10.43

3.47
3.13
5.05

31. 17
2,93

30, 78
72,64

6.36
4.82
3.72

36.06
3,32

35. 80
13. 79

12.81
7. 80
5.68

51 .51
0.50

ß.92
76.86

194.46
46. S5
31 .34

13. 20
6. 84
6.36
5.08
3. 31

36. 03
3.31

37,111
1q.94

,,.27
r.36

77
51

42.
88.

43,55
69. S2

72
36

2.47
2.55

1 19, 38
1,35
0,2r

2
2

139
I
0

2
2

142
1
0

1 .80
1.89

128, 19
7.12
0.20

49.116
16.26
15.96
23,08

1. 06

40.34
14.07
13.15
20.03

0, 91

10,53
0,46

24,2L

37.2t
3.35

36,27
14.05

36.611 ProduktB der Landnirtschaft '..2 Produkte der ForstHirtschaft' Fischerei ust'{.
3 Elektrizität, Danpf ' !.l8rnr'.asser
4Gas.. ...!...r..
5 l,,lasser

2
0

3,33
37,20
14.84

2. 55
0,385 Kohle. Erzeuonisse des Kohlenbergbaus '... '..7 Bergbäuerzeudnisse (ohne Kohle,Eidöl,Erdgas)

8 ErdöI. Erdoas .
I Cheni;che Erzeugnisse, Spalt- u. Brutstoffe .

10 I'lineralöIerzeugnisse

usl{, .

1. 15
0. 30

30. 53
54.43

1
0

07
31

33,28
58. 31

10. s5
6. q6
5. 83
4.67
2,55

1.831trO
109, 75

1. 01

q4.53
0.43
8.59
0.38

21,46

0.240.21

1
0

3. 39
0.35

40. 03
67.02

29
31

41. 36
68. 62

13.23

36.31
59,92

11.71
7,37

5L,72
16. 80
16, 05
24,t2

1.05

54.74
0.51

70,24

49. 79
16.24
15.50
23.27

1. 03

ss,77
15.15
lq,26
2t.47
0,95

s6.24
74.92

195,75
49.73
30.02

2S.89

47, 93
77,83

737,28
49, 07
28.55

40. 01
67.41

163.15
36. 411
27.26

6. 38

0. 31
35. 80
30. 76
12.45
43.00

19
06

slso
0. 35

34.84
29. 95
13. 70
q2,70

250,65
64.58q7.37
19. 8S
56, 03

26.77

252.02
62.94
116.96
17,80
52,57

25. 33

233. 91
54.42
q7.?3
16. 91
ß.62
22.76

2
0

11 Kunststofferzsugnisss . ...
12 Gunni.erzeuqnisse ' '...... '13 Steine u. Erden, Baustoffe
14 FeinkeramischE Erzsugnisse
15 GIas u. Glasr{aren

16 Eisen u. Stahl

10.45
5, 93
5. 67
4.08
2.8?

40. s4
0. 38
7.75
0. 35

19.58

35. 35
60, 87

156. 59
32.07
25.57

0.29
28. 98
23.58
12.28
36.65

5.13
3.34

27

14
37
38
35
2!

9.73
0.46

24.q\

ß.23
0,46
8.85
0, 41

22.57

43.46
72,86
,68. 20
39.35
26.02

0,25

elor
2.64

5.26
3. 41

0.46
24.A7

47.79
77,82

197.04
48.40
29.45

73,24
7.t2
6.27
5. 15
3, 36

slsr
9. 17

0,24

56.50

78
40

0.27

7.62
6, 92

29

29
4S
93
s2
22

2.34
2.57

118.02
1 .36
0.21

50. 06
16. 47
15.98
23.35

1.08

55,97
0, 53

10. 58
0,s7

17 NE-l,letalle, NE-Metallhalbzeug ....
18 Gießereierzeugnisse
19 Erzeuonisse dör ZiehEreienrKaltHalzherke usFl.
2O StahI:u. Leichtmetallbauerz.,SchienenfahrzEuge

l'laschinenbauerzeugnisse .
Büromaschinen, ADV-6eräts

2l
22
23 StraßenfEhrzeuge

1 ,58
r.5z

93, 03
0. 88
0. 17

34.93
13.13
t2.01
17.52
0.84

u. -Einrichtungen
24 !,,lesserfahrzeuoä ...
25 Luft- u. Raurnfahrzeugs ' ....
25 Elektrotechnische ErzEugnisse ..'.
27 Feinmechanische u. optische Erzeugnise' Uhren
28 EBM-t{aren
29 Musikinstrum. , Spiel}.. , Sportger' 

' 
Schmuck usH.

30 Holz

33 Paoier- u. PaooeHaren
34 Er2eugnisse dbi Druckerei u. VervielfäItigung
35 Leder, Ledernaren, Schuhe '
36 Textilien

31 Holzharen
32 Zellstoff , Holzschliff, Papier,

37
38
39
40 Tabakr{aren

4L
s2
43
qs
s5

ß
s7
118
4S
50

Hoch- u, Tiefbauleistungen u.ä.
Ausbauleistunoen ..,..
Dienstlstg. d. öroßhandsls u. ä., RLjckgeHinnung .
Dienstleiatungen des Einzelhandels .
Disnstleistungsn der Eisenbahnen'...
Dienstlstg.d. Schiffahrt,!,,lasserstraßen,Häfen'
DienstlEiStg. d. Postdienstss u. Fsrnmeldehesens
DienstlsistungEn des sonstigen Verkehrs .'...
Dienstleistungen dEr Kreditinstitute
Dlens t le j.stg. d. Vers icherungsn ( oh. Soz.iaIvers. )

0.52

5I5.53
7.66

59 Käufe der privaten Haushalte im Inland 2) ... 7 252.70

5.51

0.30
32,62
25.81
12,93
s2,t2

q0.L2
15. 88
43.85

?7.59

s.43 9.92 10,62 10.90 11.09 10.94

7 357.20 t 520.25 7 571.20 1 505.s9 1 602.19 1 613.29

2) Bei der Addition von Ergebnissen können AbHeichungen durch
Rundungen entstehen.

Statistisches Bundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Reihs 1.3, 1995

0,27
31.52
?4.52
13,86
37,85

227.39
52, 80

5.25

0.27
40.85
37.47
13.53
46.57

?70,23
64,80
47.79
20.77
56, 18

28.00

5. 15

0.30
39.38
30, 68
14,00
q2,72

260. 18
64.34
47.52
20. 06
55. 65

27.t9

51 Dienstlsistg.d.GebäudE- u.t{ohnungsverräietung
52 Marktbest. Dienstleistg. d. GastgeHerbes' d' Heime
53 Dienstleistg. d. l.lissensch. u. Kultur u. d' Verlage
54 Marktbest. Dienstl . d. Gesundh. - u. VEtsrinäries .
55 Sonstigs marktbestiltlnte Dienstleistungen ... '
56 oienstl.sistungen der Gebietskörperschaften
57 Dienstleistungen der Sozialvgrsicherung .'.
58 DienstlEistg.d.priv.0rg. o.E.'häusl.Dienste slrs

1) Im Gegensatz zur Tabelle 3,2.2.3 Herden die Käufe privater
Haushälte im jeneils anderen Teil des Bundesgebiets am ort
des Kaufs und-nicht am t,lohnort des Käufers gebucht.
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3,2.4 Staatsverbrauch nach Aufgabenbereichen

Mrd. DM

Früheres Bundesgebiet Deutschl and
Gegenstand der NachHeisung

lssTlrseelrseslrssolrssrllgs2lrssa

1 Allgemeine staatliche Ven{altung2 Allgemeine Venaltung3 Ausr{ärtige Angel€genhsiten . ..4 Allgemeine Forschung

lZ Anstalten u.Einrichtungen d.13 Sonstjges Gesundheitshesen .

68.76
5q.7?

1 .62
12.42

65. 31
52. 65

1. 13
11.53

43.75
35. 15

0. 78
7,81

42.?3
34,07

0. 71
7. 51

42,21
33.35

7.?8
7. 58

06
43
82
81

118.
88,
23,

77 .48
0. 13
3.56

0, 33
L6,42

10. 45
0. 0s
2.33

0.?0
77,22

58, 75
54,72

1.62
12.42

65. 31
52.55

1. 13
11.53

45. 13
37.13

0. 80
8.20

43,74
35,15
0.78
7.87

s2.29
34.07

0.71
7.51

118; 06
88. «|
23.82
5. 81

11.40
7. 98
3,42

53,69
38. 84

0, 85

33. 11
25.77
o_n,

25.34
7,34

26.76
20. 68o:s

20.20
6.08

Staat insgesamt

52.44

37.74

q6, 13
37. 13

0, 80
a.?0

84.07
62,92
i7, 09
4,06

01
34

38
s6
02
60

60,15
49. 14

0. 91
10.10

108,21
81 .73
20,84
5,64

68. 15
55.6S

0. 76
0. 07
0,12

5 Verteidigung
6 öffentliche Sicherheit und ordnung

7 unterrichtshesen .. .8 Schulen und vorschulische Erziehung ...,,.
I Hochschulen ..,.,.10 Sonstiges UnterrichtsHesen ..,. .

11 GesundhsitsHesen ..
itsH.

52, 30

30. 79

41.77
35, 86
0,62
0. 06
0, 10

35. 08
5. 85

52.30

30.79

112.33
83. 57
22.91
5.75

76,37
57 .88
14.55
3,94

77.70
s8, 83
1E tl

J. bb

6.4S
0. 80
6. 70

-1,01
10. 02
0.11
2.26

0. 25
11.04

53.79

32. 99

80. 06
60.32
15. 35

3. 79

4,72

418.82

53.7S

32.99

4,12

282,27

35. 30

0,27
11.59

4.35

454,07

52.73

35.30

0,27
11.59

4.35
,oE oo

53. 49

42.07

54, 52

45.66

8. 60

6 16.28

57.32

50.15

s.85
1. 48

10.02
-1 .65

6,74

634.2t

51.32

50.15

Hiesbaden
1995

58. 97
20, 85

62.At
18.96

26
91
35

17. 36
0.11
3,26

199. 73
73.0?

726.77

175.93
65.82

110, 1 1

129. 55
46. 73
42.92

1 19,94
44.93
75, 01

126. 01
s7.63
78. 38

136.50
<1 02
84.57

200, 30
?1,53

122,87

s1.11
70.26

1.08
0.11
0.10

37.98
20 ,85

9. 85
1.48

10. 02
-1.65

t,az
r.96

9.41
-0.26

33
18

2S,96
72,56

9. 91
1, 4S
8.48

-0. 06

77.44
0,13
3. 56

0. 33
t6,s2
6.74

413.89

14 Soziale Sicherung15 Sozialversicherung und -hilfe .16 Krankhsit und MutterschuLz ,,,,.
77 Alter, Invalidität, Hinterbliebene .....
18 Arbeitslosigkeit ... , ,
19
20

Fani I ie
sääitise iöiiäi; Hiiia;ää;;Ä;il':::::: : :

Soziale Hilfst{erke ...
l.bhnungsHessn, Stadt- und Landesplanung,
6emeinschaf tsdienstg .

hlohnungsnesen
Stadt- und Landesplanung
6emeinschaftsdienste, UrMeltschutz ...'...

27

2?

26
27
28
29

30
5l

32 Insgesamt

53. 15
45,82

0. 61
0, 09
0.11

45
7

47,57
41.05
0.57
0. 08
0,11

so,z9
6.45

6
0
7
'1

11.14
0.09
2,52

31
88
77
34

84.07
62.92
17. 09
4.06

8.47
b. 15,an

77.70
58. 83
15. 21
3. 66

4.99
2.27

39
40
4t
42

q4,?6
38. 18

0, 64
0.07
0. 11

37.36
6. 08

6. 83
0,77
6.52

-0.66

4,09 4.09

397.28 472.34

54,7q
72.56

83. 00
64.04

0.97
0,10
0. 16

10, 76
1 ,61
9. 41

-0.26
17, 36
0.11
3,26

0. 30
t6.24

23
24
25

6
0
6
'1

s. sl
1. 49
8.48

-0. 06

72,10
7. 90
4,20

42.97

I
0
2

,b5
,10
,27

,22
.96

78,37
57. 88
14.55

3. 34

6.86
4.67
2,79

5.53
0.77
6.52

-0. 56

9. 59
0. 10
2.?7

5.20

556,72

75,27
0.11
3.10

0, 35
14, 90

60, 15
4S,14

0. 91
10,10

0
10

Gebietskörperschaf ten

taatliche VerHaltung
Verl{aI
4nge ten

Allgemeine Forschüng

37 VerteidigunS ,,....
38 öffentliche Sicherheit und ordnung

Unterrichtsnesen .........
schuten und vorschullschä'ilti;Äü;
Hochschulen
Sonstiges UnterrichtsResen

33
34
35
36

Allgemeine s
A1 lgeme ine
Auswärtige

43 Gesundheitswesen ,,44 Anstalten u.Einrichtungen d. GesundheitsH.45 Sonstiges Gesundheitshesen .....
Soziale sicherung . ,.'.".--soiiärvöisiöneiung uno -Äiiiä'

Krankheit und Mutterschutz .
Alter, Invalidität, Hinterbl
Arbeitslosigkeit ......,..,,
Famil.ie ..,;.....,..,.
soätiige soziare trtriiÄääÄäÄ;il': : :::: :.

Soziale Hilfsherke ...
l.lohnungsHesen, Stadt- und Landesplanung,

Gemeinschaf tsdienstE .

42.21
33.35

7.24
7.58

52.ß
31.15

4.09

272.59

80, 06
60.32
15.95
3.79
7. S5
5.58
2,27

25,02
22,56

o_n,

22.15
5,46

6. 31
0. 88
6.77

-1.34
10. 45
0. 09
2.33

0,20
7L,22

53. 49 55.62

116.66s2.01

108,21 112.3381.73 83.67
??,97

5. 75

53. s4

20.84
5. 64

30.51 34.580,57 0.76

.1
7
3

46
47
48
49
50
51qa
53

54

55
56
57

iebene ...

25,24
19, 43

0. lt§)

18
5

l.lohnungsHessn
Stadt--und Landesplanung . 'Geneinschaftsdienste, Umnel tschutz

6. 49
0.80
6. 70

-1.01
10. 02
0.11
2.26

0,25
11.04

6. 38
0. 96
7.02

-1.60
11. 1q
0.09
2,42

-0,02

75.27
0. 11
3. 10

0.35
1 4.90

5.20

367,71

10. 76
1 .51

58 Erholung und Kultur
59 Energiegeviinnung und -versorgung
60 Land: und ForstHirtschaft, Fischerei . .. '. . .
61 Produziersndes 6ev{erbe (ohne l,lasser- und

Energiege,{innung und -versorgung) .....'...
62 verkehr und Nachrichtenübernittlung
53 Sonstige l,,lirtschaftsförderung, -ordnung und

-aufs icht

0,?2
10,96

0. 30
76,?4

6. 60

398.3554 Insgesant

q. 09

267,77
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Erholung und Kultur
Energiegelrinnung und -versorgung ..,
Land: und ForstHirtschaft' Fischerei .......
Produzierendes 6er{erbe (ohne ,.lasser- und
Energiegeriinnung und -versorgung) ...,,....

Verkehr und NachrichtenUbernittlung
Sonstige l,Jirtschaftsförderung, -ordnung und
-aufsicht



3,2.4 Staatsverbrauch nach Aufgabenbereichen

Mrd. Dtl

Fruheres Bundesgebiet Deutschland
Gegenstand der Nachv{eisung

leBTlrseelrssslrssolrssrlrsszlrssa

65 Allgemeine staatliche Verrialtung66 AllgEmeine Verv{altung67 AusHärtige AngBlegenheiten .,,68 Allgeneine Forschung

13.03
7,82
0.56
4. s5

13.15
7,37
1.23
4.51

Bund

52,ß
2,23

0.18

0. 18

0.73
0.73

0. 41

72,94

Länder

0. 14
2.A3

?.3q

126 64

15.68
10. 17

0. 84
5. 67

19.59
10,88

1.51t
7.77

78.27
10, 35

1 .05
6,87

13. 95
8.29
0. 75
4, S1

13.55
8. 05
0.73
4.77

69 Verteidigung

70 öffentliche Sicherheit und ordnung

71 UnterrichtsHesen ..72 Schulen und vorschulische Erziehung , .. . . .73 Hochschulen74 Sonstiges UnterrichtsHesen ..,..
75 GssundhEitsHessn ..76 Anstalten u.Einrichtungen d. GesundheitsH.77 Sonstiges GesundheitsHesEn ..,.,
78 Soziale Sicherung79 SozialvErsicherung und -hilfe .80 Krankheit und Mutterschulz ...,.81 Alter, Invalidität, Hinterbliebene . ,. ..82 Arbeitslosigkeit ....,83 Fanilie84 SonstigesozialeHilfsmaßnahmen85 Soziale Hilfsherke ...
86 l,{ohnungsHesen, Stadt- und Landesplanung,

6emsinschaftsdienste .
en

Itschutz
90 Erholung und Kultur

52.30

2,25

0.52

0.52

0. 5s

0, 59

0.67
0.67

tra ,o

2.58

0.26

0.71

0,45

0. 08

0. 05
2.37

0. 37

75,27

0. 15
2,94

2.33

52.73

2,62

0.47

0.08

0.38

75.78

53. 49

3.111

54.62

3.58

0. 54

0,79
0. 7s

0.91
0. 86

0.51

83.88

3.93

188. 1t6

51.32

3.97

0.51

0.22
0.29

0.83

0. 83

1.04,:,,

1. 01
0, 03

0.54
tä tl

2.25

723.27

0.42

0, 09
0. 33

0. 70

0. 70

10. 80
8. 36
0.57

-0. 02

7.A7
2. q4

d 1)

80. 58

0.61

82,78

3,96

200, 96

0.02
0.24

olzr
1.07,:t,

1 .07

0. 70
o_ro

0. 70

0. 16
0.38

0,27

0.27

0.72

0.86
0, 05

1.94'i'
0. 91
1. 03

0. 01

0. 01

0. 93
0.01
0.09

0.15
3,47

05
42

35. 37

87.30
62.92
??.75

1.53

6.48
5. 30
1. 18

27,47

65. 12
ß,7q
17, 09
L,29

25,57

62,73
45.03
15.93

1. 17

4.65
3.86
0.7s

49
11
18
?0

15
48

5
0
4
1

0
4

0. 16
4, 13

1
1

72

09
09

09

0

0,67

16,17
13,34

0, 05
2.74

87
88
89

97 At
s8
99

100

11
t2
13
14
15
1b
t7

0.06

0. 06

0. 41
0, 01
0, 08

0, 09
2,34

24.15

59.11
43.39
14.55
t, L7

4.12
3.35
0.77

0,72

0.72

0.45
0. 01
0.09

0. 11
2,34

24,A3

60, 55
44,77
75.27

1. 18

11.38
3,58
0,80

0, 01

0.01

0, 70
0. 01
0. 10

0. 19
3. 08

32. 19

80.q7
58. 03
20.75

1 ,69

7. 35
5,23
?,72

gl EnergieÖer{innung und -versorgung
92 Land- und Forstviirtschaft, Fischerei ..,.. , .
93 Produziersndes Generbe (ohnE l.lasser- und

EnergiegeHinnung und -versorgung) ..,....,,
94 Verkehr und Nachrichtenübermittlung
95 Sonstige t,lirtschaftsförderung, -{rdnung und

-aufs icht
gG Insgesamt

lgemeine staatliche Verr{altung
Allgeneins Verl{altung
AusHärtige AngelegenheitEn ......
Allgemeine Forschung

11
0z
15

15
48

27.12
22.O8

0, 08
4. 36

23.07
18. 86
0. 07
4.7q

14.04
9.71o-'.

8,85
4.33

12. 86
9. 31
o_ra

8.55
3. 55

9.27
7, 00
0.43

-
6. 57
?.27

7. 81
5,77
0.41

.
5.36
2.04

7.04
5.03o:€

-
4,55
2.07

5. 67
4.74
0.49

4,25
1.93

1
0
0

0
3

0
2

118

119

77.92
1 4.83
0. 05
3, 04

4.92
4,11
0.81

0.16
3. 04

2.47

4, 88
0. 08
3. 89
0. s1

3, 83
0.10
2.6A

16.87
13,99
0.05
)aa

16, 55
L3,74

0. 05
2,77

25. 09
20,65
0.08
4.35

707
108
109

110

101 Verteidigung .....
102 öffentliche SicherhEit und ordnung

103 UnterrichtsHesEn .104 Schulen und vorschulischs Erziehung .. ,...105 Hochschulen106 Sonstiges LJnterrichtslressn .....

720
727

Gesundheitslresen,...,
Anstalten u.EinrichtungEn d. Gesundheitsv{,
Sonstiges Gesundheitsvresen ...,,

Soziale Sicherung
Sozialversicherung und -hilfe .

Krankheit und MuttErschutz .....Alter, Invalidität, HintErbliEbene .... .
Arbej.tslosigkeit ....,
Fani] iE
Sonstige soziale Hilfsmaßnahnen

Soziale Hilfsnerke
I,{ohnungsHesen, Stadt- und Landesplanung,
Gsnieinschaftsdienste .

l.{ohnungsHesen
Stadt- und Landesplanung
Geneinschaftsdienste, Unfleltschutz ......,

122 Erholung und Kultur

3,58 3.64 3,82 3.800.02 0.03 0.05 0.063.10 3.19 3.18 3.190,45 0.s2 0,59 0.55

2,74 2,25 2.38 2,60
0. 09 0. 10 0, 09 0. 092.00 1.97 2.05 2, L5

0.13
2.82

37.97

92,74
67. 40
23.60

7.7q

5. 70
5. 51
1. 19

5
0
s
1

90
13
54
23

18
68

123 EnergisgeHinnung und -versorgung
124 Land- und Forst,{irtschaft, Fischerei .. ,. . . ,
125 Produzierendes Gewerbe (ohne t,lasser- und

EnergiEgeHinnung und -versorgung) .,.,....,
126 Verkehr und Nachrichtenübernittlung
127 Sonstige l,,lirtschoftsförderung, -ordnung und

-aufs icht

4.35
0. 10
?.85

q.43
0. 11
3. 13

0

3.27

772.87

Statistisches Bundesamt r{iesbaden
Fachserie 18, Rej.he 1.3, 1995

128 Insgesamt
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3.2.4 Staatsverbrauch nach Aufgabenbereichen

Mrd, Dt,l

Früheres Bundesgebiet Deutschland
Gegenstand der NachHeisung

lgsTlrsealrsaslrssolrssrltsszlrsss

Allgeneine s'
Al lgemeine
AusHärtige
A1 lgemeine

123
130
131
ß2

135
136
L3't
138

Vemaltung......,;,,,
AngelegenheitEn . ,. ,..
Forschüng

133 Verteidigung .,...
134 Öffentliche Sicherheit und 0rdnung

Unterrichtshesen .,. .
Schulen und vorschu
Hochschulen . .. .... ii;äÄä'i;iilffi;
Sonstiges UnterrichtsHesen ...

139 Gesundheitsr{esen . .. ,.140 Anstaiien r.etnricntüÄiä;'ä:'üüäüiffi.141 Sonstiges Ggsundheitslresen . . ,..
Soziale Sicherung

Sozialversicherung und -hilfe ...
Krankheit und Hutterschulz .,,..Alter, Invalidität, Hinterbliebene ... . .
Arbeitslosigkeit ..,..
Famil ie
Sonstige soziale Hilfsnaßnahmen

Soziale HilfsHerke
l,{ohnungs}.esen, Stadt- und Landesplanung,
Geneinschaf tsdienste .

I4ohnungs}{es
Stadt- und

gn

Geme rnschaftsd Itschutz.

taatlichs Vem6ltung 12.70
t2.51

12. 89
72,70

0. 19

z,zs
2.05
1.32
0.73

o]s

5. 80

1.26

71,3S

113,
40
72

12S. 51

Gemsinden

s,62

16,96
14.66

2.30

?.73
0.77
3.51

-1.55
7.32

0.20

slez
1.34

72,97

0.21

2.49
0.8:t
3. 5S

-1.93

0,20

5. 91

t,42
16.21

0.11

18, 14

136.55

75,?6
14.01

0.25

5.27

18. 68
16, 18

2.50

22,75
17.68

2.58
0. 90
3. 83

-2,15

0, 19

6. 13

1,50

82.26

0,11

19. 67

148. 08

20.40
20,\L

0. 29

2t.24
8. S9

0.32

7.6S

1,87

114.26

0.30

3,99
2.6t
1.38

35,77
,n 

_n

24,47
15. 36

72.07

o.32

elzs
z. Lb

125.01

29.115
29.ß
0.27
0.10
0.16

28.93

?L7,93

22,05
27.76

0.29

44,61,"_r,

73.32
13.11

,.86

.67

._29

.38

.5S

.82
,77

s

77
15

2

21.95
21 .65

8.27

24.87
27.03

7.7L

24,49
20.75

3.74

6. 68

27.3?
23,70

3.62

4.39

1,5.74
14.4S

3,78

3.87
2,47
1, 40

05
67
38

23

3.95
1.35
5.48

-2.84
11.94

0.28

5,26
1 .50
5,23

-r,47

2.9S
0.75
3.U

-1. 18

7.L4

188, 90
69. 45

119.45

31
31

0
0
0

2.75
1.41
0.lq

1S,
74.

20.L4
15,72

72
42

2
2
0

2
1

rsl
4,,

4
2
1

83
02
81

742
143
744
145
146
747
1118
14S

150

151
152
153

159
158

02
95

17. 34
74,02 2r.24

30

74,02
3.92

ralss
4.07

17.68
5.07

za.v

154 Erholung und Kultur
155 EnergiegeHinnung und -versorgung ,.,....
156 Land- und Forsthirtschaft, Fischerei ...
157 Produzierendes Gererbe (ohne l{6sser- und

5.02
1. 41
4.53

-0. 98

7.61 8. 07 10. 68

.C
,c
0.
0.r
0:

16, 49

a,ze

2.77

130. 15

q2
42
22
11
10

?20.32

160 Insgesamt

161 Gesundheitsr{esen . ..,.lai Änstaiien ü.EinricntüÄöä;'ä:'üffiÄäiä:163 Sonstiges GesundheitsHessn , .. ,.
Soziale Sicherung

soiiärvärsiöneirns uno -Äiiiä
Krankheit und MutterschutzAIter, Invalidltät, Hinterb.
Arbeitslosigkeit .. . ...,.,.
Famil iE

SozialvErs icherung

rz]e

13S. 89

0.16 0.180.08 0.0s

t22,39
41,74
80. 65

118.06 128,03 163. 83 188.4741,95 45.80 57.52 65,1176.11 82,23 105.S1 123.36

18,49
18.49

164
165
lbb
t67
158
16S

17. 50
17. 50
0. 16
0. 07
0.11

08
26
82

15, 43
16. 43
0, 13
0. 06
0.10

18
18
1S
09
72

20,05
20. 05

170 SonstigesozialeHilfsnaßnahmen177 SozialeHilfsHerke.
172 Insgesant

9S307415 25,78

189. 01

Statistisches Bundesamt l,Jiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1gS5
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Deutschland

3.2.5 Anlageinvestitionen nsch SektorEn und Anlagearten

Mrd. 01,,1

GBgenstand der Nachv{Eisung I rssr I tssz I rsss I tsss I rsss

2
3
s

5
6
7
8

I
10
11
72

13
74
15
16
t7

28 Staat ..

in Jee{eiligen Preisen

556.01 709.36

306.77
316.81

-71,77
407,57
195. 3S
176. 97
2L2.L8

622.15

-11.35

604.12
617.85

73.23
73,77
13.45

1 Anlageinvestitionen insgesamt ..
Ausrüs tungs invEstitionen

Neue Ausrüstungsn .,,.
Käufe abzüglich VBrkäufe.von ge-
brauchten Ausrüstungen ( Einschl.
Anlaoeschrott )

Bauinveötitionsn (= neus BEuten) ...,..
l.bhnbauten
nachrichtlich: tJohnungen
Sonstige Bauten ,

unternehmen 1) ,....
Ausrüs

Neue
tungs invest itionen

Käufe Verkäufe
brauchten tungen
Anlageschrott

Bauinvestitionen
Neue Bauten ..

!'lohnbauten .
Sonstige Bauten.

Käufe ab2üglich Verkäufe von Land

ProduktionsuntErnEhmen 1) ........,..
Neue Ausrüstunggn und Bauten ......
Käufe abzüglich VerkäufE von ge-
brauchten Ausrüstungsn (einschl.
AnlagEschrott )

KäufE abzliglich Verkäufs von Land .

Kreditinstituts ......
Neue Ausrüs
Käufe abzüg

tungen und Bauten .lich Verkäufs von Land , ... .

49 Anlageinvestitionen insgssamt ..

-72,45
477,52
245.41
zta.20
226.17

639.67

-10. 04
349.24
168. 16
153. 41
181. 08

580. 38

750.66

262,7L
275. 35

257.83
270.28

649.22

26t,ß
273,61

301.79
313.56

-72,64
472,14
41 1 .94
25S,55

-11.56
3S3.32
393.68
245.47
1ß.27
-0.35

334,74
336.65
195. 39
747,26
-1.91

t3,32
11.97
1.35

4.08
4.66

-0.58
86.73

-0.60
75,77
76.01
-0.?4

-0.89
74.20
77.84
0.36

-0.s2
72.83
70.s2

1,91

-0.24
51 .54
59.43
2,77

q7
34
34

2.
0.

-t2.73
427.74
272.45
190, 17
2L5,29

502. 19

2118.36
259.95

-11 .59
353. 83
355.17
272,45
L42,7?
-1.34

584.6S
s98. 20

12. 99
11 .63
1.30

729.35

4,17
5.46

-7,29
89,68

11. 4t|
72.37

240.42
346.57
?14.44
131 .73

80.71

11. 13
63. 58

-13,24
487.95
259.55
231 .86
228,30

663. S3

25t,75
264.39

t52.29
0,24

646.53
659.70

-72,64
-0.53

-0.60
73.64
73. S3
-0.29

247.41
2S8. 75

293,2A
303. 04

246, 35
257,91

622.43
634.40

565,78
577.92

10.95
11 .56

13.49
t3.77

-0.02
2.07
1. S6
0.11

-9. 76
2A7.70
289,81
168. 16
121.55
-2.71

-0,24
60.06
58.10

1.96

1.80
0.32
0.32

18
19
20

27

22
23
24

29
30
31

32
33
34

25 VersichErungsunternehmEn26 Neus Ausrüstungen und Bauten .?7 KäufE abzüglich Verkäufe von Land .....

'11.35
-2,38
12. 65
11. 45
1,20

5.38
5.11

-0, 73

47.27

14.38
14.80

-11.53
-1.92

L3.L2
13. 66

Ausrüs tungs invest it ionen
Neue Ausrüstungen ..,.
Käufe abzilglich Verkäufe von gB-
brauchten Ausrüstungen

Bouinvestitionen ......
NEue Bautsn
Käufe abzüglich Verkäufe von Land ..

35 Gebistskörperchaftsn36 AusrüstungsinvestitionBn37 Neue Ausrüstungen ....38 Käufe abzüglich Verkäufe von ge-
brauchten Ausrüstungen3S Bauinvestitionen,.,.,40 NEiJe BautEn41 Käufe abzüglich Vsrkäufe von Land ...

42 SozialvErsichsrung ...43 AusrüstungsinvestitionEn44 Neue Ausrüstungen ,...415 KäufE abzoglich verkäufE von ge-
brauchten Ausrüstungsn415 Bauinvestitionen , ...,47 Neue Eauten48 KäufE abzliglich Vsrkäuf8 von Land ...

-9.76
-2.34
9.53
8,72
0.81

5.67
6. 21

-0.54
75.03

-1 1.56
-0.41
13.07
11.73
1.34

71.00
69.28

L.72

2.18
0, 35
0. 35

4.51
5. 23

-0,72

7?,67
86. 93

87. 03

79.60

-0, 54
73. 91
72.57

1.34

84.67
12.90
13.40

-0.50
77.77
70.67

1. 10

85.03
14.03
14,45

-0,u

2.56
0.22
0.26

-0. 04
2,t4
1,90
0,24

118
33
15

-11.33
386.40
191. 10
171.01
195. 30

561.31

87.39
11.26
12,73

a4.26
10.62
71,22

1
1
0

1.83
1 .64
0. 19

42.45

14.07
68.37

2) Einschl

-0.87
76.13
75,88
0,25

2,29
0,22
0,24

667. 70

251.55
263. 05

640. S1

254,51
265. 84

296.15
307. 118

2.13
2,04
0. 05

i.n Preisen von 1991

656.01 679,27 677.76

256.56
268.53

50
51
52

Ausrüstungs invss t itionen
Neue Ausrüstungen ....
Käufe abzüg]ich VerkäufE von ge-
brauchten Ausrüstungen (einschl.
Anlageschrott )

Bauinvestitiongn (= neue Bauten) ......
t{ohnbauten
nachrlchtlich 3 tbhnungen
Sonstigs Bauten ..

Unternehmen 1) ..,.,
Ausriistungs investitionen
Bauinvestitionen .....

tbhnbauten
Sonstige Eauten 2)

Staat ...
Ausrüstungs investitionen
Bauinvestitionen ....,

306.77
316. 81

-10.04
345,24
168.16
1s3.41
181. 08

-11,31
383.12
184.02
166. 69
1S9.10

596. 83

242,04
3111,75
744.02'130.73

-72.07
427.20
?27,30
197,57
199.90

600,64

245, S8
354.66
2?7,30
133.35

77.72

10.58
66.54

-1 1 .50
415.15
zts.a4
191. 02
201.31

586.99

53
54
EE

56

57

58
59
60
61

82

63
64

580, 98

253,28
287,70
168.15
1 19.54

75.03

24t,85
319. 47
191, 10
728.37

13. 4S
61.54

Käufe abzuglich Verkäufe von Land.

Statistisches Bundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1995

1) Einschl. privater organisationen ohne Eryierbszy{eck.
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3.2.5 Anlageinvsstitionen nach Sektoren und Anlagearten

DHMrd

Früheres Bundesgebiet I Neue Länder und Berlin-ost
Gegenstand der NachHeisung

lesl I rsszl rgsa I rssel rssr I rsszl rsgs I tsss

1 AnlagsinvEstitionsn insges8mt

I Unternehmen 1 )

Ausrüs tungs investitionen
von ge-

( einschl.

l,lohnbauten

von gE-

50
51
5?

53
54
55
56

57

58
59
60
61

6?

63
64

Ausriistungs investitionen
Neue Ausrüstungen ....
Käufe abzüglich VerkäufE von ge-
brauchten AusrListungen ( einschl.
Anlagsschrott )

BauinveStitionen (= neue Bauten) '....'
l.lohnbauten
nachrichtlich: t{ohnungen
Sonstige Bauten .

2tt
222

26q,95
276. 15

in Je,{eiligen Preisen

564.26 582.65 538.25

255.77
266,82

326,97
777.74ltrO ätr
143,23

543. 32 91.75

28
45

?0s
215

00 41.8313 40.66

475.33 484.10

150,S7 185,03126.71

ß.62
ß.7q

50. 20
51. 16

2
3
E

5
6)
8

-ri ia
339. 32
792,67
171 ,86
146.65

-11. 17-11,65
327.ß
170.11
153.98
757,37

518.71

-77.2L
299.32
151.43
137.88
147.89

504,36

255.11
268. 09

244,86
256.20

-1 1 .34
273.85
275,72
170.11
105. 01
-7.27

240.44
259.77

201.80
212.6t

1S6, 09
206. 49

-10. 40
288. 01
288.30
t92.67

7. 91
8.64

38. 17
35. 35

1.22
38.45
39.10
15,73
??,37
-0. 65

15. 13

-0. 12
80. 0s
25,24
23.07
54,81

-0. 01
-0,1 s

0,04
0.04

-0. 11
13. 20
18.56

0. 64

22.?8
3. S6
4.07

-0.11
78,A2
74,29
0.53

0.4lst
0. 11
0.11

0.38
0.27
0.11

7.77
s9.92
16. 73
15. 53
33.19

76.62 103.44 126,26 155.57

416.58 50.2647.34 57.42

53. 83
55,15

30.82
66.06

-1.32
732.20
52.74
46. 34
79.,!16

154.65
155.96

-1. 16
-0.14

24,71 30. {16

3. 57
3.73

-0. 16
26. 89
26.82
0.07

,o oä
3.58 3.53
3,7 4 3.67

-0. 95
700,77
34,71

10
11
t2

42.55
42,56Neue Auariistungsn .,,,,,

Käufe abzüglich Verkäufe
brauchten Ausrüstungen
Anlageschrott )

Bauinvestitionen .........
Neue Bauten

-0. 01
60. 89
51 .53
25,28
36. 25
-0.64

-1. tb
105.31
105. 38
52,75
52, 64
-0. 07

-0, 78
79.70
79. S9
3q.71
s5,?a
-0. 29

t25.07
t26.23

13
74
15
lb
77

18
19
20

27

22
23
24

-10. s8
249,25
250,7L
151. 43
9S.28
-1. 48

-10.81
275,t3
275.18
777.74
97,44
_1 nE

45S.62
477,97

489.92
502,57

-10.98
-1 .57

Sonstige Bauten.
Käufe ab2ijglich Verkäufe von Land ...

Produktionsunternehmen 1) .....
Neue Ausrüstungen und Bauten .
Käufe abzi.iglich Verkäufe von gs-
brauchten Ausrüstungen ( einschl.

Käufe-abzüglich VErkäufs von Land ..'..
-0.78
-0.98

1.07
0.98
0.09

1S
0s
10

102.27
102. 96

75. 86
75.35

95. 53
-0.29

ß7.77
474.44

501 .91
514,89

-0.14
26,40
26. 39

0, 01

0. 53
0. 04
0.06

-0, 73
49,73
49,49
0.24

1. /b
0.18
0.18

-0.02
0. 49
0.43
0,06

-0.02
0.45
0.40
0.05

-0,02
1.69
1 ,50
0.19

-7.22
.11.08
s3.?3
38, 01
57.85

-0.90
a7,24
29, s3
26.23
57,71

-t0,28
305. 07
171.51
153. 01
133. 46

450. 14

-17,27
299.32
151. 43
137. 88
147.89

1
-0

'10, 40
-0.27

KrEditinstitute .,.,.,
Neue Ausrüstungen und Bauten . . .....
Käufe abziiglich VerkäufE von Land ..

25 Versichsrungsunternehmen26 Neue AusrtistungEn und Eauten .
?7 Käufe abztiglich Verkäufe von Land.....
2A Staat ..

Ausrüstungs invest itionsn
Neue Ausrüstungen ....
Käufe abzüglich VerkäufB von ge-
brauchten Ausrüstungen

Bauinvestitionan ....'
Neue Bautsn
Käufe abzüglich Verkäufs von Land '. '

35 GEbietskörperschaften36 Ausrüstungsinvestitionsn37 Neue Ausrüstungen "'.38 KäufE abzijglich Verkäufe von ge-
brauchten AusrÜstungEn

3S Bauinvestitionen ' ... '40 Neue Bauten41 Käufe abzijglich Verkäufe von Land ...
SozialvsrsichErung .,.......

Ausrüstungsinvestitionen .
Neue Ausrüstungen ......
Käufe abzüglich Verkäufe
brauchten Ausrüstungen

Bauinvestitionen .....,...
Neue Bauten

0
0
0

0
0

763.24

52. 16
53.38

135. 87118.15

45.61
s5,72

199. 39
209.61

49 Anlageinvestitionen insgEsamt

L.t7
49.92
16. 73
15.53
33.19

76,6?

8.83
8. 08
0. 75

5.61
6. 15

-0,54

264,94
274,75

-11.20
310.58
161, 05
145.78
149.53

504.36 500.15

-11.34
-1 ,64

-10.81
-1.54

1.45
L,37

250. 54
267,74

205. 88
ztb. 5t

1 .58
I .53
0. 05

ol,zt
0. 11
0. 10

11. 46
10,38

1. 10

62.25
10.07
10,38

72.27
10. s4
7.27

4.72
5.41

-7,29
59,22

r 1,92
10. 71
1,27

4.3S
5,11

-0,72
62,32

9.118
s.84

-0,36
52.A4
51.79

1,05

22
7t
70
54
OB

06
06

0.86
0.7s
0.07

0.05
0.05

5,34
5. 07

-0. 73

53. 94

10.31
10.62

-0.31
53.63
52.36

1,27

59. 90

9.83
10. 08

-0, 31
52. 18
50. 93

1. 19

1,5S
0.24
0.24

t2
L2

0..

23,27

4,07
4.18

29
30
31

3?
33
34

-0.23
50. 07
118.61

1.116

58.38
s.58
9.81

-0.23
48.80
47.33

1. 41

7,52
0,25
0,25

-0.73
51 .31
51.02
0.29

3.66
3,77

-0. 05
77,47
70,42

0. 65

-0.05
11.26
10.71
0.55

0,28
0, 07
0. 07

41 .83
40,66

-0.16
20.62
20.38
0,24

3.64
3,82

-0. 18
27.07
20,74
0.29

24.2057.ß
7.73
8.118

50.47
9.32
s.66

14.85
3.59
3.64

-0, 34
51. 15
50. 29

0. 86

1.85
0.15
0. 18

0,51
0.0642

q3
4q
45

46
q7
48

0.08

27
22
05

1
1
0

48.53
49. 53

-10.43
2S9, 16
161.57
744.78
137.59

113.94

3,66
77,47

2) Einschl. Käufe abzüglich Verkäufs von Land.

Statistischss Bundesamt
Fachserie 18, Reihe 1.3,

KäufE abzuglich VErkäufe von Land

Ausrüstungsinvestitionen
Neue Ausrüstungen ....
KäufE abzüglich Verkäufe von ge-
brauchten-Ausrüstungen ( einschl.
Anlaoeschrott )

BauinveStitionsn (= neue Bauten) ..,...
l,,,lohnbauten
nachrichtl ich : !.lohnungen
Sonstige Bauten .

Unternehmen 1) .....
AusrUstungs investitionsn
BauinvestitionEn .......

l,bhnbauten
Sonstige BautEn 2) .,.

Staat .

Ausrüstungsinvest itionEn
Bauinvestitionen ....'..

0.08

in PreisEn von 1991

564.26 561,12 505.04 504.46 91.75

255.11
249.25
151.43
97.42

9.83
50.07

10,10
50. 87

5S.90 60.97

-0. 11
72,54
?2.97
20.91
49,57

s5,88

41 .64
55, 04
22,97
32,07

?1,47

3. 97
17. 50

136.85

ß,74
88. 11
s3.23
44.88

26. 39

3.42
22.91

45.14
68. 80
29,53
39,27

21 .93

3.4S
18. 44

38.17
38. 45
16.73
2t.72
15,13

191 ,68
258.46
171 ,61
86.85

54,32

7.77
45. 61

447,37

195, 70
250.67
161 .57
89.10

57.67

9. 18
48.49

151 .05
s8,66

l.,liesbadsn
1S95

1) Einschl. privater organis8tionen ohns ErflerbszHsck.
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Deutschland

3.2,6 AnlageinvestitionEn nach l,,lirtschaftsbereichen
Neue Anlagen

in jeHEiligen Preisen

Mrd. DM

t,lirtschaf tsgl iederung I tssr I rssz I rsss I rss+ | rsss

1 Land-u.Forstr4irtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft ,. .3 GeHerbI. Gärtn. u. Tierh. , Forstn. , Fischerei

Großhandel, Handelsvermi ttlung
Einzelhandel

68 Unternehmen zusamnen

77

Verkehr,Nachrichtenübermittlung ....,..,.,,
Eisenbahnen
SchiffahrtrhasserstraßenrHäfen .. .. ,.. . ..
Deutsche Bundespost
Ubrj.ger Verkehr

Dienstleis tungsuntsrnehmen
Kreditinstitute,Versicherungsunternehmen ..Kreditinstitute .,,...

Vers icherungsunternehmen
I4ohnungsvermietung 2) .
Sonstige Dienstleistungsunternehmen ......,

GastgeHerbe,Heine ....
Bi 1d9,., l,Jissensch., Kul tur usH,, Verl agsgeyi,

. Gesundheits-u.VeterinäBiesen ....,....,..
Übrige Dj.enstleistungsunternehmen ... , , ..

tL,bz

172,09
118.55
46.51

aa1 2,6

104.05 1 10. 03

13.85 13. 50

103,53
4t.07 q0.44

6?.qa

642. 11

93,69
s0.21
88.01

9. 48

9, 48

741.80
423,9t
624.9?

und Versicherungsunter-

Statistisches Bundesamt tJiesbadenFachserie 18, Reihe 1.3, 1995

14.36

134.30

t?. t0

13.88

t88.24
40.24
36.74

3, 50

133.87

14.13

313.01
17. 56
11,45
6.11

176.97
118.48

11.85

2.83

111. 17

74.02

s
5

7II
10
11
72

13
14

lb
77
18
19
20
27
22
23
24
25
2C
27
28
23
30
51
32
33
34
ctr
36
37
38
39
40
41
s2
43
44
45

45
q7
118

4S
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
bU
61
62
53
64
65
66
87

72
73

177. 58
31, 18
28, 35

2.83

157.03
41.84
38. 95

327.07
16. 92
11.69
5.?3

190.17
113.98

164,
46.
q4,.

Verarbeitendes 6eherbe
Chem. Ind. ,H.u,V.v. Spa
Mineralö lverarbei tung
H. v, KunststoffHaren
Guiniverarbeituno ...
6en,u.Verarbeituio v.
Feinkeramik .... .:...
H. u.Verarbeitung v. Glas
Eisenschaffende Industrie
NE-Metallerzeug.,NE-Hetallhalbzeugnerke .
Gießerei ........
ZiehereienrKaltr4alzH.,Stahlverform. usn,
Stahl-u, Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
Haschinenbau
H,v.Büronaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep,v. KFZ.usH. ......,
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeuobau
Elektrotechnik,Repiv.Haushaltsgeräten ...
Fe inmechan ik , Oilt ik , H. v. UnrenH.v,Eisen-,Blech-u.Metallharsn,....,.,..
H. v.Musikinstr., Spiell.{,,Füllhaltern usy{,
Holzbearbeituns ......
Holzverarbeitung,,...
Zel 1s toff-, Ho lzschl . -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbeitung
Drucksre i, Verviel fä1 tigunö
LedErgewerbe
TextilgeHerbe
Bekleidungsgenerbe ...
Ernährungsgenerbe (oh.Getränkeherst, ) .,.Getränkeherstellung ..
Tabakverarbeitung ....

BaugeHerbe .....,
Bauhauptgeherbe
AusbaugeFrerbe .

HandeI u
Handel

Einschl
Einschl

Verkehr 103. 00
47,37

61.63

105. 96
41. 08

27
81

11
45

65.45 64.88

701.35
sts.7s
s88.99

289,88
14,93
4.72
6.2L

153. 41
,rr.,,?.:.

626. 40

94. 73
45.72
83. 73

1 .99
9. 01

584.82

4t,23
73.20
71.55

1.65
8. 03

8. 03

727.13
449, 43
608.84

655.05
431. S1
563.89

362.67
17. 19
11,73

5.116
2t8.?0
727.28

16. 63
11.97

4. 56*"l?

74
75

76 AIle Hirtschaftsbereiche 3)
77 dar, a Unternehmen ohns l,.lohnunosvermietuno78 Produktiönsunternehmen 4l .....,.,I

666, 63

97.?7
a7.57
85,15

2. q2
9. 70

s. 70

763.90
43q.77
650. 00

605.91

95, 44
85, 23
44.07
2,76
9.21

2
produzierenden Handherks.
Nutzung durch Eigentümer,

3) Einschl. selbsterstellter Anlagen4) Unternehmen ohne Kreditinstituie
nehmgn.
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Produzierendes 6eHerbe
Energie-u. Hasserversorgung, Bergbau . . . , . . , .Llektr. -, Gas--, FernHärme--u, Hasserversorg.

Elektrizitäts-u. Fernnänneversorg. usn. .
Gasversorgung
hasserversorgung .....

Bergbau
Kohlenbergbau
übriger.Bergbau . .., ..



3,2.5 Anlageinvestitionen nach l{irtschaftsbereichen
Neue Anlagen

in Jeheiligen preisen

Hrd. Dt'4

Früheres Bundesgebiet I Neue Länder und Berlin-tbt,,lirtschaf tsgl iederung

lesl I rsszl rsse | 1s941 rssr I rsszl rsss I rsso

1 Land-u.Forst,.{irtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft ,..3 Ger{erb1.Gärtn.u.Tierh.,Forstr{.,Fischerei .

4 Produzierendes Geherbe

10.56
9.82
0.7 4

10. 80
10.05

0, 75

13. 13
72,26
0.87

72,63
11.75
0.88

2.44

30. 17
8.42
7,62

7,23 t,25 1,05 1. 06

45, 51
15.73,n:.:

0. 94

41,11
13. 30
72.42

rt6,22
24.75
26,52

.47.13
26.94
24.32
l, ol
3. 73
2,88
2.62
1 .67

747.57
22.76
20,73
15.57

2.77
2.03
1.30
0, 73

1 127,42
25.11
25.76
16. 61
s.a7
2.64
1.95
t.27
0.74

85,31
9. 71
1'E
3.44
0.86
{.13
0.23
0. s7
2.08
1.50
0.71
7.71
7.32
6.46
0. 80

72.37
0.25
0. 91
9, 63
1. 10
3. 17
0,47
0. 75
2,02
l, s7
1 ,85
2.59
0.19
1. 34
0.42
7. 18
3, 36
0.45

10, 00
7. 53
2.47

76, 89
35. 38
i3. 40
21.98
41.51

7..47
2.63

18. S2
12. 09

118.07
17.63
1' rE

0, 80 0.88 0.48

18.59 24.07 25,86 26.37

5,1b 3. 80 4.02 s.07

27.?2
5. 30

,5
6
7
8
s

10
11
72

13
14
15
1b
17
18
10
20
27
22
23
?4
25
?6
?7
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
co
40
41
42
q3
44
45

Energie-u, l.lasserversorgung r Bergbau . . . , , . . .
Elektr. -, Gas-, Fernhärme--u, Hasserversorg.

Elektrizitäts-u,FsrnNärmeversorg. usnri .
6asversorgung
l^lasserversorgung,....
Kohlenbergbau
ubriger Bergbau

18.85
4.19
3. 88
1. 83
0, 94
0.89

Verarbeitendes Gewerbe 1
Chem. Ind. , H. u. V. v. Spa 1
Mineralö lvsrarbeitung
H. v. Kunsts toffr{aren
6unniverarbej.tung
GeH. u. Verarbeitung
Feinkeramik ,. ... . .
H. u, Verarbeitung v, GIas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-l'1etal I erzeug., NE-+1etaI thalbzeugnerke .
0ießerei
Ziehereien, KaI tnalzH., Stahlverf orflt. usr,t.
Stahl-u, Le j.chtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.BüromaschinenrADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau
Sch i.ffbau

, Rep. v. KFz. usr.r

Brutstoffen ..,

v.Steinen u.Erden.,..

,FülIhaltern usH

apier-u. Pappeerz
ung ....

(oh.Getränkeherst. )

, Häfen

isationen o, E.
liche Dienste)

2.48
7.62

10. 79
2,85

19. 52
0.29
1.08

1 15. 7L
72. S7
2.40
4,61
1, 16
4.05
0. 39
1.43
3. 10
t, ss
1 .05

266. 611
15.23
8. 08
6. 15

137. 88
1 14. 53

3. 15
15. 32
15.72
80. 94

509. 52

7.64

554.45
315.29
470. 80

65. 85
58. 57
57.?0

t. s7
7.18
7.7A

575.47
377.74
{s5. 39

10s.86
t2.?5
2,37
4,42
1 ,05
4.63
0. 31
7.27
3.0?
1.65
1. 10
2.3t
1.63
s, 40
2.29

16. s5
0.28
1, 11

12.36
L,47
4,11
0, 60
0, 86
2. 58
1 .91

77. 69
9,02
1, 45
3.33
0.78
4.25
0.20
0.94
2.Ll
7,17
0.72
1.60
1. 18
tr<f
0. 57

11. SS
0.28
0.7?
8. 56
0. 35
2.80
0. 43
0. 84
1.98
0, s1
1.53
2,19
0,2?
1,20
0. 41
6, 46aa,
0,42

9. 78
7,22
2.56

t2.34
1.
4,

b5
16

0.64
0, 91

Papier-u,
2,18
2,77
2.ZS
3. 00
0,24

0, 56
8. 10
4,74
0.45

8.94
6.54
2.40

a2,ss
36. 97
17. 30
19. 67
45.47

2.73
27.74
14.39

2.20

0.23

is te t Iung

1.85
0. 53
7. 96
4.37
0.46

10. 33
7. 68
2.65

45 Baugenerbe . . ... .47 Bauhauptgewerbe48 AusbaugeRerbe

49
50
51
ta
53
54
55
56
57

58
59
60
b1
62
63
64
65
65
67

73
7q
75

Handel u. VerkehrHande]........

Vers ic
Sonstige

Gas
Bit

its-u

EinschI.
EinschI.

84.05
40, 51
18. 70
21,8L
43. 54

7. 30
,1e

20.70
73.27

33,27
1. 13
1. 0g
0. 04

23.0t
9. 13

102.85

23. 38
22,74
2?.36
0,38
7.24

7.25

125. 83
79 .84

t07,72

0.85

90,58
59.67
74,50

23.24
0.70
0. 64
0.06

15. 53

': 3l

75.20

15.38
14.53
14.35
0, 18
0,85

70.?6
35. 07
13. 96
27.77
35. 19
8.45
2.?S

1a oo
10. 51

290. 1 1
lb. 5b
10. 94
5. 41

171.86
101.90

3,27
13. 18
13. 80
77.77

487. 15

67. 30
59. 66
57.95

1.77
7.64

bl. b5
59. 95

1.68
7.74

20.56
s. s0

,t: 
l?

29.0?
5. 70

33.?7
6. 00

Großhandel, Handelsvermittlung
Einzelhandel

Verkehr, Nachrichtenübernittlung
Eisenbahnen

?7,92 23.37 ?7.27

Di ens t I e is tungs un ternehmen
Kreditlnstitute,Versicherungsunternehmen .,Kreditinstitute ., , ,. .

279.74
16. 43
IU. Jb
6. 07

153. 96
10s, 35

3,24
14.11
1 4.36
77.65

<rc cE

70.75
62. 98
61,37

1.61
).77
7.77

270.94
15.42
10, 71
5.11

72.56
0. 84
0. 7s
0. 05

46. 34
,u: 

??

154.96

32. 39
30.55
30, 06
0.4s
1.84

1.84

50, 13
1,1U
0. s8
0,12

30. 82,t: 
?l

159. 35
95. 77

68 Unternehmen zusaflrnen

69 Staat, priv, Haushalte, priv. organisationen o. E.70 Staat ..

480. 05

59.37

77
72

0ebietskörperschaf ten
Sozj.alversicherung ....

Priv. Hausha I te, priv, 0rgan
Private Haushalte (häus

5S4.30
36S. 59
507.72

3,24
11.64
7?.11
58. 78

7.74

5E9,42 187. 35
108. 52
754.72

125.86

?6,07
?s.60
2q.7?
0,48
7. q7

l, q7

76
77
7A

Private organisationen ohne ErherbszHeck

AIle tlirtschaftsbereiche 3),..,,dar.: Unternehmen ohne l,,lohnungsvermietung ...
Produktionsunternehmen 4),..., 320.70

464.23

151,93
95.04

725,76

2
produzierenden Handnerks
Nutzung durch Eigentümer

3) EinschI. selbsterstellter Anlagen.
4) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehmen.

Statistisches Bundesant t{i,esbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995
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Deutschland

3,2.6 Anlageinvestitionen nach l.,lirtschaftsbereichen

NeuE AusrÜstungen

in JeY{€iligen Preisen

Mrd. Df''!

l,Jirtschaf tsgliederung I tssr I rssz I tssa I 1ee4 | 1es5

1 Land-u, ForstAirtschaft,Fischerei .
2 Landhirtschaft ...3 GeHerbl.Gärtn.u'Tierh.,Forstl4.,Fischersi'.

Produzierendes 6eherbe
Enerqie-u'!,,lasserversorgung,Bergbau . "...'.

E1öktr. -, 6as-, Fernnäme-u. ü',lasserversorg'
Elektrizitäts-u. Fernnärmeversorg. ust4.'
Gasversorgung
tlasserversorgung .'...

Bergbau
Koh lenbergbau
übriger Bergbau

verarbeitendes oewerbe 1) ...'.
Chem, Ind,,H, u.V.v. SpaIt-u. Brutstoffen .'.
Mineralölverarbeitung
H.v, Kunststoffxaren ..
Gurflniverarbeituno ...'
Ger{.u.Verarbeituig v.steinen u.Erden ....
Feinkeramik
H. u.Verarbeitung v.Glas
Eisenschaf fende Industrie
NE-f'tetal Ierzeug., NE-Metal lhalbzeugnerke .
Gießerei
ZiehereienrKaltHalzH',Stahlverform. usv{'
Stahl-u, Leichtmetatl-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v,Büromaschlnen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep.v. KFZ.usN' '. .. ...
Sch iffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep;v.Haushaltsgeräten'.'
Feinnechan ik , optik , H. v. [Jhren
H.v,Eisen-,Blech-u.MetaIl^aren'.........
H, v. Musikinstr.' Spiel,{', FüIlhaltern ust{.
HolzbsarbeitunS ......

4
5

1
8I

10
11
12

13
14
15
1b
17
18
1S
20
27
22
23
2q
25
Zb
27
28
23
30
31
32
33
34
35
36
37
38ao
40
41
42
43
44
45

116
q7
48

4S
50
51
52
tra
54
55
56
57

58
59
50
si6Z
63
64
55
bb
67

138. 56
18. 86
15. 78

138. 29
14.84
12,43

11.62 10.81 8. 84

115.55
18.50
15. 95

atc

86.?2

8,58

2.70

81 ,50

10. 19

Statistisches Bundesamt
Fachserie 18, Rsihe 1.3'

r15,72
23.43
21,33

120. q5
25.34,r.,::

7,92

86. 80

o cl

l,,liesbaden
1995

Handel u, Verkehr
Handel .... .. ..

Großhandel, HandeLsvermittlung .
Einzelhandel

Verkehr, Nachr ichtenübermittl.ung
E isenbahnen
Schiffahrt,r{asserstraßen'Häfen .. '.. . '
Deutsche Bundespost
übriger Verkehr

Diens t Ie istungsunternehmen
Kred it lnst itute, Vers icherungsunternehmen

Kreditlnstitute ...,..

3. 08

1 13, 00 107,79

10. 45 11 .91

51.30
zs.a5

64. 33
28, 01

36.45

1.89

316,8 1
301, 15
294.09

2.47

Tabakverarbej.tung,......
BaugeHerbe .... ,.

BauhauptgeHerbe
AusbaugeHerbe .

,t, 
::

63. 09
,r..?r.

=r,
70, 38
7.78
5.48
1.30

62.60

'::
257.96

69 Staat, priv. Haushalte, priv. organisationen o' E'
70 Staat ,.7l Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung ...73 Priv,llaushalte,priv.organisationen o.E' .'.
7s Private Haushälte (häusliche Dienste) ..'75 Private organisationen ohne Errierbszweck

76 Alle t{irtschaftsbsreiche 3)
77 dat.a Unternehmen ohne hbhnungsvennietung7A Produktionsuntsrnehmen 4) .... '.... '

1) Einschl. produzierenden HandHerks
2) Einschl. Nutzung durch EigentÜmer

23.qr

36. 32

64.43

255, 98 262.57

270.24
2s5,98
2ß,47

3
s
) Einschl. selbsterstellter Anlagen'
) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehnen.

60.36
24,84

35.52

t'.äi
5,55
7.42

71,94
7.51
5,36

Ver€ icherungsunternshmen
hbhnungsvermietung 2),
Sonstioe Dienstleistungsunternehmen .. . . .. .

Gastger,lerberHeime ....
Bildg, ,l,lissensch. , Kultur usH' ,Verlagsgeh.
Gesundhe its-u. VeterinärHesen
Übrige Dienstleistungsunternehmen '. '.. . '

83. 03
4.22
6.63
1.5S

296.73

16. 83
14.80
14.45

0. 35
2.03

94
06
51

88

301,15

15. 66
73.77
13. 45
0.32
1 .89

68 Unternehmen zusammen

15. 55
15. bb
13. S0
0.26

73,44
11 .56
77,22

0. 34
1.88

1.88

275.95
262.5L
254.55

14,30
72,37
72.13
0.?4
1:s3

1. 93

273.67
257,96
250, 18

2.03

313.56
296. 73
288, 51

-190-
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3.2.8 Anlageinvestitionen nach rlirtschaftsbereichen
Neue Ausrüstungen

in JeHeiligen Preisen

Mrd, DM

Früheres Eundesgebiet I tteue Länder und Ber1in-tht
tlirtschaf tsgI iEderung

lse1 | rsszl tsse I rsssl tssr I rsszl tsss I tsss

1 Land-u.ForstHirtschaft'Fischerei2 Landnirtschaft ...3 Gev{erbI.6ärtn.u.Tierh.,Forst,{.' Fischerei
10,93
10.20

0. 73

0.22
0,80

85.60
6.55
5, 10
1 .55

4.32
7.72
0.60

89. 76
16, 13
14.39
L7,37

1 .38
1 ,64
7.7 4
0.87
0.87

55. 00
7. 39

8,53
7.92
0. 51

90,72
7?.73
10. 37
8, 50
t.2t
0. 56
1.76
1. 04
0.72

10.19
9.45
0, 73

1 14.34
13.?a
10. 90
s.37
0.88
0.65
2,34
1.116
0.92

3,49
0. 16
0. 80
1. 75
1 ,06
0.64
1. {-I
0. s5
4.65
0. 55

10.66
0. 13
0. 56
7.76
0. 82
2.37
0,37
0,56
1.47
0,78
t.3z10ä
0. 16
1. 05
0,32
5.32
2,3't
0. 3s

7. 63
5. 63
2.00

58. 07
2,07
7,47
8.27

33. 86

13
85
88

275.
204,
197.

0.69 0,62

0.59

?q.22 24. S3
6.37
5. 58

0. 31 0.24

2.84 2.56

0.62
0.02

4, 55 8. 35

51. 13

0.29

55. 15
51, 13
En <o

4
5
6
1
8
s

10
11
12

13
74
15
16
7'l
18
19
20
zl
22
23
24
25
26
27
28
29
30
51
32
33

eq
36
37
38
39
40
47
4?
43
44
45

46
47
48

49

51
52
53
54
55
56
57

58
5S
50

6?
b5
64
55
66
67

70
71
72
73
74
75

78
77
7A

Produzierendes Gerierbe .,.
Energ ie-u. llass"tr"t"o.grnö, äö;öbä;' : : : : : : :

E Iektr. -, Gas-, FernHärme-u. hasserversorg.
E lektrizitäts-u, Fernvrärmeversorg ' ust{.

1 16. 89
11, 09
s,27
7.92
0.87
0.48
r.82
7.t2
0.70

25. 36
7. 30
6. 9S

?7.50
3.75
3. 16

58

?:

70

Gasversorgung ..
I'iasserversorgung

Be

Verarbeitendes GeHerbe 1) ..'..
Chem. Ind. , H. u. V. v. Spalt-u. Brutstoffen
Mineralö lverarbeitung
H. v. Kuns tstoffharen
Guilniverarbsitung .
GeH. u. Verarbeitung v, Steinen u.

97,87
10. 48
2.74
4.00
1i)
3,47
0.32
7.?4
2,74
1,26
0.94
2.10
1,33
8. 38
2.57

17.73

10.55
7.27
at)
0,51
0. 78
1.70
1.82
1.85
2.65
0. 1s
1.89
0.4q
6.70
3.118
0. 3s

92.04
10. 02

loE
3. 76
0. s4
3.95
0.25
1. 03
2.75rao
0. 88
1,95
1,30
7.36
2.75

14.58
0.20
0. 80

10. 52f.i9
3.23
0,48
0,74
1 .99
1.65
1.81
2.34
0.19
1 ,53
0.42
6.66
3.52
0,41

70.50
7, 93
1.39
2,46
0.76
3.42
u. 15
0.82
1.77
r.27
0.61
1.41
1. 05
5, 18

10. 82
0.14
0.5s
4,28
0. 90
2. 60
0. 40
0.58
1 .54
1,20
1,42
2,78
0. 15
1. 10
0. 31
5.77
2,74
0. 40

8.09
6. 08
?,0r

65. 13
7.75
5. 85
7,28

15.13 15.75 15,72 15.50

1. 10
2.90
0. 71

Feinkeramik
H, u. Verarbeitung v.Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-l,4etaIlerzeug.,NE-Metallhalbzeugwerke .
Gießerei
Zieherej.en,KaltHalzr{.,Stahlverfonn. usr{.
Stahl-u. Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
l,laschi.nenbau
H.v.Büromaschinen,ADv-ceräten u.-Einr.'.
Straßenfahrzeugbau,Rep'v.KFZ.ush. .'.....
Schiffbau
Luf t-u, Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep.v.Haushaltsgeräten ...
Fe inmechan ik , optik , H. v. Uhren
H.v.Eisen-,B1ech-u,Metallharen '..... '. ' 'H.v,Musikinstr,,SpieIn.,Füllhaltern usFl.
HolzbearbgitunS'.....
Holzverarbeitung,....
zel Is toff-, ho lzschl . - 

' 
Papier-u. Pappeerz.

Papier-u. Pappeverarbeitung
Druckere i , Verv ielfä1 tigung
LederoeHerbe
TextilqeHerbe
EekleidungsgeHerbe ...
ErnährungSgönerbe (oh.Getränkeherst. ) ...
6etränkeherstellung ..
Tabakverarbeitung .. . ,

BaugeHerbe ,.....
Bauhauptget4erbe
AusbaugeFrerbe .

,oc
5.89
2,04

2.52 2.49

Hande] u. Verkehr
Handel.

Großhandet,HanoetsverniiiiuÄö' : : : : : : : : : : :
E inzelhandel

Verkehr,Nachrichtenübermittlung .'...'.. ".
E isenbahnen
Schiffahrt,i,lasserstraßen,Häfen'...'.'...
Deutsche Bundespost
übriger Verkehr

Diens t le
Kredit unternehmen

Kred

isationen o.E,
liche Dienste)

50,89
22,02
10,21
11.81
28.87

3. 33
2. 08

t3,72
10.34

50.63
25,58
71.12
72.74
26.77
3.00
2,24

72.73
8. 76

77.61
2.75o<a
9, 70

50,29

78. 95
2.16

10.68
t0.42
55, 69

264.3L

11.58
9,84
9.66
0.18
7,74

1.74

72.ß
10,62
10.38
0,24
1.84

1.84

11 .84
10. 05

9, 81
0,25
1,74

1.78

276,75
264.31
?5?,66

9.02
6.78
2,24

79,20
1CC
qqa
1 .59

bJ
60

16
e

70
55

q7,73
2L,24
8.51

72,63
20. 4S

3. 83
2.20
7.76
6, 70

46.43
22.41
8.65

13.75
24.02
3,28
2,58

11.19
5. 97

47. 09

4.07
3.82
3.74
0. 08
0.25

0,25

02
73
67
06
29

4
J
3
0
0

37
18
07
11
1S

4
s
4
0
0

51. rb
47. 09
45.45

o. rg

s6.7q
42.37
41.68

7:ää 1o:iü ß'.bö 1s:öä

q.3s
0. 41
0, 41

3. 93

65. 04
6.97
5.86
1, 11

aa?
0 ,59
0.59

E 10
0.64

6. 90
0.54
0,50
0. 04Vers icherungs unternehmen

I,bhnungsvermietung 2) .
Sonstige Dlenstleistungsunternehnen .....'.

GastgeHerberHeime'...
Bildg. ,tJlssensch. , Ku1tur usr{. 'Verlagsgen.Gesundhe i ts-u. VeterinärHes en
Übrige Dienstleistungsunternehmen '.. . . '.

Unternehmen zusarmen

Staat, priv. Haushalte, priv' organisationen o. E.
Staat ,.

3.14

255,36 270.A7 204,45 36.84 q2.37

58.05
2.0s
7,07
7.23

47,72

68

6S

Gebietskörperschaften .
SoziaLversicherung . . ..

Priv. Haushal te, priv. organ
Private Haushalte (häus
Private organisationen ohne Erv{erbszNeck

AlIe tiirtschaftsbereiche 3) . '...dar.: Unternehnen ohne l,Johnungsvermietung . '.Produktionsunternshmen 4) .....

produzierenden Handr{erks.
Nutzung durch Eigentümer.

) Einschl. selbsterstellter Anlagen.
) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehmen.

Statistisches Bundssamt
Fachserie 18, Reihe 1.3

t0.?8
8,64
8.46
0. 18
1 ,64

1.64

3.82
3.77
3. 64
0, 07
0. 1l
0.11

3
42

266,82
255,36
246,83

22?.45
270,8't
203,73

40. 66
36. 84
36. {3

Einschl.
Einschl,

-l9l-

tliesbaden
1995'

10, 41
2.43



Deutschland

3.2,6 Anlageinvestitionen nach t,lirtschaftsbereichen
Neue Bauten

in JEHeiligen PrEisen

Mrd. Dt'l

l,Jirtschaf tsgl iederung I rssr .l rssz I rsss I rsse I rsss

1 Land-u,Forstr{irtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft .3 Geherbl,Gärtn.u. ;iil;Ää;äi'::
4 Produzierendes Geherbe

2.7q

0.42

21 .30

1.55

3. 07

0,42

26.08

2,22

29,14

Einschl. se
Unternehmen
nehmen.

3. 01

0.34

2q.95

3. 09

?7,66

347. 9s

3.06 3.48

51.64
24.22
?4.09

0.2r 0.13

22.56 23,23

5. bb 4,19

17. 03

26,94

487.95
172.26
395.45

5
5
7
8
S

10
11
12

13
14
15
16
t7
18
1S
20
2t
22
23
24
25
zb
27
za
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
q3
44
s5

46
47
48

4S
50
51
52
53
54
55
56
57

58
59
60
61
62
bJ
64
65
66
67

33.29
16.34
15,92

49,77
22,95
22.'t4

51.38
23,34
23. 00

49. 68
27,34
20,96

290,73
9. 68
5,37
4.31

218,20
62. 85

Ver8rbeitendes GeHerbe 1
Chem. Ind.,H. u. V.v, Spal
Minera lölverarbeitung

Brutstoffen

Gurniverarbeitung ...
GeH. u, Verarbe j.tung v,
Fe inkeramik
H, u.Verarbeitung v. GIas
Eisenschaffende Industrie
NE-HetaI lerzeug., NE-l,,tstal lhalbzeugHerke,
Gießerei
Zieherejen,Kaltl,{alzH.,Stahlverform. usn.
Stahl-u. Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenb6u

) ..
t-u.

H. v. Büronaschinen , ADV-Ggräten
Straßenfahrzeugbau, Rsp. v. KFZ.
Schiffbeu

r u.-Einr. ..
USr.t. ... ....

Luf t-u. Raumf ahrzsugbau
Elektrotschnik,Rep.v.Haushaltsgeräten ..,
Feinnechanik , optik , H. v. Uhren
H.v.Ej.sen-,Blech-u.MetalInaren .......,..
H. v. Musikinstr,, SpieIH., Füllhaltern usvi.
Holzbearbeituns ..,...
Holzverarbeitung ...,,
Ze I 1s toff-, Ho lzschl . -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbeitung
DruckErei, Verviel f äItigung
LgderqeNerbe
Texti IgeHerbe
Beklsidungsgelierbe . ..
Ernährungsgewerbe (oh.Getränkeherst. ) .,.
Getränkeherstellung, .
Tabakverarbeitung .,..

Baugenerbe
BäuhauptgeHerbe .,...,...,
Äusuäü§äfiöioä-;. :. : : : : : : :. : :. : : : : :.. : : : : :

Handel u. Verkehr
Handel,

Großhandel , Handelsvemittluns . . , . . , . . . . ,
E inze Ihande I

Verkehr,Nachrichtenübermitt1ung,,,........
Eisenbahnen
Schiffahrt,tlasserstraßen,Häfen .....,...,
Deutsche Eundespost
übriger Verkehr

Di

47,70
,4. 

??

zs. iä

46.94
17,80

s2,47
L5,21

225.98
s.34
4.82
4.52

175.97,, 
i:l

199.94
7.A7
3,21
4.56

153. 41.'' 
??

283.67

55. 57
59. 43
58.10

1.33
6.14

59
70
7l
72
73
74
75

250. 69
g. 14
5.21
3. 93

190, 17
51.38

aiäö
5,4?
3.?4,,,: 

??

s04.72

83,83
76.01
73. 93
2.08
7.82

7.82

Vsrs icherungsunternshmen
l.lohnungsvernietung 2) .
Sonstige Dienstleistunosunternehmen .,,..,.

Gastgewerbe,Heime ....
Bildg. rHissensch., Kultur usH.,VerlagsgeH.
Gesundhe its-u. Veterinärnesen
Übrige Dienstleistungsunternehmen .,..,..

68 Unternehmen zusanrnen

Staat , priv
Staat ,. . Haushalterpriv. 0rganisationen o, E

Sozialvers
Priv. Haushalte, priv:

Private Haushalte
Private organisationen

75 Alle l.,lirtschaftsbereiche 3)
77 da,^.z Unternehmen ohne l,Johnungsvernietung ,..7A Produkti.onsunternehmen 4) .....

386. 13

85.39
77,84
75. 88

1.96
7. 55

7. 55

s77.52
167. 93
376. 45

t,zz

329.67

77.90
70.32
69. 28

1.64
5. 98

else
s07.57
75?.70
320. 33

6. 14

345.24
130. 26
275.80

79. 79
72.57
70,67

1.90
7.22

427.74
t57.78
338.81

3)
4)

lbsterstel lter AnIagen.
ohne Kreditinstltute und Vers j.cherungsunter-

1) Einschl. produzierenden Handr{erks2) Einschl. Nutzung durch Eigentümer

-192-

Statistisches Bundesamt l,,liesbaden
Fachseri.e 18, Reihe 1.3, 19S5

43.77
16.23



3.2,6 Anlageinvestitionen nach r,liitschaftsbereichen
Neue Bauten

in JeHeiligen Preisen

Mrd. Dl,l

Früheres Bundesgebiet I ueue Länder und Berlin-tlstHirtschaf tsgl iederung

lssl I rsszl rsss I rssal rssr I rsszl rsss I rssa

1 Land-u.Forsthirtschaft,Fischerei .2 LEndHirtschaft ... 20
05
14

26,ß
12.62
12.53
7,48
2.87
2,24
0.09
0. 07
0,02

?.27
2,73
0.14

30. 70
13, 38
13. 79
8.01
3.66
2.72
0. 1s
0.17
0.02

2.q4
2,29
0.15

32,79
13.65
73.42
8. 54
2.85
2,03
0.2s
0.27
0, 03

44.34
0.45
0. 36
0.10

29.44
0, 44
0,40
0. 04

23.07
5. 99

18. 90
0.29
0,23
0, 05

15.53
3,08

11,55
70,82
10.71
0.11
0.7q

0,74

5-t,02
51. 02
49.4S
1.53
6. 00

6. 00

trl fo
El ao
s0. 29

1 ,50
6. 00

225.07
9. 38
s. c8
4,30

171 .86
43. 83

1, 14
s,31
5. 53

31.85

282.30

?05.75
8.68
4, 85
3.83

159. 35
37,72

1. 15
4.63
4.88

27,06

259. 18

200. 54
8. 90
4.42
4,48

153. 96
37. 68

1. 09
4. 58
4. 65

27.35

269, 19

181 ,04
7. 58
2, 98
4.50

137. 88
35.58

0. 99
4.54
s.70

25.?5

245,3L

2
2
0

2,25
2.10
0.14

0.54 0.53 0,74 0,a2

1. 79
0, 36
0. 64
0.13
0,13
0.118
0.35
0.39
0. 36
0. 05
0. 33
0,12
1. 40
0.66
0, 06

1. 0i
0. 55
0. 36

4
5
6
7I
o

10
11
72

13
74
15
16
77
18
19
20
27
22
23

ac
26
27
2A
23
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
q4
45

46
47
118

Hasserve

49 Handel u. Verkehr ,
Handel

Verkehr,Nachrichtenübermit
Eisenbahnen
Schi ffahrt, tlassers traßen
Deutsche Bundesoost ....
Übriger Verkehr'

Verarbeitendes Geherbe 1) ,,...
Chem, Ind.,H.u.V.v. Spalt-u.Brutstoffen ..,
l,,lineralölverarbeitung
H.v.Kunststoffr{aren .,
Gurüniverarbeitung ....
Ger{.u,Verarbeitung v,Steinen u.Erden,...
Feinkeramik
H. u, Verarbeitung v. 0Ias
Ei,senschaf f ende Industrie
NE-Metallerzeug,,NE-Metallhalbzeugherke .
Gießerei
Ziehereien,Kalthalzh.,Stahlverform. usyr,
Stahl-u. Leichtmetal 1-, Schienenf ahrzsugbau
Maschinenbau
H.v.Büromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr, ..
StraßenfahrzeugbaurRep,v, KFZ.usl,{. ...,...
Schiffbau
Luft-u.Raumfahrzeugbau .,.
EIertroteönnit, näplv. naüiÄäiilöö;äi;' : : :
Fe inmechanik, opt ik , H. v. Uhren
H,v.Eisen-,Blech-u,MetallHaren .......,.,
H. v. Musikinstr., SpieIH., FLillhaltern usH,
Holzbearbeituns ... .. .
Holzverarbeitung ..,,.
ze 1 Is toff-, Ho lzschl . -
Papier-u. Pappeverarbe
Druckere i, verv 1e 1 fä1 t
LedergeHerbeTsxti]geherbe....,..
BekleidungsgeFierbe, .
Ernährungsgeherbe (oh
0etränkeherstellung,
Tabakverarbeitung .. ,

Baugenerbe
EauhauptgeHerbe . . ,.....
Ausbauger,rerbe

3. q6 8, 26 10, 1 4 10.87

30,52

0,28
2.3S
0.07
0,28

299,3?

8,77
4.67
4.46

20.68
9. 35
3,2r

18.8S 22.77
10.33
10.21

14, 64
2.40

4712
2

52
,,?

))

55. 65
0. 30
0.29
0. 01

45. 34
19. 02

11.67
11.46
7.65
2,12
1 ,69
0.27
0.18
0, 03

7
7

72
54

0.27

14,81
1 .78
0,36
0.58
0. 10
0.77
0. 04
0, 15
0.31
0,23
0.10
0, 30
0.27
t.2a
0. 08
1.55
0.11
0,32
1.41
0,20
0. 57
0. 07
0.77
0.48
0.27
0.43
0.41
0. 04
0.2E
0. 11
1. 41
0.62
0. 05

77.82
2,23
0,36
0.66
0,12
0.58
0. 06
0. 18
0.27
0. 26
0,22
0. 35
0.33
2.04
0. 14
1 .97
0. 08
0. 31
1.84
0,24
0.82
0.72
0.1?

0.26
0. 39
0,46
0. 04
0. 32
0. 11
1,30
0. 85
0.05

1.31
0. 90
0. 41

33,52
16. 05
6, 98
s.07

t7,37
4.30
0. 05
8. 57
4,45

77,84
1.99
0,26
0. 61
0, 14
0.58
0, 07
0, 19
0. 36
0. 18
0.11
0. 38
0. 2s
2,47

31.55
14.95

7. 09
7. 86

16.60
3.88
0.05
8.62
4, 05

11.6S
63
35
43
07
75
04

1.
U.
0,
0.
0.

, Papier-u. Pappeerz.
itung ,,
lgung ,.
:::::.:::::::.::::::
,Getränkeherst. ) ...

0.14
0.35
0.11
0.08
0. 19
0,23
0.92
0.02
1.33
0.15
0, 18
0. s0
0, 13
0. 43
0. 06
0.18
0.51
0.13
0.27
0.26
0.06
0. 15
0. 09
1. 14
0.4s
0. 03

, 1C

1.59
0. 56

28. 53
13. 83
s, 35
8.48

14.70
s.62
0.04
6.23
3.81

1.91
1.45
0,116

0.54 0.91 1, 18 1.51

50
51
52
53
54
55
55
5)
58
59
60
61
62
b5
6S
65
bb
67

Großhandel , Handelsvermitt lung
Einzelhandel

30. 46
7?,97
4.75
8.22

77.49
4. 59
0, 05
7.73
5. 12

10, 15,:?l 13
1

118.58

339. 32
110,44
272,92 38, 07

Einschl, selbsterstellter An
Unternehmen ohne Kreditinsti
nehmen.

10.17 72,24

Dienstl e is tungsunternehmen
Kreditinstitute,Versicherungsunternehmen ..Krediti.nstitute,,..,.

Vers icherungsunternehmen
ilohnungsvermj.etung 2),
Sonstj,ge Dienstleistungsunternehmen .. ,. , . ,

6astgenerbe,Heime,.,,
8ildg...,l,,lissensch., KuItur usH,,VerlagsgeH,
Gesundheits-u. Veterinäruesen
Übrige Dienstleistungsunternehmen .. ,. . , .

30.4?
13.66

38,36 60.48 7A,77

1S. 61
18, 56

22.00
20,74
20.3818, 29

0,27
1. 05

s9,92
22.83

100.77
47.95
78.31

58 unternehmen zusammen

5S
70
77
72
73
74
75 Private organisationen ohne ErHerbszheck

76 Alle l,,lirtschaftsbereiche 3)
77 dat,t unternehmen ohne ,',lohnunosvernietuno ...78 Produktionsunternehmen 4) .....,..;,...

Staat, priv. Haushalte, priv. 0rganisationen o. E
Staat .. s8.29

52.36
trA OO

7,37
EOC

54. 01
48.61
41.39
l,z2
5. 40

5, 40 1,05

80. 09
37,47
60. 04

s. oo

326.97
109.83
250,50

5. 33

327. q8
115.23
260.29

{3
73

103.83

28.37
26.82
26. 39

0.43
1 .55

0.40
7.22

1.22 I .55

732.?0
57. 49

103,53

1
?

EinschL
Einschl ,

produzierenden Handherks
Nutzung durch Eigentiiner 4

Iagen.
tute und Versicherungsunter-

Statistisches Bundesamt r'iiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

107
237
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Deutschrand

3. 2, 7 Anl age investitionen nach l,,lirtschaf tsbereichen

l{eue Anlagen

in PreisEn von 1991

MTd. DM

tJirtschaf tsg I iedsrung I rssr I lesz I 1ss3 | tssa I rsss

1 Land-u. Forstliirtschaft'Fischerei
LandNirtschaft
GeHerbl.Gärtn. u. Tierh. rForstgr., Fischerei

Produzierendes 6eHerbe
Enerqie-u. l,.lasserversorgung, Bergbau' . . . . . "

E Iöf tr. -, Gas -, FernHänne-u. I'lasserversorg.
Elektrizitäts-u. Fernhärmeversorg.usl^I. .
Gasversorgung
l,,lasserversorgung ... . '

Bergbau
Kohlenbergbau
übriger Bergbau

Verarbeitendes GeHerbe 1 ) ". ..
Chem. Ind.,H. u.V'v. Spalt-u, Brutstoffen . ..
Minera lölverarbe itung
H,v. KunststoffHaren . .
Gufiniverarbeitung ....
Gen.u.Verarbeitung v'Steinen u'Erden ...'
Feinkeramik
H. u.Verarbeitung v' Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-MetaI lerzeug.' NE-Meta 1 Ihalbzeugr{erke .

Handel u. Verkehr
Handel .'.

Großhandel , Handel
Einzelhandel.,,

svermittlung ..
Verkehr, Nachrichtenübermittlung'

E isenbahnen
Sch iffahrt , l,,lassers traßen , Häfen
Deutsche Bundespost
Übriger Verkehr ...

Dienstleistungsunternehnen
Kreditinstitute,Versicherungsunternehmen . .

Kreditinstitute .....,
Vers icherungsunternehmen

llohnungsvermietung 2) .
sonstige Dienstleistungsunternehmen ....'..

GastggherberHeime,.,.
Bildg., rJissensch., Kultur ust{.' VerlagsgeH.
GesuÄdhe its-u. Veterinärl.resen
Übrige Dienstleistungsunternehmen .. ' ....

2
3

4
5
6
7
8
s

10
11
L2

1J
14
15
16
17
18
19
?0
2t
22
ZA
24
25
zb
27
?a
29
30
31
32
33
34
35
35
37
38
39
40
4t
42
43
4S
45

46
47
48

49
50
51
52
a3
54
55
55
57

58
59
60
61
62
b3
64
55
66
67

153.99
43.35
41. 15

,,:??

1s7.65
39. 23tt: 

1?

?.74

181. 49
38, 116
,a: 

??

räo

777.58
31. 18
24.35

15. 64
11.38
4.26,tr. 

: :

99.37
38. 98

325.37
15, 38
11.36
5.02

191.02
1t7,97

294.28
16. 13
1l,24
4.89

171.01
107.14

14.36

2.83

134.30

12.10

61.63

585.82

13.25

129. 30

13. 73

104. 98

13.44

101 ,90
39. 02

10.68

2,20

97.48

13,15

60, 3S

161. 77
44.55
42.57

1.98

10s.54

12. 68

37.30
103. 00
47.37

107. 84
45,28

68 l.,nternehmsn zusarmen

Private organisatj.onen ohne Erherbszheck

76 Alle tJirtschaftsbereiche 3)
77 dar,2 Unternehnen ohne tEhnungsvermietung78 Produktionsunternehmen 4),...,.'...

63,56

298. 36
17.04
11.14

5. 90
166. 69
1 14. 63

Einschl, selb6terstellter An
Unternehmen ohne Kreditinsti
nehmen.

289. 88
14.93
8.72

153. 41
r?7.54

co
70
71
7?'t3
7S
75

87,23
73.20

603.40

86.43
77.97
75. 81
2.70
8.52

589. 41

89. 79
a7.28-79.32

1.96
8. 51

564.91

87. 33
78.92
78. 95

1.96
8. 41

600.94

89.6{
81 .08
79, 19

1 ,89
8.56

a,sz

689,83
405.83
587.76

8.51

679.20
398. 39
573. 03

8. 41

652,2q
393. 90
548. 78

56

58
25
90

690.
434,
583,

71.55
1 .65
8, 03

8, 03

666. 05
431. 41
569. 89

1 ) Einschl
2) Einschl

3
4

lagen.
tute und versicherungsunter-

produzierenden HandHerks.
Nutzung durch Eigentümer,
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Baugenerbe
Bauhauptgeherbe .....,,.
Ausbauger{erbe

62.88



3.2.7 Anlageinvestitionen nach tlirtschaftsbereichen
Neue Anlagen

in PrsisBn von 1gg1

Mrd. Dt4

Früheres Bundesgebiet I t{eue Länder und BerIin-ost
l,lirtschaf tsgl iederung

1ssl I rsszl rsss I rssrl tsgt I rsszl tsss I tsss

1 Land-u. ForstHirtschaft r Fischerei . .
2 Landv{irtschaft . ..
3 Generb] 6ärtn.u.Tierh. 'Forstvr. 'Fischerei ' '

13.13
72,26
0.87

81. 41
9. 26
1.58
3.26
0,82
3.99
0.22
0.91
7.57
1 ,43
0.66
1.54
7,2?
6.18
0.78

11,88
0.24
0. 88
9.Zq
1 .06
3. 03
0. 44
0. 71
104
1.43
1.73
2,53
0. 1s
1.?6
0. 40
6,77
3.14
0.q2

9,67-7,28
?,35

12. 10
11 ,26

0. 84

106. 74
11 .90
2.25
4,27
7.02
4.49
0.30
1.15
2,92
1.61
1, 06
2,24
1 ,58
9.14
2.27

16,14
0.28
1,08

12.03
1. 44
3. 98
0,58
0,82
2,50
1.89
2.t6
2.81
0,?2
7,77
0.51
7,67
4,27
0. 44

10,10
7.51
2.59

9.78
s,11
0. 57

1 15. 94
?4,86
23.00
15,89
4,50
2.57
1.86
1.16
0.70

74.32
33. 73
72.82
20.91
40 ,59

s15. 47
306. 48
436. 17

3) EinschI. selbsterstel
4) Unternehmen ohne Kred

nehmen.

t,23 1, 15 0,92 0.s010. 16
s.45
0,77

4
5
o
7
8
o

10
l1
72

Produzierendes Geh{erbe
Energie-u.!.lasserversorgungrBergbau ........

El0ktr. -, Gas-, Fernhänne-u. tlasserversorg.
Elektrizitäts-u. FernHärneversorg.usw. .
Gasversorgung . 'tJasserversorgung

Verarbeitendes Geherbe 1)

Feinkeramik

I'lasch inenbau

38, 62
72.43
11 .59

15.38
14.53
14.35
0.18
0.85

22.ts
21.0L
20. 66

0. 35
1. 13

747 ,47
22.74
20,73
15.57too
2,77
2.03
i.30
0.73

115.71
12.47
2.40
4.61
l.lb
4,05
0, 3s
1, 43
3.10
1.44
1.05
2,48
1,62

10. 79
2.85

19. 52
0,29
1. 08

72.34
1. 63
4,15
0. 64
0. 91

3, 00
0,24
2,22
0. 56
8. 10
4,14
0.45

8, 94
5,54
2,40

82,54
36. 97
17. 30
19.67
45.47
7.21
2,73

2t,75
14.39

?66,6q
t4.23
8. 08
6. 15

137. 88
114.53

3.15
15,32
15,72
80. 94

!q2,87
26. 03
23. 49
77,37
3,55
2.55
2,54
\,62
0.92

110.71
27,54
25. 63
18. 06
3.95
3. 68
1 .75
0. 90
0. 85

73. 85
4,52
1.37
3,72
0.7 4
s.0't
0.19
0. 88
1.98
7.72

1 .53
1. 14
5. 31
0. 57

11. 118
0,27
0.71
a.23
0.92
2,4?
0. 40
0, 78
1 .88
0.88
1. 48
2.14
0.22
1. 13
0. 39
6.06
2,6t
0. 39

67.91
33.q2
13. 30
20,72
34.49

7. gg
2.26

74.23
10.01

51,75
54. 7S
53,2q

1.55
5.96

23.25
0, 70
0. 84
0, 06rtr <,
7. 01

264.59
15.57
10.60aaa

153.01
96. 01
3. 01

12, 90
13. 11
66. 99

s52,99

250.84
15. 09
10. 31
4.74

144,78
90.97
3,06

11.60
65. 02

451.26

64.?t
57.07
55.53

1 .5S
7.ts

26?.90
15.96
10.10
5.86

145,78
106.16a 1a

13. 88
14.08
75.07

50s,82

30.17
8,42
7.62

sl.77
74.37
,a: 

1?

0.88

s3,28
15, 91
,a: 

1?

0.45

18.59 22,56 23,57 ?3.4313
7S
15
lb
77
18
19
20
27
22
23
24
25
Zd
27
28
29
30
J1
32
ae
34
35
36
37
38
39
40
47
s2
43
44
45

45
47
48

5?
53
54
55
55
57

58
59
60
b1
62
63
64
65
66
67

chem, Ind.,H.u.v,v. spalt-u, Brutstoffen,..
Minera 1O Iverarbe itung
H,v. KunststoffHaren ..
Gurniverarbeitung ....
6ev{,u.Verarbeitung v. Steinen u.Erden ....
H. u. Verarbeitung v. Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-|.'leta I lerzeug., NE-Pletal I halbzeugHerke .
Gießere i
Ziehereienr KaltnalzH. r Stahlverform. ush'
StahI-u, Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau

0.67

Rep, v
u. -Einr

usH.StraßenfahSchiffbau....:''.
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep:v.Haushaltsgeräten . "
Fe inmechanik, optik , H. v. uhren
H.v.Eisen-,Blech-u,Meta]lFraren ...'.'....
H. v, Musikinstr,, spielh., Fijl thaltern us,{.
Ho1zbearbeitunS,.....
Holzverarbeitung ... . .
Ze 1 lstoff-, Holzschl . -, Papier-u ' Pappeerz 'Papier-u. Pappeverarbeitung
Druckerei, Vervielf ä1 tigung
LedergeHerbe
Text i lqeHerbe
Bekleidunosqenerbe ...
Ernährungigänerbe (oh.Getränkeherst. ) .'.
Getränkeherstellung . .
Tabakverarbeitung ....

Bauger{erbe
BauhauptgeHerbe .....'
Ausbauget{erbe

2,74
2.17
2,24

9.42
5. 95
2.47

5.Ib 3 .63

75.20 95.12 113,65

3,?7 3.75

49 Handel u. Verkehr
l-landel .

Großhandel,HandelsvermittlunS . "........
E inzslhandel

Verkehr,Nachrichtenübermittlung ... ".....'
Eisenbahnen
Schiffahrt,l,lasserstraßen'Häfen,....'...'
Deutsche Bundespost
Ubriger Verkehr '..

DienstLeistungsunternehmen
Kredit inst itute, vers icherungsunternehmen

Kreditinstitute ......

68 Ljnternehmen zusarrnnen

Staat, priv. Haushal te' priv. organ j.sationen o' E'
Staat ..

Gebietskörperschaf ten
Sozialversicherung ...

Priv.Haushalte,prj.v'organisationen o'8. ...
Private HaushäIte (häusliche Dienste) ...
Private organisationen ohne ErHerbszr.leck

76 A1le l,lirtschaftsbereiche 3)
77 dar.? lJnternehmen ohne hlohnungsverfllietung .,.
78 Produktionsunternehmen 4) .....

509. 62

65.85
58.67
57,?0

1,47
7, 18

7.74

69
70
7t
72
73
74
75

27,58
5,29

20. 56
n:1?

,a: i:7,49
2,65

18,91
11.54

81 .95
39,22
18. 20
2t.02
42,73
7. 03
2.33

20. 59
12.74

43,54
1,04
0. 93
0.11

26.23
16. 17

23.7?
27.45
27,53
0.s2
L,?7

7.27 rlss
164.46
98. ql

135,61

135. 77
a7.s2

772,81
67
50

EO

74,

slss
574.74
299. 98
437.52

ts

30. 45
1. 08
1 .04
0. 04

20.91
8.57

1,13

1 18.25
75.?7
95. 04

60.78
0.81
0.76
0. 05

38, 01
21,96

ß6.q2
?4,04
26, 49
25, 08

0. 41
1.55

67. 50
60. 07
58. 53

1.54
7,43
7.43

572.32
359.04
488, 86

7

575,47
377,7 4
4S5. 39

0. 85

90. 58

lter Anlagen.itinstitute und Versicherungsunter-

Statistisches Bundesamt !,,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

1) Einschl. produzierenden HandHerks.
2) Einschl. Nutzung durch EigentÜmer'
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0. 84

25.8S
5. 06

20.a3 22,29 25.90



Deutschland

3.2,7 Anlageinvestitionen nach t{irtschaftsbereichen
Neue Ausrustungen

in PreisEn von 1991

r,trd. DH

,lirtschaf tsgl iederung I rssr I rssz I rssa I rssq I rsss

1 Land-u.ForstHirtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft .,.3 Generbl,Gärtn.u.Tierh.,Forstn.,Fischerei .,
t7.62

138.
14.
72,

2

10, 45

51.30
24.A5

36. 45

10. 37 8.35

2. 99 2.53

105. 02 82. 58

11.66

63.83 62.7527.45 25.73

36,38 37.62

,o6

110.40
22.65
20.62

4
tr
6
7I
s

10
11
72

13
14
15
16
17
18
1S
z0
2L
22
23
?4
?5
Zö
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
3S
40
41
42
43
44
45

46
47
4A

49
50
51
52
53
54
55
55
57

58
59
60
61
62
63
84
65
66
67

59
70
77
72
73
7q
75

76
77
78

Produzierendes GeHerbe ..,- Eüüiää-r,{ä#'ni;äoüüö:ääöüäü' : : : : : : : :
EleKtr. -, gas-, I-ernHarne_-u. Hasserversorg.

Elektrizitäts-u.Fernwämeversorg. usnl .
Gasversorgung
t,lasserversorgung

Bergbau
Kohlenbergbau ..
Ubriger Bergbau

Verarteitendes GeHerbe 1
Chem. Ind. , H. u. V. v, SpaI
Minerelölverarbe itung
ll.v. Kunststoffnaren ..
Gunmiverarbeitung,.,.
6er4.u,Verarbej.tunq v. Steinen u.Erden ... .Fsinkeramik .... .;,.
H.u.Verarbeitung v,Glas
Eisenschaffende Industrie
NE-l'letal I erzsug., NE-Metal Ihalbzeugy{erke,GießErei...,.;..
Ziehereien, KaltHaIzH.,Stah]verforn. usy{.
.Stahl-u. Leichtmetal 1-, Sch ienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.Büromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr.,.
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFZ,usr{. .......
Schiffbau

29
84

l:
äi

135. 15
74,47
,a:1?

291.00

15. 46
14.49
75. t4

0. 35
1.97

rlsz
307.116
291. 00
282,78

111 . 08
77,84
15.41

117.33
23.71
21.a4

Feinmechanik , H.v. Uhren
H. v. Eisen-rB

) .............
:::: ?::::::::::

tsgeräten
Ilr{aren.
:ll]llrll:r. :t: .

Getränkeherst. )

i;üiliiii;ö

113.00

2,02

77.8t

ootr

60.50
,n..:r.

36. 03

253, 05
249,27
241,42

7.87

84. 55

9. 07

22.77

H,v,MusikiÄstr.,
Holzbearbeitung ....

Papier-u.
DrÜckerei,

itgng
HoIz§cht ier-u. Pappeerz

tung .

LedergeHerbe
TextilgeHerbe ...,...
Bekleidungsgenerbe ..
Ernährungsgenerbe (oh
Getränkeheistelluno.
Tabakverarbeitung ;..

Baugenerbe ......
BauhauptgeKerbe
AusbaugeHerbe .

10.55

Handel u. Verkehr .,
Handel ..

Großhandel , Hande
Einzelhandel ...

Verkehr,Nachrichtenüberrnittlung .. . .... ,. . .
E isenbahnen
Schiffahrt,hEsserstraßsn,Häfsn,......,..
Deutsche Bundespost
ubriger Verkehr . .. ,; .. . .

Dienst leis tungsunternehmen
KreditinstituterVersicherungsunternehmen, .Kreditinstitute,,.,.,

Vers icherungsunternehmen
I^lohnungsvermietunq 2) .
Sonstige Dienstleistunqsunternehmen .......

GastgeHerbe,Heime,.,.
Bi ldg.., l,Jissensch., Kultur usr{,, Verlagsgen.
ijbrige Dienstleistungsunternehmen . . ,. ,. ,

8S. 94
7. 06
5. 51
1 .55

68.5781,55
8.22

70.32
110
6.58
7,21

e, qa

249.21

13. 84
12,02
11,78
0.2q
7.82

7.82

6,50
7,62

73. 43

7.85
6. 51
1.35

60.71

15
58
47

8
6
1

88a2

68 Unternehmen zusamnen 301.15

15. 66
!3,77
13, 45
0,32
1.89

1.8S

250.75

15.09
73,2t
12. 35
0.26
1.88

r. ee

84
75
89

26s,
250,
242.

255.70
Staat, priv. Haushalte, priv. organisationen o, E.Staat ,.

6ebietskörperschaf tenSozialversicherunq,..
Priv.Haushalte,priv. oroanisationen o.E.,.,Private Haushalte (häusliche Dienste) .,.Prj.vate organisationen ohne Ernerbszxeck

A1le l,Jirtschaftsbersiche 3) ...,.dar.: LJnternehnen ohne hlohnunosvsrmietuno ...
Produktionsunternehmen 4),.......:....

L2.93
11.18
10. 84

0, 34
1,75

1.75

268. 53
255,70
24t,55

3) Einschl. selbsterstetlter Anlagen.4) LJnternehmen ohne Kreditinstituie und Versicherungsunter-
nehnen.

Statisti.sches Bundesamt tJiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1S95

1 ) Einsch]. produzierenden HandHerks2) Einschl Nutzung durch Ej.gentümer

316. 8 1
301,1s
294.09
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3.2.7 Anlageinvestitionen nach tJirtschaftsbereichen
Neue Ausrüstungen

in Preisen von l9g1

Mrd. DI'j

Früheres Bundesgebiet | rueue Länder und Berlin-(btl,Ji rtscha f ts g I iederung

1sgl I rsszl rsse I rssel rssr I rsszl rsss I rssa

1 Land-u. Forsthirtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft , ,. ,.. . ,., .3 GenerbI.Gärtn.u,Tierh.,Forstn.,Fischerei .

10.93
10.20
0.?3

87.42
11.79
10.11
8.41
7.77
0. 53
1.68
1. 00
0. 68

78
08
70

69
04
73
25
85

2,37
1.42
0.89

0.63

85. 46
15,77
14.10
11. 15
1.34
1.61
1.67
0. 84
0.83

1 16.89
11.09
9.27
7.92
0,8-t
0.48
7,82
1.72
0.70

?.50
0. 38
0. 55
1. 49
1. 18
1 ,39
?,15
0. 15
1. 04
0, 30
5.47
2.57
0,37

7. 91
5. 94
1.97

s7.78
20.92

8.116
72,46
20. 86
3.70

8.44
6.50

53.58
7.23
6. 06
1.17

46.12
z!,77
8,44

13.33
24,35

3, 19
2. 50

11.79
6.77

8.06
7,47
0. 59

I
a
0

111 .
13.
10.
9.
0.

7.76
7.21
0, 55

0.69 0. s9

23,46
5.43
4.75

0.29 0,23

s
tr
6
7
8

l0
11
12

13
14
15
15
77
18
1S
20
27
22
23
2S
25
26
27
?a
29
30
31
32
55
3S
35
36
37
38
3S
40
41
42
43
44
45

46
47
48

4S
50
51
c2
53
5q
55
56
57

58
59
60
51
bZ
bJ
64
65
66
67

27,40
3, 75
3.15

23. 66
6, 05
5. 30

23.94
5. 87
6.5?

Verarbeitendes oer{erbe 1) .,,.,
Chem. Ind.,H.u. V.v. Spatt-u,Brutstoffen ...Mineralölverarbeitung
H.v. Kunststoffharen . .
Gunmiverarbeitung ....
Geri,u.Verarbeitung v.Stginen u.Erden .,..
F e lnkeramlk
H. u. Verarbeitung v. Glas
Eisenschaffende Industrie
NE-Metallerzeug.,NE-MetallhalbzeugHerke,
Gießerei .. , ,. ...
Ziehereien, KaltHaLzh. , Stahlverform. usn.
.StahI-u. Leichtmetal.l.-, Schienenf ahrzeugbau
f',1asch inenbau
H.v.Ei.iromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
StraßenfahrzeugbaurRep,v.KFZ.usr{, ...,,,.
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeuqbau
Elektrotechnik,Rep;v.Haushaltsoeräten ...Feinmechanik,optik,H.v.Uhren ............
H.v,Eisen-,8]ech-u.l,letallr{aren ..,......,

97,87
10.1l8
2.74
4.00
7.02
3.47
0.32
r.24
2.74
7.26
0. 94
2.t0
1,JJ
8.38
2.57

77.73

0. 80
10.55
t.27
3.52
0.51
0. 78
7.70
7.42
1 .85
2,64
0. 19
1.8S
0.44
6. 70
3.118

7. 93
5,8S
2.04

89. 80
9.78
1.91
3.54
0. 91
3. 84
0.24
0,9s
z. bb
1.36
0.85
1.90
l.z7
7,20
2,7q

tq,27
0.20
0. 79

70.28
L.L7
3.20
0.47
0,71
1 .94
1.64
1. 79
2.37
0, 18
1,47
0. 41
5.43
3.40
0. 39

83.22
7.04
1,05
2.73
0.68
3. 39
0.15
0.75
1 ,55
7.02
0. 60
1.36
0. 93q.47
0. 55

70.27
0.13
0.56
7,47
0. 80
2,28
0,35
0.62
7.42
0. 76
t.29
1. S0
0,17

0. 31
5. 03
2.20

7,47
5. 51
1 .95

9. 99
8.45
8.26
0.18

r,ss

63, 52
7.22
5.89
1,33

56. 30
2.00
7. 03
7 .75

40. 13

77.89
7,55
5, 92
1.62

70, 35
2. 09o ca
9. 65

49. 08

249.54

L2.?0
10. 41
10. 17
0.24
1. 79

1. 79

67.72
7.81
1 .34
2.72
0. 73
3.28
0.18
0.77
1.68
!.22
0.57
1.36
7,02
5, 00
0. 71

10. 45
0. 14
0. 58
7,94

15.13 75,2? 14.86 14.59

0.88

,FüIlhaltern us,{,

oh. Getränkeherst , )

LederoeHerbe .,.,,.
Textiigenerbe .. ,..
Bek le idungsgehlerbe
Ernährungsgey{erbe (

6etränkeherste I Iuno
Tabakverarbeitung.

Baugenerbe
Bauhauptge^erbe ,..
Ausbaugeherbe ,.,,.

2.5? z.At 2,75 ?,sa

HandeI
Hande

u. Verkehr

68 Unternehmen zusamen

69 Staat, priv. Haushalte, priv. 0rganisationen o. E.70 Staat ..77 Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung .. .73 Priv.Haushalte.oriv.oroanisationen o,E. ...74 Private Haushälte (häusliche Oienste) ...75 Private organisationen ohne ErherbszHeck

76 Alle l,Jirtschaftsbereiche 3)
77 dar.z Unternehmen ohne !.lohnunosvermietuno ...7A Produktionsunternehmen 4) ..... ., ,;.. . ,

Großhandel, Hande
Einzelhandel .. .

lsvermittl ung

Verkehr,Nachrichtenubermittlung ..
E isenbahnen
Schiffahrt,l,iasserstraßen,Häfen .
Deutsche Bundespost
Ubri.ger Verkehr

50. 89
2?.02
70.2t
11 .81
28.A7

3. 33
?,08

13.12
10.34

85. 60
6. 65
5.10
1 .55

78, 95
2,76

10,68
70. s2
55.69

11.84
10. 06
9. 81
0,25
1,78

7.74

276,L5
264,31
2s7, 66

8.85
6.65
2,?0

50. 18
23.97
11.57
72.40
26.2t
2.94
2,?8

7?.44
OEE

78.72
2trtr

15. 63
,: 

??

13. 65
,:1?

ro. ii

10.41
2.83

64
56
52
04

08

85
58
52
06
27

0,27

53.38
49. 53
48, 97

,:::

s,34
0.41
0.41

3. S3

3
0
0

b
0
0
0

05
64
62
02

41

Vers icherungsunternehnen
l,Johnungsverfiietung 2) .
Sonstige Dienstleistungsunternehnen ,. . ,.. .

GastgeHerbe,Heime ..,.
Bildg.., t{issensch., Kultur ush., VerlagsgeH,
Gesundheits-u. Veterinärliesen
Übrige Dienstleistungsunternehmen .. ,.. . .

55. 45
1.98
8.10
8. 14

38.?3

199. 58

76
68
68

45,72
sl.48
40. 78

40.65
36. 84
35, 43

67
68
45

3. 08 4

5
0
0
0

63

90
67

0. 08
0.23

264,31 205,12

11,19
9. 54
u. 5b
0.18
1.65

1 .65

3) Einschl., selbste
4) tJnternehmen ohne

nehnen.

36,84 41. 46

s.26
4.08
3. 97
0. 11
0.18
0. 18

49.53

,tro

3,4?
3,77
3,64
0.07
0,11

0.11

a
3

2

0
0

0,23
?09.
199.
I O'

216. 31
205,72
197, 90

261,74
249,54
242.00

49. 53
45. 63
44.99

) Einschl
) Einschl2

produzierenden Hand,{erks.
Nutzung durch Eigentümer.

An
und Versicherungsunter-

lagen
tute

Stat is tisches
Fachserie 18,

-t97-

rs tel I
Kredi

ter
tins

Bundesamt l.liesbaden
Reihe 1.3,1995

GeHerbe

Fernr{ärmeversorg usH.
Gasversorgung ..
l,lass erversorgung

Bergbau ..,...,.. .
Kohl.enberobau ,.
übriger Börgbau

Zel Istoff-, Ho

Kredi

Pappeerz,

13,27 15.17



DEutschland

3.2.7 Anlageinvestitionen nach I'lirtschaftsbereichen

Neue Bauten

in Preisen von 1991

Mrd. DM

t,lirtschaf tsgl iederung I rgsr I rssz I rsss I tsss I tsss

Produzierendes GeHerbe
Enerqie-u.l..lasserversorgungrBergbau ........

E töktr. -, Gas-, Fernwärme-u. l,'lasserversorg'
Elektrizitäts-u. FernHärmeversorg' usr{. .
Gasversorgung
t,lasserversorgung . '. ..

4
5
6
7
8I
,0
1

.2

69
70
77
72
73
74
75

1 Land-u.Forstr{irtschaft,Fischerei .
2 LandHirtschaft . '.3 GeHerbl'Gärtn.u.Tierh.,Forsth.,Fischerei

Bergbau
Kohlenbergbau.
übrlger Bergbau

Verarbeitendes Geherbe 1) '....
Chem, Ind.,H. u'V.v. Spalt-u'Brutstoffen .'.
lYineralölverarbe itung
H.v. KunststoffRaren . .
Gumiverarbeitung . ...
GeN.u.Verarbeitung v.Steinen u.Erden ....
Feinkeramik
H, u.Verarbeitung v'Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-+.leta I I erzeug,, NE-l'4etaI ]halbzeugHerke .
Gießere i
Ziehereien,KaltnalzH' rStahlverform. ush'
Stahl-u. Leichtmetal L-, Schienenf ahrzeugbau
l'4aschinenbau
H,v.Büromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau'Rep.v'KFZ.usH". "...
Sch iffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rsp;v.Haushaltsgeräten'..
Fe inmechan ik , optlk , H. v. Ljhren
H,v,Eisen-,Blech-u.l'letallviaren ..........
H, v. l.'lus ikins tr,, Spiel,{., FÜI lhaltern usH.
Holzbearbeituns ....,.
Holzverarbeitung .....
Zel ]stoff-, Holzsch I . -, Papier-u ' Pappeerz 'Papier-u. Pappeverarbeitung
Druckerei, Vervie l fäl t igung
Lederoenerbe
Textj.Igexerbe
BekleidunosoeFrerbe,,.
ErnährungSgönerbe (oh.Getränkeherst. ) ...
Getränkeherstellung ..
Tabakverarbeitung . .. .

EaugeHerbe .,....
Bauhauptgekerbe
Ausbaugeierbe ,

49 Handel u. Verkehr
Handel ..

Großhandel , Handelsvermittlung . . . .
Einze thande I

Verkehr,NachrichtenÜbermittlung ....
E isenbahnen
Schiffahrt,tlasserstraßen'Häfen ...
Deutsche
übriger

I Bundsspost
Verkehr ...

68 L.Jnternehmen zusamnen .....,
iv. Haushalte, priv, organisationen o. E.

rschaften
Sozialvers

Priv. Haushal te oroanisationen o,E
(häusliche DienstePrivate

Private
lte

2.AA ?,73

0. 39 0.31

24,28 22,40

2.07 2,78

44,01
16. 83

27.74

225,71
4.27
s,'73
3.54

171,01
45. 43

343.72
143.25
301. 12

Einschl, selbsterstellter An
Unternshmen ohne Kredltinsti
nehnen.

q4,44
20.4s
,0,,r,:

43, s9
20.7r
20.53

45.57
21.39,,: 

??

46, 34rö oo
19,60

39. 29
16.34
,u: 

??

2,75

0.42

21,30

1 .55

t4
359.24
130. 26
?75.80

7.49
4.70
2.79

797.5'7

2.69

0. 18

19.57

2q.36

2.99

0.11

10 00

3.61

14.53

q21,20
150. 13
340.27

t5
14
15
15
77
18
19
20
?t
2?
23
zs
25
Z6
27
?a
29
30
31
32
ee
34
35
Jb
37
38
39
40
CI
42
43
4S
45

45
47
48

äo 1<
13. 89

25.26

47.70
,r. 

?1

zs'.iä

38, 87
14.5150

51
ta
53
54
55
56
57

58
<o
60
61
62
53
64
55
bb
67

Dienstleistunosunternehmen
Kreditinstiiute,Versicherungsunternehmen . .

Kreditinstitute ......
Vers icherungs unternehmen

l,lohnungsvemietung 2 ) .
Sonstige Dienstleistungsunternehnen ... "..

GastgeHerberHeime ....
Bildg. ,l4issensch, , Kultur ush. ,VerlagsgeH.
Gesundhe its-u. Veterinärv{esen
Übrige DienstleistungsuntErnehmen .. . . .. .

216.71
8.42
4.54
4.28

166. 69
nr..:r.

340.?0

75.95
59, 26
67, 54

7.7?
6, 69

6. 6S

416, 15
149, 18
331,61

314.16

72.2q
65. 71
64.01

7.70
6.53
6. 53

386.40
143.15
305.89

59el

Staat

309. 34

73.18
56, 59
55. 05

1 .54
6,5S

199. 9S
7.47
3,21
4.65

153. 41
38. 66

283.67

55.57
59. 43
58. 10

1 .33
5.141V

3S-7.70

73. 50
65. 73
64.97

1.76
6.77

776

76 A1le Hirtschaftsbereiche 3)
77 dar,. Unternehmen ohne Llohnungsvermietung7A Produktionsunternehmen 4) . '..'.....

3)
4)

rlagen.
.tute und Versicherungsunter-

Statistisches Bundesamt tJissbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

1) Einschl. produzierenden Handt{erks.
2) Einschl Nutzung durch Eigentümer.
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255. 05
8. 5S
4.78
3. 81

191. 02
55.44



3.2.7 Anlageinvestitionen nach t,lirtschaftsbereichen
Neue Bauten

in Preisen von 1991

Mrd. DM

Früheres Bundesgebiet | rueue Länder und Ber]in-ost
!.,lirtschaf tsgl iederung

lee1 | rsszl rsss I rssql rsst I rsszl tssa I tsss

2,20
2. 06
0,14

1
2
3

Land-u. Fors.tviirtschaf t, Fischerei
Landwirtschaft

Gasversorgung ..
14asserversorgung

Börgbau

2.32
2.18

0. 34
0. 83
u.lL
0 ,65
0. 06
0,77
0,26
0.?5
0,27
0, 34
0. 31
1.94
0.13
1,87
0. 08
0. 29
1.75
0,27
0, 78
0.11
0.11
0.56
0.25
0.37

2.t0
1 .98
0.7?

2,02
1 .90
0,12

2q.25
11.67
11.59
5. 91
2.61
2.07
0. 08
0. 06
0.02

0.54 0.56 0,63 0.67

s
5
6
7
8
s

10
11
12

oeHerbl.Gärtn.u.Tierh.,Forstr{.,Fischerei ..
Produzierendes Get4erbe

Energi.e-u, !,,lasserversorgung 
' 
Bergbau . . . . . . . .

El 0ktr. -, Gas-, FernHärme-u. l.'lasserversorg.
Elektrlzitäts-u.FernHänneversorg. ushl. .

30. 52
11.67

28.52
13. 07
12, 89
7,48
3.43
1.38
0.18
0. 16
0. 02

0,14

31. 18
12.99
L2,76a.P
2.77
10c
0.23
0.20
0. 03

15. 94
2,72

11, 46
7.65
2.72
1.69
0.27
0.18
0.03

18, 05
8.3?
8. 19

15. 16
7. 00
6. 84

8
4
q

19.34
9, 04
8. 94

0,27 0, 16

3.46 7,34

0.64 0,4?

0.13 0.10

8.71 S.0477.84
1 .99
0, 25
0. 61
0. 14
0.58
0. 07
0. 19
0. 38
0,18
0.11
0. 38
0,29
?.47
0.24
2,39
0. 07
0.28
1.79
0.36
0,64
0.13
0, 13
0. 418
0.35
0.39
0. 36
0, 05
0. 33
0,72
1. 40
0.66
0.06

13
74
15
15

18
19
20
27
2?

24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
5b
37
38
39
40
41
42
43
4S
45

50
5L
52
53
54
E<
56
57

58
59
50

62
63
64
65
66
67

Verarbe itendes
Chem. Ind, H.U
Mineralö1
H. v. Kunststoffr{aren
Gummiverarbeitung ,
Geh,u.Verarbeitung'

) .............
t-u. Brutstoffen

v. Steinen u

13.59
1 ,55iea
0. 54
0. 09

10. 53
1,48
0.32

5. 79
3.51

305.07
100. 30
245.57

0,39
0, 06
0. 68
0.04
0. 13
0. 33
0. 10
0.07

0,27
0. 84
0. 02
t.27
0. 14
0, 15
0.82
0.72
^ro
0. 05
0.16
0.46
0.72
0. ls
0.?q
0.05
0.14
0.08
1.03
0. 41
0. 03

108
l.4q
0,51

200.91
8,34
4.5{
3.80

Fe inkeramik
H. u. Verarbeitung v.Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-Metallerzeug.,NE-Metallhalbzeugt{erke'
Gießerei
Zj.ehereien,KaltnalzH',Stahlverform' ustl.
Stahl-u. Leichtnetall-, Schienenf ahrzeugbau

0. 71
0. 04
0.14
0.29
0,?r
0.09
0.28
0.25
1. 18
0.07
1. 43
0. 10
0.30
1.30
0. 18
0, 53
0. 06
0. 16
0. 44
0.25
0, 40
0. 38
0, 04
0.22
0. 10
1 .30
0.57
0, 05

1,76
1.34
0.42

45 Baugenerbe47 Bauhauptge^erbe ..
48 AusbaugeHerbe ',. '

1.01
0.65
0. 36

Haschinenbau ..
H,v. 8üromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr
Straßenfahrzeugbau,Rep.v. KFZ'ustl' ..'
Schiffbau

H, v.Musikinstr., Spielv{" Füllhaltern usw'
HolzbearbeitunS '... . .

49 Handel u, Verkehr
Handel.'-öiö6nä"ääi, üäü;iavermitiiü;ö

E inzelhande l
Verkehr, NachrichtenÜbermi

Eisenbahnen
ttlung

Schiffahrt,hasserstraßen,Häfen .'........
Deutsche Bundespost
übriger Verkehr

Diens t Ie istungsunternehmen
Kreditinstitute,Versicherungsunternehmen .'

Kreditinstitute,,.,..
Vers icherungsunternehmen

!'iohnungsvermietung 2)'
Sonstige Dienstleistungsunternehmen ....'..

GastgeFrerberHeime "..Bi]dq., I,lissensch., Kultur usr{', VerIagsgeH.
Gesundheits-u, VeterinärHesen
Übrige Dienstleistungsunternehmen .. ' '. . .

68 Unternehmen zusamren

5S Staat,priv.Haushalte,priv.organisationen o'E.
70 Staat ..77 Gebietskörperschaften72 Sozialver j.cherung . ' '73 Priv.Haushalte,priv.organisationen o.E. ."
74 Pri.vate Haushalte (häusliche Dienste) ...
75 Private organisationen ohne Er|erbsze{eck

76 A1Ie hirtschaftsbereiche 3)
77 dar,z unternehmen ohne tJohnungsverni.etung '.'7a Produktionsunternehmsn 4) .....

0.44
0. 04
0, 30
0.10
7,25
0. 81
0, 05

1.25
0. 86
0. 39

?8,20
11.96
4.38
7.58

76,2q
4.30
0.05
7.12
s,77

787.32
7,87
4.42
3.45

144.78

31.55
14. S5
7. 09
7.85

15. 60
3. 88
0, 05
8.62
4.05

34.67

181, 04
7. 58
2.98
4. 60

137.88
35. 58

4.64
4.70

25,25

245.37

1.05
4,24
4,46

24.89

256.74

53. 02
47.53
ß,77

1.35
5.43

37.77
15,25
6. 53
8. 52

16, 52
4.09
0. 05
8.15
s,23

190. 01
a.q?
4.18
4.?4

145. 78
35.81

1.04
4.35
q,q3

25. 93

255.28

?6,13

4.84
7.66

13,63
4,29
0, 04

8.58 10,66 9.02

7,02 7,26

10. 95
104

70,73

10. 15
1.57

1tr Eä
3.08

18. 90
0.29
0,23
0.06

7?,24
1 .58

t?.74
2.07

38. 39
0. 40
0. 31
0. 09

26.23
,r:1?

26,70
0. 40
0.36
0.04

20.91
5,39

68. 02

79,22
18. 18
77.A4

0. 34
1. 04

1. 04

a7.24
41.79
67.62

54,56

17. 88
16. 93
16. 69
0.2s

0.95

72.54
33. 75
54. 25

54.14
0,25
0,24
0. 01

38, 01
15, 88

153, 01
39.56

1.03
4.80
4.97

28.76

253.31 38.36

11 .56
10. 82
10. 71
0. 11
0.7 4

51 .76
46. 35
44.98

1.37
5, 41

o,l s
49.92
??.83
38. 07

41s,49

29S. 16
101 ,36
234.27

299.32
107. 43
237.73

5{.01
48. 61
47.39

1.22
5. 40

5.40

55. 30
49.66
48.36

1,30
5. 54

s. 64

31 0.58
109.50
246.86

86, 89

24,79
22.91
2?.56
0.35
7,?8

1.24

111 . 08
48. 88
86. 64

2
E insch 1 .
Einschl.

3) Einschl. selbsterstellter Anlagen.
4) Unternehmen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunter-

nehmen.

Statistisches Bundesamt tJiesbaden
Fachserie 18' Reihe 1.3,1995

produzierenden Handv{erks.
Nutzung durch Eigentümer'
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Holzverarbeitung ..'..
Ze 1 1s toff-, Ho Izachl ' -, Papier-u ' Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbeitung
Druckerei , verv ie I fä ltigung
LedergeHerbe
Text i lgeNerbe
BekleidunosoeHerbe,.,
ErnährungSgänerbe (oh.Getränkeherst. )'..
Getränkeherstellung "Tabakverarbej.tung ....



3.2.8 Anlagsinvestitionen nach Gütergruppen

Mrd. DH

Früherss Bundesgebiet I DeutschlandGegenstand der NachHeisung

lesolrssrlrssrlrsszlrgsalrssolrsss

in jev{eiligen Preisen

1 Ausrüstungsinvestitionen ... ,.

2 Neue Ausrüstungen

234.57

245.,ß

1. 05

5. 65
82,62

507.78

71 .65

250.92

252.39

1. 10

532, 35

73.41

264.95

276,15

1.11

29.77
58.13
9,84

53.14

306.77

316, 81

7.20

7.96
1 00,51

32 ,60
69. 62
7t.?t
50.89

153.71
195.53

655, 01

91.54

301 .79

313. s6

I .06

7. 38
97.29

267.ß

273.67

0.73

649,22
70 00

254.57

265.84

0. 71

?57.83

270,28

0.7s

262.77

275.55
3
q

5
6

7
8
s

10

GiBßereierzeugnisse,..,.,
stahl- und r-eicriiirätaiirä;;äüöi;;;; "
Schienenfahrzeuge ...,

Maschinenbauerzgugnisse
BüromaschinBn, ADV-Geräte und

-E inrichtungen
StraBenfahrzEuge,.......,..,.
!'lasser- und Luftfahrzeuqe . ,.,
ElEktrotechnische Erzeuönisse ......,.,.
Fglnmecnanrsche u, optische Erzeugnisse,
Uhren ..

EBI'1-l,larsn
Musikinstrunsnte, Spiely{argn, Sport-geräte, Schmuck'usir.,
HolzlrarEn
Text il ien

27.05
45. 0l
7.93

4S, 90

4.84
71,02

E

79
5, 73

88.76

28.02
54.35
8.23

31 ,52
70.08
8. 94

52. 91

6. 70
83. 38

0.92
12. 39

0, 56

34
ol

1.03
11,90
0.55

29. 10
55.81
9,28

60. 09

32.28

6, 38
70 r,

29,67
50. 40

8. 08
62,57

5, 73
88. 76

29.77
58.13
9.84

53. 14

s3
30

00
05
53

427.20

187. 61
233. 59

130. 07
159.25

61.82

11
72

5. 07
12.67

0, 79
11.15

0. 59

5. 62
13. 90

0.87
13.37
0,62

5. 66
13, 70

0,83
72.02
0,61

4.33
t2.t8

180,31 188.53227,26 239.27

4.77
7L.73

253. 05

0. 76

4, 97
75. 116

709. 35

88. 08

7,15
94,44

169,52
213. 60

212,52
259. 00

729.35

82.75

251 ,55

750.66

256. 56

268,63

677.76

13
14

15

0.5s
9.14
0, 58

-10. s1 -77,2L
KäufE abzüglich Verkäufs
Ausrüstungsn ( einschl.

von gebrauchten
Anlageschrott) .

16 Bauinvsstitionen (= neue BautEn)

77
18

Lsistungen des BauhauptgeHerbes
Sonstige Bauleistungen :....,...

19 Anlageinvestitionsn
20 nachr.: Einfuhr von Ausrtistungsgütern 1) ,..

21 Ausrüstungsinvsstitionen

22 Neue AusrüstungEn ...,

-10.04 -7r.77 -72,73 -L2.45 -13,2q

273,27 299,32 349,24 407,57 427,74 471,52 1187. 95

t22.23
150. 98

130. 07
169.25

?7q.62
273.33

564.26

90. 9g

in Preisen von 1gg1

264.95

276.75

1. 11

564.25

90. 99

7. 96
100.51

305.77 296.15

316.81 307.46

1.20 1.0323
24

25
26

27
28
29
30

31
32

33
34

35

Gießereisrzeugnisse . .
Stahlr und Leichtmetallbauerzeugnisse,
Schienenfahrzeugs,...

Maschinenbauerzeüonisse
BüromaschinEn, ADV-Geräte und
-Einrichtungen

Straßenfahrzouqe .....
l..lasser- und Luftfahrzeuoe ... .
Elektrotechnische Erzeuönisse ..,,......
Feinnechanische u. optiSche Erzeugnisse,
UhrEn ,, ........

EBl"Hlaren
Musikinstrunente, SpielHarsn, Sport-geräte, Schmuck usH. .
Holzharen

5.80
85. 7s

26. 88
46,81
8,13

50.79

4.88
11.41

32,03
67, 13
8,82'63. 43

5 .55
13. 119

32. 60
b5. bz
77.?t
60. 89

5. 55
13. 70

4,10
11.68

51 ,30
9.12

60.85

188,99
227.t6

667. 70

82.04

Textil ien
0. 83

12.02
0. 61

0.77
9. 55
0. 58

5.07
72,67

0. 7s
11.15

0. 5s

0.85
72.52
0.62

87
70
55

0
1
0

4.
1.

L.
1.
0.

Käufe abzüglich Verkäufe von oebrauchtenAusrüstungen (einschl. Anlagöschrott) ...

?7_ Leistungen des Bauhauptgey{erbes .38 Sonstigä Bauteistunggn ;.,.,.....

39 Anlageinvest j.tionen

40 nachr.: Einfuhr von Ausrüstungsgütern 1)

-lt.47 -17.27

?97,43

130.29
161. 14

-10,04 -11.31 -11,33 -11.50 -72.07

38 Bauinvestitionen (= neue Eauten) 3q9,24

153. 71
1otr Eä

556, 01

91 ,54

383. 12 385.40 416,15
111 

'C215.15

679.27

87, 11

540. 91

79,02

und zu.einem späteren Zeitpunkt hieder ausgeführt Herden,d.h. nicht Eestandteil der Anlageinvestitiönen werden.

Statistisches Bundesamt Lliesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

1) In dieser Position sind in gshtissem lJmfang noch eingefijhrteInvestitionsgüter enthalten; die zunächst-auf Lager-gehen
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Früheres Eundesgebiet

3.2,9 Vorratsbestände und Vorratsveränderung

Mrd. DM

Gegenstand der Nachheisung I rsae I rsas I rsso I rssr I rssz I 1ee3 | rsse

Vorratsbestände am Jahresende

2

2

.l

Buchy{erte

AIle tlirtschaf tsbereichg
Land- und Forstnirtschaft 1) .,,..,....i.
Verarbeitendes Gel.lerbe

Handel .

übrige Bereiche 2\ ,..

In Preisen von 1991

A1 Ie t{irtschaf tsbereiche

Land- und Forstnirtschaft , . ..,. , ....
Sonstige Bereiche

In jeHeillgen Preisen 3)

Al Ie t^lirtschaf tsbereiche
Produkt ionsunternehmen

Land- und Forsthirtschaft
dar.: Nutzvieh 4) ......,
Verarbeitendes GeHerbe ..
Handel .,..
Übrlge Produktionsunternehnen 5) .,.,,.

Kreditins t-ttute
Staat (Gebletskörperschaften),.....

16.01

16, 15

0. 30

-0,?0
14.40

1.??

-0. 32

-0. 14

-1 .89

-1. 79

-0. 20

-0. 30

-?,73
-0, s9

Z. T3

-0. 10

450.10

29,40

252,40

141. 40

26. 50

469.34

26.50

452.84

10, 30

10. 20

-0. 50

-0. 10

4.35

6,27

0. 15

0. 10

17. 50

7.20

s72,90

29.10

273.80

tss.20
25. 80

??.40

5. 79

490,20

24.00

290.20

150. 50

25. 50

502.q4

?5.70

476.74

11. 49

11.55

-0,40
-0.20
12,S9

0, 30

-1.34
-0.05

5-tu. 1u

23.70

303.20

165. 84

26.96

s19.45

22,90

301 .50

165.95

28.99

520. 89

?5.40

495, 49

493. 51

22.30

240.29

153, 92

27,00

513.24

24.80

1188.64

-14,05
_i? oo

-0. 50

-0. 30

-15,5S

3. 15

-0.9s
-0. 06

490. 95

21.80

280,20

184,07

24,AA

7

a

t

6

I
10

11

72

13

t9

15

16

t7

487.42

26,60

460, 82

Vorratsveränderung

51S. 50

2s.80

494.80

535.27

?q.20

511. 07

14.26

t4,29

-0,50

17.16
l, tE

-0, 90

-0.40
7.92

9. 19

0.94

0.01

5, S7

70.02

-0. 70

-0, 03

nachrichtl ich:
18 Veränderung der Buchherte .

13 ScheingeHinne

In Preisen von 1991

?0 AIIe tJirtschaftsbereiche
27 Land- und Forstr{irtschaft , . ,...
?2 dar,: Nutzvieh 4) .,..,
23 Sonstige Bereiche

17. 30

5.81

28.90

17.7 4

0. 35

2,24
-25.94

-1 1 .89

-2. 55

-15. 82

tz.13
-0. 40

-0.10
72.53

18. 08

0, 10

-0.10
17, 98

15. 02

-0. s0

-0,20
1E O'

1ao

0.60

-0.10
0.69

17. 16

-0.90
-0. 40

18, 06

-7. 65

-0.80
-0.10
-6,85

22,03

-0,40

1) Bestände behertet mit Preisen zum Jahresende.
2) Energie- und Hasserversorgung, Bergbau, Baugenerbe, Verkehr,

Nachrichtenübermittlung, Dienstleistungsunternehmen, Staat.
3) Mengenmässige Veränderungen beHertet mit Jahresdurch-

schn ittspreisen,

Zug- und Reittiere soHie Milchvieh.
und rlasserversorgung, Bergbau, BaugeHerbe,
Nachrichtenübermittlung, sonst j.ge Dienst-

{ ) Zucht-,5) Energie-
Verkehr,

Stat is t isches
Fachserie 18,

??.q3

Bundesamt Niesbaden
Reihe 1.3,1995
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3.2.10 Ausfuhr und Elnfuhr von r.laren und Dienstleistungen, Außenbeitrag und Finanzierungssaldo

Mrd, Dl'1

Früheres Bundesgebiet I Deutschland
Gegenstand der NachHeisung

lesolrssrlrssrlrsszlrssalrssslrsss

1 Ausfuhr

in Jel.{eiligen Preisen

884,33 I 072.28 849,01

83S, 62

136,62
603. 92
132,70

62. 53

85S.37 826,35

598. 03
603.24
94. 79

33.70

v4.32
7.67

,2 01

803. 51

882.79

758. 59
652, 68

s5. 91

32. 5S

732,07
636. 98

95. 09

35.53

888. 78
745.A2
742,96

70. 13

778, S0
563. 70
1 15. 20

57. 83

581 .53
535. 67
145.92

67. 50

733,24
593 .67
13S.57

64.39

729,33
600. 93
128, 46

59. 63

0. 87
6, 93

-39, 45
26.23

-59. 62
-6.06

744.?0
508. 64
135. 56

bJ. 1b

öZ
92
70

-1 4. 89
49.34

-60.37
-6, 90

-72,87
39.84

-52. 65
6. 00

152. 16
141.90

10. 26
20. 50

137.99
138. S2
-0. 93
23. 50

953.72

817.15
715.22
101 . S4

31.37

136.56
6.25

2 Ausfuhr von l,laren und Dienstleistungen
(ohne Erflerbs- und Ven6genseinkommen) ,3 l,laren4 Dienstleistungen5 dar, : Privater Verbrauch von Gebiets-

fremden im Inland6 ErHerbs- und Vermögenseinkommen von der
übrigen l,,lelt ...7 Einkomrnen aus unselbständiger Arbeit ..I Einkornmen aus Unternehmertätigkeit

und VermögenI an Unternehmen10 an den Staat11 an private HaushaltefZ Zinsen, Nettopachten u.ä.13 Ausschüttungen der Unternehmen mit
eigener Reahtspersönlichkeit 1 ) ... . 17.58

822.7A

27.02

841 .54

31. 43

337.32

123,50
11.97

1r 1.53
95, 09

0. 30
15. 14
93. S5

17. 58

105. 49
9. 00

96. 49
80, 59
0,23

15. 57
88.35

8.14

bJb , 55
527.24
1 15. 71

54,27

82.89
7.42
7.38
0. 04

727.30
8. 39

1 18. 91
103.94

0,23
lq,74
97. 89

108. 30
6. 45
6. 41
0, 04

101 .85
84. 25

-37. 56
17, 83

-52. 39
-3, 10

727.t2
530, 79

s6, 33

38, 00

121,89
8,77

113.12
s6, 68

0.30
16.14
95. 54

tzs,20
6,92

14 - Einfuhr 719,84

Ln.2A
t0s.20

0,34
L2.7 4
44.72

131. 70
b,b5
6.59
0.04

725.07
95. 45
29.62

108. 83

120.65
108. 44

0,24
1' Of

96,78

21.58
81,23

-5S. 65
-7. 50

23.32
83, 13

-s5.73
2.02
4.61

-44,32
14. 08

21.50
77.93

16.44
67.57

-51.13
5. 40

-36.54
22.85

-56. 13
-3.25

28.56

868. 71

737.07
581. 45
155. 56

76,24

14. 08

{9.81
-2. 59

788, 15
624,04
164,12

130.31
1 16. 74

0.26
13. 31
98. 88

149.
7.
7.
0,

141.
118.))
rzq,

15 Einfuhr von l,laren und Dienstleistungen(ohne Enaerbs- und Vernfigensei.nkomnren )
haren ,.
Dienstleistungen,....dar.: Privater Verbrauch von Inländgrnin der übrigen l,le1t . . .

Ervrerbs- und Venrögenseinkonnen an die
übrlge t^le1t

Einkommen aus unselbständiger Arbeit ,.
von LJnternehmen,.....

1b
17
18

73. 04 73.48
IU

?.0
2r
22
23

25
26
27

vom Staat ...
Einkommen aus Llnte

75.47
52.83
t2,64
60. 03

103, 00
20. 03
1S. 99
0. 04

10.53

7't2.66

93,39
4.98
4.95
0. 03

88. 41
74.74
13. 67
77,84

10, 53

849,01

17 .60
88. 33

16
EO
Etr
04

trf
77
80
52

r?7.9?
6 .66
6,62
0. 04

1 15. 26
89. 00
26,26

1 04. 81

29. 00
91.18

-62, 18
-12. 80

26.23

-2,27
29,86

-32,t3
28. 50

788. 48
697. 96
90. 52

855846. I 1

724,64
633. 08
91.56

L2
7S
33

803. 37
647. 80
155, 57

ttz.77
874.39

755,32
607, 37
147.95

und Vsrnxjgen .. . ..
von Unternehmen

82,97
59. 30
15. b/
72,44

vom Staat
Zinsen, Nettopachten u,ä.
Ausschüttungen der lJnternehmen mit
ej.gener Reöhtspersönlichkeit 1 )

31 Saldo dsr Dienstl.eistungsumsätze . . . ,..32 Einkommsn aus der übrigen ltelt (Saldo) 2)

33 + Laufende übertragungen von der übrigen I4eIt
34 - Laufende übertragungen an die übrige Llelt
35 = Saldo der laufenden Einnahmen und Ausgabsn

36 + Veflnägensübertragungen von dsr übrigen l,Jelt
37 - Vermögensübertragun§en an die übrigo tJelt .

28 = Außenbeitrag ,......2s saldo der t,laren-u.'öi;;ii;i;iü;#ffiäiiö
(ohne Err{erbs- und Vern6genseinionrnen) .30 Saldo der l,larsnumsätze . ,.. . , . .

95

s4
45
46

s7

15. 44 13.52

17. 83

10,45

22.84
17. 05

16. 40

24.49
81.70

-40 .47

7.27
6,72

152.16
141 .90

10. 25
20.50

36. 35
18S. {2

10 <o

0.77
25. 89

-7.13
t72,66
.153. 07
-26,72

27,32
100. 83

85. 04

0,28
6.54

78.78
164.55
-7S. 51
-5. 25

164,55

141. S5
142,46
-0. 51
22,60

in Preisen von 1991

8SS,25 7 072.2A

1.14
4,24

1ro
4. 54

-1.17
43. 31

20, 89
80,51

-33. 39

-44,58
19. 00

27. S7
73. 86

-34.56

34, 04

727.47

847.67

-33, 29

807. 57

689,13
600.86
88.27

744.29
656. 71
87.58

38=Fi
39
40
41

42 Ausfuhr

haren

48 - Einfuhr

-s5,?6
16, 40

-55,81
-4, 85

46 909. 28

Ausfuhr von l.laren und oienstlej.stungen(ohns ErHerbs- und Vernöggnseinkonmen) 789. 05
669. 93
119.12

5S. 68

110,20

737.76

56. 40

86. 70

161. 49

70,13

123. s0

839, 82

62. 53

103, 00

772.66

888. 78
755.82
1S2. 96

736.
603.
732,

7?7.
630.
96.

49

50
51
52

53

54
55

56
57
58

EJ
(

Dienstleistungen .. . ..dar.: Privater Verbrauch von Gebiets-
frenden im In1and

Ernerbs- und Verrijgenseinkonmen von der
38. 00

121,89

422.78

30. 98

118.44

814.38

23.28 27,20

120. 80

935.17

701 . 34

50€5
tb

-11
05
00

Statistisches Bundesant r,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1995

.nfuhr von haren und Dienstleistungen
ohne Ernerbs- und Vennögenseinkonhen) ,
tiaren ,.
Dienstleistungen .,..,dar.: Privatei Verbrauch von Inländernin der übrigen he].t . , .

Erherbs- und Vermögenseinkonmen an die
übrige l.lelt

Saldo der Dienstleistunosurisätze .,....
Einkoninen aus der übrigen-helt (Saldo) 2)

729.39
500. 93
728,16

?7
86
13
50

56r .02
740.92

29
-32

2A

59,63
oä co

26,23

103. 47

-1 .56

67.62

172,44

-6.81

74.67

131 .80
_rE oo

72,2A

1 19, 07

-17. 93

-19. 56
24.44

-44,00
18.00

2) Aus der übrigen l,,lelt empfangene abzüglich an die übrige,,lelt geleistöte Ernerbs- und Vermögeiseinkomen,

651.06
531.01
120. 05

= Außenbeitrag
§aldo der-ttaren-r. ot"niii"i;iü;ö;ä;äi;ä(ohne Emerbs- und Vefiügenseinkommen) .

Saldo der harenumsätze

1) Einschl. Entnahmen aus LJnternehnen ohne sj.gene Rechts-
persönl lchkeit,

Algaben über die Aus- und Einfuhr in der oliederung nach
Ländergruppen siehe Tabelle 3,2. 13
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3,2.11 Ausfuhr und Einfuhr von l,,laren und Dj.enstlej.stungen nach GUtergruppen

Aus fuhr
in Jeneiligen Preisen

Mrd. D1,,1

Früheres Eundesgebiet Deutschl and
GUtergruppe

1e88 | rsas I 1990 I rssr I rssz I rsss I rsse

5 Kohle, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus .,,....
7 Bergbauerzeugnisse (ohne Kohle,Erdöl,Erdgas)
8 ErdöI, Erdgas .I Chemische Erzeugnisse, Spalt- u. Brutstoffe .

10 Mineralölerzeugnisse

us v{,

17 NE-MstaIIe, NE-MetallhaIbzeug ...,
18 Gießereierzeugnisse
19 Erzeugnisse der Ziehereien,Kalthalzr,rerke usr{,
20 StahI-u. Leichtmetallbauerz.,Schienenfahrzeuge

21 lYaschinenbauerzeugnisse
22 Büronaschinen, ADV-Gsräte u, -Einrichtungen .
23 Straßenfahrzeuge .,

5 l.lasser .

11 Kunststof ferzeugnisse
12 Guilnierzeugnlssä .. . ,. ... ,
13 Steine u. Erden, Baustoffe
14 Feinkeramische Erzeugnisse
15 Glas u, Glasnaren

16 Eisen u. Stahl

24
25 Luft- u.

29
30

Musikinstrum. , Spielyi, , Sportger. , Schmuck usr{.
Holz

31 HolzFraren
32 zellstoff, Hotzschliff, iäpi;i;'iüpä' : : : : : : :
33 Papier- u. Pappeharen
34 Erzeugnisse der Druckerei u, Vervielfältigung
35 Leder, Lgdemaren, Schuhs ,

1 Produkte der Landhirtschaft . ..
2 Produkte der FortHirtschaft, Fischerei usr.l.
3 Elektrizität, Dampf, l,Jariü{asssr
4 Gas ..

36 Textilien
37 Bekleiduno
38 Nahrungsmi'
39 Getränke
40 Tabake{sren

41
42
43

Hoch- u. Tlefbauleistungen u.ä.
Ausbauleistunoen .. . ,.
Dienstlstg.d.Großhandels u.ä.,RückgeHjnnung,
Dienstleistungen des Einzelhandels .
Dienstlsistungen der Eisenbahnen .,.

7,73
1. 10
0.81

88.65
5,57

1. 11
1. 55
0.03

otr ol
4.72

0,72
1q,
0,03

85.06
5, 20

17,15
6. 01
5,52
2,72
4.26

0,65
L.27
0.01

84,52
5, 34

16.68
6, 06
4,44
1 ,99
4,00

16,25
8.72

27,36
2. s9
2,76

1 .5S

7.72
0, 15
2,07

1,27

7,76
3,73

1t ol ,

0. 15
0.za

rrlss
0. 92

Statistisches Bundesamt tliesbaden
fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

5.23
0,95
0. 94
0.2s
0.02

2.72
8. 06

t,za
7,40
2.36

10. s8
0. 09
0. 34

5,81

,_0,

8. 57
5.11

tr
1
0
0
0

b
1
1
0
0

45
30
09
43
0z

96
29
36
05
77

13.99

o-''0.18

45
51
57

'77
08
80

6.49
1. 18
0. 90
0.24
0.0?

5.92
1 ,39
1,10
0.31
0,02

1
1
0
0

,81
.b1
, tl
,40
,03

17. 53
6, 37
5. 39
1 .91
4.38

19. 8q
7?.?0
2,02
8. 52
7.62

13
31
88
44
02

15.80
11.29

1,S3
7. 80
5.50

5. 85
7.42
0. 81
0, 01
0.02

0. 81
1.47
0.65

95.26
5. 26

1,85
7,12
0.27

85. 47äro

1 ,4S
0,98
0.22

78.49
2.98

17. 05

s.61
2.19
4.3?

23. 50
t3.q7
2.43
8. 36
trlo

13. 14
5. 50
4.96
10c
3.92

13. 95
12. 19
1.32
7.47
4.21

86, 52
11.80
95. 00

aao
5 .52

14. S0
6. 00
5. 53
2.02
4.25

2q.64
74.42

1CO

96. 70
13. 56

106.12
2.38
6. 92

b, lu
8, 00
5,09
2.76
3. 39

17. 89
8,22

23.04
1,53
1 .3S

8,14
2,30

72.75
0.10
0. 30

1 .93
?.25
6. 48

10. 95

0, 78

7.
b.
t
?.
s.

18, 28
10,93
2,84
8. 70
7. 65

104,51
14. 05

rr2.77
4,2r
8,22

96,35
72,t7

772,27
4.81

12.35

91. S6
t?.4q

100.10
4.64
8.75

20, t0
11,18
2,63
8,73
7,47

s8. 45
13.29

103.23

11.03

75. 48
13. 05
19,28
5. 10
?.07

6.37
7.03
5. 95
2,66
3.51

76.52
12,89
20.22
5,22
2,43

6.63
7.43
5, 38
3,52
3,46

77,74
s.39

26.31
1.63
1,90

1,70
0. 07

11 ,54

1 .90

99.21
13.88
18,38
4.73

11 .85
26 Elektrotechnische Erzeugnisse ..,
27 Feinmechanische u. optische Erzeugnise, uhren
28 EBM-l,,laren

71.06
11,45
17. S0

4. S0
2.15

52. 94
10. 69
16. 02
4,20
toc

5. 44
?.74
4.232.ß
2. 86

16.10
?,40

21,50
7,26

76.77
13. 61
t9.?7
5,02
2,02

5.94
6,88
5.99
2.77
a11

47.02
13. 66
15, 30
5.72
2,33

5,54
8.12
6.09
2,76
3, 36

77.74
13, 3S
18.11
5.00
1.84

5.27
6. 23
5,81
2.50
3.25

71
72
58
16
32

60
34
05

16.45
8.48

26.32
2,70
1 .97

1.36
0,L2

10.63

1.41

77,92
9.58

26.ß
1,82
2.77

7.32
0, 0s
9. 86

1) Bei der Addition von
durch Rundungen ents

ttel (ohne Getränke)

Ergebnissen können Abheichungen
tehen.

18, 70
7.83

30. 28
4,30
4.t4
2.43

11.11

75
04
22

ö1

849. 01

105. 4S
57.83
8.37

884.39

658.15

85. 85
34, 55
4,72

788. 2S

582. 93

68. 04
24.79
8.11

687. 87

2.25

10. 43

t,za 1.97
44
45

46 Disnstlstg.d. Schiffahrt,l.,lasserstraßen,Häfen .
47 Dienstleistg. d. Postdienstes u. Fernmeldehesens
48 Dienstleistungen des sonstj.gen Verkehrs .. , ..
49 Dienstleistungen der Kreditinstitute .... . . ,.
50 Dienstleistg. d. Vers icherungen ( oh. Sozialvers. )

51 Dienstleistg,d,Gebäude- u,l.bhnungsvennietung
52 Marktbest. Dienstleistg,d.Gastgeherbes,d. Heine
53 Dienstleistg, d. l,Jissensch. u. Kultur u. d. Verlage
54 Marktbest. Dienstl, d. Gesundh. - u, Veterinärfies.
55 Sonstige marktbestimrnte Dienstleistungen , . ,.
56 Dienstleistungen der Gebj.etskörperschaften .,
57 Dienstleistungsn der Sozialversicherung,,...
58 Dienstleistg,d.priv,0rg, o.E.,häusl.Dienste,
59 Ausfuhr (Konzept der input-output-Tabelle) 1)

50 En{erbs- u. Vermögenseinkonxnen v.d. übr.t,lslt
61 Priv. Verbrauch von Gebietsfremden im Inland
62 umstellung auf den oeneralhandel

63 Ausfuhr (Konzept d. Sozialproduktsberechnung)

10,32
2,54

73.73
0.14
0.35

8,lE
2.18

15.27
0, 15
0.31

2.55

11.73
1, 06

16. 44
0. 15
4,17

0.78
2.54
7,61

t4.70

715. 97

725,20
32. 59
10. 03

882,79

555. 50

728.32
33, 70

8. 73

826.35

688.21

727.30
35. 53
8.33

8s9, 37

o
1.

0.

1,
2,
,._

1
2
5

1
2
7

1
3
D

89
00
02

7.15

10.27

0, 99

772.70 681.10
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3,2.11 Ausfuhr und Einfuhr von l,.laren und Dienstleistungen nach Gütergruppen

Einfuhr
in Jevieiligen Preisen

Mrd. Dl'4

Gütergruppe
Früheres Eundesgebiet I Deutschl and

lesslrgaslrssolrssrlrsszlrssslrsso

1 Produkte dEr Landhirtschaft .
2 Produkte der ForstHirtschaft, Fischerei ush.
3 Elektrizität, Dampf, Harruasser
4 Gas ..
5 tJasser

5 Kohle, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus ...,..
7 Bergbauerzeugnisse (ohne Kohle,Erdöl,Erdgas)
8 Erdö], Erdgas .I Chemische Erzeugnisse, Spalt- u. Brutstoffe

10 l.lineralölerzeugnisse
1 1 Kunststof f erzeugnisse

:iiliähiffiä;

38
39

ttel (ohne Getränke)

40 Tabakharsn

41 Hoch- u. Tiefbauleistungen u,ä. ...
4?
43
4S
45

12 GunnierzeuonissE ..
13 Steine u, Erden, Baustoffe uslt,
14 Feinkeramische Erzeugnjsse .. ,..
15 Glas u, Glasl.iaren

16 Eisen u. Stahl
17 NE-MetaIle, tle-r'retarrnaiüiäü' : : : : : : : : : : : : : : .
18 Gießereierzeugnisse
19 Erzeugnisse der Ziehereien,Kaltl.{alzHerks usv{.
20 Stahl-u. Leichtmetallbauerz.,Schienenfahrzeuge

21 f',laschinenbauerzeugnisse ... . ,
22 Büromaschinen, ADV+eräte u.
23 Straßenfahrzeugs ..
24 t,lasserfahrzeuoe,,.
25 Luft- u. Raumfahrzeuge ......
26 Elektrotechnische Erzeugnisse ...
27 Feinmechanische u. optische Erzeugnise, Uhren
28 EBM-t,laren
29 Musikinstrun. , SpielH. , Sportger. , Schmuck usfl.
30 Holz

31 HolzHaren
32 Zellstoff, Holzschliff, Papier, Pappe ...,...
33 Papier- u. Pappenaren
34 Erzeugnisse der Druckerei u. VervielfäItigung
35 LEder, Lederxaren, Schuhe ,

36
a1

Text i1 ien
Bekl e idung
Nahrungsni
Getränke .

13. 00
6. 90
6,74
?.94
3. 97

12, 36
6. 33
6,54
2,92
3,78

L2.77
14.70
1.35
5. 10
3.32

26.29
3. 41
,_r,

0.s9
3. 97

20,04
48, 18
11 .98

7.4L
4.98
4.60
7,78
2,92

27,74
3,53
1.11

454,84 523.10

50 7.62 158 3.01 557 5.23 6

47 1A.q7 19

7A 7.62 1

27,16
3.45
1.29

27.75
3. 43
1.3S

30,35

1.65

29,67
3.64
l.lu

1. 78
3, 91

30. 38
61, 43
14.62

?7.73
3. 81
1,34

75.32
17.56

1 .59
5.81
3.35

1.75
4.t7

52. 51
6t,28
18. 00

12. 68
6. 23
5.75
?.67
3. 95

i6.23
17.81

1 ,58
5.85
3. 54

47.73
25.24
55, 54

1. 48
11.63

54. 34
11,25
74.77
7.00
4,85

1 .31
4.37

27.12
56,61
17, 55

10,62
5.58
4.99
z,?7
3,62

16.88
19.03
1,38
4.85
2.28

35. 30
20.42
47,34
1.05r

10. 06

54,55
s.39

72.74
5.80
s.73

1.00tra
22.55
5S,49
14.54

8.57
5.35
5.14
1,38
3.2?

t7,52
22,27
0,79
4.75
1. 75

13

0.83
0.03
4,24

0.53

4,95
2.40
7,29
0.52
0.31

1. 13
3.36
3,42

14. 95

1, 89

0.79
0.02
3.81

0,54

4,74
2.52
6.83
0.44
0,32

0.94
3.25
2.96

12.93

7,71

60 Err{erbs- u. VermtJgenseinkommen
61 Priv, Verbrauch von Inländern

56.02/ 47,79
7.49

to oc
1S.58
37.77

0. 91
9. 16

ß,62
8.36

10.35
5.28
4.15

a.25
13, 97
2,70
1.1i
8,54

24.38
15. 06
27,47
2,?6
0,18t

14.15
17.70
0.66
3. 87
1. 41

24.76
15, 84
31.31
0.76
5. 03

41 .95
7,62
8. 79
4, 93
5, b5

5,Zt
72.05
2.24
0. s3
7,70

22,74
14.00
25,?L
2. 08
0.39

1.54
3, 04

30, 68
55. 92
13.s7

1.70
3.66

29.59
62.95
11.30

11.58
5.96
5.90
2,64
3.43

15.80
77.52
l. ö5
6,05
,OE

41 .61
25. 05
65. 00

t,20
10.60

63.95
11.73
14,90

6 ,90
5.02

33.56
26. 01
58.30
0.96
9,54

71.31
11.31
14.38
6, 78
5. 37

9.56
11.96
3, 40
1.05
9,75

27.43
19, 78
34,22

0.83

2.63
0. 04
s.45

0. 65

at otr
24,38
56. 52

r.20
10. 75

61 .61
10.82
13. 49

6. 92
4.67

8.q2
10.30
3.11
1. 08
9.52

?8.rs
77.97
32,38

3. 30
0. 70

6.84
13. 92
3. 0s
1. 08
9.34

26.95
18, 05
30. 01
2,66
0.50

8.4S
13.83

3 .57
1.36

10,73
,1 AE

27,5t
34. 08
3. 40
0.49

1.40
0.05
4.55
0. 55

5, 15
2.36

10.52
0. 63
0. 34

I .54
72.78
3.55
1,45

10. 10

31.58
19,59
36. tZ
3,56
0.50

72
06
44

73

72
79
62
7?
36

85
7q
19

5b

55

1. 06
0. 04
5, 01

0. 51

5.32
3,52ool
U. Jb
0.32

1
0
q

4
3
s
0
0

2,37
0.05
4.25

0,66

5, 26
.t,bu

11.82
0.42
0, 35

22
98
81

05

7'7

46 Dienstlstg.d. Schiffahrt,l,tasserstraßen,Häfen .
47 Dienstleistg.d.Postdienstes u. FernmeldeHesens
48 Disnstleistungen des sonstigen Verkehrs . . ,. .
49 Dienstleistungen der Kreditinstitute . . ..,,. .
50 Dienstleistg.d.Versicherungen(oh. Sozialvers. )

51 Dienstleistg.d.6ebäude- u.tlohnungsvermietung
52 Marktbest, Dienstleistg, d. GEstgsherbes, d. lleime
53 Dienstleistg. d. l.lissensch, u. Kultur u, d. Verlage
54 Marktbest, Dienstl d. Gesundh, - u, Veterinänss.
55 Sonstige narktbestinmte Dienstleistungen ... .

56 Dj,enstleistungen der Gebietskörperschaften ..
57 Dienstleistungen der Sozialversicherung .....
58 Dienstleistg.d.priv.0rg. o.E,,häusl.Dienste .

59 Einfuhr (Konzept der Input-output-Tabells) 1)

0
3
s

6. 85
2.22

10. 26
i. 05
5. 31

2. 63
5. 87
8.37

555. 76

131.70
73.04
4.27

868.71

605. 48

t21.52
67. 50

8. 51

803,51

561.37

108. 30
64.39

7.58

841.54

660.2?
oä äo
59,63

9. 54

822.78

574.34

82. 89
54.27

8. 34

779,44

2
5
6

tt 6?,20
49.13
9.05

2l 25.84

1 .69

Statistisches Bundesamt l,Jiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

52 UnEtellung auf den Generalhandel

63 Einfuhr (Konzept d. Sozialproduktsberechnung) 555.14 543.49

1) Bei der Addition von Ergebnissen können Ah,{eichungen
durch Rundungen entstehen.
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3,2,12 Ausfuhr und Einfuhr von haren und Dj.enstlerstungen nach Gütergruppen

Aus fuhr
in Preisen von 1991

Mrd. Di!'l

Früherss Bundesgebiet I Deutsch I and
Gütergruppe

lesslrseslrssolrssrlrsszlrssaltssq

2 Produkte der
3 Elektrizität
4 Gas ...,,.,.
5 tlasser . . .. .

1 Produkte der LandHirtschaft
ForstHirtschaft, Fischerei usr{,

, Dampf , l,{amüasser

23 Straßenfahrzeuge

6,?7
r.77
0, 86
0.33
0,02

1.88
l.ub
0.31

83,18
4,22

5.10
0. 96
0,91
0,35
0,02

1.55
1.00
0.23

7),92
3,51

2,54

10. 54

7.29

8.22
2.47

12. 95
0.11
0.32

2.12
2,39
6, 75

44

39

3?
36
92
10
36

00
27
11

67

,tr tro
13.19
18.78
4.97
?,0?

1,11
1Etr
0, 03

85,91

17. 15
6.01
5,52
?,72
4,26

20.10
11. 18
2.63
8. 73
7.q7

s8. 45
13, 29

103. 23c 1a
11.03

t7,74
oao

26,3!
1.63
1 .90

1 ,70
0,07

11 ,54

3q
33
07
36
02

1. 75
1,07
0. 71

88.25
trEä

17. 38
5. 92
5, 418
2.28
4.34

18.53
8. 08

29. 93
q.27
s.25

2.57

11 ,20

2.04

10. 81
2,72

t4.71
0,14
0, 36

1.84
3.15
5. 36

rolzs
0. 81

17. 93
8.57

27.62
7,57
1,51

5.
1.
0.
0.
0,

6.
1.
1.
0.
0.

1.61
1.11
0. 40
0. 03

76.48
13,05
19.28
5.10
?.07

5. 37
7. 03trotr
2. 65
3. 51

0,53
1.25
0.01

87,77
6. 44

5. 56
1,40
1 .08
0.45
0. 02

0. 70
1.52
0.04

86. 20
5, 01

5. 81

18, 15
6.08
5. 26
7,97
s.72

19.13
11. 71
2.86
8,77
7,40

7,25
0.11
9.94

9,48

t7.26
0.14
0,29

1 .43
2, 15
6. 49

v,a2
o_t,

1 .90

8.418
2.18

t5.27
0.31

7.52
2 .55
7. 15

36
54
87
4S
02

17. 10
5. 83
4.65
1 ,83
4,02

5, 97
tEo
0. 80
0.01
0.02

6 Koh1e, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus . , ,.. ..
7 Bergbauerzeugnisse (ohne Kohle,Erdöl,Erdgas)'I Erdöl, Erdgas .I Chemische Erzeugnisse, Spalt- u. Erutstoffe .

10 Mineralölerzeugnisse

11 Kunststofferzeugnisse
12 Gumierzeugnisse ,.
13 Steine u. Erden, Baustoffe uslr. ,.,
14 Feinkeramische Erzeugnisse ,. ,.. .
15 Glas u. Glasr4aren

16 Eisen u. Stah1
17 NE-t,letaIIe, NE-t1etaIlhalbzeug,.,,
18 Gießereierzeugnisse
19 Erzeugnj.sse der Ziehereien,KaltHalzHerke usyi.
20 Stahl-u. Leichtmetallbauerz.,Schienenfahrzeuge

21 Maschinenbauerzeugnisse
22 Büromaschinen, ADV-Geräte u. -Einrichtungen .

0, 78
1 . llti
0.81

98, 46
6.81

13.86
5.51
5, 04
2,12
4.04

15, 29
5. S8
5.57
2.16
s.28

t4.25
5. 08

7,74
4,42

18.50
10.58
1,47
7.88
4,87

21. 06
11.11

8. 79
5.49

103.3S
72,23

107.802.ß
7,2L

107, 80
13.19

114.43
4.30
8.39

21.90
12. 06
2,47
8. 33
6. 06

17,22
12.62

1. 37
7.91
5. 18

87. 01
14,48
95. 71

4. 38
8, 33

,< 70

20.76
7?.79
Z. IU
8.85
lac

92, 91
17. 10

111 . 71
4.43

11.16

95.2S
10.59
98. 03
2,54
5,88

s3.48
L2,80

1 09.88
4.69

72.03

31
32
33
34
2tr

36
37
38
39
40

26 Elektrotechnische Erzeugnisse ,. ,
27 Feinmechanische u. optische Erzeugnise, lJhren
28 EBM-l,laren
29 f'4usikinstrum. , Spj,eIH. , Sportger. , Schmuck usH.
30 HoIz

Holzharen
Zellstoff, Holzschliff, Papigr, Pappe ,,,,,.

u. Verv tigung

24 l,,lasserfahrzeuoä,..,..
25 Luft- u. Raunrlahrzeuge

41 Hoch- u. Tiefbaulejstungen u.ä.
112 Ausbauleistungen,.
43 Dienstlstg.d.Großhandels u.ä.,Rückge,{innung .
44 Dienstleistungen des Einzslhandels
45 Dienstleistungen der Eisenbahnen

45 Dienstlstg.d. Schiffahrt,l.,lasserstraßen,Häfen .
47 Dienstleistg.d.Postdienstes u.Fernmeldewesens
48 Dienstleistungen des sonstigen Verkehrs .. ...
49 oienstleistungen d€r KreditinstitutB , . . .....
50 Dienstleistg.d.Versicherungen(oh. Sozialvers. )

51 Dienstleistg.d,Gebäude- u.tJohnungsverfiietung
52 Marktbest.Dienstleistg.d,GastgeHerbes,d. Heime
53 Dienstleisto. d. Hissensch. u. Ku1tur u, d. Verlaoe
54 l,larktbest. Dienstl. d, Gesundh. - u. Vetsrinärhe5.
55 Sonstige marktbestiflnte Dienstleistungen,..,
56 Dienstleistungen der Gebietskörperschaften ..
57 Dienstleistungen der Sozialversicherung ,. ...
58 Dienstleistg,d.priv.0rg, o.E.,häusI.Dienste .

59 Ausfuhr (Konzept der Input-output-Tabe]le) 1)

60 ErHerbs- u. vernijgenseinkonmen v.d, übr.r,lelt
61 Priv. Verbrauch von Gebietsfrerden im Inland
62 Umstellung auf den Generalhandel

Textil ien
Bek

16.37
7. g0

20.67
1.JJ
1 .55

2.ß

4,23
1. 37

6. 00
6.85
4.47
2.61
2, 96

I
2
1
0
0

2
2
6

67,31
11.57
L7.72

604.90

79.64
13. 33
20. 60
5. 39
2.27

12.68
17. 49q,7s
toä

7.44

84.84
72,A0
15. 53
4.79
2.38

5. 04
9.42
6,23

3.24

4.88
7.26
5, 78
2.50
2 10

75. 01
12.07
18, 56
4.88
2.70

b, bc
7,26
5,20
2.8S
3,47

16.00
7.61

?7.00
2. 58
2,05

r.02
0. 1410ä

16.26
8. 04

26.25
2, 09
7,9?

t.zq
7?.,77
0.88

16, 99
0.14
3.71

0.66
2.37
6.97.

12. 81

6. 86
5. 88
5, 99
3.61
3.48

s,68
7,47
5,8S
?.,71
3.25

1at
0. 09
9.45

1.59

7. 88
3. 59

16.14
u. L{
0,27

17.74
o cl

25. 99
1,80
1.99

1, 14

r rlss
0. 8q

to.zl
0.99

93.28
36.81
8. 76

1 10. 20
59. 58
4.5?

665.35 720.85 681,10

1.37
2.40
7,?5

11.07

o-''

682. 06 849, 01 704.54

118,44
30. 98
s.14

807.57 856.45

Statistisches Bundesamt Niesbaden
Fachserie 18, Relhe 1.3,1995

75.26
31.75

8. 60

t21.
38.
8.

772.t7
?9.?A
70.47

127,47
34, 04
8. 54

846. 1 1

89
00
0?

63 Ausfuhr (Konzept d. Sozialproduktsberechnung) 720.5L 804,20 899.25 849,01

1) Bei der Addition von Ergebnissen können AbHeichungen
durch Rundungen entstehen.
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3.2.12 Ausfuhr und Einfuhr von l,iaren und Dienstleistungen nach Gt-itergruppen

E infuhr
in Preisen von 1gg1

Mrd. DM

Gütergruppe
Früheres Bundesgebiet I Deutschland

lsBBlrseslrsgolrsgrllsszlrsselrsss

6 Kohle, Erzeugnisse des Kohlenbergbaus ,.....
7 Bergbauerzeu§nisse (ohne Kohle,Erdöl,Erdgas)
8 ErdöI, Erdgas .g Chemische Erzeugnj,sse, SpaIt- u. Brutstoffe

10 Mineralölerzeugnisse

11 Kunststofferzeugnisse .,,. , ,. ,:
12 Gummierzeugni.sse,.
13 Steine u. Erden, Baustoffe ush. ,..
14 Feinkeramische Erzeugnj.sse .. , ...
15 Glas u. Glasnaren

16 Eisen u. Stahl
17 NE-r,4etal.le, ruE-uetarrnaiüi;üö' : . : : : : : : : : : : . : :
18 Gießereierzeugnisse
1S Erzeugnisse der Ziehereien,KaltHalzherkg usr4.
20 Stahl-u. Leichtrnetallbauerz.,Schienenfahrzeuge

21 l.laschinenbauerzeugnisse
22 Büromaschinen, ADV-Geräte u. -Einrichtungen .
23 Straßenfahrzeuge ..
24 l,lasserfahrzeuge ...
25 Luft- u, Raumfahrzeuge...,.
26 Elektrotechnische Erzeugnisse ...
27 Feinmechanische u. optische Erzeugnise, Uhren

1 Produkte der Landhi.rtschaft ...
2 Produkte der Forstnirtschaft, Fischerei usv{,
3 Elektrizität, Dampf, harmwasser
4 oas ..
5 l,,lasser

EBtl-t laren2A
23 Mus ik instrum. , Spielhi. , Sportger, , Schmuck usn
30 Holz

Text i I ien
Bekleidung
Nahrunqsmi'
6etränke

a,a2
5.35
5. 30
2.06
3. 34

10, 85
5.55
EAE

3. 61

11.94
5. 10

28,37
3,98
,_r,

26,31
3,45
,_ra

1.97
4.27

3S. 71
66.95
15. 18

16. 37
18. 01
7.77
6.21
3.47

89
16.64
13

21.33
3,57
1. 09

0. 97
4.63

27,56
52.95
16. 25

1. 01
4. s0

27,94
44.22
Ib. qb

7.76
5, 03
4.93
1 .94
3.04

13.59
15. /b

0. 71
3.97
1.51

26.73
15. 31
34.13

0. 83
6. 55

29.03
3,62
1 .38

1)C
4.30

29. 64
57. 54
17.57

9. 58
72.49
5. 91
q.57

0.63
3.74
4,47

74.20

1.87

586.17

32 ,51
61 ,28
18. 00

1.76
4.17

8. 43
13. 83
3. 67
1 ,36

10.73

t8,47

32.74

41.01
25,64
82.77

1.77
10,31

29.98
3.65
t.28

1 .80
3,53

37.25
59. 98
16.29

5.80tEc
3,51

37.02
25.92

30. 36
3.77
1.65

3.72
1 ,30

1 ,91
4,2A

35,39
63.90
17,24

13, 18
6. S8
6,68
,aa
3. S7

31 Holzharen
32 zellstoff , Holzschliff,'iöiä;,'iäilä' : : : :. : :
33 Papier- u. Papper{aren
34 Erzeugnisse der Druckerei u. Vervielfältigung
35 Leder, Leden{aren, Schuhe .

31, 35
18.69
40. 06

0. 96
9. 70

?4,70
15. 39
26.97
2. S0
0.116

0. 95
0. 03
4.37

15.52
0,80
4.56
7.92

6. 70
72,?2
2.44
1.15
8.74

55

27
54
10
57
34

50.11
8. 33

10. 73
5. 03
4.27

64.34
11.25
14, tl
7. 00
4.86

64.30
11,97
14,60
7. 01
s. 15

15.72
Lb. öu
r.44
4.70
2.49

16,55
18. S5
1.82
6.27
3. 91

6
7
1
tr
3

12,68
6.23
5,74
2,67
3.95

.23

.81

.68

.85

.54

s7,73
25,?4
65, 54

1. 48
11.63

I
3

47
s4
39

61.82
10. 73
13.?2
5. 70
4.96

8. 33
72.74
3. 19
1 .07
9. 76

12. 98
6. 58
6. 44
2.A7
4.00

32.4q
29. 1g
54.97

0. 90
8.89

36. 43
20.54
49. 05

1.08
10.32

7,06
7?.43
3.18
1.11
9. 48

55.02
1. 13

1.0,23

9.49
7q.28
cEo
1. 03

10.33

9,45
13. 83
3.63
1.45

10. 05

55,8844.83
7,79
9.49
4,91
3. 99

11,68
2. S7
0.97
a,32

27,82
19. S9
35, 75
3,56
0. 75

?.ß
0, 04
5. 65

24.2q
18. 03
33. 53

3. 41
0. 64

2,22

4,50

31 ,62
19,68
35. 5S

3. 56
0. s7

1,56
0. 06
4,54

34.08
3. 40
0.49

1. 40
0, 05
4, 55

27.17
IU. 5J
30.93
2,73
0,52

1, 14
0,04
5. 09

23.58
t4,62
25,63
?,32
0.45

0, 93
0. 03
4.ls

0.54

5. 03
1,51

12. 33
0. 73
0. 32

1.98
5.49
6. 15

19

68

59
72
84
bb
34

75
47
72

53

5
7

4
e
o
0
0

1
5

2
8
0
0

172.44
6/.62
s.02

81 S.38

673,37

703.47
63. 16
7.67

847,67

660.22
oa ao
59. 53
9. 54

822.78

86.70
56, 40
8.49

737.76

527.47

56. 78
53. 31
9.11

657. 07

61.95
54.55

7. 94

606. 78

77,43
11. 10
t4.22
6.35
5.35

31. 05
27.57

41 Hoch- u. Tiefbauleistungen u.ä.
42 Ausbauleistungen ..
43 DienstIstg.d.Großhandels u.ä.,Rückgenj.nnung .
44 Dienstleistungen des Einzelhandels .. . . . .,:.,
45 Djenstleistungen der Eisenbahnen

46 Dienstlstg.d. Schiffahrt,l.iasserstraBen,Häfen .
47 Dienstleistg,d.Postdienstes u.FernmeldeHesens
48 Dienstleistungen des sonstigen Verkehrs . ,. . .
49 Dienstleistungen der Kreditinstitute . . . .,, . ,
50 Dienstleistg. d. Versicherungen ( oh, Sozialvers. )

51 Dienstleistg.d.6ebäude- u.l^lohnungsvernj.etung
52 Mark tbest, Dienstleistg, d. Gastgenörbes, d. Heifie
53 Dienstle i.s tg. d. l.Jissensch. u. KuItur u. d. Verlage
54 Marktbest. Dienstl. d. Gesundh. - u, VeterinärHes.
55 Sonstige marktbestifinte Dienstleistungen .. , ,

olsa

s.77
2.69
7. 93
0.49
0. 36

1.06
3.54

rs. ae

,_tn

442.33

18

olss
5.16
2. 35

10.52
0. 53
0,34

7.62
3. 01

62

 Eä

5.53
3.63

10.99
0.39
0. 33

0.54

7,24
3. 64
3.75

6, 40
2, 09

11.13
0. 93
4.55

110
72.
8.

07
2A
57

2S
35
44

16. 65

2.04
?2.26

,_ao

674.47

16

661 ,5056 Di
57 Di
58 Di

enstleistungen der Gebietskörperschaften,,
enstleistungen der Sozj.aiversicherung ..,..
enstleistg.d. priv. 0rg. o,E,,häusI. Dianste

59 Einfuhr (Konzept der Input-output-Tabelle) 1)

60 ErKerbs- u,Vem*jgenseinkommen an die Ubr,l^lett
51 Priv. Verbrauch von Inländern in der übr.l,le]t
62 Umstellung auf den Generalhandel

63 Einfuhr (Konzept d, Sozialproduktsberechnung)

1) Bei dsr Addltioh von Ergebnissen können AbHeichungen
durch Rundungen entstehen.

625.30

874, 39

Statistisches Bundesamt tliesbaden
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3,2.13 l,,lirtschaf t.l.iche Vorgänge mit der i.lbrigen he.l.t

Mrd. DM

Früheres Bundesgebiet I Deutschl and
Gegenstand der Nachr4eisung

leeolrssrlrssl.lrsszlrssalrsselrsss
1 Ausfuhr

EG-Länder 1) ..
Nicht-EG-Länder

7 tlaren8 EG-Länder 1) ..I Nicht-EG-Länder

884.39 7 0L?.?8 849. 01 859. 37

457. 30
402.07

535, 05
s77.23

727.12
379.67
347, 45

841 .54.

433. 06
408. 118

83S. 62

433. 11
405,51

374.37
345.47

93
58
atr

600.
372,
288.

10,45
5. 87
4,58

73.52
7.07
6,45

10, 53
lre
5.28

113.12
50. 44
52.68

96. 49
45. 81
50.68

826,35 882.79 953.72

417.13
409,22

4

2
a

5
b

Ausfuhr von ,',laren und Di.enstleistungen
(ohne ErHerbs- und Verriiqenseinkonmen)

E6-Länder 1) .,.,..:......
Nicht-EG-Länder . ,.. ..

495. 04
389,35

778.90
446. 41
332. 49

71S.84

527.24
273,47
2q7.77

1 15, 71
58,66
57. 05

15, 44
5.68
9.75

164,55

888. 78
477.64
417.74

142.96
60. s5
82,07

123,50
63, 41
60. 09

442.9r
405. 10

96. 33
38. 61
57.72

38, 00
11.87
26, 13

95.91
38.81
57. 10

438, 31
455.48

554.65
399.07

101.94
50, 19
51.75

31.37

136.56

33.33

31. 43
?0.84
10.59

937,32

73?.07
384.68
347.39

38. 58
56.51

598, 03
339. 96
358. 07

817
487
34I€t

715
st1
298

16
38
78

?2
19
03

14.59
16.78

758. 59
365. 19
393, 40

652. 68
326. 38
336. 30

6.25
0.88
5.37

130.31
86.39
{ß.92

98,88
65.55

1J

14
1tr

16

10
11
72

77
18

32
33

3q

35
36

37
38
20

40
41
s?

s3

44
45

45

47
48

4S
50
51

52

53
5{
55
56
57

58

59
60

bt =

dar.: Privater Verbrauch von Gebiets-
frenrlsn in Inland

EG-Länder 1) ,..,.
Nicht-EG-Länder ....,.

Emerbs- und Vermögenseinkomen
von der übrigen tlelt .,,

EG-Länder 1) .,,..
Nicht-EG-Länder .,..,.

Dienstleistungen . ,..
EG-Länder 1) .,..
Nicht-E0-Länder

Einkomren aus unselbständiger Arbeit
EG-Länder 1) .,...
Nicht-EG-Länder , ,... ,

Einkonnen aus Unternehmertätigkeit
und Vernögen

EG-Länder 1) .....
Nicht-E6-Länder, ....,,

603,24
300, 70
302.54

636.98
346, 10
2S0.88

530, 79
341.06
289,73

7q5,82
410,69
335, 13

663. 70
387.27
242.53

1 15,20
65, 14
50. 06

94. 79
39.26
55.53

33. 70
11.36
22,34

57,83
36. 41
27.42

70, 13
44. 39
25,74

11.97
3,42
8.1s

1 11.53
EO EO

51. 94

17.58
9.39
8.19

727.30
72.62
54.68

8. 39
3. 70
4.59

1 18.91
68. 92
4S.99

35 .53
17.82
23,77

55.21
74.36

64.39

I2A.32
77.17
51. 15

96. 78
58,68
38.10

aa to
10. 64
21.95

124.20
73.72
51.08

87.27
49.29

105. 43
48. 63
56.86

s.00
2.82
6. 18

6.92
3. S3
2. S9

t77.28
69.19
48.0S

48.12
52.34
36. 38

97.8S
56. 74
41. 15

27.02
12.18
8.811

17.58
9. 39
8. 19

93. S5
50. 20
43,75

88. 35
41 .55
46. 79

8.14
4.?A
3.83

14S. 16
88.31
60.85

fEo
4.31
3.28

131.70
76,28
55,42

6.53
EO'
0.66

725.07
70, 31
54.76

108,30
59. 01
49,29

5. 45
5,72
0. 73

108.83
61. 18
47.65

101.85
53. 23
118.56

88.33
46.22
s2.L7

121 .83
63.2q
58. 55

4,77
2.80
5, 97

19
20
2l
22

23

nt
26
27

28

29
30

95. 54
51. 05
44.49

7,67
4,02
3.65

120.65
73.15
47. 50

23,87
ls.47
9. 40

803. 51

1 45.92
66.81
79.11

57.50
33.76
33,74

6,56
5.93
0.73

104.81
58.84
45. 97

Ausschtjttungen der Unternshmen mi
eiqener Rechtspersönlichkeit 2)
Eö-Länder 1) :..,.
Nlcht-Ec-Länder ..,...

t

822.78

427,60
401 . 18

395.51
408. 00

28, 55
16.85
77.7t

868, 71

423,25
445.415

155. 56
71,07
84.49

31 - Einfuhr
EC-Länder 1) ....
Nicht-EG-Länder .

EG-Länder 1 ) ,.
Nicht-EG-Länder

Diens t Ie is tungen
EG-Länder-1 ) . .
Nicht-EG-Ländsr

533.05
404.?7

Einfuhr von l,laren und Dienstleistungen
(ohne En{erbs- und Venrügenseinkornnen)

EG-Länder 1) ......:.............
Nicht-EG-Ländsr ......

788, 15
444,75
353.42

737.07
3116. 97
390. 04

681. s9
324,47
356.72

1)O 20
373. 03
355. 36

736,62
373. 64
362. 38

636.95
332.73
304.A2

624,04
353,79
270.25

581. 45
275.90
305. 55

535.67
258.05
277.67

73,04
37.L5
35. 90

59.53
30.92
24.7t

54.27
29. 53
24,74

16,24
9.13
7 .77

733.24
374. 05
35S.19

593.67
308.84
284,83

139.57

haren 603. 92
377,29
286.63

732.70
56. 35
76, 35

128. 46
60. {5
88. 01

62.53
34. S8
27.55

7?.44
Jb.lt
36. 33

772,66 26,23

164.12
90.95
73.77

dar,: Privater Verbrauch von Inländernin der übrigen helt , ,... . ,. ... , .. . , .
EG-Länder 1) ..,..
Nlcht-EG-Länder . ,.. ..

ErHerbs- und Verrögenseinkommen
an die übrige l,lelt . ..

EG-Länder 1),...........
Nicht-EG-Länder .,.......

Einkommen aus unsslbständiger Arbeit
Eo-Länder 1 ) .....
Nicht-Ec-Länder ......

Einko,nfien aus Unternshnertätigkeit
und Vernögen

EG-Länder 1) .,..,
Nicht-Ec-Länder ......

Zinsen, Nettopachten u.ä.
EG-Länder 1) .....
Nicht-EG-Länder .,.,..

Ausschüttungen der Unternehmen mit
eiqener RechtsDersönIichkeit,...
Eö-Länder 1) .....
Nicht-EG-Länder ......

Außenbeitrag (Sa]do arrs Ausfuhr und
Einfuhr )

32,24
32,75

727.32
70,84
51.28

115.26
64,77
50. 55

73. ,q8

48. q9
2E.99

50.64

17,05
10.12

93. 39
48. 57
4q.82

4. 98
4.50
0.48

103.00
59, 47
43. 53

82, 89
42.24
40.65

7,42
2.60
4.42

88. 41
44,07
ss.34

77.48
38.82
39.06

82,97
41.36
41.51

75,47
39.64
35.83

60, 03

20,03
18. 11lot

5.25
5.24

141 .57
8q.00
57.57

124.52
73.8833. 96

26.07

1) Ab 1973 einschl. Dänemark, Großbritannien und Irland,
ab 1981 einschl. Griechenland, ab 1985 einschl, Spanien
und Portugal, ab 1995 einschl. Finnland, österreich und
SchHeden. - Ab 1990 einschl, innerdeutscher Transaktionen( nur früheres Bundesgebiet).2) Einschl. Entnahnen aus Unternshmen ohne eigene Rechts-
persön 1 ichkeit.

3) Aus der-Ubrigen tlelt empfangene abzüglich an die übrige
l.lel t ge Ie istöte Erflerbs- unö Vernögeäseinkonmen.

4) Einsch]. Lohnsteuer der Auspendler.
5) An das Gebiet d. ehemaligen DDR, sie schließt BerIin-tlst ein

17.83 ?2.84 14.08

6.93

16,40
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3.2.13 t{irtschaftliche Vorgänge mit der übrigen ,leIt
Mrd. Dt4

Früheres Bundesgebiet I Deutsch I and
Gegenstand dgr Nachr{eisung

1e9o I rssr I 1991 I rssz I rsss I rssa I rsss

61

62
63

54

85
66

68
69

70
77
72

73
7S
75

6
1
3

3
1
2

2
1
0

0
0
0

0
0
0

80
81
82

92
93
s4

95

96
97

98
oo

100

Außenbeitrag (Saldo aus Ausfuhr und
E infuhr ) 164.55 77?.66 26.23

2l
-5

14. 08

15. 06
-0. 98

22,85

21.62
7.22

17. 83

2s,24
--b. .lt

15. 40

60
20

EG-Länder 1) ..
Nicht-EG-Länder

d. l.laren u. Dienstleistungsumsätze
Erherbs- und Vennögenseinkodnen )

EG-Länder 1) ....,
Nicht-EG-Länder ..,.,.

27,31
s.92

e^a
-8, 9i

-7,77
10. 63

-11.80

120.67
s3. 88

101.94
70,7?

Saldo
( ohne 141.95

774,28
27,67

21 ,58
ta.22
3. 36

15. 44
lt AO

latr

-5S, 65
-32.26
-27.33

-7. 50
-3. 16
-4.34
23.32

z?.60
5. 39

15.21

152, 16
98. 00
54.16

141,90
93, 40
48.50

10.26
4.60
s. 65

20, 50
3. 94

15. 56

36. 35

22,30
9.61
4.44

3. 31
?.49
1,U

30
73
57

bb
24
q2

92
19
1e

?9
15
14

t2
55
56

32
27
11

94
51
43

29. 00
22.85
6.36

91. 18
63. 40
?7.7A

8t.23
50, 118
30, 75

Sa]do der harenumsätze
EG-Länder 1) .,.,,
Nicht-Ec-Länder ...,..

Sa1do der Dienstleistungsumsätze . ,.. ,
EG-Länder 1),..,..:......
Nicht-Ec-Länder ,. .,. .

Einkonrnen aus der übr. l,{elt (Saldo) 3)
EG-Länder 1) .....
Nicht-Ec-Länder ..,...

76 + Laufende Übertragungen v. der übrigen ,lelt
77 EG-Länder 1) .,.,.78 Institutionen der EG .79 Nicht-EG-Länder ...,..

Direk

29, 86
24,58

1.38

742.46
107, 80
34.66

-0.51
5.48

-6. 99

113. 31
37.26
5. 05

-sq.48
-26.63
-17. 85

67.57
4?.65
24.93

2,53
0 .91
7,62

-32.73
-21.44
-10,29

28.50
14.67
13,83

19. 00
lJ.b1
5. 3S

-51.13
-?7,55
-23.58

6. 40
6. 53

-0. 13

27.50

€2,18
-40,76
-27.52

-12.60
-1. 04

-11,55
24,89

6.19
13.?8
5,U
3.47
1. 19
2.28

?1,3? 27.47

4,65
17.?7
5. 05

3,21
l,5b
t. b5

2,01
1. 04
0. s7

0. 64
0.26
0. 38

0. 75
0. 16
0. 59

0,23
0.15
0,14

38
s6u
ca
ot
57

56
24
42

92
1S

29
15
74

2
1
1

6
5
0

0
0
0

5
o
0

0
0
0

3. 00
1. 45
1. s5

77. 63

11.63
37. 90
24.70

0. 83
0.22
0. 51

7,76
7.71
6. 05

0.46
0,32
0. 14

0. 91
0.46
0.45

2.40
1.48
r,37.

73, 85

77.72
35.67
26,47

0, 83
0,27
0,62

7. 39
7.6?
5,77
0. 37
0.2q
0. 13

0.90
0, q7
0. 43

20. 89

42
24
66

73
57
15

32
99
55

81
26

45
36
10

31
19
72

s.26
12.19
4.44

0,83
0. 17
0.66

4. 10
11 02
5.47

0
0
0

0
0
0

0
0
0

4,76
L2.70
5.86

83 Tatsächliche Sozialbeiträge...84 EG-Länder 1) ....,,.,.,,.85 Nicht-EG-Länder ,..,...,.
86 Soziale Lej.stungen87 EG-Länder1)......,,.,..88 Nicht-Ec-Länder ..,.,.,..
83 Nettoprämien für Schadenversicherungen 19o 'E6-Länder 1) ..... 191 Nicht-EG-Länder . ,.. ,. 0

Schadenversicherungsleistungen .. ,... .. .
EG-Länder 1) ,,...
Nicht-E6-Länder ......

Laufende übertragungen im Rahmen der
internationslen Zusanmenarbei.t . ... ..,.

2
0
1

1
0
0

0
0
0

0
0
0

0
0
0

2.55
1, 45
1.09

0. 63
0. 56
0, 07

3.26
1.07
2.19

2,20
1,15
1.04

0.51
0.28
0.33

0. 85
0. 25
0. 61

0. 29
0.18
0.11

19
08
11

77
28
4S

79
20
5S

29
18
11

11 0'
11 02

0. s1
0,3?
0.59

0,32
0.22
0. 10

81.70

72,43
41. 03
27.44

n 01

0. 30
0, 51

8. 94
2.02
6.92

0. 56
0. 44
0.7?

1. 09
0. 59
0. 50

50.59
2.33

41.03
7.33

der EG ..
12. 19
12.19

2.93
7,77
1. 16

80.51

13,42
33. 06
33,63

15, 34
5.b1
5. 73

2.93
1,77
1. 16

189.42

12s.32
26.87
33, 29

0.87
0.66

11.31
t7,24
0,07

1 .38
0.98
0. 40

100.83

37,76
22,58
40, 49

0. s2
0. 16
0. 76

lt.77
tt,77

12.70
12.70

3. 40
t,a?
1.58

83. t3
11.61
41,42
29,70

0, 86
0,23
0, 63

oco
1 .86
6.53

0. 50
0.32
0. 18

13,28
13.28

Intsrnationals private Übertragungen
EG-Länder 1 ) .....

Institut ionen
EG-LändBr 1 )

Nicht-EG-Länder

EG-Länder 1 ) .
Inst itutionen
Nicht-EG-Lände

3,73
2.54
7.29

101 - Laufendä Übertragungen an dj.e übrige l.lelt
t02
103
104

105
106
r07

108
109
110

111
772
113

114
115
1lb

7.77

118
119
120

72L
t??
123

t?4

der EG .
tr... . ..

Tatsächliche Sozialbeiträge 4) ,...,.. ..
EG-Länder 1) ,,...
Nicht-Ec-Länder ...,..

Soziale Leistungen , ,.
EG-Länder 1) .,...
Nicht-Ec-Ländsr ......

Nettoprämien für Schadenversicherungen
EG-Länder 1 ) ...
Nicht-EG-Länder ......

Schadenver€icherungsleistungen .,..,...,
EG-Länder 1) .,.,.
Nicht-E6-Länder ... . ,.

Laufende übertragungen im Rahmen der
internationalen Zusarilnenarbeit . ,.. .., .

Eo-Länder 1) .,.,.
Institutionen der EG .
Nicht-Ec-Länder ... ,. .

übrige

125 = saldo der laufenden Einnahmen und Ausgaben 85, 04

83
48
37

?7
10
0g

84
65
1g

7
1
tr

0
0
0

6
0

6
1
E

0
0
0

I
1
0

7
1
tr

0
0
0

0
0
0

72
56
55

32
2L
11

94
51
43

55.62
5, 48

33. 06
17. 08

15. 68troo
o70

49.13
2.84

37. 90
8. 33

0.98
0.49
0.49

53. 01
?,70

4t.82
8. 49

13.42
5,38
8,04

Internationale private Übertragungen
EG-Länder 1) .,.,.

155. 42
112.16
26. 81
15.45

77,55
28,93
2?.54
26.04

18.09
8, 01

10. 08

46. 97
2.82

35.67
8.48

17. 40
6. 36

11.04

18. 54
6. 08

12.46

19. 39
5. 01

13. 38

19.51
7,15

12 ,36

19.59 -33.39 -34,56 -33.?9 -45.73 -40.41

1) Ab 1973 einschl. Dänemark, Großbritannien und Irland,
ab 1981 einschl. oriechenland, ab 1986 einschl. Spanien
und Portugal, ab 1995 einschl. Finnland, österreich und
SchHeden. - Ab 1990 einschl. innerdeutscher Transaktionen( nur früheres Eundesgebiet).2) Einschl. Entnahmen aus Unternehmen ohns ej,gene Rechts-
persönI ichke it,

3) Aus der übrigen Llelt empfangene abzüglich an die übrige
I4elt geleistete ErHerbs- und Vernögenseinkoilnen.

4) Einschl. Lohnsteuer der Auspendler.5) An das Gebiet d. ehemaligen DDR, sie schließt Berlj.n-ost ein

Statisti,sches Bundesamt l.liesbaden
Fachseri.e 18, Reihe 1.3, 1995-208-
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3.2.13 Hirtschaftlj.che Vorgänge mit der übrigen tielt
l'1rd. DM

Früheres Bundesgebiet I Deutschland
Gegenstand der NachHeisung

lesolrssrlrssrlrssz ree3ltssslrsss

Saldo der laufenden Einnahmen und Ausgaben

EG-Länder 1 )

Institutionen der EG

Nicht-EG-Länder ...,

129 + Vermögensübertragungen von der übr. t^lelt

725

IZ6

727

128

137

138

139

85. 04

89, 33

-11.34

0.28

0,25

0, 03

6. 54

0.28

0,66

5. 60

10 cö

-5. 08

-77.20
47.87

0. 17

0. 01

0. 14

0.02

26.89

27,94

0. 81

q.74

23.74

1S.96

3.78

-33. 39

11.75

-?0,87

-2q.zl

0. 87

0, 01

0 .84

0.02

5. 93

0. 13

0. 81

troo

3.78

3,78

3.15

0. 13

0. 81

2,27

-39.45
11 ,63

-20.44

-30.24

26.23

?7.31

s,92

-59.52

-s. 56

-20.47
-29, 19

-5. 06

-0,72
0. 03

-5. 97

-34. 55

77,t7

-27,43

1. 14

-ea ao

14.09

-25.97

1.23

-q5.73
8.21

-29,7?

-24.82

2,02

2.00

0,02

4.61

0. 13

0. 91

3.57

3.03

3, 03

1.58

0. 13

0, 91

0.54

-48.3?
8, 08

-28. 03

-24,37

14.08

15. 06

-0. 98

-59. 81

-6, 85

-29,12

-23.84

-2. 59

-0.13
1. 09

-3, 55

-40. 41

14.96

-27,75

-27,62

27

7.25

0,.02

6.72

0. 18

0.42

5.12

2, t7

2.17

4.01

0, 18

0,82

3, 01

-45. 26

ts.78
-27.32

-32,72

15. 40

27.60

-5.20

-55.81
-6, 54

)1 1t

-22.52

130

131

t32

EG-Länder
zuschüsse

Investitions-
1)

133 - Vermgensübertragungen an dje übrige l.lelt
134 EG-Länderl).....
135 Institutionen der EG .

135 Nicht-Ec-Länder ...,.,

Inves titionszuschüsse
EG-Länder 1) ..
Nicht-EG-Länder

Institutionen der EG
( Investitionszuschüsse) .....

Nicht-EG-Länder (sonstige Ver-
mögensübertragungen),.......

Sonst ige Vermögensübertragungen

EG-Länder 1) .,...,.
Institutionen der EG

Nicht-EG-Länder ,...

Außenbeitrag (Sa1do aus Ausfuhr und
Einfuhr )

EG-Länder 1) .,,..
Nicht-Eo-Länder .. ,. ... .. . . ..

3.11

0.1s
)oa

l, t2

0.02

4.24

0. 11

0, 88

3.25

2.67

2.67

1 .57

0.11

0. 88

0. 58

0,02

4.5q

0.11

0.82

3.61

2. 95

2.96

1.58

0,11

0.82

0. 55

144 = Finanzierungssaldo

145 EG-Länder 1) ,..,.
146 Institutionen der EG ,

7E7 Nicht-EG-Länder ...,,.

148

1{0

141

142

143

143

150

3, 43

0. 0s

0. 56

2,68

78.7A

89. 05

lt ,c

1. 48

164, 55

720.67

43,88

-79.51
-31. 34

-11.34

-36. 83

-5,26

-0,28

-0. 41

-5. 57

1,98

0, 81

0.35

-7.73
-27.07

-L7.87
37,75

-37.66
17, 05

-23.56

-31. 06

17.83

24.24

-6. 41

-52.39

-7,07
-23.90

-27,42

-0.11
0.24

-3.?3

-36. 54

13. 98

-25.52

-25. 00

22.84

2t,62
1.22

-5b, 1t

-7.53
-25.97

-22.63

-3,25

-0. 11

0.45
_a Eo

151

152

153

154

155

156

757

158

Saldo der laufenden übertragungen . .,. ,,
EG-Länder 1) ..,..
Instituti.onen der EG ,

Nicht-Ec-Länder .,....

Saldo der Vermögensübertragungen ..,,...
E6-Länder 1) .....
Institutionen der EG .

Nicht-Ec-Länder .,....

t72.66

101.94

70,72

-153. 07

-107,02

-17.20
-28. 85

-24 a?

_)1 0a

-0.67
-4,12

3)

-s.85
-0. 18

0.43

-5. 10

1973
1381

e inschl
e inschl

und Portugal, ab 1995 einschl. Finnland, österreibh und
Schheden, - Ab 1390 einschl. innerdeutscher Transaktionen( nur fri.lheres Eundesgebiet).2) Einschl. Entnahmen aus Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönl ichkeit,

Ab
ab

Dänemark, Großbritannien und Irland,
Griechenland, ab 1986 einschl.. Spanien

Aus der übrigen LJelt empfsngene abziiglich an die übrige
l^lel t geleistete Ernerbs- und Verßägenseinkodren.
EinschL Lohnsteuer der Auspendler.4

5 An das Gebiet d, ehemaligen DDR, sie schließt Berlin-ost ein

Statistisches Bundesamt hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995
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3.3 VOLI(SEINKOTTi{EN, VERTEILUNG OER ERWERBS- UNO VERITOEGEI{SEII{XOiI{EN

3 . 3 , 1 vERTE I LU[{G OER ERWERBS- UNO VERi,OEGENSE I NKO'IGN

iß0. oM

GEGENSTANO OER NACHWEISUflG

FRUHERES BUNDESGEBIET

r 990 t 99l r99l

GESAMTE VOLKSI!'IRTSCHAFT (KONSOLIOIERT)

r 992

to r .85

59 .35

27 .64
2t.oo

653. 54
47 4 .AO

OEUTSCHLAfIO

r 993

I 20.55

r r5,26

143

I a6. Aa

t 995

r36
5

130.31

1i19. l5
7.59

lill.57

M.53

1?A .21

1 t7 .24

t3r.70
6.63

! 25.07

50 t .33
a2r.03
560 .30
554 . OA

a2. a9
7,Ä2

75 .17

20
to
to
92

30

a5.45

UNTERNEHI}EN

M

88.4r

r 05. a5

52 -25

30. r9

95.54
r6.36
4o.32

? 377 .49
t 216.O2I 241.08

4.94
t 131.47

4!3.40

5r.79

Ii

59.52
2 I 3.AO

151. rO

199/a

NETTOIflLAilOSPRODUKT 2U FAKTORXOSTEN
( NETTOWERTSCHOEPFUNG I .

IM INLAilO ENTSTANDEilE BRUTTOEINKOiOIEN
AUS UNSELESTA€flOIGER ARBEIT

TM TNLAI{O ENTSTAI{OENE BRUTTOE INXOITT,Eil
AUS UNTERNEHMERTAETIGKEI' UNO VERIIEEGEN ..

+ ERWERBS- UNO VERI(DEGENSEIilKOitrT4E{I VON OER
UEBRIGEil IIELT , ..

BRUTTOElI{KOIffEtI AUS UilS€LSSTAENOIGER ARBEIT
BRUTTOEINKOITT,Efl AUS UNTERNEHMERTAETTGKEIT

UI{O VERTiDEGEil

l 669.50
r 315.52

554 . OA

2 r9A.3r
I 607.97

590.34

2 351 -O7

r 739.25
6r r.a2

2 390-O2

I 776.71
613.3r

2 504.43
1 520.71

664 . 09

2 632,61
\ 677.O2

755.59

2 02\.95
r 430. t6

59 I .79

r 05.49
LOO

96.49

a9
77

39
9A

20
92

?7
a

30
39

30
45

t2a.32
7 .67

12t .92
6.56

5
5

a
9

03.oo
20. o3

42.9?

r la,9r

oa

70

34.47

to .

tl
t2
r3
t,l

ER$'ERBS- UilO VERIT€EGENSEINKOiIVIEN AN OIE
UEBRIGE ITELT

BRUTTOE I tixol6,lEN 
^US 

UilSELBSTAENO I GER ARBE I T
BRUTTOEINKOI!i1EN AUS UNTERNEHI{€RTAETIGKEIT

UilO VERI,EEGEN

NETTOSOZI LPROOUKT ZU FAKTORKOSTEN
{voLKsEINKOi/i4EN),.....
VOI{ TNLAEilOERN ETPFANGENE BRUTTOE INKOIV}|EN

AUS UITSELBSTAETOIGER ARBEIT
VON Tfl LAENOER[{ EIDFANGENE gRUTTOE TNKOITß'IEN

AUS UNTERNEHT'ERTAETIGKEIT UND VERTIEEGEN ..
EINKOiIi|EN AUS UNTERNEHM€RTAETIGKEIT .,...

NACHRICHTLICH : EINKOTT0,IEN AUS
IYOHNUNGSVERMIETUNG . .. .

ENTNOiO4EI{E GEWINNE OER PRIVATEN HAUS-
HALTE I ) AUS UNTERI{EHMEN OHNE EIGENE
RECHTSPERSOENLICHKETT .

NICHTENTNOMNENE GEWINNE OER UI{TERIIEHMET{
VERIIOEGENSE tI{KOIITEN OER PR IVATEN HAUS.

HALTE I ) UNO OES STAATES
AUSSCHUETTUilGEN OER UNTERNEHT'EN MIT

EIGENER RECHTSPERSOENLICHKEIT
ZIf,S€I{, NETTOPACHTEN U.AE.

ABZUEGL I CH : KONSUI{ENTEI{KREO I TZ I NSEil
UNO ZTNSEN AUF OEFFENTLICHE SCHULOEN ...

892

317

575
173

4?

2 042.43
1 422.10

620.35
509.49

17.77

35. rO
176.12
100.36

226 .4 1

5t t .76
6r 5, 05
502.5r

2 370,O7
I 741. r9

52A.aA
509 .27

2 396,42
| 777.72

61a.70
50 r .40

2 620,Ot
r 675.54

7Ä1.33
656. 90

15
17

t8

21
22

NETTOWERTSCHOEPFUNG 2
EilTSTANOENE BRUTTOE

STAENOIGER ARBETT

359.56
r04.36

440. a4
6S.65

211 .22

150 .72
5!.79

2r9.39

474.80
34.47

255 .73

443.54
17 .66

260 . 10

529,35
20.73

573.5r4r.39
ta5.53
3S. r5

t aa.46

273 .32 256.54
36.44
42 .95

46.46
209 .27
r35.12

l 9.55 22.26 26.96 29. A384.38 66. rg ?7.24 86.9r

39,5 t
2t?.03
r59. r l

550.53
437 .75

66r.46,ll6.OO

7g
o6

o .97
426 .7A

9.14
406. A6

a .97
12a.78

9. ta
406. A6

2

AUS UNSELB

23

24 + El'lPF
TAE TIGKE

BFUTTOE INKOitrT'IEN AUS UNTERNEHMER-
UNO VERfIEEGEN

579. 33

o25. 25

554. 06

709 ,12
117.33
59r .79

836. 36
246.02
590.34

95 r .03
339.21

611.A2

969 . 96
355.65
5t3.3t

2 079-57
1 39r.48

5a8. 09

2 rs7.99
r 432.40

755.59

25

26

27
2A

29

30

VOt{ UNTERI{EHI'CN
EINKOWEN AUS UNTERNEHMiÄiÄiiiäiiii.

UilTERilEHMEI{SGEWINNE OER UNTERNEHMEN
OHNE EIGENE RECHTSPERSOENLICHKEIT ...

VERiTEGENSEINKOi!iEN .,.
AUSSCHUETTUNG€il OER UI{TERNEHMEN MIT

EIGENER RECHTSPERSOENLICHKEIT . . -... .

ZINSEIT, NETTOPACHTEN U.AE, 3) ,.......
VOM STAAT (VERITEEGENSE IfiIKOitrVIEN )

ZtilSEN AUF OEFFEilTLTCHE SCHULDEN .......
VON PRTVATEN HAUSHALTEil I) (VERITOEGENS-

E I NXOIftEN )
XONSUI{€NTENKREO I T2 T NSEN

vON OER UEBRIGEN wELT {VERI,EEGEi{S-
E I NKOI'$,EN I

AUSSC}UETTUNGEN OEFI UNTERNEHMEN MIT
E IGEil€R RECHTSPERSOENL ICHKEIT

ZINSEN, NETTOPACHTEfl U,AE.
GELE I STETE ERWERBS - UilO VERITEEGENSE I NKorv!,tEN

GELEISTETE BRUTTOEINKOTißGN AUS UNSELB-
STAENOIGER ARBETT .

AN PRIVATE HAUSALTE
AN OIE UEBRIGE WELT . ,.

GELEISTETE BRUTTOEINKOiO4EN AUS UNTERNEHMER
TAETIGKEIT UNO VERITEEGEN

454.95
313.13

534.36
366.92

592. 92
413. AO

550,1o45t,02 666.12
454 , A5

4.19
304 .94

32
50

3r.59
373 .4 1

32.25
4 lo .22

44641356
40
40

25 .43
279.11
43.04

5
5
a

32.5 r
a26.O9

50. 44

35. l3
410 .95
63.7 r

34-94
3? | .92
a9.55

52 .96
375 . AO

35.79
1 03 .94

39. t I

I 08. 44

70.59

37.99
1o4.20

39 .47
116-74

3t
32

33

34

35
36

37
3A
39

40

4l

47
48
49
50

51

52
53

54
55
56

57

22

80
to
70

933

o25
ot7

7

904
3t3

to
59

33

3g

25
a7
3a

13
13

25

95
t5
7A

119

117
o97

t9

9t
o9
35
73

27

33
34
99

2 576,66
I 339.21l 332.4O

5.4r
1 237 .45

451.O2

355. 65
350 . 03

6 .62
261 .57
45,1 . S6

2 61A.22 2 701.37 2 76A.46

I OOI.94
366.92

I 335.05
4t6.OO

1 132.10
1 424. a5

7.55

20.o2
20 .57

760.70
575.5r

17. A9
67.30
18.77

39 I .44
36a . A9

5.59
309 . A9
137 .?5

29 .83
22 -O2

721.84
529 ,35

24.09
67.40
95.45

E INKOItIvtEN AUS UIITERNEHMERTAETIGXE IT
UNTEFINEHMENSGEWINNE OER UNTERNEHMEN

OHNE EIGENE RECHTSPERSOENLICHKEIT ..
VERFOEGENSE TNKOITTT{€N . . .

AUSSCHUETTUNGEN OER UilTERiIEHMEN MIT
EIGENER RECHTSPERSOENLICHKEIT ..,...

ZINSEN, NETTOPACHTEfl U.AE. 3I .......
AN OEN STAAT (VERIOEGENSEtNKOiniENI ......

AUSSCHUETTUNGEN OER UNTERNEHiNEN MIT
EIGEI1ER RECHTSPERSOENL ICHKEIT

ZINSEN, NETTOPACHTEN U,AE.
AN PRIVATE HAUSHALTE I ) .....

EIN(OITI'EN AUS UNTERNEHMERTAETI6K€IT 4)
ENTNOfWIENE GEWINflE OER UNTERilEHMEN

OHNE EIGENE RECHTSPERSOENLICHKEIT . .
NICHTENTNOitri4ENE GEWINNE OER UNTER-

NEHMEN OHNE EIG. RECHTSPERSOENLICHK.
VERIil)EGENSEINKOWEil,..

AUSSCHUETTUNGEN OER UNTERi{EHMEN MIT
EIGENER R€CHTSPERSOENLICHKEIT .....,

ZINSEN, NETTOPACHTEN U.AE.
AN OIE UEBRIGE WELT (VERTEGENSEINKOIVD,EI!)

AUSSCHUETTUNGEN OER UNTERNEHMEN MIT
EIGENER RECHTSPERSOENL TCHKEITZIilSEil, NETTOPACHTEN U,AE.

a .74
446. OS

35,13
4 ro.95

47 .29
25-24
22.O1

670.42
443.54
443.54

L r9
304.94 44

40
40

a .32
358.60
32.5r

326 . 09
34 .45

440.84
-59.55
1 49.99

42
43

14
45
15

5A = ANTETL AM VOL(SEINKOWEN 5)

r5.42
134.17
59.30

t6. t2
139. t4
74.74

r o.53
5S .77

ro.53
64 .21

t7 .47t69.4t
89. OO

10.45
74.55

16-24 r7.0579.21 tot ,72

17 .86 2rl.73 8r.39

3r.59
373.4r
36.95

25. S3279-tt
33.08

32.25
410 .22

48.64
52 .94

375.605t.a5
34 .94

37 t .92
40.59

19.3r
13.77

499. 09
359.Or

r 6.06
15.39

531 ,27
3ar.24

l9.lo
l7 .85

505.96
450 .72

369.56 450 72 474 .80

26 178,74

529.35

1es.4ö

575 ,5 r

t85. tö
-o.55

130.06

15.44
47 .39

36
36
25

52
73

17
5t
a4
t3

104.91

3J

5) UNVERTEILTE GEWINNE OER UI{TERNEHMEN MIT EIGENER RECHTS-pERSoENLIcHxEIT; AB l99t (OEUTSCHLANOI EINSCHL.
NICHTEIITNOiO{ENER GEWINNE DER UNTERNEHMEN OHNE EIGENE
RECHTSPERSOEiIL I CHKE I T.5I VERZINSUflG VON VERSICHERUTGSVERTRAEGEN (UNTERSTELLTE
ZINSEN AUF VERSICHERUNGSTECHIIISCHE RUECKSTELLUNGEN, ZINSEN
AUF GUTGESCHRIEBENE UEBERSCHUSSANT€ILE) UNO SONSTIGE ZtilSEN.

STÄT IST I SCHES BUNOESAMT WIESBAOEN
FACHSERIE IA, REIHE I.3, I995

4)

EINSCHL. PRIVATER ORGANISATIONE}/ OHNE ERWERBSZWECK.
NACH AgZUG OER UBTERSTELLTEN ENTGELTE FUEFI BANKOIENST
LEISTUNGEN (BEI OEN XREOITINSTITUTEN),
OHI{E ZtNSEN, ilETTOPACHTEN U.AE. ZwISCHEN PRoOUKTIOI'IS-
UIITERNEHMEN.
AB I99! (DEUTSCHLANO) OHNE NTCHTEilTIIOWENE GEWINilE
OER UilTERtrEHI{EN OHNE EIGENE RECHTSPERSOEI{LTCHKEIT.

-210 -

i

23

7

47



3.3.I VERTEILUNG DER ERWERBS- UNO VERITEGENSEINKOIfiEf{

ino . oM

GEGENSTAT{O OER NACH$'EISUI{G

FROHERES AUNOESGEBIET

I 990 t99r

PROOUX T IONSTJNTERNEHMEN

6. 12
t9.49

57 6 .29
964.35
956 .97

7.38

199 r

-o,54

914.53
1 76.66
171 .72

4 .94
711,47
228 . 47

r2.39
470.55
30.45

1992

79A .54
215 .62

14,90
495. 50

41.42

6.55
32.OA

2 060.71

OEUTSCHLAND

r 993

a21.62
251 .02

r 3.52
507.9 r

o
26

9
!8

2 169

I 307I 301
6

s3
r9
4?
72
l2
96

1 701.17
1 050.73
1 O3O.7ia

r9.99

83.74

i Iii
I 994 r 995

59 NETTO$'ERTSCHOEPFUiIG . .

60 ENTSTANoENE BRUTToEiiliöfriN Äüi üilsiiö: ..
STAENDIGER ARBEIT .

6I ENTSTANOENE BRUTTOEINKOIftTET{ AUS UilTER-
I{EHI{ERTAETIGK€ IT UNO VERITEEGEI{

62 + E[{PFAT{GEf{E BRUTTOEINKOIfiEN AUS UNTERNEHITTER-
TAETIGXETT UNO VERTOEGEIT

63 Vot{ UI{TERNEHIIEI{
E INKOi,N/Eil AUS UNTERNEHMERTAETIGXE IT

64 UNTERNEHI/ENSGEII'INNE OER UNTERNEHMEil
OHNE EIGEXE RECHTSPERSOENLICHKEIT,...

55 VERITDEGEf{SElt{(OtiilEil ...
65 AUSSCHUETTUNGEIi DER UNTERiIEHMEN MIT

E IGEf{ER RECHTSPERSOENL I CI'{KE I T
6A ZINSEN, NETTOPACHTEN U,AE. 3) .........

VOM STAAT I VERITOEG€NSE TilKODN,lEN )5A 2If{SEN AUF OEFFENTLICHE SCHULOEN
VON PRIvATEN HAUSHALTEN I ) (V€RI'DEGENS'

E lil(ot6,lEt{ )59 XOI{SUM€ilTENKREOITZTISEN70 VON OER UEBRIGEX WELT (VERiOEGENSETNKOITiGI{)
71 AUSSCHUETTUNGEN OER UNTERI{EHMEN MIT

E I GEiIER RECHTSPERSOENL I CHKE IT
72 ZINSEN, I{EITOPACHTEiI U.AE.

73 - GELEISTETE ERWERBS- UNO VERTDEGENSEINKOinIEN74 GELEISTETE BRUTTOEINKOiTI4EN AUS UNSELB-
STAENOTGER ARBEIT ........

AN PRIVATE HAUSHALTE ...,::::::::::::::::
AN OIE UEBRIGE WELT ...

GELE I STETE BRUTTOE I I{KOT!'EN AUS UNTERI{€HMER -
TAETIGKEIT UNO VERiOEGEN

AtT UI{TERI{EH}IEN 3) .....
Ail OEI{ STAAT
AN PRIVATE HAUSHALTE I )') ...
AN OIE IJEBRIGE II'ELT ...

EINKOh€N AUS UNTERNEHMERTAETIGKEIT
Ul{TERNEHITENSGEWINNE OER UilfERREHIIEiI

OHNE EIGENE RECHTSPERSOENLICHXEIT ....
AN UNTERNEHMEN MIT EIGENER RECHTS-

PERSOENLICHKEIT
AN PRIVATE HAUSHALTE ! ) .....

VERI}OEGENSEINKOIfiEI{ . . .

AUSSCHUETTUNGEN OER UITTERNEHTTEN MIT
E IGEIIER RECHTSPERSOENL TCHKE IT

ZTflSEil, NETTOPACHTEN U.AE, 3I ...,....

t 575. 36

954.35
6r r.or

705.77
o50.73
555 . 04

834.44
176,66
657 .7 S

1 949.9A
1 262-17

687 .8 r

r 967.O4

1 2?5.72
59t .35

2 072.32
r 307.9a

764 -34

2 l8r,05
1 346,65

434 .40

7!.30 f]2.11 63.4543,93 5t,55 44.24
96. 37
53. r4

15.9r
20.45

r. r5

22 .932t.05
1.32

93.A3 A5. rO
49. r9 55.75

7l
ilo

7.71
40.57

7 .42
45. 36

4.10
17 .65

21.55t9.ol
1.76

22.Ot
23.35

I .71

22. A?
r 4.35
r.5t

35. 50
12.15'

ilo
77
64

7
43

2B

57
35

5
6

7
36

59.45
59.46

377.93
r92.38
33.7 4

r09.07
42.7 I

55 .97
55 .97

50.63
50.63

r 79.53
21.51
9r.29
44.19

4A .57
44.57

?94 .?O
1 57 ,95
23 .60
a7 .62
29 .32
13.40

245.30

35.42

32

7
4

9
a

97
22

a9
21

275.72
269 . 10

6.62
1 262.17r 255 .75

6-41

9.63
32.51

1.33 2 .46

o,gr
28.02

6. t4
22.6\

6. r6
26. 1A

16
56

2 097.31 2 210.46
I 346,55I 339, 10

? .55
75
76
77

84
a5
a6

39
59

7A
79
ao
6l

99
toolot

6r I .94
173.67
ro.76

369 . 49
36. OO

3? 7 .20
s. 19

553. 74
203,22

ro.63
400.ot
39.64

369 .50
4.32

36 t .2A
261.14

61 .92
202 .22

2A2.7;
61 .55

221 . 10

315.1ö
56. r3

249 .06

881.14
219.97

r3.50
565.94
50.5916. t7

29
a3

19
34

50

893 , A3
214.25

1t,93
596.62

65,O3

r2. r6

52.A5

359,O1
231 .7 4

5r.95
172.79

329,30 342.42 309.14
63-09 95,62 65.76266.21 247.20 243.12a7

AA = ANTEIL AM VOLKSEINKOIVI{EN 5) !4.36 -36.43 -30.70

89 NETTOT'ERTSCHOEPFUI{G 2I .

90 ENTSTAilOENE BRUTTOEINKOI'iIVIENAUSUNSELB.
STAEI{OIGER ARBEIT .

91 ENTSTAilOENE BRUTTOEIN(Oltl{EN AUS U'{TER-
NEHifRTAETIGXEIT UNO VERiTEBEN

92 + EMPFANGEI{E BRUTTOEINKOIfiEiI AUS UTITERNEHMER
TAETIG(EIT Ul{O VERITOEGEN

93 VON UNTERNEHMEN
E I ilKOTi'EN AUS UI{TERNEHMERTAET I GKE I T

94 UNTERNEHI,ENSGEWIflNE OER UNTERIiEHMEN
OHiIE EIGENE RECHTSPERSOENLTCHKETT

95 VERfTOEGENSEINXOII|I{€fl ...
95 AUSSCHUETTUNGEN DER UNTERNEHI.IEN MtT

EIGET{ER RECHTSPERSOENLICHKEIT ....,
97 zlNSEl{ .

voM STAAT (vERIToEGENSEINXoitrEN)
96 ZINSEN AUF OEFFENTLICHE SCHULDEN .....

VOil PRIVATEiI HAUSHALTEN 1 ) (VERITTEGEIiS-

-r3.45 -16.59
45. 09 48.57

-5a.54 -65.26

18.71

50.53
69.34

20.36
55 .97

76.33

-20.31
59,46

-ao. oo

- 22 .25
6l.32

-43.57

21. t?
53.30
87 .17

KREDITINSTITUTE

336.77
225 .93

70.37

399 . 3A
254. 30

452.31
3t7.91

50 I .42
345 . S5

503.38
317.12

490 . 82
314.43

5r2.20
30s. 43

o .27
225 .66

4 .25
221.4t

36.3 r

79
3A

10
307

29o
345

26
6A

o
t7

o .22
264. OS

4
263

5.07
312.6r

14.19

6. t3
339. 44

60. a3

o
345

7
339

55

o.2a
30a.15

1!,23
296.92
80.77

o .26
314.17

36.1 r
73. 3a

l7 36
9A

19.47
65.44

123 . ?6

61 .32
6r.32

I 9.9735r.9r

62.9142.43
E Il'/KollftlEN )

KONSUMENTENKREO I T Z I iISEI{
VOITI DER UEBR t GEil WELT ( VERIIOEGENSE I NKOWEfl )

AUSSCHUETTUNGEN OER UNTERNEHII,IEN MIT
E I GENER RECHTSPERSOEI{L I CHKE I T

z I NSE[{ .

GELE I STETE ER$,ERBS- UNO VEFIM)EGENSE I NKOII+{EN
GELE ISTETE BRUTTOE INKOliltlEIl AUS UNSELB-

STAENDIGER ARBEIT .

20,71
53 .42
4, !3

49.69
?96 .7 7

45.09
45.09

33 -47
60-45
ro.92
49.94

439.57

37 .02
63.74
t2.5t
5t.23

437 ,39

24 .26
63.97
to.l5
53.82

347 .27

28.505r.64
JO.l45t.54

390. ta

339.55

65
35

r o2
ro3
to4

435. r8
63.30
63.30

37 r .88
r aa.4a
2A .62to!. t8
53. @

ro5
ro5
to7

AN OIE UEBRIGE WELT .....
GELEISTETE BRUTToEINKoWEN iü. üNiiäüiircä:

TAETIGKEIT UND VERTOEGEN (VER,TEEGENS.
E I NKOIN4EN )

o6
o9lott
t2

AN OEN STAAT
AN PRIVATE HAUSHALTE I) .........
AN OIE UEBRIGE WELT ...

AUSSCHUETTUNGEN DER UNTERNEHMEN MIT
ETGENER RECHTSPERSOENLICHKEIT .. ..

ZINSEN.

ANTEIL AM VOLKS€INKOI§iiEN

251.54
132.15
22 .24
70.28
26 .67
14 .67

237.O1

25. 55

343
r98

33
r09

Ä2

70
26
7t
o1
72

t62 . a4
79.00
34.2 t
oo.50
14.73
27 .52

334 .92

44.8t

r t3

I t4 =

o9
46

2t.9t
36r.79

21.16
356.47

43,42 41,39 45. 45

5) UNVERTEILTE GEWINNE OER UNTERIEHMEN MIT EIGENER RECHTS
PERSOENLICHXEIT; AB 1991 (OEUTSCHLANO) EINSCHL.
NICHTENTNOT'{ENER GEIIINNE OER UNTERNEHMEN OHNE EIGENE
RECHTSPERSOETIL I CHKE I T.

5) VERZINSUNG VON VERSTCHERUNGSVERTRAEGEN (UNTERSTELLTE
ZINSEN AUF VERSICHERUNGSTECHNISCHE RUECKSTELLUNGEN,
AUF GUTGESCHRIEBEf\iE UEBERSCHUSSANTEILE]. UNO SOIISTIGE

Z ItrSEN
Z I NSEN

I ) EIilSCHL. PRIVATER ORGANTSATIOilEN OHNE ERWERBSZWEC(.
2) NACH ABZUG OER UNTERSTELLTEN ENTGELTE FUER BANKOIENST-

LEISTUNGEN (BEI OEN KREDITINSTITUTENI.
3) OHNE ZIITSEN, NETTOPACHTEN U.AE. ZWISCHEN PROOUKTIONS-

UI{TEEINEHMEN.4) AB I991 (OEUTSCHLANO) OHNE NICHTENTNOTT!,ENE GEWINNE
OER UNTERNEHIiIEN OHNE EIGENE RECHTSPERSOENLICHKEIT.

-2tt -

STAT IST I SCHES BUfIOESAMT WIESEAOEN
FACH§ERIE rA, REIHE r.3, r995



3.3. I VERTEILUI{G OER ERüERAS- UflO VERTTOEGENSEI'{KOM{€l{

i'no. ürl

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

RECHTSPERSOENL I CHKE I T

OAR.: UNTERSTELLTE ZINSEN AUF
VERS ICHERUNGSIECHil ISCHE RUECXSTELLUNGEN

ANTE TL Ai,! VOLXSE INKOIT14Ei{

l5A = AilTEIL AM VOLKSEINKOIVI{EN

FRIJHEREs BUI{oESGEB IET

r 990 199r r99r

V ERS I CHERUI{GSU N TERI{EHME N

5
37

6? 4.95 4.96
25 41.59 12.t9

6-29 6.30

IIi
1992

OEUTSCHLANO

I 993

o. r22,3t

21 .47
21 .17

63.49 aa.49

r 994 r 995

o
62

5
56

6

6t
96

69
27

32

o.90
2.47

92.AO

22.15
22.15

4.OO
62.3r

a, t7
55. r8

58.37

II5 NETTOWERTSCHOEPFUIIG
1 !5 ENTSTANoETE ERUTToEiNiöüiN AÜä üNiiiä: 

.

STAENOIGER ARBEIT ,
t I7 EIITSTANOEI{E BRUTTOEINKOi/T{EN AUS UNTER.

NEHMERTAETIGKE IT UNO VEFITIOEGEIi

I 1A + EMPFANGENE BRUTTOEIilKOinEN AUS UNTERNEHMER-
TAETIGKEIT UNO VERiTEGEN

I !9 VON UNTERNEHM€fl
E IIIIKOIT'4EN AUS UNTERNEHIERTAETIGKEIT12O UNTEFNEHM€I{SGE$'IIIINE OER UNTERI{EHNCN

OHf{E EIGENE FIECHTSPERSOEI{LICIIKEIT ., ..
121 VERIiOEGEflSE INxoinaEN . . .

122 AUSSCHUETTUI{GEN DER UTTERfIEHMEN MIT
E I GEIIEP RECHTSPERSOENL ICHKE IT

123 ZII{SEN ,

VOM STAAT ( VERiEEGEIISE I NKOIil.tEN )12' ZINSEI{ AUF OEFFENTLTCHE SCHULOEN
vOil PRIVATEI{ HAUSHALTEN (vERl,OEGEilS-

E I ilxotriGil )I25 KONSUITENTENKREOTTZINSEN.126 VON OER UEBRIGEfl MLT (VERI,OEGENSEINKOIIIIEN)
127 AUSSCHUETTUNGEN DER UI{TEFII{EHIIGN MIT

E IGENER RECHTSPERSOENL ICHKE TTtza zINsEt{.

l7 .12
r5,8r
L 5t

20.63
14.73
L90

20,o4
ra.03
2.Ol

21.41
21 .O7

o.34

23.42
2t .47

r .95

29.50
22-t6

? .32

3t. t I

22-45
4.65

50.49
43.27

55. 54
46 -97

57.16
47.56

62.3!
5r.94

64,91
58.55

o.35 0.43
12 -92 /05. 5/0

o,43
a7 .15

o. 52
54. O3

7A.O7
67 -27

73.61
53 .57

35.70
34.45
ra.05
16.39

71-45
50.44
o,95
9,39

t3.67

7A
26

o8
r8

a4,51
5.Or
o,o2

39.32
o.16
t.5t

43.OO

63.35
43.O4
o.956.7\

12.61

-29. OA

AN UI{TERNEHMEN ..,.,
AN OEN STAAT .. , . , ..
AN PPIVATE HAUSHALTE
AN OI€ UEBRIGE WELT

l5/t
155
r56

o
I

6.705.54

76.2468.7460. 32

o.9t
2.37

o.54
55,63
5. 19

60. 44

6-12

?7
26

70.35
9 .27
o. oa

60 .90
o. r4

66.3r
a.7a
o.o4

57 .36
o. t3

49.50
5 .71
o.o2

43. 64
o. ro
r.50

17 .90

t29 -61
a9.65
o.?6

16.43
22 -BO

l3. t I
70.59

o .87
r2.03
29 .62

50. o5

o
2

92
36

o6
30

1,O7 1.20 r,O5 1.Or
2.45 2.46 2.67 3.37

62.O2
4.46
o.03

53.44
o.09
3.76

5S. 2/t

o.4a5l .54
4,11

17 .43
6.Al

55.2 t
7.14
o.03

17 .93
o. r I

2 -73
52.46

t29
130

t3l
r32
r33

l3i0
r35
!36
137
r3a

139
r40

141

GELE I STE TE ERI!'ERBS. UNO VERITEEGEfISE I NKOI$'I4EN
cELEISTETE BRUTIOEIN(otn|Efi aus Ut{sELB-

STA€NOIGER AFIEEIT .
AN PRIVATE HAUSHALTE
AIi OIE UEBRIGE WELT ...

o
2

o
2

22
22

73
73

5.4
5.4

67.53

- 38 .75

50

ota
o

I
48

42

I

o5
ao
o2
l4
o9

50
45
40

ol

o7
30

o3
o3

,l
:1

55.OO

11.62 r 5.34

STAAT

236.29 252.93 2g7 . 15 326.97 34 r .95 346. r 5 355 . A9

37 .78

7.99

41 .88

e. oa

46 .21

7.41

5r,34

6 .6.

3A .22
36.95

.9.90 46.4348.54 47 .29

o

o

327

252
252

o

53.O55r.s5
29-43
22.O2

41
40 59

20.02
20 .57

-aa.03

STATISTISCHES BUilOESAMT WIESBAOEN
FACHSERIE 18, REIHE 1.3. I995

142

143

114
145

r 46

t17
ta8
r49
150

r5t
r52
r53

I{E TTO$'ER TSCIIO EP FUt{G
ENISTANOEI{€ BRUTTOE INKot/n'EN AUs UNSELB-

STAENOIGER ARBEIT .

EiTPFANGENE BRUTTOE ttixolrliEN AUS UNTERfl EHMEII -
IAETIGKEIT UNO VEPTIOEGEN (VERIMEGEf{S.
E I NKOffiEN )

VON UNTERilEHMEN
AUSSCHUETTUfIGEN OER UNTERI{EHMEN MIT

E I G€t{€R RECHTSPEFISOENL ICHKE I T
ZINSET{, NETTOPACHTEN U,AE.

VOM STAAI
ZINSEII AUF OEFFENTLICHE SCHULD€N

VON OER UEERIGEIT WELT
ZIf{SEii, NETTOPACHTEfl U.AE.

GELE I STETE ERWERBS. UNO VERITßEGENSE I T'IKOITIVIEN
GELEISTETE BRUTTOETNKOffi€N AUS UT{SELB-

STAENOIGER ARBEIT .
AN PRIVATE HAUSHALTE
AI{ OTE UEBRIGE WELT ...

GE LE I STETE SRUTTOE I ilKOITftIETI AUS UNTERNEHMER -
TAETIGXEIT UNO VERIiI)EGEN (ZINSEN AUF
OEFFEttTL ICHE SCHULOEN )

t9
!3
o

o

299

236
236

o

31

96

23

64

29
25
o4

95

30

3A

93
a9
o4

t9
l1
o

0

373
297
297

o

to
a5

97

30

a2
r5
12
o4

27
?t

t

o

427

326
326

o

64
oo

o3

23

30
97
93
o4

25.24
2?.O1

o.90
o.24

445 .95

34 1 .96
34 r .92

o.04

o

o

459

346
345

o

g7

34

26
I5It
o4

o

o

445

355
355

o

76

26

53
a9
a5
o4

34.27
33.OS

55
25
97
77
67

'5
i2
o
I
3

1 03 .99
63.71
o.90

13. t2
26 .26

-55.55

oo,33
69.35

r . o3
r2.35
t7.60

3A .44 -50-43

I ) EINSCHL. PRIVATER ORGANISATTONEil OHI{E ERWERBSZWECK.
2) NACH ABZUG OER UNTERSTELLTEII ENTGELTE FUER BANKOIENST

LEISTUN6Eil (BET OEN KREOITTNSTITUTEN).
3) OHNE ZINSEN, iIETTOPACHTEN U.ÄE. ZWISCHEN PROOUKTIONS-

UNTERNEHMEN.4) AB I99I (OEUTSCHLANO} OHNE NTCHTENTNOIT!'ENE GEI!'INNE
OER UNTERNEHMEN OHNE EIGENE RECHTSPERSOENLICHKEIT,

5) UIiVERTEILTE GEWINNE OER UNTERIIEHII1EI{ MIT EIGENEP RECHTS-
PERSOENLICHKEfTj AB 1991 (oEUTSCHLAN0) EINSCHL.
I{ICHTENTNOiN'ENER GEWTNNE OER UNTERNEHMEN OHNE ETGEft€
RECHTSPERSO€NL I CHKE'I T.

6) VERZIilSUNG VON VERSTCHERUNGSVERTRAEGEI{ IUNTERSTELLTE
ZINSEN AUF VERSICHERUNGSTECHNISCHE RUECKSTELLU{GEI{, ZINSEN
AUF GUTGESCHRIEBENE UEBERSCHUSSANTEILE) UNO SONSTIGE ZINSEN
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I VERTEILUNG DER ERWERAS. UNO VERI,OEGENSEINKOTiI$EN

mo. oM

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

TAETIGKEIT VERrcEGEI{ (ZINSEN AUF
OEFFENTL I SCHULOEN )

FRIJHERES BUilOESGEB iET OEU TSCH L ANO

1 990 199 r 1991 I 992 t 993 ! 994

GEB I E TSXOERPER SCHAF TEN

221 .51 235. 5 r 274 .95 305 .95 3 r 9 . 45 322 .7 t

25 .73 25 .2t 27 37 37.94 37 .26 43 .26

-69 .?O

18.2r 2t .o2 22 .51 23.14

10 .65 tt t7 9. AO

24 .AA

o .62
o .23

264 . A3

2{.30
o 6r
o.30

310 .93

25. .5
o .62
o.30

355 .54

37 .O7

o.54
o .23

406.23

36. d6

o.55
o .2Ä

423 .36

42 .36
o.56
o.34

435 .67

31.81

o. aa

o.26
450 .90

-o.55
r 30. oa

39

440
-59
r 49

15
r 34

9

r 995

331.49

32 .55

r6.a3

I

NETTOWER TSCHOEPFUNG
I59 ENTSTANOENE BRUTTOEINKOTü'IEN AUS UNSELE.

STAENOIGER ARBEIT.
r60

r5t

I73 : ANTEIL AM VOLKSEINKOTiI{EN

162

r63
164
155

165
167
164

r59
170
171
l7?

AN PFIIVATE HAUSHALTE
AN OIE UEBRIGE WELT

GELEISTETE ERWERBS- UNo VERTOEGENSEINKOmiEN
GELEISTETE BRUTTOEIilKOWEN AUS UNSELB.

STAENOIGER APBEIT ,

AN PRIVATE HAUSHALTE
ÄN OIE UEBRIGE WELT

EMPFANGENE BRUTTOEINXOI,}.EN AUS UNTERNEHMER.
TAETIGXEIT UNO VERrcEGEN (VERiEEGEilS-
EINKOWEN)

VON UNTERNEHMEN
AUSSCHUETTUIGEN OER UNIERNEHMEN MIT

EIGENER RECHTSPERSOENL ICHXE IT UNO
ZINSEN, NETTOPACHTEN U.AE.

VOM STAAT
ZINSEN AUF OEFFENTLICHE SCHULDEN , ..., ,

VON OER UEBRIGEN WELT
ZINSEN, NETTOPACHTEN U.AE,

27A.95
274.9\

o. o4

221 .5 t
221 .47

0. 04

63 .32
43.Or

o .96
6.71

12.64

236. 5 I
236. Ä7

o.04

71.42
50.41

o .95
9.39

13 .67

422 . 10
o97 .34
252 .49
59.90
11.97

555. AO
531.27
34 1 .24

322 .7 1

322 .67
o. o4

r | 2.9570.la
o .6?

t2.03
29 .62

3r9.45
319.41

305.95
305 .9 r

o.04 o.04

o3.91
53.53
o.90

13. r2
26 .26

56.65

33
33

t1
r1
o

a9
45
o4

76.63
52 .22

o .97
9.77

13 .67

19 .26

61 1 .76
241.08
297 . t2
64.79
a.77

53 1 .49
605 .94
460 .7 2

450 .72

r oo.2a
59.30

t . o3
r2.35
17.60

- 62 .34

29 , i|1
a9.a2
o.?6

r 6,43
22.60

95.86

a75,6A
421 .Ba
355 . a5
44,73
6.25

790 .41
760.70
575 .5 t

171

175

176

177

l7a

t79

r80

tar

NE T TOWERTSCHOEP FUNG
1A2 ENTSTANOEIE BRUTTOEINKOTT!,EN AUS UNSELB

STAENOIGER ARBEIT ,

ro.50
o.35

16.24

11.57
o.39

21 .O7

lo.a3
o.34

22 .59

9..9
o.3r

23 .59

a.7a
o .24

24.63

14.2r

o.03

ro.82

711 . t9
332 . AO
325 .93
73.07
4.39

6A0 . 53
553.54
474 .BO

21 .02

o. 05

l1 .9!

17.36
61.34
!2.35

34 r .92
74. rO

7 .6?

22.5\

o. oa

I r.09

23.4^

o. !5

9.55

21 .10

o ,23

I .63

53 .94
436.47
317. rO
o11 .87

59.90
I 976.90

61.79
2 213.65

73,O7

2 421.42
7A.rO 83.r! 46.73

2 473.23 2 57c .61 2 666.12
t ?77.72I 350.03

82r.03
344 , A9
346. t !
83. ! I
6,92

59s .5 r
670 ,42
4A3 .54

38.9 r

359.56

21.aO

9.05

47 4 .90

178.7i

529.35

r95.4ö

575 .5 r

1S5. tö

NE TTOWERTSCHOEPFUNG
ENTSTANOENE BRUTTOEINKOI&{EN AUS UNSELB-

STAENDTGER ARBEIT ,

+ EMPFANGENE ERUTTOEINKOIVß4EN AUS UNTEFINEHMER.
TAETIGKEIT UNo VERITOEGEN (VERTOEGENS-
E I N(OIVI{EN }

VOil UflTERNEHMEN
AUSSCHUETTUNGEN OER UNTERNEHIIIEN MIT

EIGENER RECHTSPERSOENLICHKEIT UNO
ZINSEil, NETTOPACHTEN U.AE.

VOM STAAT
ZINSEN AUF OEFFENTLICHE SCHULOEN , ..., , .

- GELEISTETE ERWEFIBS- UNO VERI.OEGETSEIilKOW€{
GELEISTET€ BRUTTOEINKOWEN AUS UNSELB.

STAENOIGER ARBE IT
AN PRIVATE NAUSHALTE

GELEISTETE BRUTTOEINXOI'T{EN AUS UNTERIYEHMER
TAETIGKEIT UNO VERrcEGEN (ZTNSEN AUF
OEFFENTL ICHE SCHULOEN I

AN UNTERNEHMEN

-37.59 -19,21

SO2 I AL VERS I CHERUNG

| 4 .78 16.42

a.54 10.49

4.20 !o. 15

o.34 0.3i
r4.8t 16.45

lt.76 16.12

o.03 0,o3

8.5r to.46

PRIVATE HAUSHALTE I )

' ANTEIL AM VOLKSEIilKOffiEN

r 63
ta4
185
145
ta7
r88
!49

r93

r 94
r95
r96

197

194

199

200

201

202

203 ANTEIL AM VOLKSEINKo[]!EN 4l

; j-;;-";;i. 
-;Ä;varER 

oRGANIsarroNEN oHNE ERWERBszwEcK.
2) NACH ABZUG OER UNTERSTELLTEN ENTGELTE FUER BANKOIENST

LEISTUNGEI{ (SEI OEN KREOITINSTITUTEN),
3) OHilE ZINSEN, NETTOPACHTEN U.AE, ZV{ISCHEN PROOUKTTONS-

UNTERilEHMEN.
4) AB I991 (OEUTSCHLANO) OHNE NICHTENTNOWENE GEIIINNE

OER UNTERNEHMEN OHNE EIGENE RECHTSPERSOENLICHKEIT,

EMPFANGENE ERWERBS- UND VERIIEEGENSEINKOffiEN .,
EIT1PFANGENE BRUTTOEII{KOWEN AUS UNSELB-

STAENOIGER ARBEIT ,

VON UNTERNEHMEN
VOM STAAT
VON PRIVATEN HAUSHALTEN t} ,....
VOil OER UEBRIGEil WELT .

EWFANGENE BRI.JTTOEINKOWEil AUS UNTERNEHIYER-
TAETIGKEIT UNo VERITEEGEN

VON UNTERNEtsMEN
EINKOWEN AUS UNTERNEHPIERTAETIGKEIT 4)

DAR. : E INKOWEN AUS $IOHNUNGS.
VEFM I ETUNG

ENTNOWENE GEWINNE OER UNTERNEHIV1EN
OHIE EIGENE RECHTSPERSOENLICHKEIT ...

NICHTENTNODIüENE GEWINNE OER UNTER-
NEHMEN OH. EIG, RECHTSPERSOENLICHKEIT

VERI'€EGENSEINKOIllvlEN . . .

AUSSCHUETTUNGEN OER UNTERNEHMEN MIT
EIGEilER RECHTSPERSOENLICHKEIT,...,,,

ZINSEN. NETTOPACHTEN U.AE,
voM sTAAT (vER|'OEGENSEINKOWEN)

ZINSEN AUF OEFFENTLICHE SCHULOEN ..,....
VON DER UEBRIGEN WELT (VERIIEEGEilS.

E I NKOWEN )
AUSSCHUETTUNGEN DER UNTERNEHMEN MIT

EIGENER RECHTSPERSOEilLICHXEIT UNO
ZINSEN, NETTOPACHTEN U, AE.

GELEISTETE ERWERBS- UNO VERIIEEGENSEINKOfT!{EN'.
GELEISTETE BRUTTOEINKOPT{EN AUS UI{SELB-

STAENDIGER ARBE IT
AN PRIVATE HAUSHALTE

GELEISTETE ARUTTOEINKOWEN AUS UNTERNEHMER-
TAETIGKEIT UNO VERI!€EGEN IVERITIEGENS-
E I NKOWEN )

AN UNTERNEHMEN {KONSUMENTENKREOTTZINSEN )

r55.25
15.12

139.14
9.77

ra6. sa

t7 .17
r69.41

13.12

16. J4

94 .98

64.79

14.74
1 06 .45

1t.97
1 17 .21

76.10

t2.71
r2r. r0

43.I I

236.25
53 .94

9. OO

ä21.3?
499 . 09
369.Or

r90
191
t92

719.61
724.4a
529.35

17.A9
r 57.30

2a.09
67.aO
r2.036.71

69

84

56
99
a2
t7
39

55
53

443,54

73.O7

35.79 39.1I

r3.3t
t 28 .20

44.73

39. a7

2 626.65

15

76

53

22

ar5

57

oa

9A

to

37

16

59

25

952

14

81

90

9t

99

30 19 37 .99

2 2t3.16 2 346.03 2 13a.12 2 532.65

5)

UNvERTEILTE GEwINNE oER UNTERNEHIVIEN luIT EIGENER RECHTS-
PERSoENLICHKEIT; AB 1991 (o€UTScHLANo) EINSCHL.
NICHTENINOi,}1ENER GEwINNE OER UNTEEINEHMEN OHNE EIGENE
RECHTSPERSOENL ICHKE IT,
VERZINSUNG VOil VERSICHERUNGSVERTRAEGEN (UNTERSTELLTE
ZTilSEN AUF VERSICHERUNGSTECHNISCHE RUECKSTELLUI{GEI{. ZI[{SEN
AUF GUTGESCHRIEBEtrE UEAERSCHUSSANTEILE) UNO SOilSTTGE ZINSEN.

STATISTISCHES BUNOESAMT II'IESAAOEN
FACHSERIE 14, RETHE I.3. I995
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OEUTSCHLAT{O

3.3.2 EII{(Oi/ilEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT

mo. oM

GEGENSTANO OER NACH$'EISUI{G
iii

r99r

!5.19

736.44

263.r3

229.42

r 607.97

r 992

r4.35

773.91

29 I .17

259. 45

1 739.25

r4,50

757.49

304 .94

2;9 .32

r 994

14.91

77 t .O7

308.OO

297.50

1 A20.7a

r 995

r!.30

787 -52

3t2.O2

3 r 7.55

tM !ilLAT{O EI{TSTANOEI{E EIr{KOI'lEil AUS UNSELB-
STAENOIGER ARBEIT (ZEILE I AIS 77I

I LANO-U.FORSTWIRTSCHAFI,FISCHEREI ..........
2 LAI{OYIRTSCHAFT ....
3 GEWERSL.GAERTI{.U.TIERH,.FORSTW.,FISCHEREI
a
5
5
7
6
9
o
I
2

PROOUZIERETIOES GEI!'ERBE ....
ETERGIE-U.WASSERVERSORruNö;äiicäÄü. : : : : : : : : :

ELEXTR. ., GAS., F ERNWAERI'E. U. ITASSERVERSORG.
ELEKTR I Z T TAETS-U. FERTTU'AERII€VERSORG. UST'.
GASVERSORGU'{G
ITASSERVERSORGIJNG .,....

BERGBAU .

KOHLEI{BERGEAU
UEERIGER BEPGBAU .

VERARBEITEI{DES GEU'ERBE .
O{ETI4. I I{O., H. U. VERARA. V . SPALT -U . BRUTSTOFF Etr
MII{ERALOELVERARBEITUNG .

H.V.(UIISTSTOFFWAREIT . . .
AJii,TVERARBEITUf,G . ... .
GEII', U. VERAPB. V. sIE !NEN U. EROEil
FE t IIXERAMT X
H.U.VERARB.V.GLAS ..,..
EISET{SO{AFFEIIOE IßOJSTR IE
t{E - !CTAL LEF 2EUGUtIG, NE.ITETAL LHALBZEUGI!,ERKE
G I ESSERE I
Z t EHERE I Ef{, KALTI|AL ZÜ., STAHLVERFORiIJT{G UST!'.
STAHL -U. LE I CHTIICTAL L - . SCH I ENEilFAHRZEUGEAU
Itl SO{ !f,Eile^U
H. V. BUEROiIASCH I IEN, AOV - GERAETEI{ U. . E I I{R .

STRASSEIIFAHRZEUGSAU, R€P. V. XF Z. USU'. . . . . . . .

SCH IFFBAU
LUFT-U.RAU TAHRZEUGSAU .
ELEKTROTECflN IK, REP . V . HAUSI{ALTSGERAETEI{ . . .
FE INITCO{AIIIK, OPTI K, H. V. UHREN
H. V. E ISEt{., SLEC}I.U. TTETALLIIAFIEN
H. V. ruStK It{S?R., SP IELVI., FUELLHALTERN USYI.
HOLZBEARBE I TUTG

t3
liaIt
t6
l7
ta
t9
20
zt
22
23
21
25
26
27
26
29
30
3r
32
33
3,4
35
36
37
36
39
40
at
a2
43
aa
a3

'16a7
48
a9
505l
52

53
5a
55
55
57

ZELLSfOFF-. HOLZSCHL. -, PAPtER.U. PAPPEERZ.
PAP tER.U. PAPPEVERAFBE I TUI{G
l,RUCKERE I. VERVTELFAELTIqJNG
L E OER GEI!'ERB E
TEXT I LGEU'ERBE
B€KLEIOUI{GSGEUGRBE ....
ERI{AEHRUNGSGEUERBE (OH.GETRAE'IXEHERST. ) I )
GETRAENKEHERSTELLUI{G . .
TABA(VERARBEITUI{G .....

BAUGEWERAE ......
BAUHAUPTGEIIIERBE
AUSBAUGEIERBE

HAI{OEL U.VERKEHRHAI{DEL.....,.

VEFXEHR, I{ACHR I CN.ITEI{UEBERMI TTLUTG
E ISENBAHI{EII
SO{ I FFAHRI, WASSERSINASSEN, HAEF Et{
OEUTSCflE AUNOESPOST
UEBRIGER VERI(EHR 2)

5A OIEIISTLE ISTUNGSUI{TERNEHi,EN59 (REOITITISTITUTE, vERSICHERUNGSUNTERT'aEHIICI{ . . ,60 XREOITII{STITUTE
6I VERSICHERUI{GSUI{TERNEHiGN

62 IEHI{UilGSVERMTETUNG 3)4}
63 SOI{STIGE OIEßSTLETSTUNGSUNIERilEHITIEI{ 4) .....6. GASY6EU,ERBE,HEIITC .....65 AILOIJITG,WISSET{SC}I.,KULTUR USW.,VERLAGSGEI'.66 GESTJNT}iE TIS-U. VETEP I?{AER$'ESEN67 UEBRIGE OIET3TLETSTUXGSUNT€RNEHiGN') ....

66 Uf, TERI{EHIIEI{ ZUSAi{ICil

71
72

GEB I ETSXOERPERSCHAF TEII
SOZIALVERSTCHERUNG . . .

AO . VOI{ INLAEiIOERI{ EIFFANGENE BRUTTOEINKOITi/EII
AUS UNSELBSIAENDIGER ARBE IT

6r
62

I 216.O2

36 r .95

I 339.2r

aoo . 04

r 356.55

420 .06

r 39r.48

129 _ 26

r a32.ao

1a4.62

73 PRIV.HAUSHALTE,PRIV.ORGANISATTONEß O,E, ...7' PRIVATE HAUSHALTE {HAEUSLICHE OIENSTE) ..7' PRTVATE ONGANISAIIOI{EI{ OHI{E ERü'ERBSZIEC(

75 ALLE Y'IRTSCHAFTSBERE TCHE
77 OAR. : PROUUKTIONSU,{TERNEHiEI{ 5)

76 + BRUTTOEIN(Oi[4EN AUS UNSELBSTAENOIGER ARg€IT
VOfl OER UEBRIGEN VYELT (AUSPEI{OLER) .......

79 - gRUTTOEII{I(Oi/}IEI{ AUS UNSELBSIAEilOTGER ARBEIT
At{ OIE UEBRIGE Y|ELT (EIIIPENOLER) .........

a -77

a ,94

5r 1.76
296.06

a.39

6. ,ts

7 ,67

6.65

7?7 .72

6.92

6.63

"rr.,o.:

6.25

7.49

475 .64

63

8.' BRUTTOLOHtr- UilO -GEHALTSUi/iC

AA . tlETTOLOHII. UI{O .GEHALTSU'/iG

1 74t. 19

323.4A
216-79
76.59

r 3r3.6€
4 t 3.94
r93,34
220-@

t 117.?l
46. . 06
2r2.3A
241 .70

172.92
220.56

494.62
235 .3il
263 -26

TATSAECHL. SOZIALBETTRAEGE OER ARBEITGEBER
UI{TERSTELLTE SOZ IALBE I TRAEGE

224.11
69.97

326.99
255. I r

I g2r.03

I 47t.18

362 .33
2a5.56
76.78

539 .97
243 .99
293 .94

349.65
273.91
75.9170. aa

t 450.73

252.3a

977 -61

, 513.35

I ) eIS 1969: €lilSCHL. GETRAE|X€HERSTELLUilG.2) SIS 1969: EtI{SCHL. SCHIFFAHRT, WASSERSTRASSEN. HAEFEN.3, E II{SCHL. ilUTZUI{G TIJRC}I E IGEtrTUEIIEF.. I UEBR IGE OIETSTLE ISTUiIGSUI{IERNEHiCII E tNSO{L, $'OHNUIIGSVERMI ETUXG
5 ) Ut{TERilEHi,lEf, OHilE XFIEOt T tIIST I TUTE UtO VERSICHERUNGST NTERNEHI{EN.

6) OHNE LOHI{STEUER AUF PEiTSIOXET{. . VOR ABZUG OER ARBEITNEHMER-
SPARZULAGE (AS I97I I.7) I97O UilO 197t EINSCHL., 1972 I{ACH ERSTATTUI{G OES RUECK-
ZAHLBAREN XOIiJUfIIXTURZUSCHLAGES, !973 UNO I97' EINSCHL.
STAB I L I TAETSZUSCHLAG.

972 -56 973 ,36499.71 953 .63
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3.3,2 EINKOiN'EN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT

ißo,0i1

GEGENSTAilO OER NACHWETSUiIG

IiiIi

FRUEHERES EUNOES6ES I €T

r993 I 994

iIEUE LAENOER UNO BERLII{-OST

r 995 | 992 r 993 | 994 r 995

6.30 6.@

ao .5a 83.93 94.66 10 t .27

542,67

t04.6a

I LANO.U,FORSTWIRTSCHAFT,FISCHEREI .,.2 LANOU{IRTSCHAFT....3 GEIIERBL.6AERTI{.U.TIERH.,FORSTII'.,FISCHEREI
. PROIIJZ IEREI{OES GEIIERBE5 ENER6IE-U,WASSEPVERSORGTJNG,EERGAAU,......5 ELEXTR. . , GAS. , FERIÜIAERIT{E -U .WASSERVERSORG
7 E LEKTR I Z I TA€TS.U . F ERNITAERIf,VERSORG . USWA GASVERSORGUT{G .
9 IIASSERVERSORGUNGO BERGSAUI XOHLENBERGAAU .
2 UEBRTGER BERGBAU

6.43
3.96
1.4?

673 .96
39.7A
26.92
22. tB

2 .99L75
r2.66
11,70t,16

IM INLANO EI{TSTAI'OENE EINKOiA4Eil AUS UNSELB
STAENOIGER ARSEIT (ZEILE I BIS 77I

VERARBETTENOES GEWERBE ...
CHEM. rNo. . H, u. VERARB. v. s;iLi :ü : ääüiaiö;iäi
MI I{ERALOELVERARBE I TUI{6 .

556. l 5
5a.sa

4,30
3.99
/4,31

693.4O
40.o8
25.33
2 ! .5lt
2.62
2.03

t 3.75
12 ,37
t. r8

8.6r
3 .99
a.62

576. 39
3A ,95
26 .63
22.02

2 .62
2. 19

r2.13
r0.92

\ .21

532 .66
54.55
2.A2

r4.46
6.,41

14,15
2.29
1.21

t 1. t7
4 .99
5,34

r4,33
r 2.53
71,15
5.64

71.11
2 .30
5.la

80.95
r2.63
22. lO
2.ao
2.41

t7.o?
3 .47
7 .97

1a.69
r.90
9 .32
6 -2930.t2, 5.36
1-12

53il .Ol
54,4A

2 .41
14.23
5. sil

r 3.64
2.12
1 .23t2.oa
5. 02
5.at

l/0.OE
12.54
75. 09
5.557\ -67
2.40
6.39

8!.51
r2,55
22-16

2 -41
2.70

r6.65
3.73

11 .52
2.O2
9,7e
6.5r

29.16
6.53
1.36

t01.77
64.55
36. rr

142.35
22 .45
26.21
27.02

to6.27

oo, r7
55. A7
34.30

265 . A3
172,79
aa.06
aa,73
93 . Oil
r6.36
2.80

31.02
12.41

r70.49
2r.35
2a .13
25.04
99.57

195.08

8.70

666. 25
34.90

270 .24
r 76. 89

267.at
173 .47
a?.ao
a6.o7
93,94
r 5.86
2.72

30 .22' 45. ta
260.95
74.@
57 .1d
2t ,12

t3
l4
r5
r5
l7
r8
r9
2ö
2l
?2
23
2a
25
26
27
26
29
30
31
3Z
33
3a
35
36
37
3A
39
ao
4r
a2
,43
41
a5

2 .641t.il6
6.al

12 ,79
2-46
a.3a

r 3.55
5. rE
5. 5l

r 4.93
12 .16
8r.52
I r.23
7?.57
2.a6
6.57

8r.3r
12.79
23.OO

2 ,95
2.66

r6.30
3.95
7.61't4.59
2. t2

to.5a
.6.9 r

29. t3
6.55
t.43

97 .17
54.4t
32.36

257,a|
r 65. A9
43. 6!r
42.20
9r.62

46t7
48

30
a2

233
73

55.9t
2.96

52.95

GUIfiTV€FIARBEITUIIG ...,.....
GEW.U.VERARS.V,STEItrEN U,ERöiN : : : : : : : : : :

FE TI{KERAMIK
H.U.V€RARB.V.GLAS .....
E I SEI{SCHAFFENOE I ilTIJSTR IE
NE - l',ETAL LEF ZEUOJßG, tlE - ITIETALLHALBZEUGWERKE
GIESSEFIEI
Z I EHERE I EN, XAL TWAL ZW., STAHLVERFORiIJNG USW
STAHL.U. LE ICHTMETALL - . SCH IEI{ENFAHRZEUGEAU
IVIASCH I NENBAU
H, V. BUEROMASCH I NEI{. AOV - GERAETET{ U. - E I IIR.
STRASSENFAHRZEUGBAU,REP.V.XFZ.UST'. . .....
SCH I F FEAU
LUFT.U. FIAUITf AHRZEUGAAU .

ELEXTROTECHI{IK,REP.V.HAUSHALTSGERAETEN ..
FE tI{IIECHANIX, OPTIK, H. V.UHRER
H. V. E ISEN-, BLECH.U.iETALLWAREN
H. V.iTJSIX INSTR. , SPIELII. , FUELLHALTERI{ USW.
HOLZBEARBETTUNG
HOLZVERARBEITUNG .....,
ZELLSTOFF., HOLZSCHL. .. PAP IER-U. PAPPEERZ.
PAP I ER -U. PAPPEVERARBE tTUN6
MUCKERE I, VERV IELFAELT IGUNG
LEOERGEU'ERBE
TEXTILGEWERBE . . ....
8EX LE I TTJNGSGEIIEFIBE
ERI'IAEHRUNGSGE$'ERB€ {
GETRAENKEHERSTE L LUI{G
TABA(VEEIARBEITUNG .,

BAUGES'ERBE
BAUHAUPTGEI!'ERBE ....
AUSBAUGEU'ERBE......

49 HAIIOEL U.VERXEHR .......50 HANOEL. . . .:::::::::.:::::::::::
5 I GROSSHAilOEL, HANOE LSVERM I TTLUNG
52 E I NZELHANOEL

53 VERKEHR,NACHRICHTENUEBERMTITLUNG ..,.......
5' E I SENBAHNEI{55 SCHIFFAHRT,IYASSERSTRASSEN,HAEFEI{ ........
56 OEUTSCHE BLII{OESPOST
57 UEBRIGER VERK€HR 2)

5A O IENSTLE I STUNGSUNTERNEHIT{EN
59 (REOITINSTITUTE,VERSICHERUNGSUNTERNEHMEN ..
50 KREOTTINSTTTUTE
6I VERSICHERUT{GSUI{TERXEHT{€N

62 }IOHTIUNGSVEFIMTETUNG 3 )' )

53 SOTISTTGE OIENSTLEISTUNGSUNTERilEHMEN 4I ....
54 GASTGEWERBE,HEIME .....
65 BILOIJNG,WISSENSCH,,XULTUR US.II-.VERLAGSGEW
65 GESUilTXE I TS-U. VETER IfIAERWESEN
67 UESRTGE OIEI{STLEISTUNGSUNTERNEHMEN 4) ...

93.39

4o.59 at -7t

26 -21 32.46 36.55 a2.60

r34-70 lila.69 155.24

1 16.79

53.09

1 5t ,57

70.74

r78. r2

73, r3

r92.4 l

76. 55

225 . 10

36.74
?a7.61
39,34

267 .37
Ä4 .O7

144.65
53 ,95

200 .23
59. 54

223. 30

67,06

36
92

21 246-4609 76.37
2?1 .76

60. 50
52 .95
20. t3

55 .94
20.43

150. r2
2r.49
23.69
22 _939t.6r

I 192,42 |

!9..25

r 2r3.36 I 239.99

ar6.32

66 UNTERNEHT{EI{ ZUSAi'VEN

59 STAA7, PRIV.HAUSHALTE,PRIV.ORGAilISATIOilEI{ O.E
7O STAAT . .?I GEBIETSXOERPERSCHAFTEN.72 SOZIALVERSICHERUNG .,..

336.95
271 .O4
252 .96

r8.08

355. I 3
243. !9
263 .8.

19.35

366 . 07
290.93
270 -90
20.03
77. ta
3. 19

73 .95
73 PRIV.HAUSHALTE,PRTV.OR
?. PRTVATE HAUSHALT€ IH75 PRTVATE ORGANISATIOI{

GANISATTOilEil O.E. ..
AEUSLICHE OIERSTEI
EN OHI{E ERWERBSZ$'ECK

72.94
3. r5

59.79

319.24
2?9 -64
260.6A

r4.70
59.70

3 .04
65,66

75 ALLE WIRTSCHAFTSBEREICAE
77 OAQ. I PROOuKTIONSUNTERfIEHi4EN 5)

78 + BRUTTOEINKOIil'EN AUS UI{SELBSTAENOIGER ARBEIT
VON OER UEBRTGEN II'ELT {AUSPEilOLER) .......

79 - SRTJTTOEINKOITi'CN AUS UiISELBSTAENOI6ER ARBETT
AN OIE UEBRTGE WELT (EINPENOLER} .... ....

AO = VON IflLAENOERI{ EMFANGENE BRUTTOEINKODi4EN
AUS UilSELESTAENOIGER ARBEIT

t3-79 ta,57

27 -37 2d.42

I 5r5.79 t 530.rt

TATSAECHL
UNTERSTELLTE SOZ IALBE ITR EGE

ITRAEGE OER ARBEITGEBER
246.74 247.61
2lt.t? 2r8. r575.37 69 . 46

59.49
34.75

7A
7a
o4

t 544.35I I t8.7t
| 609.05I 159.49

14 .22

30.05

r 553.55

l 229 . 05 r 242.50 t 217 .89

529. 37
I r9.33

8l
a2
83

a4

65
66
B7

BRUTTOLOHN- UilO

ABZUEGE....... 4to. t2
r ao.02
230. ro

4 r 3.34
ra5.a4

43 r .56
1 96.73
234 .83227.5a

829.t2A6' ilETTOLOHN- UNO .GEHALTSUI'IE

i j 
-ä 

i i- iääÄ, 
-. 

rNscHL. GETRAENKEHERsTELLUNG.
2) BIS 1959: EINSOTL. SCHIFFAHRT. WASSERSTRASSET{, HAEFET{.
3) EINSCHL. NUTZUNG I]IJRCH EIGENTUEI.IER.
4 ) UEBR I GE O I ENSTLE I STUNGSUI{TERNEHTTEN E I IISCHL. I$HIIUNGSVERMI ETUNG
5 ) UilTERilEHiGN OHNE KREOITIITSTI TUTE UNO VERSICHERUIGSUfl TERIIEHIS€H,

5J OHNE LOHNSTEUER AUF PENSIONEN. - VOR ABZU6 OEFI ARBEIINEHT{ER'
SPARZULAGE (AB I97I ).
I97O UNO I971 EINSCHL., I972 ITACH ERSTATruNG OES RUECK-
ZAHLBAREN KONJUT{KTURZUSCHLAGES, I973 UNO I97' EINSCHL,
STAB I L I TAETSZUSCHLAG.
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Deutschland

3.3.3 Bruttolohn- und -gehaltsurne ( Inland)
Mrd. DM

l,li rtsc h af ts g I i.ede rung I rssr I 19S2 I rsss I 1994 1995

1 Land-u. ForstHirtschaft,Fischerei
2 LandHirtschaft
3 Gev{erbl.6ärtn. ,: iiä;Ä: ; i;ilü. ;iil;üili
4 Produzierendes GsHerbe

Energie-u,I.lasserversorgung, Bergbau . . . .

Verarbeitendes Ger4erbe,,.-öÄöm. inä., ir. u. ü. ü: Saaiilü: ä;üi;iöiiä;
!1ine ra I ö 1ve ra rbe i tun g

H. u. Verarbeituno v. Glas
Eisenschaffende- I ndus trie
NE-MetalIerzeug,,NE-Metallhalbzeugherke,
G ießerei
Ziehereien, KaItr{aIzH., Stahlverform, us}{.
Stahl-u. Leichtmetal I-, Schienenf ahrzeugbau
l.laschinenbau
H,v.Büromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr, ..
Straßenfahrzeugbau,Rep.v,KFZ.ush,,,.,..,
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik, Rep. v, Haushaltsgeräten , . ,
Fe inmechanik , opt ik, H. v, lJhren
H,v,Eisen-rB1ech-u.i{etal}iaren,........,
H. v. l'4us ik instr., Spjeln., Fü1 thaltern usH,
Holzbearbeituns ......
Holzverarbeitung . ,,. .
Zel ls toff-, HolzschI. -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbeitung
Druckerei , Verv ieI fä I tigung
LederoeFrerbe
Textilgenerbe
Bekleidungsgeflerbe ..,
ErnährungagÖHerbe (oh.Getränt<eherst. ) 1)
Getränkeherstellung, .
Tabakverarbeitung ....

13.55

5S6,37
34, 51

472.68

89.18

217.22
13S. 0 1

78,21

190. 90
13

735.77

1 018, 14

12.01

625.77
36.10

485.31

t02,76

85. 68

2 14. 68
60. 98

153. 70

7 092,78

t2. ts

468,10

117,72

88. 29

168. 99

-L L tU. bU

12.42

618. 15
34.35

463, 55

v4.23

47.?a

1 79. 86

7 127.46

1 470.84
1 061.21

1.2.7 4

630. 12
34.41

473. 59

t?2.72

86.50

194. 68

1 159.53

7?. S7

1 514.31
1 091.63

61S.88
35, 66

?40.92
,ta: 

?1

49 Handel u. Verkehr

5
7
8I

10
11
T2

13
14
15
1b
t7
18
19
20
2t
22
23
?s
25
26
27
28
23
30
31
32
33
34
35
5b
3'7
38
39
40
41
42
43
q4
45

46
47
48

E'
54

Baugeyierbe .,.,..
BauhauptgeHerbe
Ausbauger{erbe .

250.7?
1b1.55

254,09
157, 59

?50.74
163. 5050 Handel .,..

51 Großhande lsverfiitt Iung

'ichtsnüberrnittlung . .. .

T,52 Einzelhandel

Verkehr, Nachr
Eisenbahnen
Schiffahrt,
Deutschs
übriger

55
56
57

r Bündespost
Verkehr 2)

t{ass

58 Dienstleistungsunternehmen . ... . ,59 KreditinstituterVersicherungsunternehmen ..50 Kreditinstitute . . ... .61 Versj.cherungsunternehmen

62 Lbhnungsverfiietung 3)4)
53 Sonstige Dienstleistungsunternehmen 4) .,,.64 GastgeHerbe,Heime ...,65 Bildg.,l.lissensch.,KuItur us9{,,Verlagsgeli.56 Gesundheits-u,Veterinärr{esen67 Übrige Dienstlei.stungsunternehmen 4) .,..
68 unternshmen zusarrnen

59 Steat, priv. Haushalte, priv. organisationen o. E.70 Staat .,7l Gebietskörperschaften7? Sozialversicherung .,,
73 Priv.Haushalterpriv.orqanisationen o.E.,..74 Private Haushätte (häusliche Dienste) ,.,75 Private organisationen ohne ErRerbszNeck

76 AlIe Hirtschaftsbereiche ..
77 dar.r Produktionsunternehmen 5) ..,..

3?3.25
263.02

415
031

0z 7 449,7780 7 046.23

53. 47 60.22 64.32

246.11
66, 25

343. 38
275.34

58, 04

354.78
242.37

233.34
64.35

339, 19
?74.47

?92,34
?38.87

262.58
tr: 

??

4 ) Übrige Dienstleistungsunternehmen einsch]. l^tohnungsvermietung.5) unternehnen ohne Kreditinstitute und Versicherungsunternehnen.

Statistisches Bundesamt l,,liesbaden

1) 8is 1959: einschl. Getränkeherstellung.
2) Bj.s 19693 einschl, Schlffahrt, t,lasser§traßen, Häfen3) Einschl. Nutzung durch Eigentii,ner,

1 310.48
953. 01
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0unniverarbeitung .
6eH. u, Verarbeitung
Feinkeramik ,. ,. , ..

v.Steinen u,Erden ,



3.3.3 Bruttolohn- und -gehaltsufine (Inland)

Hrd, Dl.,l

Früheres Bundesgebiet I leue Länder und Berlin-0st
l,,lirtscha f ts g I iederung

1se2 I 1993 I rssa I rsgs I rssz I tssa I rsss I rsss

1 Land-u. ForstNirtschaft, Fischerei2 LandHirtschaft ...3 Ge,.lerbl.Gärtn.u.Tierh,,Forsth.,Fischerei
6, 90

270.73
215.94
201 ,50

7q.45

544. 65
29,22
19 .64
16,04

78,76
5.68

30.83
4.11

84.38
5. 70

36. 10
4.33

oo
30
69

6
3
3

2.28
1,32
s. 58
8. 67
0. 91

,:l:

54s. 74
28.77

7. 10
3. 30
3. 80

53S. 39
28. 68
19. 80
16.13
2,03
r,64
8.88
7.94
0. 94

q27.33
41.59
2.35

15.14
5. 30

11. 05
l.a7
3.50
8.40
4.0'7
4.28

11.85
10.15
50.46
5,48

5b. 15
I .87
5. 18

64.93
10.28
18. 06
2.32',
2.25

14.03
2. 96
6.60

12. 0S
1 .55
7.54
5. 18

?4.45
5.24
1. 18

5.11 5. 15 5,32 5.58

q
5
6
7
8I

10
11
t2
13
14
15
1b
L7
18
19
20
2l
?2
23
24
?5
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

Produzierendes GeHerbe
Energie-u. |,'lasserversorgung, Bergbau . , , . . , , .

Elek tr, -, Gas-, Fernt{ärme-u. l,Jasserversorg.
Elektrizitäts-u, Fernr{änneversorg. usH. .
Gasversorgung

3.32
3. 58

558.22
28. 93
18. 73
15. 36
1,33
7,45

70,20
9. 26
0. 94

66.95 70,237.77 6,44

l',lasserversorgung
Eergbau

Kohlenberobau ..
übriger Börgbau

Verarbeitendes Gewerbe ..-öÄil:i;4. 
,H:u. ü.r.Spari:ü. äilüi;ii;' :::

Mi.neralö lverarbeitung
H.v. KunststoffHaren . .
GummiverarbEitung ....
Ger{.u.Verarbeitung v.Steinen u.Erden,...
Fe inkeramik
H, u. Verarbeitung v. Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-Metallerzeug.,NE-MetallhalbzeugHerks,
6ießerei
ZiehereienrKaltHalzr{, r Stahlverforfl . usH.
Stahl-u. Leichtmetal l-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.Büromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep,v.KFz,ushr, ..,.,,.
Schiffbau
Luf t-u. Raunf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep.v.Haushaltsgeräten ...
Feinmechanik,optik, H. v. LJhren
H,v.Eissn-,B1ech-u.Metallharen ..,..,....
H, v.Musikinstr.,SpielH,, Füllhaltern usH.
HolzbearbsitunS,,....
Holzverarbeitung .....
Ze I Istoff-, Ho lzsch I . -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u, Pappeverarbeitung
oruckere r, Verviel fä1t igung
Lederoe,rerbe
Textilgenerbe
BekleidungsgeHerbe .,.
Ernährung.gexerbe (oh.Getränkeherst. ) 1)
Getränksherstellung ..
Tabakverarbeitung

435.10
47,62
2,37

14.99
5.46

10.51
2.00
3.53
s.38s.ts
s.44

11.4S)
10.29
62. 88

6. s5
57,47

1,37
5. 41

65.18
70.32
18.4{l
2,38
2.76

13, 84
2.95
6.49

L2,77
t,bb
8.07
5.43

23. 99
5. 44
1,15

80. 33
52. 0S
28.24

451.24
42,74
2.27

75.27
5, 38

10,t2
2.06
3.67

10.118
4.30
5.32

72,32
10.20
66.45

8. 89
62. 15
2,02
5.59

56. 30
10.54
18.98
2,49
2, 16

73,62
3,20
6.60

72.75
7.74
8.7q
5. 7S

23. 86
5.4S
1.21

78,05
51.22
25.83

45 Eaugeherbe ,.....47 BauhauptgeH8rbe48 Ausbauger{erbE .

49 Handel u. Verkehr .50 Handel .

39.15

:::
35. 062L7.27

744.20
71 .38
72,42

2t?.u
140.37
69.40
70.97

62,L4
45, 58

153.
18.
2L,
22,
91.

14
1S
1S
L2
64

ss8.41

290.91
224,?A
272,47

15. 81

974.68

275,43
222,24
207.39

14.85

2?2,A3
207,54

15. 29

59. 45
2.98

56,47

224.99
156.73

8.59

210. 09
14,q.88

1 260,75
916.33

57.19
2,88

54, 31

254,71
914.16

74
75

83, 38
53. 91
29.47

70
43
19
24

82.96 24,77 30.73 36.85

219.03 28,50 33.01 34.081,qe.89 t4,87 77.73 19.07

13.63 15.28 15.01 14.36

51 Großhandel
52

53 Verkehr,Nachrichtenüberfiittlung54 Eisenbahnen
Schiffahrt, l,lEsserstraßen, Häfen . . . . . . . . . .
DEutsche Bundespost
Übriger Verkehr 2)

276.
144.7t.
73.

72.
72.
2,

22,

27 72.14

55
56
57

75 AIle
77 dar..

72.05
72.44
2,38

22,77
34. !16

1S2.56
57.6'7u,0r
15.65

134.89
16.66
19,34
19.06
73.83

970.10

73. 01
72.43
2,28

23.37
34.93

205.83
60,52
44.11
16. 41

12
13
56

58
EO

60
81

Dienstleistungs unternehnsn
Kreditinstitute,Versicherungsunternshmen ..

Krsditinstltute .,....
Versichgrungsunternehnen .

62 t,lohnungsvermietung 3)11)

63 Sonstige oienstleistungsunternehmen 4),.,.54 Gastgsr.erbe,Heime,...55 Bildg,,l.lissensch.,KuItur usn.,Verlagsgen.56 Gesuadheits-u.Veterinän{esen67 ÜbrigE Dienstleistungsunternehmen 4) ....
68 UntErnehmen zusafmen

69 St6at, priv. Haushalte, priv. 0rganisationen o. E.70 Stast ..7\ GEbietskörperschaften72 Sozialversicherung ...
73 Priv.Haushalte.oriv.0ro8nisationen o.E. ..

Private Haushä]te (häusliche Dienste) ..
Privats organisationen ohne Ernerbsztteck

145. 31
17.64
20.52
20.77
86. 44

35.116

2L5.28

16. 58

978.47

242,?A

?26,ß 22,12 ?7.5763.51 3.31 3.83

53, 11 53.7647,08 52.63

162. 97 18.81 23.68 26.72 31.71

122,88 135.90 148.9S 161.12

6.03 7.13

51.10
52.51

63, 87
54.0S

9.7854.19
2,80

51 .39

62, 63
2,97

59.56

I'lirtschaftsbereiche,..
Produkt ionsunternehnen

7 250.23 1
9t2.53

7 249.32
934. S0

175.73 195,66119.37 732.07

1
2
a

) Bis 1969: einschl. Getränkeherstellung.
) Bis 1969: einschl. Schiffahrt, l.{assErstraßen, Häfen.
) Einschl. Nutzung durch EigentÜner.

4) Übrige oisnstleistungsunternehmen einschl. hbhnungsvemietung.
5) Unteinehmen ohns Krsditinstitute und Versichsrungsunternehnen.

Statistisches Bundesant l,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995
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3.3.4 Einkonnen aus LJntsrnehmertätigkeit und Vermögsn (vor und nach der Umverteilung)

!lrd. DM

Frijheres Bundesgebiet I Deutschland
Gegenstand der Nachv{eisung

leeolrssrlrsgrlrsszltssaltsssltsss

b

1 Im Inland entstandene Bruttoeinkorrnen aus
unternehrnertätigkeit und Vern6gen

2 + Bruttoeinkonnen aus Unternehmertätigkei.t
und Vermögen von der Übrigen l,,lelt ........

3 - Bruttoeinkomnen aus Unternehmertätigkeit
und VernögBn an die übrige t{elt '.. '......

4 = Von Inländern enpfangene Bruttoeinkommen
aus lJnternehmertätigkeit und Vermögen .

5 - öffentliche Abgaben
Unternehmertät igke

8

Direkts Stsuern u.ä. der Unternehmen
mit eigener Rechtspersönlichkeit . '.. ...
Direkte Steusrn 1 )
Sonstige laufende Übertragungen der
Unternehmen an den Staat

Direktg Steuern u,ä. der privaten Haus-
halte und privaten organisationen ohne
En{erbsz},ieck

Direkte Steuern 1)
Tatsächliche Sozialbeiträge (Pf licht-
beiträge der Sslbständigen) ..........

I

10
11

Übertragungen

14 an den Staat

15 an dig übrige l,lelt ....
16 + Saldo der tatsächlichen Sozialbei

und der sozialsn Le
rungsunternehmen 2)

auf Einkonrnen ausit und Veniigen . '

istungen der
träge
Y?f ri?t:

554.08

96. 4S

75.47

575. 10

94,61

41.50

38. 58

2.82

53. 11

45. 18

7. S3

1. 19

0.15

0. 16

2. 59

8.95

b. 5b

4,20

4.25

494.18

41S.76

4118.84

470.94
?2,10

-29.08

34,27

63, 35

74,42

74.97

-0. 55

591. 79

11, <ä

82.97

520, 35

105 ,52

q5,02

41 .58

3. 44

50. 50

ta tc

7. 98

0. s7

0. 15

0. 15

2.80

9. 67

6, 87

4.56

8. 30

529.37

493.43

532. 18

-38. 75

35. 70

74.45

35. 94

95. 50

-59.56

5S0. 34

113.12

88, 41

615,0s

1 09. 04

s7,52

42,?7

4.75

51,52

53. 14

8. 38

1. 00

0. 15

0. 15

?.80

9. 67

6.87

4,70

8. 30

520.66

503. 97

5q2.4t

-38.44

34,??

76. 66

15. 69

611.82

118.91

101 , 85

628. 88

1 16. 28

54. 70

43. 40

11.30

61 .58

52.83

8.75

6 13. 31

120.65

1 15. 25

518.70

111.11

51.06

43.10

7. 96

50. 05

51. 03

g.02

7.28

0.14

0.14

688.09

177.24

725.07

680. 30

t0?.a7

s4,75

37. 55

7,20

58. L2

48.89

3.23

590.13

595. 08

655.13

-50.05

53.06

113. 11

-4,95

,EE trO

130.31

1 41 .57

744,33

34.62

44.40

37.98

6,42

50.22

40.18

10,04

7

12 - Saldo dEr Schadsnversicherungstransaktionen
der lJnternehmen mit eigener Rechtspersön-
lichkeit (einschI. Versicherungsunter-
nehmen ) .

13 - ÜbrigE gglgistete laufende
der Unternehmen,....,....

1, 15

0.15

0.15

1. 45 1.115

0,14 0.17

0.1q

2.47

9.60

t.t5

2.77

s. 11

0.17

t7
18

Tatsächliche Sozialbeiträge an Versiche-
rungsunternehmen .....

abzüglich: sozialE Leistungen der Ver-
sicEerunosunternehnen im Zusarmenhano
mit tatsächlichen Sozialbeitrfuen .. i...

2,70

10.02

7.32

5. 06

10.30

45.45
35.15

529. 35

535.47

585.90

{0.43

{9.90
100.33

n. \z

2.59

9.60

7, 11

5.?7

1. 09

34.24
37. 15

4.n

11 ,81

7.52

2.49

8.71

39.48
30.77

563.57

614.35

702.34

-88.03

41.61

129.64

49,22

19 + ÜbrigE Empfangsne laufEnde Übertragungen
der Unternehnen 3) ...,

20 + Saldo der unterstelltsn Sozialbeiträgs und
dEr sozialen Leistungen der Unternehmgn ..

27 UntsrstellteSozialbeiträge22 abztiglich: soziale Leistungen

23 = Nsttosinkonmen aus Unternehmertätigkeit
und Verflijgen

24 EntnonnensGer{inneundVerflijgenseinkonnen

25 der privaten Haushalte und privaten
organisationen ohne Erflerbszneck ...,.
vor Abzug
abzügIich

dss Staates

vor Abzug
Schulden

abzügI ich
Schulden

der Konsumentenkreditzinsen: Konsunentenkreditzinsen ..

39.21
30. 10

4L,25
32.95

4r.25
32, 95

39. s8
31.33

26
27

558. 09
25.91

572.60 621.6930.19 35.79
636. 88

39. 11
6S€.12 741.8537.39 39.57

515.02

542,27

597.77

-55, 552A

29

30

31

32

33

der Zinsen auf öffentliche
: ZinsEn auf öffentlichE

s8, 43

103.99

Nichtentnomrene GeHinnE der Unternghnen
nach dsr Umverteilung
Unverteilte Gev{inne der lJnternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit .

Nichtentnonnene GeHinne dsr Unternehmen
ohne eigene REchtspErsönlichkeit .....

-27.t9

2) Nettozuführungen der Lebensversicherungsunternehnen,
Pensionskassen und VersorgungsHerke zu Deckungsrij,ck-
stsllungen für Betriebsrenten u.ä.3) Zuschusse des Bundes an die Bundesbahn u.ä. zur
Deckung außergenöhnl.icher Pensionslastsn.

Statistisches Bundesamt Hiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1995

1) 1970 und 1971 einschl., 1972 nach Erstattuno des rück-
zahlbaren KonJunkturzu5chtages, 1973 und 197q einschl.
Stabilitätszuschlag. - Vor Äbzug der Investitions-
zul agen.
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3.3.5 Untsrnahrensgewrnne und E.spa.nre der Unte.oehren mrt €rgen€. Rochtsp..6Anl rchkert

M.cl. OM

Gsgonsla^d de. Nechw€rsung

FrUh€reB Bundeegsb r E!

l 990 r99t

4.55
6.10

I .70t.lt

550.24
509. 52

594.73
535.25

144.17
41,22
9.50

3? 7 .20
a. r9

369.0r

205. I 3
r 45.65

78. r3
6r.95
t 1.67

r20
43

3
73
43.58
8.9r

63.43
1 .20

Oeutech I and

r 993

443 . 09

63.50
-5.26 -3.8
54.21 62.3

i-
I

I

I

i
l

i
I

I

1'

I

t6
17
16
r9

20
2l
22

23
2t
25
26
27

20
29
30

3l
32
33
3t
35
35

31
3A
39

40
4t

2
3
4
5
6
1

9
lo
l1

12

l3
14

t5 +

80=

130
69

a
71
4t
34
to
63

o

o6
77
77
52
50
87
10
43
t6

Im I n I and entElenden€ Brgttoa rnkomn au€
lJnt€rn€hm.tät igke i t und Vcrmögen

Produk t, onsunternshren
Land- und Forstrr.tsch6?t, Fische.er ..
Paoduz I g-endes Gewe.be

En..9 re- und WaBE€.v.rEorqung, Be.gbeu
versabertendeE G6w€rbc .

Eaugeee.be
Hand.l und Verkehr .

Hende 'Verkoh., Nech.rchtanÜbormrttlung .....
N,chtlr^rnz, Ci€nEtlerEtungeunternehtun

K.edrtrnBtrtutg
ohne unt..B!el l!. Entg€lte ?Ü. genk-

drenatlerstung€n .

nech.ichtl rch: einBchl untara!al lter
Entg.lte fÜr B.nkdr€nEtl.irtungan . ...

Verg i ch6aungBUnto.nehmn

Empf anqena E r nkomn BUs Unt€rnehrr -
tä!rgke,l und V6.6ö9en li .....

P.o&k! ion3u^torn€hmn
K-edrtrn!trtutg
VarS r charungaunte.nehmn

AusBchiJttungen d6. Unte.nehmn mrt .i9en.r
P€cht3pe-röh,,chk.'t 2 I

von rnländrschcn Unte.nehmn
von der Übrrg.n Wclt ...

lJnteanehmnBgew inna von Unt€anehmn oh^a
e igen. Flocht.pe.sijnl iÖhke r t

- Pe. Saldo gelcrrt. Zrnson. NettoPechten u.i
en rnländrBche soktoacn
an dre Üb.rgc W.lt . . -

Geleisteta Z rns€n, NctloPachlen u,ä
sbzü9i rch: Emoteng.^e ZrnB.n, Netto_

pach!€0 u, a,
Pao&kt ronsunte.nehrn

G.l.r3te!e Zrnlen, N.ttop.cht.n u.ö. 3)
ebrÜ91 ich: EmPfang.na Zin..n, N€tto-

p.chtenu,ä.4).....
(r6drtrnstrtrt€ 5) ..,,.

47.76
r.so

52.96
o.34

55.74
7 -32

66- 17,o.47
20.295,4t

44.91
53.O7
20.41
7.13

48 .87
32.5r
15.36

39
13
26

61 .77
31.94
29 .43

42.s1
ao.a4|.97
79,21

75 .73
1 56.52
2A2.22

4o.32
173.O4
221 .10

44.38
191.07
249. O5

a6. ra
2r2.85
266.21

a6.9 r
207 . 03
243.12

o2
36
16
a1
26
45
71

33.03
127.19
434.92
162 .41

590.34
657 ,74

611.42
547.8r

613.31
591.36

688.09
764.3a

755.59
831 . ao

69.34 75.33 -ao. oo -43.57

4A.. 08-5. r9

I

59 I .79
655 . 04

t7.8Ä
1 55. a2

r 6.99
r 11.14
34.69
95.63
69.5!
27 .12

373.75

- 65 .26
39. O7
2.Or

554 . CA
5tr.o1
22.16

1 64.55
18.43

tro.48
35 .64
a6 .73
59.52
29 .21

335 .27

- 54.54
3S.56r.6t

44.35
29 .60

8.78
8o .97
44.60
-7 .63
7A.55

36.39-r29.3r53.35
1 26.62
356. 17

79.91
52 .94
26.96
L97

77.24
214.17
247 .20

35
43
47

95
59
36

8.40
58.44
74,55-15.!1
64.21

6C.36
34.34l7.34{.54
51.81
32 .25
r9.55

63.59
77.24
r3.65
70.73

35t.9r
aa1 _22

-,4.16
66. rA
70 .34

57.99-t22-29
35r.79

52.18
57 .67

694. !9
603 . 2,t

594.5r
518 .98

504.59
535. r 2

566.25
520, ! 3

53
to

56
35

5

47
31
!6

57. r9
36.7 4
r5.oo
5.45

a.32
54.25
74.21
r9.96
58 .77

475.66
46 .42
ro.55

44 .42
t o.55

199 t r 992 I 99t

66.

r 995

B7 .17

5a .32
6.65

73.9t
35 .20
30.94
7.?3

9. t4
73 .56
5A.75
14.6t
o1 .72

.b!Ü91 ich: EmPfEng.n.
va.t I ch6aungsuntoanahm

G.l.rstet. zrnEcn 6)
abz{Jgl rch: Empfeög.ne

'Untarnahmnlgarrnne ,

Z i nlen
n 5) ..
,;;;;;

45.70
-99. 06
2a5.30
344.34-3. r9

47 .905r.o9

4grtt
325
436

-3
48
51

36. r6
25.63
ro,33
8. r9

6r.16
22.97
47 .39
70.35
3r.09
72.79

237.O1
326. 12-1.79

43.OO
11.79

Unlean€hrcnsgewinne de. Untornehmn mit
e r gene. RechtsP..s6nl rchke I t

PFodukt r onEUntaan€hren
63. Oa
32.32
41 .22
9.50

r.5
25.4r9.3
17 .5
t5.4

o4 .91
70.37
26.55
7.99

Produkt ron6unte rmffin , .

de.unt..i ohn. unte.nehm";94;i;;';;:'
Land_ und Fo.str rtschaf!. F iEchor.r.
dar O.uteclün Bundeebahn und BundeBpoEt
Bo*i. d.r ylohnung3vermratung ... . ...

K.editr^!trtutc
V€.8 | cheruF9su^te.n.hmn

Unta.nehmn6gewinne der Untaanahmn ohna
€ igan. Fl.cht.peFl8nl ichke i t

än Unta.nahdn
.n Prrv.ta Haushalt. T) .....

6

755 .94
662.57

55.9 r

t2.62
72.33
ta,62

72.42
20.55

42

45

t6
a?
{B

KreditrnEtitut€
Vaaa i charungruntaraehcn

Aus sc hiJ t tu
Rec ht s pa.l9

50
5r
52
53
54
55
56

59

7l
72
73
74
75
76
77
76
79

PFodukt r onaunternahEn
K.6drtinstitute
Voas i cherungrunte.nefu n

an unt€.nehmn
.n den Steet 2) ........,,
Bn PrivBte H.ush.lt.7) ..
an di. ÜbFi9€ W.lt .....,.

76.92
6r.92
r 3.40r.60
32.5rle.06
15.82
10.53

27 .42
44.39

3 .?7
80. t6
45.69
8.49

59,O4
4.55

. o3

.65

3E9 . 50
6 .32

38 1 ,28

24 .21
83.74
35-42
9.O5

57 = Unverts i I t. G6w innc d.. Unt€.rffin 6 r t
. rgenc. R6chtsP..sönl ichk. rt

5A Produk! r onBuntern.hm^ .

59 KF€oitinB!itut€
50 Vera i cheaungsuntaanahren

5l + Emplangere lBuf.ndc Üoeetrrgungcn der unt€r
mhmÄ mrt e i9e ne. RechtBpe.eijnl rchks it . .

62 P.o&k! ion.unt.rn.hmn .
53 X..drtroEtituta
61 ve.6 i chaaungaunt€rn€hmn
65 Soz ,. I b€ r t.ä!e
55 Sched€nveFs ichorungBle i Btung-n
67 f!€ttoPrim r €n fÜr..ScFad.nv-.8 I chc.ung€n .

5A iJbr ,9e I auf€nd. db.rtr.9ung.n

celoiEt.te laufende iJoertragungen de. Unt..
n.hEn mit €rg.ner Rochtspc.cdnl ichkeit ..

P.odukt ro^Eunte.nemn .

Xradrtrnetrtute
ve.r r che.ungsunternchren

Or-ekt. Steu€.. u.ä.8) .

So!rala L€'rtungen,...
Nettopr&nrea fÜr Schadenve.t rche.ungen . .

§chadenvara r cherungB I e i Etungan
Ubr i 9. I aufendc Ubart.egungen

en dan Steat
en dr. Üb.ige W.lt ... o. t6

60 ,53
7t.21
11.77
77 .55
45 .02
36.42
9.46

69. 08

o. rs

95.50
55.92
26.92
r r.66

EFoparnii daa UntaanehGn mit aigamr
RechtrpaalEnl ichkr,! .

Paodukt r onlunte.n€hren
K.cdrtrn.trtut.
Vers r clE.ungaunla.nchmn

71
14
20
ro

ohn. ZinEen, N.ttop.cht.n u.ä.
Ein.chl . öff.ntl rch.r Unte.nehren ohh3 .i9.n. Rtchts_
p..aUnl ichkeit.
Ohm Z r nEen, N.ttop.cht.n u . ä. En Produkt ionrunterneffin,
Ohna ZinEen, N.ttopach!.n u.ä. von P.oduktionruntarnchmn
Ohn. Nettop.chtcn u.ä.

6) v€.zinBung von v..rich!.ungsve.t.ä!€n (9nt.rtt.l lt. Zina.n
auf v.rirchergre.t.chni!ch. RÜckBt.l lung.n, 2in..^ euf gu!_
gaEchFrebere Uba.achuatantat le) uhd aonatrga Zinaen.

7) ErnEchl. p.rvatcr O.gani.ationen ohne E.H..bl!P.ck.
8) Einachl. Zur.i.ung.n, St.af.n u.ä.

Stat rst'Ech.. tr"*aa.a Wra.badaä
F.chs.Fie 18, R.rb 1.3,1995

8l
a2
83

;;-,
2l
3) I

4l r

5) r
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3.4 Einkormsnsunivsrteilung, verfügbare Einkoftren und ihre Verr{endung, Vermögensbildung

3.4.1 Nettosozialprodukt, verfÜgbares Einkoillen und seine Verr{endung

Mrd. Dt'4

Früheres Bundesgebiet I Deutsch land
Gegenstand der Nachv{eisung

lssolrssiltsstltsszltsseltssoltsss

Gesamte volksHirtschaft (konsolidiert)

1

2
3

q+
5
6

7=
8+
9-

10=

11
t2
l3
14

15

16

17
18

Nettosozialprodukt zu Faktorkosten(Volkseinkonrn€n) ..,..
Einkornsn aus unselbständioer Arbeit ....
EinkomEn aus unternehmertätigkeit und
Vernügen

IndirektE Steuern abzLiglich Subventionsn ..
Indirekte Steusrn
SubvEntionen

Nettosozialprodukt zu Marktpreisen

Laufende übertragungsn von der übrigen l.lelt

Laufende Ubertragungen an diE übrige t{elt
Verfi.igbares Einkonmen der inländischen

SektorEn

Letztsr verbrauch
Staatsvsrörauch
Privater Verbrauch

Ersparnis

[Jnternshmen

301.30 26e,P 273.65

GlisdErung nach Sektoren

223,84

I a92.20 2 042,45 2 226,At 2 370,07 ? 396.42 2 501,33 2 620,01

128.27
-38.75
35.70

575.10

253. 39

2 145,59

21.32

1 00.83

2 066.08

7 A92.?0
1 317,10

1 1ß6.23
150. 06
52L,73

620.3s

292.76

2 335,21

36, 35

789.42

2 782,L4

i 769.55
727.42

? 2?6.A7
1 611.76

2 520.32

20, 89

80. 51

2 560,70

2 460,70

16.69

273,85
16. 69

2 370.07I 741, 19

628. 88

330. 00

389,84
59.84

2 700.01

21.47

73. 86

2 657,64

4,72

2 370.95
616, 28

1 754.67

276.73
€.12

z 396.5?

618, 70

347. 56

2 743.98

77.63

1 981.51
191, 40
720.02

1 070.09

2 687.85

580. 30

375, 78

744,33

377,82

447.19
75.37

2 991.83

25.89

81.70

2 935,02

s9,2?

2 042.45
7 422.10

2 501.33 2 620,0t
1 821.03 1 875.68

443, 56
67.78

409.56
62, 00

615.05

2S3,51

358. 4t6
64,95

337.53
s4.77

302.22
118.83

2 877,'17

23.32

83.13

2 877.30

I 764,78
444,07

1320,7L
1 914.02

467.08
1 446.94

2 935.02

2 650.03
675. 35

1 974.68

284. 99

2 553.10
650. 24

1 902.86

264,20

2 370.35
6 16.28

7 754.67

276,73

2 187.05
556.72

1 630,33

81. 39
-88.03
41.61

129. 54
626. 6s
666.12
39.47

496. 50
752.72
54ti.10
795.58

390, 97
757.ß
490. 55
752.98

2 181.43
184.89
807.51

1 189.03

2 075.00
181, 14
763.02

1 130.84

726,05
165.91
62L,74
s38, 40

2 647,68 2 687.8s

2 1154, 01
634.21

1 829.80

19
20
2t
22

51 .7S
-38. 44
38,?2
76. 65

2 213.ß
2 253.65

30. 19

115
9S
90
91

74.otrt
978.ac

1 959.94
130.81I 232,91
596.22

7 6L0,22
720,72

1 00s,73
4180. 37

24ßß Staat 3)
Privats Haushalte 2)

27 - GelEistete laufende an
andere Sektoren und an 'igs !'lslt
(ohne irdirsktE Steuern

tE 2)

32 Untsrnshm€n33 Unverteil te GeHlnne der ljnternehnennit
nach

llchkEit
Nichtsntnonneng Geninne der lJnter-

nBhm€n ohne eigene Rechtspersön-
lichk€it

Sta6t ...
Private Haushalte 2)

ohng nichtentnomene G€Hlnne der
UntErnehn€n ohne eigens Rechts-
psrsönl ichkeit37 nirchrichtlich: einschl. nichtent-
nomlgner Geninne der lJnterneh,n€n
ohnE Eigene Rechtspsrsönlichkeit ...

38 Letztgr vErbrauch:lsl St8atsverbrauch .....,40 PrlvatEr Verbrauch

te Geerinne dgr lJnternshmen

Unverteilte Gsr{inns der Untsrnehfien
mit EigenEr Rechtspsrsönlichkeit 1)

Staat ..
Venr*roenseinkoilnsn ...,,,,.
abzügl.: Zinsen auf öffentl. Schulden .

Private Hsushalte 2) ....,
En€rüs- und Veniaigenseinkoimen .......
abzugl. : Konsum€ntsnkrsditzinsen ......

EnpfangEne laufBnde übertragungen von
anderen SgktorEn und von dgr übrigen l.,lelt
(ohn€ SubvEntionen) ..
Unternelmen

mit eigener Rechtspersönlichkeit
nach der unverteilung

Nichtentnonmens GeHinne dEr Unter-
netil!€n ohns eigene Rschtspersön-
I ichkeit

-27,79

572.73 640,37 630. 23 667.118 652.56

I 87L.28 2 013.43 2 084.81 ? 154,77 2 ?33.25

104.91
-2S. 08
3E.27
63, 35

816.37
838.47
22.10

?
2

1
1

34.47
-50. 43

43. 90
100.33

2 386.032 421.42
35, 79

885.23
183.89
665.02
035. 32

28,73
-€0. 05
53.06

113, r1
532. 65
570.64
37. 99

17. 86
-55.55

48.43
103.99
434.72
473.23
co t1

z
2

23+

2
2

22 161.84
143. 30

1 355.82
662.72

1 134.39
507.34

1 629,86
160.53
618.63
850.70

2 742.74

35.94

95.50

-59.56
477,01

1 659,19

1 609.63

2? 272.54
145. 35
405,81
720.78

01
2t
80

28
29
30 764.44

2 068.19

74,53

75. 08

-0. 55
1158.92

I 532.74

1 532.19

2 417.30

-{. s}5

34

35

:t6

764,
454.
3?0.

301.41
74,53

-0.5s
14.85

78
07
77

46q,
634.
829.

?

1

2 187.05
558.72

1 630.33

1 914.02
467.08

14115,94

268,12
35.94

?2 553,10
650. 24
902. 86

264.20
-4.95

650. 03
675.35
974.68

41
42
43

44

45

116

47

St6at
Private

ohnE GeHinnE der
UntsrnefnEn ohnE eigenE Rschts-
persönl ichks it

n6chrichtl ich:

75,08 95.50

2t2.03

?77.ß
n

223.4q
-27.79

284.99
49.22

-22.79

258.55

Statistisches Bundesamt tliesbadsn
Fachserie 18, Reihe 1.3,1995

nornEner Gee{inne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit ...

{9.569.93 16.01 24.09 -3.S8 t7.24

22?,?5 240.95 25A,76 255.01 251.91

162.59

3) Einschl der von lJnternehmen und vom Staat gezahlten
indirekten Steuern.

4) EinschI. Subventionen

1) Ab 19S1 (Dsutschland) einschl. nichtentnoErener GeHinne
der Unternetmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit.

2) Einschl. privatsr organisationen ohne Erflerbzv{eck.
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3.4.2 Ersparnls uno Vermögensbildung

Mrd, DM

Früheres Bundesgebiet I Deutschl and
Gegenstand der NachHeisung

leeolrssrlrssrlrsszlrssalrsssllggs

2 + Vermögensübertragungen aus der übrigenHelt (Saldo) 1) ..,..
3 = Vernögensbildung .

4 Nettoinvestitionen

Gesamte Volksnirtschaft (konsolldiert)

301 ,30 268.72 273,65 276,73 223.84 265.201 Ersparnis

Ersparnis ,.,
Unternehmen

Unverteilte Gehinne der Unternehmen mit

Staat .......:...,.,..
Private Haushalte 3)4)

Nettoinvestitionen,,,
Unternehmen 3) ..,,.,..,...

Produkti.onsunternehmen 3 )

-6. 25

295,04

216.26

78.78

164.55
_to trl
-6. 26

272.03

?tt.ß

Gliederung nach Sektoren

-26.72 -6.05
241,40 267,59

24A,53 307.04

-7.73 -3S.45

172.66 26.23-153.07 -59.52-26,72 -6.05

273.65
16. 6S

15.01

222.25

152. 89

240,95

6,76
-39.71
213,72

-3.10
273.63

311.29

-37,56
17,83

-52. 39.J. ]U

276.73
4,12

zs,oä

258.76

_a

-3.25

220.55

257,13

-36. 54

-3. 98

255. 01

-2,59
zbt.br

309. 93

-ß,32

rt,zÄ

251. 91

284, 99

-4.85
280.74

325. {0

-45,26

-22.79

258 ,55

5 Finanzierunossaldo ?) , .,, .
abgeleitei aus dem Konto der übr. !,Jelt:6 Außenbeitrag7 Sa1do der laufenden übertragungen ...8 Saldo der VermögensLibertragungen ..,.

15. 40
-56. 81
-4.85

14.08
-59.81
-2.53

2?.84
-56. 13

_a ,c

s
10
11

?68.L2
35, 94

95,50
56. 92
26.9?
11.65

€s.56
9. 33

-26,7?
58. 11
53. 92
-0, 98
-4, 83

-58,?2
-25.61

301 .30
74.42

74,97
44.04
20.87
10.12

223.84
-27,15

26q,20 284,99-4.95 49,22

74 Versicherungsunternehnen15 Nichtentnomrnene GeHi.nne der Unternshmen
ohne eigene Rechtspersönlichksit ,.. , ,16 Staat ,.

Private Haushalte 3)77 ohne nichtentnommene Gehinne der Unter-
nehmen oh. eigene Rechtspersönlichkeit18 nachrichtl. s einschl, nichtentnormener
Ge,{inne der Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit .

19 + VermOgensübertragungen aus der übrigenhelt (Saldo) 1) ,,..,20 Unternehmen2l Produktionsunternehmen22 Kreditinstitute ...,.,23 Versichsrungsuntgrnehmen2S Staat ..ZS Private Haushalte

26 = VermOgensblldung ..27 Unternehmen
28
29

Produkt i.ons unternehmenKredltinstitute,,,,...,
Vers icherungs unternehmen30

31
32

33.
11,

69 30.76 33,87 33.11 40.3462 10.40 10.76 16.18 17.91
_^ E<
14.85

ohne i,,lohnbauten , .
l.lohnbauten,......

Kreditinstitute .,..

03

'18
85
83

zqt,s0
s4. 05
61,28
25 ,94
6,83

-48,29
i95.64
248,53
206,64
199.11
1 18. 47
80.64
3. 95
3, 58

41.89

587,42
52r,52
507, 07
355, 64
1q1 ra

8. 84
5, 61

59. 90

332 ,89
314,88
307. 96j':::::::

f t,lohn-

21 .99
3.25

-90. 18
195. 64

8S
03
01

2S5. 04
724,76
95.31
19. 97

8. 88
-10. 87
181, 75

?76,?6
177. 39
17L,77
104.45
87.32
2.07
alE

38. 87

579.27
453. 74
451.96
316.10
135. 86

6. S5
5. 33

55.53

-2. 59
68. 91
73.116
-0. 93
-3. 62

-32.67
-38. 83

251.61
63. 96
79,22
32. 18
12.56

-i5. 43
213. 08

452.97
q?7.35
417. 08

435. 79
477.25
401.71

87.27

394, 53
37?.70
364,72

303.01
286.35
280. 19

318. 20
98. 88
7.44
2.83

?5.62

-45.26
84,02

308. 53
93. 18
6,86
?,67

2s.55

-sa.32
-180. 84
-277.90
-79. 73

-138.17
26. 00
11,06

-80.56
213.08

-3.25
73. 50
82.78_1 tr'
-/.6r

-42,16
-34.59
220.59

46. 41
11.16

-6.06
76.83
82,73
-0, s8
-4.86

Ä5,72
-27.23
267.59
s3. 58
54.11
32.71

-6.26
s9.74
51 .82
-0. 84
-t,24

-?5,72
-30. 28

282,67
82. 05
5. 69
2.29

2t.83
-37. 66
'184,55

-85. 15
22.74
1.54

-86.77
233.67

14,78
-53.?3
-76, 46
-37,24
-39,22

17. 90
s, 33

-49,74
181 ,75

307.04
251.93
?s3,75
150. 91
92,84

4,55
aaa

55.11

-5,77
-45. 48
-25. 0S

273.63
61.35
27.12
29. 60
4,63

-21 , 39
233,67

311.29
245. I 1
235, S6

67.47
74,40
-1. 16

122,62
1 13. 34

6. 86
3,0s

55. 38

705,82
6 18, 61
600.68
405, 2S
195.39

32.10
3. 15

-45. 14
220.32

309. 33
244,80
237.72
8{.89

152.23
6. 18
1 .50

bc. t5

745.72
656. 04
638. 83
393. 42
245.57

13. 04
4.77

83. 58

-q,85
299. 09
307.52
-0. 93
-7. 50

-267.]L
-36. 23

240.74
348. 31
298.49

3S. 41
10. 41

-290. 50
2?2,33

325.40
264.29
257,76
s6, 39

160. 77
5. 88
l.2s

61. 11

778,37
691.64
674,24
414. 59
259.6s

t3,32
4.08

86. 73

33
34

36
37
38
39
40

41
42
43
44
45
46
47
48

49
50
51
52

53
54ttr
56

57
58
59
60
61
62
63
54
65

Vers icherungsunternehmen
Staat ..

Bruttoinvestitionen ..
tinternehmen 3) ...,,

Produktionsunternehmen 3) .....,.
ohne hohnbauten . .. ,. ,
l.lohnbautenKreditinstitute ..,..,

Vers icherungsunternehmen
JLdOL ' '

Produktionsunternehmen
ohne Abschreibungen i

bauten .
Abschre ibungen

Kreditinst itu te
auf t,lohnbauten

Vers icherungsunternehmen
Staat ..

Finanzierungssaldo 2) .
Unternehmen 5) .,,..

Produktionsunternehmen 5),,,.,..
von tlohnbauten
hlohnbauten ...

Vers icherungsunternehmen
Staat ..
Private Haushalte 3)6)

-208.84
-123.69

41 .33
1 49.63

-108, 30
33. 53
s. 16

-351.61
222.33

4) ohne nichtentnonnene GeHinne der Unternshmen ohne eigene
RechtspersönI ichkeit,

5) Einschl. der Aufnahme frender l''littel (netto) durch private
organisatj.onen ohne Ernerbsze{eck zur Investitionsf inan-
zrerung.5) ohne Aüfnahme fremder l,littel durch private organisationen
ohne ErhsrbszHeck zur Investitionsfinanzierung.

Statistisches Bundesamt l.,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

668. 82
593. 79
578. 58
4t0.42
168. 16

259.51
75,32

237.77
70.79

-7,13
-1 12.59
-137,83

-84.73
-53, 10

9.54 12.555,67 5.38
75.

257.73
193. 53
185, 05
60.88

725.L7
6.55loo

63.54

677. 65
590. 52
573. 18
350. 73
212.45

12. 93
4.51

87. 03

420,52
397. 03
388. 13

2S9. 85
88. 28

6 .38
2,52

23.59

-36, 54
-147.18
-173. 89

-59. 26
-114.63

25.55
1.15

-109.68
220,32

21 1,85
68. 54

4.38
1 .78

16,66

4.
2.
8.

351.
3{1.
334.

4,99
.2.04

19. 92

-3S. 45
158. 35
189. 64
'129. g0
-59.74
28. 16
3.13

-94, 82
273,72

1) Von inländischen Sektoren aus der ijbrigen l^leIt empfangene
abzüglich an die übrige l4elt geleistete Vermijgensüber-
traounoen.

2) Verändörung der Forderungen abzüglich Veränderung der
Verbindlichkeiten gegenliber der übrigen helt.

3) Einsch]. privater organisationen ohne Ernerbszheck.
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3,4.3 Beitragseinnahmen aus Versicherungsverträgen nach Sektoren

llrd. DM

Früheres Bundesgebiet I Deutschland
Gegenstand der Nachweisung

lssellseoltssrltsstllss2ltssaltssq

184.
184.
80.

103.

1
2
3
s
5

s9
6S
85
84

752.
t52,
56,
85.

6 - Veränderung der Eeitragsüberträge7 det inländischenVersichErungsunternehmen8 für Lebensversicherungen .
I für Schadenversicherungen10 der versicherungsunternehmen der übrigen

l.lelt aus dsm Gsschäft mit dsm Inland ...

11 = Beitragseinnahmen für das Geschäftsjahr ...
72 derinländischenversicherungsunternehmen13 filr Lebensversicherungen14 für SchadenversicherungEn15 der Versicherungsunternehmen der Übrigen

t,lelt aus dem Inland

Beitragseinnahmen im GeschäftsJahr'...,...
der inländischen Versicherungsunternehmen

164,
164.

1a
ol

183.14
182.74

79. 64
103. 10

0. 40

57
15
57
58

43
41
93
48

für
für

der Vers der übrigen
l,,le1t aus dem and

= Bruttoprämien
an ihländische Versicherungsunternehmen

f ür Lebensversicherungen
dar. : an Pensionsksssenfür SchadenversichErungendar.: in Fonn von tatsächlichen Sozial-

beiträgen fur LebensvErsicherungen ..,..
dar. : an Pensionskassen

an Versicherungsunternehmen dEr übrigen
I.lelt eus dem Inl8nd

- DienstlEistungsentg. aus Beitragseinnahnen
an inländische Versicherungsunternehmenfur LEbensversichsrung8n

dar. : an Pensionskassen

0.88
0,86
0.57
0.19

1.60
181

0,70
0 ,87

0. 03

153. 59
153. 37
67,37
86, 00

0,32

0. 70
0.68
0.s2
0. 16

74
38
80
58

0, 36

0,02

163, 86
163. s2
72.13
91.39

0.34

188. 04
r87,62
82,r\

105 .51

249,55
248. S0
107.37
141 ,53

0, 66

0.03

1.
1.
0.
0.

1.
1.
0.
0.

1
1
0
0

1
1
0
0

0.s2

0.0?

0. 08

0.s2

0,02

0, 40

0.32

205,10
205.23

0. 10

11.04
23,37

0. 31
0.20
0.q2

53. 28
0. 75

0. 03

0.11

12,31
25.85

0. 26
0. 44

58. 84
0. 7s

105. 44
140. 91

0. 63

55. 80
s5. 80
49.85

EOE

303, 78
303. 15
155. 29
22,45

1{16. 86

0. 13

0.04

226,
225,
216.
126.
11,

126,

?29. S5
224.85
98, 86

129. SS

0. 60

88
85
99
85

207.30
206.80

83. 47
117.33

0. 50

48. 41
48, 41
43. 08
5,33

255.71
253,65
131 .85
19.22

127.79

lt,24
9. 78

lgl .86
191, 43
tBr,47
103.14

8.23
103.11

0, 03
78. 33
23, 88

12,84

0,02

0. 30

aE 1<
35. 75

58
56
9S
57

s4. 58
44. 58
40. 03

aqq

186.
185.
81.

104.

231,04
230.64
121. 15

19. 04
10s. 49

10.52
9. 15

0.40

55. 31
55.23
16. 41

1 .35
16. 40
0,01

34.82
72.18
11 .60
0.35
0.23
0. 15

26,25

0,04
0,20

0. 85
0.65

2?7.77
226.77
119.18

1S. 04
107. 59

10,52
o 1E

0. 40

54.62
54.54
15. 03
1.35

16. 02
0. 01

38.51
72.07
11. 49
0.35
0.23

28. 05

0. 04
0.20

0.85
0.55

0.34

44.38
s4.3t
13. 0S
7.32

13. 07
0.02

37.22
9.30
8.65
0.39
0.26
0.16

2L,57

58
55
93
62

247.98
257.35

227.57
227.00
37,87

129,13

0,57

aa,77
1 16. 46

0, s7

116
06
12
94

18
68
08
77
11
13

15 + VErzinsung der Verbindlichkeiten aus
Versicheiungsverträgen 1) ..,.,77 dEr inländischsnVersicnerungsunternehmen18 aus Lebensversicherungsverträgen ......19 aus Schadenversicherungsverträgen .,...20 der Versicherungsunternehmen dEr Übrigen

t{Elt aus den Inland

35.68
35.6831,34 32,423.81 3,26

55, 69
55. 59
49.31
6. 38

44, 03
44, 03
39. 54
4,59

243.?6
282.65
147. 18
21.62

135. 51

70,27
8. 85

27
22
23
24
z5
26

27
28

29
30
31
32
33
34
35
35
37
38
39
40
4t
42

,4:l
44

415
116

0. 57

67. 59
67. 48
18.54
t.22

18.53
0.01

48 ,94
16.59
18.29
0, 18
0.12
0,27

31.75

0.t2
0,27

0.67
0.47

0,47

62.?5
52. 15
18. 6S
2.22

18. 68
0. 01

43.116
75,73
14. 35
0.22
0.16
0.20

28.25

0.10
0. 19

1.22
1, 01

89.91
26. 53

15,28

t?,25
25.41
0. 44
0,28
0.118

62,04
0, 86

?75,67
?75.27
205,61
1 1S. 04
11.77

119.01
0. 03

85. 57
26.50

14,1S

10.02
8.77
0,37

t75.73
175. 41
165. 74
95. 07
9. 19

s5. 04
0. 03

70. 67
21.95

11.51

10. 43
21,50
0.32
0,22
0.s2

47,39
0.92

9, 67
8. 50

172.55
772.23
162 ,56
s3,48
s3.45

0. 03
69, 08
19.25

10.11

s. 14
18. 71
0.3?
0.2?
0.42

42.49
5. 92

9. 67
8. 50

0.32

155. 15
154.89
145.94
42,5L
7.76

82.44
0, 07

63, 43
22.64

72,85

9. 83
22,35
0.19
0.14
0 ,33

38.95
1, 116

8.95
7.89

0.27

1413. 76
r43.52
135.35
78. 40

78.36
0. 04

55. 96
19. 39

70,22

s. 17
19. 07
0,20
0,12
0,32

36. 63
0. 62

8. 15
7,78

'0,24

48
49
50
51
52
53
54
55
56

57

58
59
60
61
62
63
64

65
bb

d6r.
fur

an

784.74
188. 44
98. 79
15. 44
89. 65

8. 87
7,7q

0. 30

44.98
44.92
72.23
1. 11

72.22
0. 01

32.6S
72.31
11.76
0.33
o.22
0. 17

19.98

0.06
0,17

0. 71
0.56

0,06

von privaten Haushalten
von der übrigen ,'lBlt . ..für Schadenversichsrungen
von Unternehmen ,.....

von Produktionsunternehmen
von KrEditinstituten.
von Versicherungsunternehmen ......

von St6at
von prlvaten H8ushalten

1S9. 54
19S, 20
104,55

16. 97
94.55

s. 78
8, 56

0.08
0.17

0.83
0,67

0. 07

10, 86
9. 44

0. 63

77,60
77 ,47
20.52
2,62

20.51
0, 01

56. 95
18. S7
18.74
0.13
0.10
0. 30

37. 35

0.11
0.22

7.26
1. 07

der übrigEn
l.'lelt aus dem 0. 08

47= NEttoprämien 2) und tatsächliche Sozial-
be iträoe
an inländische Vsrsicherungsunternehmsn,

Nettoprämien 2l ..,.,
f ür Lebensversicherungen

dar. : an Pensionskassen
von privaten Haushalten
von der übrigen tJelt ...

f ür Schadenversicherungen
von Unternehmen

von Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit .

von Unternehmen mit eigensr
Rechtspersönlichkeit .

von Produktionsunternehmen .....,
von Kreditinstituten .
von Versicherungsunternehnen,,..

vom Staat
von privaten Haushalten 3) ........
von der übrigen l,lelt .. ,

Tatsächliche Sozialbeiträge für
Lebensversicherungen .
dar. : an Pensionskassen

an Versicherungsunternehmen der übrigentlelt aus dem Inland

s. 60
8. 38

9.60
8.37

1) Einschl. ausgeHiesener KursgeHinne und -verluste. Leistungen als Forderungszuhachs der Versicherunosnehmsr2) Die Nettopräiien für Lebensüersicherungen Herden in gegenübör den Versicherüngsunternehmen gebucht. -
den Konten nach Abzug dEr im oeschäftsjahr gezahlten 3) Einschl, prj.vater 0rganisätionen ohne Errrerbszneck,

0.46 0.50

Statistisches Bundesamt rJi.esbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1935
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3.4.4 Leistungen und Veränderung der Verbindlichkerten aus Versj.cherungsverträgen nach Sektoren

Mrd. DM

Früheres Bundssgebiet I Deutsch I and
Gegenstand der NachHeisung

leaslrssolrssrlrgsrlrgszlrssslrsso

2

s
5
b
7
8I

10
11
1Z

155. 20

154. 89
148.53
85,10
84. 80

0, 30
16. 116
9. 92

68. 64
53. 43
20.04

11.44

143.75

143.52
137.60
80. 64
80. 43

0.27
15.45
9. 00

65.19
56, 96
15. 89

8, 91

7. 98
15. 57
0,20
0.t2
1.55

37,47
1.05

34.84
22,12

5,92

0. 29

1 19,95

119,69
b/.1r
62.58

108.51
49. 90
58, 51

s8.57
45. 56
52, S1

s7,2E
42,23
42.07

0. 15
5. 01
1 .83
1 .81
0. 01
0. 01
0. 03
3,02
0.13

0. 05

1,36
1. 34
0.01
0.01
0,02
2.69
0. 14

0. 04

0.05
0, 03
0, 06
5. 38
0.14

0. 05

62
63
64
55
66
67
68
69
70
77
72
73
1S

Leistungen für das Geschäftsjahr

der inländischen Versicherungsunternehmen
Leistungen (ohne sozial.e Lelstungen) ..

aus Lebensversicherungsverträgen ,. . .
an pri.vate Haushalte
an die übrige l,Jelt ,..

Renten und Psnsionen
dar.: Pensionskasssn ,
KapitaLleistungen ....

aus Schadenversicherungsverträgen ...
an Unternehmen

an lJnternehmsn ohne eigsne
Rechtspersönlichkeit ... ;...

an lJnternehmen mit eigener
Rechtspersönlichkeit .....,.

an Produktlonsunternehnen .....
an Kreditinstitute ..,
an Versichgrungsunternehmen ...

an den Staat
an private Haushalte 1) .........
an die übrige l,lelt ...

für Sachvernögensschäden
Sonstige laufende Leistungen .,.. .,

SozialE Leistungen im Zusenmenhang nit
tatsächlichen Sozialbeiträgen aus
Lebensvers jcherungsverträgen

dar.: Pensionskassen .

175. 70

775,4t
158.54
37.87
97. 54

0. 23
19.12
71.52
74.75
70,67
79,77

172,52

r72.23
1b5. Jb
96. 28
96. 05
0.?3

18. 98
11,52
77.30
59. 08
17, 15

8.95

8,20
15.51
0,3?
0,22
1 .73

191 ,78

191,4S
184.17
105. 84
105.59

0.25
10 ao
70.4?
86. 45
78. 33
27. SS

0. 29

131.67

0.26

60.11

0.03

1 .60

1.57

0. 03

51.71

215.50

215.21
208.10
121 .53
tzt,z3

0,29

142.30

73.20

73,77
63. 26

56. 24

6,47
0,55
0.39
0. 15
9. 91

0,52

1. 13
0. 04

a,26
3.01

0. 03

75. 08

225.97

0.30

225.68
2 18.55
t28.64
t28.34

0.30
24.9325.54

14. 00
96. 99
86.57
25,02

12.82

13.41
103. 71
89.91
23.85

13

5. 87
6.17

t2.84
11.01
23.13
0.44
0.28
2.26

62.42
0, s8

54,58
35,33

7.73
6.52

6. 87
6.77

0. 29

1 16. 36

1 16. 10
55. 11
60.99

0.26

56. 16

3,42
0.2s
0,77
0,t2
8, 09

0,53

-0.60
-0,08
-0,52
8. 16
2,92
2,44
0.05
0.03
0,06
5,09
0,09

0.03

1.43

1. S1

0.93
0.48
0. 15

0.24
0. 05

0. 02

71,20
23.37

420
0,26
?.09

53. 55
0. 91

53.52
33. 05

11.53

9.96
20. 98

0. 31
0.20
1.96

53.98
0. s0

ß.74
29,59

10. 31

s.45
19. 23
0,32
0,22
1.77

48. 19
0. 94

s3,52
?7.75

14
15
16
17
18
19
20
27
22

8.60
13. 71
0. 19
0.14
1 ,50

39. 95
1 .84

39, 25
24,17

6, 36
5. 73

0.70
0,20
0. 04
0. 16
4.42

0.65

0. 67
0, 19
0. 07

0. 08
0, 04

43.26
6. 94

42.21
26.87

7
b

11
40

7
6

32
58

131.41
60.61
70.80

23
2S

5, 33

0,23

98.78

0,2L
q4.97

44. 35
40, 90

37.35

0, 31

108, 73

0.28

46. 41

der
l.lelt an das In and

der übrigen
0.29

752.U
152. 15
72,67
73.49

25 - Leistungen im Geschäftsjahr' gezahlt ......
26 der inländischenVersicherungsunternehmen27 aus Lebensversicherungsvgrträgen .....,28 aus Schadenversicherungsverträgen .,..,29 der VersicherungsunternehmEn der übrigen

t'lelt an das Inland

30 = Leistungsn in Geschäftsjahr, zurückgestellt
31 derinländischenVersicherungsunternehmen32 aus Lebensversicherungsverträgen ......

0,26

55. 75

742.04
55, 38
76.66

0. 26

2.61
0.72
0,56
0. 16

70.42

0.52

2,73
0.11

-0. 02
0,13
7. 53

0, 53

0,26

73.55

73.52
63.10

53.77

46.38 56.13 55,7241.5€ 418.04 47,63

110. 66 44,33 43.92

60. 08
52. 55

49. 71

3.52
0. 2s
0.17
0,t2
8, 09

0.53

-0. 60
-0. 08
-0. 52
8. 16
2,52
2,84
0.05
0.03
0. 05
5. 09
0. 0s

-0,27
0. 03

-0. 30
4.q4
1.73
r,77
0. 01
0. 01
0, 03
2. 59
0. 09

3,37

33

34
35
36
37
38

39
40

s1
42
43
ss
45
116
47
q8
49

51

Deckungsrückstel Iun§enfijr private Haushalte
Rückstel lungen und Verbindlichksiten
für oeHinnbeteiligung d. Versicherten
für private Haushalte

Schadenrückstellungen . .--iü;-aiivät;-näüsfärtE' 
: : : : : : : : : : : : :

für die übrige t,ielt
aus Schadsnversicherungsverträgen .....

Deckungsrücks tel Iungenfür arivate Haushälte 1) ........,.
Rückstellungen und Verbindlichkeitenfür GeHinnbeteiligung d. Versichertenfür Produktionsuntsrnehmen

der inländischen Versicherungsunternehmen
aus Lebensversicherungsverträgen ..'...

mit privaten Haushaltsn
mit dsr übrigen t,lelt ...

aus Schadenversicherungsverträgen .'...nit unternehmen .....,
mit Produktionsunternehnenmit Kreditinstituten.
mit Versicherungsunternehmen ......

0,
0.

18
07

0.11
4.05

0,52

für private Haushalte 1) .,,.......
Schadenrückstel Iungenfür l.,lnternehrnen .. . ..,

für Produktionsunternehmen ......für Kreditinstitute ..
für VersicherungsuntErnehmen ....

für den Staat ..für private Haushalte 1 ) .. .... ,. ..
für die übrige tlelt

der Versicherungsunternehmen der übrigen
l,,le1t für das Inland

52 + Veränderung der Beitragsüberträge
53 der in]ändischenVersicherungsunternehmenfür Lebensversicherungen54 der privaten Haushalte55 für Schadenversicherungen56 der ProduktionsuntErnehmen57 des Staates58 der privatEn Haushalte 1 ) ..'. . .' . ...
59 der übrigen l.,lelt ...60 der Versicherungsunternehmen dsr Übrigen

l.lelt aus den Geschäft mit dem Inland ...
61 = veränderung der verbi.ndlichkeiten

aus Vers iaherungsverträgen

0.02

0. 70

0.88

0. 03

1 ,58

1 .56

0. 03

1,88

1,85

0.23
0,20
0.03
3. 30
1. 11
1. 0s
0. 01
0. 01
0.02
2.07
0,10

1.06
-0.01

1. 07
8.84
3,lz
3. 02
0.06
0.04
0.06
5.57
0.0s

0,03

1.58

2. S3
0,05
0. 03
0,06
5.10
0.0s

-0,27
-0.10
-0. 11
7,27
2,54
2.51
0. 04
0. 03
0.05
4.49
0.09

75.02
64.25
64.09

0.16
10.77
3.35
3.27
0.05
0. 03
0. 07
7.27
0.14

0. 06

61.65
53, 25
53.72
0.13
8. 40
2.78
2.77
0. 04
0. 03
0. 06
5.42
0.14

0.06

0,03

0.88

0.86

0,52
0, 15
0. 05

0. 07
0. 04

41 .31
0. 11
4.2t

1.55

0.93
0.62
0.20

9g
57
1S

0
0
0

70
87
30
01
51
05

0
0
0
0
0
0

0
0
0
0
0
0

99
85
30
01
50
05

olss
0, 05

0,02

57, 33

57,2A
48,62
48.50
0,12
8.66
5, U5
2.95
0. 05
0,03
0.06
5.43
0.14

0,05

0.37
0.05

0.02

45. 67

45, 63
Et,42

0,02

47.25

0, 03

75. 1357. 59

57.54
44.97
48.85
0,12
8.57,oo
2,97

0.16
11.04
3.31
3.2r
0.06
0.04
0,05

75,07
64.03
53.87

53
14

7.
0,

der übrigen
rland . . ,tleI 0,06

,

1) Einschl. privater organisationen ohne ErrierbszHeck.
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3.4.5 Schadenversicherungstransaktionen und Übrige iaufende uoertragungen

(soneit keine Steuern, Subventionen' Sozialbeiträge und sozialen LEistungen)

llrd, D{t'l

Früheres Bundesgebiet I Deutschland
Gegenstand der NachHeisung

1e8s I rsgo I rsst I 1991 I rssz I rsss I rssq

unternehmen mit eigener Rechtspersönli.chkeit

1 Enpfangene laufende ÜbertragungEn 1) ....... 69.01 76.54 82,73

von Unternehmen n]t eigener Rechtspersön-
I ichkeit
Schadenversicherungsleistungen .........

an Produktionsunternehnen
an Kreditinstitute . ..
an Versicherungsunternehmen

f,l€ttoprämien für Schadenversicherungen .
vom Staat

Nettoprämien flir Schadenversicherungen,
übrige laufende übertragungen ,.. . . ,. . .,

von privaten Haushalten 2) und Unternehnen
ohne sigene Rechtspersönlichksit
Nettoprämien für Schadenversi.cherungen .

von privaten Haushalten ?l ,,,,.,,,,,,
von Unternehmen ohne eigene Rechts-

10. 11-t,?t

85.12 93.64 1 03.33 1 03.92

2

3
4
5
6
7
8I

10

11
72
13

74
15

17, 15
7.98
7CC
0.20
0,72
9. 17
4.16
0.32
3. 84

18. 43
8. 60
8.27
0, 19
0.14
9. 83
4,53
0. 33
4.20

17.3q
8,20
7.66
0.32
0.22
9. 14
4. 38
0.42
s.56

19. 89
9.115
8.92
0.32
0.22

10. 43
5.12
0.42
4.70

58,90
47, 39

11.51
7,21

0. 29
0.92

23,26
11.01
10.29
0,s4
0,28

12.25
3.19
0.118
2.71

21.00
9. 96
9, 45
0. 31
0.20

11.04
5.48
0.42
5, 05

76.32
62. 04

14.28
1.15

0.29
0. 85

23,51
\ t.lu
10.55

0. 39
0. 26

12. 31
5,?r
0. 44
5,27

73, 03
58.84

14.19
1.08

0. 2s
0. 79

45,85
Jb. b5

51.81
38. 96

52,50
42.45

65.12
53.28

r2.84
1.04

86.17 101.04 107. 30 109. 86

12. 85
7.77

70,22
0,85

0.23
0. 62

68, 96

18. 43
8, 60
9. 83
9. 50
0. 19
0,14q.s?
1. bu
?.82

0. 31
1.46

29
92

0.
e

ao
75

0
016

17

18

Nettoprämien für SchadEnversicherungen,

Gelsistste laufende Übertragungen 1) .......
an Unternehnen mit eigEner Rechtspersön-lichkeit ... : .., ,

SchadenversichErungsleistungen ..,,.....
Nsttopränien für Schadsnversicherungen .

von Produktionsunternehmen
von Kreditinstituten.
von Vers icherungsunternehmen

an dsn Staat
Schadenversicherunosleistunoen,...,...,
übrige laufende übörtragungön 3) ,......

an private Haushalte 2) und unternehmen
ohne eigenE Rechtspersönlichkeit

SchadenversicherungsleistungEn .......,.
an privatE Haushalte 2) ,,,..
an lJnternehnen ohne eigens Rechts-
persönl ichkeit

an diE übrige t{elt . ..
SchadsnversichsrungsleistungEn ... ,.. , . .
Nettoprämien für Schadenversicherungen
von ProduktionsunternEhmen

übrige laufende übertragungen 4) .,.....

34 Enpfangene laufende übertragungen 1) ..,....
35 von Unternehmen mit eigener Rechtspersön-

I ichkeit35 Schadenvsrsichsrungsleistungen ......,..37 übrige laufende übörtragungen 3) ,......
vom Staat38 Laufende übsrtragungen innerhalb des

Staatss .
von privatEn Haushalten 2) und Unternehnen
ohne ej.gene Rechtspersönlichkeit39 Rückerstattungen u.ä. 5)

von dsr übrigen welt40 LaufEnde übertragungen im Rahmen dEr
internationalEn Zusarnsnarbsit ..,..,,.

41 GEleistete laufende übertragungen 1 ) . .... ..
42 an Unternehmen mit eigener Rechtspersön-

I ichkeit43 Nettoprämien für Schadenvsrsicherungen .4S übrigä laufende übertragungen ..... I.. . .
an den Staat45 Laufende übertragungen innerhalb des

Staates116 an private organisationen oh. ErxerbszHeck
an die übrioe tleltS7 Laufende Übertragungen in Rahmen der

internationalen Zusannenarbeit .,,.....

76,35

11, 44
2,71
1,84

27

Staat

154, 01

0,22
5.17
7.73
3.q4

81.98

17 .34
8.20
9. 14
8.50
0,3?

17.15
7.98
9,17
8. 85
0.20
0,12
s.Ls
2. 59

9.89 21.00
9.96

11.04
10,53

0. 31
0,20

15. Zb
1,96

11.30

11.53
t,2?
0. 90

0. 37

23.26
11. 01
72,25
11 .53
0. 44
0,24
9.46
2.26
7.20

23. 51
11 .20
t2,3t
rl.bb
0.39
0, 25

10.05
2.09
7.96

72.84
1. 418
0.98

0.50

72,82
7,37
0.91

0.46

19
20
2l
22
23
2q
25
26

27
28
29

30
31
32

33

s, 45
10. 43

9. 89
0.32
0.?2cq)
7.77
4.75

46.38
37.47

147,59

4.14
1.55
2. 53

t2?.70

9.62

11.13

173.58

727.96

10,32

11,31

225,76

148.10

10,97

15. 34

325.64

1118. 10
t7,74

21S.36

11.94

12,19

293.75

2 19. 36
19. 84

266.24

14.57

11 ,93

3ß.22

267.22

16,62

12.70

3q9.11

51 ,39
39.95

52.?l
q3.26

8, S5
7.26
6.94

0.32

58. 50
48.19

31
26
94

179.58 250.01 ?72.57 302.79 306.00

75.66
a2.82

72,37
<O EE

65, 51
53. 98

I
2
7

3
0
2

8. 31
1,29
1.05

0.24

1b
32
84

4
0

0.
1.
0.

0.32

116
?6
?0

19
48
77

267.22
25.69

?46.24
25.74

234.33
22,54

727.96
15,72

722.70
14.54

1
2

t7
73
44

98
42
56

t
1
3

42
60
a?

10, 05
?,09
7.96

6.52
7.77
4,75

71
s4
27

13.26
1 .96

11.30

48
42
05

53
33
20

q
0
4

s,
0.

5.72
0.s2
4,70

234.33

13, 15

tl,77
309. 32

Stat is t isches
Fachserie 18,

Bundesant I,liesbadsn
Rgihe 1.3, 1995

tr
0
5

tr
0
5

32, 18 77.55 755,42 55. 52 46, 97 49.13 53.01

4) An das Gebiet der ehemallgen DDR, sie schließt
BerIin (0st) ein,5) Erstattungen in Rahnen der Sozialhilfe, Strafen, Ver-
Haltungsgebühren u, ä,

1) ohns Steuern, Subventionen, Sozialbeiträge und soziale
Lsistungen.2) Einschl. privater organisationen ohne ErarErbsz,{sck,3) ZuHeisungen, Strafen u.ä.
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3.4.5 Schadenversicherungstransakttonen und ucrige laufenoe Ubertragungen
(sohej.t keine Steuern, Subventionen, Sozial.beiträge und sozialen Lej.stungen)

f,lrd. Dt1

Früheres Bundesgebiet I Deu tsch I and
Gegenstand der NachReisung

rssslrssollsglllesllrsszlrssalrsss

Private Haushalte 2) und Unternehnen ohne etgene Rechtspersijnlichkeit

48 Empfangene Iaufende übertragungen 1)

von Unternehmen mit eigener Rechtspersön-
I ichkeit
Schadenversicherungslej.stungen .....,,,.

an private Haushalte 2) . ...,
an Unternehmen ohne eigene Rechts-
persönl ichke i t

vom Staat
Laufende Übertragungen an private
organisationen ohne Err{erbsz^eck .....,

von der übrigen tleit
Internationale private Übertragungen .. .

Gelelstete laufends übertragungen 1) .......
an Llnternehmen mjt eigener Rechtspersön-

I ichke it
Nettoprämj.en für Schadenversj.cherungen .

von privaten Haushalten 2) .,,,, ,,,,,,
von Unternehmen ohne eigene Rechts-persönlichkeit

an den Staat
Rückerstattungen u.ä. 5)

an dle übrige l.lelt ...
Internationale orivate übertraounoen ...
übrige taufende' übsrtragungen 4l I......

Empfangene lauf
übrigen helt

ende übertragungen 1) von der

Schadenversicherungsl.eistungen von VEr-
sicherungsunternehmen der übrj.gen tlelt ..

Nettoprämien für Schadenversicherungen an
gebletsansäss ige Versicherungsunternehmen

Laufende übertragungen im Rahmen der
internationalen Zusammenarbeit .,.......,

Internationale private Übertragungen . ,. ..
Geleistete laufende übertragungen 1) an die
übrige l.,le1t

Schadenversicherungsleistungen v. geblets-
ansässigen Versicherungsunternehnen . ., ..

Nettoprämien für Schadenversicherungen an
Versicherungsunternehmen der übrigen l4eIt

Laufende Übertragungen im Rahmen der
internationalen Zusanrnenarbeit ,. . ,.., ,. ,

Internatj.onale pri.vate Übertragungen , ,. , ,

Übrlge laufende Übertragungen 4) .,...,...

63. 26

74.55

2,34

68. 76

77.74

2.93

81.56

25.48

0. 29

5. 92

15. 34

2. 93

180. 77

6. 94

0,32

155, 42

18. 0S

19. 64

)oa

86, 52

16.33

0.29

0. 92

12. 19

2,93

72.56

0. 94

0.32

55,62

15.68

22.55

2.80

96. 57

15. 61

0. 75

7t.77
2.80

65. 64

0.90

0. 37

115. 97

77.40

25.74

3, 00

106. 14

25. 69

3. 40

712,33

t7.25

0,29

0,86

12.70

3, 40

73.88

0. s8

53,01.

19. 39

75.72

1.38
,E trtr

73,42
73,42

68. 49 72.2a 81 .07 90, 85 100. 5 1 104. 75

trt äo
39.95

11../t4

45. 38
37 ,47

8. S1

49
50
51

ta

53

54

55
56
57

58

59
60
51

52.21
43,26

58. 50
48.19

75. 65
62.82

12,85

72.37

12,82

55. 51
53. 98

11.538. 95 10. 31

46,85 51.8136,63 38.96

r0.22 12. 85

10,329. 62

72,29
72,?9

52. 60
42.49

10. 11

10, s7

18, 09
18. 09

öö, tz
53. 28

72.84

13, 15

58. S0
47.39

11 .51

11.94

15.68
15 .68

73. 03
58. 84

76,3?
6?.04

77.50
77,40

18. 54
18. 54

14.19 ts.?a

14,57 16.62

19, 39
10 20

Inländische Sektoren und übrige tlelt

62

63

b{

55

55

67

68

eo

70

77

72

14,32

0.?3

0.62

11.13

2.34

45. 76

1 ,05

0,24

32,t4
12.?9

14.115

0. 31

1. 46

11.31

1.38

s3, 08

1.84

0.27

77.55

73.52

16.01

0,29

0. 79

11.93

3. 00

69. 04

0. s1

0. {16

43.13

18. 54

1) Ohne Steuern, Subventionen, Sozialbeiträge und soziale
Leis tungen.

2) Einschl, privater organisationen ohne ErherbszHeck.
3) Zunei.sungen, Strafen u.ä,

4) An das Gebiet der ehemaligen DDR, sie schließt
EerIin (ost) ein.5) Erstattungen im Rahmen der Sozialhilfe, Strafen, Ver-
Haltungsgebühren u.ä,

Statistisches Bundesamt l,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1995
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3.4.6 v.rmt9en6Ub..t..9un9.n nech S.kto..n
ihd . uM

Früb.e! Bund-5g.biet

2

Gagenrt.nd de. NochwcrEUn9

Empt.ng.na vermü9.n8Übart..9ungEn ... .

von UntarnalEn
Sonrt iEa v.r6E9.n!(Jb.rt.egun9.ö

(?iktiv. v.FmtJ9.nrub..t..gung.nl ..
vom St..t

lnvaat i t r onatugchÜaaa
Son.tig. V.rnög.nluba.tregung.n ....

an PFodukt ionaunta.nehn
an Kr.ditrnBtitut. ....

der. : f ikt iv. vermug.nrÜb.rt..gur€.a
von Pr i velan Hautha I tan ! )

Sonst i 9. v..669.n!Ührt.agun9.n
lf 'ktiv. v.rm8g.n.t bcrtragung.nl . .

G.l.irt.t. va.m69en.iJb..tFBgung.n ......
rn untarmhmn

Son.t i 9. V..mug.n.iJb.rtragungen
(f iktlv. v.rm89.n.Ub.Ftr.9un9.n) ..

an &n Str.t
ve.m6ganaB r aklam Stauarn
Sonrtiga V.rmög.n.Ub.rtr.gung.n .. .

.n Pr i vit. H.uah. I ta I )
Sonatiga V..m6g.n.lJbFtra9un9.n,...

von Produktionlu^tarnehrn .....,.
von X..ditrn.titut.n ..
von va.archaun§launtar{hmn,. ...

ProdJkt i lmn 2)
Vaai i charurEtuntarnahmn

279
4t

237
237

20
aa
99
1a
45

45.90
25 .33

46. 63

25 .90

4.06

45. S9

29 .79

2.50

49.66
24.11

5r.34
22.11

52.12
32 .27

-o.69
5. r6

-o.69
5 .70

Unta.n€hrn

70.o7 83.44

2.75

43.33
20.33

o.20
4.45
4.45

! 990 199 | r991 I 994 r 995

33r.36

ar.99

IIII

54.9!
13 .49
-o .95-3.52

73.60
a2.7 4-r.53
-7.61

45
o2
o3
99

94
25
53
I5

! r.33
7 .O2
o.o3
6.99
3.Oa
3.O,1

1.?7
53. 49
47 .90
43 .72
a.18
l. ra
2.50

97 .26

-o. t2
50.49
43. r6

7 .33
7 .33

-o.12
6. r5
5. r5

23.76
r5.54

r .33
5.49

67 .47
71.57-1.33
-5.77

1 .12
55.76
50.49
43.16

7 .33
7.33
4.06

102.79

-o.69
55. a5
35.49
21.36
21 .35
4.5!

5.70
20. a9
r4.05

t .2a
5.55

?6.49
63. 03-r.28-4.86

o.a4
54. A9
55. A5
35-492t.36
2r.36
il.5l

O€utsch I end

r 993I 992

t o.30
5. r5

9A.Or

o.45
41 .90
43 .72
4.18
4. r8

91.35

-o.3r
ao.32
37 .8t
2.48
2.48
0.96

r3,39
7.81
7.8t
3.54
3. Ä7
o. r I
2.OO

46.06
40.32
37.81
2.16
2. rs
o.96

9

ro

tt

3I
5
6
7
a

5
6
7
a

2
3
a

-o.69
3A.232r.53
16.70
!5.70

2 .26

5. 15

20. a5t4.06
| .26
5.52

20
5a
o1
50
50

19.74
52.23-1.25
-1.21

o
t6
t3
3
3

o.25
33.44
26,5a
23.04
3.so
3.50
2 _75

-o .20
13.79
r 3.79
1A.64
ro.05
0.93
7 .70

6A
39
23
oa

!8
r3

!3
3
3
o

256
279

o. r4
65. r5
3A.232t.53
t6. ?o
r5.70

2 .26

7.gl

5
3
:
!

t4.94
ro.o5
o.96
3 .93

l9 ' Saldo d.. V.r6U9anrubart.a9un9.n cbr
Unta.mlEn

20
21
22

58.I I
61.22-1.24
-4.63

5
2
2

/45 . 90
2 .63
2 .63

76.49
55.72
27 .23
6,05

58. t I
-34 .22-26.5r
26.72

19 .71
25 .72
30.26
5.25

299 . 09
307 .52

-o .93
-7.50

7e
79

79
7a
56
l8

50
a5tt
34

St..t

23
21
25
26
27
2A
29
30

3r
32
33
3a
35
36
37

3A
39
40
at

55
56
5?
5A

;;-
2l
3)
.)

Eip?.rrg.il Varn!ü9.naubart..gun9.n .. , .
von untaamhn

Varm6ganaw i akaam Stauarn
Son.t rg. V.rm69.n8Üb.rtra9un9.n . .

von P.ivat.n H.urhalt.n l) .........
varm6gcha* i akaad Stauarn
Sonat r9a V..m8g.nrubartragungan 3 )

von d.r Ub.igan tblt
I nvaat i t i onaruachuaaa .

G.laiatata Va.m8ga^aobart..gurE.n ....
an UntarnatEn

E@fang.n. V.rir8o.n.0bartr6gun9.h .. . .
von untaailfotn

Sonr! ig. V.rmU9.n.Ub.rtr.gun9.n, .d.r, : ll.ttozuft hrungan zu Rt ck-.ta I I unlan im Flahil^ clar batr iab_
I ich.n Alt.r.v.r.oF9uh9 5) ......vof, Staat

Sonrt i9. V.rmug.nrub.rt..9ungl.n . .
von d.r tbrigan Vlllt

Sonat i9a vcrmugan.Ub..tr.gungan . .

G.l.i.t.t. V..ätg.naubart..9un9an ... .an lJntaamlEn
Sonat i9a Va.mug.dBt b.rtr.gung.n

| ? i kt i v. V.rmtb.n.Ub.rt..gung.n )an On Staat

S.ldo d.. V..ilE9.naobart.a9ung.n 0.
P. i v.t.n H.urh. I t.

S.l d.n d.r Varfiü9.n.0b.rt..9un9.n
Uht..rlE^St..t . .
Pr iv.t. H.urMl t. I IUbrrq. hrt ........

72
45

7
1

7.93
5. 16

r .52
26-ÄO
23.74

2 -66
as-22

9.17
5.70
5.70
2 .63
2 .63

4.45
3.02
3 -O2

o .87
6. 03
3. t t
2 .92

t .24

Son.tiga Varnr6g.naubart.agung.n ....
an Prodrkt i onauntaFml.En
an (raditinatrtut. ....

d.F. : ?ikt rv. V.Fmdg.nl0ba.tr.gung.n
.n Pr i vata Hauaha I ta I )

Sonatiga varmüqanrUbartrrgung.n ....
.n d i. Ubr i9. llr.l t . . .

Invaatrt rona2ulchlJaaa .
Sonatiga VarmÜg.nrllb.tr.gung.n ....

237 . 15
23? . 45

-o.77
1.50
6.14
3.74
2 .66

62
9?
96
or

49.65
3.04
3.04

46 .49
3,03
3.03

46.63
2 .63
2.63

?3 .60
42. 16
34.69
3.25

6l
6A
67
or

I
3
2
I

t.76
3.95

o3
93

a2 . S.ldo d.r V.rmE9.nrob..tr.9un9.n d.! Staataa -23.72 -55.72 45.44 -42.16 32.6? -26? .71

PFiv.t. H.u.h.lta I I

43

aa
45

45
a7

a8

a9

50
5t
32

53

54

43. 33
3.O2
3. 02

r5.54
r5.6A

22-41
20. a6

22.32
20.a9

25.39
23.76

r a.5E
I 6.94

16.74
r 4.94

20.30
ra.6a

t7.7A
o.a7
o.03

46. g6

t8.71
| .52
o.o3

19.02

t8.?t
r.60
o.o3

19 -?a

2r.56
t,5l
o.o2

50.4a

t 2.63
1.62
o.o2

53 .27

r5.93
r .60
o. 02

55.53

67.47
45.48
25.09
3. ro

66.9t-32.67
-36.63

2.59

t4,lr
r.78
o.o2

55. 57

34
3A
47It

299 . 09
267 .7 t-36.23

. .65

o.5l

30.26

o.49

26.6r

o.49

- 27 .23

o.56

25.09

o.57

3/0.59

o .67

36. 23

I

3
3
o

52.12
3.7a
3.56
o.18

ataatta r ganan Wohnunglbau.
5) Ncttorufuhrung.n zu Ruckat.l lunE.n ?OF htFi.bl ich.

Fluh.g.ldvarp?l ichtungcn, N.ttoru?thFungan d.r Labanr-
varEicha.ungauntarnahn, Panaionikatr.n und Varaorgunga
vcrk. zu Eleckungr.Llckrt.l luagan ?Ur B.tri.b...nt.n u.-.

Ein.chl . priv.t.F Org.hi.atiomn ohna Erwerb.tx.ck.
Ab l99O .inrchl . F inan2auagl.ich T.l.km .n Poltbnk.
Baat.agamcMnta ichtungan an dia Rantanva.aicharungan
aufg.und daa Rantanaa?orqatctzaa vfi Oktoba 1972.
Einl.9.h in Brutt@nt.rmhmn uad Mrtt.l tur da,n

-226 -

Reih. 1.3 r 995

2
3

0.65

-36.A3



3.4.7 Einn.hmn und Au.g.b.n.oHr. Frnenzie.ungrs.ldo d.. StBet€B

Ste.t inrEalamt

Mrd. 0M

Frühs..a Bundosqebrct

iI

56.8r
56,45
o.35

39. r I
36.73
0.35

29. r5
28.67
o.253

4

Gogenetand dar N.chterrung

oauttchi end

r 993 I 994 r 995

I 4S9,06 r 56!.55 r 63a,rr
2
3
a

5
7
II
o
I
2

E i nnehrn

39 _ Aurg.ban
40
at
12
a3
1a
it5
45
47
48
49
50
5t
52
53

54
55
56
57
5A

59
50
6t
62
63
64
55

55
67
6A

59
70
?1

72
73
7a
75

76
77

76
?9

leh I

St.b t
ona

a ) Llhd Unt.Fmlfin

z i nr.^ .uf Uffent I i ch. Schu I &a

.9

chn
ilc

a9aa
Fl.cht.p.ra8nl ichk.it, - vor Abzug

9am R.chtap.r.6nl ichkalt. - Vor

Eiipf.ngcn. v..mög.n..inkoltüö ...,
von UhtaFnafuEn
vom StB.t (Zrn..n)
von &. tlb.rg.n lLlt .,.

Z rnE.n, N.tgop.cht.n u.ä.
AuiachljttungaÖ von U^t.rnal.En

Empt.n9.n. Ub..t.rgun9.n
Empf.nqane l.u?.hda Ub4.t..9un9an .......

Steu..n u. i.
lndr.ekt. St.u..n .

Produkt ronaltcua.n (ohna vaa_
,.1 tuägrg.bÜhrcn) .....

von Llntarnahmn
vom Staat
von Pr'vatan Organiratiomn ohha

E.Haaba zwack
V.rwa I turr9.g.bÜh..n d. UntaFn.hn
Nicht.b!r.hbrr. Um.at!3t.u.. 1 ) ...
E i 6fuhr.bg.b.n

Oir.kt. St.ue.n 2l .....
voa Unt..n.m^ 3l .....
von priv.ten HBuaMlt.n 4) . .....
von dc. UbF igen l!r. I t , , .

Soz r. I b. i trä9.
Tat.ichl icÄ. SoziallErt.äEa .........

von Privetan Hauihal tan
von d.r Übrrgen W.lt .. .

lJnt.rrtai I t. Soz ialbaitrig.
von Pa i vetan Hauaha I tan

So^rtr9. laufand. Übo"tragungr^ .......
von lJntarnehmn

§chad.nveFt r ch.Fu^gt I . i .tungan . . . .

Ubrrga r.utendt UEa.lrrgung.n .....
von PF i vaten Hauehal tan
von da. IJbFigan lYal! ...

Emptar€am Va.mBg.n.Ub..tragungan . ... . ..
von LlntaFmlEn
von Prrvatan HeuaMltan
von Or ljbrigan llll! (Inv.ltitiona-

au.chlJaaa )
Abrch.. i bun9.n

34 .27
33.06
o,95
o .23

r4.96r9.3r
or7.45
0o9.73
573.22
302.22
l17.46
I17.56

0.25
o .03Ä.al

1 54 .97
24 .94

27r.OO
3A,68

228 .59
3.73

410.46
3A2,77
3AO.45

2 -32
27 ,69
26. 05t.a2

I .60
2.42

ro.32
ll.3t
7.72
4.45
3.02
o.25

15.56

! 990

r 066.34

199r

r60. r6
5A
4l

22
a9

l99l

1 300.22

r 992

1 53. 50
153.21

o.35
0.04
5.18

r 9e .95
31.11

364 .90

r r96.03
35.70
34.45

0 .95
o.30

17.64
r6.05

t 112,32
I 1 34.39

653.55
337.53

34 .22
35. 95
o.97
0.30

19.12
r9. ro

2Ä2.04
232 .9 r
6A9 .22
35A. 46

2,!.72
30.65
6.52
1.77I.74

l1 .94
r2. r9
9. t7
4.70
2.53
o.8a

t9.92

-9..82
t6.ot

2?1.t3
255. I 2-54.72
55.1r

13? .45

49.90
46.64

r . o3
o .23

22 .26
27 .64

13.26
t .95

I t.30
13.15
11.7?
ro.30
6. r5
3. 03

46.43
17 .29

53 .06
51.65
o.a7
O.3'a

23 .23
29 .83

503 .94
490.55
ar1.23
443.56

o.90
o .2a

23. r5
25 .24

117.14
405 .6 r
172.9t
409.55

O. it4
5 .27

25.14
a9. r3
53.49
a7.90
43 -72

2 .50
1.62
3 -97
2.96

63a.2r

at.6r
40.59
0.75
o .26

2r.59
20.o2

555. A8
546. lO
636. 58
447. l9

0.46
2. a9

26.92
50. 69

2a6.49
279 , aa

a1.99
-o .77

1 .60
5.452.1I

675.35

0.35
23.62

12a .67
46. e6
a6. 73
a6. 73

d7.5?
3 .69

366. I 2
355 .82
751.7Ä
349 . A4

70.99
70 ,60
o.35
o.04
7.53

234 .69
30.l5

367 .67

172. r3t7|.74
o,35

\.24
24.62

16..3
22 -AO

EO7.5 r
76.3?

o.oa
6. 56

235. a t
3r.o9

39r.39
37.96

349 ,94
3.47

669 ,62
632 . 32
629 .77

2 ,34
37.30
39 .90

6 ,67
2 .23
6.a2

r 7.95
r3.24
ra.7e
r3.79
3,7a

35.70
34.74
9. 46
2.26
7 .20

16.62
12-70
r3.39
7.At
3 .54
2.OO

2a ,43

o.04
7. OA

217.11
24.53

363.35
43. r0

3t7.72
2.43

596. 35
553.7 t
55!.52

2. !9
32.64
36. 55
ro,05
2.09
7.96

14.47
r 1.93rt.33
7.O2
3.Oa
1 .27

23.19

43.40
3r4.29

3.21
562 .90
53 1 .66
529 .65

2.01

o.03
5..9

r 63. 75
30. !o

330.75
Ä2 .77

285.6r
2 .34

513.04
{64.32
462 . AO

1 .52

o.03
4.88

t7 a .22
29 .26

3r5,024l .56
270.53

3.91
449. 3642t.05
411.75

16
17
r8
t9
20
2l
22
23
21
25
26

27
28
29
30
3r
32
33
3a
35
36
37

3A

roo.33
69. 35

| .03
t 2.35
17.60

720 . AO
665 . O2
59.Aa

530. t9
522.95

7 .?a
71 .99
5.46
o .42
5 .06

22,äa
16.97
55.74
50.49

76.66
52.24
0.97L77

r 3.67
5A6.63
621 .7 1

64 .95
a76.41
a69.1t

6.97
60. 38

5. r2
0. it2
a.70

19.54
55.62
64,69
56. A5

7a.a5
50. ila
0.95
9.39

13 .67
6Aa.7t
6r4.63

aa.77
396.32
369.35

6.97
177,34

a.9E

35
oa
95
7l
6a
l7
73
a3
to
a3
67
60
53

43. t5
4. 06l.6t
3.66
2 .67

6 r 6.28

0.33
1 .20

15.72
77 .55
33, a4
26.44
23.04
2.75
o. e7
6. 03
3. r I

laa -o7

256. r6

37.55
325 .66

3.25

an aLn Staal
.n Priv.t. H.u.h.lt. ....:::::::::::::::
.n di. Ob[19. Ublt ...

Ga l. r.teta ub..!ra9u09tn
Gal.ist.ta l.u?.nÖ Uba.t.rgurE.n ... ..

Subvant iomn
Soziala Laratungan ....

an Pr i vata Hauaha I ta
an ct i. [rbr | 9. VbJ.t . . .

Sonatrg. ttu?ancla Ub..tra9u^9an ....
an Untarnahmn

N.ttop.ini.n ?Ur Schad.n-
waFr r chaFUnoan

Ubrigo trufcäae Ubrrtragurrgon ....
en Priüeto H.uahalta S) ........
an di.obr19. t!r.lt ...

c.l.iatata V.FmBg.naubartrrgungan ......
rn Untarnahn
daruntar:

Invaat r t i onazulchua€a
F ikt'v. vaFmtg.n!Ub.rtr.9un9.n 5) , .

.n PF i vata H.urha I ta

.n di. Ubrig. SLlt ...
d.r, : lnY..t it ionatu!chllara

Startavaabaauch
X&f. von 6ut.rn ?Ur di. l.u?.nda

Protuktion (vorl.i.turEanl
d.r.: vom Stüt 7)
BruttoE.Fttch6P?urE . . .

Ga la i atata E inkmn rur unaa l b-
rtlndi9.. A.b.it .

P.o&ktionaatau.Fn ....
Abachra iUE.n

abrugl rch: va.käJ?. von t{.r.n und
O'.nrtlar.tu@an (.rn.chl . aalbat-
.F.t.i lt.r Anlagan)

d.r.: an d.n Strat al . .,.
Brutto iav..ß i t iomn .

Anlag.invattitro-n
KSfa von ruan Anr.g.^ (arnachl.

aal b.tartt.l I t.. Anlag.n)
K&fa voh gabr.ucht.n Anlaga^ und La^d
abzogl ich: V.rk&ta von g.b..uchtan

^nl.can 
una, Land ...

clrr.: Va.käJt. von Land
Vo..at.v.rändaFung .. . .

25.9r
243 .20
236,29

o .24
r 6.66

3AO. a6
4t.7t

35!. AO

3il I .96
o.35

23. ,09

a3 .26
37r,O5
345. r 5

o.35
21.54

a r4.36
a5 , tt6

36r.E6
353 . A9

3r.24
38.18

I .12
2t.63

63 .72 S5, 234.94 4.94
90 .21

4 .67
a-ta
3.60

5 .20
4.3r

a.73/t.13

-35r.6r

1 l16.12 I 2A6.2r I 395.04 1 524.62 I 596.74 I 662.11 I 9t5.72

I

1

3
o
5
7
5
2

o.12
4.55

t7. ta
55.42
66. r5
36-23
2l .53

2 .26t.52
26.40
23.74

467.06
286.92

28 ,46
271.19
262 .93

0.25t8.or

9t.03
28 .56
59.90
59 ,90
5A.57

3 .53
2.30
2.O7

46
17
73
41
97
34
93
t5
63

6.30
24.3 |

0.14
16.O1

9.93
r70.09

540.5a
603 .6,4
601.6/t

2.20

-60.55
t7,2a

543,6r
a26.37
- 32 .67
55,l3

I O94.OO

29 -64
89.55
o.76

| 13. | |
70.59
o.a7

r2.03
29 .62

aog.oa
763.02
67.76

61 3,3!
605. ro

a.25
61.49
3.19

1 03 .99
63.71

0 .90
r3.12
26 .26

773,41
720.O2

52.OO
578 . 04
570 . a2

7 -62
79,96
5-7r

37 .el
o .96
t .76
3.95
3.03

55O.2ia

399 .94

65t.56
642

a
ao

2

79
7?
56
97

o. a6
2 .71

25.69
53,O r
a6. 06
ao.32

35.49
4.51
1.6'0
6. al
3,76

356.7 2

332 .24
35.49

3r7.43
297. t5

0.35
19.92

.35

. a3
o

2\

372. 41
39.3r

3a9. r 5

326.97

lo5
39
87
a7

9t2,99
35.a9
75.O3
75.03
73.20
1,aa
2 ,62
2.34

r09.68
.-3.96
a5a,21
1alä .22-a2.t6
53.54

3,a5
3.03

- a6,77
24.09

.oa .72
3At.63-45.48

63. 36

90, 18-a9.?a
l /4 .45I Oait . OO

I O29. 15
-2a.72

3E .67

o5
7l
o3
o3

75.31
25.9r
55.53
55 .53

I 20.75i45.25
a9 .64
a9 .64

54.43
3.25
2. 15
r.aa

EIO ' F i nrn! i.rung!.. I do

II EFrp.r^ia
a2 Lauland. Einnliln
63 .bzuql ichr l.u?anda Au.glb.n
Aa Sa l do &r va.rtu9.nt0lf,rt..9uri9.n
A5 .bzugl ich: Nattornv.rtitiomn ..

| ) Aufkffin rn Stauarn vom lJmlatt adia ainhhaltona lJmatl_
atauaF au?grund

2) l97o und i97l .i
.li
972

sondarraga I ungan.
h EFrl.ttung d.t ruck'
t973 und l97a .in.chl.

5l Einrchl. pFrvata. Org.nit.tiomn ohm ErYa.b.zr.ck.
6l Eral.9.n in EFuttount..n.hmn und Mitt.l lU. cbn atütt-

a ig.mn llohrung.bru .

7) K5lla da. So.ialv...ich.rung von Xr.nka^haual.i.tungan
&r G.b i atakBrp.rach.f t.n

8l v.rk&f. dar G.br.trkurp.rach.ft.n von xr.nk.nhrutlai_
atungan an dra Sot ialva.aichaauag.

- 22.79
569.7r
6r2.50
267 .7 |5t. t,

3 ) Unt.rmhnd.r lnvartit
a i 9a0arrtu l agan

Abzuq dar Invaat r I ronazutegan und
zul.g. (.b l97l l,

dar Arb. itn.hmaap.r

.l,t 1

St.t i it i ach.. Bundarmt U, i..baclan
Fachr.Fi. 16, Fl.ib 1.3, 1995



3.4.7 EinnahE^ und Aurgab.n aoHi. Finan!icrun96€Eldo d.B Ste.teE

Geb i ct.k6rp.r.ch.f t.n

Mrd. OM

G€g€natand dar N.chH.iEUng

von Pr i
Sonrt

von cb; Sozi.lvar.ictrrung ,.
von Parvatan Haualf,ltan ,....
Yoh 6br (rbrig.n llalt ,.,...,.Eip?.ngam Va.mugan.(rlrrtr.gurEan

von Untaail|ünaba.: Staua.n 5) ....,von Cbr sot ial vara icharunq
( Inv.at rtionrtuachoa..) .,....von Privatan Herhaltan .,,...,von d.r Ubrigan Walt
( tnv.ati!lonarutcht r..l . . ....

lbaohra i hJrlgan

an d I.
Pr

Auagaban

Zi^aan @t 6??antlicL Scluld.n .-...
an untarml.Dn
an Cbn Stot

an (bn eund
a^ LinabF
.n dia SozialvaF.icharuhg ......,

an P.iv.t. Hautlrlta
.n dl. 0bni9. Yr.lt ...

Galaiat.t. Ubart.agungln
Gala iatata l.uf.ncb Ubartr.gungan

Subv.nt i omn
Sotiala LaiaturEan -....

an Paiv.la Hauahalta
.n di. Ubrig. fl.! t . . .

Sonat i9a l.u?ancb UEDrt..9un9.n
an lJntarilmn

t{attopaini.n for Sohada^var-
..a icbFUngan
ubr r9a laufand. [Jba.tragengah

an dia 3orialvaraicltauq ...,.
an Priv.ta Haurhalt. S) .......
.n dr. llbriga W.lt ...

6. I . r atata Va.mBg.n.Ulf,.tragun9.n
an Untarillnn
cLr. : Invaatitionazuachoaaa .,...

v6 Bund- von L5nöan ,
von Gadindan

FFuheres Bundcag.br.t

1 990 t99t
II

j t99|

751.7 1
369. A4

153.50
153.21

o.35
o.oa
5. !6

r 98.95
3t . r r

36il .90
43.40

31 4.29
3 .21

oautgch I end

1 993

t56.A4
l 55. 45

l 995

t72.13
171 .7 4

r 994

966. 7a

43 .26
42.36
o.55
o .26
0.30
o.34

r4.02
29 .24

499 .94
aa5. 43
6r r.23
443.56
! 70,99
r70.@

o.35
o.o4
7.53

23a .A9
30. r5

9r3.94
37 .26
36. 45
o.55
o.21
o .32
o -24t2.46

24. AO
454. r7
412 .72
772.9t
409.55

99t.72
32,553t.8t
o.4a
o .26
o .22
0.26

r3.04
19.5t

93t.6r9r4.62
438,54
117 .19

2
3
a
5
6
7
a
9
o
t
z
3
I

o.35
o. o4
4.55

235. 4 r
3r.o9

39r.39
37 .96

3a9 .94
3.17

35. 6.
40.40
5.9r
o,4a
5. 46
3. 35

t 7.63
13.24
r 9.99
t3.79

35,09
ao. t r
7,la
o.aa
6.56
3.76

r5.51
12.70
t3.5t
7.6r

E rnnalnn

emPtrng.m Varfiüganr. i nkom
von UntaFiltmn
vG St..t (Zrnaan)

von Lincbrn
voa Gam I nÖn

von 0r Ubargan llblt ...
Zrnaad. N.ttop.cht.n u.i.
Au..chottung.n von (Jnt..mhiln

Emf .n9.il llbarta.gungl^
Eipfangan. lruf.nda Ubartragung.n,,...

St.u.Fn u. ä,
Inclir.kt. Stauarn .

ProdJktiona.t.u..n lohm V..-
{altun9.9.boh..nl .....

voh Untarnatrn
v@ Sta.t
von privatan Organirationan o.E

V.rwal turrgag.bohron d. U^t.rn.m
l{ioht.bri.hb.ra Udattat.u.r I )
E i ntuh.abgaban

67 4 -70

25.73
21 .AA

o .62
o .26
o.36
o .23
6.44

ra.a9
632.97
525. r8
573 .22
302 .22
r r7.66
r t7.58

o.25
o.03
4 .41

I 5a .97
2,0 .96

27r,OO
3a.68

224 -39
3. 73

25.35
25.6t
2.91
o.33
2.58t. r5

r0.23
ll.3r

7 .79
4.45

s9..53
37.94
37.O7
o.64
o .23
o.4t
o.23

1o.75
27. t8

935.60
425 .22

ao4.t4
27 .37
26.45

o .62
o.25
o.37
o.30
8-71

t 8.66
757 .60
744.31
649 .22
356. a6

t39.1t
!38-73

o.35
o. o3
5.49

t a3 .76
30. ro

330.75
a2 .77

245.61
2,34

761.74
25 .21
21.30
o.61
o.25
o.35
o.30
7 .59

t7.62
7 \9.24
711.22
553.55
337.53

29 .78
ito . 70rr.39
o.42

r o.97
4,51

r3.03
t1.77
to.3a
". 

r:

o.06
3. 03

r 03r. ro

r03.9!
53.63
o-90
o.47
o.09
o.3at3. r2

26 .26
426 .63
374.21

57 .21t4t.a4
r39_62t.a2
r 75.56

5.71

920.3r
76.53
52 .22

o .97
o. 5a
o. oa
o.35
9,77

r 3.67

a5a. a r

74.12
50.ial
o.95
o.53
o. oa
o.34
9.39

t3.67
a3a, a7
364. 56

a3.56
r 05.oalor.23

LAr
2 r 4.94

4.94

7aa.1s
63.32
a3.or
o.96
O. 5,a
o. oa
o.3a
6.7 1

t2.64
33O. 7,0
297 .3 1

a7 .73
99. A6
96.Oa

I . A4r.9.70
a .53

o.4a
5 .27

100.20
21.91
ag .71
53. 39
a7 .77
43 .59
r5.54
24.26
3.79
2.50
o.03
1.62
3.97
2.96

4 r 3.89

62.09
123.20r2t.39

r.at
152 .7 4

5. !2
o.a2
4.70

7a. t I
r6. r5
55.36
61 ,71
56 - 5ia
35.24
lt.tr2r. r5
3.O2
a.5t
o. o3
1.50
6. Aa
3.?6

367 ,7 t

t5
t6
17
,6
r9
20
2t
22
23
2a

2a
26
27
2S
29
30
3t
32
33
3a
35
35

37
3A

39

iao

4l
a2
43
aa
ia5
a5
17
ae
ia9
50
5r
52
53
54
55
56
37

5A
59
@5l
6e
63
6a
65
66
67
6a

69
707l
72
73
7a

75
76

77
76
79

aogl
a2
a3
da
65
a6
e7

26.9a
30.73
3.25
o.a2
2.43
t -27to.a?

r5.3a
a. 02
0.,:

o.09
2 .53

129. r5
t26 -57

o.25
o. 03
4.AA

17^ .22
29 .2A

3r6.02/t1.56
270 .533.9r

2 .26
o. 03
r .52

26. rA
23,74

30 r .54

235.5 l
o.2a

l7 .29

90,a9
24.55
56.38
56.34

27 .31
3t.76

o.09
2. 63

o. rat7.29 o .64
r9. t7

102.71
336 . 03

r52, r5
296. 16

276,95
o.34

19.17

- r07.07

367 ,67
37.55

326 . A6
3 .26

o.l2
3.O4

o. t2
3.58

1 .27
22.55

2.OO
23.3a

t .21
3.71
1.25

21.56

55
12
14
l9
8a
r9
26
70

1
o
a
3
I
2
9
5

o.35
o.04
7. OA

217.11
2A.53

363.35
43. rO

3t7.72
2.53

3r.09
36 .72
s.oo
o. a4
7.56..35

r a. aa
I r.93
I t.45
7.O2

o.07
3.02
o.25t6.oo

o. a7
5,033,tt

295.99

o.95
o .03t,7a
3.96
3.03

4r2.40

I
20

979, r O

100.2a
69. 30l.03

o .55
o. 09
o.39

r2.35
17.60

395. 'ta339. AO
54. A6

r32.33
r30.52

LAl
r 52.5r

5.4a
o.a2
5. O5ao.&

r9.aa
45, 65
55.6i1
50,32
12.99
r5.66
23 -923.39
a.06
o.o3
r .5r
3.54
2 .57

396 . 35

r76.30
327 .26
305 .95

o.3a
20-99

r05.23
39.31
65. 03
e5.03

r o52.79 r 332.73

o. 33
1 .20

53.19lil.64
77 .34
33 .43
26.5 t
23.O r
4.36

12. t7
2.46
2.75
o.02

o.a2
4.56

63.9r
r5.70

I 34.35
55.91
38. rA
2t .14

7 -06
11.72
2.70

319.,15
o.34

22.53

t 33. a8
237 ,75

134.39
25i4. Oa

22

75.21
25.9 I
sil. /03
5'a, 13

I
o
6

-d4 -57
2a .73

863. t5
436.43
- a5 .26
64.o4

-69 ,7d
-5.7t

550 .9 r
656.62-25.6a

38. a3

129.'ll
49. 42
o,76
o.39
0.09
o.2a

t6.a3
22.60

59a.5A
aoa. r3
69,E7

t 65.20
t6a ,46

t .71r7r.95
2 .97
0. aa
2. 19

96, a7
23. OO
50 .52

246. 45
279 .34at.93

lo,a7
26.734.3!
-o.77
o.02t.60
5. /45
2. ! I

a2a ,la
t92.55
356,39
33r.a9

o.34
2a .46

t!2.95
70.aa
o.s7
o..6
o. lo
o,3rt2.03

29.62
/a40 . OO
393 .9a
52.91

157.53
t 55 .46

1.7?
173.10

3, t9
o.4a
2-7t

91,92
22.73
52 .56
45. 06
10.29
37.6r
9.4/t24.t6
1 .21

an dia
dar.: ISt[tK&?. voh

P.oäJkt i lai.tuztganIB.ut
G.l

86 . Fiilntiarung...ldo

Anl aga inv.at it iomn. (E:i. ;;;-;u.ü-ä"riöii i;;;;;Äi :' "'
.al batarat.l I tar Anl.e.n)

KIJ?a von g.bFaucht.n Anl.g.^ und L.nd
abtugl ich: Vark&?. von g.b..ueht.n

Anl.g.n uncl L.nd ...
d.r.: Vark&Jf. von Land

Vorratavarinörung .,..

53.37
3. r9

57.20
3.,15

2. r3r.a6 2 ,27
2. 04

2.592,3r

44.67
6a .67
84.o7

1 .69
4. 09
3.59

57
a5
26
26

t2a
a6
6a
8a

autancL

I brt

ta3,a3
342.3a

t46. r9
346. 59

I I t.89
a1 .71

322 .7 t
o. 342t.aa

r20.36
a5.26
47.39

-4. 09
736. 43
?41-52-57.A9
4t.09

1 t7. t2

62-t2

-r3.06
a79 .9A
493 , O4-/il.94

87.39

-66.0r
ro.39

929.59
9r9.30-32.55

63 .65

92.90
35. a9
73-23
73 .23
7r.55

a .27

r t5.17
-6.66

775.7 1

792 .37-53.45
54. 05

.59

.09
.A
:o

63
1

3
3

-3ar.ot
-ta.85
9a7. t7
962.O2-266.46
59,70

aa,or
4.53

a5, r5
3.AO

1.2e
1
I

a9
90
9t
92
93

Er.pa.n i r
Lau?.nda E i niltmn.bzugl ioh: lru?.nda Au.g.b.n

S. I do Crar V.rriÜ9.n.(rL-rtr.guirgan.bzllgl ioh: l{.ttoinv..trt romn . .

I ) AufkqrEn .n St.u..^ vm Umttt .wr. .inbh.tt.m U6.tz
. rtauar autgrund von garatzl ichan SonÖrragalungan.

2l l97O und !971 .in.ohl.. t972 6ch Er.t.ttüng d-r FOck-zahlb!r.^ Konjunktur.u.chtagaa, 1973 und 1974 .inacht.
Sl.bil itätaruachl.q.

3) Unt.rmhn_mit .rg.mF Flacht.p.rruntichk.rt. - Vor Abzugdar Invart it ionazulagan.
4) U^d Untarilhn ohna .ig.n. Flachtrp.Frunt ichkait. - VorAbzug d.r t nv.at i t i on.tu I rgan und d.r Arba i tmlm.ap.F -

tul.g. (.b l97t ).'

5) AblBaung.b.tFh. von L..t.mutgt.ich..bg.b.^ .b l97Sin ön dir.kt.n Stauc.n enth.tt.n.
6l Einachl. prrvat.r OFg.nr€.tiomn ohna Erw..b.zw.ck.7) Ein|agcn |^ gFuttant..n.hrn und Mitt.t ftr dan .tDt.r ig.rea Wohruqlb.u .
I ) V.FkäJf. d.F c.b r.tBkB.pc.tcheft.n von Kr.^k.nh.u. I . i -ttungan en clla Sori.lvaralcharung.
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3.4.7 Einnahmen und Ausgaben so^ie Finanzierungssa.l.do des Staates

Bund

Mrd. DM

Gegenstand der Nachhersung
Früheres Bundesgebi.et I Deutsch land

1SS0 199 1 1991 I rssz I rssa I rsse I rsss

1 Einnahmen

Empfangene Verftögense
von Ljnternehmen .,,
vom Staat (Zi.nsen)

inkomnen

von Ländern
von Gemeinden

von der übrigen helt , ..
Empf angene übertragungen

Empfangene Iaufende übertragungen
Steuern u. ä. . . .

Indlrekte Steuern
Direkte Steuern 1)

von Unternehmen 2) ...,......
von privaten Haushalten 3) ..

334.84 451 .63

27.94
27.27

0. q7
0,24
0.23
0,24

386. 74

ß4.17
463. 83
4?4.37
270.05
15C. Zb

15. 99
135.86

1.41

20.63
137, 09

1.47

408. 09 459.52

29.23
28, S5

0. 55
0,23
0,32
0,23

s28,85
428.58
393.72
240.53
159.19

o]e
7,44

509.17

499. 60

22,36
2r.7t

0. 39
0.26
0. 13
0. 26

6. 95
25.22

0. 94
10. 44
10.21
0.23

12,84
7. 06
5. 50

498. 94

33. 17
32.3?

0. 46
0. 25
0.20
0. 34

7,25
32.33
2,82

1A )t
17. 13
0,12

12,26
0,24

10

68
90
78

13
10

2
3
4
5
6
7

5, 05
14.76

1. 14
1.87
lfE

0,12
11. 75
0.31
0. 07

0,77

18. 0S
t7.?6

0. 53
0.25
0.28
0. 30

357. 43
5b/.IJ
357.02
208. 01
139, 01

19. 63
117.73

1.65

4.77
15. 34

1.81
1 ,75
0, 06

13, 53
0. 30
0. 07

0, 15

19. 59
18. 92
0.54
0.?6
0,28
0.23

314.04
373.72
?97.12
183. 45
113.67

17. 61
s4.32

t.7 4

19, 25
78, S?
0.54
0,25
0. 29
0. 30

a
I

10
11
t2
13
1{

16
17
18
19
20
ZI
22
23
24

?5
26
27

28

387, 54
387,23
367,42
222,2?
145,20
20.23

123.97
1. 00

s32,
431,
398.
246,
lo

151 .
1,

475. 58
468. 52
s3t,35
?58, St
178.94

18, 04
159,36

1 ,54von der i

Unterstellte
übrigen l,,lelt . .

Soz ia I be i träge
von privaten Haushalten-, 4.81

Sonstige Iaufende Übertragungen .,... 11.79
von Unternehmen . ,.. . .

0.73
0.65
0, 07

11.05
0.32
0.01

0. 13

0, 18

1.11

388. 33

vom Staat
von Ländern ....
von oemeinden ,.

vom Staat
von Ländern

von privaten ffausnaften ... ..
von der ijbrigen HeIt . . . ,.. ..

29 - Ausgaben

30 Zinsen auf öffentliche Schulden

an den Staat
an die Sozialversicherung . . .. . .

an private Haushalte
an die übrige l.lelt ...

Geleistete Übertragungen
Geleistete laufende Übertragungen

Subvent ionen
Sozia

an
an

23.51
7. 55
4,38
s.26
0,12

11.38
0. 37
0. 03

0. 16

348.
304.

35.
64.
54.

204,
5.

150.
68.
2.

79.

5.33
27,76
4.18

12. 09
11.93
0.10

11,49
0. 33
0. 03

0. 19

0.11

64,47
31.08

605. 48
325, 16

43.70
90. 20
89.86
0.34

792.?6
2,49

136.73
39.33
2,52

sq,54
2.q8

50,52
279.32
2ß,76
25.59
25.25
0.34

377,27
343, 93

42.07
84,95
as.62
0.33

216.91
2,77

159, 07
52,19
3.08

93. 80
2,57

52. 56
33. 34
s. 34

18.81
18.45

0, 36

70.55
70.23

0. 33
224,5t

5,27
167,5 1
64,82
3,47

99,22
2.99

44.75
41. 36
16.56
20.35
19, SS

0, 37

7,07
3. 97

a?,78

0.15
0. 11
0,02

t.28
0. 18

87. 00
53.34

64.83
38.62

34.15
17.25

oloz

r,22
480. 03

42,38
22,t0

oloz
1)O

501.38

45.20
23. 58

s.00
11.62

367.24
308.11
39.58
60. 15
59.83
0.32

208, 38
4.70

144,60
69.09
2,70

73. q7
3.72

55. 36
59. 13
27.40

1.60
träo 12

71,8S
35. 80

rA co
25.50

7.23
3.95

79. 80

37. 40
47.51

45, S1

1 .60

5.11

10,17
10. 17
10.33
0.75

0. 91

' 1.56

783 ,58

14.118
19.18

45.91

1,66

4. 98

-283. 98

-2.
490.
493.

-272.
9.

t,liesbaden
1995

1 ,55

531,75

11.71
21.88

373. 83
331.87
36.80

2,73
116.65
sq,5'7
78.26
27.54
27.22

0. 36

40,28
47,73

18

7.44

5,67 5.23

11.59
11.59 10.

10.

67
67

11,05 25
0,94

0.45 0,52

an l.lnternehnen ..,,31

32
33
34

35
36
37
38
39
40
41
42
43
q4
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56

57
58

59
60

51
62
63

54
55
66
67
68

69

10.74 06

87
30
1S
57
26
31
54
06
10
11
57
42

Ll
15

.bb

.61
8

11

rlos
5. 44

365. 59
304,77

29,5?
ß.74
ß,42
0,32

226,46
4. 56

95. 58
30. 21
2,20

63.27
?.6?

123. 60
60. 82
20,94
72,71
t?,37

0. 34

a1a 10
255.12
33. 38
115.49
s6. 17
0,32

165,25
4,20

81 .39
?7,27

1.55
52.57
2,79

76.A7
27,07

8. 90tl.a
11,07
0,35

0. 73
6. 02

Sonst
an
an den Staat

an Länder
an Gemeinden
an die Sozialversicherung . . . ". .

an private Haushalte 4) ...,...,.,,
an die übrige ttelt . '.Geleistete VermögensÜbertragungen . .. . 'an Unternehmen

an den Staat
an Länder
an Gemeinden
an die Sozialversicherung

an private Haushalte . . .. ..
an die übrige l,lelt . ,. . . ...

Staatsverbrauch (Antei] ) ,. . ... 74.78

38. 55

1. 11

6.48

0. 99
26.18

64.47

38. 50
40.72

3S, 50

1.22

14.75

7 ,59
7.59
7.43
0. q4

0, 28

24.25
23,37
0,87

80. 58

t.2s
4,77

0, 33

-?6,50
406. 49

7,52
5.45

80.15

37. 56
47.57

46

1. 05
3. 68

83,88

s2,23
s7.32

45. 88

40. 41
44.88

43.59

10. 95
10.95
11.11

0. 70

0.85

36
35
27
48

43
88
31
26
?9

4.70
457,71
453.01
-ss,20
10.15

Käufe von Gütern fur die ende
Produktion ( Vorleistungen

Bruttoxertschöpfung .,
6eleistete Einkomnen aus unsE1b-
ständiger Arbeit .

Produktionssteuern .,.
Abschreibungen ..

abzüglich3 Verkäufe
Dienstleistungen.

Bruttoi.nvestitionen .
Anlageinvestitionen . .

rlagen u. Land
gebrauchten

41 .50
39. 76

55
von I'laren und

70 = Finanzierungssaldo

77 Ersparnis72 Laufende Einnahmen73 abziiglich: laufende Ausgaben .74 SaldoderVermögensübertragungen75 abzüglich: Nettoinvestitionen ..

o
II
0

7
7
7
0

0

?r
?t
0?
4S

25

432,83{8,82
8. 07

-53. 43

-20.64
333. 41
354.05
-26.75

6, 10

_o2 ,o -93.29 -49.65 -40. 19

7,44
497.06
495, 62
-33, 06

8. 57

-19. 37
45S, 75
479. 12
-41 ,63

9, 12

-26,40
385,22
41t,62
-60. 52

5. 37

3I Und Unternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit. - Vor
Abzug der Investitionszülagen und der Arbeitnehmerspar-
zulaoe ( ab 1971 ) .

4) Einsöh], privater 0rganisationen ohne Erflerbszheck.

des rück-
I einschl.

Statistisches Bundesamt
Fachserie 18, Reihe 1.3,

1) 1970 und 1971 einschl., 1972 nach Erstattung
zahlbaren KonJunkturzuschlages' 1973 und 1974
Stabi 1 itätszuschlag,

2) Ljnternehmen rnit eigener Rechtspersönlichkeit.
der Investitionszulagen.

- Vor Abzug
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3.4,7 Einnahmen und Ausgaben soHie Finanzj.erungssaldo des Staates

Länder

Mrd. DM

Früheres Bundesgebiet I 0eutschland
Gegenstand der NachHeisung

lseolrssrlrssrlrsszlrssslrsseltsss

1 Einnahmen 378.13

0.7?
0. 04

0. 08
377.72
343. 06
?40,52

91 .80
148.72
22.54

124.80
1.38

0,02
-0. 06

282,33

-0. 41
-0. 49

08
59
07
s4
79
65
07
59
99

19. 33
83.27
2,23

74.35
69.09
4.89
0 ,37
6. 19
0. 44

28.66

2q,47
23.37

1,04

137, 19
18. s3
42.66
41,19
t,47

76.00
66. 05

1.75

sz. ge
22,25
2S.6S

0. 13
29.53

0, 03
0, 40

43.20
152.50

0.
?17.
262,
204.

77.
lac
27,

103.
1.

-15. 06

s.29
zbt. bb
25?.37
-13.15

6,20

315, 37

0.08
309.71
293.12
228.7A
86, 75

142. 03
21,95

777.82
z,26

19, 26
0845.

2, 10

435, 68

-0.13
-0.22

434.11

-0.t2
-0,22

427.13

-0.58
-0,67

404. s5

-0. 78
-0 .87

2 Empfangene Veniajgense3 von Unternehnen ..,
vom Staat (Zinsen)

i.nkoinen

4
5
b
7
8I

10
11
t2
13
74
15
16
77
18
19
20
27
22
23
24
25
26
z7
28
23
30

von Ggneinden
Empf angens übertragungen

Empfangene laufsnde übertragungen ..
Steuern u.ä. .,. 307. 33

138, 54
168. 79

19. 40
147. 115

1 .93

10
47
g7
oo
96
03
00
18
85

0.
426.
39S,
292,
122,
170.
20.

148.
I

0. 09
414.22
387. 96
242.O9
1lä 10
158. 90
23, 10

744,37
1,43

0. 09
398.36
371.35
,cq aa
101.47
154.31
2?.77

139 ,80
1.7 4

0.0s
424.67
3S5. 51

Direkte Steuern 1 ) ., ,
von Untsrnehmen 2) ,
von privaten Haushal ten 3)

übrigen Helt .. . .
Sozialbe iträge

von privatEn Haushalten-.
Sonstige laufends Übertragungen . ... .

von Untsrnehmen ,.....
von Staat

vom Bund
von Gemeinden

von der i

Unters tel I te

an

24,24
42.74
3.02

70,73
62. 19
7.96
0. 58
8.55
0. 44

26. 50
T,?8

79.77
18. 45
1.32

3.47
1.38
7,82

477,07

2,63
0.07
5,64

327.27

24.00
20.8S
0.33
0.25
0.08
0.73
2.05

144.35
115.12
7t.44
37.99
36.52

7.47
65.69
45. 85

1.75
4l:l.91
0.19
9.09

10. 75
29.24
12,85
15.00
0.13

15.84
0,03
0.38

146.90

0, 18

-11.90
7,

293,
286.
-1' c

2.63
0,77
5, 35

s02,24

25,74
20. ss
0.33
0.25
0, 08
0.77
2,05

189.57

0. 30
5. 87
1.81

16. 59
0. 49

13, 40
72.37

1 .03

18. 71
38. 92

1.S0
31.40
27.27

3, 86
0,27
5.37
0.25

15. 52
0.32

72.7t
11.07
1. 04

35. 30
30,2I
4.79

,u a1
83.502)1
72.44
64.82

7. 00
0. 62
7. 85
0.44

26, Zö
0. 83

27.23
19. 99
7.24

3. 04
1. 15
7. 49

462. 05

29.28
22.97
0.32
0,24
0. 08
1. 41
4,58

275.47
160.01

15, 40
45.37
44,49
1.48

s8.64
86.77
11 .99
74.3t
0.47

11.87

55.45
25.57
2S.49
0.77

29,23
0.03
0.40

200.96

21,15
44.42
2.44

7 q,57
68.11

6. 01
0. 45
7;02
0, 39

?7,07
0,70

22.34
27,?2
7.t2
3,03
0 ,94
6.97

430.83

26.09
22.03
0.32
0,23
0. 0s
L.20
2,55

19S. 80
144. 34
15.27
45.59
44.lL

1. 48
84.08
73. 08
4.26

68.15
0.57

11.00

54,86
25. 53
24.94
0.72

24.79
0. 03
0. 39

188. 46

25. 01
63.17

3. 07
50. 96äo äa

0. 64
8. 70
0. 44

55. lb
1.70

25.65
25,25

1. 40

3.56
7.25
8.14

487.85

31.35
25,ß

0. 32
0.26
0. 06
1.95
3. 62

225.r4
169. 5 1
20.24
ß.62
47.23
1.39

100,71
87.118
r0.27
76.92
0.35

13. 23

55. 57
28.37
?7,19

53. 36
190. 09

781.77
0. 18
8. 14

vom Staat
vom Bund
von Gemeinden
von der Sozialversicherung,.......

von privatEn Heushalten
von der übrigen H€It .,

AbschreibungEn

e.oz
0. 07
5. 21

34,02
132.53

726,77
0,72
5. 64

32,25
124.36

1 19. 03
0.12
s,21

11.69
0. 50

7!.17
0.41

0.77

31 - Ausgaben ...
Zinsen auf öffentlichs Schulden

an
an

Unternehmen
den Staat .

an den Bund

Soziale Lsistungen ....

32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
116
47
118
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61

62
63

64
65
66

67
68
69

70
77

73
74
75
76
77

257.45

21 .85
19.06
0,34
0,26
0. 08
0.55
1.90

725.25
96.57
12, 00
34,'t5
33.25
1.50q9,82

41. 05
0.65

40.20
0. 19
8. 30
0.47

28.67
73.22
15. 33
0.11

15. 20
0. 02
0.11
0. 01

138. 95

6{.11
0.19ooc

772,47

8.98
343.18

30. 70
24.82
0.32
0.26
0. 06
1.44
4.72

223,09
170. 75

15. 38
45. 81
45.38

1. 43
108. 56
95. 77
t7.73
78. 05
0,58

72.79

-s2.90
-7. 39

399.85
407.24
-25.44

9.57

0. 15
27,02
0,02
0. 07

an private Haushalte
an die übrig€ l.lelt ..

Sonstige laufendE übertragungen ....,
an den Stagt

Bund ...
an
an diE

an
an

privatB HaushaltEdie übr

145.97
Q.18
6.35

77q.47
0, 18
7.A2

28. 50
t4.24
77.59

22,83
11.18
15,66

15,14

170. 85
0.18
7,49

07
58

lb.
0.

-2.87
387. 38
390,25
-?9.20

8.85

0. 29

-26.28
11 .08

370,57
359.49
-27,85o El31

160,69
0.18
8.97

81213205,75

57,q2
742,87

49.05
77A.52

s6.32
167. 84

29.54
14.78
77,52

17, 35
0. 39

52.34
25.62
26.32
0. 13

26. 16
0. 03
0, 40

17. 18
0. 61

0. 30

AbschreibungEn ..
abziiglich: Verkäufe
Dienstleistunoen (r
erstellter Anlagendar.: an den Staat I

von !'laren und, seIb6t-

tionen )

17.66
8. l8

11. 111

19.65
9. 00

12.0r
25.70
12,35
16. 48

76,2q
0. 53

26.62
13.15
16.34inschl.

72 = Finanzierungssaldo ..,,

0. 76

0,24

-24,05

0, 31

-40,92

und Land

Ersparnis
Laufende Einnahhen

- abzüglich: laufende Ausgaben .
Saldo der Verdrgensüberträgungen
abzüglich: Nettöinvestitlonen ..

3) Und Unternehmen ohne eigene Rschtspersönlichkeit .- Vor
Abzug der Investltionszül.agen und der Arbeitnehmerspar-
zulage ( ab 1971 ).4) Einschl. privater organisationen ohne EBerbszßeck.5) Verkäufe der Länder üon Krankenhausleistungen an die
Sozialvers icherung.

Statistisches Bundesamt l{i.ssbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

2
E

0.22

-51,18

-19.39
395. 38
474.77
-22.57

9.38

02 334.2055 -23.72
37

1) 1970 und 1971 sinschl,, 1972 nach Erstattuno des rück-zahlbaren Konjunkturzuschlages, 1973 und 1974 einschl.
Stabi 1 itätszuschlao.2) Unternehmen nit ei§ener Rechtspersönlichkeit. - Vor Abzugder Investitionszulagen.

230

an die Sozialvsrslcherung
an privatE Haushalte
an die i.ibrige tl€lt ,..

Geleistets übertragungen
GeleistEte laufende übertragungen . ....

Subventionen

an den Eund
an GenEindgn
an diE SozialversichErung

8n private Haushalte
an dis übrige Helt ..

StaatsvErbrauch (Anteil )
KäufE von Gütern fiir die laufende
Produktion (Vorleistungen) .,......,..

BruttoNErtschöpfung ..
Geleistete EinkofirnEn aus unselb-
ständiger Arbeit .

ProduktionsstEuern ...

Käufe von neuen



3,4,7 Ej.nnahmen und Ausgaben soHie Flnanzierungssaldo des Staates

Geme inden

Mrd, DM

Früheres Bundesgebiet I Deutsch I and
Gegenstand der Nachheisung

leeo I rssr I rgsr I rssz I 1993 I rssq I rsgs

1 Einnahmen

Empf angene Vermögense j.nkomnen
von Unternehnen,..........

u.ä
Indirekte Steuern
Direkte Steuern

von Unternehmen ,.....
von privaten Haushal.ten 1) ......

Unterstellte Sozialbeiträge
von prj.vaten Haushalten

Sonstige laufende übertragungen ..,..
von Unternehmen ....,,
vom Staat

vom Bund
von Ländern
von der Sozialversicherung . ,., . ,

von privaten Haushalten

' vom Bund ,,,
von Ländern
von der Sozialversicherung

Abschrej.bungen

24 - Ausgaben

Unternehnen
den Staat .

0eleistete Übe
Geleistete I

Subvent ionen
Soziale Leistungen .. .

an private Haushalte
an die übrige

158. 87

9.68

160. 10

1. 71

_1 )a

17?.?9

7. 10

10. 43

174,77

1. 81

-1,88

5, 65
35.27
4,78

30. 49
0. 87

29, 53
0. 09

11.53

273.73

28.79
0. 08

220,62
184.88
92.74
q9.47

0.45
42.22

1ä C1

250,07

f . i8
194,54

224,28
101 11
o, 02
trA trtr

74,12
a<1 ta

15. 34
207.32

250.23

10. 32

14.76

256.08

?14,90

7. 99

Z3T,3J

s.4s

243,99 2q4.67

9. 86 10. 212

J
4
5
6

7I

195. 38
150. 1 1
87.28
44.45

154. 76
laa oo
77.15
42,77

5.45

742,74
123, 00

71 .65
40, 98

Z6
bL
2S
84

209.
774.
89.
s],

225,15
191. 19
93.90
50,24

0. 54
43, t2

!oä
82,55

aoa
76,92
2.77
9. 13

33. 35
6.49

27,47
0. 34

27.02
0. 11

11. 06
10. 62

0. 44
0.13
0. 09
0,22

10.37
9.82
0.55
0. 20
0.10
0.?5

34, 98

, ol
53,23

1. 15
47,08
2,20

43. 91
0. 97

20,87
4. 50

76.27
0. 34

15.84
0. 09

30. 58

2,83
48.51

1. 01
42,64

40.20
0.89
4.88

19. 74
4,72

15 .62
0.35

15.20
0. 07

36. 84

2. 35
75,87

1. 19
69.03
2.10

54. 11
2.82

I
10
11
12
13
14
15
16
7l
18
19
20
27
?2

23

0.42
6.64
0.72
6, 01
0. 51
b. l5
7. 86
5. 53

1. 16
0.17

42.97
34,73
3. 38

20,39
20.37
0,02

t0. s20,u
5,52

37. 18
2t tro

aca
19. 31
1S. 29
0.02
9.71
0, s2E'A
0. 06
4.79
0.45
3. 99
5. 59
4.38

1, 06
0.15

90. 17

65.87
80. 7S

34.71
?9.23
?.35

18. 64
18. 62
0,02
a.2s
0. 33
4,36
0. 07
3. 86
0,43ätrtr
5.48
4.39

1.Ub
0.03

82.26

5S. 73
73.63

41,40

3,28
82. 09

1.30-14,78
2,57

68.15
4.06
6. 01

34.55
5,42

0. 36

9, 36
8. 65
0.71
0.32
0. 09
0. 30

s7,64
39.78
4.40

8.29
7. 65
0,54
0.29
0. 08
0,27

0. 55
42.82

3. 60
s3. 58

3, 58
93,51

äao
89. 1s

1.U5
81 .51
3.q7

75.37
5. /J
6. 59

35. 94
6. 16

?9.74
0. 37

29,29
0.12

84,32
3. 08

78. 06
3. 18
7.95

33.17
5. 53

26.64
0. 36

zb. t6
0,12

72.54

233,97

25
26
27
28
IJ
30
31

a)
33
34

36
JI
38
ao
s0
41u
43
44
45
46

q7
48

3Z
70
62
28
08
Zö

10. 64
123.45
118.81
14,26
26,73

62
53
64
55
66

an den Bund
an Länder
an die Sozialversicherung

an private Haushalte

7
5
0
0
0
0

10.16
s.58
0.58
0. 23
0. 09
0,26

04
4?
6?
28
08
26

I
7
0
0
0
0

t
22.17
?2.15
0.02

13.21

54,62
47.80
5.46

25.87
25. 86

0. 01
16.47
0.48
8.62
0.72
7.96
0, 54
7.37
6.82
5.33

1 .34
0.15

125.81

52.10
45. 05
5.04

2q,97
25,90

0. 01
15. 10
0.44
7.61
0,10
7.00
0. 51

7. 05
5. 64

L.26
0. 15

58. 71
52, 96
s. 9s

27,34
27,37

0, 01
19. 59
0,48

11,80
0,23

10, s9
0,58
7.31
5.75
4,31

1. 43
0. 01

an
an den

an den Bund
an Länder
an die Sozialversicherung .. ,.,. .

an private Haushalte 2) ., ,,.,..,.,
Geleistete Verfiögensübertragungen ..,..

an Unternehmen
an den Staat

an Länder
an private Hsushalte

0,72
4.89
0. 51

49 Staatsverbrauch ( Anteil )50 Käufe von Gütern für die laufende
Produktion (Vorleistungen) ......,....51 Bruttoliertschöpfung ..52 oeleistete Einkormen aus unselb-

ständiger Arbeit .53 Produktionssteuern ...511 Abschreibungen55 abzüglich! Verkäufe von tlaren und
Dienstleistungen (einschl. selbst-erstellter Anlagen )56 darunter: an den Staat 3) ,.,,.

57 Bruttoinvestitionen (Anlageinvestitionen)
58 Käufe von neuen Anlagen (Einschl.

selb6terstel Iter Anlagen )59 Käufe von gebrauchten Anlagen und Land60 abzüglich: Verkäufe von gebrauchten
Anlagen und Land

51 = Finanzierungssaldo

Ersparnis
Laufende Einnahmen ..,..:::::::::::::::
abzüglichs laufende Ausgaben

SaIdo der verfl(igensübertragungen
abzügl ich: Nettoinvestitionen . . .

s7.37
1 16. 21

130. 15

s4.09
116.0S

101 .93
0. 16

74,12

s9.38 102.420.16 0.16
83. 39

0. 15
11.53

86,77
31,02

70,24
0,12

10. 43

78. 54
101.08

87,75
L72,72

4,48
8.18
6. 35

1.08

774,26

2.0?

1. 17

126.01 130.52

101.74
1 18. 73

53.83
0.12
9,68

103.81
0. 15

72,58 13.51

51,10 56,49 55.36 73,86 80.03t7.73 19.56 24.37 26,96 28.56

14.76

8S.95
32.08

35.81 38.78 48,27 55. 36 57. 56 59.73 trtr 70

3s. 18 38.08 q7,20 56.44 57.75 60.502.34 2,57 3,03 3,22 3.17 3,77
56. 69

7t
2,70

-8. 54

3.26

-6. 08

3. S4

-a ou

3, 51

-5. 85

6. 97
201 ,51140. S9

129.80
15.28
28.35

8, 95
184,10

26,79
4S.38

10. 76
158,10
157.34
?7.03
36.68

185.36 184.9828.89 25.35
194.54
28.27
41. 0344.15 45.61

2) Einschl. privater 0rganisationen ohne Eilerbszheck.
3) Verkäufe der Gemeinden von Krankenhausleistungen an

die Sozialversichsrung.
Statistisches Bundesamt l,{iesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

1) 1970 und 1971 sinschl., 1972 nacn Erstattung des riick-
zahlbaren Konjunkturzuschlages, 1973 und 1974 einschl.
Stabilitätszuschlag, - Vor Abzug der Investitionszulagen
und der Arbeitnehmersparzulage (ab 1971),
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3.4.7 Einnahmen und Ausgaben soviie Finanzisrungssaldo des Staates

Sozia lvers icherung

Mrd. Dl'1

Fri.jheres Bundesgebiet I Deutschl and
Gegenstand der NachHeisung

leeo I rsst I tsst I 1992 I rssa I rssa I rsss

Empf angene Vernögenseinkonnen
von LJnternehnen,.,,.......
vom Staat (Zlnsen)

vom
von
von

8 Empfangene Übertragungen

8,54
8,20
0.34

10,85
10,50

0, 35

0. 08
0,26

o. os
0. 30

615. 74

11.17
10, 83

0. 34

0. 08
0,26

9. 06
8, 78
0,28

679. 78 713,64 742.44

0. 06
0.?2

0
0

2
3
4
5
6
7

1.51

0.24
53,19
52.57
0.19
0, 43
0. 09

0. 02

s48.72

0.10

0. 03

0. 07

148.08

499. 59

10.49
10, i5

0. 34

0, 08
0,26

573. 50

0. 03

361 .31

0.30

0,21

0. 09

189. 01

0. 03

21,35

628. 54

11.96
11.57

0, 39

9.80
9. 49
u.51

olos
0.25

702.83

702,80
505. 45
603.84
601 .64

2.20

1 .61
o1 )c
2.32
7,78
0,54

9{. 92
93.80
0,58
0.54
0.11

0, 03

102.38

1 ,65
0, 40

100.20
93.22
0,47
0. 5l
0, 13

0. 03

08

I
10
11
L?
13

von Stäat ..... ,.

von privaten Haushalten

Empf angene Vemögensübertragungen
von privaten Haushalten .....,.
vom Staat

vom Bund
von Ländern

29 Abschreibungen

30 - Ausgaben

31

32

33
34
35
36
37
38
3S
40
41

a
43

s4

45

116

47

1ß

49
50

51
52

53

Zinsen auf öffentliche Schulden
an lJnternehmen

GelEistete Ver1lügensübertrsgungen
an Unternshmen

Empfangene ]aufende Übertragungen,....
Sozialbe iträge

Tatsächliche Sozialbeiträge , .. .. ,.
von privaten Haushalten
von der übrigen t,lelt ..,

Unterstel lts Sozialbeiträge
von privaten Haushalten

Sonstige laufende übertragungen .. ...
von Unternehmen ......

Schadenversicherungsleistungen .,
übrige laufende übertragungen .. .

an diE übrige l,,lelt .,.
SonstigE laufende übertragungen .....

an den Staat
an private Haushalte 1) ....,.....,
an dis übrigs tlelt 2)

438.92 488.38 561,90

488. 35
422.42
421 . 05
41 4. 75

5. 30

0.02

0,02

0.66

428.08

0.45
0, 10

0. 03

0.03

olog

0.72

ß2.70

0, 03

0.03

0. 75

s52, 15

0.03

278.87

90
11
77
45
32

438.
384.
342.
380,

2,

732.32

73?.30
633.98
632,32
629,77atc

567, 67

567. 64
565. 26
563.71
561 ,52

, 10

Lbb
94.3?
2.73
r.77
0. 96

4S8.20
5. 40

485. 36
478, 33

7. 03
7.44
3. 35
3,92
0.17

44S. 33
4.76

436,60
430. 80

5, 80
7,37
4. 35
3.23
0, 39

410,33
4, 98

397 ,86
392. 43

5. 43
7,49
4,51
2. 55
0,32

361. 01
2.86

353.21
348. 0s

5. 16
4.94
3. 13
1.49
0,26

245,t2
5, 16

?3.78
1.27
l.s4

2t.07

278,77
1. 10

275,22
270.39

4.83
2.55
1. 16
1. 08
0.2t

561 ,87
485. 70
484,32
482.80

7,52

1 .38
76.t7

1.96
1 .35
0.51

74.t\
73.47

0, 19

0. 10

0. 03

1.45
82. 59

1.87
1.54
0. 33

80. 50
79.42

0. 67
0.51
0.72

0. 03

7.37
65. 93

7.92
1.31
0 ,61

53, 91
63.27

515.71
533. 12
5J1. bb
529. 55

2.01

oloa

0. 03

0, 84

630. 74

0. 05

410.58

0.25

0.17

0. 08

?t7,93

0. 08

?.L8
I.U5

0,20

s5. 47
94,54

0, 35
0. 58
0.12

14
15
16
77
18
19
20
2t
22
23

2q
25
26
27
2A

1.34
54.7S

vom
von
von

0. 03

315 ,61

315. 25
1. 19

290,24

0.36

0.05

165. 54

498, 84
440,82
-0. 33

0, 80

0. 08

449. 58

olos

0. 03

1.01

708.19

0. 15

467. 91

467.76
4.87

455.72
qqg.2q

6, 48
7.17
3. 75
2.96
0. 45

0.15

0. 03

0.72

237,84

0.02

0,02

o.02

1, 06

753. 04

0.23

499, 47

7.27

0. 05

250.47

olos
0. 03

0. s4

672.34

6elsistete Übertragungen

GeleistEte taufende ÜbErtragungen,....
Subventionen
Soziale Leistungen

an private Haushalte

( Investitionszuschüsse )
an den Staat

an Gemeinden
( Investitonszuschüsse )

an die übrige l,Jelt ...
Staatsverbrauch (Antsil )

Käufe von Gütern für die laufsnde
Produktion ,.,..

dar: von Staat 3)

Bruttoe{ertschöpiung ...,
GeleistetE Einkonmen äü;'ffiäiü:' ' ' "
ständiger Arbeit ,

Produktionssteuern ...
Abschreibungen

abzüglich: Verkäufe von l.laren und
oienstleistungen ...,.

Bruttoinvestition6n ( Anlageinvestitionen )

KäufE von neuen Anlagen

Käufe von gebrauchten Anlagen und Land

abzüglich! Verkäufe von gebrauchten
Anlagen und Land

58 = Finanzierungssaldo .,,.

innahnen

0.14

7.52

L.4'7

0. 08

0, 09

1,80

1 .55

0. 18

0.37

2.29

2.20
0. l4

0,30

2. S7

2.E2

0. 0s

10
0

18. 21
0. 01
0. 75

09
?2

t6.s2
0.01
0.72

0.25

0.13

0.t2

220,32

1S7. 03
47.77

23.56

27

225,70
46. 86

25.47

170.13
35. 49

18.97

148. 53
28 .56
t, lE

732.70
25. 91

15. 45

?4,40
0.01
1. 06

14. 78
0.01
0,66

21.02
0. 01
0.84

22,5t
0. 01
0.94

213.75
45. 26

24.46

?3.45
0.01
1.01

195,14
ao al

21.47

_1
7 4t.
749._,

1,

6.85
77?.60
705. 75

-0.12
t.2a

9.08
578.81
659. 73

-0.2?
t.q2

54

55

56

57

0. 07

1. 10

1. 06

0, 06

0.0?

20.04

0. 17

z, Jb

2.16
o.25

0, 05

7,44
0, 03

16,89

7A,02

0,01

-2,20

0. 05

5, 45

0. 04

-10,60
Ersparnis ..

Laufende E
59
60
61
6?
63

abziigl j.ch: laufende AusgabEn
Saldo der Vernögensijbertragungen
abzüglich3 Nettoinvestitionen ...

20, 55
s47,44
426,88
-0, 08

0.q4

-0. 64
627,67
628. 31

-0.2?
1.34

22,67
572,72
550, 05

-0,27
1. 05

94
36
30
?5
qL

3) Käufe der Sozialversicherung von Krankenhausleistungen
der Gebietskörperschaften' 

statistisches Bundes6mt r,riesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

1) Einschl. privater organisationen ohne ErHerbszHeck2) Erstattungen von Rentenversicherungsbeiträgen u,ä.
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3.4.8 Ernnahmen und Ausgaben so^ie Finanzterungssaldo der
Sozialvers icherung nach Sozialvers icherungsträgern

Mrd. DM

Früheres Bundesgebiet I Deutschl. andGegenstand der Nachr{elsung

leeolrggrlrgstlrsszlrgsalrssqlrsss

Rentenversicherung der Arbeiter
1 Einnahnen

darunter2 TatsächlicheSozlalbeiträge..3 Übertragungen von Gebietsiörperschaften ,4 übertragungenzHischenSozj.alversiche-
rungs trägern

5 - Ausgaben
darunter

1 16. 74

82.17
27,44
tre<

115,83

105. 43

0. 91

102.86

93.89
7.25

0.72

93.35

83. 43

4. 30

17. 30

16.29

11.09

10. 75

0. 34

7.25

4.47

124.25

85.79
30. 45

6.42

122.99

1 12. 39

0.57

99. 87

88. 78

4.96

t54.75

1 40. 61

738,24

168. 03

8.46
1ao
3.17

0. 30

11t6.06

130.13
17.42

0.94

1s5. 01

724.97

v.a4
7?.42

0.44
0.25

182.97

164.30

23.77

193, 48

774,97

3.45

-1.83

t69.22

151, 11
14.93

1.53

179. 80

747,ß

1 13. 96
48.07

27.2t

158. 33

103.52
40, 85

2?.38

748.72

103.19
38. 56

138. 56

97.25
33. 23

6. 43

9.49
a11

6. 80
6.72
2,83

-6.02

73
45
37

?L.76

3,77
13. 53

0
0
0

0
0
0

184, 58 191,55

1 17. 64
48.98

6 Soziale Leistungen, üb;;i;;s;;ö;;-i;I;"Ää; ' §ö; iä i;;;; i;hä:
rungstragern8 StaatsverbrauchI dar. : Soziale Sachleistungen

l0 = Finanzierungssaldo

4
4
2

6
3
1

0
0
0

7
0

9, 51 10.25

t7.32

140. 10

128. 33

4, 75
5. 84
2.48

1 .30 -1.54

110,12 12S. 03

773.22
12.56

0. 57

7r5.22

103,77

13. 81

18. 06

2. 50
11.04

4.46

18. 0S

17.11

4.46

20. 51

19.51

0,66
0.32
0. 06

7,25

13. 40

8, 63
0, 89

11 .67

11, 28

0. 38

1.73

4,42
1an
3.44

4.73

4. 00

s
1

0. 73
0, 38
0,08

0.02

9. 44
7,23

66
31
05

69
89

4
5
2

98
8

7,3A
3. 54
7.62

86
05

04
98
10

57
20
44

10. 15
7.55
3, 33

11

Rentenversicherung der Angestellten
Einnahmen

15 - Ausgaben
darunter

20 = Fi.nanzierungssaldo

Knappschaftliche Rentenversicherung

27 Einnahmen . .. .
darunter

TatsächI ichE

16 Soziale Leistungent7 üoöiiiäsJÄöän-.ii;"h;'§ä=iäiüä;;i;ü:
rungsträgern18 Staatsverbrauch .. , , .,19 dar.: Soziale Sachleistungen

1, 61

163. 71

I .39

165. 88

135. 94

8. 57

25. 3S

23,37

s.54
0. 56

0, 43
0,28

9, 31

26.50

25.13

3. 38
13.62

9. 94
0,73

darunter12 Tatsächliche Sozialbeiträge13 übertragungen von Gebietskörperschaften7q übertragunqenzHj.schen Sozialversj.che-
rungsträgern

123, t0
10, 81

30
45
98

0. 81

726.44

1 15. 1t6

11 ,80

I 46.83
13. 43

24.44
5. 05
2.22

-8. Ss

23. 60

3,53
72.88

4
1

7,38
3. 87
1.72

-2,77

25.22 26. 38

26.116
5.55
2,55

-10.58

24.35
5,42
2.50

96
50
74

22
23
2S

übertragungen
ubertragungen
rungstragern

Sozialbeiträge 2,67
von Gebietskörperschaften . 10.35
zHischen Sozi.alvers iche-

22,75

3.74
11,93

6.39

22,73

2r,0L

39
LE

0. s6
0.45
0.11

3
13

?5-
26
27

28
29

Ausgaben
darunter

Soziale Leistungen
übertragungen zFlj.schen SozialversichE-

dar. ! Sozlale Sachleistungen

30 = Finanzierungssaldo

Zusatzversorgung im öffentlichen Disnst
31 Einnahmen

darunter32 Tatsächliche Sozialbeiträge33 Übertragungen von Gebietskörperschaften .3q [ibertragungenzHischenSozialversiche-
rungsträgern

35 - Ausgaben
darunter

7,19

23.87

22,49

0. 85
0,45
0. 14

-0,21

74,72 15. 16

-0.17 -0,22

75.74 15. 15

0,02 -0. 03

72,34 13. 40

72
27
03

76
90

8
0

54
äo

40

1.36
3. 09

11.67

71.28

0. 38

1.73

s.a2

t.32
3,45

12.63

12,22

0.3s

2.09

5. 33

1.40
3,47

5. 13

4.23

L2.77

72.3L

13. 7S

13. 3636
37

38
3S

Soziale Leistungen .,.
Übertragungen zr,rischen Sozialversiche-
rungsträgern

Staatsverbrauch ..,.., 410440
dar. : Soziale SachlEistungen

40 = Finanzierungssaldo

Land9iirtschaf tliche Alterskassen

41 Einnahmen
darunter42 Tatsächlichs Sozialbeiträge43 Übertragungen von Gebietskörperschaften .qq Ubertragungen zr{ischen Sozialversiche-

rungsträgern

45 - Ausgaben

2,32 1.97 1.36

5. 69 5.52 5. 94

1.116 1.41 1.504.18 4.06 4.39

4.1S

3, 81

4,73

4,00

0, 09

5.48

4,47

5.58

4.7S

6.07

5, 03s6
s7

118
49

0. 37
0.24

0. 38
0,25

38
26

0
0

43
25

0
0

4S
25

0
0

0.21 -0. 06

Statistisches Bundesalnt r,liesbaden
FachsErie 18, Reihe 1.3, 1995

50 = Finanzierungssaldo

.versiche-

0.2a
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3.4,8 Einnahmen und Ausgaben sowj.e Finanzjerungssaldo der

Sozialversicherung nach Sozialversicherungsträgern
Mrd' Dr'!

Früheres Eundesgebiet I
Deutsch I and

Gegenstand der Nachneisung

lssoltssi.lrssrlrsszltssslrssllrsss

51

52
53
54

GesetzlichE Krankenversicherung

Einnalmsn
darunter

Tatsä,chl iche
übErtragungen

148.18

141.51
7,97

1.49

142.69

73.24

129.03
120.38

5. 43

154.87

1.48

161 .38

16. 41

74,20

8.68

2,57

0.02
62.7?

31 .63

6. 00

7.49

49S.59

180. 58

772.79
2.34

1. 49

184.63

18,21

18.76

15. 9S
1. 09

16.13

10,42

203. 56

194, 88
3. 05

1.78

27?.32

20,55

190. 89
778.02

-8.76

20.u
77,26
1. 19

0. 01

18.29

11.54

223,?5

274.67
2,87

2,72

212,74

27.21

1S0. 68
t77 ,43

10. 47

20. 93

0, 01

19.52

11 ,99

1.66

109. 17

87. 50

?30,74

22.66

0. 01

13. 05

0.13
7.27
3.74

0.86

1 00.57

86.47
11.15

2,06

99.52

78,70

147
2

20
85

224
2

56
22

233.10 233.58

224.87
2.70

55-

60 = Finanzierungssaldo

Pflegeversicherung

61 Einnahmen
daruntEr

übertragun§en
rungsträgern

Ausgaben ......
darunter

82
bJ
64

66
67

58
59

Ub€rtragungEn
übsrtragungen
rungsträirern

übsrtragungen
ubertragungsn
rungstragErn

AusgabEn ......
darunter

Tatsächl iche
übertragungen
übertraqungen
rungsträqern

z,3 r

2q1.07

23.53

15, 92

15, 92

L0.42

6.68

5. 50

27,87 23.56

56
37

58
59

soziale Leistungen
übertragungen ziischen SozialversichE-
rungsträgern

Staatsverbrauch,...'.dar,: Soziale SachleistungEn
2 16.54
202.09

-7. 49

207.21
193. 28

2.36

lgr
.86

-4.05

755.47
13q.91

-6, 51

65 - Ausgaben
darunter

Tatsächliche

Sozialvers ichs-

dar.: sozials sachleistungen ..
70 = FinanziErungssaldo

G€setzl iche unf aI lvers icherung

Einnahnen ....
darunter

Tatsächliche

Sozialbeiträge
von Gebietskörperschaf ten
zr,{ischen Soz ia lvers iche-

Sozialbeiträge
von GebiEtskörperschaf tEn
zHischen Sozialversi,che-

2 64

77

?2
73
74

76
77

78
7S

75-

72
20

76.77

14.05
1.03

16. 17

13. 75
0.93

13
94
49

41

t3.42
9.04

0,24
4,40

0.18
5,26
2.56

7r .36
7.06

60
87

19.r
1,

04
5S

18
1

13
62
96

s8.08

88.42
8.27

21.66

13. 43

1.S0

SozialversichE-
0
7
3

0
6
3

0
5
2

15
2a
20

55
88

6
3

78
o

18
01
41dar. : Soziale Sachleistungen

80 = FinanziErungssaldo

Arbeitslossnvers icherung

Einnahmn
daruntgr

2.18

2,35

41.61

5.4S

0,23

2,57 2,13

79.55 89,38 1 11. 0670.27

62,27
6. 81

39.72
t,2s

81

82
83
84t

86
a?

s21,05
63,94

ß2.70
290,28
165.54
141 .62

16. 8St

4ß,72
342.77
53.21

q2a,0a

275,22
148.08
726.37

20,04

Soziolbeiträge-;ö-c;üiäii[örpErschaf ten
zr{ischen Sozialvsrsiche-

83.14
25.59

85 - Ausgaben
darunter

Sozialvers i.che-

8889 dar.: Soziale SachlEistungsn

90 = Finanzierungssaldo

Sozialversicherung ( konsol idiert )

S1 Einnahmen
darunter

92 Tatsächlichs
übertragungen

Soz ial
93

94 - Ausgaben ,.,...
darunter95 SozialE LEistungen ,..96 Staatsverbrauch ......97 dar.: Sozials SachleistungEn

98 = Finanzierungssaldo

0. 01

41 .38

32. 19

0.02
72.07

57.0S

0.03

93. 04

72.25

7. 05 8

7,49 -3.56

0.06

97.19

75.67

9638
01
08

0I01
07 8

UI

von

573.50

484.32
74.74

552.15

353.21
189,01
161 .94

21.35

713.64

603.84
94.95

708. 19

455,72
237.84
203,24

436.60
220.32
186. 70

628,54

531 .66
80.63

630. 74

397. 86
277.93
L86.U

-2,20

1.8S 1.05 0.89

57S. 78

563, 71
700,23

672,34

7.44 5.45 -10.60

Statistisches Bundesamt tlissbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

742.q5

632.32
95. 49

753. 04

1185.36
250.87
272.55
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3.4,9 AUSGABEN OES STAATES NACH AUFGABENBEREiCHEN

tno. oM

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

54.06
33.42

51 .21

34.4l
55,65
35.74

54 .95
45 .69

56. 06

5r.04

I

1

I

FRUEHERES 9UNOESGEE ]E1

1 968 r 949

DEU TSCHLANO

r 992r 987

STAAT INSGESAMT I )

| 26.66
51 .49
75.37

377 . t3
365.62

I5.21
23a . a7
30.40
r6.55
70.o4
r0.3t

t44. t3
59.0a
85.09

la6. o 1

74.96
t 1r.03

r 990

137.85
41 .92
83,34
12.60
51.42
3A .22

t991

,27 .60s.035r.35
16.42

r 993

!32.05
60,125{. t8
17.45

1 ALLGEMEINE STAATLICHE VEFIWALTUNG ....
2 ALLGEI{E INE VERWALTUNG
3 AUSIIAERTIGE ANGELEGENHEITEN .....,,4 ALLGEME II{E FORSCHU{G

5 VERTE IOIGUNG

5 OEFFEilTLICHE SICHERHEIT UNO ORONUNG

7 UNTERRICHTS$'ESEN ., ..
A SCHULEN UNO VORSCHULISCHE ERZIEHUNG
9 HOCHSCHULEII

IO SONSTIG€S UNTERRICHTS$'ESEN ..,.....
I1 GESUNOHEITSWESE{ ...12 ANSTALTEN UNO 6IilRICHTUflGEt{ OES

GESUilOHEITSWESENS ... , .

]3 SONSTIGES GESUNTHEITSWESEN .,.. ....
SOZIALE SICHERUNG,.......

sozIALVERSICHERUNG Uflo -iii;E' : : :, :, : : : : : :
KRANKHEIT UNO MJTTERSCHUTZ,.,..........
ALTER, IßVALIOIIAET, HINTERBLIEBENE ....
ARBEITSLOSTGKETT ..., ..
FAMILIE,
SONSTIGE SOZIALE HILFSMASSNAHMEil,......

SOZIALE HILFSWER(E ....
IIOHNUNGSWESEN. STAOT. UNO LANOESPLAilUilG,

GEMEINSCHAFTSOIENSTE,,
$OH NU T{ G SU'€ S E T{

STAOT- UNO LANOESPLANUNG
GEMEIilSCHAFTSOIENSTE, UIIIT'ELTSCHUTZ ......,

ERHOLUI{G UI{O KULTUR

EI{ERGIE6EI!'II{IUTgG UNO .VERSORGUNG,,...,.....
LAI{O. UttO FORSTWIRTSCHAFT. FTSCHERET .......
PROOUZIEFIENOES GEWERBE (OHI'IE IIIASSER. Uf{O

ENERGIEGEIVII{NUNG UNO -VERSORGUNG} .........
VERXEHR UI{O I{ACHRTCHTENUEB€RMIITLUfIG .....,.
SOtrSTIGE Y{IRTSCHAFTSFOEROERUNG, .OROßUNG UNO-luFsIcHT 2l .....
SOI'STIGE AUSGAEEN

SCHULOENO IENSTE ( Z II{SAUSGABEfl )
UEBERTRAGIJ?IGET{ II{NERHALB OES STAATES .....

77.96
37.19
26.56
r 1 .91

88.3r
65.53
r6.64
5.10

1 36.90
53 .56
43. 34

393 . OA
3A2 .23r5.6r
243.a5

32.04
r6.83
73.66
ro.a5

14
f5
l6
17
ta
r9
20
21

22

23
2a
25

lo.a8
2 .43

2A.a2r8.2t
3.53

/43 .9 r

-9, t515.55
44 .85ro.3t

85.84
36. S4
34 .44
12.12

66.65
r4,32
6. 03

25.11
1,71
I .82

10.54

43.24
37 .62
33,75
1 r .87

a9.a6
66.62
17 .15

5 .79

23.7 1

Ä.70
9 .57
9 .14

85 . A/0
3A.A6
3'l .64
12. 12

93. OO
64.55
ra,32
6. 03

r5.15

25. r !
4.71
9 -42

10.56

34 .26
56.60
62 .16
r4.96

r 2a. {5
93.40
21 .O1
I r .oa

549.25
526 . 50

24,03
324 .94
53,79
26 ,20
99.50
20.76

39.25
9.57

t 3.20
16. a8

96.52
72. t6
19.55
6.7 1

27.?1
6.11

ro.07
11.56

52.63
54.66

1 33.49
54.55
74 .44

r 33.22
95 .4O

11.20
2t1.11

42 .96
a,55t4.52

!9. a9

1 a0.23
101.A3
27.33
r r.07

212.23

39.4O
7.34

14.93t7.!9

10 .23
01.63
27.t3
r r.07
22 -42

27 .91
74.64
33 .95

39.4O
7.36

14.93
't7 .49

r6.23
9 .60

lA.AA

99
lo
I
22
39
5S
23
a9

1s.92
t 12. t4
60.43
3t.71

670 .22

ra.53
ro, !3
r8.56

t.90
40.56

3t.a7

2? .69
I !.Oa
2l .99

3.AA

63.99

54.25

2'l.17
to.5a
26.20

2.73
65, a2

5r.97
r 03 .99
r 03 .99

411
400

16
25a

30
17
6ltl

66..9
123,7.
579.10
645. 1 5
29.Or

377 -.49r,46
27,94

I t9 ,27
33 .95

43.5 t\27.@
619.21
566.6.

27 .57
353 ,2?

6A .03
2A,BO

r ro.97
30.50

432.31
4r8.76

18,45
266, 89
31. J5
la,6a
83,54
r 3,55

23.42
5.OO
9,36
9. 46

26

27

26

29

17.55
ro,46
r8,07

2.OB

39.73

29.63

25.3r
ro.36
25 .66

a ,29
69. 55

44 -91

30

3r

33
3a

35 INSGESAI{T

r6
a

2\

1

39

29

5A

9l
o2

22

oo

o1

o.a7
34.55

57 .7A 59.6 i 60 . 45 63 . 35 76.66 r 00 . 33
57.7e 59.61 60.a6 53.35 76.66 100.33

25.94

623.Ot

949.56 99r.06 I O1a.A6 r rlA.r2 r 395.O. 1 aza.62 I 59a.7a

GEB IETSXOERPERSCTAFTEN 3 )

36 ALLGEI.GINE STAATLIcHE VERWALTUNG
37 ALLGEITEINE VERIIALTUI{G
38 AUSIIAERTIGE ANGELEGETIHEIIEN
39 ALLGEITEINE FORSCAUNG

.O VERTEIOt6Ut{G

.I OEFFEilTLTCHE SICHERHEIT Ut{O ORONUI{G

42 UT{TERRICHTSWESEI{ .....3 SCHULEN UI{O VORSCHULISCHE ERZIEHUNG ......
11 HOCHSCHULEII.5 SONSTIGES UNTERRICHTSWESEiI .,....
.6 GESUI{THEITSIIIESEN .....7 ANSTALT€I{ UNO EINRICHTUNGEN OES

GESUNOHEITSWESET{S ., . . .

.6 SONSTIGES GESUNT]HEITSWESEN ...,..

.9 SOZIALE SICHERI,JNG
50 SOZIALVERSICHERUT{G UiIO -HTLFE
5I XRAßXHEIT UNO iI.'TTERSCHUT2 ........... , .

52 ALTEP, II{VALIOITAET, HIilTEPSLIEBEI{E ....
53 ARSEITSLOSIGXEIT .....,
5/a FAüILIE.
55 sOl{STIGE SoZIALE HtLFStJlassNAHtr{EN .....,.
55 SOZTALE HILFSWERKE ....
57 TOHNUiIGSITESEN, STADT- UNO LANOESPLANUI{G,

GEi,EII{SCHAF'SOTENSTE . .

58 IEHNUNGSWESEN
59 STAOT. UilO LANOESPLAITIUNG
60 G€fiIEINSCHAFTSOIENSTE, Uia!,ELTSCHUTZ .......
6I ERHOLUTG UNO XULTUR

52 ENERGIEGES'INI{UNG UNO -VERSORGUNG

53 LANO. UilO FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEREI .......
6/' PROOJZIERENOES GEWERBE (OHI{E WASSER- UNO

EN€PGIEGEU'IXNUNG UNO .VERSORGUf{G) .........
65 VERXEHR UNO NACHRTCHTEI{UEBERMITTLUNG .......
65 SOI{STIGE WIRTSCHAFTSFOEROERUNG, -OROItUilG UNO

-AUFSICHT 2l ....,
67 SONSTIGE AUSGAEEN
66 SCHULOEI{OIEilSTE (ZIISAUSGASENI
69 UEBERIRAGUI{GEN INNERHALS OES STAATES . . . . .

70 TI{SGESAMT

a3. 24
37.62
33.75
t 1.47

31.62
20 .77
3.69

41.43

27.7\
4.?O
9.57
L14

t8.42
l07,a3
59.74
17.63

77.96
37.49
2A.56
I t.9l

1 37. A6
11 .92
83. 3/a
12.60
aa. a2

3A .22

27.?a
5. t I

r o.07
I L55
r6.53
ro. r3

r6.56

93

31.63

2A,17
r0,5a
23 .20

34 .25
56. nO
52.aB
r4.96

127.60 132.O5
60.03 @.42

5a .06
33.42

54.2 r

3a.al

r 6.66
5. ro

13.43

6.49
r 5.a3

55.55
35.74

5i[ .95

45. A9

5r.35
16.42
56.OA

5r,oa
t 33 .22

sia . l8
17,a3
52.63
54. 66

95.eO
26.22

53
29

a9.a6
66.62l7.a6
5,79

l /4 ,21

r r.52
2,69

3l
33

5 ,23
59 .99
9, r8

26.60
69.?1
30,@

a2 .96
a.55

EO.Or
59.26
a,70

57.60
7 ,33

26 .20
63.43
20 .75

94.52
72. \6
r9.65
6,71

r5.76
r 2.90
2.d6

laa.o2t3t .27
4,35

a7.467.6t
18.66
53. r6
13.55

1r.20
22. t9

t5.7t
5. r2

17.95
a .24

r26.45
93 .40
24 ,Ot
I t.oa
2r.63

39.25
9.67

r3.20
r 6.48

40.77
76.63
7a,1a

12.42
2,73

10.72
24.63
4. ro

45.5 t
a .24

17 ,56
53. ilo
r r.a9

203.56
172.96

22 r .06
rE7. ! r

5.6r
61.79

23.42
5.OO
9.36
9. a6

a?. t3
!o,a!

16.23
9.50

ta.aa

r5,64
8.9r

2t.02

17.55
ro.4E
16. 07

0.a7
36.66

t? .31
lot.9!
57 .74
44. !5

25.3 !

ro.35
25. a5

4 .29
69.56

29 .52

1a .42
r9.69
27 .69
11.O4

2t.99

1 .22
39. OO

2. Oa

39.73
r.90

40.56
3.AA

53.99
2.75

64.a2

20.9r
r r5.53
63.32
53.2 r

7 a1 .4e,

32 ,74
ao.9t
oo.28
80.63

201.1a
103.9r
r 00.23

643.9il

5) EINSCHL

920.31 979. !O r 03r. lO

;;2l
3)
4)

ä*ni'ri"i"tooarI{GEN It{f,ERHALB DEs sraArssEKroRs.
AB I99O EIiISCHL. ilEUE LAENOER UNO BERLIN-OST.
EIilSCHL. UEBERTRAGUNGEN AI{ OIE SOZIALVERSICHERUNG

VERS I CHERUNG ,6) EINSCHL. UEBERTRAGTJNGEN Ail BUNO, LAEI{OER UNO SOZIAL-
VERS I CflERUNG.7} EITSCHL. UEBERTRAOJNGEN AT{ OTE GEEIETSKOERPER3CHAFI€N

UEBERTRAGUNGEN AfT BUiIO, GEIIEIROEN UNO SOZIAL.

EINSCHL, UEBER
VERSIOTERUNG.

TRAGUNGEI{ AN LAENOER GEMEINO€N IJIIO SOZIAL
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3.i1.9 AUSGABEN OES STAATES I{ACH AUFGABENBEREICHEfI

t/Po . d,

GEGEI{STANO OEP I{ACHWEISUilG

ALLGEI''E I ITE STAATL t O{E VERVIALTUTIG

54.12
2 .44
o66

o.65
o.s3

o.a3

54 .95
3.43
l. 18

o,13L05

55, 04

3.90
r .35
o.2rr. t4
o.96

1987

FRUEHERES EUNOESG€B IET

r 964 r 949
I I

OEU TSCHLANO

1 992 r 993

?7 .52
r2.09
54.09
t1.34
52.63

1 .26
1 .2A

o ,24!.oo
l.oo

7.aa

j

BUNO ' )

1 990

a
4
3
I

r 99l

7I ALLGEiCINE SIAATL IOTE VERIIALTUT{G72 ALLGEiCII{E VERU'AL'UI{G73 AUSü'AERTtGE AI'6ELEGEtrHEITET{7' ALLGEi,EINE FORSCHUNG

75 VERTEIOIGIJNG

76 OEFFETTLtCHE SICflERHEII UilO OROXUNG

77 UNTERRICHTSWESEN ...76 SCHULEN UI{O VOPSCHULISCHE ERZIEHUNG .....,
79 HOCHSCHULEf{
60 SOilS?IGES UNYERRICHTSWESEI{ .. . . . .

8I GESUNI'{EIT9I'ESEN ....S2 AI{STALTEf{ Uf{O EII{RICHTUNGEI{ OES
GESUiIT}{ETTSI{ESEIIS, ....

63 SOiiSIIGES GES{JNI){EITSI!'ESEN ... ..,
5' SOZTALE SICHERU?{G6! SOZIALVERSTCHERUI{G UNO -HtLFE
a6 KRANKn€tt UilO iTJiTERSCHUTZ ....,........67 ALIER, INVALIOITAET. BIITTERSLIEBEilE ....aa ARaEtrSLostGKEtT .... -.A9 FAMIL IE .lro SONSTIGE 3OZIALE HtLFSlrASSilAHLCll .......
9I S'IZIALE HILFSU'ERKE ....
92 TFHI{UT{GST'E3Ef, , STAOT- UNO LANOESPLAT{UI{G,

GETCIISCHAFTSOIEI{SIE . .93 rrcHilUilGslrgsEt{
94 STAOT. UiIO LINOESPLANUI{G93 cEtrCll{SCflAFTSOIEIISTE, Uä!,ELTSCHUTZ ...,..,
96 ERHOLUßG UI{O XULTUR

97 EilERGI€GETIilTUNG Ut{O .VERSORGTJiIG

98 LANO. UIIO FOR3Tü'IRiSOIAFT, FISCHEREI .......
99 PROIIJZIER€ilOES 6EüIER9E (OHTE TTASSER- Ut{O

ENERGIEGEU'IIIilUNG UNO .VER3ORGUßG),........
IOO VERXEHR UI{O NAO{RIC1{7EI{UEBERMTITLUNG . . . . . ..
IOI SOT{SItGE SIIRTSO{AFTSFOEROERUiIG, .ORONUilG UI{O-auFslcflr 2) .....
I 02 IIOIIST IGE AUSGABET{I03 SCHULOEilOIEXSYE (ZINSAUSGABEXI
IO4 UESERTPAq.JilGEN IITNERHALB OES STAATES . . ...
t05 It{scES^MT

73.56
t1.49
5l .23
ro. a6

83 .57
r 1.54
52,35
9.64

rol.29
9.24

43.24
a.73

52.O4
4.75

31.78
8.51

50. ao
6.3r

33. 70
4.39

44 .60
7 .41

24.5!
4.45

o2
8a

54. 06

2 .57
o. a6

o.72

o.72

5a .21

2.60
o.5!

o.5r
o.6r

o.at
5r,525t.:5
o.41

2t .45
8.49

r5.09
5.71
o.37

26.11
66 .52
4A. aO
17. il5

2 .6?
8. a5

?-aa
o.97

a\ .27
37.9r

3. 04
r6.23
l. r6

r5,a5
3.36

55.6s
2 -43
o.6l
o.02
o.59
o.60 o. a5

o. a5

a2-42
52. tO
o.37

21.74
9. r6!4.90
5.93
o.32

I . O/a
O. llit

o. ao

5a .20
53.55
o. 45

2r.56
a.21

15,45
7 .56
o .54

r . o4
o .67

i3
i2
o
t2
7
6
5
o

I
o

16
59
47
o6
6l
92
63
77

l3
a2

7.70
r 26.96
34.15
92.6r

366.33

20.o5
t6-14
o.06
3,55

2A.Ba

71 .54
51 .73
r9.65
3.20
9.21

o.95
?2.53
71.60
o.5t

30.4a
9. t8

23 .62
5.Ar
o.93

1.16
o.66

54.70
66.76
o. aa

29.74
7 .33

23.t2
a.77
r .92

l.oo
7A,Aa
7A .O7
o.52

30.80
15.93
2. -9a

5.AA
o.77

o.76
o.2a

OEFFEITTLIO{E SIC}IERHEIT UI{O OROI{UT{G

UI{TERRICHTIIT'ESEß .... ..
SCAULEN Ut{O VORSCHULISCHE ERZIEHUI{G
HOc}{SCHULEt{
SoISTIGES Ui{TERRIO{TSTIESEi ..,. , . .,

7 .12
2t.aB
32,a769.4t

26 .92
70.52
/t9. 53
r4.30
2.69
9.O3

o ,37
o .62
4.73

I L07

90
5l
o6
33

o.20
o.55
7 .47

12,73

t.oa
o .73
o.35
o,51
7 .23

la.7a

o.3r
o.65
a.3t

r t.39

Ltt
o .67
o .11
2.09
a.13

ta.9a

o.50
l.4t
a.7t

tl.7a

0,46
r.4a
?.94

r 5.35

o.53
17.17

o.95
r7.09

l.'09
17. t I

t.42
t7.27

3. ra
37.42

2,76
29.04

| .47
24. A4

6. a3

104,02
3r.3t
76,71

309 . 90

7.OO

113.79
32.7aar.o5

322.55

a
a
o
3

6.75
2t3.Oa

1a .20
r68.Aa

9a

2a
99
o5
20

9.34
235. 5 I
6a.a3r7t.5a

509.17

37.a6
1oo.o7
6A.26
26.Ot

5. A0

12.3r

17 .28
l2a.1r
26. 09

I 02 ,o2
430 . A3

252 -34
64.a7

147 ,47
335. I 9

a
5
o
3

50r.36 53 t .75

LAEI{OER 5 }

ALLGEiCTNE VERII'ALTUNG ....
AU§IAERT t 6E  I{GELEGEiTHE T TEi

I IO VERTEIOTGUIIG

ttt

22
23
21
26
26
27

26
29
30

I16 GESuf,It{EtT3ü'E3Et{ ...,..
I IT,AtrSTALTEI{ UilO EIilRIO{iüiäii.öii

GESUtüEITSffiSEf,3 .. - - - - - -.. - -
r r8 soI{STIGES GE3{JiltI{EtTSlrESEn . . . .

l9 soztaLE 3ICHERUi{G ......20 SoZIALVERSicHERUtrG UNo.:iii;i2I (R NXHEtT UIIO ii.JTTERSCHUTZ

o6
?9
o5
22

a
a
o
3

o6
o?
oa
o9

62
o5
55ol

7
3
3
!

a.l r

6!r. r9
r9.70
a9-49

261,92

26
2t

o
4

3a, !9
92.99
63.3A
23. AA
5.73

12.70

55.Or
50.38
3.55

22. t6
1 .47

22.69
4.55

r 2.55
5.75
4.53
2.17

a5 .86
42. t3
3.34

20.12
t, t"
7.aa
3 .73

9A
to
67
2t

9.76
7A -23
2r .45
55.34

297 . 15

35
a3
6a
a9

7
2
3
o

6. 43
70.75
20.39
50 .36

2@ -74

2A .61
23.35o.t2
5. t7

30 .52
2a.70
o.09
5 .73

62.56
55 .55

4. ia5
2a .9t

25. a3

66.63
a7 .17t5.65

2 -70
7 .96
7.05
o.93

39.50
36. 26
2.S5

t7 .46
t. 16

r4.68
3.22

8.23!.or to.3t
2.39

ao.tt
106. r r
73.30
27.O4
5.76

12.76
I t.2ar.52a. 06

o.97
aa .57
at . ro
3. 16

t9.oa
t.17

t7.71
3-a7

| ,92
21.20

7.O3

t2.ao
5.OA

ro.a3
1 .46

@.aa
al .24
4.12

23.77
2.02

2a .33
6. 20

12.9r
5.52

l3t
r32

133

r3a

VOHNUNG§TGSEII, STAOT- UI{O LAI{OESPLAilUI{G,
GEI.EII{3CHAFTSOIEiISTE . .

tEHf{u irGsillE sE t{
STAET- UNO LAiIOESPLAilUilG
GEi,EII{SCHIFTSOIEI{STE, UrrüTELTSCI{UTZ . . . . ., .

ERHOLUilG UI{O I(ULTUP

EI{ERGIECEIIII{HUITG UI{O -VERSORGUI{6 . ....... . ..
LAI{O- UNO FORSTTIIRTSCHAFT, FISCHEREI .......
PROIIJZIEREI{OE3 GEWERBE (OHNE YIASSER- UNO

EXERGIEGEXII{NUIIG UNO -VERSORqJNC) .........
VERKEHR UilO ilACHRIO{IEI{UEBERMITTLUNG,,.....
sOilSII6E UIIRTSCHAFTSFOEROERUI{G, .OROtrUilG UNO-AUFSICI{T

LFSflASSNAHITEI{

iiii;,iüiäÄääii
II{NERHALB OES STAATES

2.463.7t

/t,50
r.66
5.76

4.6t
1.53
5.90

5. r4
1.76
6,?7

6.93
1.96

10.22

5.Or
2.34
7 .66
2.1!
9.55

3.39
r ,93
a. 09
2.39
9. ro

1. !4
4.83
1 .72
6. s9

o -21
7.O1

o.26
7 .22

o.59
7-17

o.46
7 -76

t.tt
12.56

l. ro
12 -47

o.66
r3.7()

7.71

a.6t l5 .94
! r9.aa
24. ta
95.74

102 .21

136

rä6

I37 SOilSTIGE AUSGABENl3a sclruLoEt{otEr{stEI39 UEBERTRAAJNGEß

73.992r.15
52.A4

17 ,47
a5 ,54
29 .2d
r6.26

laO II{SGESAiIII 2Et,45 462 . 05

5) EINSCHL. UEBERIRAGUNGEN AN BUNO, 6EMEINOEN UT{O SOZIAL.
VERS I CHERUNG ,6) ETilSCHL. UEBERTRAGIJNGEN AN BUNO, LAENOER UNO SOZTAL-
VERS I CHERUNG.7) ETTSCHL. UEBERTRAGUNGEil Afl DIE GEBIETSKOEEIPERSCHAFTEX.

; ;-;;;;-;ä;;rra'rr{cE. TNNERHALB oEs sraarssEKroRs.2) AB I99O EII{SCT.iL, NEUE LAENOER UNO BERLtIt-OST.3} EINSCHL. UEBERTRAGIJI{GEI{ AIt OIE SOZIALVERSICHERUNG./I) EII{SCHL, UESERTRAGUNGEil AI{ LAEilOER. GEI,,€INOEN UilO SOZIAL
VERSICHERUT{G.
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3.4.9 AUSGABEIY OES STAATES NACH AUFGABENBEREICHEN

ißo. oM

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

FRUEHERES 8UI{OESGEB I ET

r gaa r 989r 967

GEMEINOEN 6I

t5.lo
14.46
o .21

III
l 990

o.32

16
62

t4
23

267 , 19
2A7 . a9

r o.96

r 99l

o.40

s .27

OEU TSCH LANO

! 992

o.39

| 993

ro,29
32.A1
24.53

i

1,ll
112
143
144

ALLGEMEINE STAATLICHE VERWALTUNG
ALLGEMEINE VERWALTUNG
AUSWAERTIGE ATIGELEGENHEITEN . .
ALLGEME INE FORSCHUNG

14.50
t4.32

r4.90
r4.62

r6,52
r 6.20

2a.52
21.12

25.54
25. r9

o.3g
t{5 VERTEIDIGUNG

146 OEFFENTLICHE SICHERHEIT UNO ORONUNG 5.t2
20 ,62
r6.06

2 ,56
4.73

5.70
20. a3
ta .22
2.61
4 .95

o.2a

o. 05

o. 3a

o.2a

15. !5

4.?6
6 .24

9 .66
3r.60
27 .a1
I .26
a .92
7 - 12
t.ao

t a6 .92

l5t
152
153

r 5a
!55
r56
157
l5a
159
160
161

34
30

5.54
23 .2A
20.13

17
4a
49
50

45,50
36. 45
o.5t
5 ,2e
0.57

30.o9
9.05

4.04
o.9r

34. A3
31 .7t

o .41
1,75
o.56

25 .95
?. t2

i6
,2
o
5

35. 60
29.e3

0
t4
6

65.55
r23.36
4r5.54
'ar5.6622 .32
293 .24

5A. A3

11 .23

42.O4
ao.55

261 . 46
261 , 46

11.92
r 99. 42
23.59
26. 53

UNTERRICHTSWESEN .....,...
scHULEN uNo voRScHULrscHi iÄiiiiuriä ..
HOCHSCHU LEN
SONSTIGES UNTERRICHTSWESEN ...........

GESUNOHEITS$'ESEil ......
ANSTALTEN UNO EINRICHTUNGEN OES

GESUNOHEITSWESENS .....
SOIISTIGES GESUNT]HEITSWESEN,.........,

SOZIALE SICHERUNG .....
SOZTALVERSICHERUNG UNO .HILFE

KRANKHEIT UNO MJTTERSCHUIZ .........
ALTER, INVALIOITAET, HINTERBLIEBET'IE
ARB€ITSLOSIG(EIf ......
FAMILIE.
SONSTIGE SOZIALE HILFSMASSI{AHMEN ...

SOZIALE HILFSIIERKE .,..
IIOHNUNGSWESEN, STAOT. UNO LANOESPLANUNG,

GEI'€INSCHAFTSOIENSTE, .

U'OHNUNGSWESEN
STAOT- UNO LANOESPLANUNG
GEI.EINSCHAFTSOIENSTE, UiIYELTSCHUTZ . . .

5. 03

21 .47
r9. r2

2.75
5.32
4.36
o .95

4t.95
34.07
o.174.9r
o.55

26.13
7.AA

79 SOZIALE SICHERUTIG . .....
AO SOZI LVERSICHERUNG UNO :iii;i :::::::
6I KRANKHEIY UflO I{JTTERSCHUTZ ..... ...
A2 ALTEP, INVALIOITAET, HITITERBLIEBENE
A3 ARBEITSLOSIGXETT ......
8' FAMILIE.
A5 SONSTTGE SOZIALE HILFSMASSNAHII,I€N ..
A6 SOZIALE HILFSWERKE ,..

40.6t
72,A2

zaa.6t
24l,.61

t 1,54
r 90.56
21 .21
25 .23

5A
2a
?7

t6
!o

ra.09
2 r 9.43

23 .55
30 .42

r9.33
267 .36

46,16

3. A3
o .90

o,404.5t

5.At
a ,25

t5.27r. t4
5.93
4.20

I | .45

25.69
3. r5
a ,57

r3.67
16 ,29
o,27
o .65

l2,to
o.o3
o.ar

t2.74
o.05
0. a0

t4,42
o ,22
o.60

14.64
o.2!
o. 55

2.65
5.69
4 .67
1 . O2

a.3l
9. O5

7 .29
1.77

o.9t
3a .97l1.t?

r54. r8
58.27

r05.9r
369. 2,r
369. 2a

70.59
47.12
o.62
5 .71
1. t6

39.60
23-47

79 .61
53. 49
o.64
6.O!
r.oa

45.76
25. !5

53
64
55

162

I9I INSGESAMT

137.72 tlt .22

:91I|:Y:::t:r:fYtg ,)
1 13.43 122.69

26.64
2.02
9. 5a

r5.oa

24. A9
2 .37
9.5tt?,ol

r 7.53
L 19
6.40

to.04

36
l6
1l
o7

r6
I
6
9

]55 ERHOLUNG UNO XULTUR

157 EIERGIEGEWINNUf,G UNO .VERSORGIJNG

I66 LAI{O- UNO FORSTIIIPISCHAFT, FISCHEREI ,......
159 PROOIJZIERENDES GEWERBE TOHNE WASSER- UNO

ENERGIEGEWINilUNG UIIO .VERSORGIJNG) ..,,.,,..
I70 VERXEHR UNO NACHPICHTERUEBERMITTLUITG .,.....
I7I SOXSITGE IIIRTSCHAFTSFOEROERUilG, .ORONUNG UilO.AUFSICHT

!72 SOIISTIGE AUSGABEi173 SCHULOENOIENSTE (ZINSAUSGABEN)
I7' UEBERTRAGTJNGEil INNERHALB OES STAATES , ,. , .

I 75 INSGESAMT

14.45

2.AO

t4.59

2.99 3.45

r9.54

/t .63

22.04

6. 09

22.eA

6. 26

1t . t7
o .o?
o.37

4.64

3. r9
I r.98
6.8 r
5.17

t a9 .29

23
74
49

I
6
4

2
7
5

I
6I

a2
o3
49

I
o
I

I
o
I

9
o
a

55
oa
17

a
o
a

5,4
o3
5t

71
32
a2

a
8
6

r5
36
ao

7
9
7

l&. ro 2t3,73 239,97 ?aO.O7

| 2A .37!76 GESUT{OHEITSWESEi{ . .....177 aNSraLrEfl uro e rrun rcxiünäär'öii
GESUNOTEITSTTESENS ............

178 SORSTIGES GESUNO{EITSU'ESEN,...

-auFstcHT......
SOI{STIGE AUSGABEII

r t8.34
12.23
76.11

27 t .27
27 1 .27

12.56
208,7 r
22. t5
27 -43

lo,7l

r89.4r
69.96

I 19.'05
/a5A . Oil
'456 . Oa

23.aO
315.56
75.55

IA7 SONSTIGE IIIRTSCHAFTSFOEROERUNG, .ORONUNG UNO

35.07

t5.42

,43. 43

20.r1
aa
a9
90

SCHULOENOIENSTE (ZINSAUSGABEN) ...,.
UEBERTPAGUNGEII INNERHALB OES STAATES

o3
52

1 .26
o.03
\ .23

3t
o3
26

0

2r.50

630. 7a 672.34

6a
o5
59

I
2
3
1

OHNE UEBERTRAGUI{GEN INI{ERHALB OES STAATSSE(TORS.
AB I99O EIIISCHL. IEU€ LAENOER UNO BERLIN.OST.
EIIISCHL, UEBERTRAGJNGEN AN OIE SOZIALVERSICHERUI{G.
EINSCHL. UEBERTRA6UßGEil AN LAENOER, GEMEINOEN UIO SOZIAL
VERS I CHERUNG .

5) EII{SCHL. UEBERTRAGUT{GEI{ AN BU[{O. GEMETNOEI{ UltO SOZIAL
VERS I CHERUNG.

6) EINSCHL. UEEERTRAGUiiGEI{ AN BUNO, LAEflOER UNO SOZIAL.
VERS I CHERUNG ,7) EINSCHL. UEBERTRAGIJI{GEN AN OIE GEBIEISXOERPERSCHAFTEI{

372 .23 396.26 aol.45 a2a . oa

STATISTISCHES BUI{OESAMT IIIIESSAO€il
FACHSERIE IA, REIHE 1.3, I995
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3.4,10 Umvertei.lung von Einkonnen und Vernögen Über den Staat

Mrd.0f,4

Früheres Bundesgebiet I Deu tschland
Gegenstand der Nachr{eisung

lssolrssrllesllrsszlrssalrssslrsss

2
3
s
E

o
7II

10
11
72
13
14
15

15
77
18
19
20
2t
22

23
24
25
26
27

1 Laufendeübertragungen

Indirekte Steuern
Gebietskörperschaf ten

Bund ...
Länder .
Gemeinden

Direkte Steuern 1 )
Gebietskörperschaften ...,...

Bund ...
Länder ..

Soz ialbeiträge
0ebietskörperschaf ten

Bund ...
Länder .
GEmEinden

Sozialversicherung,..
Sonstige laufende Übertragungen ..,,..,

Gebietskörperschaf ten

Gemeinden .....,
Soz ia lvers icherung

+ Verl,idgensübertragungen

Gebistskörperschaf ten
Bund ...'Ländsr .
Gemeinden

Sozialversicherung ...

28 = Empfangene Übsrtragungen

von Unternghmgn ........
Produktionsstsuern,.,

Produktionssteuern (
haltungsgebühren) .

Verr{aI tungsgebühren
DirEkte Steüein der Untgrnehnent2

Is
übr laufEnde

s

vom Staat
Produktionssteuern

Empfangene übertragungen von anderen Sgktoren und von der übrigen l,lelt

337.53
208.01
86. 75
42.77

1 009.73 1 134.39 7 232,9t 1 355.82 1 S05,81 1 490.55 1 548.10

409. 55
248. 90
1 13. 19

q9. s7

389. 84
240. 53
101 . 47
s7,44

302,2?
183. 45
77,79
s0. 98

363. 3s
151. 78
168. 90
s2.67

364.90
159. 19
154.31
41. 40

552. 90

358, 45
222,22
91,80
44.44

330,76
145,20
tqa.7z
36. 84

54
09
25
24
60
45

443. 56
270,05
722.96
50.55

640.
2tr

7.
24,

?
605.

38.7A
35. 35
15. 08
t?,07
3. Z6
2.43

1ä 20

13, 3S
0, 13
6. 73
6. 53

170.50
fE2

37.55
2,26
7.20
7.At

4q7 .19
258.47
138, 54
50.24

44S.
26.
4.

19,
2.

s?2,

410. 46
26. 35

4. 81
18. 71
2.83

384.11

277.00
1 13. 67
126. 65
30.68

169. 54
121.99

117.58
4,4L

0.25

0.03

154.97

24.94

315.02
13S.01
742.03
34.98

0.25

0.03

727.79
270,53
443. 05
4Lq.75
28.37
10. 97
2.63
2.63

367.67
154.26
170. 03

43, 38

36
94
77
26
91
s2

513.04
?-t.3s

5. 05
19. 33
2.96

485. 70

30. 65
28. 59
12, 89
8. 86
5. 84
2.06

9,17

29.78
5. 35

?1,75
3.28

533,12

595. 35
31.09

5. 33
22.37

3. 39
565. 26

36.55
35,37
15, 67
11.06
1.64
?,18

11.33

11.33
0,14
5. 03
b. 1b

77.92
?,53
, to

11.93
11.93
7.27
1.27

201 ao
178. 94
158. 79

43. 66

659. 52
35. 64
6.95

25,01
3,68

633, 98

232..95
178.13

240,75
180. 30

177,74
8. 56

0, 35

0. 04

1 038,70
349. S4

0.11

234.89

30, 15

7.72
0.19
3. 41
4.72

9, 17
0. l4
4.25
4,78

26. 05
24,45
11. 06
7.52
5. 87
1,80

?.72

650, 07
224,59
408.14
380. 45
27.69
10.32
3.02
3.02

31.48
29.ß
13. 53
9.78
6.15
2,02

7,93

7,93
0.14
3. 19
4. 60

10. 30
0.21
4.67
5,52

43. 40
1,95

11 .30
6,15

38. 18
36. 19
19.03
9. 85
7,31
1. 99

10.30

895. 35
318.29
560. 8S
529. 55
37,?4
13, 15
3. 03
3. 03

18.11
3.21
2.07

t1.77
t7,77t.t2
t. t2

39.90
37.05
13.78
12.27
11.06
2,A5

18. 78

18. 78
5. 78
6.51
6, 49

1 017.45 7 142,32 7 242.08 1 366.12 I 4t7,t4 1 503,94 1 566.88

29
30
3l
32
33

34
35
36
37

38

39

40
41
42
43
44
45
48
4?
118

49
50
51
52
53
54
55

56

57

185.66
133. 75

724.87
4.88

41 .58
1,73
3.54
5. 16

38.68
1 ,60
2.82,.n:

19S. 21
t4s,22

223.70
153,53

156. 45
7. 08

43. 10
2.09
7. 95
7,02

40
86
34
64
70
62
58
47

98s.
326,
638.
501.
36.
15,

a
?

0, 03

811,70
285,61
511,52
s82,80
24,72
11.94
2.63
2.63

222.20
1trO 20

153, 21
5. 18

ohne Ver-

von privaten organisationen o.E.
Produktionssteusrn . . .

Sonstige Vemtigensübertragungen 5 )

von der Ubrigen tl€It ...
Direkte Steuern .
Sozialbe i träge
Sonstige laulende übertragungen 6) ..
dar. 3 von Institutionen der EG . . ....
Verlriigensübertragungen
dar. : von Institutionen der EG .,,. ..

Nichtabziehbare Unrsatzsteuer 7),,.....
Einfuhrabgaben

774.22

29.24

183. 76

30. 10

2r7,77

28. 53

235. 41

31. 09

138. 73
5, 4S

42,77
7,77
4.75
u. ,:

0. 35

16. 93
2.38
7,52

12. 13
72,19

0. 84
0, 84

25.69
3.91
6.30

15. 34
9.61
0.14
0.14

0. 35

0. 04

0. 35

0. 04

929. 49
377.72
594,15
561 .52
32,64
14.57
3. 04
3. 04

37. 98
?,25
6,42

13. 73

0. 04

667, 07
629,71
37.30
17. 95
3.74
3, 56
0.18

20,55
3.47
2,55

73.24
73.28
t,25
1.25

?0.16
3.26
?.20

7?.70
7?.70
2.00
2.00

von privaten Haushalten
Direkte Steuern 1)2)
Soz ialbeiträge

Tatsächllche Sozialbeiträge ..,.,,,
Unterstellte Sozialbeiträgs . ., , ...

Sonstige laufende übertragungen .....
veniogensuDertragungen

Steuern (ErBchaftsteuer) ........,

17.61
3,73
2,32

11.31
71,24
0.25
0,25

198. 95

31,11

5) Beitragsnachentrichtungen an die Rentenversicherunoen
aufgrund des Rentenrefonuesetzes vom oktober 1972;5) Laufende übertraqunqen im Rahmen der internationalen
Zusailnenarbeit.

7) Aufkommen an Steuern vom Unsatz sor,{ie einbehaltene LJmsatz-
_. steuer aufgrund von gesetzlichen Sonderregelungen.8) Einschl. privater 0r0anisationen ohne ErnörbszÄeck.

Statistisches Bundesant t.iiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1995

1) Vor Abzug der Investitionszulagen und der Arbeitnehmsr-
sparzulage (ab 1971).

21 7970 und 1971 einschl., 1972 nacn Erstattunq des rijck-
zahlbaren KonJunkturzuschlages, 1973 und 1974 einschl.
Stabi I itätszuschlao.

3) Vor Abzug der Inveötitionszulagen,4) Ablösungöbeträge von LastenausöIeichsabgaben ab 1975in den direkten Steuern enthalten,
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3.4,10 umverteilung von Einkommen und Vermögen über den Staat

l'4rd. Dl,l

Früheres Bundesgebiet I Deutsch land
Gegenstand der Nachneisung

leeolrssrlrssrlrsgzlrssslrssolrsss

Geleistete Übertragungen an andere Sektoren und an die i]brige l^leIt

58

59

60
51
62
63
64

65

bb
67
68
69
70

7L

72
73
7q
75
76

Lauf ende Übertragungen

Subventionen

Gebietskörperschaf ten
Bund .,,
Länder .
Geme inden

Sozialversicherung .,.
Soziale Lelstungen

Geb ietskö rpe rschaften
Bund '..Länder
Geme inden

Sozialversj.cherung ..,
Sonstige Iaufende Übertragungen .......

Gebiets körperschaf ten
Bund .,,
Länder .
6eme inden

Sozialversicherung, .,

77 + Vermögensi.lbertragungen

Bund .,.
Länder .
Gemeinden ,...,..

Sozialversicherung

83 = Geleistete übertragungen .,,..

7t .44
,e1
1,19

34.75
18. 54

275.22

48,74
2l oo
10 al

290.24

530.19

132.33
64,57
45. 5S
?.2,17

3S7. 86

43,58
29,57

99, 88
46.49

396. 32

106. 04

97. 80 777,54

527.73

48. 83

555.17

7S. 90

385, 02

368, 43

259, 05

39. 10
60, 28

518. 63

44.77

65. 15

65. 88
48.11

621,74

54. 95

123.20
50. 15

686 ,63

126.32

490.68

1169.44

346. 57

69. 03

6. 97

655. 02

59. 84

720,80

1 15. 81

547.10

522.95

390. 64

57. 8S

7.24

720,02

52, 00

773,57

1 15.61

5S7. 18

570.42

424.75

763.02

67.78

613, 35

157. 63
84.95
46.81

s5. 03
1q.53
26.02
5.48
0. 03

809. 08

11 1.23

632,57

605.10

447.03

65.22

8. 25

807.5 1

75.37

166.20
90.20
44.62
27.34

485. 36

80. 58

1 094.00

357.78

671 ,31

642.79

s76.25

64,91

8.77

57,24
36, 80
15.40
5. 04
4.76

578. 04

53. 49

53. 36
21.50
25,97
5.79
0.13

62.00
0,s4

47.90

5. 80
7,82

49.13
37.90

3. 97
0.82

54, 85
2E 10
t5,27

4, q0
4. 98

55. 78

55. 61
22,99
25.92

6. 70
0,17

45.31
87. 00
22.54

1.61

42.66
20. 39

353.21

80. 38

78. 63
53. 78
9.95
4.90
1.75

64.89

54.68
34.83
22.69

7, 10
0.21

5. 16
1.81

55. 62
33. 05
6.44
0. 81

47.67
63. 33
17.75
7,52

47.73
33.38
12. 00
2,35
1. 10

48. 83
0, 33
4,20

26.54

62.09
39.58
18,53
3.98
2,86

476. 41

52, 91
4?.07
15. 38
5, 46
s.a7

63, 37
43.70
?0,28
5.99
5, 40

651.56

96.51
83. 85
8,77
3. 88
7,29

155. 03
130. 78

19. 84
q. s7

22,51

25.87
q55,72

81.89

74, qA
57. 8{
t2.79
7.85
3. 41

46. 06

286. 43
253.73
28. 38

4,32
0. 06

33.45

33. 41
15. 65
13, 34
s.42
0. 03

74. SS

7?.07
54,44
11.00

5. 57
2.98

r47 ,44
70. 55
45. 97
24.91

436.60

79,98

76.36
57. 00
11.87
7,49
3.62

78
79
80
81
82

84

85
86
87
88

89

92

93
94
95

95

97
98

t3.24
4.53
0,27

44.77
0.42
4.56

38.23

684.78

87. 98

76.49
55,47
13.23
7.79
4.09

285. 49

75.37
0.48
2.59

279.44

67,25
105.30
26.92

1 ,60

an lJnternehmen

Subvent ionen
Nettoprämien f, Schadenversicherungen
übrige laufende übertragungen .. .. . . .
Vermögens tibertragungen

an private Haushalte 8) .,...
Soziale Leistungen

Soziale LeistungEn im zusanfienhang
mit tatsächlichen Sozialbelträgen

Soziale Leistungen, fi.ir die Sozial-
beiträge unterstellt r{erden ..,...

Sonstige soziale Leistungen .,,. . . ,
Sonstige laufende übertragungen . ,, . .
Vermögensübertragungen

an die übrige !,lelt . . .

Soziale Leistungen
Soziale Lej.stungen in Zusammenhang
mit tatsächlichen Sozialbeiträgen

Vern{jgensübertragungen
dar. 3 an Institutionen der EG , ,. .... 28.40

0. 81
5.45
0.82

5) Beitragsnachentrichtungen an dj.e Rentenversicherungen
aufgrund des Rentenreformgesetzes von oktober 1972.

6) Laufende übertragungen im Rahmen der internetionalen
Zusarmenarbeit.7) Aufkomnen an Steuern vom umsatz sonie ej.nbehaltene Umsatz-
steuer aufgrund von gesetzlichen Sonderegelungen'

8) Einschl. privater organisationen ohne En{erbszHeck'

Statistisches Bundesamt l,,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1995

67.78
0,48
?,7t

s0,32

ss. 84
0.42
5. 06

50. 4S

64.95
0,42
s.70

56.85

90
91

75,72
0. 87

408. 01

389, 35

2A3.75

188, 79

6,97

5.16
1.81

755.42
26. 81

25.t4
1.62

47.92
80. 85
13.64
1.60

47,71 57.63s3,96 100.44
25.69

7,74

90. 25

6. 57

4.83

60.72

7,62

03
74

6.48
t.'77

53. 01
47,82
3.96
0. 91

5,43
1.81

45. 37
35. 67
3,68
0, 88

7
199

100
101
702
103

1.84
77, 55
22.58

b. u5
0. 66

50.63
41 .03

Sonstioe soziale Lei.stunoen ...,
Sonstige-laufende Übertragüngen 6)dar.: an Institutionen der EG ,...

1) Vor Abzug der Investitionszulagen und der Arbeitnehmer-
sparzulage ( ab 1971 ).2) 1970 und 1971 einschl., 1972 nach Erstattung des rijck-
zahlbaren KonJunkturzuschlages, 1973 und 1974 einsch.l,.
Stabi I itätszusch lag.

3) vor Abzug der Investitionszulagen.
4) Ablösungabeträge von Lastsnausgleichsabgaben ab 1975in den direkten Steuern enthalten.
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3 . 
' 

. I I GELE ISTETE UEEERTRAGUNGETI OES STAATES iIACH AUFGABENBERE TCHEN

ißo. oM

GEGENSTANO OER IIACHWEISI'ßG

5 OEFFENTLICHE SICHERHEIT UTO OROTIUNG

I ALLGEMEIiIE STAA'LICHE VEßIWALTUil62 ALLGEITEIilE VERWALTUilG3 AUS$'AERTIGE ANG€LEGEI{HEITEII ..4 ALLGEi'EINE FORSCHUNG

5 VERIEIOIqJNG

37.97
| -22

32.94
3.Ar

sozlaLE sIo.{ERUt{G ........,
SOZTALVEFISICHERUI{G UNO -iii;i : : : : : : :

KRAIIXH€IT UNO I'AJTTERSCHUTZ ......,,
ALTER, INVALIOIT ET, HTNTERBLIEBENE
ARBEITSLOSIGK€IT ......
FAMILIE .
SONSTIGE SOZTALE HILFSM'ISSI{AHITET . .

SOZIALE HILFS$'ERKE . ...

14.50
231 .30
29.93
r6.66
3a .91

3. a5

32 .96
l .94

27 ,20
3.ao

,87
.24
.77
,82

99
a6
r5
9A

r 987

SIAAT INSGESAMT I I

r 990 t99I

4a.35 6A. aO
2.OA 2.73

OEUTSCHLANO

r 992

3.?6
3.07
o.69

53r.19

FRUEHERES BUIIOESGEB IET

r 968 r 949
I

i

I

22 .A2
324.32

53 .2?
26 .20
44.45
6.75

l7
22
95
oo

37.a7
o.70

52.45
a .32

10.71
5.59
o,29
a .83
3.95

55.22r.90
50. 09I .23

1o.45
5.23
o. 19
5.03
3.76

5A.aO
2.736t.4a
a .23

44.36
2.OA

82-aa
3.Aa

1il
5a
t5
14

t.45
o.09

1 . t4
o. to
6.05
3 .98

r.50
o.13
7.14
4.54
o.15
2.11

al
23

2?
r8

o3
oa
l9
60

I .24
o.23

!. 15

o .22

2.39
z.1a
o.25

334. r5
330.30

6 .32
4. t8
o.14
2.OO

2,77
2.41
o.36

! 993

3.95
3 .26
0.59

12.3t

3. aa

37.59

34.92
t .?3

33.97
3.72
r .59
o. ro

82 .4a
3 ,84

5l
I

I

o

ro
5
o
1

57.47
o.70

52,45
4 .32

10
5
o
1

9
6

2

?l
59
29
a3

72
25
95
5t

56.22
r.90

EO. 09
4 .23

10
5
o
5

a3
20
oa

57 .62
a7 ,73

1 ,745r.79
r5.93
27.9a
37. 3aLA7

9.72
6. 25
o.95

3.07
o. 69

46.?o
3A.O2
4.49

59.99
9. ra

2A.AO
35.56
a.6a

1o.83
7 .20l.06
2 .33

3.44
2 .92
o,65

35.20
2A .45
4.13

37 .62
7 .33

26-20
33.17
6.75

I t. t7
s .22
o.95
2.OO

7
a

UNTERRIOTTSü'ESEN ......,..
scHULEr{ uNo voRscHuLrscHä iäiiiiÜiä9 HOCHSO{ULEN

IO SOI{STIGES UITERRICHTSWEiäi. : : : :

I I GES{JNO{ETTSII'ESEI{ ....12 AI{STALTEI{ Uf{O E INR ICHTUI{GEIT OES
6€SUI{O{E I TSü'ESEilS . . . . . . . . . . . .I3 SOI{STIGES 6ESUNO{EITSUGSET{,...

35l7
38
39

LLGEITCII{E STAATLICHE VERü'ALTUNG
ALLGEITE I I{E VERTVALTUNG
AUSII'AERTIGE AI{GELEGENHETTEI{ . .
ALLGEIIE I Ir,E FORSCHUT{G

o. t2
I .95
2.56
2 .23
o.33

2.78
2 .35
o.42

s2
55

la
t5
r6
l7
t8
t9
20
2l

. a5
,27
.90
.o3
.93
.54
.63
.59

.71

.96

.65

.93

t9
95
5r
53
79
66
3a
24

542.39
a?2 .52

27 .20
376 .7 3
90.a9
27 .9.
a9 -76
9.47

477,81
47 1,06 422 .5 I

25.43
67 .13
2A.AO
a7.?8
6.54

5.49
to.25
22.41

5.32
lO./t1

2r.34

3.94
3/t . 5l

2,a2
25. 05

22 XOHIIUNGSü'ESEN, STAOT- UNO LAilOESPLAtrUIIG,
GEITE ITIiSCXAFTSOTET{STE . .23 WOHNUNGSWESEI{

2' STAOT. UNO LANOESPLAIIUI{G25 GEITEINSCHAFTSOtEilSIE, Ui'!,ELTSCHUTZ ...,,.,
25 ERHOLUNG UNO XULTUR

27 ENERGIEGEU'Iil]{Ut{G UIIO .VERSORGUI{G

26 LAI'O- UNO FORSTWIRTSCH FT, FISCHEREI .......
29 PRO(IJZIEREI{OES GEI!'ERBE (OHilE ITASSER. Ut{O

ETERGIEGEU'INIIUI{G UNO -VERSORGIJ'{6) ....... . .

30 VER(EHN UNO T{ACHRTO{TENUEBERIT.ITTLUiIG . . .. . ..
3 I SOI{STIGE WIRTSCHAFTSFOEROERUI{G, -ORONUI{G UNO-auFsto{r 2) .....
32 SOllSTIGE AUSG BEI{33 SCHULOENOIEf,SYE (ZII{SAUSGABET{)
3iI UEBERTPAGIJNGET II{IIERHALB OES STAATES . ... .

35 INSGESAMI

5.52
3.97
o.79
o.76
3.23
8.80

rt. 54

o.97
13.?2

23.73

3.55
10,04
15.92

t.69
r3.5r

26-lt

5,O5
ro.93
la.a/t

3.57
24.16

44,73

347.33
343. r9la.97
2Ä3 .64
3r.49
1 5.63
36.22
1.11

Lt1
o.lo

377
371

l7
266

30
t8
3A

5

362
354

t5
254

29
l7
40

4

352

5
a
o
o

32.96
r .94

27 .20
3. AO

5
3
o
o

II
35
66
90

?
5
o

IO
7
I
2

I

6
o
2

3. r3
9.50

r5.39

o.65
r3.29

3

to
l5

t

l3

24

a3

39

50

6A

50

21

. 445.5 I 469.96

95:l:l:f9:t?:1:9li:I:t 3 )

20.63

r.a5
o. 09

5.99
3.46
o. r5
r .96
2 .39
2,la
o.25

r02,5a
94.73

3.14
a3.9r
9,15t6.66

25.A5
3 .45

147 .2t 555. 1 7 686. 53 720.AO 773,51

A 37 ,97
| .22

32.94
3,Ar

3A .92
1 .23

33 .97
3.72
r .59/.O VERTEIOIGIJNG

iII OEFFEI{YLICHE 3ICHERHEIT Ut{O ORONU'{G ...
a2 ur{TERRtcltT:lü,EsEt{,....3 SO{ULEI{ UNO VORSCTIULISCHE ERZIEHUNGaa HocFtsoluLEt{a5 soirsTlcEs UilTERRtcHT$!'ESEt{ . .. .... .. .

/.6 GE§JilUTEITSTGSEI{ .....7 AI{STALTET{ Uf,O EII{RICHTUIIGEII OES
GESTJNTI{EITSWESEI{S . ....ia6 sot{srlcEs GESUT{I.|EITSrGSEI{ .,........

49 SOZIALE SIC}IERUI{G50 SozIALVERSICHERUT{G Ut{O -HtLFE ...,...5l XRAt{xHeI? UttO i,IJTTERSCHUTZ ,.......52 ALIER. II{VALtOITAET, HTIITERBLIEBENE53 ARBEITSLOSIGKEIT ......5ia FAMILTE,
55 SOIISTlGE SOZIALE HILFSI,IASSi{AHiEI{ ..55 SOZIALE HILFSIYERXE ....

6.05
3.96

6. 32
a.1a
o. t4
2.OO

| ,27
o. r8

lo.03
5. O4
0. 19
4.AO

o. ro
1.50
o. r3

t .2a
o. 23

l.l5

o .22

3 .26
o.69

7
1
o
2

o. \2
I .95
2 .56

I O.75
06. r5

3.69
45.5 r
a.2a

r7.56
3t.la
4.59

5 .71
3.96
o. a5
o.93

2.23
o.33

04. r6
oo,02

3.ar
4a.43
a. a9

15.63
26. A6a.la

5 .52
3.9?
o .79
o.76

2.77
2.4t
0.36

2,78
2.36
o-42

lo.5l
05.27

3 .93
47.46
7.61

r8.68
27 .49
5.Za

7.tt
5.35
o .65
0 .90

a7

5A
59
60

IEHI{UNGSIIESEN, STAOI- UTO LANOESPLANUtrG,
GEiG TTISCHAFYSOTEI{STE . .

u()HNUr{6SUESEt{
STAOT. UilO LANOESPLAI{UTG : : : :: : : : :
CEI'IE I I{SCHAFTSO t ENSTE, UiI!'ELTSO{UTZ

5I ERHOLUNG UNO KULTUR

62 ENERGIEGETIII{NUT{G UNO .VERSORGUNG ...
53 LAI{o. UNO FORSTÜIRTSCHAFI, FISCHEREI

3. 23

a.ao
t 4.54

3. 43
10.39
r5.50

6' PROAJZTER€NOE3 GETGRBE (OH?IE WASSER. UIIO
ENERGT€GEI!'II{I{UNG Ut{O -VERSORG'JI{G) . . . . . . . . .

55 VER(EHR UiIO I{AO{RtCHTEI{UEEERMITTLUi{G .. .....
66 SOtrSTIGE WIRTSCHAFTSFOEROERUIIG, -OROI{UilG UNO-AUFSIOIT Zl . ..,.

o.65
r3,29

o .97
13.72

r .46
t3.50

67 SOtrSTI6E AUSGAgEN66 SCHULOENOIE'{3TE69 UEBERTRAGUI{GEN
i i i riiaüiä,iääi

I[{[{ERHALB OES I

I t.99
44. r6
44. t5

250.46

r3, r4
a7 .65
47 -65

253 . A5

r3.50
5r.7t
51.7t

276. tO70 INSGESAMI

I ) OHilE UEBERTRAGI,JNGET{ II{NERHALB OES STAATSSEXTORS.2) A9 I99O EINSCHL. NEUE LAEI{OER Uf,O SERLtN-OST.3) ETilSCHL. UEBERTRAGUI{GEN Ail OIE SOZTALVERSTCHERUNG.4) EIilSCHL. UEBERNAGUilGEil AII LAENOER, GEiEINOEN UNO SOZTAL
VERSICHERUilG.

3 -67I .24
o.77
o.a2
3. r3
9.50

r6.39

5.49
ro.25
22. a1

5. 05
. ro.93

r6.44

2.5r
5.32

to.4l
21.3E

3 ,94
34.6t

3.57
2a. l6

2 ,42
26.06

?2. t7
71.t4
?a.la

aoz -7 a

23.23
60.63
ao.63

395. 44

2t .97
1 00.23
loo.23
124 -63

3

to
t5

I

t3

t5
53
53

330

55

o4
92

69

5l

la
21

21

71

5, EI[{SGL. UEBEPTRAdJilGEN At{ BUilO. GEITEINOEN Ut{O sZIAL-
VERS I CHERUN6.6) EItrSCHL. UEBERMAGUI{GEN Ail BUI{O, LAEI{OER UilO SOZtAL.
VERS I CHERUNG.7) €INSCHL. UEBERTRAGUNGEil AN OIE GESIETSXOERPERSCHAFTEN.
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3.4. I I GELEISTETE UEAERTRAGUNGEN OES STAATES NACH AUFGABENBEREICHEN

mo. oM

GEGENSTANO OER NACHWElSUNG

I

FRUEHERES AUilOESGSB IET

1 9Aa r 949

OEUTSCHLAT{O

i"""-.'iI rq92 Ittt9a7 I 990

o.39

o.39
o. tt

O.II

4.54

r99l

t

o
o

7I ALLGEMEINE STAATLICHE VEPWALTUNG .......72 ALLGEMEINE VERWAL?UNC73 AUSWAERTIGE ANGELEGEilHEITEN74 ALLGEMEINE FORSCHUNG

75 VERTEIOIGUNG

76 OEFFENTLICHE SICHERHEIT UNO ORONIJNG . ,..
77 UTTERRJCHTSWESEN ., .

7B SCHULEN UI'IO VORSCHULISCHE ERZiEHUNG ..79 HOCHSCHULEN
AO SONSTIGES UNTERRICHTSIIESEN .,,,.,...,.
AI GESUNOHEITSWESEII .,.
62 ANSTALTEN UNO EITiRICHTUNGEN OES

GESUNOHEITSWESEI1S . ... .

63 SONSTIGES GESUNOHEIISWESEN ........,..
84 SOZTALE SICHERUI{G
A5 SOZIALVEEISICHERUilG UNO -HILFE
65 KRANKHEIT UNO T4JTTERSCHUTZ .. , ,. , , ..
87 ALTER, INVALIOITAET, HIilTERBLIESEilE
88 ARBEITSLOSIGKEIT,,...
A9 FAMILIE.
90 SOI{STTGE SOZIALE HILFSMASSNAHMEN ...
9! SOZIALE HILFST{ERKE .. ,

92 IrcHflUNGSWESEN, STAOT- UNO LANOESPLANUNG,
GEME INSCHAFTSOIENSTE . .

93 I{OHNUNGSWESEN
94 STAOT- UNO LANOESPLANUNG
95 GEMEINSCHAFTSOIEßSTE, UWELTSCHUTZ ...

ERHOLUNG Ul{O KTJLTUR

EIiERGIEGE$'IHNUNG UNO .VERSORGUI{G .......,...
LANO- UNO FORSTII'IRTSCHAFT. FTSCHEFEI .,..,..
PROOJZIERENOES GEIYERAE (OHNE WASSER. UNO

EtrERGIEGEWINNUNG UND -VERSORGUNG) ,.. ,.... ,

VEFIKEHR UND NACHRTCHTENUEBERMITTLUNG .......
SONSTIBE WIRTSCHAFTSFOEROERUNG, .ORONUNG UI{O

-AUFSICHT 2) .....
SONSIIGE AUSGABEN

SCHULDENOIENSTE ( ZIilSAUSGABEN)
UEBERTRAGUNGEN INNERHALB DES STAATES ... ..

I NSGESAMT

BUNO ' ]

o.34

1 .27
o.or
o .71

56. rA
-o. 05
52.15

3.79
l.15

o, '"
o.30
7 -92

t5,34

35. 63
o.12

32.91
3.57
1.41

50.44o.4t
21.45
4.49

15, 09
5.00
o. 37

o -82
0.73

2.27
2.16
o, r I

34,09
32 .63
2.56

r4.23

30 .94
o.16

27 .20
3.58
t.45

5r.74
51 .42

o .37
21 .71
Lr6

t 4,90
5.25
0.32

o, r2
o,l5
7.46

12 -67

53
52

o
2l
a

r5
6
o

37.69
o.26

33.96
3.47
r .59

o. t2
o. t5
6 -73

lo.9a

o.03
o. 16

6.3r
11.30

95.39
o.40

a2.43
3.55
r .50

34
57
47
o6
6r
92
51
77

49
46;
t6
a7

r9
59
12

5s.30
o .22

61 .39
3.59

o. o,
o.72
o. r5

53.49-o.25
50. 07

3 .67

| .24

o.03

o.03

o.33

o.33
o.oa

o.oa
50.4 r

o.35

o.35
o.09

o.os

o.7a

o.o7

o,71

o.71
o.17

o.17

o2
76

17

i2
iI
o
t2
7
5
4
o

77.69
76.94
o.52

30.60
r 5,93
21-9a

1 ,16
o.74

o.17
o.2a

o.r5
66.74
65.65
o.4a

29 .74
7.33

23. Ä2
1.8Ä
o. a9

o.Bo
o .67

44.23
45.49

3,59
24 .98

r .92
r 5.00
2.?a

5.74
4 .93
o.33
o.4lt

o.17
7r.54
?o.70o.5l
30.46
9. 18

25 .624.9t
o.a6

o.aa
0.66

3 .22
2,97
0.25

a7 .30
41.7 |
3.36

23,77

96

97

9A

99

roo

tot

IOS,ALLGEI,EINE STAATLICHE VERV{ALTUNG
t07 ALLGET'E INE VERIYAL]UNG!08 AUSWAERTIGE AN6ELEGENHEITEN ..
I09 ALL6EMETI{E FORSCHUT{G

I IO VERTEIOIGUNG ......

0.09
o. r6
7.22

14.65

o. r3
! .39
a.l2

14,87

o -22

0.46
6.70

11-5it

o. 54

9.50
o. a5

9 .49
1 .4'a

9.59
1 .37
9,34

2.99
27.12

2 .63
16.77

1.72

t7.al

5. a9
76.7 1

76.7 1

196.6E

5,59
6t.05
ar.05

210 .52

6.?3
69.41
69.41

220 .66

7.30
92.6 t

92.4 t

272 , 19

6.60
l5a.a4
I 66. A4

367 .21

6. A5

r7t.56
r7!.68
346 . A7

6. A5

ta7.a7
tg7 -67

373 .63

r o2
ro3
r o4
ro5

o,95
0 ,84

LA€NOER 5 )

o .22

o,79 0.45
0.67 0.62

1 ,21
0 .93
o,ol
o-27

l6
95

o
o

o .22

0 .04

1.76
t.53
3 -87

o,52

o.06o. 05

t,a9
1.63
a.a6

o.44
2.Ä1

5 .62
52. A4

52 .84
1 il!,63

o.06

2.13
2 .29
o. ra

36. 37
34 .95

!
o
o
o

t9
93
ot
25

?3t!
t4
a8

36
?9
o5
52

9
3

3

62
27
o2
53

o6
63
t?
o5

2-. 02
5.56
2.59

52
39
12
7l

I I I OEFFETiTLICHE SICHENHETT UNO OROI,IUNG

GESt't{E»{E T TSIIESEN

I la SOi{ST T GES 6ESUNOH€ I TSWESEN

$DHNUilGS$'€SEN

o.04
a.a2'2 UNTERRICHTSTIESEN .......

!3 scHULEN uno vonscxurrsöii'iäiiiiü;rö
I 4 HOCHSCHULEN
15 SONSTIGES UNTERRICHTSIVESEN .,.....,

3.79
o. r3r.50

5.49
3.9r
o. 12
t.45

t.16
t o.66!.26

3. t9
2.?9
o -24
o, t6

I .71
r.57
3.59

3,34
3.10
o.28

2 .71
2.Or
5. 5A

2 .93

2 .24
5.66

6
1
o
3

6
4
o
I

a
o
I

.16

.26

.29

.91

9
a
0
a

5
?

19 SOZIALE SICHERUI{G .., ..
zo sozralvERsrcHERurc urö':Hiiii . -::: : :

2I KRANKHEIT UNO MJTTERSCHUTZ ,..,.,,.
22 ALTER, INVALIOITAET, HTNTERBLIEBENE
23 ARBEITSLOSIG(EIT ......
2' FAMILIE.
25 SONSTIGE SOZIALE HILFSMASSilAHTT'I€il ..
26 SOZTALE HTLFSWERKE ....

2,45
2 ,66
o.20

13,974r.62
3,0922,\6
t ,67

14.68
2. t5

2-46
2.36o.l2

36. 60
35.25
2.77

r9.oa
I . t7

12.2E
I .3ia

3 ,29
2 .74
o,30
o.2r

2. t5
2.05
0.09

32.643l,31
2.X7

r7.56
r. ta

ro. ao
t . t7

3.43
3.03
o.23o.l7

2 .95
20.12

1

o
1

126
r29
r30

STAOT- UI{O LANOESPLANUNG . .

GEME rr{scHAF rso r ensre, umriiöiüiz
4. 05
o.25
o ,24
L97
\ .67
4.55

5. AO
5.56
o,36
o.7a
2.ao
1 . A5

7.43

6
5
o
o

I3I ERHOLUNG UNO KULTUR

!32 ENERGIE6EWItrNUNG UI{O -VERSORGUNG

I33 LANO. UNO FORSTWIRTSCHAFT, FISCHEFIEI ,......
I34 PROOUZTEREilOES GEIIERBE (OHNE WASSER- UNO

ENERGIEGEIIINilUilG UNO .VERSORqJNG) ......,..
I35 VEIII(EHR IJilO NACHRICHTENUEBERMITTLUNG . ..... .

I35 SONSTIGE WIRTSCHAFTSFOEROERUNG, -ORONUNG UNO
-AUFS I CHT

I37 SONSTIGE AUSGABEN
I36 SCHULOENOTENSTE (ZIilSAUSGABEf{)
I39 UEEERTRAOJNGEN INNERHALB OES STAATES .....
I 40 INSGESAMT

o. ! I
2.23

o.12
2.41

o,32
2.57

o .95
5.22

o .94
4 .94

o.70
5.73

5. r7
49,49
49.49

t06.90

5.50
50.35
50.36

r r t.55

F. 68

55. 3A

56. 34

t25 .21

11.96
95.74
95.?4

r49.57

12,48
t02 -02
102 , 02
r99.60

r3,o5
116.26
1r6,25
2t5 . a7

5) EIITSCHL. UEBERTRAGUNOEN AN BUNO. GEII'IEIilOEI{ UNO SOZIAL-
VERS I CHERUNG.

6} EINSCHL. UEBERTRAGUNGEil AN BUNO, LAENOER UNO SOZIAL-
VERS I CHERUNG ,

7) ETT{SCHL. UESERTRAGUNGEN AN OIE GEBIETSKOERPERSGAFTETT.

;;
2')
3)
4l

OHNE UEBERTRAGUNGEff INIiJERHALS OES STAATSSEKTORS.
AB I99O ETTISCJIL. NEUE LA€NOER UNO BERLIN-OST.
EIf{SCHL. UEBERTFIAGUNGEN AN OIE SOZIALVERSICHERUilG.
EINSCHL, UEBERTPAGUI{GEN AN LAEiIOER, GEMEIiIOEN UNO SOZIAL
VERS I CHERUtTG.
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3,'. I I GELEISTETE UEBERTRAGUI{GEN OES STAATES ßACH AUFGABENBEREICHEII

i/no. ü4

FRUEHERES BUNOESGES IET

GEGEilSTAND OER I{ACH$'EISUIG

iIIi

7a
72

o.76
o.75
o,o1

3
I
o
I

3
I
o
I

I

o

r 990

o. 07

o.24

r .60

266.66

oEUlscHLAf,lo

r 992

o.o3

2.45

r 987 t 988 r 989 r 993

I4I ALLGEMEINE STAATLICHE VERW LTUTTG
112 ALLGEMEINE VER$ALTU'IG
I43 AUSIYAERTIGE AiIGELEGENHEITEN
I" ALLGEiEIilE FORSCHUNG

t45 VERTEIOIqJTG ......
I46 OEFFEXTLICHE SICHERHEIT UNO ORONUNG

I'7 UNTERRICHTSWESEN ...I'6 SCHULEil UNO VORSCHULISCHE ERZIEHUT{G ......
I '9 

HOCHSCHULEI'
I5O SOI{STTGES UI{TERRICHTSWESEN ...., '

I5I GESUiIOHEITSAESET{ ....
152 ABSTALTEI{ UNO EINRICHTUilGEN OES

GESUNOTEITSU'ESEilS .., . .

I53 SONSTIGES GESUNO}IETTSWESEN ......
I54 SOZIALE SICHERUNG
I55 SOZIALVERSICHERUI{G Ut{O .HILFE
156 KRANXHEIT UNO I\f,JTT€RSC'{UTZ ...,....... "157 ALTER, TNVALIOITAET, HINTERBLIEBEßE ... '!5A ARBEITSLOSIGKEIT ......
r59 FAITaILIE.
r50 sol{STIGE SOZTALE HILFSI{ASSI{AHiICN .......
16I SOZIALE HILFSUI'ERXE ....
I52 IIDHilUNGSIYESEN, STAOT- UNO LANOESPLANUI{G,

GETIEIT{SCHAFTSOIENSIE . .

I53 TDHITUNGSITESEiIl6ia STAOY- UNO LANOESPLANUT{G
t65 GEfnEIilSCHAFTSOIEiISIE, UITIIELTSCHUTZ .......
I66 ERHOLUT{G UNO XULTUR

I67 ENERGIEGEU'INNUI{G Ut{O .VERIIONqJNG

r6a LAilO- UrO FORSMIRTSCHAFT, FISCHEREI ..,....
t59 PROOIJZTEREI{OES GETGRBE (OHI{E IIASSER' UNO

ENERGIEGeWtiliIUt{G Uilo -VERltoRqJilG) . ... . . .. .

I70 VERXEHR UI{O NACHRICTITEiIUEBERMITTLUNG .......
17I SONSTt6Ell'IRTSC}IAFYSFOEROERUNG, -ORONUNG UI{O

-AUFSI C1IT

r72 SOi{ST!GE AUSGAAEI
173 SCHULOENOIEiISTE (ZIISAUSGASEiI)
171 UEBERTRAGIJNGEI{ INI{ERHALB OES STAATES .....
I75 II{SGESAI'IT

a6
a5

o

6ErEtnoEil 6l

o-05
o.23
o. 07

o. r6
o.2t
o. 06
o.13

ra. t6
15.60
o.40
4.5r
o.5a

to.2r
2.36

o
o

o4
oa

o o.9r
o.6a

-o.a7
-o, aa

o.ot

o.23
o .07
o. r6 o- t7

o.20
o. 05
o,15

o ,26
o. oa
o.18

o,6r
o.40
o.2l
o .37

o .54
o.33
o.2t
o.40
o. !6
o.21o7

ta
o. o7
o-17

2l.ao
16.75
o.5r
5.26

o.93
1.19
1,19

29.21

48
4t
54
53

| ,24
o.o7
o.o3

1 .29
o. 05

o.02

r .34
o.03
o.06

!.5t
o.06
o. 07

o. 02

o-o6

o.2l

o.05
o.24
o.o7

t.50

9.59

o.o2

o. 12

o.34
o. t3
o.2r
o-17
o.15o.3l

24.49
20 .78
o,55
5.66

| ,97

o. r6

2.92

9-26
6.?5
0.44
1.75
o.56l.oo
2.5r

2a3. t7
213. t7tr.56
199.25
23.OO

9.36

5t
45

5l

2l.04
18. 33
o.17a.9t
o.55

12.39
2 .71

o
3
3

o,lo
o.27

27 .82
22.61

o .62
3-74

a3
15
55
62

3r.70
25.3r
o,64
6.Or
r.o8

r7.56
5.39

3.5r
r . oa
o.53
1 ,84

a24.77
aza.77

22 .45
3t a.9a

71 .96
12-42

2t.3a
292 .64
54.25
12 .22

I
o
o
o

I

0
o

66
5t
@

o.u,
2 .39
3.05

72
4A
6l
53

9!
65
71

57
a9
59
09

r. r6
r5.09
5.21

1.70
o .27
O.l I

t.a3
o .22
o.r2

2.O9

o .21

o. t2

I .46 1.12

SOZIALVERSICHERUNG 7)

r .59
6. 60

5.60
12 -97

3A4. a9
38a .49

STAT t ST I SCHES BUNOESAMT I!'IESAAOEN
FACHSERIE !A, REIHE I.3, I995

r.o5
1.e2
t .62

30.35

t. 15

5. t7
3. t7

32.52

t.20
5.12
3,42

34.7 \

r .90
7.80
7.AO

17 .64

2.05
a.87
I .67

52.1O

176 GE!1Ut{t}rEttlrESEI{ ....
177 Af{STALTEil UTO EII{RICHTUIIGEII OEs

G€SrJr{I}rEtTSlGSEflS . . . . .

176 SONSrttEs GESUNO{EIrSrGSEIi ... . ..
I79 SOZIALE SICHERUT{GI8O SOZIALVERSICHERUNG UT{O -HtLFE
r8f KRAi{KHEIT Ut{O IUTTER3C}iUT7 ,.,,.. -......
tA2 ALTER, II{V LIOITAET, HTilTERBLIEBENE ....
!83 ARBEITSLOSIGKEIT ......
IA' FAMILIE.
ta3 soilsTl6E sozIALE HILFSI.4ASSNAHfTEI{ .......
IA6 SOZIALE HILFSÜERXE ....
IA7 SOI{3TIGE U'TRTSCHAFTSFOEROERUNG. -OROI{UNG Ut{O

- AUFSICHT

IAA SONSTIGE AUSGAEEI{I69 SCItULOEI{OIENSTE (ZII{SAUS6ABEI{)
!9O UEBER'RAGIJI{GEI{ IT{'{ERHALB OEs STAATES . ... ,

l9 r lf'tscESAMY

231 -57
231.37I1.36
r90.39
20.77
9.05

242.11
242. t t

l2 .21
204.52
2r.69

266. 5A
r3.58

3a2.5r
342.6t

r4.69
266.70

a5.94
r t.28

219. t7
23. rS

ro.75

8.6a
I .52
r .52

2a\.?3

to.59
!.49
t.49

255 .25

ro.71
l.5r
r.5r

264 -33

1o .96
r.23
t .23

275.A7

t5 .42
3. 26

3.26
361.3r

2r.50
4.59
4.59

aro.5a

20.3a
a .47
a.a7

449 .5a

;; 
-;;;;-;;;;;*aGrrNGEr{ 

TTTNERHALB oEs sraarssEKro.s.
2) AB I99O €IilsCHL. NEUE LAENOER UNO BERLII{-OSY.3) EIilSqL. UESERiRAGUI{GEiI Ail OIE SO2IALVERSICHERUNG.
4) EII{SCHL. U€OERTRAGTJI{GEil AN LAEI{OER, GEIEINOEN UNO SOZIAL-

5l EINSCHL. UEBERIRAGUT{GEI{ AN SUIO, GEITGtilOEI{ Ul{O SOZIAL
VERS ! CHERUNG.5) EtilSCHL. UEBERTRAGIJilGEil AN BUNO. LAENOER UNO SOZIAL'
VEFS I CAERUNG.7) E!NSCHL. UEAERTRAG{JilGEß AN OIE GEBIETSXOERPERSCHAFTEI{
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3.4.12 Eruttoinvestitionen des Staates nach Anlagearten

l'4rd. Dfl

Früheres Bundesgebiet I Deutsch I and
Gegenstand der Nachv{eisung

lseo I rssr I rgsr I 1992 I rssa I rsso I rsss

1

2r
3+
4-
c

6+

Käufe von neuen Ausrüstungen . ..
Käufe von neuen Bauten

Käufe von gebrauchten Anlagen und Land 1)

Verkäufe von gebrauchten Anlagen und Land .

dar.: Verkäufe von Land

Vorratsveränderung,,.

Eruttoinvestitionen 2 )

73.77

59. 43

4. 45

2,62

2.3q

72.37

77.84

4,67

4. 31

55.53

Gebietskörperschaf ten

44,4S
5.81
7.55

2.13
0,2s
0.17
1 .71

Sozialversicherung

Staat lnsgesaht

10. 06

48,61

3. 53

2,30

2.07

0.25

7.22

0,08

0, 03

0. 03

9. 04

aq ?a

3.?5

2.75

1.88

1. 10

14.80

70.92

4. S4

3. S5

3. 03

73.32
10.12
11 ,23
51 ,91

0,99
0, 53
3,22

3.44
0.45
0.29
2.70

0,35

1 .54

0.20

0. 01

0. 01

2,18

13.66

7?.57

4.94

4,1S

3.50

11.55

76. 01

3.89

E,73

4.13

59.90 87.21 87. 03 8S, 68 86, 73

Käufe von neusn Ausrüstungen ....
Bund ,.....
Länder ....
Geneinden .

12 + Käufe von neuen Eauten 3)

8o
0

.1

20
27
22
23

32
33
34
35

88
2r
82
05

8
1
3

13, 40
1 .34
5.60
6.46

14.45
7.67
5.92
6. 86

69. 28
9. 38

70.32
4S. 58

58.10
7.54
9,34

41,22

9.81
7.q2
3. 83
4.56

47,35
5.01
7.86

33.52

21.35,no
3,27

11.06

4,74

13. 75
4,74
I Ol

7.06

3.19
0, 44
0, 41
2,34

3,022,37
0,32
0. 14
1.85

85
24
10
52

85. 03
11.59
15, 48
56, 96

89. 07
12, 33
77,45
E6 

'O

13, 45
1 .67
5.80
5.98

18. 45
5.99
2.75
9. 71

72.13
1.06
5.31
5.76

lt.22
1. 00
5.11
5.11

73.93
10.11
12.24
51 .58

13 Bund
70.67
8.91

70. s7
51.29

70.62
9.13

10.88
50.61

62,02
7,87

10.13
44.02

0.32

1.33

0.18

0.03

0,03

1.80

75.88
9,27

11,87
54.74

64,42
s.20

10. 98
ß.24

4.53
0.75
0.61
3.17

5. 15
0.91
0.30
3, 94

87,39
10. 17
D,q9
59.73

au6

7q
15

Länder ,
Gemeinden , .. ..,

54. S4
9.116

tt,24
44,24

47.87
6.35
8. 15

33.37

31. 13

44.q3tou
7,74

30.77

27.29
7.78
2.84

10. 53

4.09
0.85
0.15
3.09

1
0
0
1

84.26
10.95
17.52
55.79

73.23
9.36

t5.bbß.2t

58.38
7,53

t2.01
38.78

54.43
7.21

11.41
35,81

75.27
10. 30
76.52
118.45

79.93
10.10
15.60
53.23

16 nachrichtlich: Käufe von
der Rechnungsstatistik 4

Bauten nach

77 Bund .... .;.. ,..18 Länder ,19 Gemeinden

dar. : Straßen,!'lasserstraßen,Brücken u.ä
Bund ...
Länder ..
Gemeinden

24 + Käufs von gebrauchten Anlagen und Land 1)
?5 Bund .

Länder26
27 Gemeinden

28 - Verkäufe von gEbrauchten Anlagen und Land .29 Bund .,.,..,..,30 LändEr ....,...31 Gemeinden .. ..,

36 + Vorratsveränderung (nur Bund)

37 = Bruttoinvestitionen 2)3) ..38 Bund .,.,..39 Länder ..,.40 Gemeinden .

4L nachrichtlich3 Brut
Rechnungss tatistik
Bund .
Länder
6Emeinden

45 Käufe von neuen Ausrüstungen....
116 + Käufe von neuen Bauten .

47 + Käufe von gebrauchtEn Anlagen und Land 1)

118 - Verkäufe von gebrauchten Anlagen und Land '
4s dar.: Verkäufe von Land .

50 = Bruttoinvestitionen .. ,..

4.59
0.94
0.58
3,17

3.80
0, 70
0.39
2,77

14.19
4.83
2.09
7.27

3.45
0.44
0.50
2.5r
2.27
0,24
0.18
1,81

2.04
0,27
0. 11
1 .66

2.84
10,76

2t,33
7.69

20,72
8.032.ß
9.81

4.69
0,86
0.22
3.61

2.47

4.27
0.118
0. 76
3. 03

2.59
0. 33
0,24
2.02

4.0s
0,52
0,31
3.26

0.44
0. 17
2.41

3.59
0.51
0.18
2.90

4,28
0.90
0,23
3.15

84.67
10.57
15.34
57.66

54.37
7.32

11.60
3s. 45

42
43
q4

1
2
3

77.75
9.69

15. {s
51,01

58,86
7, 93

12.30
38.63

aq,62
10.89
16, 75
56.98

0,26

1.90

0,25

0.05

0. 01

2.36

0. 16

0,90

0.06

0.02

0,02

0,24

1.36

0,14

0.05

0.03

0.34

2.08

0.0s

0, 04

0,04

7.52

Nur Käufs von Land.
Einschl. selbsterstellter Anlsgen.
Abgrenzung nach den Definitionen der VolksHirtschaftlichen

Gesamtrechnungen, d.h. Nachv{Eis im Zeitpunkt dss Entstehsns
von Forderungen und Verbj,ndlichkeiten.

4) Kassenmässige Ausgaben für die Käufe von neuen Bauten
von Bund, Ländern und oeneinden.

Statistisches Bundesant Hissbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1995
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3.4.13 Bruttoinvestitionen des Staates nach Aufgabenbereichen

Mrd. Dtl

Früheres Bundesgebiet Deutsch land
Gegenstand der NachHeisung

lssTlrseeltsasllssolrssrlrsszltssa

37
71
10
56

s8
33
10
55

2.

0,
0.

77
16
08
53

3
2
0
0

2
0
0

1
0
0
0
0

3.32
a_ra

1.84
0.30

olao
1 .54

0.68
0. 05

olos
0,61

116
47
118
{9
50
5l
52
53

74.25
-0.20
2.19

72.26

3. 73

Staat insgesamt

0. 2s
ata

.18

.50

.0s

IE
,23
,24

,77
. bl
.10

0. 19

?.79

15. 118

1 .38

55.53

3.37
2.77
0,10
0.56

0,19

2.79

7.3L
s,'70
2.50
0.27

4.51
4.41
0. 10

t.?0
o__r,

0.23
0.97

o.zz

15, 48

1.38

54.43

82
00
11
77

3. 75
o_r,

0.16

s,29

22,94

2,92

87.03

5,82
5. 00
0. 11
0.77

0. 15

4.25

11. 116
7.81
3.?2
0.43

7.47
7.29
0. 18

5
tr
0
0

7t
93
fJ
55

5
4
0
0

27ß
13
bb

5
5
0
0

1 1.115
7.81
3.22
0. 43

5 Verteidigung

6 öffentlich8 Sicherheit und ordnung .. . ... .

Unterrichtsresen
Schulen und vorschulische Erziehung ..... '
Hochschulen
Sonstigss Unterrichtsnesen . '.. '

Gesundheitsnesen .....
Anstaltgn u,Einrichtungen d. GesundheitsH.
Sonstigss GesundheitsHesen .... '

Alter', Invalidität,tslosigkgit ...Arbei

sozialE Hilfsmaßnahmen
fslierke

0,27

2.6S

0.19

3. 70

0,2?

4.15

0. 31

2.54
a
II

10

11
12
13

14
15
16
77
18
19
20
27

5. 95
3. 79
1.98
0.18

5.11
3.81
2.7?
0. 18

4, 69
.1, bu
0,09

1. 43
0.86
0,20
0.10
0,48

0.08
0, 53

6
4
2
0

4
4
0

7
s
2
0

4
s
0

0. 31
1.54

18. 17
-0, 14
3,77

14,54

4. 61

31
70
s0
?7

85
75
10

96
99

L7
26

0.23
0. 97

74.25
-0.20
2.19

72.25

3.73

93
13
65

t0.27
6. 63,oo
0. 60

6,25
5.99
0.26

.10, 44
8. 90
3.72
0.s?

7,6?
7.q2
0.20

5. 05
2,09
0,77
0. 50
0,44

0. 38
2. 96

70.21
b.b5
2.98
0.50

5.60
5.34
0,26

3,29
1 .75
0, 45
0, 59
0, 40

27.37
-0. 26
4.03

17.60

5.28

0,23

0.01
23.59

5
5
0
0

10. 44
5. 90
3.t2
0,42

2?
4A
13
65

4. 53
4,42

7
7
0

5
?
0
0
0

0
?

20.23
-0.35

3. 95
tb. bJ

5.37

0.26z?024

98
80
18

50
a1
73
b1
4S

5S
23

Soziale Sicherung ....
SozialvErsichqrung und -hilfe

Krankheit und Mutterschutz

1.27
0. 66
0. 09
0.11

r.6z
0. 78
0.?t
0.11
0.35

0. 11

3. 41

0.22

14,41

r.26
47.9S|

-0, 05
2.07
3.30

0. 11
0.84

3,67

15,01

1,30

52,37

0,27

2.69

Familie.
Sonstige

S'oziale Hil
22 l.,lohnungsFesEn, Stadt- und Landesplanung,

GeneinschaftsdiEnste .
23 hlohnungsHessn24 Stadt- und Landesplanung25 Gem€inschaftsdienste, Unü{eltschutz . ' '....
26 Erholung und Kultur
27 EngrgiegeHinnung und -verso4lung
28 Land: und Forstr{irtschaft' FischerEi .. '....29 ProduziErendes Gsr{€rbe (ohne Hasser- und

EnergiEgeninnung und -versorgung) ... "....30 Vsrkehr und Nachrichtenübeflnittlung
31 Sonstige Hirtschaftsförderung, -ordnung und

-aufsicht
32 Insgesamt

0,37

0. 09
0. 81

71.32 11.70
-0, 07
2.08
9.69

3. 43

13, 05
-0.13
2,?.0t^ oo

18
50
09
59

8.62
4.15
2,23
0,24

s,43
4.33
0.10

0. s5
o_r,

0.11
0. 84

o.zz

14.25

1. 19

48. 91

0 0. 35

20. 05

2,75

75. 03

2.92

87.2L

0,22

4.15

Gebietskörperschaf ten

33
34
35
35

Verflaltung

Ausiärtlge Ange
AllgErieiäs Forschüng .......

37 Verteidigung

38 ÖffEntliche Sicherh€it und ordnung

39 untsrrichtsr.r€sgn .....40 Schulen und vorschul4L Hochschulen
iläi,ä'i;;iöÄffi':::

42 SonstigEs Unterrichts,{8sen ....,.,.....

2.77
2.t6
0.08
0.53

0.31

2.5q

5.95
3, 79
1 .98
0. 18

4.18
4,07
0,11

2. 98
?,33
0.10
0.55

4
0
0

3
2
0
0

13. 06
-0.13
2,?0

10. 99

3,67

43 Gesundheitsv{ssEn .,....
aa --Maaäiien ü:Ejnrichtüöä'ä115 Sonstigss GesundheitsHesen

Soziale Sicherung ...
Sozialversicherung I

Krankheit und Mut
und.-hilfe
terschutz .Alter, Invalidität, Hinterbliebene

Arbeitslosigkelt ...,.
FamiI is
Sonstige

Soziale Hil
54 hlohnungsHs6en, Stadt-

Gemeinschaftsdienste
und Landesplanung,

6esundheitshr

0.29

2.57

6, 11
3. 81
2.L2
0,18

4,3S
4,30
0,09

0. 70
0, 07

o,zz

lE.24

1. 13

s7.82

0. 19

3.70

7,77
6, 97
0,20

0. 36
2.96

olsz
3.?3

5.37

0. 26

2?.9q

2.92

84.67

soziale Hilfsmaßnahmen .
.fse{erke

0. 07
0.63

11,70
-0. 07
2.04
9.69
3.43

55 llohnungsxEssn56 Stadt- und Landesplanung57 Gemeinschaftsdiensts, Urly{eltschutz .

58 Erholung und Kultur
59 Energiegeliinnung und -versorgung
60 Land- und Forstv{irtschaft, Fischerei , .. . ...
61 Produzigrendes Generbe (ohne l,lasser- und

EnergiegeHinnung und -versorgung) ..,,.....
52 Verkehr ünd N€chrichtenübermittlung
63 Sonstige !.lirtschaftsförderung, -ordnung und

-aufs icht

18. 17
-0. 14
3,77

14.54

?7.37
-0.?6q.03
17.60

20.23
-0.35
3.95

16.63

4.51

0. 3s

77.32
-0. 05
2.07
9.30
3.41

o,zz

14.41

7,26

47.03

o,zq

15. 01

1 .30

51,52

zolos
2.15

73.?3

5,2A

0,29

2,92

85. 03

0. 01
23. 53

Statistisches Bundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

611 Insgesant
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3.4.13 Bruttoinvestitionen des Staates nach Aufgabenberej.chen

l'1rd. DM

Früheres Bundesgebiet Deutschl and
Gegenstand der Nachheisung

1S87 I rsaa I rsas I rsso I rssr I rssz I rsss

Bund

55 Allgemejne staatliche Verhlaltung
66 Allgeneine Vernaltung
67 Aushärtige Angelegenhelten,..
68 AllgemeineForschung

ige soziale
H i 1 fst4erke

Hj.1 fsmaßnahmen

86 Llohnungsnesen, Stadt- und Landesplanung,
Gemei.nschaf tsdienste .8) !'lohnungsHesen88 Stadt- und Landesplanung83 6eneinschaftsdienste, UnHeltschutz ,. . , , ..

^ 
tro

0. 10
0.26

77
a1
08
ao

0
0
0
0

0.74
0. 37
0. 10
0.27

0.29

1.551 10
12
28

r.82
1,39
0.11
0.32

0.22

0.32

0.03

0. 03

lrtr
t,z7
0. 10
0.38

0, 15

0,2s

0.06

0. 06

80
44
09
27

02
02

02

2. 66
0. 3s
2.23
0.04

1.90
I .84
0.05

0. 16
o:o'

0. 07
0. 09

77
72
73
7q

69 VerteidigunS .........,.
70 öffentliche Sj.cherheit und ordnung.

Unterri.chtsl{esen

Sonstiges Unterrichtsr{esen

75 Gesundheitsl4esen76 Anstalten u.Einrichtungen d. Gesundhej.tsH.77 Sonstiges oesundheitsv{esen . . .. .

ilfe

0.31

0,32

0,?7

0.27

0.19

0,22

0. 01

0,02

7.21

0. 19

0.2a

0.02

0.02

0, 31

0.14

4.86

5.35

0, 03,i,

0. 03

0,24

0.?a

0.25

0. 25

7A
79
80
81
82
83
84
85

Allgemeine s
Al Igemeine
AusFlärtige

s7
98
oo

100

103
104
105
105

11
72
13
14
15

122
723
124
125

0.01
0.01

0. 71
0.4s

0.01,:,,

0. 01

0
0
0
0

0
0
0
0

tra
01
21
31

.58
06

0
0

0.02
0.02

0. 04,-r,

0,04

73
43
02
28

0. 11
o_rt

0.11

.64

.38

.01

.25

Sonst
Soz ial e

olor

0,02

0.02

s.za

0. 29

0.29

0. 03

0.0?0, 01

5. 15

0.02

6, 79

0. 08

0, 01

6. 92

0, 03

9. 36

0

0,02

0.3G

0. 30

0
0
0
0

0
?

87
01
38
48

70

0.44
2, S6
0,77

2.45
2.42
0.07

0.?7
0.20

0.27

o.27

0,02

0. 01

elas
0. 02

11.53

7,95

0,01

10.67

s0
91
92
s3

EnergiegeHinnung und -versorgung),.,..,...
94 Verkehr und Nachrlchtenübemittlung
95 Sonstige l,iirtschaftsförderung, -ordnung und

-aufs ich t
96 Insgesamt

Erholung und KuItur
Energiegeninnung und -versorgung .....,.
Land- und Forstviirtschaft, Fischerei ,..
Produzierendes Ger{erbe (ohne l,lasser- und

Erholung und Kultur
EnergiegeHinnung und -versorgung,,,
Land- und ForstHirtschaft, Fischerei . '.. . ..
Produzierendes Get4erbe (ohne l,Jasser- und
Energiegeninnung und -versorgung) .. ,.....'

Verkehr und Nachrichtenübernittlung
Sonstige l.lirtschaftsförderung, -ordnung und
-aufs icht

6. 60

Länder

0,taatliche Verr{altung
Verhaltung.
Ange Iegenhe i

Allgemeiae Foischüng .,.
101 Verteidigung .. ,..
102 öffsntliche Sicherheit und ordnung

Unterrichtsr{esen ...,...:,.....,,....
Schulen und vorschulische Erziehung
Hochschu len
Sonstiges tht"a. j."htr^a"an

107 GesundheitsHesen . ... ,108 Anstalten u.einr:.cntüniä;'ä.'öä;ffiüiü;:10S Sonstiges GesundheitsHesen . . ...
10 Soziale Sicherung

Sozialversicheiung und -hilfe , '. ' ...Krankheit und Mutterschulz,,......Alter, Invalidität, Hinterbliebene
Arbeitslosigkeit .. . ..
Familie.

116
117

Sonstige sozlale Hilfsnaßnahmen . . ..
Soziale Hilfsnerke .. ,

I4ohnungsr{esen, Stadt- und Landesplanung,
Gemeinschaf tsdi.enste .

118

l,lohnungsFressn119
720
727

Stadt--und Landesplanung
Oemeinschaftsdienbte, Utreltschutz

0.22

7,74
1. 45
0.01
0.28

77
56

2l

7.24

2.47
0,32
2,t2
0. 03

1 .80
1.74
0, 06

0.14'i'
0. 05
0. 0s

84<o

25

0
0 0.68

0.24

1 .30 7,37

2.97
0.53
2.40
0. 04

0. 18
0. 04

I
1
0
0

1
1
0
0

7.24

2,30
0,29
1.98
0. 03

7.77
1 ,64
0, 07

91
64
15
11

68
53
05

31
35

A2<
-0, 04

0.20
0, 07

0. 15
o_0,

0. 03
0,t2

1 .95 2,04 2,08

0,76
0. 02
0,52
0,22

0.73

0. 09

s,zg

0. 85

16.34

Statistisches Bundesamt l.lissbadsn
Fachserje 18, Reihe 1'3' 1995

3.57 3,71
0.51
3,09
0.11

2.61
2.56
0, 05

0.24
o_r,

0.22
0.06

90
02
47
47

76

12

01
45

3
0
3
0

2
2
0

0
0

1 ,8S
1.83
0, 06

0,22t_rt

61
01
22
38

0
0
0
0

0.60
0.03
0,23
0. 34

0. 56

0. 64
-0.01
0.23
0.q2

0.62
0. 07

too

0, 65

10. 05

0.57

0. 07 olrr

726
t?7

728

rlse
0.59

10. 16

3.2t
0. 75

15. 65

0.87

15. 118

2.75

0.51

11.41Insgesamt
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3.q.13 Eruttoinvestitionen des Staates nach Aufgabenbereichen

Mrd, Df,l

Früheres Bundesgebiet Deutschl and
Gegenstand der Nachheisung

lssTlrsaslrseslrssolrssrlrsszlrssa

729
130
131
132

133

134

135
136
137
138

139
140
141

Allgemeine staatliche Ven{altung
Allgemeine Vernaltung
Ausr,{ärtige Angelegenheiten . .. .. .

J5
30

0. 05

0. 98

0, 15

7. 19

0.61

30. 38

0.35
0.35

Geme inden

r.02

o]s

7.40

0. 60

31,31

0.30
0.30

1. 09

Llq
0.62

33, 75

0. s5

1.20

3.15

0.14

7.82

0. 75

35,81

1. S7

9. 92

141

44.27

11.30

2.03

56,96

0.15

11.70

2.05

57. 66

s7
40

07

1.54
1.47

2
2

1
1

50
44

05

4, 34
4.17

0.77

13. 33
-0. 19

1 .95
It.5b

38
29

09

72
66

06

70
39

2
2

6
6

2,43
2.35

0. 08

1 0,

Verteidigung

öffentliche Sicherheit und ordnung

lJnterrichtsnesen ..,..
SchuIEn und vorschulische Erziehung .,.. . ,
l"iochschulen
Sonstiges unterrichtsHssen . .. ..

Gesundheitswesen .,...
Anstalten u.Einrichtungen d. Gesundheitsr{.
Sonstiges Gesundheitsr{essn,..,.

Soziale Sicherung ... .
Sozialversicherung und -hilfe .

Krankheit und Mutterschulz ,,,..Alter, Invalidität, Hinterbliebene .,...
Arbeitslosigkeit .....
Familie
Sonstige sozialE Hilfsmaßnahmen .

Soziale Hilfsr{erke
150 blohnungsHssen, Stadt- und Landesplanung,

Gemeinschaftsdiensts .
151
152
153 tschutz
1qg Erholung und KuItur

3
a

0. 07

1.72

3. 35
3, 76

0.20

1 .73

Z5 0.15

7.59
1.17

0

65
50

15

47
43
04

0. 50
0. 01

o. ot
0.4s

2
?

2
2
0

10, 69
-0.06

1 .85
8. 90
410

64
s9

15

c6
56
03

2.53
2,43
0. 04

0.32

s.79
4.66
0. 13

6. 62
6. 19

0. 43

3. 76
ac1
0. 19

1 .55
0, 08

-
0. 08
7.47

17. 00
-0, 15
3. 39

13. 76

3.91

1.45
1,45
0, 45
0 .59
0. 40

0. 01

1 .80

0. 31

4.56
4,4t
0, 15

3,00
0. 10

-
0. 10
2. 90

1.73
1.73
0,77
0. 50
0,44
o.02

2. 18

2
2
0

u

0

6?
58
04

95
02

02
93

0. 55
0. 01

olor
0, 54

42
43
44
45
116
47
118
49

11,03
-0.08

1.87
9.24

2,85

0.77
0.02

o,oz
0. 75

Ll

0.1
o-

0.1
0.1 3.27

19.18

3, 43
16.72

4,61

20.20
-0. 28
3.62

16. 85

4.5U

0.51
0.51

85
85
73
61
4S

02

3. 33
0, 06

06

155 Energieoet{innung und -versorgung
156 Land- und Forstr{irtschaft, Fischerei ...,, , .
157 Produzierendes GeHerbe (ohne t,lasser- und

EnergiegeHinnung und -versorgung) ...,..,.,
158 Verkehr und NachrichtEnübEfliittlung
159 Sonstige tlirtschaftsfördErung, -ordnung und

-aufsicht
160 Insgesamt

161 GEsundhgitsHessn,..,,Laz Anstatten u.einrrcntüÄiäÄ'ä.'öäÄäÄäiü:163 Sonstiges GesundheitsHesen ..,..

12,2t
-0, 15

1 ,97
10.40

3. 11

0
0
0
0
0

2A

.28

67
67
27
11
35

0

Soz ia lvers icherung

35
35

0
0

0. 34
0. 34

0
0

45
45

164 Soziale 0,61
0.61
0.09
0.11
0.37

1
1
0
0

0
0
0
0
0

0.76
0,76
0.33
0.17
o. 26

-
1. 10

7g
7g
20
10
118

01

165
166
167
158
159

Sozia

Arbsi
Fanilie

t und -hilfe

Hilfsmaßnahmen ,...170 Sonstige sozial.e177 Soziale HilfsHerks
172 Insgesamt

0. 04

0,96 2,36

Statisti.sches Bundesamt t{iesbsden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1395
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3.4.14 Steuern

l,1rd. Dl'4

Früheres Bundesgebiet I Deutsch L and
Gegenstand der Nachheisung

lssolrgsrlrssrlrsszlrssaltssslrsss

1 Steuern der inländischen Sektoren 572,51

Unternehmen
Produktionssteuern ..,,...

Produktionsunternehmen .Kredi.tinstitute,,,..,..
Vers j.cherungsunternehmen

Direkte Steuern

a1q
178,
156.

A

14.

773.q5

206.66
163. 53
145, 00

7,20
11.33

202.79
1<O 20
143.28

6.46
9. 65

652.27

175. 33114 1E

121.06q?a
7 .41

q2.77
31. 00
11. 01

0, 76
c< ,o
7.48

41,58
31.04
9. 78
0. 76

34, 11
7 .47

43.10
28. 86
13. 35

0, 89
31.56
11 ,54

11 .96
0,73

35,94
7,46

8I
10
11
t?
13

330. 37
0. 04

326. 86
270,05

6, 83

320. 80
0. 04

377.72
258.44

5. 52

0. 35

321 .36
0. 04

3 18. 29
258, 03

6.45

64237

589. 47

186. 39
154,22
130. 86

5. 95
7.57

288,27
0, 03

285,61
?26.24

t1a

754.55 811. S4 838,57

0. 35 0. 35

2
a
4
5
5

l

160.67 278.28
180. 30
155.12

7,24
17, 94

37. 98
22,85
13. 44
1.69

22.94
15. 04

54
04
94
02
18

353.
0,

349,
302.

8,

68
13
70
81
62

23.35
12,53
I .57

23,07
14, 54

14

15

2S Ejnfuhrabgaben ..., . ..
25 + Steuern der iibrigen l,Je]t(nur direkte Steuern) .

26 = Steuern

Unternehmen mit eigener Rechts-persönljchkeit 1)2),,,
ProduktionsunternehmenKreditinstitute,,....
Vers icherungsunternehmen

Körperschaftsteuer 1 )2 )

rtragungen
euern ) 3 )

( vermögens-

Vermögensübertragungen ( vermiigens-

^irksane Steuern )

NichtabziehbarE ulllsatzsteuer 5)

Sonstige
Vermögensübe:

direkte Steuern 2)

nirkSame St

Staat
Produk t ionss teuern

Private Haushalte und private 0rganisa-
tionen ohne ErHerbszr{eck
Produktionssteuern .,.
Direkte Steuern

Lohnsteuer 1)4) ..,dar.: Lohnsteuer auf Pensionen 1) ..,
Direkte Steuern auf Einkommgn aus
Unternehmertätigk. und Vermögen 1)2)

Steuern im Zusammenhang mit dem
Privaten Verbrauch

ss
90
1A
31

r27.
111 .

a

1 17, 86
43,27
38.79
4,7?

38. 68
30. 68
6. 99
1,01

32. 19
6. 49

0,82
271,00
179. 1 1

43. 40
30. 71

5
7
8I

0. 03
228.59
178.59

4. 36

273.79
0. 03

270.53
272,56

5. 71

0. 25

45. 18

q,82

3.02

154.97

24,98

3. 73

576.24

0,25

52.52

5.45

2,63

174,22

29.?A

c ol

556.18

0. 35

0. 03

0. 35

156. 84
66. 07
sz.2a
11.65

20

21

22

23

53.14

6.23

2.63

183. 75

30,10

2.34

691,85

s2.83

7.43

3. 03

198. 9s

31.11

3.21

757.77

0. 84
364. S0
258.51

55. 56

7.43
35.94

7. q6

6. 18

,EI EO

51.03

7. 85

3. 04

217,77

28. 53

2,53

775. 98

772,91
40s. s6

118. 89

7.92

3.47

234.89

30,15

3,26

814,70

811.23
443.56

7.53

807.77

40. 18

7,74

3.55

235,47

31.09

3.47

842.t4

02
02

50+

?7
28
23

30
J1
3?
33

34
35
36
37
38
39
40
41
q2
43

44
45
46

47

48
4S

52

Steuern, soHsit laufende übertragungen
Indirekte Steuern

Produkt ionssteuern
gebühren) ....,..
Verbrauchs teuern
Gerlerbesteuer ..
orundsteuern .,,
KFZ-Steuer (soheit nicht von privaten
Haushalten gezahlt )

Sonstige Produktionssteuern .,....,..
Verhraltungsgebühren der Unternehmen,..
Nichtabziehbare Unsatzsteuer 5) ...,...

Umsatzsteu€r (oh. Einfuhrumsatzsteuer)
Einfuhrunsatzsteuer .,
Einbehaltene Unsatzsteuer 6) .,.....,

E infuhrabgaben
Zölle .,
Verbrauchsteuern
Abschöpfungs- u.beträge.,..,..

Direkte stöuern ,..
Lohnsteuer 1 )4)
Direkte Steuern

(ohne Verhaltungs-

auf Einfuhren ..,
tlährungsausg 1 e ichs-

auf E inkonmen aus

838, 58
447. 19

853. s5
337. 53

573.22
302,22

772,73
72.63
s2,76
13. 75

170. g9
72.5q
44.08
12.55

30.15
7,62

21.69

3. 78
23.36
s.4!

154.97
79. 35
69. 57

5. 05
24.98
7,47

16. 69

6, 61
30,23
7,08

2t7.77
174,49
47.82
0.80

28.53
7.70

1S. 95

26
45
lo
95
27
45
23
11
20
07

689.22
358, 46

lao 11

57. 39
47,32
s. 92

5,10
25,38

5, 49
183. 76
98. 80
80. 88
4.08

30.10
8. 75

20.48

754,74
389. 84

1s3. 60
63.25
44.86
10. 78

28.
6.

138.
117.
80.

I

31.
8,

22,

03
03

a
?

0. 87
330. 75
226,54

55.22

6.23
2E 

'O

7.ß

2,63
2,63

45
11

7.47

tr
34

2
,2

129.15
50.18
40. 75
9.15

4.40
?4.67
4.88

774.22
90. 40
73.74
4.08

29.28
8. 50

19. 95

0, 83
316. 02
?14.39

b5
53

88

30

6, 49
37,70
8.56

235.41
199. 28
36. 13

6. 67
35. 05

7, 53
234.89
194.46
40.43

0,73
391.39
302. 68

51

0.88
353. 35
259.32

53. 08
Unternehmertätigkeit und
Vermögen 7)Z)7) .

stäüeil -rm-2Gaimennang ;'ii' ää;'
48, 3S 54.60

sr,os
7.57

22,79

0. 84
367,67
270,54

bb 42,55

85 7,32 7,7456 23.01 22,94

14,54 15. 04

Privaten Verbrauch ..;..,,,
Körperschaftsteuer 1 )2)
Sonst. dirgkte Steuern v. Unternehmen
mj.t eigener Rechtspersönlichkeit 2)

( vermögensy{irksame
Steuörn

von Lastenaus-
gle 3)

53 - Veilaltungsgebühren der Unternehmen ....,..
54 = Steuern (ohne Verlraltungsgebühren)

s.82
32.15

7
31

6.49 11 .54

3.
3.

q.s!

571.83

5.49

586.36

schaftliche Eetriebe (§24 und 24a Umsatzsteuergesetz),
zur Förderung der Berliner tiirtschaft (§1 bis 13
Berlinförderungsgesetz), für Bezüge aus dem Llährungs-gebiet der l,lark der DeutschEn Demokratjschen Republik
(allgemeine Verhaltungsvorschrift zu §26 Abs. 4
Umsatzsteuergesetz vom 16. Mai 1973) sonie - im Jahr 1968- für die Entlastung der Altvorräte (§28 Un6atz-
steuergesetz 1S67). - Anpassungen an die JeHeils geltende
Rechtslage sind berücksichtigt,7) Von privaten Haushalten und von der übrigen tte1t.

47
47

3
3

07
04

J
?

56
56

3
3

4

0.03
7. 08

768. 90

8.56

833, 58

1) 1970 und 1971 einschl., 7972 nacf, Erstattung des rück-
zahlbaren Konjunkturzuschlages, 1973 und 1974 einschl.

2)
3)

Stabi I itätszuach 1ag.
Vor Abzug der Investitlonszulagen.
Ab1ösungsbeträge von Lastenausgleichsabgaben ab 1975in den direkten Steuern enthalten.

4) Vor Abzug der Arbeitnehmersparzulage (ab 1971), - ohne
Lohnsteuer der Auspendler an die übrige helt,

5) Aufkomnen an Steuern von Umsatz soHie einbehaLtene Ljmsatz-
steuer aufgrund von gesetzlichen SonderregeLungen,6) Umsatzsteuervergünstigungen fur land- und forstnirt-

Statistisches Bundesamt t,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1995
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3.4.15 Sozialoert.ägo

Mrd. OM

FrijM.es SundeBgeb iot

| 990 !99t
II

GcAen6tand &r NechHoisung

TelEächl icho SoziBlberträ9. en inländr€che
Sek t oae n

Arbc itn€hmrbo i

60 + Tetsächl iche SozrE

71

Arb. itg.h.oe, trä9e . .

an den st6a!
dar. : für gtbratsansäEEr96 A.b€rt-

neh@. ll ......
en Veaercha.ungEUnte.nahren . ...

Selbständ 9. PensionBkeEeon ."..
V.. so.9un9sw6.ke
L€b€nsv€.3 r cherungBUnteenehtun 2
Kaank€nve.i r chaaungBUnt6anehren

A.b6 rtr€hm.Ds,l.ä9e .

Bn don Slaatä".., tui-qioi"t."^=ä..,e" Äio;;i-'
n.hre. l) ......

an Vers i che.sngBunto.n€tsGn
Se i bBtänd i9e Pens i on.kas66n
V6a3oagungEHe.ko ,

KFank.Ävaia,ch..sngEunte.n.hn 3l

Son6tL9. B€iträge
aa &F St.et

Pfl ichtb. t.&€ do. Selb6tändrqed . .

B.rt.ä9. d.r St.6t.s fÜr Empfing..
sozralar Loiltung.n 4) .... .. ..

E rg.nb.'trä9. d.F Empfän96r !o.r.lar
L. i aturcan

Üor rqr Bä rteä;e d.. Sc'bBtändrgo^.
HauBf.euen u.ä. ...

En Ve.a r cheauno5unta.nahEn
P?r rchtb.,trÄqe d.. Se bstä^drg.^
Bert.ä9. deB Sta.t.l fÜ. Empfäng.r

eoz'aier L€rstung.n 3) .. , .

E,g.nb.rt.äg€ d.. Eryfärg.- Boz e,e.
L€,Btunqen 3) . ...

+ Un.,e.st.l lt. Sou relb.i!Fäg. En nlindrcche
Se k t o.a.

an d€n Stea! (al e A.b., lgeber )

an U.laF.ehmn Fr! ar9e^.. RechtB'
p..tUnl rchkert

PFodukt i onBUnt..nehmn . .

K.6d L: r nEt I tut.
va.s r ch€rungEUnte.nenßn

en g^.vEte ia-shAlta 5) .,.,.

222.34
3.79
o.36
I . t7

r 50. aoL:5
o .82
o.33

23.94
14.90

59.73
56. 65

4.90
71 .85
68 .17
5.30

36 46

15.31

8t.33
78.Ot
543

391 -72

I 80.94
t76.O4

2.32
! .20

390.2 J

r 80, 18
! 52.36
a1 .67

430 .72

l99l

493 .99

5 23

52

r 992

40.5A

5.41

573.3 I

256. A3
25 r .96
250. A3

1 .87
3. t9
o.46
1 .22

Deutsch I and

1 993 1 994 r 995

613.44 641 _ 13

2
3
4

5

7
a
9

17
t8
t9
20

33

34

35
35
37

3A
39
40

74
4
3
o
I

200.33
r95.Oi

224 . 1A
223. t6

25 .31

221 .22
219 .7 3

235 .97
234 .44

54r.68
217 _ 42
242 - 17

2^1 . t3
5,25
3.60
o.40
| .25

279 .BA
5.30
3.20
o.46
r .32
o.3?

243.O7
2-16
L 06
o .52
o. a8

l ro.95
l o6.90

6 .30

17.O9
4.05
3.74
o. oa

o.23

76.78
37.30

34. I I

29.74
2.90L43
5.37

720 .9 r

1 40.54
r 45.88
246 .76

27 4 .65
269 . A4

264 .704 8r
3.12
o.46
1 .23

I o2 .82
99.56
597

54.59
22 .83

33.94
29 .63
2.90L4!

20. 05
15.92
02.82
9.23

54.59

218 _ 67
r .49
0.99
o.50

26
o2
1A

35
24
21

33 12
24.933a6t.o3

| 26 .24
r 30.55
221 _22

07.54
r3.54
95.26
9.02

43.02
9.50

33.42

212.932l!.44
2to.5r

! .45
1 0t
o.44

18. aO

13.20
3.32
3.32

614.37
541.58
2Ä7 .42
r 24.59
122.43
212.93
1 06. 50
r 05. 43
ar.33
a.75

r 39.25
1 35.39
235 .97

246.42
281 .:2

246 .76
244 .3C

25 .41

o

5

93 66
92 .39

9l .75
5.32
3.79
o.36
1 - t7

70.66
69.39
66.35

1 .27
o.90
o.37

153.07
r 5l .92

91 .65
1 .27
o.90
o .37

70
o6
oa

233.3AL53L02
o 5t

26

27

2'
22

23
21

2A

29

30
3l
32

r5.2t
rt.17
3. OA
3. OA

50.34
20.55

16-17
3 .26
3 .26

67 .27
27 .69

69.56
2g -31

69 .97
2A .72

76 .69
3t .24

70. aa

32.64
15.9t
36.70

39.64
34.A7
3. ro
t .67

4.95

454 .99

5.23

500.24 563.95
493.99
224 . 4A

Ä -82

64.. r 9

573.3 r

255. A3

5 .21

6A9 35Sozr.lberträ9e 6n r^länd,ich. S.kto.en

Tatsächl rcho Sor ral be,träse
AFb€, tgeb.Fb€ t.äE. . .

fÜ. Alto.c- uad H ntorbl robon€n_
v€a so.gung

fü. ron6t r9.
Aabe r !nehErba

fÜr Alt.rE_
vaalo.9un9

Sozralvararch€rungen
i t.ä9e ,

und Hint.rbl i€bencn_

50

52

5a
59

Bn den St..t
TalBächl iche Soz iel b6 i

Unterr!.1 I te Soz ial bc i

A.be i tgebarbe i

53 an Unt..n.hEn mit . Lg.oe. R€chts-
p€rsön'ichkart

54 Teteächl rche Sozralb.rträge ...
55 Untorstell!e Sozrelbeiträge ....... .

an P. i vete Haushrl t€ 5 )
55 Untorstel lt€ Sozialbait.äge ... . . ......

57 - Tateächl ich€ Sozialbert.ä9e von EinPendlern
auE d.. Übrrgen Welt ...

35. O2
3r.aa
2.35
1.19
5.23

r6.94
l1 .54
93.65
98.71
94.95
71 .45
a.3a

r1.70
69.97
53.30

6 .67
513.04
484.3?

2A .72

430 .72
200.33
r 04.38
95.95

1 70.66
a7.74
92.92
59.73

7.94

36.02
3l .84
2.95t. r9

10
2
2

34,63
30.66

2 .81
1. 13

5a 30

2a .21

61
27

644. | 3
246.12

fU. tohat i9a Soz iaI va.s rch€.ungah
SonBt r Eo Be r !.äge

Pfl rahtb€rt.&6 de. 56rbs!ändrgen
Bert.äge des Staet€3 fÜ. EmPfäng€.

Eozraloa LerEtengan 4) ......
Elg.nb€r !.äge d. Empfänge. 3ozr.l..

Le r Btunoen
Üur,qo Bö r träre d.r Sol bständigcn,
Haulf.eu6n u.i. ...

Unto.st.l ltc Sozi.lb.it.äge ...........
fÜ. Alt.rr- und Hrnt.rbl ieb6öen-

ve.3o.gung 6) . .. ..
fÜ. sonrtige Sozielva.srcherungan ..

4t
42
43
44

45

16

47
d8

49

25
l5
11
59

62
6

119

31

2'
17
56

9l
65

35

17
9t
l8
73

39r
r80

99
a1

153

a3
69
57

ro.a6
67 .27
60.74
5.53.

41o.46
342.77

21 .69

70
37
67

120.09
1 26.67
I ro.95
ro.04
5S.34

1 .93
23.94
!4.90

35. .6
15.3r

40.54
r8.ao

50 34

20.55

42t.O5
2A.3r

562 .90
53r.66
3t .24

16

69

49 .66
10.o2
39.64

640.54
603.84
36.70

68.87

92
8l
1I

r5.35
70.98

r7.09
76.78

596. 35
563.7 r

32.64
669.52
632 32
37.30

20
69

33
36

o4
97

4l
42

22

l6
75

6a
7

45.69
9 .67

36 .02
45.69

9 .67
36.02

43.54
a .95

34.63

4 .95

43.54
9.60

33 .94

?3

30

26
o4

o.7a
o.74

4. A2

l9

5_27

2.55
1.13
1 . 06

2.20
L l4
L06

o.a3
o.4l
o.42

o. a5
o.43
o.43

o at

457 .44 495.5r

o.a3

617.t9 642. A3 6AA.0l

75 .91

36.24

53

7B
75

I
o

o
o

o
o

32
23

45
46

o.91

5l
62

Arbeitgeb€.b.it
Ar be r t n€hr.be r

63 = Sozi.lbert.ä9e dc. inländisch.n P.ivata^
HEo.ha I te

64 Tatsächi iche Sozrelbeiträqe ...
65 Arbe, tgeberb. i t.äqe . . .

66 A.be, tnehrc.bo ' t-äge . .

67 Sonst r9o Be i trige

5A Untertstel lt. SozralbsrträS€ ....
69 dar.: unterst6llte Sozialb.it.äge fÜ. di€

Elaamtehv€.sor9ung
7O NEttorufÜh.unqen zu RÜckEtol lung.n

fÜ. bct.rebl ichs Ruheg€ld_

7o.aa
33.41

10.14
1B .67

7 19 _27

642. a9
245.5s
2Ä5 .99rro.95

16.74
36 4A

1r.64
20.35

540
216
212
8t
76

32

50
79
3a
33

69
64

512.10
273 .91
235.34
102 .82

67 .27
29.36

425
197
t68
59

69
29

95
a5
37
73

56
95

o.83

563 .27
493.30
229.1t
193.347r.a5
69.97
30.34

571.85
256. r r

220 .56
95.26

3l
.)

verpfl ichtunqen . .. ..
Unt3.stel I to Soz iälbei

d.. Bo!.iebs.ent.n u.

ErnBchl. d.r Aurpendl6. zu .l I r re.ten St.ettk.äften.
Ern6chl d.. B.rt.ä9e zur ZUEätzver5o.gun9 d€. Auspondl€r
zu .l I r iert.n St.€rtkräft.n.
Nur 86iträ9e en prrvete (.enkenvErsrche.ungsunte.nehrn
rm ZuEalfrnhang mit da. prrvaten Pf logepllichtv€.B1cho.ung
EinEchl . d6. B.it.ä9€ de. Unt€.n.hrch fÜ. EmPfäng3.
von vo..uh.Btandsgel d.

15. r9
r4.95

15.91
16. ra

r5.9r
16.16

la.a6
17.23

!t.64
t9.90

5) Ernschl. p.rvat.r OrgenrBetroren ohne ErHerb6zweck und
Unt€rn6hren ohne erg€ne Rechlspersönl rchk€rt.

6) E rnBchl Vo.ruhestands.eg€lunq.
7l Ohn€ BEiträge von Auspendlern zu al I r i6.tan Strertk.äflen
a) ErnBchl. d€. L€iBtun96n äus UnterBtÜ!zungskasren.
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iI

1

I

a6
86
a5

57 67
54.91

5.O7

t5
3
3

o.40
0.4t

o
o

i n Höhe



3.4.15 Tatsächliche Sozlalbeit.äoe an den Staat

Mrd. Dl4

Früheres Sundesgeoiet 
J Deu isch i and

Gegenstand der llach^ersung

r99o I lesr 1391 1s92 1993 I lsss I res:

1 Rentenversicherung der Arbei.ter 1) .....,..
2 Bej.träge f, gebietsansäss1ge Arbeitnehmer
3 Arbeitgeberoerträqe
4 Arbeit;ehmerceiträge
5 tseiträge für Einpendler aus der übr. l^ie]t
6 Arbeitgeberbeiträge
7 Arbei+-nenmerbeiträge

8 Sonstige Bejträge
I FfI ichtbej.träge der Selbständigen . . . . .

10 Beiträge des Staates für Empfänger
sozialer Leistungen 2) , , ,, ,

11 Eigenbeiträge der-Empfänger sozraler
loict',^^ö6

12 übrige Böiträge 3) .,.
L3 Rentenversicherung der Angestellten 1) ....
14 Beiträge f. gebletsansässige Arbeirnehmer15 Arbeitqeberbeiträqe..16 Arbeitiehnerbeiträge .

17 Beiträge für Einpendler aus der übr. le]t18 Arbeitgeberbei,-räge . ,19 ArbeitnehmerDeiträge,
20 Sonstige Beiträge21 Pflichtbeiträge der Se]bständigen ,....2? Beiträge des Si-aates für Empfänger

sozialer Leistungen 2) ,,,,.23 Eigenbeiträgeder-Empfängersozialer
Le istungen?q übrige Beiträge 3) ...

25 Knappschaftliche Rentenversicherung .,....,
?6 Beiträge f. geb:etsansässige Arbeitnehmer27 ArbeitoeberDeiträoe..28 arbeit;eFnerbeiträge ,

?9 Beiträge für Einpendler30 Arbeitgeoerbeiträge31 Arbeitnehnerbeiträge

82.71 11.3.35

1C1.35
52.r8
43.27
ai a2
4,41
0. 41

e5.?9

77.65
33.62
38. 04

37.?4

88, 34
45. 81
42.73

4.27
0.28

t13.22

107.85
s4. 83
53, 02

0. 16
0. 08
0. 08

5,27
0. 4s

103. 19 tc3.a2 117 . 64

),4\.22q? a?
4E.74

!. E8
a .44
0. qs

.Lb1 . 1r

138. 85
10.70
56. 1b

0.26
0.13
0, i3

1i.93
0.54

38. 83
37.29

0.88
0. 44
NAA

?,?6
1. 13
1,13

o T o2
47,25
44. 59

0.e2
c. 4i

130, t.3

rzz.03
62. 13
53. 95

0.72
0. 36
0, 35

68. 32
1. 41

atr oo

93.41
47. 56

c,76
0. 38
0.38

123. 10

t17.20
59.65
57.55

0.16
0. 08
0. 08

q aL
0, 45

135. 16
67.15
68, 01

0,58
0. 34
0,34

59, 04
1 .39

3.1/
c. 41

3.24

0,23
1.53

2,61

3. 87

?,23

-
0. 15

0.11

0. 04

8. 6S

8. 53

1Ca

147, 56

7.28

18,78

0. 67
0. 96

0. 50

6.53

0.63
1 .36

8. 85

i46. 83

137, 97
70. 36
67. 61

0.31

0,31

9.54

9. 54

1. 41

22S,Z.A

t2.5i
1.06f.i3

6 tn

3. 38

87
410 0. 58

6. 14

a,62

8. 46

11,79
4.74 c,78

0,63
0. 95

98. 85

93. 89
47.82
ß,07

0. 68
0. 34
0.34

4,29
0. 36

0,58

93. 89

89.27
Lq q)
qJ. /5

0.24
0. 14
0, 14

4. 34
0.37

102,69
50. 89
51.80

2,04
1.02
1.02

s2,83

0. 69
1.20

0.86
1.34

4,20
0.10
0. 10

0,27
0. 11
0.10

?. 17 3. 00

3,71

-
0.24

0, 18

0. 06

8. 69

oco

1.32

t72,79

tzt.0s
50. 92
50. 12

0. 50
0.25
0.25

3,75

3,75

7.84
0. 56

5.11

0. 30
1 .85

3. 43

3.t2
1.99
1.13

acq
0.63

5.54

0. 41
1 .97
420

3
2
1

23
s7

35
46
8S

0
1

0
1

0
1

5
1
1

ä
2
1

?
1
0

?5
47

47
14

29

q2
13
29

08
95
.13

91
83
08

2
1
I

32 Sonstige Beiträge33 Beiträge des Staates für Empfänger
sozialer Leistungen 2) ..,,.34 Eigenbej.träge der Empfänger sozialer
Le is tungen

35 Zusatzverscrgung 6) ..
36 Arbeitgeberbeiträge,.
37 Arbeitnehmerbeiträge.
38 Landhirtschaftliche alterskassen ..,,,.,...
39 Gesetzliche Krankenversi.cherung 1),..,....
40 Beiträge f. gebietsansässige Arbeitnenmer41 Arbei.tqeberbeiträqe .,42 Arbeit;ehmerbeiträge .

0.15

0.12

0. 04

11C

7.76

-
0.32

0.?8

0, 04

9. 44

9,44

1.40

194, 88

-
0.31

0. 30

0.01

9, 54

9. 54

L..lb

?74,67

-
0.47

0.47

9. 94

9.94

2?5,81

Sonstige Bei
Pf l i.chtbe i träge

aus der übr. l.lelt

soz ia I er

2.45
A02

98. 98
49.11
49. 87

1 .35

141 .51

t48.7 S
73.72
75.02

0.72
0. 36
0.35

74,74
1,41

39.27

21.20
12. 86

19.23
12. 30

29.54

56
55

t7
10

51.25
r, zö

26.67

14.03

145, 03
77,82
1? 21

153. 84
/b. 1b
77.68

c.82
0. 41
0. 41

aa trtr

t3,32

43 Belträge für Einpendler aus der übr. tlelt 0.SS Arbej.tgeberbej.träge ,, 0.45 Arbeitnehmerbeiträge. 0.

80
40
40

46
47
48

1.35

49

50 3)

47.73
i .29

to al

13. 88
8.25

U5'14

1) Einschl. der Beiträge von Auspendlern zu alliierten Streit-
kräften,2) Einschl. der Beiträge der LJnternehmen für Empfänger von
Vorruhes tandsoe Id.

3) Beiträge der §etbständigen (ohne Pflichtbeiträge), Haus-
frauen u.ä.

4) Bis 1965 einschl. Beiträge an Familienausgleichskassen,
5) Bis 1964 Pflichtbeiträge der Selbständigen an Famiij.en-

ausoleichskassen.
6) Zusätzversorgungskassen, insbesondere von Bund, Ländern,

Gemeinden, Bundesbahn, Bundespost und Kirchen.
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3,4.16 Tatsächliche Sozialbeiträge en den Staat

Mrd' DM

Früheres Bundesgebiet I Deutschland
Gegenstand der NachHeisung

lseolrsstltsstlrsszltsseltggqltsss

51

52
53
54
EE

56
57

58
59
60

GEsetzl iche Pf legeversicherung

85. 47

85.24
44.89
40, 35

0. 38
0.19
0.19

62,27

50.52
30. 97
,o tE

15. 92

Beiträge f. gebietsansässige Arbeitnehmer
ArbeitgeberbeiträgE ..
arbeitnehmerbeiträge .

Beiträge für Einpendler aus der Übr. tlelt
Arbeitoeberbeiträoe,.
Arbeit;ehmerbeiträge,

Sonstige BeiträgepftlöntOeltraös der Setbständigen . '. . .

Bsiträge des Staates für Empfänger
sozialer Leistungen 2) . ',,.Elgenbeiträge der Empfänger sozialer
Leistungen

übrige Beiträge 3) ...
Gesetzliche unfallversicherung 1 ) .

Bsiträge f. gebietsansässige Arbeitnehmer

Beiträge für Einpendler aus der übr. t,le]t

Sonstioe Beiträoe
Pfliöhtbeiträöe der selb6tändigen '. .. .
Beiträge des Staates für Empfänger
sozialer Leistungen

Eigenbeiträge der Empfänger sozialer
Le istungen

Arbeitslosenversicherung 1)4),..
BeiträgE f. gebietsansässige Arbeitnehner

Arbeitgeberbeiträgs .,
ArbeitnehnerbeiträgE .

BeiträgE für Einpendler aus der übr' tlelt
ArbEitgeberbeiträge . .
Arbeitnehmsrbeiträge .

Sonstioe Beiträoe 5) ..,..
Beit;äge des §taates für Empfängsr
sozialer Leistungen

Eigenbeiträge der Empfänger sozialer
Leistungen

Tatsächliche Sozj.albeiträge an den Staat 1)

BeitrAle f . gebietsansässige Arbeitnehmer
Arbeitgeberbeiträge, .
Arbeitnehmerbeiträge .

Beiträge für Einpendler aus der übr. t{elt
Arbeitgeberbeiträgs .,
ArbEitnehmerbeiträge .

11.47
5, 67
5.80

0, 08
0. 0q
0, 04

q,37

61

6Z

63

54

65

13.75

t2.03
0. 08

_

14, 06

7?.30

0.2?

0. 01

1. 10AEtr
^trtr
0.65

0.37

0.24

{21.05

358.10

1tr OO

14.29

0, 05

0.02

/t.Jb

70. 35
35. 90
34.45

0.26
0. 13
0. 13

0. 75

0.45

0,30

s84,32

414.03

_

77.26

15. 46

0. 07

7.73
1 .69

0. 04

0. 76

0. 44

0,32

551. bb

77,72

15, 89

0. 07

0. 03

0.76

0.44

0.32

563.71

18, 04

1b, Ib

0.07

0. 03

2.ts

19. 60

17. 50

0. 09

0.01

0, 87

0,52

0. 35

632,32

58.30

25,?7

17. 09

0

66
67
68

69

70

7t
72
73

74
75
76

77
78

79

80

81
82
83

84
85
86

87
88
89

90

91

1 .64
1.54

2
2

1
1

01
00

33,72

3S. 03
20.07
18. 95

0.28
0,14
0.14

83,14

82. 00
42.22
33,78

0. 38
0.19
0,19

?,79
1. 13
1. 06

92,02
5. 78

78. 65

77.55
3S. 64
37. 9t

0, 34
0, L7
0. 17

2,07
1. 04

78. 01
5. 43

88,42

87.13
45, {8
41 .65

0,u
0.?7
0,27

522,87
279,80
243,07

2.55
1,32
t.23

502. 08
268. 70
233. 38

?.20
1. 14
1, 06

0.41

0.24

0.17

3A2,77

325.64
t7q.as
150.80

54,81
5. 07

23. 98

14.90

10. 86

0. 85

0, 49

0. 36

603, 84

191.75 222.38156.35 191.55

451.64 469.50247.73 250.83210.51 27A,67

32
20
12

7.52
0. 78
0.74

2
1
1

5, 30
3.26
3. 0q

56,65
4. S0

25,37

11.17

68.77
5.30

106
6

99.5,6
5. 97

5b. +b

15. 31

1i.70

40. 58

18. 80

73.20

50.34

20.55

15. 35

54. 59

22,83

16, 17

1) Einschl. der Beiträge von Auspendlern zu alliierten Streit-
kräften.

2) Einschl. der Beiträge dsr Unternehmen ftir Empfänger von
Vorruhestandsoeld.3) Beiträge der §etbständigen (ohne Pflichtbeiträge), Haus-
frauen u.ä,

4) 8j.s 1965 einschl. Beiträge an Familienausglej.chskassen.
5) Bis 1964 Pflichtbeiträge der Selbständigen an Fanllien-

ausgl eichskassen.6) Zusatzversorgungskassen, insbesondere von Bund, Ländern,
Gemeinden, Bundesbahn, Bundespost und Kirchen.
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Sonstige Beiträge--piiiEÄtoäiiiäöö aer säiu"iäiäiüäi'.....
Beiträge des Staates für Empfänger
sozialEr Leistungen 2) .,,.,

Eigenbeiträge dEr Empfänger sozialer
Leistungen

Übrige BeiträgE dEr SElbständigen,
Hausfrauen u.ä. ...



Gegenstend d6r NachwerBUnq

3.4.I7 Sozrel€ Lerstungen r)

l4rd. OM

273 . BA

L 34

Der:sch a.d

r 993 r 994

434.55 453.5t

l99 r

35 r

I 992 r 995

Sozrele L.rstungen von rnländrBchsn Sekto.€n

Staat . .

Soz iale Le stungan im Zu3elrGnhang
mrt tatBächl rchen Sozialb6rt.ä9.n ..

Sozrale Leietungcn, fUF dre Sorial_
berträg. unt..stel lt Herden .......

Sohstrga sozrele LarBtunge^,,,.,...
G€b, otskö.p..schef ten

Sou r.l. Lsrstungen, fU. dre So.ral _

b.,lrdgs unte.ttel lt etrd.n ., . . , ,

SonBtrge BoziBle Laiitun96n,.,.....
Ländcr .

Sozral6. LerBtu^g€n, fur dr€ Soaral-
b.rt.ä9. unt..sttllt eeFdcn .. ...

Sonatrga sozialE Lel.tunga^ .,....
Gsm r nd€n

Sozr6lc L.rBtungen, fÜr dre So.ial-
b€it.ego unt€.stellt terden ... ...

Songtrqa 3oziEle L.rltungen . .. ...
Sozrt{varerch.runq ...

Soz i.l e L. r etungen im Zuramnhang
mrt tatsächt rchen Soz ielb.iträg€n . ..

SoziBlg Loirtungen. fUr dr. Soziel _

bait.ä9. unte.ttel lt ward.^
Sonrtige to.i.l. Larstung.n .. .. ...

Untarn.hren mit er9. RechlBP.ra8nl ichk.rt
Paodu(t i ohaunt€..chrn

So!iel€ L.rrtung.n. fÜr d,o Soai.l -
ber!.ä!. unte.Btel lt w..da^

Sonctrga sozralc L€iatungan .....-. .
Kroditrnstituta

Soziela LcrBtungen, fU. di. So.iel-
bart.äge unter.tel I t w..d.h

Vaar r cherungeuntc.nahiln
Sozr.l€ Lerrtu^g.h im ZuB.lmnh.ng

mrt tetsächl ch.n Sozielb.rlri€cn ...
S.l bständr9. P.n! i onlktat.n
Labeniver!icharungluntarnahDn ....
ve.rorgungewarka,, ..
K..nkeÄve.srcho.ungauntaFn.hmn I )

Sorr.le Leistung.n, fÜ. die Sozi.l _

b.it.äse unte.!t.l lt Ba.d.n
lJnte.n.hren ohn. eig. R.chtap..3Unl ichkert

Sozi.l. L.rEtung.n, fu. dr. Sozi.l'
bart.ig. untarat.l lt i.Fden

Prrv.t. H.urhalt€ und pFivrt. O.9.ni.._
t ionan ohm Er*o.bt2wack

Soziel. L.r.tungen, fU. di€ Sozi.l -
b.il.ä9. unt.ratcl lt w.Fdan

4r2.95
375. lO

273 . AA

436.29
395.32
248.91

5!5.38
176.11

351.83

622.4Ä
57a . O4

434.55

650 .7 2

453.51

690 , 02

65r.56
483.27

11 .67
65.74
06.o4
1E -71

39.10
62.12
99.64
16 .19

9, 03
37.46
31 75

95
?9
64
77
a7
22

09,79
87.15
1 6.95
tt.28
3 .99

15. t4

o. r5
39.42
22 .OO
r3.46

2 .11
r .92
o,56

50.92

57 .63
1C2 .2 \
r 57.63
s4 ,95
r9.96
64.99
46.81
29. 35ir.a6
25.A7
6.71!9. t5

4a5 .72

6. aa
l,9l
a.25
t .77
o.33
I .43
o.or
6.44
o. t4
o.6r

7
I
a
I

o
I
o
7

5
1

6
1

o
I

5
0

5
I
6
1

o
t
o
5
o

o. 73
r7.49
22 -37
20.4 t

r .65
5,78

51,07
4 ,95

20.73
119 .2t

ra. 09
2l .4t
2.16
4.73

39.36
4.49

ra,39
392 . 13

rc .45
33 .93
23.41
t2.31
1.76

21 .24
t2.36
78.35

! .40
o.2r

41 .92
42.66
23 20
60.15
9.61

50.54
42.66

97
81

66

67
49

a7
25
70
92

r6
96
97
81
32
47
o2
,6
t5

44
39
37
g7
21

o,53
7.11

t6.21
t9. 82

2 .16
4 .A2

36.a7
I .O7

r9.36
r46 . O5

572_At

530.19

45.3t
68.A1

r 32.33
64 _57

ro.36
54.21
45.59

71
7A
44
56

65
26
60

55
50
oo
29

o.??

6t5.45
3?O.12
I 39.52

9.79
o.5a
o,24
o.it6la.o2

20.9!
2l.I r

2 ,32
5.494l .Ät

48. a8
23 .20
22 .33
t2.a2t.t6
r9.ao
t r.36
47. ra

r .36
o.19

la .26
21.21t5. 15
2.64
2.05
o.77

57 ,93

5r.25
07.04
66 .20

21 .44
6e .1216 62

.03

.9r

.77

.1t

.34

.39

.ol
. o3

o.2l
3A.29
2a.97

7 .17
2.72
2. r3
o,63

53.36

37 .23
25.36

7 .23
2.a7
2.O7
o.6l

59.70

3
6
7

5
5
1
I
9
o
I

2
3

6
4
3

27
o

36
27

27
o

9.56
39. t8
37 .99

I L 04
59.52
Ä5 .97

21 .59
13.40
r9.3t

24.71
17.95
20.39

27.1la.4
22.1

28.17
17.50
2^.91

6.15
13.16

2SO.2A

6

397

3r . t3
17.49
2? .34

6.94
20.40

445.36
aB3 .27

1.66
o.a3

31.?2
24,46
21 .29
o.l7

o .52
o. ra
o .54

20 .56
23.6r
20.54

1 .76
5.O3

54,64
5. r5

21 .7t
476.33
111.23
1 45.29
24.93
r3.35

5 .02
22.15
6.64

12 .69
7a.32L45

l4

5
7

a5

a5
47
48
{9

288.9!

z2
t7
21

38
!9
20

22

a9
a2

395. 07

1.46
o.33

39.45
29.54
29.53
o,15

1 .?7
a. oo
7 .32
4 .52
o,?r
2.06

ao
96
62
62
33
48
ot
ao
l4

5
I
7
I
o
I
o
5
0

I

o
4r
3r

3r.l5o,l4
23.74
o.l4

5l
60
73
aa

97
a8

I
o
r3
t3

23

35.O3
26. 50

26.34
0.16

r .59
6.94
6. 36
3 .97
o.63
| ,76

24

2a
26
27
2g

34 - Sozi.l€ L.r.tung.n.^ di. ijbriga hLl!

soaiala LaiEtungan tm zuaal'Enhang
mrt t.ttächl rcÄ.n Solralbait.äg.n ....

SonEtrga roziale Laiatungan. ....
Steet . .

6.br.takö.p.r.chaflon .

Bund ,,.
Länd.r.
Gam i nd.n

Soz relv€aarcharung ....
lJnt.rnahmn mit ai9. Flccht.P.rlunl ichk.rt

Sorrala L.iEtuäg.n von d€. Ubrigan hlt ...

Sorr.le L.iatungcn an inlöndr.ch. P.ivet.
Hautha I ta

vom staat
G.b i .trkbrp.r!cha?tan .

V.r.orgung d.. KricatoPf..
K.ia9lrch.dan.ant.n u. 6onat rge G.ldl.i

.tungcn im RehDn d.. La.t.Muag I . ichi
Lsu?.no lli.d..gutmchuhgalai€tung.n .

Krr.gagafang.n.d_ und Hiftl i^94-
.^t6chidi9un9.n u,ä.,..

G.ldlai.tung.n dar a.b.rt!loranhi lf. ..
G.ldleiEtung.n d.F Sozi.lhr lf. und

Kr i.g.opf.r?u.Bor9. . ,

G.r.t!l ich.. ( ind.Fgald
Autbr ldunglb.ihr lf€n .

llohnge I d
öf?.ntlicM Pcn!io^.n 2) .,,,.
B.ihi lf.n und Unt.rBtLltzung.n im

B?f.ntl ichan Or.nrt 3)
Übr ig. ioz ial. Lairtu^g.n

So! r.l v.rricha.ung ...,
G.ldlai.tung.n dar

Rantanvcrarcharung dar Aabcita. . ...
Rant.nveF. i cherung Or Ang-rt. I I ten
(nappachef t I'chan Flantanvarr icharung
zu..ttvar.o.gung a) .....
L.^&rrt3ch.?tl icMn Al t..ak.ai.n . . ,

Gaaatzl ichn KFankanvaraichaaung ....
P?r.g.v.F!ich..urrg ....
G...t!l ich.n Unf.l lva.rich..ung .. ..
A.b. r tE I osanvara i charung

öff.ntlich. P.n.romn 2) .....
B. ihi I f.n und Unt.r.tutlungah am

Uffantl ichcn Oi.nat 3)
von UntardlEn. Pr r vatan HauaM I tan und

privatan OrganiBatronan ohm Erwarbazrack
Bet.i.b...nt.n 5) ... .

öff.ntl ich. P.nEron.n
gcihi lfcn, Unt.rrtotzungan u.ä. 6) .. .

Ranten daa vaFaoagunga*arka . .. . , ,

von d.r ljbr ig.n We I t . . .

t{.chrichtlich: öf?.ntlicha P.n.iomn 2)?) ,.

57
12

4.74
r4.44

430 , AO

6.r4
3r.31

t .21

5l OiF.ktz.hlung€n d.r A.b.itgeb.r, Le'stungah .u. Unt.rltÜt-
zungrkalBan, 5u€ a.lb!tändr9€n PentionBkaa6a^ und eua Oi-
rakiva.aichaaungan bai Labentvaraichoau6gtuntarnaFEn aowla
vo..uh..t.ndrg.ld (.b l9A5).

6) Einlchl . G.ldl.i!tu^g.n d.r pFiv.t.h KFEnk.nvartrcbFUnE.-
unt.rn.hmn im Zute,'tEnhEng mit d.r p.rvet.n Pll.g.pf lrcht_
yerB i ch.rung .

7) off.ntl rch. P.n.'on.6 voc StE.t,
nehren und von Pr rwaten OFganiBat ionan ohn. Er!..b.rwack

I
6

6
4
o
I

4
0
1

tt
35
11

7
a
o
2
o

7. r3

29
30
3t 0.54

2.14

o.62

2,30

o.70
7 ,12

o .52

2.30

7.12

o.5a

2.43

o .71
7 .79

o.7r

2.6a

il .35
o.71
2 .07

0.75

2 .83 2,89

o .85
8 .94

32

33

35

35
37
38
39
40

a3
oo
67
8d
32
50
o2
a3
l€i

1
z
6
I
o
1

o
I
o

o.6a
5. A3

o -92
o.24

o.75
?.76

o.61
a.39

o,5r
o.24

l6
96

o.56

129 . A3

3e9.35
roa.23

9.20
o. a7
o.21
o.53
5. A5

15.07
15,60
2.04
3 .96

36.25

o.55

5,43
1 ,96
7 .21
t.8r
o.3rt.48
o. o2
5.43
o. r5
o.6414 + o.ar

406. 93

36t.43
9A,Oa
9. to

o.6r
7 .61

1a,79
14. 09
o .93
3.?2

33 .63
3 .93
a .27

270. 39

93
a9
!3
75
aoll
53
9rl9

0.15
37 .69
20 .79
r2.59
2.44
1.76
o.al

4?.71

509 .92 555 , 05

459
r2r

I

522 .95
I 30.52

9 ,44

o.17
0,53

6a2.9a
s5. to
t 55 .46

9.60
6a2,79
r 64.46L r9

56r,71

50
5l
52
53

54

56
57
5A

59
60

5t
62
53
6a
65
55
67
6A
59
70
7l
72

73
7a
73
76
77

76

o.77
o.24
o.6t
9. r3

a
9

245
r3
ll
6

3
2

37 .40
r3.82
20. a5
12 .22| .22
r9. r5
10 .977t.93

t .28
o.1a

12.47
23. 09t!.63

2 .69
2 -06
o.54

a5 .27

r 25. 33
r02. r4
r9.35
I I.26
3.99

16.93
9.66

a6,77
1 ,22
o, J6

39.a2
22 .OO
13.46
2. t1
1 .92
o.55

51. t5

' 
j'n"" -- io,",..,*.".

l) Nu. Galdl.lEtung.n Ör PFiv.tan Krankcnv€r.rcturungE-
unt.rn.hDn ,m Tuermnhere mit d.r P-ivat.n Ptl.gcpf licht
v...'cbru.rg (ohn. Ruckot.l lungen)

2l Ernrchl. B.fhilfrn und Unta.rtÜtlung.n f(J. Ponr'oniro
aowra PanBio^an ftr atEml iga Baamla &r b.utto im Haua_
M I t v.Fbucht.n Llntarmhmn ohn. a igail Fl.cht.p.r.6^ I r ch -
k. it.

3 | Ohn. 8. , h r I f.a und Un!...tijtzuri9.n tljr Pen. I on.n
4l ZuEatavaaaorgungakaaaan, tnab.aonÖaa von Bund, Ländarn,

G€ilind.n, Bund.BEhn, Bunde6po.t und Kirch€n.

von ö?f.ntl ich.n Unt.r'

-251 -

Stat i.t rrch.. Bund...mt Wi.!b.d.n
Fachlsr,. 16, R€rh. 1.3, 1995

-i
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3.a- l8 Eink@n d.. Priveten Htueh.lte und 6ein. v.rrendurrg ,l

F.Üh6rer Bund.igobret

G.g.natand dar N.chH. rEUng

I

i

I

246.79
76 .69

117 .7 1

454 . 08
25 1 .70

21 2 .34
953.63

r 97 .85
69.55

t54.69
375 .72
207 .35
164.37
774 .97

556. AO
556 . 09

toa.8 t
39.30
55.5 r
a.96
5 .61
3. r7
3.41
0.6.
2.AO

95.32
36. A2
5A.50

a .23
5.23
3. OO
3.59
o. 66
2.93

563 - 2?
3.OO

59.90
27 .62

aog. o7
285.6t
511.52

I1.94
| 5.74
49.56
65. r2

a .96
5.Al
3.17

r 4.23
0 .63

17.40

o4.59
45.69
54.90
4.23
5.23
3.OO

r5.51
o.63

!5,64

Oeut.ch I end

! 993r 992

2 421.82
35.79

r o35.32 I

I 995

r a9. 09
3/t9,9a
7 \9 .27

3,74
76 .66
37.46

o34.96
3{9.94
667 . 07

r 7.95

2 233.21

r 990 t99r 199 I 1 994

I 8.utto. i nkollt[6 .u. un..l bBtänd r9.r Arbe i t
2 A.b. r tgabnb. 

' 
t.lgc

3 T.tsichl ich. SozirlE'träg. der
Arb I t9.b.r

a Unta.et.llta Sotialbit.ä9. ..
5 Bruttolohn_ und _g.heltBU,@
6 Abaüg.
7 Lohntt.u.F 1)2)3)
8 Titaichl ich. So!ialbert.ä9. d.r

9 ll.ttolohn- und _g.Mlt.um ,

l0 + B.uttdinkmn .u. Unt.Fn.h.tät i9k.it
und Varmög.n a) .....

t 6t !.75
294. OA

r 741.19
323 .44

71
26

72 r 82t.0399 349 . A5
r 3t7. !o

247 .45
| 422.1O

267.41

152.36
743.55

255. r r
70. aa

450 73
472,92
252 .34

94
9t
ta
62
2A

7
3

475 .64
352.33
2A5.55

76 ,765:3.35
539.97
293.9A

I AO, l6
67 .27

o69. 65
326. r O
173.74

J3
95
62

2?A
69

3r3
{13
220

tl
97
6A
91
60

273
75

171
494
263

lt
t2
t3
ta
t5

^.hrtitrgk.rt und V.rm69en 3)5) ......
So!iil b.rt.ä!a (Pf I rchtba't.ä9. d..

S. I brtind i g.n )
ab2u9r 'ch: Saldo d.. unl...t.l lt.n Sozrel

beit.ii. und dar.ozral.n Lar.tungan da.
Prrvatan Hauahalta ala A.bartg.bc. 5) ..

Untar.tal lt. Sozr.lb.rtri,c ..,.......,
Sozrala LarrtuaEan .,

18 . Erw.rba - uod Va.h6ganaa i nko{lEn &. P. i v.t.n
Hru.Mlt.4) .....

l9 - Kon.uo^t.^kr.ditz in..n

20 ' Ant.il d.. Prrv. H.urt[|t..fr Volkr.inkomn 4l
2l . Etrpf.ng.m l.uf.nd. llbontragungon22 So! r.l b. i trig.23 Sori.l. L.i.tung.n , ...
2a §chadanva.a icln.gnga l a i atungan23 lrbri9. lruf.^(t uo-rtrrgurrg-n
26 v@ Stüt27 Soai.le L.i.turE.n .....26 Sonatig. lautanaaÜbrrrtregungon
29 von untarnahdn ili t . ig.mr R.chtEFrEUn'

I ichk.it
30 Soz i. l. La iriung.n . . . . ..3l ScMd.nv.r. ich.Fungal a i.tung.n32 von P.ivatan Haurhalt.n 6) .....
33 Soz i.l r ' trll.3a -3or itla La iaturEan
35 von d.r Üb.rg.n lblt ...
36 S@i.t. L.i.turrgth .. ...
37 Int.rrutioilla iriv.t. Ub.rtr.9ung.n .,,..-
38 - Galaiatat. l.u?.nd. llbortrrgungen
39 Oir.kt. St.u.rn 2)3151 .aO Sor '.1 b. i tFI9.4l 3oriala LaiitunE.n, , .a2 N.ttoprin'.n fÜr Sohad.nvarrrcbrung.n ....il3 obrigl l.ul.hd. Ubortrrgungcn .,...:.......aa .n d.n Stut45 Oir.kt. St.'u.rn 21315) .16 Soz r.l b i trlg.a? Sonttig. lruiondo 0brrtrrgungen48 .n Unta.mlmn mit aigamr Elachtapa..6n_

I ichk. i t49 Soz r. I b. i tFig.50 NattogriniahfurSchacranvaraich..ungan5l an Privat. H.uBlElt. Sl .,...52 Soz'.lbrtFie.53 Soz r.l a La i aturlgan .54 .n dr. Ub.ig. tblt ...
55 Sor r.l b. i tFib.56 Int..n.!ioml. priv.t. [Jb.rtr.9un9.n 7l . - -57 da.: Haimtub.rw.i.ung.n .u.lin-

d r rchar Aaba r tnatDr . ,

193
499

63t
572

53. 14

4,36
52 .43
4.75

2.64
5.Al
3.17

5r.03
9.O2

L12
4 .42
3.40

44. 89

9 .23
40. rg
lo.04

220.58
977 .4 1

235.36
972.66

245.99
973.3A

69 6A0.63 695
50 621.69 536

5I
aa

749.5 I
693. r 2

790
741

4t
a5

42t.37
470.9{

-o.55
45. r8

7 .93

1 A3A .47
22. tO

r 4t6.37

59.56
52 32

7 .9A

r 952.99
507.34

5.23
429 .63
52.21
20.o7

1 978.90
24.91

2 213.65
30. 19

213.46
596 .22

5 .23
509.92

6
7

2
4
2

63
37
74

63
27
6a

23
23
00

23
23

2
5
3

44O.37
a.95

405.93
5r.39
t7.10

3A4. r5
364.43

t5.?2
46.25
34.875r.39

7 .?7
il .95
2 .82
2.19
0.6rr.36

754.55
228 ,59
157 . a8

2 .82
5r.8r
23 ,45

617.O5
22A.59
ao8. t4

to.32
95,39
43 .5a

795.54
3 .3?

68r.7!
77 .93
30.65

669.?t
612.79

26 .92
369

l7

5a.50
22 .57

2 473.23
39.1I

2 43a.12

2 570.64
37 .99

2 532.65

2 666.t2
39 .47

2 626.642 366.03
662.72

5.A!
555. 06
55.5:
25.34

545.49
522 .95

22 .51

612
75
29

630
505

25

94
66
o9
79
!o
59

720.7A
4 .42

6t5.45
72 .37
28.1a

595.56
570.42

25. 14

13_23
40.86
72.37

a .22
a.a2
3.40
3.7?
o .77
3. OO

o70
3t?
642

3
73
33

926
3t7
594

t4

752.96
5 .27

141.77
972.55
693. r 2
aa7 .7 2

405

2t t.4a 1 62 .69

-o.55 59.55

t8t.75 I 95.64

a9
35
l4

4A9.OA
a59. 44

19.64

650.70
270 .53

938.40
245.5!

89. O3
35. A2
52 .2t
6.23
5.23
3.OO
3,59
o.66
2 .93

r2.50
34.55
17 .95
9.r!
5.37
3.74
4,35
o.63
3.73

t 09.25
33.59
75.65
8.91
5 .27
3.64
4.O1
o.6l
3, ao

1 30 .64
326. A5
6AA. O r

3.5i1
76.32
36.0 t

94 1 .42
326. A6
536.34

r6.52

o9
72
a3
40
o3tl
45
72
16
57

5r,a1
7.77
4.95
2.82

ria.34
o.8r

r 3.53

I t6.05
43.o2
73.03

a .22
4 -82
3.40t9.37
o. a3

18.54
7 .06

r 532. r9

5, 43

r 609.63

6. /43

l 47r.26

6 .82

2 0r3.a3

6.45

2 064.81

7.50

2 144.77

495.5 r
3. OO

52.60
29.06

721.56
270 -53
4,13 . 06to,97
94.29
a5. 5952.rc

6 .23
a .23
3. OO

19.62r.53
r8.09

314.29
6r7. t9

3. r7
66. t2
30.55

892 .33
3 r4.29
550.A9t3.15

or3.43
953.63
521.69
525.57

5l .67

124.m
a3 .92
7A .5A
9.1t
3 .37
3-74

20.12o.9r
19.51

7.@

r9.a6
43 .54
76.32
a.9r
5 .27
3.64

20 .25
o.66

!9.39

56'v.Ffugb.r.t Eihkolfr^ a) .....
59 Varf ogba.aa E i^k@n oh- n icht.ntnomm

Gas i nna dar Unta.rhn ohm a igam

60
5l
62

63
6a
65

R.chtrpa.rUnl rohk. rt .
Nattolohn- und -9.l[1t.ulm
Eitnomm Gaw inna u. Varm6ganaa r nkomn
E,tpfang.m l.ufa^cb 0bart.agurigan Al ...
.brugl ich:

Xonaudnta^krad r tz r naan
G.l.r!t.t. l.ut.n6 UbFtr.guag.. 9)

i ichl.ntnomm Gar in0 dar Uht.rml.IDn
ohr aigam Flachlaparaöni ichkait ,,......

2 0a{.ar
977.A1
535. AA
566. OS

2 233.24
973.34
74t.A5
620.35

569. r9
776.9?
55A. 09
403.6r

532 .7 4
743.55
470.91
3AO, r9

a7r,24
499 .7 4
572.60
17 1 .99

22. 10
39 .44
-o.55

I 320.71

25.9 r
45.57

-59.55
446.94

30, r9
45 .45

39. r 1

55. A5

l 530.33

zao .95

I 74t.67

zaa .76

I 902.A5

25r.9t

r 974,68

25A.56

39.47
62,44

37.99
60 .64

65 _ Priv.t.r V..brauch

69 . Earparn i . ohn. n icht.ntnottrm Gau i nru &rUnt.Fmmn ohn. .i9. R.cht.p.rr6nl ichk.it
70 + Enpfangad Varm6gcnaub.rt..gungen lO) .....
7l _ G.l.r.t.t. Ve.mEganrtlbartr.gung.n .

72 ' F i Bnz i.rungt.r I do

I . privrt.r Eationan ohne Eawarbazweck
I
2
3

Vo. Abrug dar Arb.i!ilftrEp.Fzulrge (Bb l97l ).197O und l97l .rn.chl ., 1972 n.ch Erstettung d.B ruck-
..hlb.r.n Konjunkturruechlrg.r, 1973 und 1974 einBchl
Stebr I ität.ru.chl.9.

4l Ab l99l lO.ut.chl.;dI ohm nicht.ntnomn. G.winm
daF Untarnahtua ohre aigana RachtBparrönl rchkart.

5) VoF Abzug d.r Inv..tition..ul.9.n.
6l Ei^tchl. priv.t.r O.geni.rtron.n ohne ErH..b.zw€ck und

Unt.Fn.hn ohm .r9.n. R.cht.p..B6nl rchk.rt
7) Ernrchl. l.u?c^dc. Ubert..9un9.n 'n dea Geb,.! do.

.h.ml igen OOR, .i. .chl i.r.t B.rl 'n 
(O.t) ein. - Ein.chl

Lohnetauaa dar Auapandlaa.

l a29.ao

255.Ot

2t3.72 233,67 220 .32 213.O4 222 .33

67 . E..p.Fni.4) .....

68 ' il r chtantnmm Gaw i nnr dar Unta.nahn
ohm .i9.r R.chtagaraunl ichkait .....

212 . 03
r 6.5A
46. A5

222.25
22.a1
49.02

240 .9s
22.52
49,75

258.76
25.39
50.44

255. O r

r a.5a
53 .27

251.9r
16 .71
55.57

254.56
20.30
55. 53

6) SoriEIo L.i.tungen vom Steet, von Unt.rhohrn, p.rvet.n
Orgänis.tiomn ohn. EFweFbszw.ck und von d.r UbF'gen t{.lt(nich Äbzug d.F Lohnrteu.r auf P.niron.n, der B.'iFäg. cbr
St..te. und &r Unt€.nchmn tU. Empfing.. rozirl.. L.r-
rtungen und dor.n Er96^bci!Fäf. zur Sozi.lvc..ich.rungl,
eonBtrge laufend. lJbcrtrlgung.n d.s StEat.. rn P.iv.tc
H.ushalte und p.iv.t. Org.nrr.tron.n oh^. EFwe.b.zweck,
rntarnr! i ontla pr I vatc Ubart.aguE.n,

9) Nichtzuruch.nbrr. Stcu.rn, Soz i.lvc.srch..ung.ErtFä.
dcr S.lb.tindi9.n (ohm Ptl ichtbitrag.l, H.üefr5u.^ u.I.,
ilcttoprämi.n ?(J. Schad.nv..rrch..ung.Ä .brljgl ich Sc|[d.n-
v..Eiche.ung.l.ratu^ge^. RUck..Etattung.n und ronEt i9.
,l..uf.he Ub.rlragung.n .n d.n Staet, int..n.tio^al. privrt.
Ub..t.eEUnq.n.

lO) EinEchl. A.b.it^ehm.!prr!ul.9e (eb l97l ).
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OEUTSCH LAND

3.5 ERWERBSTAETIGKEIT

1 EINIIDHNER, ERWERBSTAETIGE UNO BESCHAEFTIGTE APEEITNEHMER

OURCHSCHNITT IN IOOO

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

I BEVOELKERUNG (EtNU'OHftER) I }

9' ERWERBSTAETIGE IM IIILANO

2 ERWERBSPERSONEN

3 - ARBEITSLOSE

IN DER UEBRIGEN WELT ERWERBSTAETIGE
AU SP ENO L ER

4 = ERWERBSTAgTIGE INLAENDER

} IM INLANO ERWERBSTAETIGE E:NPENDLER

SELBSTAENOIGE UNO MITHELFENOE FÄMIL IEN
ATGEHOER I GE

EESCHAEFTIGTE ARBE I TTEdMER
3

33

1 991

79

r 992 r 993

7 r33I Otg

r 994

a 995

3 00r

I 995

I 801

3 039

r 959

I

39

2

36

35

lt

96r

r65

602

563

624
139

9A

t5l

5ro
424

3A

2

35

3
32

35

I

595

436

974

458

485
373
122

r36

842

212

al 180

3A 634

3 419

35 2r5

3 5333! 582
122

122

35 2r5
I I t5

6 r 423

3A 665

3 594

3. 956

lr8

107

34 979
I 067

8r 6e2

3A 443

3 512

34 83 r

3 6223r 209
t31

94

34 A6A

r o25

6 3A

l3
t4
r6
17
r6
r9
20
2'
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
3I
32
33
34
35
36
37
3A
39
40
4r
12
43
41
a5
46
17
48
49
50
5t
52
53
5a

56

1O LAIIO-U.FORSTWIRTSCHAFT,FISCHEREI,,,...,...1' LANO{IRTSCHAFT ., .12 GEWERBL.GAERTI{.U.TIERH.,FORSTU.,FISCHEREI
PROOUZIERENOES GEWERBE , ..

ENERGTE-u.wassERvERsoRGUNö.öaääöiu .........
ELEKTR. ., GAS-, FERNWAERME. U. WASSERVERSORG.

ELEX TR T Z I TAETS- U, FERNWAERIIEVERSOFIG. USW,
GASVERSORGUNG
WASSERVERSORGUilG ......

BERGAAU,
(OHL E NBERGAAU
UEBPIGER AERGBAU .

VERARBEITENOES GEWEREE,
CHEM. INO. . H. U, VERARB, V, SPALT.U, EIRUTSTOFFEN
MINERALOELVERARBE ITUNG,
H. V. XUNSTSTOFFWAREil . .

GUWIVERARBEITUI1G ...,.
GEW.U. VERARB.V. STEINEN U, EROEN
FEIN(ERAMIK
H.U.VERARB,V.GLAS .....
E ISEilSCHAFFENOE INOUSTR IE
NE.METALLERZEUGUNG. NE - IVETALLHALBZEUGWERKE
G I ESSERE I
Z I EHERE I EN, KALTWAL ZW., STAHLVERFORMJNO USW,
STAHL - U . LE I CHTI.I€TALL -, SCH I E NENF AHR ZEUGBAU
MASCB I NENBA9
H. V.BUEROMASCH INEN, AOV-GERAETEN U, -E INR.
STRASSETFAHRzEUGBAU,REP,V,(FZ.IJSW. , .. . . . .
SCH TFFBAU
LUFT.U, RAUIUFAHR2EUGBAU .
ELEKTROTECHNIX,REP,V,HAUSHALTSGERAETEN . . .
FE INMECHAT'I IK, OPTIx. H. V. UHREN
II - V.EISEN-, BLECH-U.METALLWAREN . .
H. V, II.'S I K I NSTR,, SP I ELYI., FUELLHALTERN USIV.
HOLZBEARBE I TUilG
HOLZVERARBEITIJIIG,.,,,,
ZELLSTOFF' , HOLZSCHL, ., PAP IER-U. PAPPEERZ.
PAP IER.U, PAPPEVERAREE ITUNG
ORUCKEREI, VERVTELFAELTIGUNG .. . .
L EOERGEWERBE
TEITILGEI{ERBE
BEKLEIOUNGSGE$'ERBE . . .
ERNAEHRUNGSGEWEPBE (OH.GETRAENXEHERST. ) 2)
GETRAENKEHERSTELLUNG .,
TABA(VERARBETTUNG .....

BAUGEWERBE
AAUHAUPTGEWEREE
AUSBÄUGEWERBE

HANOEL U.VERKEHR ......
HANDEL .

GROSSHAilOEL, HANOELSVERMI TTLUI{G
E INZELHANOEL

VERKEHR,NACHRIO(TENUEBERI\{ITTLUNG ..,....,..,
E I SENBAHNE{
SCHIFFAHRT,I!'ASSERSTRASSEN,HAEFEN, ....,...
OEUTSCHE EUilOESPOST
UEBRIGER VERKEHR 3)

O I ENSTLE I STUNGSUNTERNEHMEf'I
XREOIT I NSTITUTE, VERSICHEPUNGSUNTERilEHMEN . . .

KREOITINSTITUTE
VERS I CHERUNGSUN TERNEHMEI{

SOHNUNGSVERMIETUNG 4 I5 )

SoNSTIGE oIENSTLEISTUNGSUNTERNEHMEN 5) .....
GASTGEWERAE,HEIME ..,..
BILOUNG.WISSENSCH., KULTUR USW., VEFILAGSGE$'.
GESUNOHE I TS. U . VE TER T ilAERWE SEI{
UEBRIGE OIENSTLEISTUI1GSUNTERNEHMEN 5],,..

r3 588
627

12 935
543

r 2 545
549

5a
59
50

62
63
61
65
66

67
68
59

71

2 535

6 421! oo2
6
1

ro 206 9 48t

2 743 2 g7l

6 AO44 657
6 7404 549

2 117 2 09r

6 6694 539

2 030

12261
32 o33

7 667I Oa2

5 369 5 525

2? 704 27 630

1 753

25 650

72
73
74
75
76

5 522

29 t73 28 464

6 084

27 923

5 S32

77 UilTERNEHMEN 2USAI6iEN

7g
79
ao
8l

A5 NACHRICHTLICH: PROOUKTIOilSUI\iTERNEHMEN 6l

SIAAT, PR IV. HAUSHALTE, PR IV.ORGAN ISATIONEN O, E
STAAT . .

GEBIETSKOERPERSCHAFTEN,
SOZIALVERSICHERUNG . ...

?
5

337
81t

7 3745 753

1 62!

27 436

292

::?
672

234
,.?:

814A2 PRIV.HAUSHALTE,PRIV.ORGANISATIOtrEN O.E, ..A3 PRIVATE HAUSHALTE (HAEUSLICHE OIENSTEIA1 PRTVATE ORGANISATIONEN OHNE ERWERBSZWEC(

r 526.:
26 17t 26 54626 S?1

EIilSCHL. NUTZUNG OURCH EIGENTUEITIER.
UEBR I GE O I ENSTLE I STUNGSUNTERI1EHMEN E I NSCH L . }YOHI{UNGSVERM I ETUIIG
UNTERI{EHMEII OHNE XREOITTNSTITUTE UNO VERSICHERUNGSUNTERI{EHMEN,

4
5
6

t9A7 ERGEBNTS OER VOLKSZAEHLUNG 19A7.AIS 1969: EINSCHL. GETRAENXEHERSTELLUN6.BIS 1959: EINSCHL. SCHIFFAHRT, WASSERSTRASSEN HAEFEfI
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OEUTSCH LANO

3.5 ERWERBSTAETIGKETT

3.5, I EINU'OHNER, ERWERBSTAETIGE UNO BESCHAEFTIGTE ARBEITNEHMER

I]TJRCHSCHNIIT IN IOOO

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG 1991

2 112

r 992

9 771

23 952

r 993

9 034

2 633

4 80{

24 390

1 672

23 342

r 994

!3 745
692

12 921
626

t2 249
5A2

10 681

r 995

84
54

tt 655
52t

a 539 I 348

2 753 2 ?93

5 035 5 239

2Ä t17 24 008

23 065 22 967

I

a6

6B
a9
90
9t
92
93
9a
95
96
97
9A

99
roo
101

BESCHAEFTIGTE ARBEITNEHMER IM INLANO

LANO.U.FORSMIRTSCHAFT,FISCHEREI,....
LANOI!' I R TSCHAF T
GEWEREL.GAERTil.U.TIEFIH.,FORSTW..FISCHEREI ..

PROOUZIERENOES GEWEPBE .
Ef{ERGIE.U.WASSERV€ESORGUNG,BERGBAU .... , . ,, ,

ELEKTR, - , GAS-, FERNWAERTIE-U. wASSEEIVERSoRG.
ELEKTR T Z ITAETS-U, FERNWAERMEVERSORG, USW.
GASVERSORGUNG
I!'ASSERVERSORGIJNG,.....

BERGEAU,
XOHLENB€RGSAU
UEBRIGER BERGBAU ,

VERARSEITENOES GEWERBE .

CHEM. I IlO,, H. U. VERARB. V. SPALT -U. BRUTSTOFFEN
MI NEFIALOELVERAFIBE I TUNG .

H.V.KUI{STSTOFFYVAPEN . . .

33 045

664

32 357

444

3r 692
426

31 393
415

31 246
406

o2
o3
oa
o5
o6
o7
oa
o9
tott
t2
t3
ra
r5
r6
t7
r6
t9
20
2l
22
23
21
25
26
27
26
29
30
3r

FEINKERAMTX
H.U.VERARE.V.GLAS .., ..
E I SEIIÜSCHAFFEIIOE TilO.JSTR I E
NE -METALLERZ€UGUNG, I,IE -[lETALLHALBZEU6:WEFIXE
GI ESSERE I
Z I EHER€ I EN, KAL TT'IAL ZW., STAHLVERFORruNG USW
STAHL - U. LE I CHTMETAL L -, SCH I ENEI{F AHR ZEUGBAU
I{ASCH IIIEI{BAU
H. V. BUEROMASCH I flEN, AOV -
STRASSENF AHR ZEUGAAU, REP
SCH I FFBAU
LUF T - U . RAUII,IF AHRZEUGBAU

GERAETEN U.-EINFI
v.KFZ.USW

ELEXTROTECHf{ I K, REP. V. HAUSALTSGERAETEN
FE IilMECHANIK. OPTIK, H. V. UHREN
H, V. E ISEN-, ALECH-U.METALLWAREI{
H. V . ITIJSIK TNSTR . , SP IELW. . FUELLHALTERN USW
HOL ZBEARBE I TUNG
HOLZVERARBEITUI{G,.....
ZELLSTOFF., HOLZSCHL. -, PAPIER.U. PAPPEERZ.
PAP I ER -U , PAPPEVERARBE I TUNG

BEKLEIDTJNGSGEWEREE .., .
ERN^EHRUNGSGEwEnee rox. äeiÄririiiiÄÄii
6ETRAENXEHERSTELLUNG ..
TABAXVERARBEITUNG ...,.

BAUGEWEREE
BAUHAUPTGEU'ERBE
AUSEAUGEWERB€

HANOEL U.VERI(EHR ......
HANOEL .

GROSSHANOEL,HANOELSVERMITTLUNG .., .,,
E I N ZELHANOEL

VER(EHR,NACHRICHTENUEBERMITTLUNG ......
E I SENBAHNEI{
SCHIFF HRT,TVASS€RSTRASSEI{,HAEFEN . . . .
OEUTSC}IE BUf{OESPOST
UEBRIGER VERXEHR 3)

I 2l

t32

1 643I 915r 974

' 71:

5 939a 
:::

' ,,'.

5 639
' ::l
a 

:::

24 9S3

33
3ia

35
35
37
3A

5 943
3 457

139
140lat
t12
! 43

HAEF Eil

2 076

4 356

25 749

! 525

24 74A

I 4iI OIENSTLE ISTUNGSUNTERNEHMEN,45 KREOITTNSTITUIE,VERSICHERUNGSUilTERNEHMEN,.
I '6 KREO I I IT{ST I TUTE147 VERSTO{ERUI{GSUNTERi{EHMEN

I 
'8 VYOHNUNGSVERMIETUITG 4 I5 )

I'9 SOI{STIGE OIENSTLEISTUTIGSUN'ERil€HiGtr 5) ...,!5O GASTGEIIEREE,HEII'E,,...I5I BTLOUNG,}!'ISSEI{SCII. , KULTUR USII. , VERLAGSG€II
I 52 GESUNT]HE I TS -U , VETER I NAERI!'ESET{I53 UEBRIGE OIEf{STLEISTUIIGSUNTERf{EHMET' 5) ...

5 452I O4A
6 067r o52

6 2AO
1 0a r

I 5/' UNTERNEHTVEI{ ZUSAIFIEN

I 55 STAAT. PR I V. HAUSHALTE. PR I V. ORGAN I SAT IONEN O. E156 STAAT ..I57 GEBIETSKOERPEFISCHAFTEN,I5A SOZTALVERSTOTERUNG ....
I59 PRIV.HAUSTALTE,PRTV.ORGAilISATIOil€N O.E. .,I@ PRIVATE HAUSHALTE (HAEUSLTCHE OIENSTE)I6I PRIVATE ORGAf,ISATIONEil OHNE ERWERBSZWECK

162 NACHRICHTLICH: PROITKTIONSUNTERNEHf,,IEiI 6) .,.I53 SfREITXRAEFTE

337
a

374
753

7
5

7 2925 620
7 2765 521

234
421

7
5

;;-;;;-;;;;;;;" o.",o.*".o.*LUilG 1sa7.2) BtS 1959: ElI{SCHL. GETRAENKEHERSTELLUI{G.3) BIs 1959: EINSCHL. SCHIFFÄHRT, I!,ASSERSTRASSEil

4) EINSCHL. NUTZUNG E)IJRCH EIGENTUEMER.
5 ) UEgR I6E OIEiISTLE ISTUT{GSUI{TERNEHM€N E INSCHL. $'OHNUNGSVERMIETUNG
6 ) UNTERNEHMEN OHilE KREOI TINST ITUTE UNO VERSICHERUNGSUNTERNEHIUEN.

STÄTISTISCHES BUilOESAMT IIIESBAOEN
FACHSERTE IA, RETHE I.3, I995
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3.5. I E INWOHNER

3,5 ERWERBSTAETIGKEIT

ERWERBSTAETIGE UNO BESCHAEFTIGTE ARBEITNEHMER

OURCHSCHNITT IN IOOO

FRUEHERES BUNOESGEBIET

1 992 r 993 r 994

64 465

NEUE LAEftOER UNO BERLIN.OST
GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

I BEVOELKERUNG (EINSIOHNER) I )

r 995 l 992 1 993 I 994 1 995
II

2 ERW€RASPERSONEN

3 . ARBEITSLOSE

30 9a!
I ao8

65 459

30 484

2 556

2A 324

532

952

270

642

o?1
5r I

550

225

oo7

r5 730

7 495

I r70

6 725

418
6 307

a7

425

6 3A7

262

65

30

2

2A

3
25

29

157 r5 644

7 642
I 149

6 533

r5 564

7 7A2

| 142

6 640

462
6 071 5 140

107

432

6 204

233

6

4 : ERWERBSTAETIGE INLAENOER

7 + IM INLANO ERWERBSTAETIGE EINPENOLER

IN OER UEBRIGEN IIELT ERWERBSTAETIGE
AU SP E NOL ER

9 . ERWERBSTAETIGE IM INLANO

7I ITOHilUNGSVEFIMIETUNG 4J5I

77 UNTEFINEHICEN 2USAI'TI4EN

SELBSTAENOIGE UND IVITHELFEilDE FAMILIEN
ANGEHOER I GE

BESCHAEFTIGTE ARBE JTNEHMER
3 067

26 066

54 4

29 r33

222

29 455

552

215

28 665 2A 152

aol

o8
21

I13

139

314

227IO LANO-U,FORSTWlFITSCHAFT,FISCHEREI ...II LANO$'IRTSCHAFT.,.I2 GEWEFIBL.GAERTN.U.TIERH,,FORSTUI..FISCHEFIEI,.
1 3 PEOOUZ IERENOES GEWERSE14 ENERGIE.U.WASSERVERSORGUNG,BERGBAU .....,,..l5 ELEKTR.-,GAS-,FERNWAERI'IE-U.WASSERVERSORG.I6 ELEXTRIZITAETS.U,FERNWAERMEVETISORG.USW.17 GASVEFISORGUNG18 WASSERVERSORGUNG,..,..19 BERGAAU.
20 KOHLENBERGBAU
21 UEBRIGER BERGBAU ,

22 VERARBEITENOES GEWERBE .23 CHEM.INO.,H.U.VERARB.V.SPALT-U.BRUTSTOFFEN
21 MINERALOELVERARBEITUNG.
25 H.r'.KUNSTSTOFFWAFIEN ..,26 GUTTi4IVERARBEITUNG , .. , .27 GEW.U.VERARB.V,STEINEN U.EROEN2A FEINKERAMIK
29 H.U,VERARB.V.GLAS .,.,.30 EISEilSCHAFFENOE INOUSTRIE3I NE.METALLERZEUGUNG.NE-I{€TALLHALBZEUGWERKE32 GIESSERE I33 ZIEHEREIEN,KALTWALZU'.,STAHLVERFORITTJNG USW.34 STAHL-U.LEICHTMETALL-,SCHIENENFAHRZEUGBAU35 MASCH I NENBAU36 H.V.AUEROMASCHINEN,AOV-GERAETEN U,.EINR.37 STRASSENFAHRZEUGBAU.REP.V.KFZ.USW. ..,,.,.3A SCHIFFBAU39 LUFT.U.RAUMFAHRZEUGBAU.40 ELEKTROTECHNl(,REP.V,HAUSHALISGERAETEil ...4I FEINMECHAilIX,OPTIK,H.V.UHREil12 H.V.EISEN-,BLECH.U.I'ETALLIVAFIEI{43 H.V.MJSIKINSTR.,SPIELW.,FUELLHALTERN USW.44 HOLZBEAREETTUNG45 HOLZVERARB€ITUNG ,. , .. ,46 ZELLSTOFF-,HOLZSCHL...PAPIER.U.PAPPEERZ,47 PAPTER-U.PAPPEVERAFIBEITUNG
48 ORUCKEREI,VERVIELFAELTIGUNG ....49 LEOERGEWERBE
50 TEXTILGEWERBE
5I BEKLEIOUNGSGEWERBE ....32 ERNAEHRUNGSGEWERBE (OH, GETRAENXEHERST. ) 2 )53 GETRAENXEHERSTELLUNG . .54 TABAKVERAEIBEITUNG .....
55 gAUGEW€RBE
56 BAUHAUPTGEIVERBE57 AUSBAUG€II'ER8E

5A HANOEL U.VERKEHR59 HANOEL ,

rr 306
45 t
266
233

30
25

r63
149
l4

10 775
44 t
2AA
23 r

34
23

153
t40
I3

I 37 t
6r3

27
3r4
103
196

46
7l

162
59
a5

245
1961 108
61

9AA
33
73

t r 37
232
371

65
50

357
5t

J3t
26a

5/0
t 93
I g4
722
95
l5

r o 354
430
241
224

29
27

\46
t 33
t3

7 916
546

27
306
95

t 95
42
69

t39
61
77

278
t 93t 026
6a

932
3t
69I O7a

2ztr
348

50
50

355
4A

t27
254

49
172
r6a
715

B7

862
71A
134

440
705
r35

963
r09
454

r 974r 106
472

5 6t !
3 974I 48t
2 493

930
796
l3a

1 953I tt7
436

1 555
243

10 l4a
415

6 346

225

2 217
I lo

a 902
636

27
33 r!!l
t 95
50
76

| 85
73

! o3
302
203I | 93
t 12

I 060
35
78r r98

241
393
7l
5t

354
56

lao
271

59
215
208
743
100
l7

7 767 r lo o49

r 966 90a r o23

5 44A
3 A9/0

I 145
665

! !29
675

r | 35
707

t o 73

57 O I ENSTLE I STUNGSUilTERNEHMEN6A XREOI T INST I TUTE, vERSICHERUiIGSUxTERNEHIGN69 KFIEOITINSTITUTE7O VERS I CHERUNGSUNTERXEHMEN

554
s92
192
500

453
94 r

704
233

60
5l
62
63
64
55
55

GROSSHAilOEL, HAilOELSVERMI TTLUNG
E TNZELHANOEL

VERK€HR, NACHR ! CHTENUEBERM I TTLUN6

5
3
I
2

534
932
452
4AO

39
495

r99
958
721
234

738
272
9?6
296
166

I 124
719

3l l

4 741

r 6'02
224

1 554

450 443

4 9\2976 994
48 I 449

23 747 23 290 22 927 22 751

717
294
oo5
293
4t9

! ot r
9l \ 223

95
r 3lo

95

I 556I 426
I 575
1 322

r 536t 249
r 510I r99

454 428

240 253 249

4 530 4 536 I 681

l 2!5

4 72t 4 633 4 776 Ä 876

45
a2a

1 637
233

42
5r8
a4Ä

6 022
95a
714
236

5 4rO

665

SONSTIGE DIENSTLEISTUNGSUNTERNEHMEfl 5) .....
GASTGEWEFIBE,HEIME .., ..
BILOU(G,II'ISSENSCH., KULTUR USW,, VERLAGSGEW.
GESUNOHE I TS.U - VETER T NAERVIESEN
UEBRTGE OIENSTLEISIUNGSUNTERflEHMEN 5) ....

5 21tI OO7
495
4952 442

72A
225
925
300
503

5
4
3

1
3

4472 ?38
ao92 616

?o8
327
o3a
249
361

5
a
1ao

8t
a2
a3
a4

GEBIETSKOERPERSCHAFTEN .

SOZIALVERSICHERUNG ...,
PRIV.HAUSHALTE. PRIV.ORGANISATIONEß O. E. . .

PRIVATE HAUSHALTE (HAEUSLTCHE OIEilSTE)
PRIVATE ORGANISATIONEN OHNE ERWERSSZI!'EC(

21 AO72t 96922 A06 22 336

4)
s)

ETNSCHL. NUTZUNG OURCH EIGENTUEMER,
UEER IGE OIENSTLE ISTUNGSUßTERNEHMEN E TNSCHL. I{OHilUNGSVERMIETUNG
UNTERNEHMEN OHNE KREOITTNSTITUTE UND VERSICHERUNGSUNTERNEHMEN,

a5 NACHRICHTLICH: PROOU(TIONSUNTERNEHI{EN 5) . . ,

ij ;;;;-;;;;;";" o." uo.*rro.,LUNG ,sa7.2) BIS 1959: EltlSCHL. GETRAENKEHERSTELLUNG.3) BIS 1959: EIilScHL. SCHIFFAHRT, WASSERSIRASSEN HAEFEN
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95
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3. 5 EFIWERBSTAETTG(EIT

3.5, I EIilITOHNER. ERIYERBSTAETIGE UNO BESCHAEFTIGTE ARAEITNEHMER

DURCHSCHNITT IN IOOO

GEGENSTANO OER NACHWEISUNG

A5 BESCHAEFTIGTE ARBEITNEHMER IM INLAT{O

IIIi

FRUEHERES BUNOESGEA IET

! 992 I 993 I 994 I 995

26 38A 25 936 25 579

I'IEUE LAENOER UNO gERLIN-OST

1992 l 993 1 994 r 995

971

25 383

221

5 969

252

5 746
199

5 8t4
190

5 463
ta5

6a
I4 t76

2 040
142

2 062
119

2 047
110

87 LANO-U,FORSruIRTSCHAFT, F ISCHEREI8A LANOWIPTSCHAFT
A9 6EW€RBL.GAERTN.U,TIERH.,FORSru.,FISCHEREI

232 227
I 25 120to7 I 07

225
117
r08

90 PROOUZIERENOES GEWERBEer EilERGTE-u.wassERvERsoäöüNä.öiäöaau .......
92 ELEXTR..,GAS.,FERNWAERME.U,WASSERVERSORG93 ELEKTRTZITAETS.U.FERNWAERMEVERSORG,USW91 GASVERSORGUtrG95 WASSERVERSORGUNG,.....96 BERGBAU ,

97 KOHLENBERGBAU9A UEBRIGER BEPGAAU .

ro 209
440
247
230

34
23

r53
140

t3

774
429
243
227

29
27

r 45
133
l3

10 750
450
207
232

30
25

:63
149
l4

532
634

27
323!lt
t85
50
71

ra5
73

t02
269
t97
'17 6tJt
o20

35
7a

173
227
342
5t
46

327
56

t37
25?t?
209
t78
667

96
t7

766
o56
712

{ 9093 332r 3ra2 014
I 577

213
42

524
761

4 749
940
?o7
233

7 995
609

27
306
I O3
t 85
16
69

162
69
84

25 r
190r o93
ao

945
33
73I I 12

2r6
360

55
45

3t8
5t

t28
246

43
ta7
r 54
616
9r
l5

77 4
o4a
726

926
953
?17
236

7 565
462

27
294

ta5
42
67

t39
64
76

213
ta7

I 0lr
63

490
3I
69I O53

209
334

{5
315

48
121
236

3A
r55
r39
635
63
t5

7 346

I 768

1 460

I 242

9 9

99
too
rot
102
ro3
104
r o5
r06
I O7
ro8
r09
r rotll
t 12
r t3
I ta
I r5
I t5
117
I l8
r t9
120
r2t
t22
t23
\ 21
t25
t26
\27
128
t29
130
13!

132
! 33
t 34

1 35 HANOEL U. VERXEHR
r35
ta7
r38

I 44 OI ENSTLE I STUNGSUT{TERNEHMEN

VERAREEITENOES GEWERBE .. ,
cHEü. r No., H. u. vERARB. v . säÄii-ü : ääüiöiö;iiir
MIiIERALOELVERARBEITUNG,,.,. ..
H. V, KUNSTSTOFFWAREN . . .

GUWIVERARBEITUNG .. , , .
GEW.U. VERARE. V. STEINEN U.EROEN
FEINKERAMIK
H,U.VERARB,V.GLAS .....
EISENSCHAFFENOE IilOUSTR IE
NE .ME TAL LER ZEUGUNG, NE -M€ TA L LHA LB 2EUtrERX E
G I ESSERE I
Z I EHERE I EN, KALTWALZW., STAHLVERFORI{JNG USW-
STAHL.U. LE ICHTMETALL- , SCH IENENFAHRZEUGBAU
MASCH I NENBAU
H. V.BUEROMASCH IIIEN, AOV-G€RAETEN U..E INR.
STRASSENFAHRZEUGBAU,REP.V.KFZ.USW. .....,.
SCH I F FgÄU
LUFT.U.RAUMFAHFIZEUGBAU .
ELEKTROTECHNIK, REP.V.HAUSHALTSGERAETEN . . .
FE INMECHAN IK, OPTIK, H. V, UHREil
H. V. E IS€N-, BLECH.U. METALLWAREN
H, V.lll.JsIKINSTR., SPIELU'., FUELLHALTERN USW,
IOL ZBEARBE I TUNG
HOLZVERARBEITUNG .,,...
ZELLSIOFF., HOLZSCHL. -, PAP IER.U. PAPPEERZ.
PAP I ER -U , PAPPEVERARBE I TUNG
ORUCKERE I , VERV I E LF AE L T I GTJNG
LEOERGEWERgE
TE XT I LGEWERBE
BEKLEIOUNGSGEWERBE ....
ERNAEHPUNGSGEWERBE (OH.GETRAENKEHERST. } 2)
6ETRAENKEHERSTELLUilG .,
TABAKVERARE€ITUilG .....

BAUGEWEREE
BAUHAUPIGEWERBE
AUSBAUGEWERBE

962

r o15784
o{4
740

?? 4
261
277
967

Ä 6?A
3 2tA

t o30
570

r oo5
574

I OOI
595

9A9
606

r39
140t4t
112
r 43

VERXEHR , I{ACHR I CHTENUEBERMI TTLUNG
E I SENBAHNEN
SCH I FFAHRT, WASSERSTRASSEil . HAEF EN
OEUTSCHE BUNOESPOST
UEBRIGER VERKEHR 3I

857
3r r
305
oo5

546
233

39
5r8
756

717
296
oo5
293
a,:

266
40r

! 5ro
22Ä

36
496
754

5 o6a
957
723
231

to7
674
4!3
7ta
305

5 taa
945

450
9t

! o23
95

r o92
95r 45

t46
147

49
3o
5t
52
53

VERS I CHERUNGSUITTERNEHMEN

IFHNUNGSVERMIETUNG 4 )5 )

SONSTIGE OIENSTLEISTUNGSUNTERNEH|,IEil 5) .....
OASTGEWERBE.HEIME .....
B T LO,,JI{G. W T SSENSCH ., (ULTUFI USW., VERLAGSGEU'.
GESUI{OHE I TS.U . VETER I NAERT!'ESEN
UEBRIGE OTENSTLETSTUilGSUNTERNEHMEN 5) ....

la8

I 54 UNTERNEHMEN ZUSAfli,lEN

I 55 STAAT. PR I V. HAUSHALTE, PR I V. ORGAI{ I SAT IONEN O. E156 STAAT .. 5IIr57
156

152 NACHRICHTLICH: PROOUKTIONSUilTERNEHMEN 5l
I 63 STRE I TXRAEF TE

3 649 973
66Ä
410
673
?24

6432 t 54 2

759

4 303 1 171

253

1 076

t 575t 322
l 536I 219

| 5lor 199

99?

I 276 4 353

269 311

a 25A

548
40 il

70e
327
o3a
249

'"i
?ao
435

59
50
6t

GEBIETSKOERPERSCHAFTEN ..
SOZIALVERSICHERUilG . . . . , , : : : : : : : : : : : : : : :

PRIV.HAUSHALTE. PRIV.ORGANTSATIONEN O, E. . .
PRIVATE HAUSHALTE IHAEUSLICHE OIENSTE)' .
PRIVATE ORGANISATIONEiI OHilE ERWERBSZWECK

l 565
' :1?

,o?

I 212

5 7341 27?3 975
296

20 560 20 219 19 8a! 19 555

I 456

r9 t9

5
4
3

724
2?5
925
300

503

r8 aa4
363

l6 709
342

;;
2)
3)

I9A7 ERGEBflIS OERBIS 1959: EINSCHLBIS 1969: EINSCHL

VOLXSZAEHLUilG !9A7.
GETRAENKEHERS TEL LUNG

4I EINSCHL. I1UTZUNG OURCH EIGENTUEMER,
5 ) UEBR IGE OIENSTLE I STUNGSUNTERNEHMEN E INSCHL. S'OHNUNGSVERMIETUilC
6 ) UNTERNEHMEN OHNE XREDITINSTITUTE UNO VERS ICHEPUNGSUNTERNEHMEII.

STATISTISCHES BUNOESAMT IIIESBAOEtr
FACHSERIE 16, RETHE I.3, I995

SCHIFFAHRT. WASSEEIS]RASSEN, HAEFEil
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3.6 Sachvem6gen

Deutsch land

3.5.1 Reproduzierbares Sachvernügen nach Vermögensarten

Hrd. DM r)

Gegenstand der Nachheisung I 1s91 | rssz I rsss I rggs I rsss I rsss

1 Reproduzierbares Sachvern*igen ....
2 d8r. : ohne öffEntlichen Tiafbau

3 Anlagevermögen

4 Ausrüstungen5 Bauten . . ., .5 l,lohnungen7 Bauten-ohne t,lohnungen ......I dar.: öffentlicher Tiefbau

I Vorratsbestände 1)

10 Reproduzierbares Sachverr*igen 2)

11 AnlagEvBniögen 2) .

72 Ausrüstungen13 Bauten 2)14 ,bhnungen15 Bauten ohne t"bhnungen 2

15 Vorratsbestände 1) ........

17 Reproduzierbares Sachvennögen .,,.
18 dar.: ohne öffentlichen TiEfbau

19 Anlagevsrnügen ..",
20 AusrüstungEn27 Bauten .... .
?? l,,lohnungen
23 Bautendar,: i

ohnE
24 öffsntl icher
25 VorratsbeständE 1 )

26 Reproduzierbsres Sachverfl6gen 2\ ,

27 AnlagevErflögen 2) .

zu I,,liederbeschaf f ungs pre isen
brutto

13 322.37 74 542,8t 15 530.97

netto

7 447,27 I 355.8s

1 35S.35
6 287.86
3 579.611
2 708,22

8 984,94

I 610.61
7 3't4,33
4 198.45
3 175.88

3 148.97
14 558.30
7 158,01
7 400.29
7 747.64

3 078.30
74 026.20
6 865.86
7 160.34
7 704.77

13 363.10
6 521.69
6 841,41
1 545.15

2 976.47t2 17q,50
6 174.55
6 539.95
1 583.73

2 747.85
.1 794.96
5 720.37
6 074.59
7 474,67

2 530.95
70 797.42
5 224.70
5 565.72
1 351.71

63
19
11
08

587.
447,
830.
611.

506.34
849.51
s02.66
9416,85

962.24

736.50
01st.06
121. 16
897.90
917.95

16
19
56
63
83

1
6
3
?

16 378.23

3 015,13

I 399.74

1 650.07
7 749.67
4 420.77

8 137.87
4 645.97
3 4S1.903 328.30

17 104.50 17 707,27

I 803.02

1 655.15

L0 728,42

1I
4
a

zu Ansch6ff ungspreisEn

brutto

7 579.95 8 106.25

2 L72.82 2 307.72
5 1157. 13 5 79S. 13

2 553.85
3 255.28

786. 93

1 354.53
3 814.43
2 078,37I 798.06

I 6?6.4 I 198.21 I 755.56

3 458.69
824.77

1 1155.76
4 082.31
2 154.16I 928.15

1 576.51
6 853.88
3 492.24
2 961.64

3 668.68
871,47

1 520.13
4 354.65
2 299.38
2 055.27

I 817.52

1 605.53
7 011.99
3 977.37
3 034.62

1 561,68
4 661.35
21169.45
2 1S1.90

15 455.93

3 005.88
12 1161.11
6 034.14
6 426.97
1 555.07

10 309.84

2 442,23
7 ß7,61
3 345.42
4 122.19

1 598.33
4 974.50
2 54S.50
2 324,90

15 856.35

g 018.74

1 6114.57

2 577.40
1t 215.39
5 436.94
5 778.45

1 38{.35I 533.34
3 725.71
2 808.23

2 723.34
11 508.10
5 574.83
5 933.27

1 492,90
6 581,88
3 803.20
2 878,68

2 1189,88 2 613.04
6 186.54 6 579.17
2 727,85 2 910.4S

2

3
3

2 403.20
3 063.93

751.52

nstto

4 809.00 5 169.06 5 5118.07 5 874,74 6 223.03 6 572.83

28
29
30
31

32 VorratsbeständE 1)

33 Reproduzierbares
34 dar.: ohne öffBnt ichen

35 AnlagEverrügen

44 Ausrüstungen45 Bauten 2)46 ,,lohnungEn47 Bauten ohne l{ohnungen 2)

48 Vorratsbestände ,.,

Ausrüstungen
BautEn 2) ..hlohnungEn 1

Bautsn ohne l.lohnungsn 2\ ,..., 1

220.
588.
897.
691.

3
65
35
33
02

in PrEissn von 1991

brutto

13 7S2.79 7S 23t,44 14 684.55 15 062.01

36
37
38
39
40

Ausrüstungen
Bauten .

tbhnungEn
BautEn ohnE t{ohnungen
dar. : öffEntIlchEr Tiefbou

2
l1

5
5
1

3
12
6
6
1

95
60
27
33
118

854.
829.
725,
104.
47S.

L2
89
8?
02
08

s34.
127.
869.
?s8.
516.

2
t2
5
6
1

06s.
787,
204,
58?.
591.

41 Vorratsbestände

112 Reproduzierbares Sachventigen 2) .

43 Anlagevenrttgen 2l ,,

1 408.04 7 452.35

netto

7 917,6S a D4.74 I1l:l0.39 8 820.59

1 625.93
7 194.66 7 374.77

4 187.54
3 186.63

4 080.47
3 114,19

Statistisches Bundesamt I,Jiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

.) Bestand am Jahresanfang.
1) VorratsbeständE der geHerblichen Bereiche zu BuchHerten,

der LandHirtschaft zu JahrssanfangsHerten und des Staates
zu Jahresdurchschnittsprsissn.
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Früheres Bundesgebiet

3.6.1 Rsproduzierbares Sachvernögen nach Vemijgensarten

t{rd. Dl.1 t)

Gegenstand der NachHeisung I rsso I rssr I tssz I tsss I rsso I tsss I tsss

zu tJiederbeschaffungspreisen

brutto

1 Reproduzierbares Sachverfiögen ."'.
2 dar.: ohne öffentlichen Tiefbau .'.
3 Anlageveniigen .....
4 Ausrüstungen ,....5 BautEn6 l.bhnungEn..,,..7 Bauten ohne l,lohnungen8 dar.: öffentlichsr Tiefbau

11 637.
10 508.

24 72 651.3202 7t 41?,?7

netto
7 514.95

7 024.15

13 762.96
12 409,q0

14 691.85 15 285.3S
13 244.85 13 786.07

15 843.75
14 297.50

s 230.15

I 739,20

r.z gss. rö
6 54S.71
6 S43,3S
1 580.44

11 164,34 t2 161.12 13 243.85 7S 772,47 14 791.83 15 352.81

2 373.45 2 558,19g 781,67 10 685.57
4 83S.37 5 2S3.34
4 948,30 5 392.33
1 238.11 1 353,55

490. 20 519. 10

1 394.99
6 242,94
3 634.43
2 608.55

7 27A.17
5 746.58
3 339.71
2 406.87

490. 20

1 969.44
4 881.14
2 21q,72
2 666,42

672,63

490.20

1 832,43
4 618.38
2 092.77
2 525,6L

543.8 1

472,90

2
tr
2
2

20
2r
22
23
24

2 ?73,39
8 9s0.95
4 430.02
4 520.93
7 t?9,22

472,90

014.
026.

2 688.04
11 484,37
5 702,46
5 781.31
7 q47.01

519.4s

678,
939.
418.
527.
383.

2
10

5
tr
1

13 323.93

2 632.75
10 691.18
5 289.85
5 401.33
1 352.35

520,89

72 962.76

2 535.37
70 4?7,39
5 159,20
5 268.19
1 320,55

5 19.60

466.
685.
897.
787.

1
6

2

! 777,t4
5 284.61
3 073,71
2 2t0.90

472.90

750. 89
040. 94

82
t2

q99,27

4S3.51

2
,z
5
5
I

1 477,47
6 386,35
4 090.s5
2 895,40

493.51

776,
576.

265.
546.

2
2
5
6
1

310.

490. 95

56
25
62
63
36

I VorratsbEstände 1 )

10 Reproduzierbares Sachvefi6gen 2)

1l AnlageverflögEn 2)

72 Ausrüstungeniä eäüien z)-...........:::::L4 l.lohnungen15 Bauten-ohne hlohnungen 2)

16 Vorratsbestände 1) .

17 REproduzierbares Sachverrijgen .,.
18 dar. ! ohne öffentlichen Tiefbau .

19 Anlagevsrnögen ... .

Ausrüstungen
Baut€n .....

25 Vorratsbestände 1) ..

26 Reproduzierbares Sachverfiögen 2) ...
27 AnlagEveraiJgen 2) .

2A Ausrüstungsn29 BautEn 2)30 hlohnungBn31 Bauten ohnE hlohnungen 2)

32 Vorratsbeständg 1) .

33 Rsproduzierbores Sachvernirgen ......
34 d6r.: ohne öffsntlichen TiEfbau ....
35 Anlageverflügen ....

41 Vorratsb€stände

112 Reproduzierbares Sachvent6gen 2l ,.
43 Anlagevem6gen 2) .

Ausrüstungen
Eauten 2) ..

4l8 Vorratsbestände

4 598.43

4 125.53

netto
a 874,85

4 384.65

5 198.79

4 679.69

zu Anschaf fungspreisen

brutto

in Preisen von 1991

brutto
13 094,11
11 804.41

12 s91.67

519.10 519,45

7 819.56 8 280.23
7 116.08 7 543.24

5 490.58

4 971.13

1 326.88
3 644.25
1 S85.93
1 658.32

519.45

7 488.46
4 415.32
3 073.14

1 465.47
? 273.73
4 273,54
3 000.ls

490. 35

s3
77
4l
76

6 447,27
2 SSS,42
3 447.85

834,42

2 545.40
6 120.84
2 426,94
3 293,90

803.46

4S0.95

2 359.11
5 7S6.52
2 558.09
3 138.43

770.32

4S3, 51

131. 48
168. 38
350. 18
818, 80
703. 48

519.10

4 276.65
2 370.50r s05.15

1 352.16
3 849.90
2 707.03
1 752.87

493.51

7 246.74
3 432.95
1 867.85
1 565.10

519. 1 0

7 142,44
3 242,27i 763.54
7 47A.57

490. 20

1 054.s5
3 070.98
1 571.13
1 399.85

472.90

1 440,36
5 630,45
s 749,91I 452,07

77t,
193.
5s5.
638,
413,

57291 1176515509 1

2 479.42
.0 172.?5
5 035.76s 136.49
7 283.70

502,44

72 247,85

2 325.99I 922.65
4 916.78
5 005.88
1 258.89

487.52

1 431.13
6 447,ß
3 761.92
2 685.56

535,27

1 438.62
5 331.66
3 685.54
2 646,72

573.24

1 436.75
6 218.95
3 515.41
2 603.s4

1 382.55
6 091.67
3 552,33
2 549.34

1 302.93
5 970,773 475.25
2 495,53

1 236.49
5 853.85
3 411.442 442.41

s47,42

44
45
116
47

7 340,78
6 568.15

6 923,77
6 279.90

5 934.65

6 461.75

7 577.?6

7 090.34

8 157.07

7 637,97

I 671.55

I 152.10

13 844.82
72 592.47

8 176,59

7 655.70

8 957.33

I 453.82

8 659.14
7 888.82

I
8

19
1a

056
252

6 450.81 6 850.58 7 300.116 7 760,?8 8 165.63 8 565.24

2 278.95
51183.83
2 501.54
2 982.29

736. 93

519,45

14 439.88
13 026.39

t2 735.07
11 475.18

13 482,36
12 161.81

5 595.57

5 202.06

a 2a3,52

7 770.2A

5 918.28

5 427,33

14 737.72
72 748,63

13 618.E8 13 904.61

513,24 535,27

1 354,08
4 063,25
2 ?38,14
1 825.11

490.95

{9
lz
t2
00
49

35
37
38
39
40

Ausrüstungen
Bauten .

t.lohnungen
Bauten ohne l.{ohnungen
dar. : öffsntlichsr Tiefbau

netto
7 776,74

7 273,70

7 393,82

7 474,22

I 413,88

7 878,6t

502,44 519.50 520.89

2) ohne öffentlichen Tiefbau.

I 558.40
3 836.07
2 722.33

Statisti.sches Bundesamt I'liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

t) Bestand am Jahresanfang.
1) Vorratsbestände dsr gexerblichen Bereiche zu BuchHerten,

der LandHirtschaft zü JahresanfangsFrertsn und des Staatäs
zu Jahresdurchschnittspreisen.
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Neue Länder und Berlin-0st
3,6. 1 Reproduzierbares Sachvenrögen nach Verfi*jgensarten

Mrd. Df't r)

Gegenstand der Nachl'ieisung I rssr I rssz I rsss I rsse 199s I rgss

1 Reproduzierbares Sachvemögen
2 dar. : ohne öffentlichsn Tiefbau

3 Anlagevermögen .....
4

o
7
8

tlohnungen
aäutän-öhnö r./oÄ;ünö;; ::::
dar, : öffentlicher Tiefbau

157, 50
1 003.75

385. 33
678.42
1 13,60

1 2S8.95

189.66
1 10S.29

s27,03
642.26
125. 1 I

1 555.20
608. 30
956. 90
t87,20

1 751.6S

301 .74
1 449.95

555.24
894.71
157. 81

2q
1b
a7
29
88

264.
322.
506.
815.
145.

g52,?ä
474,79
537.94

68
14

139.
864.

935. 92

172,60
763,32
329.82
433.50

832.84

143.68
689. 16
301. 04
388. 12

18
z8
93
35

23S.
301.

X

x
X

X

x
X

X
x

X

x
X
x
X
X

X

x

X

X

zu l,,liederbeschaf f ungspre isen

brutto

1 161.25 1 458.56 1 586.40

1 360.62

228,43
230.13
472.09
758. 04
136.72

Ausriistungen
Bauten .....

I Vorratsbestände 1)

10 Reproduzierbares Sachvermiigen 2)

11 Anlagevennögen 2) .

12 Ausrüstunge13 Bauten 2) ,
14
15

tJohnungen
Bauten ohne ,.iohnungen 2)

16 Vorratsbestände 1 )

17 ReproduziErbares Sachverrtigen .
18 dar. ! ohne öffentlichen Tiefbau

19 Anlageverfi*jgen

Ausrustungen .
BautEn ... ....

l.bhnungen .,
Bauten ohne
dar. ! öffent

25 Vorratsbestände 1)

Bauten
dar. :

41 Vorratsbestände

zu Anschaffungsprsisen

brutto

netto

XX

in PrEisen von 1991

brutto

r 207.72

157.98
1 043,14

401. 18
641.96
1 18.34

netto

700.56

netto

622.ß 717. 88 1 063.82

372,43
491.71

1 443.53 I 562.38

81
541

111 . 35
605.53
268,23
338.30

X
x

x

X
X
X
x
X

X
x

X

x
x
X
x
X

x

x
x
x
X

x

X

x
x
X
X

X

x

x

x
X
x
X

X

X

X
x
x
X

X

X
X
x
X

x

X
X
X
x

1 345.8ä
514.11
832,72
149.82

39oo
02
97
58

294.
287.
479.
788.
141,

s41.98

194.80
747.78
318,55
428.63

x
X

x

20
2t
22
23
24

36
37
38
39
40

licher

x
X
x
x
x

x

X

x
x
x
x
X

X

X

x

X
X
X
X
X

X

X26 Reproduzierbares Sachvernögen 2) ,

27 Anlageverniigen 2) ,

2A Ausrüstungen?9 Bauten 2)30 l.bhnungen31 Bauten ohne hlohnungen 2) ,.,,.
32 Vorratsbestände 1) ,

33 Reproduzierbares Sachvermögen ....
34 dar.: ohne öffEntlichEn Tiefbau

35 Anlagevenrügen ....
Ausrüstungen
Bauten .....

tbhnungen

222.20 255.55
1 138. 112 1 187.98

121,80

1 268.58

187,97
1 080.71

415.63
665. 08

35
2L
87
34

435.42
703,00
727.13

451. 1 1
738,87
132.99

42 ReproduzierbarEs Sachverrnögen 2)

43 Anlagsvermijgen 2l ,

44 Ausrüstungen45 BautEn 2)116 tbhnungenq7 Bautsn ohne l.lohnungen 2) ...
48 Vorratsbestände ,,,

110,
590.
260.
329.

61181.99

81,42
562,57
249.87
372.70

774.69

139.76
634.93
276.83
358. 10

447.24

166. 91
680.33
291 .83
388.50

815.77
351. 47
454.30

,) Bestand am JahrEsanfang. - Einbezogen sind Anlagsn, dis
noch aus der ehemaligen DDR stamnen, im Berichtszeitraum
nicht oder nur unzureichend genutzt Herden und deren zu-
künftige NutzungsdJglichkeit unsicher ist. Der tl€rtansatz
dieser Anlagen liegt möglicher{eise übgr dem erzielbarEn
VerkehrsHert bzx. über dEm l.lert in den DN'l-Eröffnungsbilanzen.

1) VorratsbeständE der gev{erblichen Bereiche zu BuchHerten,
der Landr4irtschaft zu JahresanfangsHerten und des Staates
zu Jahresdurchschnittspreisen.2) ohne öffentlichen Tiefbau.

Statistisches Bundesamt !',liesbaden
Fachssrie 18, Reihs 1.3, 1995
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3. 6. 2 An tagevenriigen nach t,lirtschaf tsbereichen

zu t{iederbeschaffungspreisen, brutto
Anlagen

Mrd. Dt'1 t )

,Jirtschaf tsgl iederung I rses I rsso I lsgt I rssz I rggs I tssq I tsss

1
2
3

Land-u. Forstnirtschaft, Fischerei . . .
Landl{irtschaft
GeHerbl , Gärtn. u, Tierh. , ForstH. , Fischerei . .

Produzierendes 6er.erbe
Energie-u.HasserversorgungrBergbau . . .. ... .

EIektr. -,Gas-, FernHärne-u, I,lasserversorg.
Elektrizitäts-u. FernHärrneversorg. us}{. .
6asvsrsorgung

319. 41
295, 51
2?,90

1 868.3S

I 270.\L

21S,51
34,88

239.70
135.92

66.95

4 151.50

933.58

167.99
555.96

34,73

195. 01

195. 01

355,58
329.89

25, 69

116.51
15.24

1 458.07
189.61
29,25

136.26
25.08

190.93
6.41
8.50

1116.33
19.05
116.85
8.72

12.05
30.65
25,75
21,73
35.11
s.25

,q7.55
73.52

104.35
54.676,n
86,82
66.65
20.17

1152.:t8

199.91
714,16

393.55
365.19

28,57

388. 55
360, 46
28. 10

372.98
346. 05
Zö.J3

333. 59
309. 52

24,07

1 5bb. /5
200. 15
.31.01
46. 84
18. 87
53,52

67. 90
22,42
17.65
38.26

404. 90
375.62

29,28

lbb.
28.
33.
15.
45.
5.

14,
62,
18,
15,
31,
1E

115.
22.

161.
5.
6.

127.
16.äo
7.

10.
27.
27.
18,
30.
8.u.

L2.sl.ß.c

4
5
6
7
8
s

10
11
72

13
14
15
16
t?
18
19
20
2t
22
23
2q
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
lt§l
40
41
42
43
44
115

1t6
47
118

1 985.87
548. 10
488,63
381.98

35. gg
68. 66
67.47
(E.83
14.54

15.66
64.31
20.
15.
33.
rb.

725.
23,

t74,
5.
7.

732,
t7.
43.
8.

11.
28,
23,
20,
32,
8.

44,
L2.
98.
51.

6.

665.73
227,96
35.77

259.54
145.15

5 663.09
200.68
t26,25
75.43

4 430,02

22 36
47
72
68
14
90
75

rl5,
580,
518,
404.

40.
73,
bI,

273,76
613. 44
551. 03
s?7,09

44.77
10 )a
62.47
116.39
15,02

2 280
51
93
49
33
11
58
7g
79

386,
öqz,
<70
4S6,

49.
84,
62.
45.
16.

41
77

439. 40
658.31
598,22
457.29
53.98
86.95
60. 09
s3,02
77,07

2 470,51
674.78520 .35

459.75
Jbt , bb

33, 30
64.7S
60, 50
46.35
15.25

1 355,24
177.S1
28. 58

1 643.91
207.41
32,18

29,35
25.50
39.89
9.68

51 .51

6 16, 08
467,34
57. S3
90,81
58.70

{3
27

13 806.115
6 t5q,22

VErarbeitendes 6eNerbe
Chem. Ind., H. u. V. v, Spalt-u. Brutstoff En
MineralöIvErarbEitung
H.v. KunststoffHaren ., 41.98

17.81
50.18
6,0s

17,10
65, 7S
27,27
16.70
36.03
t7.23

37. 38
16.78
47,q5
5,72

25
80
51
06
75
50
63
99
48
83
52
06
13
01
80
50
05ß
96
79
79
q2
04
00

46
46
49
75
56
49
118
77
88
04
43
03
48
2A
80
75
63
46
00
s8
54
44
45
40
54
38
85
84
20
32
50
83

675. 97
21 0. 55
32.72
53. 35
1S. 76
58.02
6.66

20.00
67.18
24,10
18.40
40.25
zu.6 I

155. 03
27.04

223.35
6. 94

77,23
175.51
22.40
55, 86
10. 15
13. 87
35, 87
30.111
25. 56
41. 43
s.52

<I EE

14,69
121 .65
64.17

7. 31

105,12
79.116

50,81
13.50
56.50
6.61

19.55
68,96
23.52
18,32
3S,81
?0.07

753.27
27.95

219.73
6. 95

10.64
169, 45
21 .93
5q.30
9.85

13,62
34,92

1 686.15
211.08
32.47
5s. 17
13. 70
5S.03

6. 61
20.1S
65.81
24.07
18.72
40.14
20.92

154.65
25.72

224.63
7.02

11. 48
n8.2t
22.62
56, 59
10.25
14.11
36,72
30.25
27.17a.2t
9.46

74.77
723.ß
54.611

7,47

Gurniverarbeitung .
Gel.{. u, Verarbeitung v. Steinen u.
Feinkeramik.,.,,;..
H. u.Verarbsitung v.6las
Eisenschaf f ende Industrie
t{€-MetalIerzeug., NE-Hetallhalbzsug}iErks .
Gießerei
ZiehereiBn, KaItHalzH. , Stahlverform. usr{.
Stahl-u. Leichtmetal I-, Schienenf ahrzeugbau
l{aschin€nbau
H.v. Büronaschingn,ADv-€eräten u. -Einr. .,
Straßsnfahrzeugbau,
Schiffbau

Rep. v. KFZ. usH.

Luft-u.Raunfahrzeugbau ..,
Eiäitrötäännirilnäplü. naüirräiüüäffi ' : : :
Feinmechanik,0ptik, H. v. Uhren
H.v.Eisen-,Blech-u,Metallnaren ..........
H. v. I.tis ik ins tr., SpielH., Fül lhaltern usN.
Holzbearb€iturE
llolzverarbeitung .....
Zel lstoff-, Holzschl , -, Papier-u. PsppeErz.
PapiEr-u. PappeverarbEitung
Druckerei, Verrrisl f äItigung
Lederoensrb€
Textilgenerbs
BekleidungsgeHerbE .....
ErnährungagohßrbE (oh.Getränksherst. ) ..
Getränk€hsrstEllung ..
Tabakverarbeitung ....

4Sl Handel u. VerkEhr50 Hsndel ,51 GroßhandEl,HandelsvermittlunS,..,...,...52 Einzelhandel

53 Verkshr,Nschricht€nübennittlung .......,...54 Eisenbahnen55 Schiffahrt,Hssserstr€ßen,:Iläfen,........,56 Deutsche EundEspst57 Ubriger Verkehr'

Dienstleistungsuntsrnehmen
KrEditinstitutE,VersichErungsuntsrnehmen . .Kreditinstitute ..,,,.

V€rs ich€rungsunternghman

hlohnungsvermieture 1 ) .

SonstigE DienstlEistungsunternEhmen .,.....
Gastgev{erberHeims ....
Bildg. r!{issensch. rKu}tur usH. rVerlagsgey{.
Gesundheits-u. Veterinär1{esen
Übrige oienstleistungsunternehmen ..,..,.

58 Unternehmsn zusannen

59 Staat,priv.Haushalts,priv,0rg. o.E. 2l .,...,70 Sta6t 2)7l Gebietskörperschaften 2l ,,,,.72 Sozialversich8rung ...
73 Priv.Haushalte,priv.organisationen o.E.,,.74 Private Haushalte (häusliche oiEnstE) ,..75 Private organisationen ohne EHerbszr{eck

75 Alle
77 dat,

6.74
9,63

6.44
18,60

18.81
1115.59
26.95

208.93

?s4.77

244.77

159.19
20,75
57.02
9.38

13. 03
32, 85
27.93
23,76
37.82

78.53
61. 18
17.35

s99. ,43
369, 4l2
171 .65
t97.77

630. 01

1 09.58
42.45
27.73

6,66

93.59
77,29
22,30

81 ,53
63. 03
18, 50

1 405.90
585.27
260.86
324.47

1 327,16
524,75
240.34
2AA,St

820. 63
245.29
37.7'l

327.%
195.62

8 183.53
299. 56
181 .62
1 18. 04

219.

1 573.25
92.0S

21 1.61
254.36

1 015.19

495. 33
83. 37

205. 03
244.14

1 416.50
86.51

198. 80
234.64
836,51

1 057.34I 004.71
52.63

245.27

9. 54
50.1474.77 14.581L2.12 118.1553.07 62,30

6.9€t

100,38
76.12
24,26

7 2ß,9733 1183.7358 220.50
75 263.23

765.24

436.
19S,
236.

716.05240.42 ß2,t533,30 33.96
242.51
7s9,22

?20.
136, 3s 1118,53

94.0384.01

4 839.37 5 2S3.34

| 259,72
81.S7

185.84
21S.13
812,74

10 731.33

227.29

227.25

10 923,01
5 013.61

25.66

1 371,14063.
3S7.
183.
213.

90
t7
23
94

557.24
250.54
305. 70

5 269.84
184.76
117.80 tbt. bb

104.03

813.
1ö2,
32.

32A,
191.

7 794,14
283, 99
L7?.q7
11 1,52

13 292.56
s 983.52

6

304,62
174.57

320.74
78.5,22

66 6835.62 7384,6536 242,56 265.63

90
38
16
03
33

798. 41
255.57
32. 88

7 ?95.22
1 020.67

s70.52
50.15

273.55

?34,23
976.44
928.98

47,46

1 158,S7
s1,q.20
470.22

43. 98

58
59
60
61

62

63
64
65
66
67

5 702.ß 6 014.82 6 310.52

1 032.39 1 159.9355.33 70.47 76,38143.30 754,74 169.118

8 457.67 I 046.45 S 852.38

926.:Xt 988.67 1 070.03731.38 780.246S5.55 743.17
au.74
802.58

40. 16

180. 91
626.27

37.07

208.53

208.43

10 035.12
4 616,43

77 487,17

s56,7S

11 998.34 L2 465,85

1 341.61

ztz.ss zaql,zt

!',lirtschaftsbereiche2) . 9384.06: Unternehmen ohne l.bhnungsvermietung ... 4 306.17

261.79

267,79

725.q0
7A5,77

11 890,30 12
5 437.99 5

Statistischss Bundesamt l,,liesbaden
Fachseri.e 18, Reihe 1.3, 19gS

.) Bestand an Jahresanfang,
1) Einschl. Nutzung durch Eigentiimer2) 0hne öffEntlichen Tisfbau.
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3.5,2 Anlagevermögen nach tlirtschaftsbereichen
zu l.liederbeschaffungsprej.sen, bru+-to

Ausrüs tungen

Mrd. Dl'4 | )

Hirtschaf tsg 1 jederung I rses I rsso I rsgr I rssz I rsse I rsss I lees

I Land-u.Forst}lirtschaft,Fischerei .2 Landhirtschaft ...3 Generbl.Gärtn.u,Tierh,,Forstr.,Fischerei
Produzlerendes GeHerbe ...

enöi[iä-u . näss;;vä;a";sr;ö , ää;öÜäü' : : . : : :
El ek tr. -, Gas- , F ernriärme-u. hass erversorg

E Iektrizitäts-u. Fernnärmeversorg. Jsh.
Gasverso rgung
l^lasserversorgung .,...

Verarbeitendes Gel4erbe
Chem. Ind.,H.u. V,v. Spa1t-u, Brutstoffen
l'4 i ne ra I ö 1v e ra rbe i tung

Steinen u,Erden

H, u. Verarbei.tuno v. GIas
Eisenschaf f ende- Industrie
NE-MetaI lerzeug,, NE-t4eta1 Ihalbzeugnerke
Gleßerei .....;......,
Ziehereien, Kalthalzl^1.,
Stahl-u, Le jchtmetal 1-,
Masch i.nenbau
H, v. Biiromaschinen,ADV-Geräten u. -Einr
StraßenfahrzeugbaurRep.v, KFZ.usr.r. ...
Lu
E]
Fe

136. 39
128. 83

7. 56

140.31
132.45

7. 86

147,88
139. 50

8. 38

754.32
t45,52

8. 80

49
94
06
34
51
bl
88
89
oo

158, 18
149.07

o 11

ZZ I .6I
190. 76
171 .80

27.79

27.79

158.28
149.09

321.22
227.35
191 .97
t72,33

10. 75
8. 89

J5.J/
26.5?

8, 85

??
18
96
78
53
46
90
54
40
50
41
11

15. 00
26.63

87.
lb.

754.
e

119.
r?,
ää
6.
7,

14.
20,

159, 66
1 50. 36

9. 30

322,74
?27,84
193. 63
172.36
11.53
9. 74

3q.21
25.18

9. 03

035. 93
140,25
24,51
s0.23
12. 39
38.?5

3, 40
73.?7
40. 36
15. 05
12,?7
25.??
10. 45
86, 05
14,58

301. 44
72.70
28.50

720.?S
80. 50

84tc
95
92
a?

147.18
I 18. 95
1 17. 15

1,80

28.23

4

6
7
8I

10
11
t2
13
ts
15
lb
l7
18
19
20
2t
??
23

75
26
27
28
co
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
s2
s3
qs
45

46
47
48

50
51

1 040. 13
209,57
173,75

7. 83
36. 43
23, 58
6.85

10, 07
8. 89

36. 85
?4.29

8. 56

105.74
218, 01
180.85
t64, Sl

8.15
Q'A

37.16
30.02
7.74

172,05
2?7.49
184,59
167,57

8.71
8. 41

36. 80
29, 30
7,50

247,
224,
188.
169.

o
8.

2a
28.
7.

438. 57
139. 70
67.82
71 ,88

298.87
7?.36
30. 97

1 18, 28
77.26

136,50
10s.57
107.8S

1..68

26. 93

1 293. 78 1

843, 33
113.47
2t.44
27,33
10, 71
30, 91
3. 06

10.20
41. 41
1?,8t
t0. s2
20.97
7,84

71 .91
15. 04

113.18
2,45
q, s4

89. 80
10, 43
25,76

5. 26
5,98

11,54
75,77
7?, t7
21.06
2,58

23,65
4.05

55. 15
31.47

4, 56

44.40
36. 40
8, 00

21.15
24.35

oo<
29,74
2,89
oc2

40. 55
11.95
9. 83

19. S5
7 .52

65. 32
t4.52

70s.3?
2.36
3.52

8t.?8
s.51

23,50
4.86
5.75

11.29
r4.22
17.28
19. 55
3. 04

22.78
3. 98

52.07
30. 07
4.50

q3.67
35. 14

7, 53

255. 31
56. 65
32,37
s4.74
61 .55

377.82
19. 09
58. 73
89. 01

230. 93

118,
94.
oc

1.

786. 89
111 . 07

25,56

24.46

2 072,01

g-t?.s7
133. 64

aa ao
35.25

zslsa
2 558.13

1 018,17
138. 04

143. 05
I 15. Zb
7t3,47

1.79

I 037.58
140,43
?s,54
39. 01
72,ß
37.78
3. 49

47.75
15. 15
7?.53
25.34
10. 35

11. v5
34,76

3, S2
12.?7
42.66
14.03
17.82
23. 95

9. 30
83. 32
16. 81

135. 43
2.74
5.74

108.10
72,72
30,71

RO'
7.18

13. 03
18. 68
14.36
24,45
2.90

26,02
4.23

öL, t6
36. 50

4,38

904. 00
126.83
21,43
30. 64
11.30
32. 56
3.25

77.20ql.67
13. 35
11.06
??.50
8.37

77.78
15. 76

2q,00
2,60
5. 06oa 2,

11.19
28.03
5,62
6, 56

77,22
13, 13
22.72
2.97

24,80
4,14

58. 13
33,62
s.72

25.13
37.16
12. 38
35. 79
3.47

12. 90
43. 07
1q.72
t?.28
24.55
10. 04
85. 53
17.30

143.14
2.87
6. 30

115,01
72.71
32,62
6.?L
7. 51

13. 98
19. 60
75,4?
25,61
?.83

26.47
4.?2

56, 49
38, 34
5.20

54.00
43.08
10,s2

303.
72.
28.

rz7.
80.

580. 58
23.61
77.00
94, 58

385, 49

50.14
40. 29
9. 85

581 .31
44.69
36. 00
8.69

408, 35
725,7t
62,15
63.57

283.24
70.52
31.07

111 . 17
70. 48

5 15, 35
40,60
32.84
7,76

474.76
?7.47
67.79
82,87

302.75

t3.22

1 44.58a1E

H.

6,s7
120,99
12.88
33. 75
5. 37
7.55

14.58

H,v.l4usikinstr.,Spieln,,Füllhaltern ush,
HolzbearbeitunS ..,..,
Holzverarbej.tung ....,
Ze I ls toff-, Ho lzsch I . -, Papier-u , Pappeerz ,
Papier-u. Pappeverarbeitung
Druckerei , Verv ie I fä1t igung
Lederger{erbe..,...
TextilgeHerbe.,.,.
Bek I e idungsgel.lerbe
Ernährungsgeherbe (

Getränkeherste I I ung
Tabakverarbeitung .

Baugenerbe
BauhauptgeHerbe .. .
Ausbaugenerbe .....

oh, Getränkeherst. )

2,61
26. 18

4.15
68.89

20, 05
16. 35
27,0t
2,45

25.49
4,01

69. 83

45.56
37.86
8.70

56, 30
qc. b1
11.69

39,53
5.45

3S,66
5. s0

57.97
4s, 56
72.q7

471.38
169.94
78. 50
9i,34

674.35
53.65
43.38
10,27

620,70
24,50
75.23
97,59

423.28

1 48. 43
720,26
1 18. 48

1 .78

49 Handel u, Verkehr

52

Handel.
Großhandel,Handelsvermitiiu;ü' : : : : : : : : : : :
E inze thandel

353, 89
108, 58
55. 68
51 .90

stz.70
34. 88
28, 55
5. 33

90
s4
75
6S

384. 08
1 15. 96
58.
57,

86
10

s57,37
154.04
75,22
73.82

303,33
72,28
29.74

120 ,89
a0.s2

467.02
163.18
76.87
86.31

53 Verkehr, Nachr
Eisenbahnen

ichtenijbermi tt lung
54
55
56

Sch if f ahrt ,l,lass
Deutsche Bundes

ers traßen,
post

57 übriger Verkehr

59 Staat,70 Staa
pr
rt

iv.Haushalte,priv, 0rg. o.E.,
77 Gebietskörperschaften .72 Sozialversicherung , ,. .

73 Priv.Haushalterpriv.organj.sationen o,E. ...7S Pri.vate Haushalte (häusliche Dienste) ,,.75 Private organisationen ohne ErherbszHeck

76 A1le l,.lirtschaf tsbereiche ..

1 953.11 2 089.55 2 244.24 2 421,69 2 544.99 2 603.7L 2 624,73

254,72
68.72.
31,53

102. 68
65, 19

58 Dienstleistungsunternehmen . ,. . ..59 Kreditj.nstitute,Versicherungsuntsrnehmen ..60 Kreditinstitute,.....61 Versj.cherungsunternehmen

62 tbhnungsvermietung 1) .

63 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .,.....64 Gastger{erbe,Heime ,.. .55 Bildg. ,hissensch. , KuItur ush. ,VerIagsgeR.56 Gesundheits-u.Veterinär,{esen67 Übrige Dienstleistungsunternehmen ....,..
68 Unternehmen zusammen

657. 1S
51. S4
41,89
10. 05

529. 66
48. 98
39. 40

9. 58

459,q2
37. 48
30, 50
6. 98

505. 25
24.19
76,q?
s5. 13

408. s1

536.62
22,73
73.48
89. 98

350, 43

4?7,95
20,t7
63.27
75,42

253, 14

zs.ll
2 2ß.33

zslrs
2 373,55

28.17

28.77

723.84
99. 07
97. 51

1 .55

24.77

t29.2L
103. 08
101. 53

1.55

26. l3

2 688.04

28.23

2 750,89 2 776,56

Statistisches Bundesamt l{iesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1995

t) Eestand am Jahresanfang.
1 ) Einsch]. Nutzung durch'Eigentumer
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FrLiheres Bundesge0iet

3,6.2 AnIagEvemögen nach l,lirtschaftsbereichen

zu t,liederbeschaffungspreisen, brutto
Bauten

l'lrd. Df,l r )

i,li rts cha f ts g I j.edsrung 1989 I rsso I rssr I tssz I tsss I rsse I rsss

1 Land-u. ForstHirtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft . ..3 Gelierbl.6ärtn.u.Tierh. rForst,{. rFischerej.

l,JassewerSor[ung

übrj.ger

Verarbeitendes Ger{erbe

193. 28
177.07

15, 21

143.02
167. 68

15. 34

207.70
190. 39

17, 31

46,22
21 ,05

1 .54

2 18. 56
200.53

18.13

230, 38
)11 aO

18, S9

235,38
216, 10

19, 28

245,?4
225.26

19. 98

374.
752,

2.
7q4,
74.

q
5
o
7I
5

10
11
72

13
74
15
15
t7
18
10
20
27
22
23
?4
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
2E
36
37
38
39
40
4t
42
43
44
45

115
47
118

49
50
51
52

53
54
55
56
57

58
59
50
61

Produzi.erendes Generbe ...
Ensrgie-u. !,tass..u""ro.gräö, öä;äbäü' : : : : : : : :

E I ektr. - r Gas-, FernHärme-u. hasserversorg,
Elektrizitäts-u. Fernxärmeversorg, usH.
Gasversorgung

oE2 21

358,98
334,03
237,t7

828. 86
310. 78
285. 61

25.73
55,95
24.77
16.77
7.40

77
94
45
98
40
07
4S
25
24

147.
446.
422.
?95.

46.
uL.
?4.
15,
a.

51 .61
36. 89
14.72

934.52
415, 33
742.26
233.07

1S
19
27
77

495,
187,

J.
1SS.
104.

193.18
937. 08
886. 23

50. 85

255. 10

747.04
907.72
853. 37

48.35

?45,32

1 095.18
861. 18
815.51

45, 67

864.83
681. 17
645. 66äE E1

183. 66

807.49
536. 94
603. 90

33. 04

170,55

118.18
430. 97
406.25
284. 96

q3.23
78. 06
2q.7?
15.50
8,?2

7 047,02
414,90
389.17
27q.69

39, 26
75,2?
)c )a
17,50
8.23

31, 43
55. 49
24. 35
77.27
7,74

880.13
330. 09
305. 78
217.57

21 .84
60. 43
24,31
16. 81

7. 50

026,27
388.50
362,97
257,t5

35. 20
70.62
25.53
17, 50onz

594,32
65,51

7,72
1) tt
6.92

18. 76
3,02
5. 33

25,25
8. 39
5. 83

14.31
9.51

63.?7
10.13
72.50

4. 00
3. 89

s1,0s
8.53

20,3t
3.41
5 .85

19. 82o)t
9. 40

13, 37
6. 64

25,12
9r 94

49. 36
22.57

1 .68

Chen. Ind.,H.u.V.v,Spalt-u.Brutstoffen,..
Mineralölverarbeitung
H.v. Kunststoff,{aren . .
Gurrniverarbeitung ..,.
GeH.u.VErarbEitung v. StEinen u.Erden ,. ,.

649.22
70. 83
8. 30

14. 94
7. 31

2A.78
3.2r
5.92

?5,55
9, 02
5, 85

75,92
70 ,47
58. 59
11,14
80. 05
4.27
4.91

57,22
9.14

22.84
3. 88
6. 45

22.0q
10. 20
70,8?
1s. 20
7.07

25.62
10.70
53. 65
24, 98

1 .91

625.74

8. 05
1J. b5

10 ,t
3, 14
6 ,65

25.8S
8. 80
6. 04

I 4.86
10. 03
66. 74
10.85
76. 53

4. 15
4.34

54.44
9.22

21 .68
3. 64
6, 11

20,94
ol<

10.08
74,24

5 ,85

554.07
62.78
7.36

11 ,34
6.51

17,6?
2.Aq
5. 90

24. t2
1d)
5, 54

13. 53
8. 86

58. 48
9, 32

56,93
3.81
3.q4

47, 09
7,86

18.82
3, 10qaa

18. 50
8. 53
8. 60

12, 39
6. 34

2?.76
9, 38

91
4tt
l4
05
07
54
56
45
90
4S
38
64
22
84
4E
45
54
04
03
09
30
87
03
lb
73
88
42

483.
55.

1
L
5,IE
2.

22.
6.
5.

11.
7.

50.

57,
3,
2.

40,
6.

15.
2,
4.

tb.
7,
7,

10.73
5.81

20.05
5. 98

27,74

512.
58.
7,

10,
5,

16.
2,
E

22,
a
E

t2,
8.trä
o

61.
3.
ä

43.
7,

17,)
17,
7,
7.

11.

19, 57
1. 44

22
3S
31
14
80
82
50
1tr
22
93
?7
98
bI
1b
76
48
39
77
18
4S
08
68,n
16
18
26

7 136.95
232.05
130. 58
101 . S7

890, 08
65. 18

128. 61
148.01
s48. 28

51.66
23. 95

1.79

46. 38
33. 04
13, 34

08
23
t4
85
80

835.82
62. 90

121.80
140.10
51 1. 02

538. 39
70.72
8.18

14. 35
7. 30

20,24

6. 78
25.43
8. 95
5. 97

14,95
10. 26
57. 81
10. 90
78. 39

q. rb
4.70

56. 05
s. 50

22.32
3. 75
6,27

2t.46
10.03
10.56
14.80
6. 91

25,37
10.54q) a1
25.54

1 .86

44.42
34. 85
13. 97

904.12
394.05
173,67
?20,39

H,u Glas . , ...
E
NE-Hetallerzeug.,NE-MetallhalbzeugHerke,
Gießere i
ZiehereignrKaltnalzH, rStahlverfom. usr,{.
StahI-u. Leichtnetall-, Schienenf ahrzeugbau
l,!aschinenbau
H.v.Büronaschinen,ADV-Geräten u.-Einr.,.
Straßenfahrzeugbau,Rep,v. KFZ,usr.r.,......
Schiffbau
Luft-u, RaumfahrzEugbau . ..
Elektrotechn j.k , nep. v. ttausnäiü&;äi;' : :
Feinm8chanik, optik , H, v. Uhren
H.v.Eisen-,Blech-u.l'4etallHaren .........
H.v.Musikinstr. , SpislH. ,Füllhaltern usFi.

25. r0
10. 36

Baugenerbe .. ....
BauhauptgeHerbe
Ausbaugev{erbe .

Händel u. Verkehr
Handel

Dsutsche
übriger'

8.22 8,7447,25 q3.26

6 504.56 6 956.90

uo:ss 183

166, 12
208.59

51 0. 06
190.23

3.?r
206.11
110.51

5 754.99

5 293.34 5 702,46 6 014.82

Bundespost
Verkehr

0rg. o.E,2)

18.431aä

34.86
25,05

9. 82

635.54
260. 84

70
86
51
96
37

4 857.14
149.88
89.25
50,63

465.37
179.75

,oo
186. 34
97.25

?16.
722.
94.

6 254.31
197. 87
1 12. 53
85, 34

43.45
31.00
12,45

40,26
28,79
17, s7

37,13
25. 63
10, 50

810, 40
344.03
152,68
191.35

43
6Z
44
18

743.
310.
137.
!t3.

a2
zt
37
84

679.
28t,
725,
156.

510.45
50.30
91.53

105.49
353.13

859. 79
374.77

Großhandel,Handelsvermittlung . .
Einzelhandel

I 14.97
145. 87

Verkehr,Nachrichtenübermittlung,,
Eisenbahnen
Schif f ahrt, l.lasserstraßen, Häfen .

Diens unternehmen
Vers icherungsunternehmgntinsti

Vers

62 t.lohnungsvErmietung l) . 4 151.50 4 430.02

398, 61
159. 24

2.64
155. 76
79,97

203.67
163. 20
95.75
67, 45

432.A7
169. 90

2,83
171 .34
88. 74

519,
193.

a
?07,1rtr

7 509.18
2q6.07
734.25
707.77

1t
26
45

63 Sonstige Dienstleistungsunternehnen . ,.. .,.64 Gastgenerbe,Heimg ....65 BiIdg.,t,lissensch.,Kultur us,{.,Verlagsgen.65 Gesundhsits-u.VeterinänAesen ....,.;.....67 Übrige Dienstleistungsunternehnen .....,,

555. 76
47.24
84,57
98, 98

325,97

5 704.30
179.76
103.5 1
76.25

4 839,37

685.17
54.97

101.6S
1 17. 10
411.41

7 608,15

940, 82
739. 56
701,05
38,61

763.10
59.24

I 12. 35
129. 15
462. 35

8 309.64

7 022.57
804.63
762.33

42.30

217,A4

277.44

6 310.62

952. 55
67. 59

136.38
155.67
EOI Ol

I 836.71

tJiesbaden
, 1995

68 Unternehmen zusaimen .

59 Staat,priv. HaushaltE,priv.70 Staat 2)71 Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung ..,
73 Priv.Haushalterprj,v.organisationen o.E. ..,74 Private Haushalte (häusliche oi,enste) .,.75 Private organisationen ohne Eilerbszheck
76 Alle t,lirtschaftsbereiche 2)
77 dat.. Unternehmen ohne ,'lohnungsvemtietung ,..

201. 16

207.76

234.00

234.00 2s6:1056

11 029.89
3 526.09

I 332.11
3 015.30

8 549.56
2 769,37

8 942.18 I 394,63

?45.32

t0 037,36
3 239,7?

10 541.67
3 379.81

a
1
2

7 372,05
2 353.06

7 827.73
2 526.88

Statist isches
Fachserie 18,

Bestand am Jahresanfano.
EinschL Nutzung durch-Eigentümer.
ohne öffentlichen Tiefbau.
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Früheres Eundesgebiet

3.5,2 Anlagevermögen nach L{irtschaftsbereichen
zu l,,liederbeschaffungspreisen, netto

An lagen

t4rd. DH r)

tlirtschaf tsgl iederung I rsas I rsso I rssr I rssz | 1es3 | rsss I rsss

1 Land-u. Forst^irtschaft,Fischerel2 Landnirtschaft ...3 GeHerbI.6ärtn.u.Tj.erh,,ForstH.,Fischerei,.
4 Produzierendes Geherbe5 Energie-u.l.lasserversorgung,Bergbau6 E I ek tr. -, Gas-, Fernriärme-:u. ha§serversorg.7 Elektrizitäts-u. Fernnärneversorg. usn. .8 GasversorgungI l,.lasserversorgung10 Bergbau11 Kohlenbergbau12 übriger Bergbau

Verarbeitendes GeHerbe ...cÄ;;;i;i. ,x. u.v.v. §paiilü:äiüüiäii;': .:
l'1inera1ölverarbeitung :.,.,...
H.v. Kunststoffnaren . .
Gurrniverarbeitung . .. .
Ge.,r.u.Verarbeitung v,Steinen u,Erden ...,
Fe inkeramik
H, u.Verarbeitung v,Glas
Ei.senschaf f ende Industrie
NE-l4etal lerzeug., NE-Metal lhalbzeugHerke .
Gießerei
Zighereien, KalthaIzH., Stahlverform. usr4,
Stahl-u. Le ichtmeta I l- , Schjenenfahrzeugbau
I'laschinenbau
H,v.8üromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep.v,KFZ,use{. .,,.,..
Sch iffbau
Luf t-u, Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik, Rep.
Feinmechanik, 0ptik,
H. v, E isen-, BIech-u,
H. v, l,4usik instr., Spie1A,, Fül thaltern us}l,
HolzbearbeitunS , .... .
Holzverarbeitung,,...

Bauger{erbe....,.
Bauhauptgenerbe
Ausbaugeierbe ..

49 Handel u. Verkehr50 Hande] .51 Großhandel,Handelsvermittluns .........,.5? Einzelhandel

53 Verkehr,Nachrichtenübermittlung,54 Eisenbahnen55 Schiffahrt, !'lass ers traßen, Häfen56 Deutsche Bundespost57 Übriger Verkehr

58 Dienstleistungsunternehmen . ,.. . .59 Kreditinstj.tute,Versicherungsunternehmen,.60 Kreditinstitute ... . . .61 Versicherungsunternehmen

62 l,lohnungsvermietung 1) .

53 Sonstige Dienstleistungsunternehnen . ,.., ,,64 Gastger{erbe,Heime .,..65 BiIdg.,l,'lissehsch.,Kultur usr{.,VerlagsgeN.66 Gesundheits-u.Veterinärflesen . ,. , , .:. :. ,.67 Ubrigs Dienstleistungsunternehmen,....,.
68 lJnternehnen zusamnen

59 Staat,priv. Haushalte,priv70 Staat 2)77 Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung..

152. 64
152. 30

10. 34

658.
84.
L5.

8.
27.
2.
7.

28.
9.
1

15.
7,

bl.
72.
90.

2
4,

69.

20,
s,
q,

15.
11.
10.
Ib.
3.

20.

45.
ae

a

634,04
42.53
91.35

700. 38
90.54

249,
470
357.
,ca
31.
53.
31.
22.
8,

819,
103.

15.
28.

d

26.
e
o

29,
11.
8.

19.
9.

77,
14,

11tr

6.
83.
11.
27,

4.
o.

16.
15,
13,
20,

t
23,
6.

23.
?

166.7q

165. 74

857. 65
107. 08
16,27
30. 26
9.90

28, 65
3.18

10,37
30.20
LL.82
8. 85

20. 19
10,48
79, 91
15.18

120.13
3. 53
6. 62

94.26
ll oa
28. 90
5.?0
6. 53

17. 69
16, 44
t4.26
21,5L
3.84

23.56
6.54

59.24
31.55
3.51

56.23
41.94
14,29

783,22

186.99

53
81
72

197.
184.
12.

130. 01
777,79
t2,?2

169. 40
158.51
10.83

180.89
159. 24
11.65

202,61
18S.59
73.02

198. 64
185, 85
12,79

323.75
404.49
374.98
278.q9

38. 48
58.01
23,51
20.83

8. 62

165. 00
350. 40
329.10
251 ,39

28, 00
43. 71
31.30
23,42

7. 88

085, 38
341.96
310.41
239. I 1

25. 00
46. 30
31.55
23,92

7. 53

7 027,7r
aa1 10
236.32
229.30
23.18
43. 84
31,47
23. 95

7,52

44
81
73

30
10
08
87
27

17
30
31
03
64
47
74
95
72
15
45
52
66
28
93
77
44
06
55
45
07
99
25
37
75
23
50
87
34
46
69
46
JJ

1 309.96
396, 08
365. 08
?7 4.04
34.77
56.27
31. 00
22,40

8. 50

323. 93
414.10
385. 88
283. 59

41,40
50, 79
28.?2
19, 56
6. bb

84t]. 36
105. 18

15. 55
31.50

9, 54
30.47
3. 00

10. 30
28. 10
12. 03
8. 51

19. 51
10.76
75.90
72.30

1 lb.5/
3. 51
6. 78

93.92
11.59
29. 08
5.18
6.65

18.37
16. 07
14.75
21.98
3.56

22.02
5, 26

51. 45
32.24
3,72

61.53
45.75
15.78

78
49
53
73
13

55
51
59
42
04
77
s4
08
t2
88
92
2t
g7
02
53
00
83
40
bb
03
40
81
17
77
57
65
00

13
7q
15
15
17
18
TU

?t
22
23
24at
26
?7
?8
29
30
31
3?
)2
34ac
36
37
38
39
40
41
42
43
4q
415

46
47
48

v, Haushal tsgeräten
H.v. ijhren .
l.leta l lHaren

860. 09
107,44

16. 59
31.14
9. 7S

29,72
3.t2

10, 40
29,0?
72,76
8. 76

20, 03
70,72
78.55
73.77

118.88
3.48
6. 82

o< ,n
11.85
29. 30

6.58
18. 08
16. 57
74.77
22,05
3. 57

22.93
6,42

51,01
32.50
3. 58

59,17
s4.14
15.03

51. 115
38. 44
73.02

757,78
97,q7
1a oc
24. 39
9.12

2E.25
2,57
9. 08

24,7 7
10.54
7,92

18. 33
8. 60

71.76
13.79

1 05. 41
3,28trcE

83,15
10.56
24.s5

4.64
5. 70

15. 07
14.48
i1.94
18. 98

3. 83
22,27
6.25

26, 80
3. 10

46.8?
35. 19
11.63

13. 48
2t.97

8. 60
22.50
2.7A
8. 18

28. 36
10. 03

1CO

15. 88
7. 90

65. 81
72.74
s6. 55
3. 03
4.68

75, 63ortr
22,36
4.34

14.05
13.05
10,93
77.qA

3. 80

5. 95q7.76
25,78,oo

03
97
06

803,
4trtr
156,
198.

994.59
55, 09

128.20
156. S0
654. S0

854,04
669. 66
635. 49
3E,77

184. 38

43.04
32,47
10.57

526. 95
250. 64

41,14
ä1 20
9. 85

5S0. S5
?32.55
105. 35
127,t9

358. 40
116.00

18. 53
1q2,24
81.63

1 12. 80
137. 84

376. 31
1 19. 76

743,32

143,32

679,52
276,7A
7?3.77
153.01

73
27
33
4s
68

47
93
aa
61

24
339, 07
152.08

737. 96
309. 05
138.45
170. 60

111.13

038. 87
186, 8 1
1 10.53
76.2A

4q4.
134.
77.

180.

815. 05
369. 92
162. 04
207,88

445. 14
137. 0g

17. 95
t76,02
1 14.08

15

0rg. o.E, 2) ,.,,,
äi':::::::::.:::::

17, 83
151.58
87,74

402,74
126. 01

11 10
162 ,97
95.97

717.
561.
534.

,a

822,52
645. 03
612,57
32.46

L77 .49

\77 .49

428.9 1
131 .58

18. 06
173. 84
105,43

586. 88
770.82
101.80
69,02

954,65
53.82

126. 15
152,82
621 ,85

881.63
51. 41

118.86
143.66
557. 70

773.
606,
576,

30,

8 152.10
3 532,17

68
94
77
17

80
83
3S

s44.27
135. 7S

17, S1
181. 11
1 13. 40

5 284,15
198,6 1

1
8

35
26

3J bb5,bJ
737.28
8?.58
118. 70

626. 116
491 .93
467.55
24.38

35
81
61
z0

914,
141.

o7
54.

544 2A7.A7
155. 43
93. 92
81.51

5 519.06
208, 53
123, 00
85,53

7
r1

2 898.31 3 073.71 3 339.71 3 534.43 3 897.41 4 090.9s q 273.5q

111 . 6S
388, 47

5 444.93 5 796.08 6 307,2A 6 864.2S 7 329,58 7 509.78 7 860.72

035. S9
56. 25

131, 70
162,29
585. 75

786
48

108
131
498

598. 83
44,74
98. 51

1 19. 10
q36,44

878. q8
588.04
652,32
35.72

190, 4{

665. 57
5?2,35
496. 73
25,62

190, 44

8 739.20
3 587. i8

184,38

8 463.82
3 s18.83

73 Priv,Haushalte.oriv.oroanisationen o.E. ..,74 Private itausnälte (häusliche Dienste) ,..75 Privateorganj.sationenphneErHerbszr{eck
76 Alle hirtschaftsbereiche 2)
77 dat.z Unternehnen ohne l,lohnungsvermj.etung .,.

134.53

134.53

155. 54

155. 54

6 071,39 5 451.75
2 546.62 2 722,37

97
85

1
3

a
1
Z

Bestand am Jahresanfang.
Einschl. Nutzung durch Eigentümer
ohne öffentlichen Tiefbau,
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3.5.2 Anlagevenrögen nach t,lirtschaftsbereichen

zu t,liederbeschaf fungspreisen, netto
Ausrijstungen

Mrd. DM ,)

I.,lirtschaf tsg I iederung I rsas I rsso I rsst I rssz I rsse I tssq I tsss

1 Land-u. ForstHirtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft ,. .3 GeHerbl.Gärtn.u,Tierh,,Forstr4.,Fischerei
66. 50
62.84
3.66

68. 61
64.78

3. 83

7A.97
7q,45
4,52

79.07
74,53q,54

79,65
75.10

4. s5

85. 52
6. 91
5. 51

16 ,67
11.84
4,83

252.57
96. 00
43. 03
52.97

352,0?
12.68
37. 99
51.61

239.74

342.?A
12, 58
39. 55
51.73

238.42

315,97
11,88
40,69
50. 58

272,82

216,
10.
32,
3S.

135.

78. 06
53.67
62.A7
0.80

74.29
63.85
63. 02
0.83

76, 16
61 .96
51.11

0. 85

L4,20

l2 10
63. 05q.rs

77 .42
73. 03

4, 39

577. 85
1 13. 66
94.51
86. 10

4.42
3. 9S

19,15
15, 53
3,62

443. 35
52. 59
10.40
t5.72
5. 66

14.96
1.51
5. 49

18. 89
6. 55
5.20

11,13
3,92

38. 91,ätr
61 .50

7,27
2,62

52. 38
5. 86

13. 52
2. 69
?.a0
5.47
9.13
6, 67

1i.115
f.Jb

11.83
1.84

27.47
14.91
2.t9

76
93
47
03
34
18
42
92
11
15
91
??
65
94
13
7t
22
31
72
38
33
50
61
18

L4
74
38
37
79
97
34
22

4
E

b
7
8I

10
11
72

13
14
15
16
17
18
19
20
27
22
?3
24
25
26
2t
28
29
30
31
32
33
34
35
38
37
38
3S
40
41
42
1ß
q4
45

115
47
418

?0.84
16. 74
4.10

202,33
62.27
30.25
31 ,97

263, 88
21,54
77,54
4.10

24?.
lU.
34,
s2.

155.

3q
52
58
2L
03

Produzierendes GeHerbe
Energie-u. l,lasserversorgung, Bergbau , , . . . ,

ElEktr. -, Gas-, FernHälme-u, tlasserversorg
Elektrizitäts-u. Fernxärmeversorg. usn.
Gasversorgung ..

5116. 07
111 . 3s
92,37
84.61

4.00
3, 76

18.98
15.51
3,47

474.
57.
10.
14.

tr
14.

1,
s,

13.
6.
4.

10.
e

35.
7.

57.

?.
48.
5.

12,
2,
2,
E

8.
6.

10.
1

11,
1.

25,
14,
2,

1 04r.49 r 7ß,27

rrlse
1 101.98 7 777,tq

219.19
69. 49
32,47
36. 68

238.96
7A Atr
37.18
42.27

159,5 1
32.91
16.54

618.47
113.84
95.11

693.
114.
96.
85.
6,
tt.

17.
12.
4,

548.
1a
tz.
22,
6.

20.].
7,

19.
e
6.

13.
tr

45.
7.

76,
1.
a

65.
a

18.
a
?
7.

11.
9.

14.
1.

13.
1.

5b.
20.
?.

683, 19
115 , 71
99. 04

14.3S

14.39

ß5.47

6S3. 30
1 14.99
96. 55
86. 37
5.59
4. 49

18. 44
13. 90

4. 54

161.52
32.87
16. 26
68.88
43 .51

367. 17
28,88
23,00
5,88

338. 29
12.33
47,77
52.55

237.65

250. 65
83,13
41.94
47. 19

654. 39
113.98

otr trtr
86. 00

5. 31
4,24

18. 43
14, 31q.72

50

64
84
26
54
58
89
69

z6
51
78
3S

29
67
t4
25
04
2t
27
79
18
49
91
4S
68
94
79
18
23
84
83
47
03
57
l8
00
99
bb
27
68

Verarbeitendes GeHerbe ...-ahil. i;d. , n. u. v.v. §öartlü: ä;üi;i;iiö;' : : :
MineralölvErarbe j,tung
H.v. Kunststoffe{aren . ,
Gumniverarbeitung,...
GeH.u.Verarbeitung v.Steinen u.Erden,...
Feinkeramik
H. u. Verarbsitung v. Glas
Eisenschaf fends Industrie
NE-MetaIlerzeug.,NE-l4etallhalbzeugAerke .
6ießerei
Ziehereien, KaItHalzH. r Stahlverfofir. usl4.
Stahl-u. Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
14aschinenbau
H.v.8üromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr, ..
Straßenfahrzeugbau,Rep.v.KFz.usH. ...,...
Schiffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,, Rep. v. Haushaltsgeräten . . .
Fe inmechanik , opt ik , H. v. Uhren
H,v.Eisen-,BlEch-u.l,4etallv{arEn,.,.......
H. v. l,lusikinstr., Spiellr., Fül lhaltern usH.
Holzbearbeitung .,,,..
Holzverarbeitung .,,..
ZeI Istoff-, Holzschl . -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappevsrarbe itung
Druckerei , Verviel fältigung
LedErgewErbE
TextilgeEerbE
BekleidungsgeHsrbe ...
ErnährungsgeHerbe (oh.Getränkeherst. ) ..
GetränkeherstEllung . .
Tabakverarbeitung .,..

Baugeherbe ......
Bauhauptgexerbe
Ausbaugenerbe .

49 Handel u. Verkehr50 Handel .51 Großhandel,HandelsverrnittlunS ......,.,,,52 Einzelhandel

86,25
4.76
4. 11

14.73
14.91

ea,

149.
31.
16.
53.
37.

300.
23.
18.
4.

70
83
a2
99
55

03
b{
96
68

6.02
16. 26
7,62
5. 19

18. 92
5. 87
5.59

t?.t6
q.32

42,57
7.95

67.73
1.38
3,02

57.83
b.z5
,oo
3,25
troE

10. 10
7,31

72,52
7.32

72,67
7.92

29. 46
16.29
2,26

23, 10
18. 45
4,65

481.53
67,24
10.?2
17, 93

276.39
11.15
37.47
46, 55

ß7.24
1 210.88

67.29
54,12
53. 45

0. 57

13.17

13.17

I 278,77

I.JI
13, 40
?.07

32. 80
t8.25
2,42

548. 84
73. 45
TZ.6T
21,86
6. 58

10 co
1,72
7.ts

20. 06
7.76
6,?7

13. 43
5 ,64

46 ,56
8. 82

78.31
1 .54
3,77

65. 40
6, 92

18. 00
3.20
3. 85
7.56

11.44
8. 84

74.21

15. qb
?.05

35. 38
19. 63
2.55

525.23
71.23
11.8S
20.?7
6, 40

17.93

6.85
19. 64
7,29
6, 04

12. 99
5.08

45. 53
8.71

75. 38
1.49
3.43

bz.5b
6, 70

16. 83
3, 09
3. 65
6.72

8.17
73.62

535. 78
72.02
12.61
22.54
6. 33

?0.67
I .55
6. 99

ta. s2
7.94
6.01

12,46
5.77

42.87
6.11

7q.67
1.46
3. 56

64,73
Cq,

17,86
3.15
3, 85
7,96

10.98
9, 04

7q.45
1.11

72,37
1 .91

36. 84
20.04
2.7t

19.96
16.23
3. 73

1S1,78
57,7?
24,77
28, 35

237.rq
20,21
15,51
3.70

93
10
22
t2
49

60. 4S
48. 55
47,76
0.79

11.94

26,18
20.66

13. 67

1 394.S9

t4.20
1 466.33

74,45

15.44

477,47

29.q7
23.15
6.32

31 .02
25,27
5.75

31.70
?q.63
1.07

254.12
93.70
42,78
50.92

53
54
55
56
57

Verkehr,Nachrichtenübermittlung ...........
E isenbahnen
Schif f ahrt, t,lasserstraßen, Häf en
Deutsche Bundespost
Ubrigsr Verkehr

58 Dienstleistungsunternehmen ......5S KrEditinstitute,Versicherungsunternehmen ..60 Kreditinstitute ....,.61 Versicherungsuntsrnehmen

62 t4ohnungsvennietung 1) .

68 lJnternehmen zusamlen

69 Staat,priv.l"laushalte,priv,0rg, o.E,70 Staat ..77 Gebietskörperschaften7? Sozialversicherung ...
73 Priv.Haushalte.oriv.oroanisationen o.E. ...74 Private ttausÄätte (häusliche Dienste) ...75 Private 0rganisstionen ohns En{erbszr{eck

75 Alle l,,lirtschaftsbereichE . .

134.66
30. 05
77.20
55. 38
32. 03

156. 57
33. 34
16. 35
65. 48
41.40

160.42
32, 96
16. 32
68. 54
42,60

372.49
30.21
24,20
5, 01

67. 99
42,07

342.?t
26,24
20.92

32

140,72
30, 80
16. 45
tro c,
34. 14

7?.01
58. 34
57.55

0. 79

13, 67

63
64
65
66
67

372.64
30. 66
?4.'73
5.93

I 3??.94 1 390.77 1 399.18 I 387.41

63. 87
51. 49
50. 82

0 .57

12,38

3872
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Früheres Eundesgebiei

3.6.2 Anlageverflogen nach l,lirtschaftsbereichen
zu l,iiederbeschaf fungspreisen, netto

Bauten

Mrd. Dl'1 r)

1,,/irtschaf tsg I jederung I rsas I rsgo I rssr I rssz | 1se3 I rsss I rsss

1 Land-u.Forstl^rirtschaft,Ftscherei .2 Landhirtschaft ...3 GeHerbl.Gärtn.u.Tierh.,ForstF.,Fischerei

0rg. o.E,2)
ä1' ::::: ::: :

1 12, 59
104.76

7.83

79
73
06

100.
o2
7,

96, 14
89. 45

5. 68

707,70
100,19

7. s1

.51
4,06

276.25
30,23
3,27
7, 06
3.10
7,99
,,E
2.83
9. 79
3,67
2,33
6.17
4.28

,o 1c
5. 84

37. 68
1,90
2.33

25,33
4.33
s.48
1.752.ß
9,12
4.38
4.63
6.46
2.5L
9.60
4.32

27.46
10.51
0.84

23.72
74.74

6, 98

450. 33
207.29
90.96

116.33

253. 04
94.18

1. 46
98. 98
58.42

3 981.84
131.73

7S. 96
56.83

84.90
317.40

650.18
507.81
480.87
26.94

1 17.88
109,71

8,77

532.57
249.95
110.14
139.80

630. 2s
290.27
274.34

123. 6S
115.14

8. 50

176.05

176.05

7 2-13,73
2 799,77

1 19,57
711,3?

8,25
4
t
6
7
8I
0
1
2

Produzierendes GeHerbe ...
Energie-u.t^tass"rr".rorgrni,öä;öüäü' : :: : , : : :

E lek tr, -, Gas-.-, Fernnärfie-u. tlasserversorg.
Elektrizitäts-u. Fernnärmeversorg, usn, .
Gasversorgung
l,.lasserversorgung ...,.

Bergbau
Kohlenbergbau
übriger Bergbau

Verarbeitendes Ger{erbe
Chem. Ind.,H.u.V.v.Spalt-u.Brutstoffen,.,
M j.neralölverarbeltung

481 ,54
?16.s4
203. 95
1 44,69
19.18
40. 08
72,49
8.44
4.05

245,02
26,56

3. 16
5.70
a1d
7,24
7.23
2. 59
9.418
3.27
2,13
5.49

1.50
2.22
4,22
3. 61
3. 89
5.65
2,43
8.80
3, 38

19.60

507. 53
228.30
215. 90
153. 01

20 .58
42.37
!2,50
8.39
4.01

257.03
27,95

3, 08
6,25
2.94
7,54
t,27
2.69
9.57
3.48
2,79
5. 75

546.
2ß,
233,
165

23
45
72
8

1S2, 65
32.22
53,47
11.93

8. 00
3. 93

l2
55
9Srtr
24
60
57

28, 15
19, 87
8,24

549.12
267,33
114.19
t47.ts
2A7.79
1 02.83

I .59
172,57
70.80

585. 05
26q.83
252.78
L77,33

25. SS
48. 86
12. 65

8. 55
4,09

294,94
32,07
3,42
7.76
3.24
8. 54
7.42
3.10

10. 08
3. 86
?.47
6.53
4.58

31. 75
6.22

40.33
1 .95
2.63

27.29
4.75

10. 18
1.90
2,60
9,65
s.78
5. 06
6. 88
2.56
9. 94
4,45

22.43
7t,2L

0. s1

25,28
77.78

616. 66
281. 09
268. 53
187,67
29. 08
51. 78
12. 55

8. 50
4.05

282,63
101.93

1.57
111 , 51
67.62

4 677.70
157.93
87.53
70. 40

640. 80
298. 39
286. 84
197.07
34,49
55. 28
11.55
7,72
3.83

312. s8
34.16?qa
8.96
1 

'19. 80
1. 45

s.68
4.09
2.50
6, 65
4,93

33, 09
b. r5

41.90
2,05
3.22

29, i9
5.07

77,22
2,03
2.81

10.41
5.09
5.71
7.53
2.45
9.71
4.35

24.67
72.20

1 ,01

29.8s

13
74
IE
16
17
18
19
20
27
22
23
24
25
26
27
2A
29
30
a1
32
33
34
35
36
37
38
,o
40
41
42
43
4S
45

46
47
48

Gumniverarbeitung .,.....
Gerr,u.verarbeituis v. Steinän';: i;ffi ' 

: : : :
Feinkeranik
H. u. Verarbeitung v, 6Ias
Eisenschaffende Industrie
NE-t,letaIlerzeug.,NE-Msta1thalbzeugherke,
Gießere i
Ziehereien,Kaltwalzn.,Stahlverform. usH.
StahI-u. Leichtnetall-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.Büromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep.v,KFZ.usH. .,..,..
Schlffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik, Rep. v, Haushaltsgeräten , . .
Fe inmechan ik , optik, H, v. Uhren
H,v.Eisen-,Blech-u.l.letallHaren .,...,....
H. v. l'4us ik instr., SpieIr{,, Füllhaltern ush,
HolzbearbeitunS ..,,..
Holzverarbej.tung ....,
Ze I lstoff-, Holzschl , -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbeitung
DruckerEi, Vgrv ie I fä1 tigung

53 Verkehr,Nachrichtenübennittlung,,..,..,...54 Eisenbahnen55 Schiffahrt,tlasserstraßen,Häfen ....,.....55 Deutsche Bundespost57 Übrlger Verkehr

58 Dienstlelstungsunternehmen ......59 Kreditinstitute,Versicherungsunternshmen .,60 Kreditinstituts .,. .. .61 Versicherungsunternehmen

62 l,lohnungsverrietung 1) ,

63 Sonstige Dienstleistungsunternehmen . ,. ,. . .64 GastgeNerbe,Heime ..,.55 Bildg.,r,lissensch.,Kultur ush.,VerlagsgeH.66 GesundhEits-u.Veterinärresen67 übrige Dienstleistungsunternehmen .,.,...

H. v. Kunststoffyiaren

68 Unternehmen zusarmen ...,
69 Staat,priv.Haushatte,priv70 Staat 2)77 Gebietskörperschaften72 Sozialversicherung ..
73 Priv.Haushalte,priv,organisationen o.E. ...74 Private Haushalte (häusliche Dienste) ...75 Private organisationen ohne E$erbszHeck

76 Alle t,lirtschaftsbereiche 2)
77 dar.z Unternehnen ohne t.lohnungsvermietung ...

33. l7
1.70
1,90

21.85

3r98
25. S0
5.39

1.76
2.06

23.25
3. 54
8.20

3. 89
8,74
1 .65
2.30
8, 58
3. 93
s.26
6,02
2,44
9.14
4,L2

20.29
9.31
0.78

9.87
0.80

3.79
25,t4
4.99

399.17
175. 43
76.59
98.84

308.81
33.63
3.66
8, 40
3,32
9.06
1. 46
3.23

10,14
4.05
2,58
6.76
s.aq

33. 35
6.36

41,88
100
2,91

28. 85
5. 01

10.90
2,00
2,67

10.13
5, 00
5,42
7.30
2,55

10, 10
4.49

23.86
11 .93
0.96

31 1.83
33,93
3.81
8.75
3.28
9.43
1,45
3.?6
9.77
s,12
2.55
6. 76
4.93

33,37
6.28

41.97
100
3.14

25,26
5.06

77, t2
2.02
2.7q

10. 25
5.10
5.687.ß
2.49ooz
4.43

24.35
72.73
1.00

49 Handel u. Verkehr50 Handel .. ., , . . ,51 Großhandel,Handelsvermittluns .,..,.,,.,.52 Einzelhandel

2L,t8
15.06
6.t2

22,20
15.73' 6.47

424,02
188.43
82,56

105.87

23s. s9
88. 96

1 ,38
s2,25
53. 00

3 650,47
720.27
70.77
50. 10

3 073.77

456. q9

76.89
287,41

601 ,80
470.86
4115.91
24.35

130.94

130.94

7,50

499, 00
223.60
707,27
128, 33

26.76
18.79
7.97

2r,72
8.7i

562.43
273,92
119.0i
154.91

288.57
103.75

1 .60
1 10.54
72.64

1116.38
177,87
94,27
79,60

694.97
43,57
93,71

1 10,68
s47,01

800,42
624,37
589.45
34,92

775.75
605.81
572. q7

33. 34

169.94

169.94

7116. 36
583. 07
551. 46

31.61

163.2S

153.29

269. 40
s8.67

t,52
105.85
63.36

1,33
86,85
49.60

223.75
85.95

32.43
59. 13
72.57

252.94

565, 97
443.38
419.79
23.59

722.59

722,59

4 344.67
1 44,58

3 426.49
1 11 ,07
66, 07
45.00

2 898,31

4l7,tt

4 91 1 .66
168. 40
93, 15
75,ß

80,88
63.70

3 33S,71 3 834,43 3 897.41 4 090.35 q 273,55

510.3434.26 37.7263.S3 70,92

565.55
39.53
78. t7
93,08

354.88

616.36
41.49
84,39

too,z7
390,21

652.3 1
42,5r
88,65

105. 17
{15. S8

5 986,35
2 119.55

4 q03.qs 4 682.81 5 096.40 5 541.31 5 938.81 6 210.60 6 473,31

70 1.67
548,50
579.22

29, 38

1q2.37 153.07

959
505

4 41
t5

284
609

5
1

.61

.10

153, 07

6 242.94
1 S05.88

t(u.e't
5 7415.58
1 756.6S

6 685.17
2 047,q0

Bundesamt tJiesbaden
Reihe 1.3, 1995

r) Bestand an Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.
2) ohne öffentlichen Tiefbau.
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- Fri.iheres Bundesgeblet

3. 6, 3 Anlagevermögen nach t^lirtschaf tsbereicheh

zu Anschaf furEEpreisen

brutto
Mrd. Dil r)

tJirtschaf tsgl iederung | 1e8e I tsgo I rsst I tssz I rssa I tsss I rsss

1 Land- und Forstlrirtschaft, Fischerei ...
2 Produzierendes GeHerbe3 Energie- und t.lasssrversorgung, Bergbau
4 Elöktrizitäts-, Gas-, FernHärme- und

,',lasserversorgung , ,. ..

1 390.16
382.t2
338. 85

43,26
951 .60

56. 44

7 320.26
367. 30

324, 36
s2.94

898.21
54.75

695.51
2ZA.2A
467. 33

2 803.26
114.2?

1 987.07
707,97

4 153.
ß2,

2 426.
1 144.

3 906,30
159. 84

2 558.09
1 078.37

200,2s

7 707.77
443. 51

196, 25

1 550.68
427.72

L83,72

472.32eaq aa

637,45
499.70
r37,75

576.77
452.26
12q.57

495. 26
387. 87
107.39

t72.64

Anlagen

777.77

520.47
408.15
112,72

5 807.00
3 193.36

Ausrüstungen

106.57 110.00

888.16
173.83

384. 92
42,80

1 153.41
69. 55

401 .90
41 .61

1 189.37
74.89

1 563.21
410. 07

190. 30

357. 38
42,69

089. 28
53, 86

359,14
721,31
257.83

553. 49
229.65

203. 83

7 757,62
452.65

421.27
47. Sq

1 215.06
79.91

5 Bergbau ...,.5 Verarbeitendes7 BaugeHerbe .... Generbe

87
77
72
s4

353.02
s2.92

016. 82
59. 56

190.
131.
274.
844.

69.73

527.04
2t8.73
206,20

12. 53
288.17
20,78

4S2.AA
157.80
285. 08

723.60
93. 10

2r4.72
415, 78

8 Handel und verkehr 736.91
245. 55
491.36

2 981.35
122.75

2 092.77
766.43

4 991.77 5 286.13 5 630.40 6 020.21 6 q1s.90 6 757.86 7 097.q5

896, 14
325.52
577,62

507. 89
476,72
131. 17

154.64
30. 59

836. 40
47,26

1 18. 70

7 009,72
r40.42

150.10
30. 32

786. 53
42,77

841. 05
168.78

138.59
30. 19

636,22
36. 05

573.74
47.66

526,12

1 1s. 79
95. 25
20.54

982, 41
373.77
608. 54.

943. 55
349, 70
593. 85

839. 98
?93.7?
546. 26

783. 49
266.07
5r7.42

5S
56
94
09

335,22
26.09

549.55
213,9S
335. s5

3 522.6r
t27.35

2 A26.95
568,33

901.70
100.52
350, 18
450.90

g Handel10 Verkehr, NachrichtenübeBnittlung

11 Dienstleistungsunternehmen " . .. '72 Kreditlnstitute' Versicherungsunternehnen13 !,bhnungsvEnnietung 1) .
14 Sonstige Dienstleistungsunternehmen . . '. '

Produziersndes Gslierbe
Energie- und l^lasservErsorgung, Bergbau ....

Elektrizitäts-, Gas-, FernHänne- und
I.lasserversorgung .,,.,

Bsrgbau
Verarbeitendes GsHerbe
BaugeererbE

3

2

547. 55
429.17
1 18. 38

6 177.95
3 415.68

3 672.83
157. 1 1

2 501,54
1 014.18

3 426.72
743. S2

2 350.18
933. 12

15 Unternehnen zusanrtten ......
15 Staat, private orgEnisationen ohne EBerbs-

zAeck 2)77 Staat 2)18 Private organisationen ohne Enerbszheck ..
19 Alle t{irtschaftsbereiche 2\ ,.,,.
20 d6r.: Unternehmen ohne l.lohnungsverfiietung '..

21 Land- und ForstHirtschaft, FischErei

5 487.03
3 004.70

7 395.31
4 099.77

7 023,79
3 914.36

5 596.98
3 670.03

604.98
51. 79

553,19

721.ß
700,24
21,24

702.33
83.45
18, 87

654.33
520.15
144, L7

7 767,78
4 270,51

722.55 124.62 126.34

1 068,89 1 100.53 1 123.10185.23 188,12 195.44
22
23
24

25
26
27

743,21
30.62

677,26
37.O7

I l, oo

945
177

24
2t

Lß.42
30.39

728.65
39, 38

158. 30
29.82

861.66
50. 81

477.44
149.07
268,37

515, 97
3S9. q6
1 16.51

165. 61
2S. 83

879. 84
53. 82

125,72
103.33
21,79

416.83
722.38

28 Handel und VerkEhr29 Handel .30 Verkehr, Nachrichtenüberrnittlung

31 Dienstleistungsunternehnen ....,.32 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen .3El Sonstige DienstlEistungsunternehmen ..,..,,
34 Untsrnehmen zusaiünen

35 Staat, privatE organisationEn ohne Errierbs-
zHsck ..35 Staat ..37 Private organis8tionen ohne Erarerbszheck .,

38 AlIe t,lirtschaftsbereiche ..

39 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei ...,.,..
40 Produzierendes Geherbe4l Energie- und HasservBrsorgung, Bergbau ....A Elektrizitäts-, Gas-, FsrnwäEne- und

l,lasserversorgung,....
Bergbau

Vsrarbeitendes Generbe
Bauger{erbe

46 Handel und Verkehr47 Handel .
118 Verkehr, Nachrichtenijbermittlung

54 Staat, private organisationen ohne En{erbs-z eck 2)55 Staat 2) ....56 Private 0rgan

57 Alle ,.lirtschaftsbereiche 2)
58 dar.: Unternehmen ohne l.lohnungsvermietung ...

419.10
35.15

383.95

1 529.61 L 735.73 1 867.11 2 0?2.54 2 161.16 ? 257.63

525,02
42,80

ß2,22
ß7.27
38. 61

1128.66

381.05
32.58

348.37

395. 34
135. 44
259,50

300. 94
91.05

209.89

500.20
188. 08
3t2.t2

318.47
98.53

279,34

502. 00
204.29

195, 65
72,64

27q.34
19, 37

414.44
747,02
2?7,42

340.61
708,27
232,34

432. 86
153.78
273.04

630. 98
55,22

575. 76

2 379.?A

91 .69
7q.30
17. 39

96, 70
78,62
18.08

108.90
89.20
19.70

7 727.30 1 832.43 1 969.44 ? t37,ß 2 276.95 2 359,11 2 S4S.S0

Bauten

67,77 71.6066. 07

479.27
198.52

785.77
72.75

261.99
18. 70

113
4q
45

394.67
ß7,23
257.44

2 522.27
81,54

1 987.07
353. 60

73,70

581 .79
252.53

230.28
L?,?7

317.01
22,29

243.60
11.73

327,7r
2q.08

75,62 77.49

807
255

.18
20

628.52
267,?7

255, 50
11 .61

526. 11
200.63
325.48

3 301,32
118.05

2 658.0S
525. 18

s70.as
77?.41
298. 43

217.28
12.37

302.75
21 ,09

zl539

5 026.20
1 852.14

s67.87
363, 06
104.81

1155. 50
647.45

49 Dienstleistungsunternehmen ......50 Kreditinstitute, Versicherungsunternehmen .51 l,,lohnungsvermietung 1) .52 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .. .,. . .

2 562.25
87.00

? 092.77
342.44

2

2

2

2

3 099.05
109,45

2 501.54
488, 06

53unternshmenzusailrsn 3352,15 3550.40 3763,29 3997,63 5255,74 4510.23 477A.77

ohne

424.7?
329. 53
94,64

403.57
313.57

90. 00

975.57
457.53

445.22
3E5.71
99.51

4 208.51
1 548.57

2) ohne ciffentlichen Tiefbau.

492.r0
341.57
110.63

s 7ß.84
7 753,20

5 317.38
1 951.23

785. 73
375. 09

3 3

Stati.stisches Bundesamt l,Jiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

.) Bestand am Jahresanfang.1) Einschl. Nutzung durch'Eigentümer.
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3,5.3 Anlagevermögen nach rlirtschaftsbereichen
zu Anschaf f ungspre isen

netto
Mrd. DM r)

hlirtschaf tsgl iederung I rsas I rgso I rssr I rssz I rsse I rssq I rsss

1 Land- und ForstHirtschaft, Fischsrei...
2 Produzierendes GeHerbe3 Energie- und l.lasserversorgung, Bergbau4 Elektrizitäts-, Gas-, Fernr{ärme- und

l^lasserversorgung .,...

8 Hande1 und Verkehr ,..,I llandel ..,...:::::::::::10 Verkehr, Nachrichtenübermittlung

1 18. 06

1 043, q0
305. 80

8ß,26
258.82

100.83

806. 55
250. 90

283.87
21.93

689, 04
48. 56

277.13
22.55

68S. 77
45. 76

249. 55
23. 56

545. 75
38. 13

234.02
?4,80

557,24
32. 16

617.57
257,66
3s9. 91

ItrO E'
135. 58
23A.tS
785. 80

70.35
58.35
12.01

69. 55
57,75
11.80

66.73
55.28
11 ,45

62,44
51 .53
10. s5

58.23
47,78
10,45

935. 45

5t.47
41.88otro

s85. 93

50. 12

419. 18
198. 98

49.06

408.04
191 .52

45. 48

356. 71
156. 38

801.
103.
238.
45S,

?

z

171,88

1 352.83
67. 19

1 593.26
292.38

Anl agen

103.92

Ausrüstungen

956. SS
273.77

4 679.69
2 380,99

83.19
16, 30

459. 7r
24,06

275,77
73,E4

742,27
ä10 ?E
25.58

294.17

373.73
t73.62

1 008.17
?84.t7

260. 63
23.48

t 029,21
293.68

s72.la
368. 89
103. 29

5 202.06
2 622,85

107.85

899.83
265. 85

241 .56
24,19

5S9.21
34.77

503,63
784,74
318.89

112,15 1 15.62 1 17. 03

t
5
7

226.02
24,88

524.97
30,59

33
80
53

601.
253,
aEl

3

2

?1

2
3
4

78
72
bb

430. 85
336, 96

93. 83

410,34
320,80
8S.54

373.72
291.89
81.83

qq7.77
156, 57
297.20

5/,bt

2 453.00
9S. 17

1 763.64
500. 19

4 384,65
2 270,67

a2,76
16. 71

422.42
27.23

681. 70
42.36

452.59
353. 91

s8. 58

4 971. i3
2 532,6t

615.81
101.51

85.10
18.41

486.81
27,49

237,34
83.33

147,95

345. 32
28,47

316.85

473,84
169. 50
304,34

391.74
306, 18
85.56

5.ll.l.b
205.73
335. 43

576. 34
224,23
348. I 1

2 179.55
85. 58

1 593.26
4 9.71

Di

4 125.53
2 062.66

3 908.43
1 941.45

307,77
92.18

571.13
544. 45

2 638,54
701,87

1 867.85
662.82

4 248,84

2 818.41
118.03

1 985.93
7L5.45

2 942,37
126. 84

? 107,03
7ß,44

4 518.54 4 729,88 4 S38.5515 Unternehmen zusanmsn 3 534.71 3 733.79 3 974,31

16 Staat,
zheckl7 Staat

ivate organisationen ohne Err{erbs-

r'..i...:::::::::.:::.:::.::::::::
pr
2\

2

48S, 48
29. 53

240, 55
89,80

150. 75

488.
381.
107.

5 427,33
2 700.s1

624.22
106. 82

485.63
30.77

18 Private organisatj.onen ohne ErFierbszHeck ..
19 A1Ie tlirtschaftsbereiche 2)
20 dat.z Unternehmen ohne l.,lohnungsvermietung ...

21 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei . . . . ,. ..
22 Produzierendes Gev{erbe23 Energie- und hlasserversorgung, Bergbau ,.,.24 Elektrizitäts-, Gas-, FernHärne- und

llasserversorgung .,,..25 Bergbau26 Verarbeitendes GeHerbe27 BaugeHerbE

28 Handel und Verkehr29 Handel .30 Verkehr, Nachrichtenübermittlung
31 DiEnstleistungsunternehmen . ,.. ,.32 Kreditinstitute, Versj.cherungsunternehmen .33 Sonstige Dienstleistungsunternehmen ... . ...
34 Unternehmen zusamnen

35 Staat, private
zr{eck...,.... organisationen ohne Erherbs-

36 Staat ..ä1 Fiiüätä öisaniiätionän'öÄnä'iilä;b";^öi'
38 Alle l{i.rtschaftsbereiche ..

39 Land- und ForstHirtschaft, Fischerei

41
E2

l',lasserversorgung .,...43 Eergbau44 Verarbgitendes Geherbe45 BaugeFrerbe

46 Handel und Verkehr47 Handel ,48 Verkehr, Nachrichtenübennittlung
49 Dignstlgistungsunternehnen . . ... ,50 KrEditinstitute, Versicherungsunternehmen .51 hlohnungsvermietung 1) .52 Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......
53 Unternehmen zusamen

54 Staat, private organisationeä ohne EHerbs-
z^eck 2\55 Staat 2)56 Private organisationen ohne Err{erbszHeck ..

57 A11e l.lirtschaftsbsrei.che 2)
58 dar. 3 Unternehmen ohns l.bhnungsvermietung ,..

65, 54

583. 25
99,49

62,37

543,L2
ss.47

59.75

507.55
99.38

01
91

480
37

67.68 67,97 67. 94

621.17
102.16

80,87
17,04

364.2 1
1' OO

42.24
17.74

389. 1 1
19, 05

t77. t2
51.50

1 19.52

86.34 91.3415.82 15.48

243,64
93. 33

149.71

196.58
65,22

732,46

782.27
57. 15

125. 05

357.92
31.65

326,27

282,0s
22,97

259. 07

250.41
20,76

60
93
14
53

stg.u
3??.77

95. 6s

337. 11
261,52
75,59

3?2,25
250.01
7?,24

4 063.25
1 406.69

3 432.9s
1 195.73

3 070.98
1 062.74

2 927.50
1 005.s9

226.72
10 ao

207,33

340.71
159. 44

151.78
7, 56

168, 17
13. 10

276.65 291.63104,97 772,34
779.29

2 057.36
7t.s2

1 671. 13
314.81

2 599.25 2 733.87

1 857,85
368. 65

352.11
273,02
79.09

3 242.2t
1 126.46

1 985.93
397. 50

402.63
311.14
s1,49

3 849.90
7 340.24

229.65

999.92

54,63

352.92
30.37

322.55

1 084.21 1 184.26 1 260.15 7 282.6t ! 293.72

44.66
9.97

1 054.55 7 142.44 t 246.74 1 326.88 1 352.16 1 364.08

Bauten

sq.t7 46. 6143.22

326. 55
152. 99

145.15
7,85

150. 76
12. 80

47.95

392.36
182. 60

175, s3
7,07

184,79
5. 73

200,23
16. 23

158,90
7,48

176. 79

156. 36
7,26

186. 04
74,07

192. 53
B.45

202,41
17.79

194.8S
14.8713.54

306.95
t20.52
186.43

2 180.96
76,?0

1 763.64
347.72

2 890.10

325.45 345.00 360.78 373.93732.29 144.84 154.00 153,73193.16 200,16 206,78 ?70,20

2 374.79 2 473.0942,29 89.55
2 629.39

96.47
2 L07.03

425. 83

3 064.58 3 258.39 3 447,27 3 644.83

358,37 385.86?a5,s3 298,63a2.94 87,23

3 644,25
7 272.56

s) Eestand am Jahresanfang,
1) Einsch]. Nutzung durch Elgentümer.
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3. 6. 4 Anlagevermögen nach t"lirtschaf tsbere ichen

in Preisen von 1991, brutto
Anl agen

t"lrd. D|1 r)

t,lirtschaf tsgI iederung I rsas I tsso I tgst I tssz I rsss I tsss I rsss

1 Land-u, ForstHirtschaft,Fischerei2 Landnirtschaft . ,.3 GeHerbI.6ärtn.u.Tierh.,Forstx.,Fischerei
365,17
338.75
26.52

2 092.79
576.77
510.09
399.33
37. 59
73.77
66.62

427.
187.
31.
37.
L7.
51.
6.

15.
77.

77.
311,
17.

131.
24.

181.
6.
7.

1ä<
18.
44.
8,

72,
51.
23,
20,
33.
9.

1ß.
14.

105,

6.

354. S8
338.55
26.43

r 457.87
190.61
30.35

365, 59
339.13
26,ß

365, 68
340.13

26. S9

48, 95
13.86

712.43
s9.31

b. bb

372.42
t77.24

224,76
452,74

1 156.53
917,25
867.10

qq, tq
245.39

z4s, 39

11 S71.58
5 525.10

363.12
336. 94
26.18

2 318.23
635. S9
580. 01
441 .88
54,13
84, 00
55. 48
39,29
16.19

1 579.77
197.
30.
51.
10
56.
8.

18.
61.
22,
15.
37.
19.

74q,
25.

212,
c

11,
157.

53,
o

72.
34.
28,
25.
40,
8.

47.
12

114.
59.
o.

5 555.12

1 456,32

11 2S3.37

1 1S7.75

366, 56
340. 07

26,49

365. 02
338. 66

zb. 5b

305. 54
62?.45
566. 02
435.74

81 .09
56.83
40. 80
16. 03

61q.32
554. 41
428.24

46, 78
79. 35
59, S1
43, S1
15.00

577.67
199.52
31. 15
q8.62
18. 70
54.10

6. 30
18. 57
55, 82
22,59
77.42
38.27

zlt,?8
5.55

10,29
163.16
21. tL
52,03

9.116
12. 90
33,27
28.53
24,68
38.84
9.2r

b, b.J
9. 52

157. 04
20,ß
50,22
9, 25

72.76
32.24
27,65
?3.49
37.49
9.36

49.20
13.93

1 10. 07

83
04
59
70
67
09
72
45
03
03
00
94
24
tb
39
85
55
35
91
04
8S
35
25
19
66
?3
24
77
52
07
36
?7
35

4
5
5
7
8I

10
11
72

13
14
15
16
L7
18
19
z0
21
22
23
24
25
26
27
28n
30
31
32
33
34
35
:16
37
38
3S
40
47a
43
44
45

Produzierendes Gee{erbe
Ener€ie-u, I.lasserversorgung r Bergbau . . . . , . . .

El gktr. -, Gas-, FernHärme-u. I.lasserversorg.
Elektrizitäts-u. FErnnärmeversorg. usH.'
Gasversorgung
tJasserveraor0ung

Bergbau
Kohlenbergbau ...
übriger Bergbau .

VerarbeitEndEs GeHerbe .
Chsm. Ind,,H,u.V.v. SpaI
Miner6lölver6rbeitung
H,v. Kunststoffr{aren . .
Gurmiiverarbeitung ....
GeH.u.Verarbeitung v.Stej.nen u.Erden ....
Feinkeramik
H. u. Verarbejtung v.Glas
Eisenschaffende Industrie
NE-l.4etal lsrzeug., NE-MEtaI lhalbzeugherke .
Gisßerei
ZiehEreiEn,KaltlralzH.,Stahlverfonn. usN.
Stah l-u. Leichtmetal I-, Schienenf ahrzeugbau
Haschinenbau
H,v.Büromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..

2 238.73
603. 40
542.07
420. 65

43. 80
77.56
61. 39
45. 66
15. 73

132.74
585. 83
521 .59
s07,70
39. 19
74.70
65.24

2 183,72
595. 21
532,04
414.51

41 ,38
76,15
63, 17
47.53
15, 54

) 2 ZA7,A0 2

51.10 49.6515.52 15.59

Schi fbau

t-u.Brutstoffen ..,

, Rep. v. KFZ. usH

1 498.52
1S4.49
30.
43.
18,
51.
o.

17,
67.

36,
77,

139.ac
196.

6.
8.

lo
48.
8.

12,
51.
26,
22,
35.

o
4S.
tä

107.
56,
6.

736.01
247,47
34.73

289.50
764.21

6 458.50 6
2?6.29
139. S3
86.36

18. 50rss.ß
26. 6S

206,12

19.20
147,13
27,t6

543.
197.

46,
18,
t)
6,

18,
66.
22.
77,
37.

00
10
23
68
27
62
56
?7
24
88
77
32
55
45
60
72
26
58
18
96
52
64
47
18
91
49
02
96
24
80u

40. 08
17,92

2S
20
95
93
38
10
7g
s4
10
8S
24
4S
s7
40
76
42
70
23
34
11
18
115
54
63
01
92
05
37

51,
6.

Ib.
68.
27.
77,
?q
77.

135.
24,

188.
b.
7.

742,
18.
46,
8.

72,
31.
25.
27.
34,

d

48.
14.

105.
55.
6.

43
35
53
06
54
55
33
24
78
09
33
72

70,0l
21 ,89

I 229,9L
474, 68
216,76
257,92

88
29
49
16
U5
64
00
79
80
88
a2
76
Etr
22
55
09
s3
33
77
49
5b
07
6S
87
37
88
24
50
4S
05
78

583, 21
198. 95
31. 15
50. 08
18. 64
55. 0S
6, 18

18. 64
62,79
22.86
17. 11
38.17
19. 58

146 . s6
26, 05

212,55
5. 54

10.81
165. 05
?1.32
52.42

o El
72.97
33, 70
28. 91
25.ß
3S, 85
s. 03

118.17
13. 69

1 13. 84
59. 46
6.74

Luft-u.Raumfahrzeugbau ...
EräitäIäöÄniri, näp1,. [.üiÄäiüöäiäi;;
Feinmechanik,optik, H. v. Uhren
li.v.Eisen-,8lech-u.MetallHaren ......
H, v. Mus ikinstr., Spielv{., Fi.il thal tern usH.
HolzbEarbeituns ..,...

116 Baugevi€rbe ......47 BauhauptgeNerbeß Ausbauger€rbe .

Holzverarbeitung .....
Zel Istoff-, Holzschl, -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. PappEverarbeitung
Druckerei, VEwielf ä1 tigung
Ledsrgew€rbe
TextilgeHerbs
Bekleidungsgex€rbe .,..
Ernährungigewerbe (oh.GetränkEherst. ) .,
Getränkeherstellung .,
Tabakverarbeitung ....

49 Handsl u. Verk8hr .50 Handel .51 GroßhandEl,Hande52 EinzElhandgl ...

73
72
86
86

186.
450.
205.
zSq.

1 151.15
433.02
198,79
?34,23

1 119.21
418.05
193. 05
225.00

t02,97
77.64
25.29

99. 48
75.29
2q,79

89,39
68.57
20,4?

88.04
67,92
20.t2

88.25
68.71
19, 54

327.75
5110. 57
2il.?5
299.32

303. 39
521,13
234.74
286. 35

787.18
248.07
31.99

323, 53
183.59

782.26
247.56
32,38

320. 95
181.36

718.13
246.68
36,27

277.74
L57.54

701. 16
245.87
38.65

7 284,27
2t2.83
167. 80
105. 03

83, 89
200.2a
235.71
936. 44

5 035,75

1 196.45
79, 00

775.02
206,72
737,37

10 193.94

1 108,03
472.91
a37.21

41.64

235.12

235.t2

58.04
6,55

302.L7
171.53

215. 85
798. 70

I 73?.1?
891.97
849, 1 1

112.86

240. 15

2q0.75

tt 6s2.27
5 350.89

894,97

11 056.78

250.31

250. 31

95.81
72,67
?3.74

755.23 770.30

1 05
75cr
zq

27r.
500.
228.
?72.

1

Isverflrittlung

53
54
55
56
57

58
59
60
bt

6?

63
64
55
66
67

Verkehr,Nachrichtenübennittlung ...........
Eisenbahnen
Schiffahrt , t,lasserstraßen, Häfen . . . . . , . , . .
Deutsche Bundespost
übrigEr VBrkehr

Vers ichErungsunternehmsn

t"lohnungsvennietung 1 ) .

Sonstlge Disnstleistungsunternehmen

247,60 251.4733.83 32.83

oastoenerbe,HeimE .......,
äiidö.,briiläilön., ruiiür üix:,üä;.i;#öü:
Gesundheits-u. Veterinärfl esen
Übrige Dienstleistungsunternshmen .,. ;..,

58 unternehmen zusarnen

69 Staat,priv,Haushalte,priv,tlrg. o.E. 2),,.,..70 Staat 2)77 Gebietskörperschaften 2) .....72 Sozialversicherung ...
73 Priv.Haushalte.oriv.oroanisationen o,E. ...7q Private ttausfrä]te (häusliche Dienste) ...75 Private organisationen ohne ErflerbszHeck

76 AlIe t,lirtschaftsbEreiche 2)
77 dat,r Unternehmen ohne hbhnungsvermietung ...

7 082,83
261. 45
160. 418
100. 97

5 418.76

6 073.49
20s.08
132.56
76.52

r s0?.6?
82. 80

195, 36
229,59

1 178.51
928. 30
882. 91

45. 39

1 056.82
75, 79

157.67
187.90
635. 116

I 650,66

1 051.46
836. 23
795. 30
39. 93

264.94
151. 70

6 254,98
216. 99
136. 07
80. 92

4 807.59 4 915.78

7127,27
77.40

165. 33
1S6.32
682.16

s 903.85

225.23

225.23

1 084,31
a54,72
813. 96

40. 76

230. 19

230. 19

10 988.76
4 947.07

674. 83
237.34

6 889.42
250.01
153.03145. 54

91 ,84 96,98

5 289.85

1 349.55

5 159.20

7 ?78.3180.35 81.62183.41 191.02

10 510.09 10 814,95

942.74
896. 09

46,65

255. 01

255. 01

11 301.97
5 158,18

Stat i.st isches
Fachserie 18,

t2 497,L2
5 738.25

72 235.39
5 538,02

r) Bestand am Jahrssanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigentijmer.2) ohne öffentlichen Tiefbau.

70 772,72
4 843,07
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Fruheres Bundesgebiet

3.6.4 Anlagevermögsn nach hirtschaftsbereichen
in Preisen von 1991, brutto

Ausrijs tungen

Mrd. DH r)

hirtschaf tsgl iederung I rses I rsso I rssr I rssz I rsse I rsso I rgss

1 Land-u. Forstnjrtschaft,Fischerei .2 LandHirtschaft . ..3 Generbl,Gärtn,u.Tierh.,Forstl{.,Fischerei ..
4 Produzi.erendes Ger{erbe5 Energie-u.Nasserversorgung,Eergbau6 Elektr.-,Gas-,Fernnäime:u.hasserversorg.7 Elektrizitäts-u,Fernnärmeversorg.usr,t. .8 oasversorgungI l,{asserversorgung10 Bergbau11 Kohlenberobau12 übriger Börgoau

150. 89
742,54

8.35
150.13
141.63

8, 50

150. 36
141. 70

8. 66

750,22
l.{1. BU

4.42

3.25
10. s0
43. 57
13.15
11. 14

26,35

2 324,99

15S,11
10. 43

8. 58
33. 98
,E t1
8. 418.25

oo1 01

305.28
70.83

150.71
t4?. t2

8. 59

146,48
137. S5

8. 53

148. 48
139. 86

8.62
t62.53
225,74
187. 08
15S.70

8, 78
8. 60

38. 66
31.13

7. 53

1 139.10
225.t4
185.86
1bö. b5

8. 57
8.66

39. 28
31 .90
7,3A

85
87
66
94
20
90

242,21
72,A7
33.34

106.44
69.56

532.47
22.53
73.57
8S. 71

346. 76

484.29
21 .83
68.33
84.3S

309. 68

443.30
2t.4A
63.92
79.08

278.42

s10.77

70265826

7?8,40
102.05
100.53

7,52

26. 35

1 735.77
224,59
r87,27
169, 69

8. 97
8. 55

37. 38
29,71
7.67

9?3.62
1ao aa
22,40
ä1 2ä
11. 49
33.38
3,32

11.50
42.55
13. 49
11.38
22,85

8, 57
79,24
lE oa

r27.07
2.66
5. 16

101. 41
71.s2
28.65
5. 73
6. 82

72.43
t7.62
73,26
23. 06

2, 33
25.40
s.23

59.27
34.96
s,82

268,
223.
7A7.
169.

o
a

10
37
97
11
37
4S
40
53
87

235,
223.
186.
169,

o
a

36,
24.

1

05
57
otr
53
74
58
72
47

278.87
225. 36
192.07
171. 13
71.28
9.66

33.29

1 27q.73
2?2.70
188.12

13
14
15
16
77
18
19
20
27
22
73
24
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
34
35
35
37
38
,o
40
9L
42
43
s4
45

Chem. Ind,,H. u.V,v. Spait-u.Brutstoffen,,,
l'1iner a Iö I ve rarbe i tung
l'1,v. Kunststoffy{aren ..
0ummiverarbeitung .,..
Gen.u,Verarbeitung v.Steinen u,Erden ....Feinkeramik.,.,.;..
H. u, Verarbeitung v. Glas
E i.senschaf f ende Industrie
NE-Metal lerzeug,, NE-Meta I thalb2eug[^rerke,

2iehereien,KaltHalzh,,Stahlverforn. usH.
StahI-u. Leichtmetal l-, Schienenf ahrzeugbau
Masch inenbau
H.v,Büromaschinen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau , Rep. v. KFZ, us,{.
Schiffbau
Luf t-rJ. Raumf ahrzeugbau

Verarbeitendes GeHerbe

E I ek trotechni ;v. Haushaltsgeräten
Feinmechanik,
H. v. E isen-, B I

855. 36
12?,67

,a t1
27.2r
10,99
32.81

115.84
59. q2
56.U

277.60
73. 88
35 .73

1 00.39
67. 60

446, 53
35. 76
29.38
6. 38

437.28
138.33
67. 49
70.84

298. 95
71,72
30. 90

119.82
76. 51

577.2t
44.74
35. 96

8. 78

135. 07
108. 49
106.82

1.67

26. 58

2 535.37

29, S0
125. 83
78,72

619.30
s9.32
3S. 43

9. 83

88S.
725.
22.
28,
11,
32,

134. 58
23,56
35,85
11.96
35. 57

5, 5b
72.35
{1.50
14. 35
11.78
2q.3A
9, 80

84,55

140.06
2.76
6.2?

712,20
72.48
31.73
5. 05
7. 19

13. 65
19. 40
15. 25
25,58
2.80

25,46
4. 13

64.09
36,89
4.99

52,47
41.80
10.57

962.31
t32.32
23.07
aä ?o
11. 78
34.31
3.38

12, 05
u,09
13. 89
11.63
23,73
9.20

82, 60
16. 79

135, 23
2,72tr f!

107.09
72.02
30. 35tro,
7.04

12. 90
18, 61
14,30
2E,52
2,87

25.62
4.1S

51.80
35, 97

4.91

s9.42
39.71
9.71

4t,56
38. 65

8. 91

oo,
134.
23,
5b.
11.
36.
3.

12,
20
14.
11.
24,
1n
84,
15,

140.
2,
5.

114.
1a
32.
5.
7.

14.to
15.
26,
2,

24.
3,

65,
36,
5,

543.90
53. 2S
q2,76
10. 53

590.51
23.2?
77,94
95.11

394.34

2 536.68

141.89
1 15.21
713.42

1.79

26.68

25 .68

2 878,57

396.
133.
23.
37.
11.
2a

?a
ts,
11.
24.
10.
83.
1{.

140,

11b.
72.
32,
6.

L4.
19.
16,
28.
2.

24,

66,
36,

309, 76
70, 08
2S.08

131,91
78.69

663. 96
56,77
45.80
10,97

2 558.55

142.94
115.39
114.58

1.81

26.55

26. 55

2 7t7,49

24.58
8.71

72
92
25
90
88
51
77
43
15
68
52
45
4l
13
64
26

65
00
59
bu
04
19
29
54
14
73
65
2a
86
34
66
08

23
bU
53
92
o<

2A
47
48
63
64
45
15
30
08
55
77
118
59
60
.E
07

00
70
77
27
77
89
oo
43
95
04

ech-u

?7.77
8.34

75.52
15.50

L20.24
2.60
4,63

94,81
10. 91
?7.25
5.51
6.58

12.31
16.54
12.ß
27,82
3.02

25. 01
4.32

57, 99
34.37

4,77

3.18
10.118
45.27
12. 85
10. 96
20. 9S
4,21

72.64
15. 36

1 15. 45
2.62
4.20

89. 41
10.36
26, 05
5.30
6 ,62

12.35
15.34
11.84
20.87
3.10

25.88
4,41

57. 35
34.33

4,76

402.86
120,65
60.64
50.01

481. 08
37,78
30.87
6.91

H. v. l,lusikinstr., SpieIH., FüI tha I tern usn.
Holzbearbeituns .....,
Holzverarbej.tung .... .
Zel1stoff-, Holzsch]. -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbeitung
Druckere i , Verv ie 1 fä1 tigung
LedergeHerbe
Textilgelierbe
BekleidungsgeHerbe ...
ErnährungsgeHerbe (oh.Getränkeherst. ) .,
Getränkeherstellung ..
Tabakverarbeitung ...,

46.84
38. 37
8,57

47.60
39. 44
8.16

393.44

46
47
48

51
52

62

53
54
55
66
67

Baugenerbe ......
Bauhauptget.{erbe

56. 79
q4.67
12.12

473,24
159. 418
?8.57
91. 07

54.80
43.3S
11. 41

E70.L7
160. 77
75,97
84.80

309. 40
70.20
29,45

130.77
78. 38

455, 97
150, 69
73.3?
77.37

417. 08
127,87
53. 01
64.86

289,27
72.?4
31 .80

r12,75
72,34

525.16
40.4)
aa aa
7,75

131.28
104.83
103. 28

1. s5

26. 45

Ausbau§eierbe

Großhandel, Handelsvennitt
E inzel handä I

53 Verkehr,Nachrichtenijbermittlung . .. ,. . . . ,. ,54 Eissnbahnen55 Schiffahrt,Hasserstraßen,Häfsn .,...,,..,56 Deutsche Bundespost57 übriger Verkehr

58
5S

Dienstleistungsunternehmen
Kreditinstitute,Versicherungsunternehmen ..

Kreditinstitute ......
Vers icherungsunternehmen

!,,lohnungsvermietung 1 ) .

Sonstige Dienstleistungsunternehmen .......
Gastgev{srbe,Hej.me .,..
Bildg. ,i,lissensch. , Kultur usr.{, ,Ver1agsgeh.
6esundheits-u, VeterinärHesen
Übrige Dienstleistungsunternehmen .,,..,.

50
b1

58 Ljnternehmen zusarnsn

59 Staat,priv. Haushalte,prj.v70 Staat .,7l Gebietskörperschaften72 SoziaLversicherung..
73 Priv.Haushalte.oriv.oroanisationen o.E. ...7s Private HaushäIte (häusliche Dienste) ...75 Private organisationen ohne Erierbszheck

76 Alle !',lirtschaftsbereiche ..

2 129.96 2 196.59 2 2AA.t4 2 400.30 2 493,68

27.08
60. 44
75.78

254.47

569, 38
22,84
77.33
93.90

375.A7

607.19
23.5t
78.63
96. 73

408.32

,0r9, o.E, 126,18
93.8s
94.25

1.61

26. 53

zslaa
2 ?56,15

139. 07
112.37
110.60

7.77

26.'70

2 632.75

zslqs
2 4t9.42

Statistisches Eundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

.) Bestand am Jahresanfang,
1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer
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3. 6. 4 An ]agevermögen nach l,,lirtschaf tsbere ichen

in Preisen von 1991, brutto
Bauten

Mrd. DM r)

,,lirtschaf tsgl iederung I rses I rsso I tsst I tssz I tsss I tssq I tsss

1 Land-u.ForstHirtschaf t,Fischerei .
2 LandHirtschaft ...
3 6el{erb1,Gärtn.u.Tierh.,ForstH.,Fischerei

Produzierendes Gev{erbe
Energie-u,tlasserversorgung,Bergbau . "...'.

E 1äktr. -' Gas-, Fern'rärhe-u. t{asserversorg.
Elektrizitäts-u. Fernv{ärmeversorg. usr{.'
Gasversorgung
I'lasserversorgung .....

Verarbeitsndes Geherbe
Chem. Ind. ,H.u.V.v. Spalt-u.Brutstoffen ...
MineralölverErbeitung
H.v. KunststoffHarEn . .
oumiverarbeitung .. . .
6Elr.u.verarbeitung v,Steinen u.Erden'. "FeinkEramik
H.u.Verarbeitung v.GIas . '..Eissnschaffende Industrie ..
NE-l,1stal lerzeug.,NE-l,4etallha

Holzbearbeitung .,....
Holzvgrarbeitung ...,.
Zel lstoff-, Holzachl . -, Papier-u. Pappeerz.
Papier-u. Pappeverarbei tung
DruckerEi, Verviel f ältigung

Tabakverarbeitung;
Baugevierbe ......

Bauhauptgenerbe

0rg. o.E. 2)

ä)':::::::::

2t4.?8
1S6. 21

18. 07

21s,76
136. 75
18.01

361 .09
334. 51
238. 00

30. 41
66.10
26.58
18,52
8, 06

216.32
198. 43
17.83

2 16. 64
198. 99

17. 65

216, 54
198.80
17.74

215. 46
1S7.50

17. 96

70.77
2S_,79
15. 44

1165, 02
176. 58

2.93
186. 99
98. 52

779.5A
58. 74

1 13. 69
130. 26
476, 8g

745.84
57,92

109.84
126,74
451 ,94

77?.76
57. 11

105.69
r21.73
427.63

2 15. 8510? otr
17.90

003. 53
380. 03
355. 04
251 .54

34. 43
59. 07
24.99
17. l3

7. 86

953.
351.
324,
230.
29.
54.
27.
19.
8.

987.35
370.62
344. 83
245.82
32.51
67 .60
25.79
17.82
7.97

69
57
23
70
02
51
34
20
14

90
15
60
77
74
30
95
t2
02
22
86

019, 75
390, 55
356. 46
258. 65
37.04

1 031.41
400. 75
377. 90
265. 03

40. 35
72.5t
?2.85
15,23
7.62

585.98
64.35
7,62

13, 16
6,6S

18. 56
2. 90
6.23

23.37
8,23
5.47

73.72
9.43

62,?6
9, 97

72.00
3.83
4, 33

51.45
8.72

20.s7
3. 44
5.74

19. 70
9.21
9, 69

13. 58
6.32

23.24
9,70

48. 4r
22.50

1 ,70

44.68
31, S0
L2,74

1 039.36
410. 13
387, 94
2't0.75

42,A5
75.34
22,t9
14.77
7.48

4
5
6
7
8I

10
11
72

13
14
15
lb
77
18
19
20
2t
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

416
47
{18

iüiäüil;i;

561 .47
64, 43
4,02

10. 58
5. 68

74.28
2.94
5. 97

25.82
8.17
6, 04

13. 95
9. 03

58. 48
9. 03

66, 40
3. 33
3.15

46.50
7. 58

18. 84
3,05
5.53

18.84
8,32
8,39

72,37
6. 67

23.84
9.66

418. 01
27,34

1.53

40.65
29.27
11.38

725.77
302,21
133. 63
168, 58

57 4.
55,
?.

11.

18,

6.
25.

a
t

568. 02
64.74

7. 6S
11. 14
6,72

18. 34
toc
6. 05

25. 36
8.23
5, 96

13. 99
s.10

59, 58
9. 3S

68. 00
3. 89
3. 34

47. 59
7. 85

19.17
3.1S
5. 65

19. 03
8.57
8,72

72.64
6.62

23.62
9.59

47. S3
21 .88

1 .60

585. 76
54.94

7. 59
12.77
6,74

18. 43
2.94
6.23

?q.z?
8.24
5. 64

13. 8S
9. 40

62,48
9. 97

77.72
3. 89
4.07

50. s6
8. 63

20 .30
3.41
5,71

13.51
9. 13
s.43

13. 36
6, 41

23.59
9. 73

48. 34
22.42

1.67

43. 34
30. 87
t?, s7

581.12
65. 03

7. 55
L2,27

b, /b
18. 34

ao<
6, 13

2c.63
8.20
5, 70

13. 99
9,30

61.85

70.8S
3, S1
3.81

49. S5
8.4{

19. 86
3, 33
5,72

19. 38
9. 04
9. 19

13. 07
6.49

23. 58
9.74

48.27
22.07

1.64

42.44
30, 30
12.18

792.63
336.35
149,27
187. 08

456.24
175.88

2,93
1a2.35
95.12

097.58
192,64
1 09.58
83.06

6

47.97
2r.84

1.50

41.83
29,92
11.91

769. 55
3?2.85
142.85
180. 00

446. 80
t75.23

2.93
176. 81

91 ,83

5 933.34
7A5.U
1 06. 81
78.61

7q8.29
312.37
138.15
774.22

435. 92
173. 81

2.93
171.30
87. 88

583, 05
63. 58

7. 63
13. 39

6. 61
18.65
2.86
6,ZL

22,85
8,11
5,24

13. 43
9. 41

61.63
o ol

71.96
3,86
s.4s

51, 43
8,75

20,48
3.45
5.77

19.78
9, 15
9.73

13.64
6,23

2?,96
9. 64

48. 15
22.39

1. 70

423. 56
171,99

2,92
164,55
84.10

14, 03
9. 20

60. 68
s.68

59. 44
3. 94
3.56

48. 85
8. 16

19,54
3.?3
5. 70

19.21
8.85
8.92

12.85
6.56

23.62
9.73

208,67

204.67

8 882.55
2 870,04

833,22
360.36
158.81
201 .55

472,86
777,36

2.93
190. i9
102. 38

47,20
29. 55
11.65

46. 18
33,01
13. 17

848.51
371, 0S
162. 84
208.25

477 .42
177. 99

2.97
1S1.62
104.90

08
06
19
87

5 626.96
773.32
103.18
70. L4

4 807.59

53
54
55
56
57

58
59
50
61

62

4!l Handel u. Vsrkehr50 HandEl51 Großhande I , Handelsvernittlung52 EinzelhandEl

Verkehr,Nachrichtgnübermittlung ...........
Eissnbahnen
Schiffahrt,t,lasserstraßen,Häfen . ..., , ,.. .
DEutsche Bundespost
übriger vErkehr

Kreditinstitute,VersichsrungsunternEhmen .,
KrEditinstitute ......
Vers ichsrungsunternehnen

hlohnungsverfiietung 1) ....

68 Unternehmsn zusamren ....
69 Staat,priv. Haushalte,priv70 staat 2))L GebietskörperschaftEn72 Sozialversicherung ..
73 Priv.Haushalte.oriv.0rdanisationen o.E. .,.74 Private ilausnälte (häusliche Dienste) ..,75 PrivateorganisationenohneErr4erbszr{eck
76 Alle t{irtschaftsbereiche 2)
77 dat,? Untsrnehmsn ohne t{ohnungsvermietung ...

6 q38.93
208.15
1t7.72
90.44

s 03s.76 5 159.20 5 289.85 5 418.76 5 555.12

815.
350,

194.

270.12
200. 69
113.54
87.15

5

53 Sonstige Dienstleistungsuntsrnehmen ,.... . .64 Gastgey.erberHeime,...65 Bild0.,i.lissensch.,Kultur ust.{.,Ver1agsgeH.66 GEsundhei,ts-u.Vetsri.närnesen67 Übrige DienstlEistungsunternehmen ...,...

546, 05
54.77
97,23

r73.72
380. 99

7 520.70

5 773.90
773.27
105. 20
74,07

4 915.78

677. S1
55. 32

101. 41
777.24
403.34

6 620.31
216. 06
7?2.00
94.05

849. 13
60.38

121 ,65
138.98
528.12

812.01
59. 58

II7 . S2
134,38
500. 63

036,72
813. 09
759. 4S
43.50

223.63

017.55
758.87
756,50

42.37

218.69

783. 48
742,29

41.19

2r3,57

935. 28
736.38
698. 06
34.32

198. 90

zze,re
I 773.63
3 169.70

zzs,ee

I s56.82
3 101.34

218.69

I 338.83
3 031.42

?.L3.57

I 106.84
2 950.59

198.90

8 455.98
2 7ß,7r

7 707.26

s56. 51
752,67
713. 43
39.2q

976. 75
768.08
727.59
40.09

7 905.80 8 109.79 I 321.27 I 520.10 I 725.82

203,84

203.44

I 563.77
2 790.ß

1 054.81
826. 35
781.51

44.44

228.56

r) Bestand an Jahresanfang,
1) Einschl. Nutzung durch Eigentüm8r.2) 0hne öffentlichen Tiefbau.
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3.6.4 Anlagevermögen nach tlirtschaftsbereichen
in Prej.sen von 1991, netto

Anl agen

t"lrd. DH | )

l,,li r ts cha f ts g I i ederu ng I rges I rsso I rgsr I rggz I rssa I rssq I rsss

1 Land-u. Forstnirtschaf t,Fischerei .2 Landrirtschaft ...3 GeHerbI.Gärtn.u.Tierh.,Forstv{,,Fischerei
4 Produzierendes Generbe

185, 56
173 ,64

11 ,92

735, 30
94.14
14,97
22.t2

9. 06
23,43
2.57
8.50

32,07
10,38
7.87

77.33
8. 40

68,33
13.77

101.67
aco
4.61

77.87
10. 10
23.04
4.44
5. 60

1C 1E

12,83
10, 93
t7,84
4.18

?2,65
6. 51

778,
99,
14.
25,
9.

24,
?
o

10,
a

18,
8.

73,
14,

108.
?
q

85.
10.
at

4,
tr

1E

ls,
12,
19.

?
22,
ta
27,

2

795. 68
99.42
15.55

t84.77
772,32
11.85

185. 45
173, 51

11.94

185. 40
174. S0
72.00

03
04
99

IUb.
174.

11.

186. 75
t74,73
t2,02

?.29,90
372.23
341.66
259. 04

30. 65tr1 öa
30.57
ca c1
8. 05

807. 15
101 .87

15. 12
27.56
9.47

26. 05
3. 0g
3. 76

29.23
10.9S
8, 30

19. 25

76.t7
74.78

114.14
3. 39
5. S8

88. 45
11.29
25, 65
s.92
6,12

16. 0S
15.60
13. 08
20.33

3. 80
22.91

181 ,67
170, 01
11.55

25. 69
18. 55
8.14

1247,94
388.51
361 .82
266. 99

38. 53
56. 20

1 145.04
353 .57
329, 10
253. 36

26,77
49,57
34.57
26.24
8. 23

166.51
367.47
333, 95
256,?6
27,?4
50. 45
33, 52
25. 35
8.17

405. 67
729,76

18. 93
162.31
94.67

4 326,84
753.77
94.14
59.03

761.63
49. 29

105, 80
129.72
476.42

196. 78
369. 96
337. 94
257.85

28. 86
51.?q
32,02
23. 93

8. 09

1 255. 08
377. 59
348.01
?62.01
32,95
53. 06
29. 58
27.48
8,20

8?3.76
103,07

15. 76
28. 95
9.46

27.46
3. 03
9. 86

28. 85
11 a1
a.4?

19. 44
10.04
76,76
14.72

1 15. 83
3, 38
6.3S

90.81
11.4S
27,77
4.99
6.19

16,87
16. 00
13, 81
20. 96

3, 66
22,53
6,22

56. 43
30. 05
3. 34

1250.70
381,63
353,72

. 263.47
36. 17
54.08
27,97
19.81
8. 10

5
5
7
8I

10
11
12

13
14
15
1b
t7
18
19
20
zl
22
23
24
25
?6
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
20
40
4lu
s3
44
45

45
q7
118

Energie-u. l,lasserversorgung, Eergbau . . . , . .
E 1ek tr. -, Gas -, Eernr{ärne-u. LJasserversorg

E 1 ek tr iz itäts-u. FernHär,neversorg. usl.{.
Gasversorgung ..
l4asserversorgung

Eergbau
Kohlenberobau ..
übriger Börgbau

Verarbeitendes GeFerbe
Chem, I nd. , il , u, V, v , Spal t-u , Bruts toffsn
l.,lineralöIverarbeitung i.......,.,....
H.v. Kunststoffnaren ..
Gufiniverarbeitung ,. . .
Gev{,u.Verarbeit,Jng v. Steinen u.Erden
Feink eramik

152,52
96,93
7q.37
23, 58
9,17

24.29
3,02
8. 85

30. 36
10. 57

7. 9S
17.92
8,58

70,54
13.56

104,14
3,28
5.00

81.02
10, 43
24.09
4.65
5,62

1s. 30
13. 93
11,55
18. 54
4.06

22.69
5. 53

51.35
27,22
3,18

29.26
8. 97

29, 05
2.74
9.51

26,10
tt.s2
7. 90

18, 45
10.23
71.09
11 ,64

1 10. 09
3.2A
5.51

88. 28
10, s2
27,36
4,79
6. 13

17, 09
75,27
14.06
21.05
3.38

20.43
5.76

57.08
29.116
3.40

813.12
101,58

15 ,80
?9,2t
9. 25

?8,?6
2. 89
s.70

27,76
11,55
8. 15

19. 00
70.21
1q,30
13.19

113.10
3,29
6.5s

90. 10
77.27
27.73
4.91
6, 13

17.02
1E O'
14.11
27,n
3.50

27.47troo
57. 15
30. 02
3.39

58
s5
28
66
ae
97
06
35
q7
75
t7
75
87
65
72
47
38
49
37
85
2A
77
92
56
88
18
41
s?
94
s4
51
85
18

6. 35
54.68
28.95
3.27

5o'.52
37.74
72.78

856. 34

117.15
141.34
557.47

H. u.Verarbeitung v. Glas
Eisenschaf f ende Industrie
NE-t'letalIerzeug.,NE-Metallhalbzeugherke .
G ießerei
Ziehereien, Ka1tha1zh., Stahlvsrform. usH.
Stahl-u, Leichtmetal l-, Schienenf ahrzeugbau
lYaschinenbau
H.v.Büromaschj.nen,ADV-Geräten u.-Einr. ..
Straßenfahrzeugbau,Rep,v.KFZ.uslt. .... "'
Sch iffbau
Luf t-u. Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep.v.Haushaltsgeräten ..,
Fe innechan ik , opt ik , H. v. Ljhren
H.v,Eisen-,Blech-u,l4etallharen .......,.,
H. v. l,lusikinstr., spielH., Fül lhaltern usH.
HolzbearbeitunS ...,..
Holzverarbeitung . . ...
Ze I Is toff-, Ho lzsch 1 . -, Papier-u. Pappeerz .
Papier-u. Pappeverarbeitung
0ruckerei , Verv ie I fäIt j.gung
Ledergev{erbE ,.....
Textj.lge,{erbe . .. ..
Bek I e idungsgeHerbe
ErnährungsgeHerbe (
Getränkeherstellung

oh.Getränkeherst. ) ,.
Tabakverarbeitung . , ,.

Baugenerbe
BauhauptgeHerbe ......
AusbaugeHerbe

49 Handel u, Verkehr50 Handel .51 Großhandel,HandelsvermittlunS .......32 Einzelhandel

58 Dienstleistungsunternehmen . . .. ..59 Kredjtj.nstitute,Versicherungsunternehmen ..60 Kreditinstitute ..,...51 Versicherungsunternehmen

62 tlohnungsvermietung 1) .

63 Sonstige Dienstleistungsunternehmen . . . .. ..64 GastgeHerberHeime ....55 Bildg,,tlissensch.,Kultur usH,,verlagsger{.66 Gesundheits-u.Veterinäft{esen67 Übrige Dienstleistungsunternehmen .......
68 Unternehmen zusanhen

69 Staat,priv.Haushalte,priv.0rg. o.E. 2) .,,,..70 Staat 2 )77 Gebietskörperschaften 2) ,,,.,72 Sozialversj.cherung .,.
73 Priv.Haushalte,oriv.oroanisationen o.E. , . .74 Private ttaushälte (häusliche oienste) .,.75 Private organisatj.onen ohne ErherbszHeck

76 Alle l,.lirtschaf tsbereiche 2)
77 dar,. Unternehmen ohne hlohnungsvermietung .,,

46, 62
35. 10
11.52

116. 17
35. 0S
11. 08

679,7t
2?5,04
72?.45
Itr1 tO

51. 16
27.02
3.23

156.51
91.08

719, 60
563. 70
535. 86
27.A4

48,24
34.23
12,07

700. 15
286. 13
727.40
158, 33

447,36
159.73
95. S7
53. 26

757. 38
340. 53
1q9. 32
191,31

E< OE

41.79
14.16

762,0A
331.33
746,74
184.65

430.69
727.98

18. 05
777 ,42
r07,24

53.63
40. 01
13.62

749. 04
320.77
744,34
776,37

424,33
128. 33

17. 81
176, 03
106.15

c1 1E
43, 05
14.70

661.63
263.76
1 18. 90
144, 86

726.36
303.14
136, 01
157, 13

397. 87
129. 94

423.22
129.14
17,99

172.46
103,63

20,34

4 224,74
148.98
93. 23
55.75

3 356.31 3 411.44 3 475.24 3 542,33

71S. 45
48.60

100, 9 1
125. 01
444.93

6 215.97 6 358.51 6 530.32 6 718,72

731.83
573,33
545, 1 1

28,22

155,90

15s,90

158, 50

158. 50

7 090.34 7 273,70
2 957,0'7 3 055,08

4

02
73
)a
05
01

743.38
582.36
553,72

28.64

4t4,
729.

18,
167.
s9,

575.71
167. 04
99. 66
57. 38

4 4 597.64 { 796,67
782.72
708,72
73. 40

3 685.54
oto 

^150.95
121 .30
1116. 59
510. 07

5 993.62

s26.75
128.05

18. 10
173. 86
106. 74

4 904,80
188.75
1 12.89
75.86

3 761.92

954.13
51. 12

123. 35
149.34
630.32

7 0s5.79

170.61

812. 39
43, 95

111 , 41
135.69
llE 2a

lbb. z3

7 655.70
3 272.75

6 936,57
2 850.56

742.42
6t2.27
580. 60
31.51

170.61

776. 66
608,10
577.2t
30.89

168. 56

755, 50
591,94
552. 55

29, 39

153. 55

rselse
7 770.28
3 308.08

3 615.41

s06.87
50.70

t20.73
145. 41
590. 03

6 888,16

767.54
501.23
577.72
30, 17

166. 25

i75. 36
10{,35
71. 01

Statistisches Bundesant tliesboden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

151. 02

161.02

61
87

878
333

?
3

t) Bestand an Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigentijmer.
2) ohne öffentlichen Tiefbau.
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7 474.22
3 175.39

Verkehr,Nachricht€nijbermittlung .. . . ,. ...,,
Eisenbahnen
Schiffahrt,r,lasserstraßen,Häfen,..,......
Deutsche Bundespost
Übriger Verkehr
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3.6, 4 Anlagevern*igen nach l,{irtschaftsbereichen
in Preisen von 1991, netto

' Ausrüstungen

Mrd. Df.'! r)

l,ti rtschaf ts g I i ede rung I rses I rsso I tssr I rssz I tggs I rssq I rsgs

1 Land-u.Forstr{irtschsft,Fischerei .2 Land,{irtschaft . ..3 Gevierbl.Gärtn.u.Tierh.,ForstH.,Fischerei ..
ProduzierendEs 6ey{erbe

14,37
70.11
s,20

73.q6
69. 35

4.10

73.07
69. 05

4.02

72.45
68. 30

4. l5
560. 12
1 14.37
98. 15
85.93
5,75
5,47

16.??
11.56

q. bb

658. 40
111 . 53
s4. 66
84.27
6.07
4.38

15,87
12.42
4.45

676. 15
1 12,95

85.25

4.33
17. 85
13, 49
q.37

75. 60
71.31
4.23

557, 70
1 13. 16
94. 97
85. 57

t)c
4.18

18, 19
14,13
4.06

75,77
71.38

4. 33

74,77
69. 91
s.26

526.70
70. s2
12,25
21.18
5.25

19. 61
1.56
5. 70

18. 20
7.76
5,81

12,79
5. 58

43. 64
7.44

74,53
1, 46
3. 65

63.22

4
5
6
7
8
o

10
11
72

13
74
15
16
11
18
1S
20
2t
22
?3
2E
25
26
27
2A
29
30
31
32
33
311
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45

116
s'7
48

51
52

EnergiE-u. tJasserversorgung r Bergbau . , . . . . . .
Elektr. -, Gas-, Fernr,iärme-u. tlasserversorg.

Elektrizitäts-u.Fernhärmeversorg. uslr, .

592.31
I 18. 69
98. 39
83. 63
4.59
4.77

20.30
16. s9
3.71

452.
63.
11,
15.

15.
1,

6,
E

10.
3,

39.
1

63.
1.

52,

15.
2.
3.
5,
8.
6.

11.
1.

72.
1.

28.
16.)

7 t25.79

64.57
51. 47
50.72
0.75

631. 00
1 15. 43
96, 40
87,32

4. S0
4.18

19.03
15.12

3, 91

491 .98
68,58
10.96
18,33
6.72

1b.b/
r. bb
6. 35

19. 32
6.94

12.35q,s3
43.30
8.06

69.38
1.42
3.08

5S.10
6. 36

15. 44
2, 95
3,36
6. 0s

10.33
7.38

72,77
1.32

12. 98
1.96

30, 04
16. 35
2.31

607. 55
717,72
97, 79
88. 86
4.76
4.77

19. 93
16,11
3,82

467. 84
65. 97
11.00
15. 65
5, 92

15. 93
1 .61
5. 87

19. 87
6,72
5. 56

11,56
4.77

40.87
7. 58

65. 36
1. 35
2.73

55. 31
b. lJ

14. S7
2,82
3.07
5. 7S
9.58
5 .83

11.87
1. 35

72.52
1 .96

28. 89
15. 29
2,29

15
33
46
52
78
49
tt
54
09
55
43
9S
97
11
35
34
33
{5
50
84
48
70
02
60
65
s2
26
38
25
94
32
18
32

Gasversorgung
grversorgung

übriger
Verarbe

Chem.
Minera
H, v. Kunsts toffHaren
Gunrniverarbeitung .. ,.... .
Göi. ü:üäiäiüiiuäs v. §teinän'ü:iiü' : : : :
Feinkeramik
H. u. Verarbeitung v.Glas
EisenschaffendE Industri,e
NE-+,IEtaI lerzsug., NE-l.tetaI IhalbzeugHerke .
GießerBi
ZiehereienrKaltHalzh. rStahlverfofln, usH.
Stahl-u. Leichtmetall-, Schienenf ahrzeugbau
Maschinenbau
H.v.Büronaschinen,ADV-Geräten u,-Einr,,.
Straßenfahrzeugbau,
Schiffbau

REp.v. KFz.usx

68 Unternehmen zusannen

518.

11.
10
q

77.
1.
5.

19.
7,
E

12,q
45.
8.

74,
1.
J.

51.
5.

16.

6,
10.

o
13.
].

13.
1.

32.
77,
Z,

34, 97
18. 52
2,50

5ts,72
68. 73
11.93
27.22
6. 07

?0.26
1.45
6 .54

t7.s0
7,75
5.64

72.q6
5,7q

41 .33
6. 13

72.39
r.42
3, 60

62.02
6 ,37

!f ,o
2. 98
3. 61
7,'75

10.70
8. 92

74.25
t.20

77,72
1 .84

6.6?
11 C'
3, 06
3,6?
7.61

17.22
8. S0

14.36
7.22

7?,35
1.91

34.80
18. 892.ß

534. 58
71.58
II.3I
21.09
6,36

18. 99
1.bb
6. 83

19.37
7,57
b.u1

73.72
5. 50

45. 53
8.77

/b, bu

3. 66
63. 79

6. 80
17, 50
3.11
lco
7.38

II,5Z
8,74

14.13
1a1

72.97
2.00

34.10
18. 88
2.45

7q
51
77
97
30
70
70

aa
??
s4
87
03
13
70
70
48
41

65
69
06
58
65
s3
13
50
30
19
99
30oo
38

L62.79
32,?0
16. 34
77.67
4?.58

360. 90
29.07
23.04
6. 03

331.83
11.94
41.94
52. 16

74.05
60, 41
59. 56

0. 85

13. 64

238,29
78.65
36, 39
41,66

159.64
32.61
16. 50
68.87
41.66

339. 71
26.28
20. 90

5. 38

77.?5
57.76
56, 98

0. 78

13. S9

Luft-u, Raunfahrzsugbau ...
Elektrotechnik , nep, v. riausnäi üää;äi;' : : :
Feinn€chanik, optik, H. v. Uhren
H.v.Eisen-,BlEch-u.MetallHarEn ........,.
H. v.Husikinstr., Spieln.,FüIlhaltern ust.{.

Großhandel,Handelsvermittlung ...........
EinzElhandel

VErkshr,NachrichtsnübBrmittlung ..........,
Eisenbahnen
Schiffahrt,l.lasserstraßen,Häfen .......,,,
0eutsche Bundesoost
Übriger Verkehr'

Dienstleistungsunternehmen
KreditinstituterVersichsrungsunterhehmen .,

Kreditinstitute ......
Vers icherungsunternehm€n

I.bhnungsvermietung 1 ) .

Sonstige Dienstleistungsunternehnen ..,,...
Gastger{srberHEime ....
Bildg.,!'lissensch.,Kultur usH.,VerlagsgeH.
Gesundheits-u.Vsterinärrresen ...... :,. . . .
Übrige Dienstleistungsunternehmen ....,..

27.47
17.ß200

63s
9?
54

145.17
33,18
18. 80
58.24
34.95

21.99
17. 65
4,34

30. 17
,2 trO

6.58

256.02
92,24
q2.?6
50,02

24,62
?2.45

249.95
87. 15
q7. s2
45,73

25.80
?0,36

5. 44

151,25
32.34
15, 68
71.79
40. 40

356. 46
32.42
26.09

b. J5

76,72
64,92
38.56

1418.03
32.67
77,40
61 ,52
36, 44

276,47
21.72
17.66
4.06

364,55
30. 98
?4.69
6. 29

333. 57
72.07
40.31
51. 15

230. 04

23.5S
18, 83
s,76

305.76
?3.79
79.7?
4.67

31.03
24.13

6. 90

205.
60.
29.
30.

25q.
20.
16.
3.

235.20
11. 01
32.92
s2.05

t48.?2

13:
13,

78
58
8s
73

10

10

272,40
64,77
31, 16
33.61

254,75

7 t70.?a
bb. zl
53.0{
t) 20
0.65

13.17

13, 17

1 235,49

223.49
70.63
33,27
37,42

152.80
32.60

256,9?
95. 67
42. 90
52,77

53
54
55
56
57

58
tro
60
bl

a2

63
64
65
66
67

163.7q
32,05
16.50
73.44
41.61

313.43
t7.72
q0.7s
50.42

2 10. 55

287,97
11. 40
37.70
47.44

185. 43

7t.?0
34. 98
qq.27

164.30

54.37
0. 67

1U aa

334. 04
12. 16
39.59
51.07

237.t2
1 234.55 1 311.30 1 362.70 1 363.14 1 355,95

69 Staat,priv.Haushalte,priv.0rg. o.E.70 Staat .,77 GebietskörpErschaftEn72 Sozialversicherung ..,
73 Priv,Haushalte.oriv.oroanisationen o.E. ..74 PrivatE Haushälte (häusliche Dienste) ,.75 Private organisationen ohne ErflsrbszHeck

76 AlIe i,lirtschaftsbereiche .,

13.65

13.65

68.37
55. 04

relsq
1 436.75

75. 48
61.83
61.00

0, 83

1 438.62

13.56

1 431. 13

Bundesamt l.liesbaden
Reihe 1.3, 1995

75.18
61 .62
60. 80
0.82

13. 56

1 190.35

r) Bestand am Jahresanfang.
1) Ejnschl, Nutzung durch Eigentümer.

-272-

1 302.93

rslss
1 382.55

Stat istisches
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3.6.4 Anlagevermögen nach hirtschaftsberej.chen
in Preisen von 1991, netto

Bauten

t'lrd. Dl,l . )

hirtschaf tsgl iederung I rges I rsso I :.gsr | :.ssz I rsss I lssq I rsss

1 Land-u.ForstHirtschaft,Fischerei .2 Landnirtschaft ...3 Ge.4erbl.6ärtn.u.Tierh,,Forsth.,Fischerej.
4 Produzierendes GeHerbe

709.22
101.71

7, 51

t|z. s9
104.59

7, 90

11 1. S9
104.15

7.Aq

30. s5aaa
6. 93a)c
8. 36

I 10.69
103.02

7,67

578. 93
264.74
25?.92
776.75
?7.q4
q8,73
7t,a2
7.99
3. 83

572.20
,to nf
246. 59
773, 47
25. q3
47,79
12. 38
8. 38
4.00

565. 78
254. 53
241.54
170.52
Z5. Ub
47. 05
12.99
8. 81
4.18

t17.72

7.79

286,
J].

2
a
a
8.].
I

10,
a
2
5.
4.

5.
39.

1.

26,
4,o
1.
2.
a
s,
4,
6.
o
4.

22,
1U.
0.

111.15
103.42.

7.73
110.
702.

a

582,
270,,to
179.
30.

00
47
59

30
10
06
?6
10

552,73
245.88
230.71
t63.73
27.58
45, 40
75, 17
9, 65
4.52

283. 15
30. 81

6.60
3,24
8, 34
1.42
2. 96

10. 98
3. 83
2.44
6. 34
4. 43

29,22
5.42

ao aa
1.96
2,t6

)c al
4.26
9. 56
1.7 q
2,58
9. 55
4,77
4, 51
6.58
2.80

10. 40
4.67

22,84
10.84

5
6
7
8
o

10
11
t2
13
t4
15
15
77
18
19
ZU
2L
22
23
24
25
26
27
28
23
30
31
32
33
34
35
5b
37
38
3S
40
41
s2
43
44
45

Energie-u.l,JasserversorgungrBergbau ...,.,..
E1 ek tr, -,0as-, Fernhärme-u. t4ass erversorg.

E Iektr j.zitäts-u. Fernnärmeversorg. usH.
Gasversorgung
l.lasserversorgung ..,..

558, 96
259.75

4 336.74
146.29
81.31
64,98

265, 54
96.13
t, s7

104.36
63, 58

3 615.41

575. 04
38. 76
74,73
93. 25

36q,24

581 .82
275,15
263.67
181. 06

31 .88
50. 73
10.47coo
3. 48

280.
30.

3.
8.
2
8.
1.,
8.
a
?

4.
ao

E
a1

1.
2.

26.
4.

10.
1,
2.
o
4.
5.
6.
a
a

22,
10.
0.

86. 80
69. 53

s 432,72
151, 14
84.03
67. 11

3 885.54

595. 44
38, 88

380, 03

5 630.4€|

701. 18
5ß,27
516. 21

30. 06

1qd ql

rse. st

58
59
60
61

68 Unternehmen zusammen

Bergbau...,.....
Kohlenbergbau.
übriger Bergbau

Deutsche Bundespost .
Übriger Verkehr . . .. .

Diens tleis tungsun
Kredit ins titute ternehmen

ternehmen
Kredit insti.tu
Vers icherungsunternehnen

tlohnungsvermietung 1 ) .

Sonstige Dienstleistungsunternehmen ... . . ..
Gastgenerbe,Heimg ....
Bildg, ,l,lissensch. , KuItur usH, ,Verlagsger{.
Gesundhe i !s-u. VeterinärHesen
Übrige Dienstleistungsunternehmen . ,. ,. ,.

253, 58
96.53

3 3s6.31 3 411.44 3 475,24 3 542,33

684.25
534.18

145.33 147,69

236.15
167. 40
22, SA
46.28
13. 5S
9.24
4. 35

284,58

49. 70
11.04
7,39
3, 65

Verarbei tendes Geherbe
Chem. Ind.,H. u. V, v. SpaIt-u, Erutstoff en
Hineralölverarbeitung i ! r,,,., !,. !,r,
H, v. Kunststoffnaren . .
Gummiverarbej.tung . ,. .
GeH. u.Verarbeitung v. Steinen u. Erden

v,GIas.
ndus trie

49 Handel u. Verkehr50 Handel..,....,
51
52

Großhandel,Handelsvermittluns ..,.....,
E inze I hande I

Verkehr, Nachric
Eisenbahnen,

htenübermitt Iung

NE-Metallerzeug.,NE-l,4etaIIhalbzeugHerke,
Gießerei
Ziehereien, Kaltxalz'1. , Stahlverform. usn.
StahI-u. Leichtmetal 1-, Schienenf ahrzeugbau
f'4asch inenbau
H.v.Büromaschinen,ADV-Geräten u,-Einr.,.
StraßenfahrzeugbaurRep.v.KFZ.usr{. .......
Sch rf fbau
Luf t-u, Raumf ahrzeugbau
Elektrotechnik,Rep.v.Haushaltsgeräten ...
Fe innechanik , opt ik , H. v, Uhren
H,v.Eisen-,81ech-u,Metallharen,..,..,...
H. v, l'1us ikinstr., Spie1h., Fül Ihaltern usH,

46 Baugelrerbe47 BauhauptgeHerbe ....,.48 AusbaugeHerbe

96
69
6?
04
90
80
2S
97
70
68
26
9S
49
76
51
70
86
91
26
Etr
07
81
52
35
5l
14
76
18
7t
92
11
94
90

289.18
31. 49

3. 45
7. 85
3,10
8,47
1.37
3. 03
9. 49
3 ,80
2,St
6.32
4.54

31.23
to<

39.23
7,87

27,02
4. 59

70.21
1.88
2.50
9. 49
4,68
5, 07
6, 83
2, 39
9.46
4,22

2?.33
11. 17

0. s0

248,q7
31 .362?tr

7. 5S
3,77
8. 35
tao
3. 03
9. 86
3.77
2.36
6, 38
4.48

31.04
6, 08

3S, 44
I O'
2,57

26.68

50
37
32
33
27
30
40
00
15
81
42
40
44
35
05

96
41
?7
49
a4
a2
56
47
55
80
70
bU
95
118
27
90
87

1,41
2,38

10, 49
3. 85
2.43
6. 35
4.41

29.77
5, 98

38. 78
1,93
2,?7

25.77
4.30
s.68
1.83
atc
o E1

4,35
4.72
6. 67
2.70

10.17
4,57

2?.47
10. 93

0, 89

26t.22
97, 13

1 ,51
102.13
50.45

530,42
38. 56
73.71
88. 25

329. 90

4.64
9.95
1.86
2.54
s. 44
4,67
4.95
6. 73
2.50
9,72
4.36

22.38

510.116
244.96
706.q2
138. 54

288,42
51. tb

3. 55
8. 03
3.01
8.65
I .33
3, 00
8. 95
3, 79
2.34
6.?1
s.53

30.66
5, 75

38. 57
1.83
2ad

26. 88
4.65

t0.2t
1.85
2.51
s. 41
4.69
5,2r
5. 87
2.24
9,12
4.08

?2,35
tr, f5

U,UT

25,78
18. 20

7. 58

505. 06
239.11
104.48
134.63

26,72
18, 92
7.80

24,70
17. 61
7. 09

157

505. 57
28.61

150. 07

675.01
527,3?
499. 35
27.97

147.69

665, 62
520.29
49?,72
27.57

145. 33

855. 03
5t2.23
485,14
?7.09

742.80

48
92

157

s47
977

24,63
17.45
7.18

1166. 91
209.27
91.6S

1 17. 58

?57,65
97, 09

1,5J
100. 7s
58, 23

050.37
132, 05
77,0A
54.97

4

24.65
77.40
7.25

Z5.UT
17. 56
7.55

499, 10
233. 56
102.9?
130, 54

10.96
0. 89

24,72
17, 38
7.34

488. 07
224,49

99, 02
725,47

476. 65
275.44a, qa
120, S1

255. 50
95. 67

1.42
702,07
66.34

4 538.34
156. 33

266. 95
95. 93

1.45
103. 94
65.53

1.49
103, 59

61 .97

53
54
55
56
57

62

63
64
55
bb
67

456. 00
203. 30
88. 98

7t4.32

252.70
96. 76

1.54
94.27
5b. tJ

3 969.96
128.40
76. 38

4 141.60
135, 94
77,35
58. 53

485, 25
37. 59
57, 99
82. 36

256,77

236. 00
140.76
78.76
52, 00

s

552. 91
38. 65
76.42
90. 92

346. 92

506, 88
38.09
70,8?
85.45

312.52

80.9S 83.6595.54 98,?7

3 761.92

520. 0s
38. 36

399. 20

5 739,845 0s1.18 5 188.23 5 295,76 5 q07.q2 5 525,45

69 Staat,priv,Haushalte,priv.0rg. o.E. 2) .,,..,70 Staat 2)7l Gebietskorperschaften 2') ,,, ,,72 Sozialversicherung ,. .

73 Priv,Haushalte,priv.0rganisationen o,E, ..,74 Private Haushalte (häusliche Dienste) ..,75 Private organisationen ohne EtrerbszNeck

76 AlIe L,lirtschaftsbereiche 2)
77 dar. : Untsrnehmen ohne tlohnungsvermietung .,, 853. 85

776.79
6 218.95
1 910,05

05

6 331.66
1 944,94

Statistisches Bundesamt tliesbaden
Fachserj.e 18, Reihe 1,3, 1995

6S3, 43
540, 88
51 1.56

29.3?

152.6 I
152. 6 1

707.64
550. 59
519. 80

30. 79

t4?,80

5 7q6.21I 734.87
55

1so:07

5 091.67
1 865,09

5 970.77
1 820,52

r) Bestand am Jahresanfang.
1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.2) ohne öffentlichen Tiefbau.
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3.6.5 AltErsaufbau des Bruttoanlageven6gens in % des Jahresanfangsbestandes

in Preisen von 1991

Anlagen

Alter in Jahren I rses I rsso I rssr I rssz I rssa I tssq I tsss

1
2
1
s
5

II
10
11
72

15
16
t'7
18
19

29
30
31
32
33

36
37
38
39
{0

iiber
iiber
über
über

bis 5
5 bis 10

10 bis 20
20 bis 30
30 .,. ,. ,

bis 5bis 10bis 20
bis 30

[Jnternehmen ohne llohnungsvermj.etung

4 987.1
15. 2

26. I
27.5
27.0
14.1
10. 5

28.8
20.7
25.5
13. I
17,7

25.2
20. s
24,7
1ä O

72,5

7
5q
I
5

27
?6
1S
10

15,tr
2t
14
3Z

z
1I
8I

4
2
b
8
0

o
5
3
0
3

1
1I
0I

5
2
1
3I

21
20,
26,
74.
11.

15
15
2r
14
33

365
33

11
l2
25
2?
28

035
26

t4
13
27
27
23

87?
2E

?6.
18.

25.
20.
25.

T?.

77.
1{.
20.
13,
34.

12.
11,
?3,
22.
30.

2A
2t
23
13
72

16. 0
14.9
20,8
11,9
36 ,5

nachrichtlich:6 Bruttoanlaoevermöoen in Mrd. DM 4 843.17 Durchschniitsaltei in Jahren 15.2

nachrichtl ich 313 Bruttoanlageverfiögen in Mrd, Dl'l14 Durchschnittsalter in Jahren .

nachricht 1 ich :20 Bruttoanlagevernögen in Mrd. Dt,l ..,.27 DurchschnittsaltEr in Jahren ...,...

5 158,2
15.1

I
0

5 525.1
15. 0

5 638.0
15, 1

350
15

15.
20,
1a
35.

365,

72,
11.
24.

29,

159.
Zö.

darunter3 Land- und ForstRirtschaft, Fischerei

5 5 738,3
15,3

über
über
über
über

über
über
über

über
über
über
übsr

5
10
20
30

R

10
20
30

5
10
20
30

15
16
27
15
31

365
33

0
1
1
4
3

I
0
5
1
5

I
5

4
q

0
1

0I
5
0
5

5
0
7
7
0

8
2
1
s

74
t2
?5
2?
25

1
0
1
0
8

7
U
0
1
s

II
7
7
8

I
E
2
1

7
1
E
8
o

s
I

?0
15
23
18
27

235
27

72

2
6
2
4
6

5
tr
6
b
o

5
3

1

1
o
5
4
3

8
8
7
7I

16.
14.
20.
12.
35.

365.
34.

1)
10.

ZZ,
30,

2
o

365, 0
33.8

11
1J
25
22
27

s16
28

6
a

o
I

2
4

358. 7
34.0

5 28S.9
26.5

363. 1
34.6

5 555.1
26.7

11 293,4
20,9

73.2
10.4

2?.
31.

s
8

bis 5bis 10
bis 20
bis 30

übEr
übEr
über
übEr

8
o
1
0
2

L2
13
26
22
26

807
25

19
77
26
18
18

650
20

14
15
28
19
27

836
24

1S
77

bisüber 5 bls
Uber 10 bis
über 20 bis
über 30 ...

q
4
7
s
0

o
3
.l
0
3

8
0
7
2
?

2
3
0
J
1

27,
i5.

bis 5bis 10
bis 20bis 30

l,{ohnungsvemietung 1 )

4

unternehmen

1
8
8
1
3

6
1
1I
c

20
16
25
17
20

'1020

14
72
26
zr
aa

892
24

20.0
15. 8

18. 3
20,6

2?.2

6
8

4 8
2

193
?.0

10I
6

I

8
0

5 418.8
26.6

2
8

r15
20

11 056.8
20.7

22
23
2S
25
26

über
6
1
a
0
0

6
4

2
3

I
?
7
4
5

1g
17
26
18
1S

903
?0

19.
16.
lö.
18,
19,

20,0
16, 5
25.9
17.9
i9.7

2t,l
15.9
?s.2
18. 0
20.8

23,4
18,2
27,s

ZU,
15.
)a
18.
22.

14.
13.
2q,
22.
26,

9q2,

20
15
23
18
22

431
21

nachrichtlich:27 Bruttoanlageverrögen in Mrd. Dl42A Durchschnittsalter in Jahren .
7
s

0
6

81
o

I
6

Staat 2)

bis
bis
bis
bis

5
10
20
30

10
14.8
74,2
28,2
20.4
?2,5

t.l.
72.
28.
22
?4.

20
15
?q
18
2t

971
2I

?0
30

nachrichtlich:34 Bruttoanlagevernögen in Mrd. 0t135 Durchschnittsaltei in Jahren .

5
10
20
30

?6.
18,
18.

nachrichtlich:41 Bruttoanlagevermögen in Mrd. DH42 Durchschnittsalter in Jahren ,
t0 712.7

20.8

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.2) ohne öffentlichön Tiefbau.
3) Einschl. privater 0rganisationen ohne ErHerbszHeck

7
3

2
8

0
b

2
0

854.7
24.2

10 988,8
20.9

11 302.0
20.9

71 642.2
20. I

928. 3
25.0

Statistisches Bundesamt l,Jiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1995

A11e t,lirtschaftsbereiche 2)3)

6
0

1 t2 1
3

-274 -
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3.5.5 Altersaufbau des Bruttoanlagevermögens in % des Jahresanfangsbestandes

in Prelsen von 1991

Ausrüstungen

Alter in Jahren I rsas I rsso I rssr I rssz I rsss I :ssq I less

4
0
0
7
s

8
b
1
7
s

4?.
29.

4.
0.

568.
7,

co
32.
5.
0.

145.
9.

rt5
27
23

4
0

5362

33.
?7.
2a
5.
0.

32,
28.
32,

0.

1I
4
7
s

1I
?
7
o

44
26
23

s
0

493
7

?
8

43
?6
24

4
0

400
7

5
6
2
7
0

Unternehmen ohne l^lohnungsvermietung

2 288.1
7.9

47
27
25

4
1

2
5
5
5
0

40
28
25

4

36
25
30

7
1

702

3S.
28,
25.
4.
1,

325,
8.

o
2

tr
0

39
29
25

4
1

130I2

30,
30,
32.

c
0.

über 5
über 10
über 20
über 30

bis 5bis 10bis 20

::: ::

1
2
3
4
5

6
8

7
7

27
7

22 195.6
8.1

0
1

nachricht I ich :6 Bruttoanlagevermögen ir l,4rd. Dt',l7 Durchschnittsalter in Jahren .,

darunterr Land- und Forsty{irtschaft, Fischerei

0
1
s
3
7

5
1

ö
8
?
4
7

b

2
s
7

4I

8
2
7
6
7

33.
2A.
32.

0.

a

44.

23.
4,
0.

l.5u
o

31.
za.
33.

0.

150.
o

tr
4
5I
7

1
1

5
1
8I
7

4
1
8
0
7

30.
29.
2a

E

0.

5
10
20
30

bis
bis
bis
bis

über 5

nachricht I ich

über
Uber
über

9
10
11
t2

148.5
8.S

.7

.0
150. 2

9.2
150. Ioc

nachricht I ich:13 Eruttoanlagevermogen in l'1rd, Dl'l14 Durchschnittsalter in Jahren ..

10
20
30

bis 5über 5 bis 10
über 10 bis 20
über 20 bis 30
über 30 ......

l.lohnungsvermietung 1 )

lJnternehmen

Bruttoanlagevermögen in t'1rd, DM
Durchschnittsalter ln Jahren ,.

nachrichtlich:27 Bruttoanlagevermögen in t'4rd. DM28 Durchschnittsalter in Jahren .

5
10
20
30

bis
bis
bis
bis

5
10
20
30

über
über
über
über

15
lb

i8
19

20
27

22
23
24
25
Z6

?9
JU
31
32
33

36
37
38
39
40

42,4
29. 0
23,0
4.7
0.9

2 568,6
7,8

43.8
27.6
23,7
4.7
0.s

6
6
7
8
3

to
28
24

7
1

775.2
8.8

3S.3
25.4
26,4
7,7
7.2

8
1

04.
o

5
5
2
a
I

1I
q
7
o

tr
6
2
7
0

8
8
5
o
s

o
,7

43
26
aa

0

632
7

1
o
3
7I

b
2
3
6
2

8
7
6
o
0

4
8

43.
26.
24.
s.
0.

41.
27.
25.
4,
1,

288.
7.

29,9
7.4

40.?
28.5
25. 6
4.5
1.0

8
2

0

39
29
25

4
1

34
26
30

7
1

536
7

7
?

21I 2 493.7
7.7

2 500.3
7.8

22 196,5
8.1

2

2 130.0
8.1

Staat 2)

39. 4
28,0
23,3
7.S
1.3

16.4
8.7

2I
1I
o

5I

7.2

38,
24,
28.

a
1.

108.5
9.0

3?,5
25,2

0
1
6
1
2

6
6
6
0
2

bis 5über 5 bis 10
über 10 bis 20
über 20 bis 30
über 30 ......

712.4
8.8

1
3

99. I
9.3

in Mrd. Dü
Jahren .

nachrichtl ich:34 Bruttoanlagevermögen35 Durchschnittsaltei in

42
28
23

4
0

43
27
23

rt
0

678
7

42
?6
24

4
I

2
4

I
0

41
27
25

4
1

AlIe hi.rtschaftsbereiche 2)3 )

I
4I
7
1

0
2

4
1
o
5
0

3S
29
ac

s
1

2 ?56
8

bis 5über 5 bis 10
über 10 bis 20
über 20 bis 30
über 30 ......

771.'t.2

Statistisches Bundesamt l,liesbaden
Fachserie 18, Reihe 1,3, 1995

b
8

22trac
7,

2.1
.2

nachrichtlich:47 Bruttoanlagevemögen in !lrd. Dt442 Durchschnittsalter in Jahren .

1) Einschl. Nutzung durch Eigentümer.2) ohne öffentlichön Tiefbau,3) Einschl, prj.vater organisationen ohne Er,{erbszHeck
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Früheres Eundesgebiet

3.6.5 Altersaufbau des Bruttoanlageverrdjgens in X des Jahresanfangsbestandes

in Preisen von 19gl

Bauten

Alter in Jahren I rses I rsso I rssl. I rssz I lssa I tssq I tsss

7
7
7
2
7

3

5
5
o
tr
8

1
6
q
4
s

0
7
5
4
6

0I

1b
14

2t
22

159
21

13
10
22
?2
31

14
7?
23
22
2A

7?4
?4

77.
14.
24,
27.
)1

1UI.
27.

t
72.
77.

t2.
10.
22.

30,

14
72
23
2?
27

520
2S

5
6
6
4
1

11 ,
14.

21,

5

12
18
58

216
5I

17,
14.
26.
21.
20.

E

5
12
19
57

15
51

72
11
24
22
29

159
26

bis 5
über 5 bis 10
über 10 bis 20
über 20 bis 30 .
über 30 ..,,.... '.:

Unternehmen ohne l.lohnungsvermietung

215,5

,bhnungsvermietung 1 )

4 916.8
26, 0

s 035.8
28.2

Unternehmen

8I
2
0
1

77.
74.
27,
21.
19.

870,
20.

5

t2
20
56

11
t2
25
22
?8

15
13
25
27
25

11.
11.
27,

26.

13
13
26
22
?5

8A?
2S

16
15
27
2t
18

790
20

(
6

7?
2l
54

274
51

11
13
25
22
?7

8
2
8
5
7

5
0
8
1I

8
0
7
2
3

I
5
1
6I

15
15
z8
21
77

5
6

15
27
53

bis 5
bis 10
bis 20
bis 30

5
10
20
30

Liber
über
über
übsr

1
z
3
4
5

II
10
11
72

13
14

15
16
77
18
19

22
23
24
25
26

2 950,6
21.0

3 031.4
27.0

5 289.9
26. 5

2
o

U

22 713,7
?0.7

nachricht I ich 36 BruttoanlagevernügEn in Mrd. DM..'.7 Durchschnittsalter in Jahren .. .. . . '

nachrichtl ich:27 Bruttoanlagevermögen in Mrd. DH2A Durchschnittsalter in Jahrsn ..

2r4,
50,

\2,
13.
t6,
zz,
26.

807,
25.

13.
14.

520
2q

26.8
22,0
23,1

nachrichtl ich !20 BruttoanlagevEntigen in l''lrd. Dl'l2L Durchschnittsalter in Jahren ..

nachrichtl ich:34 Bruttoanlagevermögen in Mrd. Dt'|35 Durchschni.ttsalter in Jahren ..

darunter: Land- und Forsthirtschaft, Fj.scherei

5.3
5.2

2
4
6
3

3
6
5
4
2

3
4

8
s
4
3

I
3

3
8

4
0

4
4
7
4
0

12.
11,
)a
22.
5U.

3
0

1
7

tr
4
tr
7I

I
7
8
?
3

I
I
5
1
a

0

3
6
7

1I
2
2
o

1I
7
tr
7

I
s
6
3
8

7
7
5
1
0

6
1
2
0
1

4
1
6
5
?

t2,6
16,3
60 .6

215. 5
51,6

ztb. b
51 .7

J
7

nachrichtlich:
Bruttoanlagevermögen in Mrd. Dl4
Durchschnittsalter in Jahren

z
4
?
q
I

8
8
7
7I

1
8
8
1
a

I
3
s
0
3

?
a
0
3
1

bis 5
Liber 5 bis 10
über 10 bis 20
tiber 20 bls 30
über 30 ......

über
über
i.iber
über

trtrtrE'5 418.8
?6,6

2
s

6
8

s

q
0
1
0
5

s,
3
b

I
I
q
8
1

14.2
12.5
25,4
2?.7
26.8

13
7?
ac
21
26

7
2
1
8
1

I
1

11
12
27
?2
25

752
?6

8

13.5
13. 7
26. 6
22,0
24,2

563, 8
24.3

8

bls 5
5 bis 10

10 bis 20
20 bis 30
30 . ,... ,

über
über
über
über

36
37
38
3g
40

15. b
13.8
zb. f,
21.9
?q.2

7 707.3
24.7

Staat 2)

bis 5
über 5 bis 10
über 10 bis 20
über 20 bis 30
über 30 .,...,.

bis 5
5 bis 10

10 bis 20
20 bis 30
30 ......

8
7

I1
6

I?
5

8
0

32t
24

11.
11.
25.
21

798.

13.
1?.

22.
Zö.

7 905.
24,

8
3

8 109.8
?s,s

768. 1
26,5

5
8
3
0
4

10.
10.
24.
2q.
30,

826.
21

14.
It.
23.
22.
za.

10
10
?5
?s
28

14,
12,
?3.
2?,
27,

11
11
?6
?3
10

743

1A

12.
25.
22,
26,

06.
24.

7?.
13,
28.
21,
24.

736.
26,

29
30
31
32
33

4
7

I
08

7
3

I 338.8
24,7

813.1
zt.5

I 556.8
24.8

I 779,6
25,0

4
0

A1le l,tirtschaftsbereiche 2 )3 )

73.7
14.0
?7,0
22,1
23,2

8
b

o6
5

8 456,0
24.1

nachrichtl ich i4l Bruttoanlagevernögen in Mrd. Dt'l42 Durchschnittsalter in Jahren ,,

Einschl. Nutzung durch Eigentüner.
ohne öffentlichen Tiefbau.
Einschl, privater organisationen ohne EHerbszheck

1
2
3

Stati,stisches Bundesamt tliesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,1995
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Frijheres Eundesgebiet

3.5,6 Gebrauchsvermögen privater Haushalte

Mrd. Dt'l r)

Gegenstand der Nachheisung I rsag I rgso I rssr I rssz I ress | 19s4 | rgss

zu l.liederbeschaf f ungspreisen

brutto

1 Gebrauchsvermögen .
davon2 t4öbe1 und Teppiche3 0fen, Herde u, elektrische riaushaltsgeräte4 Kraftfahrzeuge und Fahrräder ...,.....,,,.5 Sonstige dauerhafte Gebrauchsgüter 1) ..,.

6 Gebrauchsvermögen ..,..., j.
davon

7 Pkibel und Teppiche
8 öfen, Herde u. elektrische Haüshaltsgeräte
9 Kraftfahrzeuge und Fahrräder
0 Sonstige dauerhafte oebrauchsgüter 1) ,,..

11 Gebrauchsvermögen ..,.
davon12 MäbeI und Teppiche13 0fen, Herde u. elektrische Haushaltsgeräte14 Kraftfahrzeuge und Fahrräder15 Sonstige dauerhafte Gebrauchsgijter 1) ..,.

16 Gebrauchsvermögen
davon17 lvlöbe1 und Teppiche18 öfen, Herde u. elektrische Haushaltsgeräte19 Kraftfahrzeuge und FahrräderZ0 Sonstige dauorhafte Gebrauchsgüter 1) ,...

21 Gebrauchsvermögen .
davon

26 6sbrauchsvermögen
davon27 Mtibel und Teppiche28 öfen, Herde u, elektrische Haushaltsgeräte29 Kraftfahrzeuge und Fanrräder30 Sonstige dauerhafte Gebrauchsgüter 1) ....

1 532.68 1 705.65 1 803.21 1 931,78 2 A70.60 Z 780,44 2 26q.76

600. 82
111. 76
559.21
360. 89

519. 99
114.97
594.54
376. 06

726.87
137. 49
775, 13
431.11

766. 05
144.30
820.28
449.81

686. 83
t?3.07
705. 01
410.87

365.81
69, 70

398. 74
253. 08

650. 02
121.16
540,36
391 ,57

799. 34
149. 44
850. 53
465. 45

715.20 733.03136.90 L47,32
776.7?
1164. 75

425,62
81,39

465. 45
284.21

905.19

316.76
58,52

307, 30
222.61

456. 75
101.90

netto

327.24
60. 73

330, 34
237,50

netto

838,59

275,77

netto

339.98
62.54

348.57
230.58

344,27
64.59

358. 31
240.70

504.85
111.70
541 ,92
350. 44

533. 48
1 17.83
5S5. 59
370. 69

950.45 1007.97 1087,33 1168.1s t222.74 1260.57

zu Anschaf f ungspreisen

brutto

1 337,7t 7 420,52 1 508.91 1 617,59 7 728.45 1 827.56 1 924.30

41 1 ,57
78,70

456, 39
276,08

596,32
130,61
692.80
407.83

389, 18
75.81

438 ,64
265,5?

564
t2s
aaq
390

24
26
73
2t

789.23

262,55
55,72

273,35
1S7. 61

462.q7
316.59

1 704.93

627.97
t36,72
735. 75
423.92

479.47
105.35
501.38
333.22

365. S4
76.7t

423.31
260. 86

347. 56
73,q7

406. 01
252.29

327.17
59. 66

387. 66
242.31

891.25 960.43 1027.40 r079.?7 7726.82

58,27 5297.86 3?207,29 27

36
63
85
41

290

I 826,72 | 907.72 1 987.32 2 052.57 2 115.83

1
1
7

37
60
7Z
34

308,
65.

356.
230.

7Z
99
02
04

372,
77.

472,
265,

350, 70
68,80

390.99
253. 16

in Preisen von 1991

brutto

22 MäbeI und Teppicheza tiiän, ieioe-il-äräiiiiiänö'i;ähäiä;ä;äiä2s Kraftfahrzeuge und Fahrrädsr?5 Sonstige dauarhafte Gebrauchsgüter 1) ..,,

7 762.91

643. S0
1 18.38
626.34
374.29

696. 20
132. 31
724.70
430.71

65S. 45
722.59
653, 04
391. 04

630. 66
1 1s. 08
600. 82
358. 37

349. 29
65. 46

35s. 40
240 ,40

945. 82
aaa 1,
60. 41

330,87
22r,32

677.28
r27.41
691.32
411. ri 751.98

4118. 43

s8i.67 1020,55 1073.55 tt2t,77 1152.04 1179,08
385.20
74.66

418,3S
275.79

393.95
76.97

s25.06
283. 10

r) Bestand am Jahresanfang.
1) Güter für Bildung, Unterhaltung und Freizeit; Uhren und Schmuck

Statistisches Bundesamt rJiesbaden
Fachserj.e 18, Reihe 1.3, 1995
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OEUTSCH

3.7 FINANZTERUTIGS

3 . 7. I VERAEIIOERUT{G OEP FOROERU?{GEN

i'eO

IiIIi,i
VERAENOERUNG OER FOROENUilGEN 199 l

l3r.o8

r 28 .64

r .45

r .65

r 992

135,11

t33. t3

2.30

2.30

257 . A3

r 993 t 994 r 995

PROTTJKTIOflS

I 46.84 15t,al

PROO.J K T T O NSU f, TERTEHITIEN

135.60 r59.la

F IilANZTERUT{G

1r .oo a.oo

r r.oo 8.OO

STAAT ( GEB IETSKOERPERSOIAFIEI{

PRIVATE HAUSHALTE UNO PRIVATE

1.04
2a -a2
23.32-o,o5

o .22
4.48-2.66

50.95
30. 23
t2-20
50.34

43.43
77 .26
6.22-o. 05
o. 07
3.74
9.67
a,20
1 -52la. to

12.34

46.64
2!.60
25.33-o.29
o. ror.534.9t

t 9.66
4.69

r 9.56
33.79

-9.96
-9.90
-0 .05

o .22
1.10-2.66

50.95
30.23
12 .20
50.36
-o .24

-3.35
-7.32
3.63
o.54
o,o7
o. r3-o.35
o.40-o.22
5.9t-o.39

2. 16

-3.04
r3. t9
ro,63-o.52
O.O/a
o,o7
O./45-r.o9

- r .oo
o-47

2a -9a

20 .4o

o .17
I t.6t
r3. ra
- r .o9
o.20
o.06
o.30
3.09
o.60
o.96

2r.56

56
37
5A
59&
6l
62
63
6a
65
66

67

23
2a
25
26
27
26
29
30
3l
32
33

3/a

I
2
3
a
5
6
7
a
9

to
tl

t2

GELOANLAGE BEI BANKEN .....
BARGELo UI{o sICHTEINLAGEN; iiiMiiläiiöiä
SPAREIIILAGEII

GELOANLAGE BEI EAUSPARXASSET{ ............
GELOA'ILAGE BEI VEPSICHERUNGEI{ ...........
ERü'ERB VOf, GELO{AR(TPAPIEREN . ... . . ......
EMIERA FES?VERZII{SL TCTIER ITERTPAP IERE . . . .

ER$€RB VOt{ INVESTITEi{TZERTIFIXATE?{ . . .... .

1a .79
a5. oa-o -29
o. ror.534,9r

19.66
a.59

r9.56
33. 79
-o. 39

8r.138t. t8
-o. 05
o .07
3.74
9 .67
a ,20
4 .42

r4. to
12.31
-o .66

65.O3
65. r9-0. r 7
o.07
5.20
1 .32
6.7 t
3.46

20. r3
62.42-o.26

24.47
r 2.06t3.46-o.05
-0.o2
o. 09

-o .23
-o .2a
o,9ar. !2

ra,a7

't5. o2

GELO TLAGE EEI 9AITXEII , .. . .
BARGELO UilO SICHTEIIILAGEN
TERMI IIGELOER

VON AXTIET{ , ,

GE FOROERUilGETI

ERI!'ERB VON AXTIEN ... .. .. .
SONSTTGE FOROERUNGET{ ... . .

I NNER3EXTORALE FOROERUT{GE'{

7r.53
62.65
9.04-0.17
o.07
5,20
r .32
6.71
3.46

20. r3
62 .52

6a.397r.85-9.41
r .95-o.or
5.29
3 .42

11.6?
5.60

r 4.95
4t.59

72 .39
70. aa

1.95-o.ot
5.29
3. A2

ra.67
6. 60

r 4.954t.69
-o,26

-o. 26-1,62
r.o3
o.30o.tt
o. t6-o. r3

-5 .93
o ,37

10.61
1o.45

-5,33

ao.3r
23. 6r-45. a I

| 03. l2
3 -aa

45.40-3.66
'aa .90
t9.62
-3.4o
7,t9

23a.Ot

3r.94
15.73-64.36
4o.55
6, t6

74.56-4.97
13.27
59.96

2.OO
1 .71

227,69

45. 6l
35.1r
22.61
64. E9
6.75

59.54-o.91
24 -2a
36 .25
r 3.39
r 4.55

01 .92
a1 .7a
a6.29
r6.89
6 .62

60.35
3. l2
9.52

54.OO-3.94
23.23

78,70ta. t9
62.70t.8t

6. 36
5r .96
o.52

66.03
27 .OO
o.50

t7.o2

218.07

77
7g
79
60
8t
a2
a3
A/t
a5
66
67

aa

SUltllE I I

sutrirE

l 70.95

t5a.ta

5.50

6. 50

235 .26

15 GELOAI{LAGE BEI BATII(EI{ (BARGELO UI{O SICHT
EtNLAGEI{. TERiITTGELDERI

a6 SUtrilE

GELOANLAGE BEI BAI{KEII .. . . .
BARGELO UIO SICHTE I[{LAGEI{
TERMI NGELOER
SPARE I NLA6ET

GELOANLAGE BEt BAUSPARXASSEi
GELOAT{LAGE BEI VEFSICHERUiIGEil
ERI!'ERB
ERIIERB
ERIIERA

vot{ GELIT,IARKTPAPIEREI{,....
FESYVERZ TIISL ICHER U'ERTPAP IEii
VOII It{VESTITEI{TZERT IF II(ATEI{

ERü|ER9 VOil  XTIE'{ ,.
SOTSTIGE FOROERUNGEI{

SUtlllE I ) 2? .26

GELD IILAGE BEI AAN(EI{ .....
BARGELO UTO SICHTEIIILAGEI{
TERMI I{GELOER
SPAREIT{LAGEf, . ... ::::::: ::

GELOAI{LAGE BEI BAUSPAR(ASSEI{ .......
GELOAI{LAGE SEI VERSICHERUTGEN .. . . . .
ERIIERB VOT{ GELIIIAR('PAPIERETI ..... . .
ER$IERB FESIVERZ Ill3l ICHER ü'ERTPÄPIERE
ERERB VOt{ IXVESTI,EI{TZERTIF I(ATE[{ . . .
ERUIEPB VON AXTIET{ .
SONST I GE FOROERUI{GEI{

SUTil,E

I ) EEt OER SUii'ET{BILO.JN6 TIJROEN OIE INI{ERSEXTORALEN STROEi,E
OER UNTERSEKTONEil ilICHT MITAOOIERI.2) EIiISCHL. EtI{ER 'STATTSTTSCHEI{ OIFFEREI{Z[. OIE OEM RESTPOSTEfl
IM FtI{A?{ZIERUNGSXOilTO OES AUSLAIIOS AUFGFUIIO OER STATTSTISC}I

NICHT AUF6LIEOEREAREN VORGAET{GE IM ZAHLUNGSV€RXEHR MIT OEM
AUSLANO EI{TSPRICHT (1991: 13.t3 lRO. Utta, 1992: 9.78 mO. txr,1993: 21.92 ino. Oir, l99i[: 13.55 i/RO. tI||, t995: t2.97 ttßO. t r)
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L ANO

VORGAEI{GE

UNO VERPFL!CHTUNGEN NACH SEKTOREN

OM

EMtSStOfl VOil A(TIE[{ ,......
KURZFRTSTI6E BAI{KKREOITE ..:: :

LAEI{GERFRTSTIGE SAI{(KREOITE . .

OARLEHEtt OER BAUSPARXASSEN . . .

OARLEHETI OER VERSICHERUI{GEN . .
SOI{STtGE VERPFLICHTUNGEN .....
IilIIERSEI(TORALE VERPF L ICfl TUI{GEII

VERAENOERUNG OER V€RPFLICHTUNGEN

UNTERNEHMEN

suFn4E 1 )

ilETTOVERAEf,OERUiIG OER FOROERUilGENgzw. VERPFLICHIUI{GEN l-} ,,.....

(OHNE F INAI{ZIERUNG VON SßHNBAUTEN)

NETTOVERAENOERUT{G O€RgZW. VERPFL ICHTUilGEN

VON IIOHNBAUIEil

324.53

202.\9 2)

349.93

157.06 2)

356. 73

195. 3il 2 )

loo.26

54. t I 2)

IIiI
r99 t

303 ,95

ra6.o1 2l

2a I .94

126.27 2l

-5. r2
96.9,4

1 995

o.3r

t72, at 2)

-t2-9r
202. t6

3.03
tao,30

-o .12o.or
I 4.Oa

! 992 t 993 t 99/a LF O.

. !f:

ABSATZ VON GELDMARXTPAPIEREN,.,....
ABSATZ FESTVERZINSLICHER WERTPAPIERE
EMISSIO{ VOI{ AKTIEf{
KURZFR tST IGE BANKKREOI TE
LAENGERFFI I ST I GE BAI{X(REOI TE
OARLEHEN OER BAUSPAR(ASSEN ......,..
OARLEHEfl OEFI VERSICHERIJNGEI\ . .. . . ,..
SOflSTIGE VERPFLICHTUNGEN

7.53
34.30
1r.79
23 ,83
a4.73
8.30
6. 05

5r.97

7.53
3/a . 30
I t.73
2t .79
r 4.95-t.3t
-o.45
5r.66

-5. r2
96.91t3,27

- 1o.49
213.72

6.3ar.0r
32.27

13
-14
ltt-t
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239 AUSLAilOSPOSITIOIT OER OEUTSCHEN
24O XURZFRISYI6E 8AI{KKREOITE .....
241 LAEI{GERFRISTIGE AAilXKREDITE ..
2'2 OARLEHEtr OER EAUSPARXASS€N
243 OARLEHET{ DER VERStCfi€RUI{GEN
2'4 SONSTt6E FOROERUNGEI{ .. . . . .

221

306

62 .29t.{9
50. 53

o. 25
o.l8-o.67

9!.09
29 ,Aa
35,60
9.96

r 2a.96
305.92

6.69
9.49
| .24

542. OO

45.43
1 .62

43 .82-o.or
o.10

-o. oa
2t4.22

35. 59
22 .97

- 22 .7A
99.69

282 .5 |
ro.o3

5 .67
7 .2A

700.70

99
aa
96
lo
o4
36
a9
60
22
6l
11
l3
39

12.16
1.3A

206.72
95.33

5 _74
ro5.53

3.73
90.46-o.53

1 41 .71
55. a3
57 .96
9.95

I 24.94
306 .92

5.69LA9
39.A7

t26.47
17 .47

t 06 .45
2. t6-o. 02o12-5,64

62.41
- 1 .59-o.46
-3.75
34.69

232.5 1

54.24
17 .75
37 .O2
3.Ä7-o.la
o.23

r 3.92
r99.57

4.Or
a. a9

-2.64
23 .61

305.27

30r
302
304
305
307
306

GELOAi{LAGE BET EAfIKEN .....
EARGELO UNO STCHTEIßLAGEN : : : : : : : :

TERMIiiGELOEN
SPARE ItILAGEtr

GELOA'{LAGE BEI SAUSPARKASSEN .,.....
ERT'ERA VOil GELOT,IAFI(TPAPTEREN .......
ERü'ERA FESTVERZ INSL TCHER WERTPAP IERE
ER$,ERB VON INVESTMEiITZERTIFTKATEII, .

SPARE INLA6Eil
GELOAITLAGE BEI BAUSPARXASSEIiI. : : : : : : : : : : : :

GELOAilLAGE B€I VERSTCHERUNGEfl ..........,
ERUTERB VOII GELOHARKTPAPTEREN ..,..,....,.
€RWERB FESTVERZINSLICHER II'ERTPAPIERE ....
ERIIERB VON TNVESTI{EilTZERTIFIXATEN .......
ERÜERB VON AXTTEN .

AUSLAilOSPOSTTIOII OER OEUTSCHEN BUtrOESBAN(
KURZFRIST IGE BANKXREOITE
LAENGERFR IST IGE BAf{KXREO I TE
OARLEHEN OER BAUSPARXASSEil .....
OARL€HEII OER VERSICHERURGEN .,..
SONSTIGE FOROERUNGEN

20.74
2 .57

14.20
o,o1-o. 05-6.92

153.90
24.OO
30.or
52.9 r
17.74

18 ! .84
6. 02
7.09
2.90

ar.3a
r5.33
5.69

64. t9
6. 33

r70.53
s1,52
40.55
52.9r
17.78r8r.64
a.o2
7.O9

63.39

906.94

73.66
r2.59
57 .a7
3.50
o.o3
o .22-r.25

1 20.95-o.or
-6. 05-r4.60
t8- r5

164.90

64

60
o
o-2

r85
26
3a-3

-21
230

5
6

lo

42
2A
99
t5
24
35
14
25
o7
l1
33
84
45l6
95

916.44

r o6.86

F INANZIELLE

INLAENOISCHE

1 052.09

UEBR IGE

492 .25

206. Oa
roa.3a

r4t.79
23.30

t 18.19
0.336.6t

53.54
o .37

1 72.87
49.69
32 .24-9.51
45.44

24t. t3
4.39

r2. rti
73.??

424.51

11r.44
44.94
44,55

6 .93
71 .91
o.09

t96. a I
76.39
30 .84

- 22 .76
99.59

94.03
35.9 l-23.O6
41.20

6. 69
79. t9

- ro.33
2AO.7A
125.25
58.17-3. I r

-24.33
230 . A4

6. 45

rtl.39
34.39
75.7a

t -23
o.32
o.33

- r2.94
2t .06
5,05
o.50-3.50

34.65

155.41

5 .67
03 .22

6. r6
65.57

309
310

3r r

| ) 8EI OER SUWENBILO.JNG IIJROEN OIE IilNERSE(ToRALEN STROEIVIE
O€F UilIERSEKTOREI{ NICHT MITAOOIERT.2) EIilSCHL. EIt{ER 'STATISTISCHEIi OIFFERENZN, DtE OEM RESTPOSTEN
IM FIt{ANZIERUNGSKOilTO OES AUSLAI{OS AUFGRUNO OER STATISTTSCH

NICHT AUFGLIEOERBAREN VORGAENGE IM ZAHLUilGSVERKEHR MTT OEU
AUSLANO EI{TSPRICHT (1991: I3.13 mO. rx, 1992: 9.74 ißO. OM,1993: 21.92 ino. OM, 1994: 13.55 mO. OM, 1995: 12.97 ino, OM)
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LANO

UNO VERPFLICHTUNGEN NACH SEKTOREiI

CM

VERAEI{OERUNG OER VERPFLICHTUilGEN

UNTEFINEHMEI{

GELOAT{LAGE BEI VERSICHERUflGEN
EMISSION VON AXTIEN

l99 r 1 992 r 993 r 994 r 995

333. l9

64.41t.4t
o.12-o.06
o.o2
o.99

53.64
o.a9o.06
o.or-o.or
o.57

75. t7 91 .24t.15-o.44
o.76-o.or
o.31

79.52
r .37o.9!
o.40o.or
o.31

222
223
22^
225
226
22?

o-96
o.25KURZFRISTIGE BANXKREOITE . ,

LAENGERFRTSIIGE BAilKKREOITE
OARLEHEil DER BAUSPARKASSEN
SONSTIGE VERPFLTCHTUNGEN . ,

KURZFR ISTIGE SANKXREOITE
LAEtrGERFRISTIGE BANKKREDITi
OARLEHEI{ OER BAUSPARKASSEII
OARLEHEil OER VERSICHERIJI'IGEN
SONSTIGE VERPFLICHTUNGEN .,

o.3l

NETTOVERAENOERUNG OER FOROERUNGEN
BZW, VERPFLICHTUNGEN [.] ..,.,..

55.21

3 .20

56.49

1.66

76. 69

4 .96

42.51

9.55

93.06

r3.ao

226

229

SEKTORETI

r59,3/
2A .26

SUiüE

AUSLANOSPOSTTION OER OEUTSCHEN BUNOESBANK

347 .27
r29. r 9

205.43
70 .29
52.72
82.13
?.o1

79.42-t6.3a
r 17.54
r 06.92
1o.42-3,50
o .97
1.70

-o. oa
o.o2
! .46

GELOÄNLAGE BET AAilXEI{ .,,..
BARGELO UNO SICHTEINLAGE( ::: , .:::
TEfIMITGELO€FI
SPAREINLAGEN

GELOANLAGE 8EI BAUSPARKASSEN .......
GELOANLAGE BEI VERSICHERUHGEN .,.,,.
ASSATZ VON GELOURKTPAPI€REN ... ., ,

ABSATZ FESTVERZINSL ICHER IIERTPAP IERE
ABSATZ VON INVESTMENTZERTIF IKATEN , .
EI{ISSION VOiI AKTIEN

r 20 .96r36.9t
r9.83
6.72

64.11-4.90
r05.5 r
20.48
5.43-t4.80
o .99
1 .26-o.03
o.o4
2 .32

53.64
2. !6

131 .27
37.49
4.08-9.70

-o.76
2. r5

205.43
70,29
52 .72
42.13
7.Ol

79 .52-33.74
271.11
roa.92
33 .36-3.50
27.99

205. 04
8.17
5.20

54 .26

279.70
r 20 .95
r 38.91

r 9.83
6.72

64.41
4.92

243 .77
20.44
17.22

-14.80
31 .62

!64,53
a.79I .46

52.13

3.? .27
129.19
1 25 .95
92. t3
6.75

75. 17
12.70

3a3. a3
61 .67
19.5r-2.65
-9.34

257 .7 4
4.53
2 .2e

39.12

t.33
t2,52
ta -72
r9,42-22.?8

r09.07
21.76r.50
3.40

47.43

NETTOVERAENOERUTIG OER F
BZW. VERPFLICHTUT{GEN (

SEKTOEIEN

sutt €

WELT

SUIfiE

IIETTOVERAENOERUNG OER FOROERUiIGEN
BZI!'. VERPFLICHIUNGEil I-) .,.....

679.92

20.78

5r6.45

23.26

643. a9

38.1r

262

263

1 2.AO
12.6t

250
25 r
232
253
251
234
256
247
254
259
260
26t

66. rA
244 . O/0

297

294

320
32r

99.20 r90.79

11 .O5 2) 2f3.76 2)

322

323

QUELLE: OEUTSCHE gUilOESBINX

STAT I ST I SCHES SUiIO€SAMT IYIESBAOET{
FACHS€RIE IA. REIHE I.3, I995

3A8. r4

30. 05

279 .70

471

2r.13

16
17
a8
a9

129.76
t .29
6.16

o. t4r.a5

o?.76
3,71

9r.2a-5.55
52.65
54.07

3. A9-3.75
-1.7Ei
4.10-o. 12
o.oEr.a8

25 ,95
92. r3
6.75

7$.1?
24 .20
51.96
61 .67

6 .24-2.65
t,6a

-o. oa
o ,27r,aa

333. r9
r r2.60
r t2.61
to7 .76

3.7r
9t.24-r6.56

203.31
54.O7
35.40-3.75

12.32
21 .2A
o.77

20 .69
9 .96

60. ao
22.47
o.65
o.36

36.09

10.48
27 -36
22 .39
25 -32-3.11

-52.32
21 .AO-l.71
-o,o5
46, 05

o. r67.?t
6r.04
r5.37

.52 .9 r! t6.42
t3.3t-o.77
2.61

29. rO

SUt?T'€

GELOANLAGE EEI BANKEN ....
BARGELO UflO SICHTEIilLAGEi . : : : ::: : : ::::
TERM I N6E LOER
SPARE T NLAGEN

GELOANLAGE BEI BAUSPARKASSEN ....,......,
GELOANLAGE BEI VERSICHERUITIGEfI ........,..
ABSATZ VON GELOIT4ARKTPAPIEREil,..,......,.
ABSATZ FESTVERZINSLICHEFI WERTPAPIERE . ...
ABSATZ VON INVESTITGNIZERTIFIKATEN,..,.,.
EMISSTOI{ VON A(TIEN USLANOSPOSTTTON OER OEUTSCHEN BUilOESBANK
KURZFR IST IGE BANXKREOITE
LAENGERFRISTIGE BAI{(KREOITE
OAFILEHEN OER EAUSPARKASSEN .....
OARLEHEN O€R VERSTCH€RUNGEI{ ...,
SONSTIGE VERPFL ICHTUilGEN

2Ar
262
263
26a
285
286
267
26t3
269
290
291
292
293
29a
295
296

159.3t
26 .26

129 .76
1 .29
6.16

53.66
7 .39

219.O?
37.49!3.32-9.70
44.49

r95.30
4.3r
9.02

67 .75

I .44t2.62
12 .57
20. t6-9,6r
39.O5
45 .A2
o.o7
3.14

45. 55

6.03L53
36.46

NETTOVERAEilOERUtrG OER FOROERUNGEN
AZW. VERPFLICHTUNGEN (-) ,.,,,..

ABSATZ vol{ GELI},IARKTPAPIEREN .,....,.....
ABSATZ FESTVERZINSLICHEFI WERTPAPIERE ....
ABSATZ VON INVESMENTZEFITIFIKATEN .,.....
EM!SSIOX VOil AXTIEN
AUSLANOSPOSITION OER OEUTSCPEN BUNOESBANK
KURZFR IST TGE BANKKREOITE
LAE}JGERFFIISTIGE BAN(KREOITE
OARLEHEN DER BAUSPARXASSEN .,, ,

OARLEHEII OER VERSICHERUNGEN ,..-
SONSTIGE VERPFLICHTUIgGEN

447 . A9

-36.43 2)

93!.29

-34.Oa 2)

1 202.a1

-27.5A 2t

974 . 03

-44,06 2)

r r03.82

-2A.77 2')

92.76

36.42 2l

r64.50

34.O9 2 )

255 .7 A

27.5A 2)

2
3
a

6
7
6I
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D€ut sch I and

4. I Entst€hung des Inlandsprodukts
4. l. I lnlandsprodukt, sozlalprodukt, volkseinkomnen

Bruttoinlandsprodukt I Eruttosozialprodukt I Vol ksel nkommen

ViertelJahr
Bnuttoelnkommen ausI Unterneh-
unselb- I mentätig-

ständiger I reit undArbeit I vermögen

'i n
Jerei I lgen

Prel sen

ln
Pre i sen
von 199I

ln
jewei I tgen

Pnel sen

ln
Pneisen
von 1991

1 nsgesamt

1l2l3l4lsl6l7

Mnd. 0M

1991 1.vJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

1992 1.vJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

1993 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.vJ

1994 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

r995 il.VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

1996 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4.vJ

666.80
702.20
7 19.40
765. 20

789 .90
813.30
838.60
878.60

828.30
.85r .20
872.,60
905.30

845.30
871.20

734.90
761 .20

748.80
779.60
800. oo
836. 10

840.60
868.30

717.50
726.80
737.OO
753. 10

695. lO
718 . 80
732.50
743.20

712.80
737.90
748.40
760. 20

730.20
753.70
762. OO
766.50

730.80
758.70

562.21
576.26
s99. 08
632.52

562.47
588.94
606.82
638.19

632.98
659.23

404.29
426.57
441 .20
sos. 66

439. 05
453. 07

171.O1
178.70
182.22
r 48 .37

193.93
206.16

158 . 18
162.37
1 65. 62
1 32. 53

1l
10
I
5

688.10
7 12.70
7 19.60
733.20

677.20
706.80
725.90
772.20

698.80
7 17 .30
726.10
739.90

521 .77
547.58
560. 28
597.18

353.9s
389. 56
402.19
466. 06

733.70
750.10
777 .70
8r4.10

712.80
72 1 .80
735.60
746.20

738.60
755. 30
779.20
82 1 .50

389. 20
414. 05
439.65
498.29

67
58
58
31

73.O1
62.21
59.43
34.23

82
o2

747 .10
774.70
799.60
836. 70

693. sO
7 14.20
732.20
7 43 .70

713 .30
735.50
752.30
765.10

789.30
I 16. 10
834.40
873. rO

589. 78
612.48
631.77
667.30

418.77
433. 78
449.55
518.93

733.70
752.20
764. 80
772.70

824.40
852 .90
869.40
898. rO

6 19. 24
647.16
663. 79
689.82

428.40
449.17
465.28
532.83

190.84
197.99
198.5r
r56.99

Veränderung gegenüber dem entsprechenden VtentelJahn des VorJahnes tn %

99

199

1994

1995

1996

2 lo
6I
6

1.8
3.3
2.8
2.8

5.7
5.O
4.9
5.0
4.9
4.7
4.1
3.O

2.1
2.3

oI
1

4

1

2
3
4

31
2
3
4

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

3.6
r.3
2.2
r.8

-2
-1
-o
-o
2.9
3.O
2.7
2.9

2.9
2.3
1.7
1.O

o
3
3I

10
6
9
6

3.9
3.O
o.4
1.5

3.6
1.7
1.9
2.6
2.3
3.5
3.5
2.7

7.8
5.2
6.9
s.9
o.o
2.2
1.3
o.9
4.9
4.0
4.1
4.6
5.0
5.7
5.1
3.4

2.7
1.3
1.5
1.8

1

1

6
3

2.5
2.7
2.2
2.3

2.4
2.1
1.8
o.8

-3-t
-o
-t

9.1
6.9
7.3
6.4
1.4
3.2
2.7
1.8

5.4
4.7
4.3
4.4
4.4
4.5
4.2
2.9

3.1
2.7
o.8
2.4

6
1

9
3

o
3

-1

8.1
10. 1

10. o
12. O

6
8
9
8

7
1

5
3

-8

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

o
o

2.O
1.8

o.2
1.2

1

7
1.6
4.1

2.2
1.9

2.5
o.9

Stat ist isches Bundesamt Wiesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1995
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D6ut sch I and

4. 1.2 lnlandsprodukt, Sozlalprodukt, Volkseinkomnen

Je Err€rbstätlgen bzw. je Elnwohner

Vlerteljahn

Brut tol n I andsproclukt Brut to-
'I n 1 ands-
produkt

Brut to-
sozlal-
produkt

Ver-
fügbanes
E 1 nkommen

Vol ks-
ei nkommen

1n
Jewei l lgen

Prei sen
ln Preisen von 1991

in Jewelllgen Pnelsen

Je Erwerbstät igen Je Elnwohner

1l2lg 4lsl617

DM0trl I tggt = rool

96
loo
101
103

6
6
7
7

7
7
7
7

6
7
7
7

7
7
7
I
7
7
II

500
900
ooo
400

ooo
200
400
800

900
300
500
800

300
500
800
200

600
900
100
400

100
600
800
300

800
ooo
300
700

800
200
400
800

200
500
700
200

500
900
roo
400

s00
800
100
600

200
400
700
200

200
600
800
300

700
ooo
200
700

100
500
600
ooo

7.O
4.5
6.1
5.O

I
4
6
4

4.4
3.7
3.9
4.3
4.7
5.4
4.7
3.O

-o
1

o
o

9.8
5.7
6.3
5.6

-o.1
't .7
1.2
o.4
4.8
4.2
4.1
4.9
4-4
4.5
4.1
2.6

8.3
6.1
6.5
5.5
o.5
2.4
2.O
r.3
5.0
4.4
4.0
4.2
4.2
4.2
3.9
2.5

9.3
6.1
7.2
5.5
o.9
2.4
2.1
2.3

5.3
4.7
4.6
4.8
4.6
4_4
3.7
2.7

5.8
3.2
3.8
3.6

II
3
3

4-1
3.9
3.2
3.O

3.0
2.5
2.O
1.6

-o
o
1

1

12III
3.7
5-3
4.7
4.4
7.1
5.9
5.4
5.1

5.0
4.9
4.4
3.6

7
7
7
I
7
I
8
8

7
II
I
I
I
8
9

I
I
II

I
I
9I
I
I
I
o

9II
o

I
o
o
o

o
o
o
1

400
800
ooo
500

21 200
22 000
22 700
23 700

200
200
700
ooo

20 500
20 900
21 700
22 7@

18 800
19 500
19 800
20 100

19 900
20 100
20 500
20 800

19 7@
20 300
20 800
21 100

20 500
21 100
21 500
21 700

21 100
2r 600
21 900
22 1@

2r 400
22 100

I roo
9 300I 600

10 100

10 200
10 400
10 700
11 100

I
8II

18
19
19
21

I I.VJ
2.vJ
3.VJ
4. VJ

2 1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

vJ
vJ
VJ
vJ

2 1.VJ
2.V1
3.VJ
4. VJ

3 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

99

99 r02
103
105
107

101
104
106
ro8

200
500
800
300

700
ooo
300
800

I
9
9
o

9
o
o
o

105
108
r10
111

1994 1.VJ

1993 1

99

2
3
4

2
3
4

51
2
3
4

108
111
112
113

700
300
900
ooo

900
400
ooo
900

600
300

22
23
23
25

23
24
25
25

24
25

VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
vJ

110
113

1996 1.vJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

Veränderung gegenüber dem entspnechenden VlertelJahr des VorJahres ln %

4II
3

99

99

99

1995

1996 1.2
2.1

3.2
3.3

4 1.vJ
2.vJ
3.VJ
4. vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

1

2
3
4

1

2
3
4

Statlst isches Bundesamt wlesbaden
Fachsenle 18, Relhe 1.3, 1995
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Deutschl and

4.1.3 Bruttolntandsprodukt, Bruttousrtschöplung nach Wlrtschaftsberelchen
in Jewelllgen Pnelsen

Br ut to-
I n I ands-
proclukt

Bnut to-
Hert-

schöpfung(berel-
nlgt )

r)

'I ns-
gesamt

Land- und
Forstwl rt-

schaft ,
F I schere I

Pnodu-
z 1 enendes

Gewerbe

Hanclel
und

Venkehn

Dienst-
'I elstungs-

unt en-
nehmen

Staat ,pnlvate
Haushal te

u. ä.

Bruttowertschöpf ung ( unberel nl gt )

V'lertelJahn

112 314ls16l718

82.45
91.57
94.19

1 18 .85

20
84
25
32

85
59
99
80

198
203
212
221

613.89
650.6 1

666.8s
708.39

Mnd. DM

100.15
104.95
102.50
108.35

666.80
702.20
7 19 .40
765. 20

642.17
679.40
696.38
738.89

259. 05
274.88
265.9 1

277 .35

32
t6
53
02

57
73
57
74

59
98
44
46

2
4

21
13

VJ
vJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
vJ

'l

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

99r

992

993

994

99s

996

1992

1993

1994

1995

1996

92.98
97. 10

108.32
1 29. OO

10r .48
105.62

226
234
241
247

86
17
6r
83

o6
09
o8
l3

o6
1

2
5

o
5
5
7

275.41
280.93
277 .55
253.23

3
4I
2

3
3
6
2

53
13
-9
-2

o
15
16
-2

705.67
726.52
756. 04
786. 60

733.70
750. 10
777 .70
8r4.10
747 .'.tO
774.70
799.60
836. 70

686. s4
715. 35
739.24
771 .33

720.98
749 -26
774.86
810.26

39
28
24
63

54
49
12
75

87
84

9.9
6.7
8.5
6.4
1.8
3.0
2.2
2.3
5.O
4.7
4.8
5.O

s.6
5.0
4.3
3.O

2.3
2.6

674
694
723
759

761
786
808
834

778
806

o
8
1

4

1.8
3.3
2.8
2.8
5.7
5.O
4.9
5.O

4.9
4.7
4.1
3.O

2.1
2.3

10
6I
6

109.35
1 32 .96

249.25
256.58
265.70
269.66

270.90
278.69
286.95
289.67

;
1

o
o

oo
9.4
9.8
8.8
9.7
8.6
8.O
7.4
6.9
6.7
6.5
6.7

81
80
34
33

54
o4
31
94

48
95

6.7
4.0
6.0
5.1

-o.o
2.4
3.4
1.3

3.5
2.9
2.6
2.3
4.O
4.6
3.O
1.3

9.9
6.9
8.6
6.5
2.O
3.1
2.3
2.4

7 19.80
749.O2
773.22
805. 53

2s8.67
27 1 .O4
269.39
275.12

265-44
281 .70
278.97
287.62

274.51
289.57

105. 85
105. 81
111.84
136.39

789.90
I 13.30
838.60
878.60

828.30
851 .20
872.60
905.30

845.30
871 .20

I ) Bereinlgte Bruttowentsc
Bruttowertschöpf ung der

höPfung = Summe der
tt{ l ntschaf tsbere1che

108.39
110.05
1 17. 10
1 40.99

112.32
1 12.58

289.47
297.31
305.58
309 . 04

1 14.91
120.28
118.73
119.5r

28 1 .36
291 .44
29s.25
297.45

6.3
2.2
4-4
2.1

-6
-3
-2
-2

2.6
3.9
3.6
4.5
6.0
3.5
2.3

-0.1
-2.4
-o.6

310.27
317.75

15
20

Verändenung gegenÜber dem entsprechenclen Vlente'lJahr des VorJahres tn %

I
o
o
5

12
6

15I
9.1
8.8
r.o
3.1

4.3
o.2
2.3
2-6
2.4
4.0
4.7
3.4

4
5
4
2

1

5
9
9

I
7
1

2

6
I
o
2

1 .VJ
2.V1
3 .VJ
4. VJ

1 .VJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.v1
3.VJ
4.VJ

1.vJ
2.vt
3.vJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

3.6
2.3

7.2
6.9

o.5
o.6

nach Abzug den untenstellten Entgelte für
Bankdi enst I e1 stungen.

Stat tst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1995
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Dsut sch I and

4.1.4 Bruttolnlandsprodukt, Bruttorertschöptung nach f,irtschaltsbereichen
in Prelsen von 1991

Bnut to-
I n I ands-
produkt

Bnut to-
ulert -

schöpfung(berel-
nlgt )

1)

'i ns-
gesamt

Land- uncl
Fonstwl rt-

schaft,
F I schene i

Pnodu-
z 1 erendes

Gewenbe

Hancle I
und

Verkehr

Dlenst-
lelstungs-

unt er-
nehnen

Staat,
pr 1 vate
Haushal te

u. ä.

Bruttowentschöpfung (unberel nl gt )

Vl entel j ahr

l12ls14ls1617 8

Mrd. DM

99 1 1.VJ
2.vJ
3. vJ
4. VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vj
vJ
vJ

688.10
712.70
7 19.60
733.20

633.77
660.51
667.67
677.79

2.50
4.12

21 .70
12.7 1

259.47
275.46
265. 58
276.68

693.50
7 14.20
732.20
743.70

663. 24
689. 75
696.94
706.9 r

669.83
692. 6 1

710.O2
717 .63

4.O4
5.18

21.10
15.22

101 .39
106.20
106.77
110.40

639.15
661.55
678.64
686. O1

653. 10
680. 05
697.19
706.23

676. 08
696. 82
709.59
712.21

678. 05
706.69

240.43
251 .89
249.51
258.62

243.57
259.79

224.12
229.40
232.34
233.O2

244.54
25r.08
253.71
2s3.98

2s6.99
264.38

1@.77
104.93
ro1 .88
108.37

96. 73
96. 55
96.72
97.06

203.77
208 .69
211.06
212.09

215.29
220.86
222.40
223.95

103.13
105.49
105.46
110.60

1992

1993

1994

1995

1996

992

993

994

99s

I
2
3
4

1

2
3
4

712.80
721 .80
735.60
746.20

655. 09
668. 23
683.50
688.69

684.89
698.30
7 13 .42
718.64

264.71
268. 5 r
262.82
268.47

98.42
98.67
99.11
99.27

34
77
63
35

3
4

23
16

1 .VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

1 .VJ
2.V1
3. VJ
4.vJ

1.VJ
2.V1
3.VJ
4. VJ

1 .VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

1.Vj
2 .VJ
3. vj
4.VJ

7 13.30
735.50
752.30
765.10

733.70
752.20
764. 80
772.70

103.74
107.58
108.13
111 .O7

106.10
110.56
I ro.42
r 12.00

107.25
11 1 .77

102.07
102. 13
102.42
102.74

33.6
15.8
8.9

28.6

21 .O
8.6

-10.7
-6.9

2I
5
1

1.2
3.0
3.1
3.5

1

2
3
1

4
1

-o
-2

9
3
7
o

243. 3 1

259.44
257.18
267.80

233 .9 1

240.05
243.06
242.58

101.24
10r .32
101 .68
102.02

99.8s
99 .94

100.30
100.37

02.65
02.99

253.22
262.47
256.30
262.O8

734.90
761 .20

Veränctenung gegenüber dem entspnechenclen VlertelJahr des VorJahnes ln %

3.6
1.3
2.2
1.8

-z
-1
-o
-o
2.9
3.O
2.7
2.9

7
1

5
3

3.3
1.2
2.4
1.7

-2
-o
-o
-o

4
o
7
4

3.4
1.2
2.4
r.6

-2
-1
-o
-o
2.2
2.8
2.7
2.9

3.5
2.5
1.8
o.8

2.O
-2.5
-1.0
-3.O

-9 -2
-6.2
-5.1
-3.7 -o

5.7
5.8
5.4
5.6
4.1
3.9
4.5
4.1

4.4
4.6
4.6
4.1

4.5
4.6
4.4
4.7

5.1
5.3

2.3
0.5
3.5
2.1

7
7
2
2

2.3
1.3
1.3
o.6
2.3
2.8
2.1
0.8

-1
0
1

1.7
2.2
2.5
2.3

o.8
o.8
o.7
o.7

5
3
2
1

4
4
4
6

2
2
1

1

1996 1.vJ o.6
o.8

o.3
1.4

o.2
1.2

-3.8
-1.0

nach Abzug den unterstellten Entgelte fün
Bankdl enst I ei st ungen.

vJ
VJ
VJ

2
3
4

1) Berelnigte Bnuttowentschöpfung = Summe der
Bruttowentschöpfung der Wt rtschaftsbenelche

Stat tstlsches Bundesamt l{tesbaclen
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1995
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Deut8ch

4.2 verEndung des

4.2.1 Verugndung des

ln Jewel l lgen

Letzte tnläncllsche Venwendung von

VtertelJahr
Bnut to-
I n I ands-
produkt

Letzten Verbrauch

I nsgesamt
zusammen Pr I vater

Venbrauch
St aat s-

venbrauch
zusammen

2 3 4 5 6

Mrd

.44

.53

.59
i.26

161
173
187

160.06
174.03
194.91
148.65

10
4
3
4

-10.3
-3.7
o.7

-3. O

9.7
7.O
8.O

16.6

11
5
2

-o

1

3
3I

46

663. s6
706.4 1

725.45
760.45

737
773
803

783.45
804.34
839 . OO
872 . 03

819.62
844.57
870.41
893.80

502.12
s32.88
537.86
614.19

395.22
401 .96
401 .46
441.69

458.32
465.98
47 1 .89
506.67

1 16.90
1 30.92
1 36. 40
172.50

8.1
6.9
7.8
7.6
3.9
4.5
5.2
3.6
5.9
3.8
3.6
2.9

3.2
5.2
3.7
3.1

3.7
3.3

10.o
7.3
8.8
7.7

4.6
4.7
4.1
2.5
5.2
3.2
3.2
3.o
2.8
4.9
4.2
3.3
4.1
3.6

10.1
6.6
7.3
7.2
1.O
2.7
3.3
1.5

6.2
4.1
4.4
5.4
4.6
5.O
3.7
2.5
2.1
1.6

oI
1

4

r.8
3.3
2.8
2.8

5.7
5.O
4.9
5.O

2.1
2.3

10
6I
6

56
o3
90
17827

80
20
40
20

bbo
702
719
765

1.VJ
2.V1
3. VJ
4.VJ

1 .VJ
2.V1
3. VJ
4.vJ

1.VJ
2. vJ
3.VJ
4,VJ

1 .vJ
2.vJ
3.vJ
4.VJ

1 .VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.vJ

991

992

993

994

995

996

r93.50
1 53. 26

747.10
77 4.70
799.60
836. 70

789.90
I r3.30
838.60
878.60

577.50
599. OO
608 .99
678.52

607.79
618.06
628. s9
698.66

650. 25
671.61

1 44.69
149 .91
r 53 .69
r85.92

178.34
180.72

195. 09
196.19
215.18
171.91

186.49
186.16

733.70
750.10
777 .70
814. rO

552.23
57 1 .97
585. 02
661.73

416.61
429.86
432.85
475.35

1 35.62
142.11
152.17
1 86. 38

730.57
752.69
778.52
8 14.99

r 75.66
186.28
210.41
173.37

149 .47
1 52 .08
1 56. 70
r9 1 .99

62
17
99
57

432.8 r
449. 09
455.30
492.60

I
2

32

24
34

472
490
489
522

490
so6

53
38
23
89

151
158
165
199

24

624
648
655
721

828. 30
85r .20
872.60
905. 30

160.O1
165.27

2

845. 30
871.20

836. 74
857.77

Venänclerung gegenüber dem entspnechenclen Vlentel Jahn

5
t
2I

o
5
6
o

16
I

11
I
6.7
5.5
1.O

3.3
1.4
2-O
3.3
1.4
4.O
5.9
3.9

992

r993 1.VJ

r994

r995 1

996

vJ
vJ
VJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
vJ
vJ
VJ

1.VJ
2.vJ
3.VJ
4.VJ

2
3
4

1

2
3
4

2
3
4

1

2
3
4

-o

4.9
4.7
4.1
3.O

-4.4
-5.1

5.5
4.5
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I 8nd

I nl andsprodukt s

Inlandsprodukts
Prel sen

Gütern Nachrlchtllch
Bruttolnvestltlonen

Vorrats-
venän-
clerung

Außen-
beltrag

( Ausfuhn
mi nus

E I nfuhr )
VlertelJahnAnlagelnvestltionen

Ausfuhr E I nfuhn

von Uraren und
0ienst Ielstungen

zusammen
Ausrü-
st ungen Baut en

I t I I I e I 10 | rl | 12 13

r991 1.VJ1 74.98
182.30
187.63
184.48

1 82 .85
182.37
182 . 10
1 85.92

173 .41
r82.38
187.95
193.27

190. 86
196. 70
198.27
202.33

198. r 1

196.3r

4.5
o.o

-2.9
o.8

-11.2
-6.9
-4.4
-5.7
6.8
7.5
7.9

10 -2

10.1
7.9
5.5
4-7

4
9
2
2

5
7
3
1

22
09
58
23

178
178
181

6s.68
78.28
73.88
88.93

70.35
93. 05
96.32
89.52

25. 41
2.20

r7.39
-32.19

3.24
-4.21
-6. 05
4.75

OM

r36. 03
l7 1 .33
170.20
178 -45

156.09
184.79
181.18
187.30

des vonJahres ln %

vJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
vJ
vJ

89

vJ
VJ
vJ
VJ

2
3
4

I
2
3
4

2 1.VJ
2.vJ
3 .vJ
4.VJ

3 1.vJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

992

993

994

I .vJ
2 .VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.V1
3. VJ
4.VJ

1 .vJ
2. VJ
3.vJ
4. vJ

1994

1995

1996

1 85.98
179.78
181.28
185. 03

1 79. 86
191.34
187.55
199.84

1 62. 40
169. 71
174.11
175 -37

3. 13
-2.59
-o.82
-0.89

25
07
32
o4

10. ol
-5. 46
15. 53

-3 1 .65

18.64
-2.34
21.58

-21 .51

-3.16
-6.27
-5. 07
-1.85

-12-t
3
2

22
-4
12

-34

3.9
6.4
7-O
2.2

I
3
6
o

24
15
13
16

11.8
9.8
8.2

11.5

6.8
5.0
2.9

-o.4

87 .21
107. OO
109.42
103.94

90.61
113.82
1r7.05
106.26

68
77
71
83

55.69
63.62
62. 13
76. 39

58.52
65.43
62.76
76. OO

88
79
76
36

59.44
65.67
62.33
74.O4

4
-o
-2
-6

-13.7
- 15.6
-13.1
-11.2
-6.3
-3. 1

-0.3
3.2
5.1
2.8
1.0

-o.5

171 .94
171.38
169.8 1

184.90

54
33
46
83

3.8
-o.2

4
o

-o

-7
-4
-6
-o
4.6

11.6
10.4
8.1

10
6
6
7

3.6
3.2

9
3
9
o

9.54
1 .67

-4.30
9. s3

50. 05
79.49
79.38
80. 30

157.O2
1 88. 62
1 88. 83
194.88

1 66. 79
196.66
193. 19
194. 02

1995 1

996

6.45
8.96

-0.40
6. 57

8.68
6.63
2.19

11.50

8.56
r3.43

101 .33
1 25.0O
126.70
1 18 .49

108.27
131 . 23
1 30. 43
1 18 .02

206.67
2@.74

199
203
200
213

-2

9
6I
3

28.30
-o.47
2r.99

-22.1 1

I tn itrd. Dit

33.23
-8. s9

94.93
1 28.86

s8.33
6s.89

153.26
194. 75

9
9
o
7

14.7
7.9
6.5
5.0

-3
-2
-1
-3

4.6
5.1
s.3
8.1

6.2
4.3
2.3

-o.4
-8. 1

-1.O

o9
29
90
96

9.66
1 .87
o.41

-0.60

ln%

stat lstlsches Bundesamt wlesbaden
Fachserie 18, Re'i he 1.3, 1995

99

99

o
o
6
1

-0. 11
1 .62
5.23

-5.64
6.41
4.26

-3.48
10.42

24
39
21
39

63
12
o5
14

7
3

-2

2.23
-2.33

2. s9
4.93

-o.12
6. 80

-289-

4.93
-8. 12

12.3
-1.8

-o. 3
o.7



Dsutsch

4.2.2 Yerrendung des

ln Prelsen

Letzte inländtsche Verwendung von

v'lentelJahr
Bnut to-
1 n l ands-
produkt

Letzter Verbrauch

i nsgesamt
zusammen P r.l vat er

Verbrauch
Staats-

verbrauch
zusammen

1l2l3l 4 sl6

689 .96
719.77
744.O2
742.66

713 .98
734.92
761.08
767.25

732.68
757. O1
775.O4
773.56

s39. s9
553.12
556.97
607. 04

567.45
588.99

39 1 .66
406.90
401 .30
430.47

400. 56
411.57
414.38
449.53

409.57
417 .65
422.85
447.83

420. 68
436.8 1

1 39 .03
141 . 55
142.59
157 . 5l

141 . 56
144.O7
144.73
157.85

173.22
174.43
184 .47
147.12

162.85
173.20
193.50
161.57

Mrd

163.61
173.51
1 84.99
146.7 1

1 69. 07
r 70. 65

688. 10
7'.t2.70
7 r9.60
733.20

685.1 1

7 16.54
724.71
729.51

712.9O
721 .80
735.60
746.20

712.81
727.55
741.44
754.16

693.50
7 14.20
732.20
743.70

52 r .50
543 . 03
539. 72
582.80

1 29.84
136. 13
138.42
1 52 .33

1 1.VJ
2.V1
3. VJ
4.VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

51
2
3
4

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

vJ
vJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1 .vj
2.vj
3. VJ
4.VJ

199

50.62
63.46
80.80
40.84

177
178
195
158

40. 36
42.30
43 .44
54.30

42.29
46.89
49. 15
61 .64

46.77
52. 18

7.1
4.O
3.O
3.4
1.0
0.5
o.6

-2.O

0.9
1.2
0.9
2.3

0.5
2.O
3.1
2.4
3.1
3.6

2.3
1.1
3.3
4.4

2.7
o.9
o.7
o.1

-0. 4
o.6
1.3

-o. 4

o.9
3.4
1.9
1.2

I
2

34
31
22
82

3.5
1.9
3.2
4.2

-o.o
o.6
1.1

-o.9
2.2
1.0
0.8
0.6
o.8
3.O
2.2
1.5

398.98
414. O1
4r9.78
447.52

551.13
561 .72
567.58
60s.68

555. s4
578.65
579.99
614.63

413 . 25
431 .76
430.84
4s2.99

539
556
s63
601

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1992

1993

1994

199

996

713.30
735.50
752.30
765.10

VJ
VJ
vJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

14
36
o5
93

733. 70
752.20
764.80
772.70

3.6
1.3
2.2
1.8

-2
-1
-o
-o
2.9
3.O
2.7
2.9
2.9
2-3
1.7
r.o

52
64

736
759

734.90
761 .20

Venänclerung gegenüber dem entsprechenden vlentel Jahr

-r3.o
-6.3
-2.O
-4. 3

I
5
3
3

5
o

-o
o

8.1
6.0
7.O

14.7

8.8
3.O
0.8

-1.6

4.O
1.5
2-3
3.4

2
1

3
5

rr.5
2.1
2.3
3,3
2.6
3.0
1.8
o.8

-37
1

5
3

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

'I

2
3
4

1992

1993

1994

1995

1996

-1
o

-1

6
3

-4
-4

2.1
1.8

o.5
o.3

o.2
1.2
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I and

Inlandsprodukts
von 1991

Güt ern Nachrichtltch
Bnuttoinvestitlonen

Von rat s-
verän-
derung

Außen-
beltnag

(Ausfuhn
ml nus

E i nfuhn )
Anlagelnvestltionen

Ausfuhr Ei nfuhn

von Wanen und
Di enst I ei stungen

VlertelJahr

zusammen
Ausrü-
st ungen Baut en

I t I e I g I to I t1 | i2 I rs

DM

1 1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1 .VJ
2.vJ
3.VJ
4.VJ

1 .vJ
2.vJ
3.VJ
4.VJ

vJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

vJ
VJ
VJ
vJ

VJ
vJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

99177 .18
18 r .91
1 85. 63
1 84.67

66.66
78.13
73.44
88.54

2.99
-3.84
-5. 11
3.69

180. 17
178.07
1 80. s2
1 88. 36

21 .41
-2.43
12.12

-31.13

185. l2
177 .62
178.84
1 83. 06

84
96

24.28
2. 06

16.11
-29.64

43
85
20
o6

12
62
22
24

18
o

21
-17

1

21
-17

30.84
-4.79

-2.87
-4-49
-3.99
-1.49

72
93
95
87

82.85
102.77
105.33
95. 45

15.3
8.1
6.8
9.9

-1.1
1.9
3.3

-1.1
8.9
7.5
5.8
9.O

4.1
2.3
o.8

-2.O

2.O
-2.7
-4.1
-7 .7

- 14.6
-16.1
- 13.8
-12.O

-o
2
4

I
3
6
9

7
o
o

-6.6
-3. O
o.2
3.7
5.4
3.O
1.1

-0.6
-o.5
o.5

67
32
44I

83.80
100. 87
101.94
96. 51

68. O1
75.99
70.41
81 .74

139.33
17 1 .45
168.88
1 76.35

151.81
1 76.86
172.35
174.25

992

993

185.13
1 83.37
1 84.68
191.02

-0.o1
-5.75

9.72
-3.09
14.76

-26. 58

I tn Mnd. DM

-o.18

3. 54
-5. 57

-11.82
1.04

170.20
169.37
167 .14
182.42

1 66. 66
174.94
1 78.96
181 . 38

54.20

60.86
74.62

90.22
1 10.48
111 . 44
104. Ol

-13.3
-1.4

-5
-7

-1.62
1 .56

-3. OO
-1.91
-0.73

-11.65
3. 55
0.18

-s.98
9.OO

58.05
63.78
60. 71
71 .97

1 40.90
166.5s
166. 04
167.42

1994 1.VJ177 .84
1 87. 56
192.59
197.33

192.34
201 .26
202.90
206.87

-0.68
o.58

-8. 78
-2.15

177 .16
188 . 14
183 . 81
195. r8

57. 10
63.73
61.53
74.20

93.92
113.O1
1 12. 30
101 .97

1-O2
-4. 81

- 10.24
-0.86

193.36
196.45
192.66
206. Ol

144.42
172.35
172.30
1 78.63

151.02
176.7 4
1 73 .83
176.17

2
3
4

1

2
3
4

1

2
.,
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

87

995

996

26

200.84
199.80

199.22
201 .36

42
42

I
11

56.81
64.O2

138.23
175.44

tn%

Stat lst lsches Bundesamt Uriesbaden
Fachsen'i e 18, Reihe 1.3, 1995

des Vorjahnes ln %

992

993

994

995

996

5I
5
4

o
b
I
o

4
o

-o
3

10
-4
-3
-5

7
3
9I
1

6
5
3

2
-o
-o
-2

-8
-4
-6
-o

2I
7
1

9.0
3.2
2.1
1.1

2.5
3.5
3.8
6.7

-7
-5
-3
-6

4.6
2.5
o.9

-1.4

6.7
7.2
7.6
8.8

8.2
7.3
5.4
4.8

4.1
11.1
10.o
7.O

9.1
4.4
4.8
5.5

70
39
46
29

64
37

1

-5
-1

1

-2
6

69
66
64
55

7'.|
94
44
52

69
77
02

4.72
-6.41

-4.22
6. r5
3. 04

-3.19

4
7

4
-o

o
5

.,
2

E

7
-8
-o
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4.2.3 Y€rHendung (l€s

Pnelsentwlckl ung

Letzte inläncllsche Verf,endung von

Vl ent el J ahr

Brut to-
t n I ands-
produkt

Letzter Verbrauch

I nsgesamt
zusammen Pr i vat er

Verbrauch
St aat s-

venbnauch
zusammen

2l3l 4 ls 6

199 1

7
o
4
7

o
6
9
2

3
5I
5

90
96
98

113

97
100
106
r 18

103
105
r07
120

105
105
108
121

110.3
109.1

09
o8

98
100
101
99

103
103
104
104

106
106
l07
105

1lo. I
l ro.o
1 10.3
108.2

107 .9
107.6
108. 7
r07.3

4.3
3.6
3.4
4.5
3.2
2.8
2.9
1.3

1.5
1.0
o.9
1.7

2.1
2.3
r.5
o.8

o
2
5
2

5
4
7
3

1

3
I
5

6
6
3
6

4
8
o
6

o
4
5
7

5
5
5
1

98
98
oo
o2

o4
o4
o4
o5

o8
o8
o8
10

3
1

7
4

3
4
o
o

1

7
t
7

96
98
99
o5

02
o3
o5
09

07
o7
o8
12

96.9
98.6

100.1
104.2

106.9
107.4
108.o
111.4

r09.7
109.4
1 10.2
r 13.7

9
5
o
4

9I
7
1

7
5
2
5

96
98
oo
o4

02
o3
o5
09

07
o8
09
12

r 1.vJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

99

106.6
107 .7
111.3
123. 5

102.5
103.5
105.0
108. r

1.9
1.6
2.3
5.5

5.8
4.9
4.9
3.7
4.3
3.8
2.9
3.1

9I
9
7

6
2

o.7
0.6
1.5
4.8
2.9
3.2
4.1
7.2

6.2
5.5
5.8
4.5
4.7
4.4
3.3
3.1

2.8
1.9
2.'.|
2.1

1.9
2.3
2.4
2.O

11
11
11
11

1'l
11
t1
11

l1
11
11
l1

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1 .VJ
2.vJ
3.vJ
4. VJ

1.VJ
2.vt
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

1992

1993

1994

r995

1996 o
6

1 16.5
115.9

t 14.6
114.O

1.9
1.6
1.6
3.1

14.4
13.5
13. 6
15.3

5.7
5.7
4.4
3.1

4.3
3.9
3.8
4.1

3.2
2.9
2.9
2.8

2.3
1.8
1.8
1.9

o.3
o.o
o.7
5.4
2.4
2.1
3.O
7.5

6.3
5.4
5.4
3.4
4.6
4.1
2.9
3.4
3.O
2.2
2.4
2.3
1.9
1.8
2.O
1.8

11
11

*) Paasche-Prelslndex mlt Hechselnden Gewlchtung
(Warenkonb des Jerel I lgen Berlchtszeltraumes).

1 13.6
112.9

5.O
4.5

I
1

1 .vJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.V3
3.VJ
4.vJ

1.vJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

1 .VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.vJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

Veränclerung gegenalber ctem

8.3
4.4
8.3
4.5
5.7
4.9
o.4
1.8

2.4
o.2
1.O
0.9
0.9
2.O
2.8
1.5

2.3

2.6
1.9
2.O
2.o

992

993

1994

1995

1996 2I9I
1.8 o

-o0.92.1
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I and

I nl andsprodukts
gegenüber 1991 *)

Güt en n

Ausfuhn E I nfuhn

von V{aren uncl
0ienst Ieistungen

Nachn I cht I

Brut to-
sozIal-
proclukt

Bnuttolnvestltlonen Terms
of

Tnadedarunter : Anl agelnvest t t lonen VlentelJahr

zusammen
Ausnü-
st ungen Baut en

I t I a I e I ro I rr | 12 I rs

= 1OO

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
vJ

1

2
3
4

21
2
3
4

99

99

1994

1995

r996

I
5
o
4

9I
7
1

7
5
2
5

96
98
00
o4

02
o3
o5
09

o7
o8
09
12

98
100
101
99

98
99
98
97

97
97
97

97.5
97.2
97.6
97 .9

I
2
1I
8
5
6
3

4
o
3
7

99. 2
97 .7
97 .7
97.8

98.6
98.3

9
o
6
5

103
104

100
99
99

100

101
101
102
103

103
104
104
104

104
104
104
104

r04
105
106
106

105
106

o
2
6
4

5
7
o
4

2
5
o
8

7
2

ol
o1
ot
o1

or
o1
02
02

o3
o3
o4
o3

1.5
1.2
0.8
0.6
o.6

-o.o
o.2
o.3
0.5
0.5
o.4
1.0

1.7
r.8
2.O
1.4

0.5
o.7

r.6
2.O
3.3
3.3
2.O
2.5
r.6
1.O

98
oo
oo
@

2
8
5
6

7
I
I
8

7
3
4
8

1

6
6
5

oI
5
1

2
o

96.8
99.7
oo.9
01 .9

04. 1

06.1
07.3
07.7

09.4
10.8
11.1
11.3

97
99

100
101

102
r04
r05
105

106
107
108
107

108
109
r09
r09

1 12.3
113.1
1 13.7
113.9

5.3
6. r
6.1
5.7

7.5
6.4
6.4
5.6
5.1
4.4
3.5
3.4
2.7
2.2
2.3
2.3

2-6
2.6
2.2
1.6

1

4
1

-o

2.8
2.2
1.3
r.5
1.1
o.6
o.7
0.9
0.3

-0.1
-o.6
-o.5
-o.3
-o.2
-o.1
0.1

o.2
o-2

4
2

o
-o

5
2
6
4

3
4
E
o

4
o
7
9

7
I
1

4

5
7
o
4

7
9

98
100
100
100

101
102
101
102

102
103
102
102

r02
102
102
102

102
102
r02
102

102
102

110.9
111.O

6II
2

8
5
1

1

5I
o
7

7
4
6
1

1 10.4
111.3
111.1
110.1

5.3
4.6
4.3
3.8
3.6
3.1
2.8
2.5
2.1
1.6
1.4
1.3

1.6
1.7
1.4
0.9

100.5
101 .2
101 .4
101.1

1993 1.VJ
2. VJ
3 .VJ
4.VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

t
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

2
3
4

1

2
3
4

1.vJ
2.vJ
3.VJ
4.vJ

1.VJ
2.v1
3. vJ
4.VJ

1r5.O
114-4

6.6
5-7

110.7
110.6
111.5
114.9

2.9
3.2
4.1
7.2

6.2
5.5
5.8
4.5
4.6
4.4
3.3
3. t

2.8
2.O
2.1
2.'.|

l1
11
11
11

1t
11

entspnechenden VlertelJahn des VorJahres ln %

1992 1

1993 1.VJ

2
3
4

o.o
-o.8
-2.4
-2.6
-1.3
-2.5
-1.3
-0.7
o.1
o.2
o.3
1.3

1.8
o.5
o.1

-o.1

VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

994

995

996

2.O
2.3
2.3
2.O

4
3
1

3

1

3I
6

o
o
o

-o
-o

1

1

1

I
1

-o.6
o.5

1.2
o.1

Stat tst lsches Bundesamt u,lesbaden
Fachserle 18, Rethe 1.3, 1995

-293 -

11
11
11
1t



Deut sch I and

4.2.5 Staatsv€rbrauch ln Jerelllg€n Prels6n

VlentelJahr

Käufe von GÜtern für die
Iaufende Produkt ton

Brut tor{er_'t schöpf ung

zusammen
1)

darunt ergelelstete
E I nkommen

aus
unse l b-

ständlger
Arbel t

Verkäufe
von Waren

und
Dlenst-

lelstungen
2\

Nach-
n lcht I lch
Staat s-

verbrauch
fün

zlvl 1e
Zwecke

I ns-
gesamt

( Sp. 2+5-7 ) zusammen
Geb I et s-
körpen-

schaf t en

Sozl al -
ver-

s I chenung

112 s14ls16lTlB

105.41
118.62
1 23.36
1 55.84

21 .75
22.69
23. 09
25.46

24.25
26.O4
26.60
28.42

141.65
148.OO
1 54.65
182.64

93. S9
oo. 14
03.97
20.26

62.88
69.8s
72.25
92.18

Mnd. oilt

49.25

s3.58
58.67

38.13
4r.60
42.43
47 .97

67.74
74.88
77 .37
97.44

45.88
49.48
49.72
51.95

32.78
37.13
39.69
52.55

42.49
42.80
44. 13
56.77

42.29
43.85
46.69
s9.83

18. 1

6.6
5.7
6.7
7.6
6.2
4.O
o.o
2.O
1.8
1.1
1.2

-0. 5
2.5
5.8
5.4
3.7
3.5

14
10
24
38

2
o
2
2

5
3
1

5

87
88
94

112

12
6

14
I
9.1
8.1
1.O
2.3

3
-o

1

1

1.6
2.9
4.4
2.7

8.5
9.2
4.2
1.2

1.6
0.6
2.6
2.6
7.3
5.6
7.8

12 .9

5.O
7.7
6.9
3.o
8.9
8.2

43.86
45.40

1 16.90
130.92

151 . 62
158.17
165.99
199.57

160. O 1

165.27

70.91
78.73
82.12

100.52

87. 55
91 .52
93.3s

108. 04

1 36.40
172.50

VJ
vJ
vJ
vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
vJ

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

991

992

993

994

70.62
73.88
82.76
99.7r

122.53
129.92
1 39 .08
170. r3

132 . 51
138.30
141 .62
1 70. 46

75.99
79.39
88.37

105.40

91
86
24

8s.79
85.62
90. 26

109.38

45.17
49. 19
48.46
53.32

38.71
39.57
41 .94
56. 08

41 .67
42.O4
43.63
56. 09

83.88
88.76
90.40

109.40

1 35.62
142.1 1

152.17
186.38

25.77
27.47
28 .90
29.91

29.51
30. 07
32.22
33.07

5I
2
6

6.3
5.5
8.6
5.2
8.9
4.1
8-2
9.8
5.2
5.2
3.O
o.7

11
14
15
11

r.3
2.6

77 .09
79.93
83. 23

101 . 71

82
85
89

107

144.69
149.9 1

1 53. 69
185.92

49.47
52. 08
56. 70
9r.99

79.66
79 .42
84.00

103. 07

28.06
28.59
31 .27
32.83

138.40
141 . 38
145.77
176.20

74I
255295. 05

97 .71
1 15.44

51.70
56. 29
57.28
60.43

80.72
81 .63
87.72

105.82

99s

996

992

993

1 49.96
1 54.95

89.74
89.80

2) Elnschl . selbstenstel Iter Anlagen

29.89
30.86

2
6

Veränderung gegenüben dem entspnechenden VlertelJahr des VorJahres ln %

83
83

1@. 16
r06.33

56. 30
60.93

16.2
9.5

12.7
9.2
8.1
6.5
1.8
o.2
4.4
2.2
2.9
3.4
2.3
4.7
6.r
3.7

12.3
5.8

14.5
8.2
9.2
8.2
o.6
2.O

3.3
-0. 6
o.9
1.3

1.3
2.8
4.4
2.7

18.3
12.7
10.1
8.8
4.4
3.1
3.3
1.2

4.8
3.9
4-7
6.8
2.5
5.4
6.4
4.2

7
5
o
2

16. O
8.5

11.6
8.0
6
5
1

-o
3.3
1.4
2.O
3.3
1.4
4.O
s.9
3.9

5.9
4.7

3.O
1.9

3.0
1.9

6.6
6.2

5.5
4.5

VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

1994 1.VJ
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

r995

1996

l) Getelstete Elnkommen aus unselbständiger Arbelt,gezahlte Produktionssteuenn und Abschneibungen.

Stat tst lsches Bundesamt hllesbaden
Fachserle 18, Re'l he 1.3, 1995
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4.2.6 Ausrüstungs- und Baulnvestltlonen
ln Jewel I lgen Pnelsen

Ausnüstungsl nvest I t lonen I Baulnvestltlonen
Untennehmen 1 )

Vlertel Jahr I ns-
gesamt

Unt er-
nehmen 1 )

St aat I ns-
gesamt

Unt enneh-
men ohne
l{ohnungs-

bau

St aat
zusammen V{ohn-

baut en

112ls14ls1617lB

Mrd. DM

70.35
93. 05
96.32
89.52

59. 26
76. 86
78.80
72.78

24.52
31 .74
32.90
30.38

34-74
45.12
45.90
42.40

30.80
36.49
37 .14
34.92

14.54
19.16
19.98
19.15

76.O7
93. 70
96.35
87 .71

14.54
20.12
20.70
r8.55

53 .96
61 .53
59.55
71 .31

90.61
113.82
1 17.05
106. 26

101 .33
1 25.00
126.70
1 18.49

108.27
131 . 23
1 30.43
118.02

1 1.09
16.19
17 .52
16.74

15. 15
20.68

11 .93
20.09

15.93
20.73
21 .58
19.96

41 .87
51 .35
52.30
49.87

44.87
s6. 03
58. 21
53.34

72.67
87.84
89.44
84. 79

85.40
104.27
105.12
98. s3

57.33
63.26
59.50
69.27

68
28
88
93

59.44
65.67
62.33
74.O4

55.69
63.62
62.13
76. 39

65
78
73
88

87.21
r07.oo
109.42
103 .94

68
11
48
22

29
56
09
44

'I 
1

4l
83
77

73
09
58
o8

22.6
14.3
13. 5
16.5

4.7
6.7
7.7
3.4

3
3
I
3

9.0
6.O
3.9
0.8

o
o
6
1

3.9
6.4
7.O
2.2

11.8
9.8
9.2

11.5

I
o
9
4

24
15
13
16

o
5
2

-o

- 18.0
- 13.3
-8.8

-12.O

-9.8
- 18.2
-7 .8
4.5

1

2
3
6

2
2
3
b

2
2
2
tr

1

2
2
5

64. OO
76.17
70.40
82.71

66. 59
75.23
68.67
76.92

1

2
3
4

21
2
3
4

I.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

4 1.vJ
2. VJ
3. VJ
4.vJ

1995 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.vJ

6 1.VJ
2.Vt
3.vJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
vJ
vJ
VJ

vJ
VJ
vJ
vJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

vJ
vJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
vJ

VJ
vJ
vJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

99

99 68.88
77 .79
71 .76
83.36

19
75

21
18

r .56
1 .71
2.38
5. 31

93. 12 58.16
70.61
69. 06
61..82

52.43
65.33
66. 16
61 .49

20
13
13
17

7.2
9.1

11.3
7.O

16.8
16.6
13. 7
15.3

10.9
8.1
4.4
o.5

5I
9
6

31.20
37 .67
38. 14
34.37

32.97
38.94
38.96
37. 04

34.96
39.94
40. 18
37.45

25.6
r5. o
12.9
14.9

1.3
3.2
2.7

-1.6
5.7
3.4
2.1
7.8
6.O
2.6
3.1
1.1

1 10. 55
109. 24
99.27

83. OO
108.77

58.52
65.43
62.76
76. OO

993

99

99 53.16
70.51

1.51
1 .80

venäncterung gegenüben dem entspnechenden VlertelJahn des VonJahnes ln %

- 10.9
-1.6

29.84
38. 26

94.93
1 28.86

56. 82
64. 09

58.33
65.89

o
2
5
o

56.96
63.72
60.38
70.69

4
-1
-2
-7

- 13.9
- 15.9
- 13.4
-11.2
-5
-2
o
4

5.6
3.6
1.4

-o.9
-o.2
o.6

5.O
3.6

-3. 1

-4
-o
-1
-6

21
-2

31.1
18.3
14. O
14.4

9.6
3.O
4.3
7.6

I
2
8
1

3I

36.3
21 .3

-11.2
3.5

-7.9
-5.9
-8.4

-10.4

I
6I
3

-13.7
- 15.6
-13.1
-11.2

3
1

3
2

5.1
2.8
1.0

5

3
7

4
-o
-2
-6

-6
-3
-o

3

-o
-o
o

1992

1993

1994

1995

1996 6
1

-8
-o

- 14.6
-4.2

-12.3
-1.8

-3.2
5.3

1) Elnschl. pnlvater organlsatlonen ohne Erwerbs-
zweck.

Stat lstlsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserie 18, Re'the 1.3, 1995
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Deutsch I and

4.2.7 ausrlistungs- und Baulnvestltlonsn
1n Pnelsen von l99l

Ausrüstungslnvestltlonen I Baulnvest lt lonen

Vlertel Jahn

Unternehmen 1 )

I ns-
gesamt

Unt er-
nehmen 1 )

St aat I ns-
gesamt

Untenneh-
men ohne
Y{ohnungs-

bau

St aat
zusammen lYohn-

baut en

r12lslq 5 6 718

Mnd. DM

47
27
37
43

93
oo
63
8r

40
79

o
7

49.91
60. ro
s8.66
s2.63

45.01
60.oo

80.59
94.89
93.72
85.46

71 .O2
93.63

42
42

t
6
7
6

3II
7

21 .4
10.6
7.3
8.4

-4.5
1.1
o.4

-6.1
7 -1
1.5
2.4
5.9

66.66
78.13
73.44
88.54

1 .71
2.11
3.46
6.21

72.67
93.32
95.44
87.81

3s.88
45.22
45.44
41 .62

13.30
18.19
18. 71
16.73

46.38
57.32
57 .69
53.45

14.25
18 .47
19.15
17.71

30.68
34. 79
35. 06
32.83

13.33
r8. 12
18.58
16.51

-6. 5
-1.9
-3. O
-6. I

32
83
63
76

50
33
53
37

60
16
53
o8

59
69
60
85

ol
63

16.5
7.9
5.8
8.8

.1

:s

3.5
1.6
o.2
5.7

7
3
3
1

2
3

3
o
1

-o

25
3l
32
29

29
34
34
32

56.01
61.46

83.80
100. 87
101 .94
96.s1

93.92
113.O1
1 12.30
101 .97

61 .20
77 .05
78.O7
71 .38

75.97
92. O1

64.95
76.02
69.98
82.33

65. 75
73.50
67.39
75.44

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
vJ
vJ
VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

vJ
vJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

1

2
3
4

21
2
3
4

21
2
3
4

199 1

40.37
48.54
48.78
46. 33

69

69

29

92.29
86.30

90.22
1 10.48
111 . 44
104. O1

28
34
34
31

g7
87
31
70

55
58
62
72

34
34
32

26
33

82
83
78

84
86
78

26
49
02
30

o4
32
73
58

66
02
5r
94

48
65
29
16

1.42
1 .71

2
2
3
6

2
2
2
5

I
2
2
4

1

1

2
5

2
o
7
4

7
I
6
4

I
3
I
5

1

6

18
-12

1

-9
-6
-9il

- 18.6
- 12.9
-8. 1

-11.5
10
18
-8

4

-4
3

68 .01
75.99
70.41
81 .74

99

40.95
50.42
52.09
47.64

82.85
102.77
105.33
95.4s

57 .98
66.39

s8.05
63.78
60. 71
71 .97

54.20
6r.87
60.86
74.62

2.O
-2.7
-4. 1

-7 .7

- 14.6
-16. r
- 13.8
- 12.0

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

993

994

99s

996

52.54
s9.85
58.35
69.68

2
3
7
4

- 14.8
- 16.4
- 14.0
-12.O
-6.2
-2.6
o.6
5.O

5.9
3.7
1.5

-o.9

1

-3
-3
-8

55.62
62.08
59.24
69. 04

55.39
62.3 r

56.81
64.O2

-6.6
-3.O
o.2
3.7
5.4
3.O
1.1

-o.6
-o.5
o.5

57.10
63.73
61.53
74.20

I
1

12.5
7.3
7.4

11.3

1.4
3.9
6.8
2.8

13.3
13.7
10.8
12.2

7.6
4.8
1.7

-1.5

Venänderung gegenüber dem entsprechenclen vlertelJahn cles vorJahres ln %

-3
-o

8
2

-9
-o

-15
-3

-13.3
-1 .4

-o. 4
o.4

14.2
7.6
6.7

10. 3

-o.5
2.1
4.O
o.o
9.2
8.8
6.5
9.6
6.1
3.1
1.5

-1.O

-11.9
-1.3

15.3
8.1
6.8
9.9

-1.1
1.9
3.3

-1. t

4-1
2.3
o.8

-2.O

3299

-4. O

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

993

994

99s

996

8.9
7.5
5.8
9.O

-22.O
-1.8

VJ
vJ
VJ
vJ

1) Elnschl. pnlvater organlsatJonen ohne Erwerbs-
zweck.

Stat lst lsches Bundesamt l{lesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1995
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Deutsch I and

4.2.6 Aus?uhr und Eln?uhr von faren und Dlenstl€lstungen
1n Jewel I igen Prelsen

VlentelJahr

Ausf uhr E I nfuhr

Waren 0lenst-
'l elstungen

Außen-
bel t nag

( Ausfuhr
ml nus

E 1 nfuhr )

I nsgesamt Waren Dlenst-
1 el stungen

I nsgesamt

rl2l3 4lsl617

3.24
-4.21
-6. 05
4.75

3. 13
-2.59
-0.82
-0.89

9.54
1 .67

-4.30
9.53

6. 45
8.96

-o.40
6. 57

8.68
6.63
2.19

1 1.50

8.56
13.43

-0. 11
1 .62
5. 23

-5.54
6.41
4.26

-3.48
10.42

2.23
-2.33
2.59
4.93

-0. 12
6.80

Mrd. D[l

1 50. 42
147 .91
144.49
160.42

175.26
r79.25
174.OO
r86.7r
180.09
r83.31

26. s8
26.43

I rn ilrrd. Dir

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaclen
Fachselle 18, Relhe 1.3, 1995

27.36
29.95
39. 07
32. 08

147 .62
1 52. 35
148.56
152.40

77
81
97
12

30
33
30
40

182.85
182.37
182. rO
185.92

173.41
r82.38
r87.95
193.27

l 74.98
182.30
1 87.63
184.48

21 .10
25.34
26.05
23.84

157.12
152.75
1 s5. 53
1 65. 39

178.22
1 78. 09
181 . 58
1 89. 23

1991 1.VJ
2.VJ
3.vJ
4. Vj

21
2
3
4

30.24
34.19
41.1t
34. 03

1 85.98
179.78
181 . 28
1 85. 03

-7.5
-4.7
-6.3
-o.1

152.6r
148.18
r40.99
r51.89

2r.96
23 .61
24.89
24.63

24.28
24.O8
26. 46
27 .12

164.02
156. r 7
1 56. 39
160.40

VJ
vJ
VJ
VJ

vj
VJ
vJ
VJ

vJ
VJ
VJ
vJ

VJ
vJ
vJ
VJ

vJ
vJ
VJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

99

162.40
r69.7 r
174.11
175.37

r98. 1 1

196.31

138. 19
144.64
142.05
1 56. 57

153.29
1 56. 22
151 .49
r63. 04

160. 02
154.66

40.48
46.78
39. 29

31 .63
35.90
43. 14
35. 25

17 1 .94
171 . 38
r69.8 r
1 84.90

1 79 .86
19 1 .34
r87.55
199.84

10
14
5
6

1'l
5
6
4

21 .52
23.47
25.32
24.48

156.61
168.23
102.31
r 75. 53

23.25
23.11
25.24
24.31

4.1
13.7
12.3
9.4

11.9
6.6
7.2
6.4

4.4
o.9

-o.2
-2.2

4.6
11.6
10.4
8. r

10
6
6
7

I
3I
o

vJ
vJ
VJ
vJ

2
3
4

3 r.vJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

1S93

1994

1995

1996

1.VJ
2.V1
3.vJ
4. VJ

1.VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

r994

1995

1996

5737

35.22
37.74
45.90
36. 70

5
2
2
I

4.6
5.0
4.9
3.6

3
1

4
1

6.7
7.3
1.9
7.1

190.86
196.70
198.27
202 .33

6.8
7.5
7.9

10.2

10.1
7.9
5.5
4.7
3.8

-o.2

199.54
203.33
200.46
213 . 83

206.67
209.74

38. 09
41 .65

Veränderung gegenüben dem entspnechenden VlentelJahn des VorJahres

I tn ,(

3.4
-2.7
-5.1
-o.3

- 14.3
-9.7
-7 .1
-7 .7

4.5
o.o

-2.9
o.8

-11.2
-6.9
-4.4
-5. 7

4.4
2.2
o.6

-3. O

-8.3
-5.3
-7.6
o.o

4.1
-6.8
-4.5
3.3

-2.O
-o.6

1.7
-o.6
8.O

-1 .5
-o. 3
-o.7

1992 1

99

-3. 09
7.29
3.90

-2.96

5.7Lt
8.5

11 .7

10I
6
4

9
o
6
1

4.4
4.2
4.8

11.6

4
I

t
2

4.4
-1.O

9.5
9.8

2.8
2-3

3.6
3.2
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Deutschl and

4.2.9 A$fuhr und Eln?uhr von llren und Dlenstlelstungen

ln Pnelsen von 1991

Ausfuhr E I nfuhn

VlertelJahn I nsgesamt Vtaren Dlenst-
Ielstungen

Dlenst-
I e1 st ungen

Außen-
beltrag

( Ausfuhr
ml nus

E I nfuhn )

rl2l3l4lsl617

180.17
178.O7
1 80. 52
1 88 .36

158.51
1 52.45
1s4.63
165.20

21 .66
25.62
25.89
23. 16

177 .18
181.91
1 85.63
1 84. 67

149. 1 1

151 . 74
1 46. 80
153.28

28.O7
30.17
38.83
31 .39

99
84
1l
69

2
-3
-5

3

17 1 .49
1 74. 88
169.43
182.16

Mrd. 0M

192.34
20r .26
202 .90
206.87

200.84
199.80

VJ
VJ
vJ
vJ

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
VJ
vJ

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

I
2
3
4

t
2
3
4

1991 1

-5.84
-7 .96

29.56
33.09
39.78
33.13

-o.01
-5.75

3.54
-5.57

-11.82
1.04

185. 13
1 83.37
1 84.68
191.02

149.82
147.32
143.62
160. 10

166.66
174.94
1 78.96
181.38

30.44
35. 12
42.10
33.26

144.85
151.14
148.28
163.10

-o.68
o.58

-8.78
-2. 15

157.22
16r .89
1 57 .97
170.72

1 55.57
1 50. 28
1 44.90
1 57 .89

136.22
139.82
136.86
148.12

6.7
7.2
7.6
8.8
8.2
7.3
5.4
4.8

43
84
00
29

38
05
52
32

33
24
11
90

22
23
22

2
2
23
21

21 .87
21 .57
23.23
23.85

23.52
23.34

-1.1
- 10.9
-7.3
o.6

-4.9
-3.5
-2.O
-4.2
4.7

-3.7
-1.7
-1.9
2.5
r.6
o.5
8.9

21
22
24
23

63.69
54.78
54.84
59.77

185.12
177 .62
1 78.84
r83.06

193
r96
192
206

992

993

994

995

996

2070.20
69.37
67 .14
82.42

177 .16
188. 14
r83.81
195. 18

36
45
66
o1

7
3
9I

-8. t
-4.6
-6.5
-0.3
4.1

11.1
10.0
7.O

9.1
4.4
4.8
5.5

2
-o
-o

9932
36
44
34

35
39
44
36

't77.84
187.56
192.59
197.33

1 s5.83
1 66.90
160.70
173.28

3
1

o
-3

-8.5
-4.8
-7.2
o.2
4.O

13.3
11.9
8.2

10.0
4.8
5.4
5.1

3
5
1

3

1.02
-4.8r

-10.24
-o.86
-1.62

1 .56

70
39
46
29

64
37

I
-5
-1

1

-2
6

166. 17
161.31

34.67
38.49

I tn uro. olrt

-4.22
6. 15
3. 04

-3.19

Stat lst isches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1995

42
31
23

12
37
93
15

5.3
9.7
2.4
5.5
3.O
6.1
5.8
0.4
8.4
3.7
5.2
2.9
6.5
8.1
1.4
5.6

-1.3
-2.2

't75.70
178.02

199.22
201 .36

vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
vJ

1.VJ
2.vJ
3. VJ
4. VJ

Verändenung gegenüber dem entsprechenclen Vlertel Jahn cles VorJahnes

, tn%
-3. OO
-1.91
-0. 73

-11.65
3.55
0.18

-5.98
9. OO

4.3
-1.O
-1.3
3.O

12.4
-7 .O
-5. 5
-6.2
6
8I

10

8.5
7 -1
6.5
4.7

3
I
3
'I

4.5
o.8

-o.5
3.4

-10.o
-4.6
-3. 1

-5. O

-2

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

r992

1993

1994

VJ
vJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
vJ
vJ

51
2
3
4

99

996 5.7
-o.4

4.4
-o.7

7.5
8.2

2.5
1.8

3.O
2.5
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Deutschl rnd

4.2.t0 Ausluhr und Elntuhr nrch lnlands- und Inllnd€rkonzept
'I n Jewel I tgen Prelsen

vtertelJahn

Ausfuhn

nach clem
I n'l ands-
konzept

Enwerbs- u.
VernÖgens-
el nkommen
aus clen
übr I gen

Wel t

Ausfuhr

nach dem
Inländer-
konzept

(Sp. t+z)

E I nfuhr
nach dem
Inlands-
konzept

Enwerbs- u.
Venmögens-
el nkommen

an dle
übn i ge

Urel t

E 1 nfuhn

nach dem
Inläncler-
konzept

( sp.4+5 )

Außen-
beltrag
nach dem

I n I äncler-
konzept

(sp.3-6)

1l2lsl4lsl6l7

Illrd. Dttl

64
39
45
75

196.85
207 .12
210.85
207.96

209 .4 1

208.50
211.Or
212.62

193.47
197.68
204.38
207.98

8.03
2.61
0.68
6.51

1 74.98
182.30
187.63
1 84. 48

3
o
o
1

21.87
24.82
23.22
23.49

1 82.85
182.37
182. 10
1 85.92

32.27
29.42
29.72
30. 48

31 .46
3r.33
30.41
34.10

32.77
32.87
30.67
32. 01

4.2
4.9
o.9

-6.1
5.0

-3.4
-4.9
-9.8

-2.5
6.5
2.3

11.9

-o.7
7.7

16.6
18.4

-3.2
-o.6

210.49
207.51
21 1 .30
219.7'.l

204.71
204.25
2@.48
2 r6.91

214.26
223.O9
216.72
229.72

233.70
237.51
234.48
248.O3

178.22
1 78 .09
18 1 .58
1 89. 23

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1 .VJ
2 .VJ
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2. VJ
3.vJ
4.vJ

99

99

99

994

99s

996

217.44
211.11
2r1.69
219. 13

26.56
26.13
28.91
26.70

1 85.98
l 79. 78
181 . 28
1 85. 03

199
203
200
213

206
209

2

24
57
90
93

85
76
60
07

78
33
o1
30

86
53

1

6
3I
5
1

4I
-l

4

-5.61
2.22
0.23

-5.24
3.21
3.96

-4.58
2.42

-5.39
5. 19

-o.70
-7.86

-4
1

208.41
21 r .33
221.32
227.65

171 .94
171 .38
169.8 1

184.90

1 62.40
169. 7l
174.11
175.37

31 .07
27 .97
30.27
32.61

1 79.86
19 1 .34
1 87 .55
199.84

34.40
3r.75
29.17
28.88

r90.86
196. 70
198. 27
202.33

35. OO
28 .95
33.37
34.38

3 1.VJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

38. 06
32.48
37 .22
41 .40

37 .77
36.88

21 .4
5.3

24.5
13.7

r7.o
7.O
4.7

22.1

3.3
1.7
o.2

-o.3
-to
-3.2
-5.3-r.o

12.6
3.5

10.2
5.4
8.7

12.2
11.5
20.4

4.7
9.2
8. r
5.4
9.1
6.5
8.2
8.4

-r.07
-3.43

3. s9
3.23

-o.92
2.20

2.6
2.6

3.6
3.2

228.92
229.18
235. 49
243.73

235. 88
233. 19

I tn trtrd. otu

3.O
1.7

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachsente 18, Relhe 1.3, 1995

3
o

198. 1 r
r96. 3 r

173. 41
182.38
1 87 .95
193.27

4.5
o.o

-2.9
0.8

2I
4
7

6.8
7.5
7.9

10.2

10.1
7.9
5.5
4.7
3.8

-o.2

1t
-b
-4
-5

74
72

34.16
34. 18
34.O2
34.20

239
243

07
98

33
33

54
33
46
83

67
74

4
9
2
2

5
7
3
1

4.6
11.6
10.4
8.1

10.9
6.3
6.9
7.O

4
o

-o
-2

-7
-4
-6
-o

6.4
o.7
o.1
2.2

6
2
1

2

7.7
6.9
8.3
9.5
9.8
8.4
6.4
7.1

-7
-5
-3
-2

venänderung gegenuben dem entsprechenden vlertelJahr des vorJahres

, rn %

-o.8
13.5

21
2
3
4

1

2
3
4

1.VJ
2.Vt
3. VJ
4.VJ

99

993

994

995

996
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4.2.tt Austuhr und Elnfuhr nach Inlands- und Inländerkonzept

ln Prelsen von 1991

Vl ertel J ahr

Ausfuhc

nach dem
I n I ands-
konzept

ErHenbs- u.
Vernögens-
el nkommen
aus clen
übr I gen

Wel t

Ausfuhr

nach dem
I n I änder-
konzept

(sp.1+2)

E I nfuhn

nach dem
I n I ands-
konzept

Erwerbs- u.
Vermögens-
el nkommen

an cl1 e
übn I ge

U,el t

E I nfuhr
nach dem

Inländen-
konzept

( sp.4+5 )

Außen-
beltnag
nach dem

Inläncler-
konzept

(sp.3-6)

1l2l3l4lsl6l7

r85. r2
177 .62
178.84
r83.06

215.82
207.88
207.77
214.64

170.20
169.37
r67. 14
182.42

199.76
207 .13
208. 79
207 .'to
211.13
208.63
212.21
215.70

4.69
-o.75
-4.44
-1.06

13.69
o.76
1 .39

10.39

5
-o

1

o

-5
-o

o3234
232

19
31

33
32

84
80

200
199

199.22
20r .36

996

-9. OO
-1.51
-s.83

-1I.45

22.58
25.22
23.16
22.43

185.63
184.67

180.17
178.07

illrcl

213.45
207.89
210.18
217.49

208.52
217 .'.t2
210.26
220.56

177 .18
181.91

33.28
29 -82
29.66
29.13

30.70
30.26
28.93
3r.58
30.70
30.62
28.38
28.74

3r.36
28 .98
26.45
2s.38

-7 .8
1.5

-2.5
8.4

-2.5
5.6

14. 1

16.O

180.52
r88.36

I .VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

1.vJ
2.Vt
3.vJ
4.VJ

1.VJ
2.Vt
3.vJ
4.VJ

I.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.Vt
3.VJ
4. VJ

1 .VJ
2.VJ
3. vJ
4. VJ

1991

1992

1993

1994

r995

l4
97
52
54

-1.18
2.98

- 12.68
-7. 05

48
31
o4
o6

72
94

-2
-3

-13
-7

o.45
-o.22
-7.08

1.60

195.76
200.96
207.O4
210.62

2@.70
214.14
222.94
227.61

226.41
230.37
23s.87
242.52

26. OO
25.26
27.53
24.68

29. rO
26.O2
28. 08
29.24

31.86
26.58
30.35
30.28

177 .84
187.56
r92.59
197.33

185. l3
183.37
184.68
191.02

166.66
174.94
1 78.96
r81.38

4.5
0.8

-0.5
3.4

- 10.o
-4.6
-3. 1

-5.O

t
o
t
3

III
6

1

-o
-1
-1

-6
-3
-5
-1

6.7
7.2
7.6
8.8
8.2
7.3
5.4
4.8

3.8
8.6
7-5
4.5
7.4
4.6
6.0
6.8

200.90
199.99
195.52
211.16

93
o6
83
46

r6
14
81
18

77
88
83
95

34.O7
29.11
32.97
35.65

15.1
0.2

18.9
10. o

1l
3
2

18

9.5
2.2
8.1
3.6
6.9
9.5
8.6

17 .7

9
o
o
5

30.57
30.61
30. r7
29.45

192.34
201 .26
202.90
206.87

228.31
231 .17

223
227
222
235

193.36
196.45
192. 06
206.01

29.09
29.81

I tn urd 0ilI

Veränderung gegenliber dem entsprechenden vlertelJahr des Vorjahnes

I tn%
5.7
o-7
r.6
4.2

3
7
4
4

7.1
6.6
7.7
8.1

8.0
7.6
s.8
6.6

-7
-3
-2
-2

7
3
9I
1

6
5
3

9.1
4.4
4.8
5.5
3.O
2.5

2
-o
-o
-2

-8
-4
-b
-o

vJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1992

1993

1994 -6.32
3.95

-1.16
-7.59

1.2
-1.9
-9. O

2.1
-5.4
-6.8

-11.7

4.1
11.'l
10.o
7.O

VJ
vJ
vJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

vJ
VJ
VJ
vJ

-t.30
-6.29
-0.36
-o.o1

-3.24
2.37

51
2
3
4

1

2
3
4

99

1996 3.4
0.8

6
o

-2
11

2.O
r.8

I
6

Stat lst lsches Bundesamt h,lesbaden
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4.2.12 Außenbeltrag und Flnenzlerungssalclo gsgenüber der tlbrlgen Iett

Außen-
bel t rag

E I nkommen
aus cler
übr t gen
lvel t

( Sa'l do )t)

Außen-
beltrag(elnschl.

Erwerbs- u.
Venfiögens-
el nkommen )

'I auf encle
über'-

t nagungen

VenrÖgens-
üben-

t ragungen

F I nan-
zlerungs-

sa I clo
gegenüber
den übn I -
gen Yle I t

übertragungen aus der Übnlgen Wett(saldlert)
VlentelJahn

I nsgesamt

2 3l4lsl6 7

Mnd. DM

-22.19
- lo. 73
-11.55
- 15. 15

-1.60
-1.21
-1.6r
-1.64

- 10. 15
- 11 .55
-12.71
-5. 04

-23.79
-11.94
-13.16
- 16. 79

- 16.38
-17.71
- 15. 73
-1r.84

r3.64
0.39
o.45

11.75

8. 03
2.61

ro.40
4.60
6.50
7. OO

4.90
5. 20
r .50
7.40

3.24
-4 .21

r 1.vJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

1 .vJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
vJ
VJ
VJ

199

-6. 05
4.75

-7.63
-9.84

-12.34
-7.85

-0. 83
-0. 80
-0. 79
-0. 68

-0.54
-0. 70
-0.90
-1.11

-o.10
-o.83
-o.39
-1 .27

o.77
o.41
o.82
o.96

4. 83
1 .65
2.23
3.68

3. 18
2.67
3.97
6.31

6. 03
5.49
5.61
2.6e

5.66
2.45
3.O2
4. 36

3.72
3.37
4.87
7.42

0.68
6. 51

3. 13
-2.59
-0.82
-o.89

6.41
4.26

-3.48
10.42

-3. 09

23
33
59
93

2
-2

2
4

992

993 -2.48
-6.80

-18.77
-8.49

- 10.28
-4.56

-20.60
- 12.88

-11.60
-9.38

-r6.74
-7 .54

9.54
1 .67

-4.30
9.53

11 .24
6.57

-3.90
8.93

1 .70
4.90
0.40

-0.60

-4
1

-o.60
2.80

-4.20
-5. 50

-5. 50
o.60

-5.OO
o.40

-2.30
-2. ro
-4.60
-4.90
-3.30

-16.13
- 16.32
- 16.00
- 13.95

85
76
60
o7

-5. 61
2.22
o. 23

-5.24
3.21
3.96

-4.58
2.42

5
I

6. 45
8.96

-0. 40
6. 57

8.68
6.63
2. 19

1 1.50

8. s6
13.43

1994 1.VJ

-o.56
-3.30
-o.87
-o. r2
o.15

-o.10

-7
2

-1
-4

-t
-4

3
5

85
82
64
63

21
o8

4 -70
8.33

-1.01
4.30

-o. 11
1 .62
5. 23

-5.64

8. 13
-o.51
o.14
2.43

7.36
-0.92
-0.68

1.47

1.94
-o.92
-1.85
-3. 06

1 .65
-1 .O2
-1.74
-2.63

7.29
3.90

-2 .96

-s. 39
5. 19

-0. 70
-7.86

-2.41
-2 .95
-r.13
3.47

-o.25
-1.39
o.27
2.11

-o.46
-2.47
-o.48

1.15

5. 82
4.41
4.86
1 .72

-3.90
1 .70

-3. 20
-7.20

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

99s

996 - 13. 31
-s.86

86
53

-17.17
-16.39

-17.32
- 16. 29

Venänclenung gegenliber dem entsprechenden VlertelJahr des VorJahres ln t[nd. Dm

3
o

-4.70
-2.90

2.52
1 .71
0.37

-2.81

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1 .VJ
2.vJ
3.VJ
4.V3

1 .vJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

I.VJ
2.VJ
3. Vj
4.VJ

1992

r993

1994

1995

r996

5. 15
3. 04

-6.43
-0.64

-o.12
6.80

-3.20
-o.30
-1.'to
-8. OO

1.10
1.OO
1 .70

-0.80
-4.60

o.44
-o.13
0.51

-0.16

0.71
3.20

-1 .71
3.52

o. 29
o. ro

-o. il
-0. 43

80
24
83
39

32
82
86
34

75
96

50
88

79
32

-o
1

-t.07
-3.43
3.59
3.23

-0.92
2.20

-2
-2
-l

3

o
1

o
o

1) Aus cler übrlgen lvelt empfangene abzü91 lch an d1e
übnige Welt gelelstete ErHenbs- und VenrÖgens-
el nkommen.

Stat lst lsches Bundesamt W'lesbac,en
Fachsenle 18, Rethe 1.3, 1995
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4.3 Volk3elnkoilmn, Yertollung der Errerbs- und YerDÖgenselnkonmn

4.3. I V€rtel lung des volkselnkotlnens

Vol ksel nkommen

VlentelJahr

Bnuttoelnkommen aus unselbständiger Arbelt

Arbelt-
geber-

bel t räge

Brut to I ohn-
und

-geha 1 t -
summe

( sp. 2-3 )

Net tol ohn-
und

-geha I t -
summe

(Sp.4-5)

Brut to-
el nkommen
aus Unter-

nehmer-
tätlgkelt

und
VenrÖgen

I nsgesamt
zusammen Abzüge

1l2l3l4lsl6l7

Mrd. DM

r991 1.VJ
2.vt
3. vJ
4.VJ

1992 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

521 .77
547.58
560.28
597.18

562.2 1

576.26
599. 08
632.52

562.47
588.94
606.82
638. 19

6 19. 24
647. 16
663.79
689.82

353.9s
389. s6
402.19
466. 06

389.20
414. 05
439.65
498.29

404.29
426.57
441 .20
505.66

428.40
449.17
465. 28
s32.83

83.81
100.8 1

101 .41
127 .91

104.62
1 15. 23
1 12.97
140 . 10

110.86
1 19.89
1 18. 43
149 .44

215.29
223.20
245-49
269.65

167 .82
158.02
1 58 .09
131 . 12

173. O l
162.21

65. 31
73.57
7e.79
85.41

288.64
315.99
328.40
380. 6s

204.83
215. r8
226.99
252.74

73.12
77 .28
80.81
92.27

316.08
336. 77
358.84
406. 02

100.79
113.57
1 13.35
1 36.37

74.84
79. 11
80. r8
92.86

224.83
232.23
248. 05
272.70

159.43
1 34. 23

993

994

995

996

1992 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

1.VJ
2.Vt
3.vJ
4.VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

1993

1994

1995

1996

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

vJ
vJ
vJ
VJ

1

2
3
4

I
2
3
4

'l

2
3
4

1

2
3
4

82.57
87 .57
89.44

102.75

329.45
347.46
361.02
412.80

337.80
349.62
363.84
419.92

345.83
36 1 .60
375.84
430. 08

353.48
364.65

2.2

158.18
162.37
165.62
1 32. 53

589.78
612.48
631.77
667.30

418.77
433. 78
449.55
518.93

80.97
84.16
85. 71
99. 01

226.94
229.73
245.41
270.48

171 . O1
r 78.70
182.22
1 48. 37

17
32
29
60

190.84
197.99
198.51
1 56.99

3.1
2.7
o.8
2.4

6
1

9
3

o
3

-1

8.1
ro.1
10.o
12.O

6I
9I

11
10
I
5

5.1
3.7
8.2
6.7
4.4
4.O
1.O
1.1

0.9
-1.1
-1.1I

5
1

4
5

-o
o

-o
o

-o
3.4
3.3

20. 3
12.7
11.8
6.6
3.8
1.5

-o. 3
2.7
6.O
4.O
4.8
6.7
6.2

10.2
9.2
7.6

o7
35
87

228.15
229.53
246.49
269.21

68

50
54

117
127

Veränderung gegenüben dem entspnechenden VlentelJahr des VorJahres ln %

632
659

o5
o7

439
453

98
23

85. 57
89.42

23s.98
237.\1

193.93
206. r6

-o
-3

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachsenle 18, Reihe 1.3, 1995

o
3
3
9

10
6I
6

3.9
3.0
o.4
1.5

3.6
1.7
1.9
2.6
2.3
3.5
3.5
2.7
2.5
o.9

7.8
5.2
6.9
5.9

o.o
2.2
1.3
o.9
4.9
4.0
4.1
4.6
5.0
5.7
5.1
3.4

o
o
5
o

4
4
I
b

12
5II
2
2

-o
0

9.5
6.6
9.3
6.7
4.2
3.2
o.6
1.7

2.5
o.6
o.8
1.7

2.4
3.4
3.3
2.4

-8

1 .vJ
2.V5
3.vJ
4.VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

8.2
6.4
6.9
6.6
2-O
4.1
4-4
3.8

1

2
3
4

I
2
3
4

1.6
4.'.1

2
4

3.6
1.O

2.2
1.9

-302-
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4.3.2 ElnkoniEn Je Elnwohner, Je Errerbstltlgen bzr. Je bsschlftlgten Arbeltnehner

VlertelJahr

Von Inländern empfangene

Volkselnkommen Elnkommen aus I Bruttolohn- |

unse'l bstän- I unO I

cllgen Arbelt I -senattsumme I

Nettolohn-
und

-geha l t summe

Je
E I nHohner

Je
Enwenbstät lgen

nronat I lch Je durchschnl tt 1 lch
beschäf t I gten Anbei tnehmen

2 3 4 5

OM

050
r60
290
550

2
2
2
2

14 2@
14 900
15 400
16 400

18 400
19 100

2 8903 170
3 310
3 840

3
3
3
4

3
3
3
4

3
3
3
4

3
3
4
4

3
3

3
3
4
4

4
4
4
5

4
4
4
5

4
4
4
5

540
9lo
060
700

ooo
260
530
140

250
490
640
320

470
620
760
480

700
100
700
700

o@
700
200
100

ooo
600
o@
ooo

4 590
4 8rO
4 960
5 670

17 800
18 600
19 0oo
r9 700

o
9
6
3

13
8

11I
6.2
5.5
2.5
3.5
5.2
2.9
2.7
2.9
2.7
4.O
4.1
3.5

2
4
7
9

1.9
4.2
3. r
2.5
6.2
4.9
4.7
4.7
5.2
6.0
5.5
4.O

10
7
8
7

500
900
ooo
400

o@
200
400
800

900
300
500
8oo

300
500
800
200

600
900
1@
4oo

6
b
7
7

7
7
7
7

6
7
7
7

7
7
7
I
7
7
I
I

1 1.VJ
2.V1
3.vJ
4. VJ

99

2 210
2 300
2 530
2 780

250
460
700
190

460
660
800
340

610
730
860
430

5
6
6
7

6
6
7
8

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
vl
VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
VJ
vJ

VJ
vJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

t
2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1992

1993

1994

r995

2 3602 440
2 610
2 970

420
450
600
850

450
460
630
860

560
570

8.O
6.3

10.4
9.1

6.8
6.5
4.2
3.1

2.5
0.1

-o.3
-o.5
0.9
0.4
1.O
0.3

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2

17
17
18
19

580

840
950

5
2
5
o

710
870
olo

12
9

11
9

6.6
5.6
2.8
3.7
4.2
1.8
1.5
2.O

2.8
3.9
3.9
3.3

4 770
4 900

1996 r

Veränderung gegenuber dem entsprechenden VlertelJahr des VorJahres tn %

2
3
4

1

2
3
4

2
3
4

2
3
4

2
3
4

7.O
4.5
6.1
5.O

-o.8
1.4
o.6
o.4

1992 1.VJ
2.vJ
3.vJ
4. VJ

4.4
3.7
3.9
4.3
4.7
5.4
4.7
3.O

993

1994 1 . vJ

1996 1.vJ

r995 1

4.8
4.5

3.6
2.O

3.9
2.O

3.4
2.8

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1995
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4.3.3 Entstandene Elnko[tren aus unselbstlndlger arbelt l!l lnland
nach f,l rtschaf tEb€relchen

VlertelJahr
I nsgesamt

Land- uncl
FonstHl rt-
schaft,

F i schene I

Produ-
z I erendes

GeHenbe

Handel
und

Verkehr

Dlenst-
'I elstungs-

unt ernehmen

Staat,prlvate
Hausha l te

u. ä.

lz 3 4 5 6

Mrd. DM

76.41
85.35
87.85

112.34

94.32
98.32

101.97
1 25.45

98.31
98. r7

104. r6
128.62

13. O
5.8

r 5.4
8.6
9.2
8.9
o.5
2.8
4.2

-o.2
2.1
2.5
2.2
4.0
4.8
3.3

51.0O
53.35
58.11
67.36

352.77
388.51
40r .53
465.16

57.54
60. 71
69.68
75.20

32
31

163
185
182

177 .61
190.36
r87.59
2 r 5.51

182.70
195.34

7.7
3.2
5.2
4.3

4
7
o
1

2.4
1.3
o.9
2.4
2-O
3.3
2.1
1.2

o.9
-o. 7

-1
-1
-3
-2

50
79
81
09

't2
59
85
79

14
60
86
90

27
59
96
09

44
80
02
o4

3.26
3.61

4
3
3
4

3
3
3
3

3
3
3
3

3
3
3
4

3
3
4
4

7
3
o
3

5.2
5.8
1.5

-1.2
-5.2
-5. O

1 r.vJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

199

o8
7206

86.34
90.30

rol .42
121 .98

58.19
60.51
65. 71
75.O4

100. 5 r
r02. 09
109. 1 1

r32.91

175.97
191 .28
191 . 57
215. 12

64.74
67 .77
77 .O5
81.9r

388.36
413.45
439.60
497.84

23
52
96
31

o4
56

1

4
5
o

4.O
3.1
o.4
1.5

3.6
1.7
2.O
2.7

2.4
3.6
3.6
2.8

428.
449.
465.
s33.

439.
453.

10
6
9
7

992 1.VJ
2.Vt
3.vJ
4.VJ

69. 41
71.09
79.38
85. 06

72.19
72.47

63.38
65.40
70.10
80.44

1 73.53
188.0O
185.86
210.50

403.78
426.41
441 .17
505. 35

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
VJ
vJ
VJ

vJ
vJ
VJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

t
2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

993

994

995

996

68.30
69.55
74.42
85. 23

14. I
13.4
13. 1

11.4

8.9
8.1
6.7
7.2

7.9
6.3
6.2
6.0
5.8
7.4
7.O
6.8

88
31
67
16

5
6
6I

7.2
4.9
3.O
3.8
2.O
r.3
o.4
0.6
o.2
o.4
2.5
1.9

12
l1
10I

4r8.26
439.?O
449.79
518.99

70.77
72.O3
79.66
85.54

72.24
74.67
79.65
9r.oo
76.68
77 .74

104. 21
r04.40

70181.16
r96.65
r91.5t
219.20

72
81
87

Venänclerung gegenÜben dem entspnechenden VlentelJahn cles VorJahres ln %

-30
-5

I
-7

99 2

o.6
o.3
o.3
2.9
4.1

-o.3
2-6
4.9

1993

1994

1995

1996 3.7
2.3

6
4

2.5
o.9

1.8
o.2

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserie 18, Relhe 1.3, 1995
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4.3.4 Bruttolohn- und -Eshrltsunme lm Inland
nach Wlrtscha?tsberelchen, Nettolohn- und -gehaltsumrl€

VlentelJahn

Bruttolohn- und -gehal tsumme

I nsgesamt
Land- und
Forstwlrt-
schaft,

F I schenel

Pnodu-
z 1 erendes
Gererbe

Hande I
und

Verkehr

Dienst-
'I eistungs-
unter-
nehmen

Staat,
pnlvate

Haushal te
u. ä.

Net tol ohn-
und

-geha I t -
summe

2 sl4lsl617

287.64
315.10
327.86
379.88

132.25
149.22
147.69
167 .21

42.47
44. 13
48.34
55.96

61.48
68. 76
70. 88
91 .22

204.18
2r4.60
226.62
252.23

3
3
3

Mrd. DM

0.5
7

57.60
58.47
65. 07
69.64

79.28
82.20

101 .74

80. 02
81 .27
86.93

r06.56

224.53
232.11
248 . 03
272.48

228.O4
229.70
246.79
269.39

235.90
237.28

47.62
49.83
57 .73
62.O4

48.11
50. 03
54.49
62. 05

15
36
58

82
16
22
45

60
oo
23
18

63
o1
24
26

72
99
30
41

87
16
36
35

-31.9
-5. 1

0.3
-7.8

1.2
0.3
0.3
2.5
3.4

-o.7
1.9
4.6
5
5
I

-1

3
3
3
3

2
3
3
3

2
3
3
3

2
2
3
3

2
3
3
3

1 1.VJ
2.v1
3.VJ
4. VJ

99

86
88
44
39

67
68
48
48

5.2
3.9
8.3
6.8
4.5
4.1
1.1
1.1

214
222
245
269

226
229
245
270

69
72
81
98

78 .44
78.36
83.22
03.36

13.1
5.9

15.6
8.5
9.2
8.9
0.3
2.8

3-t
1

1

2.O
3.7
4.5
3. r

3
2
2
6

82
93
93

56

97

53.44
55.98
63.9 r
67.59

141.66
1 54. 43
155. 2 r
173.87

1 40. 54
152.27
15r.35
170.72

142.12
152.27
150.75
173.O1

37
26
77
62

1992 1.vJ
2 .VJ
3. Vj
4.VJ

1993 1.vJ
2.Vt
3.VJ
4. VJ

1994 1.VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

1995 1.vJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

1996 1.vJ
2.vt
3. VJ
4.VJ

9.6
6.7
9.4
6.8
4.3
3.3
0.6
1.7

2.5
o.6
0.8
1.8

2.5
3.5
3.4
2.5

2 1.VJ
2.vJ
3.VJ
4. VJ

3 1.vJ
2.vJ
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

405

7556.92
58. 17
65. 47
69.66

52.94
54.56
58.72
67 .12

56.48
57.44
61 .66
70.53

345.66
361.87
376.36
430.42

57.83
58.73
66.6s
70. 88

59.85
61.64
6s.94
75. 15

329. OO
347.29
360.98
412 . 50

353. 4 1

365. OO

2.2
0.9

2.71
3.00

-5
-5

63.39
64.21

337.36
349.53
364.00
419.95

145.09
157.O7
1 53. 48
174.48

74
89

58
58

145. 81
1 56. 02

82.76
82.88

Veränctenung gegenÜber dem entsprechenden VlertelJahn des VorJahres ln %

1

-1
-1
-o
o
o
o

-o
3.4
3.3

3.4
2.O

5.9
4.2

-o
'I

o
o
o
7

6
0
5
4

5
7
I
I
6
1

r3.3
r3.4
12.7
10.9

10.o
9.1
7.8
8.2
6.7
5.3
5.O
5.1

6.O
7.3
6.9
6.6

12.2
12.3
10.7
8.9
6.5
3.9
2.4
3.1

1

o
-o
-o
0.4
o.4
2.4
r.8
1.6
o.3

2
5
6
o

7.1
3.s
5.1
4.O

-0. I
-1.4
-2.5
-1.8

:t
t.4
.3

2.1
3.2
1.8
o.8

1 .vJ
2.vJ
3. VJ
4. VJ

I .VJ
2.vJ
3. VJ
4.VJ

99

99

1994

1 995

1996

Stat l st I sches Bunclesamt Wi esbaden
Fachserle 18, Reihe 1.3, 1995
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4.{ Elnko[mnsu[vertellung, vsrtügbare Etnkol[E€n und ihre Ver endung, Vernögen3blldung

4.4. t iaettosorielprodukt zu terktprelsen und yerfügbar€s Elnkomnen

VlertelJahr

Brut to-
sozlalpnoduktln JeHel I lgen

Pnel sen

Ab-
schre l bungen

Net to-
sozialprodukt

zu
Mankt pre l sen

Lauf encle
Übent nagungen

aus den
Übnlgen Welt
(saldient )

Verfügbanes
E I nkommen

2 3 4 5

Mnd.0M

991

992

993

994

vJ
VJ
vJ
vJ

VJ
vJ
vJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

677.20
706.80
725.90
772.20

738.60
755.30
779.20
82 1 .50

86.8s
89.94
91 .77
93.22

590. 35
6r6.86
634.13
678.98

-22.19
-10.73
-11.55
- 15. l5

568.16
606.13
622.58
663.83

748.80
779.60
800. oo
836. 10

824.40
852.90
869.40
898. 10

95. 61
98.30

1 15.60
116. 19

642.99
657 . OO
679.45
720.63

725. OO
752. 1 1

99. 75
oo. 87

628.16
645.35
667.22
706.95

645.97
674.58
694. 03
729.40

-13.18
- 12.67
-13.97
- 16.31

632.79
661 .91
680. 06
7 13. 09

83
65
23
68

- 15. 82
- 14. 41
- 14. 86
-11.72

-14
-11
-12
-13

6
5
2
5

o.7
2.6
1.9
o.9
5.2
4.5
4.3
5.2
4.7
4.8
4.4
2.9

10
6
7
6

7.36
-o.92
-o.68

1 -47

1 .65
-1.02
-1.74
-2.63
-2.85
-2.82
-1.64
3.63

o.21
1 .08
o. 75
0.96

-1.50
-1.88

02.83
05. 02
05.97
06. 70

789.30
816. rO
834.40
873.10

681 .79
707.49
725.15
762.74

8.9
6.5
7.1
6.1

o.5
2.7
2.1
't.2

5.5
4.9
4.5
4.5
4.5
4.6
4.2
2.8

07. 51
08.67
09.25
10.36

1

3
7
2

7.6
6.8
6.2
5.8
4.6
3.s
3.1
3.4
4.O
4.2
4.O
3.6

10
9II

-16.03
- 15.49
- 15.61
- 12.68

-17.32
- 16.29

665. 76
69 l .94
709.54
750. 06

707.68
735. 82

In%

1995 1.VJ

996

VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
vJ
VJ

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1r.76
113.23
1 13.61
1 14 .37

712.64
739.67
755. 79
783.73

696.82
725.26
740.93
772.O1

840.60
868.30

1992 r.VJ
2.Vt
3. VJ
4.VJ

1993 1.VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

1994 1.VJ
2.VJ
3 .VJ
4. VJ

Veränc,erung gegenüber dem entspnechenden VlentelJahr des VorJahres

1 tn% | tnmno. olu I

2.O

9. r
6.9
7.3
6.4
1.4
3.2
2.7
1.8

5.4
4.7
4.3
4.4
4.4
4.5
4.2
2.9

vJ
VJ
vJ
VJ

vJ
vJ
vJ
VJ

995

996 6
5

7
7

3.4
2.6

Stat lst lsches Bundesamt Wiesbaden
Fachsenle 18, Relhe 1.3, 1995
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4.4.2 verlügbares Elnkonren der lnländlschen Sektoren, Yernögensbi Idung

Let zt er
Verbnauch

Venmögens-
Üben-

t nagungen
aus cler
übn I gen

We lt
( sa I d'iert )

VerrÖgens-
bi I dung

Flnanzlerungssalclo
gegenüben

den übr t gen h,e I tVer-
f ügbanes
E i nkommen

Ersparn 1 s
Net to-

i nvest I -
t 1 onenVl entel J ahn ( Sp. 3+a

bzut.
Sp.6+7 )

I ns-
gesamt

darunt en
Außen-

bettrag 1 )

112ls14ls1617lB

Mnd. DM

10
6
7
6

o.7
2.6
r.9
o.9
5.2
4.5
4.3
5.2
4.7
4.8
4.4
2.9

s68
606
622
663

1991 1.vj
2.V1
3.VJ
4. VJ

1992 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

1993 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4.vJ

1994 1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1995 1.VJ
2.vJ
3.VJ
4.VJ

1996 1.VJ
2.Vt
3 .vJ
4.VJ

502.12
s32.88
537 .86
614.19

66. 04
73.25
84.72
49.64

-10.15
-11.55
-12.71
-5. 04

628.16
645.35
667.22
706.95

552.23
57 1 .97
585. 02
661 .73

75.93
73.38
82.20
45.22

75.10
72.58
81.41
44.54

82.73
82.42
93.75
52.39

-7.63
-9.84

-12.34
-7.85

16
13
58
83

-1.60
-1.21
-1.61
-1.64

64.44
72.O4
83. r 1

48. OO

74.59
83. s9
95.82
53 .04

68. 15
77 .61

101.16
63. O1

70.89
69.97

13.64
o. 39
o. 45

11.75

o3
61
68
51

-0. 83
-0. 80
-0.79
-0.68
-0.54
-0. 70
-0.90
-1.11

54. 75
62.21
70. 17
33.46

57.23
69.01
88 .94
41.95

I
2
o
6

4I
-1
4

3
10

3.21
3 .96

-4.58
2.42

632. 79
661 .91
680. 06
7 13. 09

665. 76
69 1.94
709.54
750.06

696.82
725.26
740.93
772.01

707 .68
735.82

577. 50
599. OO
608 .99
678.52

650. 25
67r.61

55. 29
62.91
71 .O7
34.57

57.43
64.21

-2.48
-6.80

-18.77
-8.49

- r3.31
-5. 86

2.52

-3.90
8.93

607.79
618.06
628. s9
698.66

624. 53
648.38
655.23
721 .89

72.29
76.88
85.70
50.12

57 .87
73. 05
80.56
50.13

57
73
80
5

71 .73
73.58
84. 83
50. oo

57.58
64. l1

-o. ro
-0.83
-0. 39
-1.27
-o.56
-3.30
-o.87
-o. 12

0.15
-0.10

0
o
o
o

77
41
82
96

97
88
95
40

15
o

-3
-8

-27
-14
-13

4.8
17 .4
13.9
48.7

24.7
4.I
5.9

-2.5

83.33
82.96

101 .57
57.54

-10.28
-4.56

-20.60
- 12.88

-11.60
-9.38

-16.74
-7 .54

't1.24
6. 57

85
76
60
o7

78
33
o1
30

86
53

5
't1
-4

1

Veränderung gegenüber dem entsprechenclen VlertelJahr des VorJahres

1n % I tn Mrd. DIrt I tn ,( I tn ärd. Dit

99

99

99

99

99

VJ
vJ
VJ
VJ

3 1.vJ
2.Vt
3. VJ
4. VJ

4 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

5 1.vJ
2.VJ
3.vJ
4. VJ

6 1.vJ
2.vJ
3.VJ
4.VJ

21
2
3
4

-5.61
2.22
o.23

-5.24

6
5
2
5

-s.39
5.19

-o.70
-7.86
-1.07
-3.43
3.59
3. 23

-o.92
2.20

4.1
3.6

o
3I
7

4.6
4.7
4.1
2.5
5.2
3.2
3.2
3.O

2.8
4.9
4.2
3.3

10
7
I
7

5.15
3. 04

-6.43
-0.6423

o
2
o
9

2
3
5
b

10.9
-1 .4
-2.2
-1.2

0.29
o.10

-0. l1
-0.43

-20.35
- 10.37
-11.24
-11.08

-30.8
- 16.3
-5.1

-19.9

o.44
-0. 13
o.51

-0. 16

-o. 46
-2 .47
-0.48

1.15

13.86
0. 53
4.27

-o.13

10.66
o. 54

-1.70
-3.46

3. 12
10.84
10.39
16.67

1 .71
o.37

-2.81

-7.80
2.24

-1.83
-4.39
-1.32
-4.82
3.86
5.34

19
't2
13
50

22
6
o

-8

- 14.9
-15.7

1

5
7
2

3I
4
7

-20. 6
-16.5

o.71
3.20

-14.15
-9 .47

6
5

-1.71
3.52

Stat lst lsches Bundesamt l{lesbaclen
Fachsenle 18, Relhe 1.3, 1995
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a.4.3 Vert0gbarss Elnkom€n der prlvat€n Haushalt€ und seln€ Verrendung

VlentelJahr

VerfÜgbanes Elnkommen 1)

I nsgesamt
darunten

empfangene
I aufende

Uben t nagungen

Pr 1 vat er
Verbrauch

Ersparn i s
Sparquot e

(sp.4 rn %
von Sp. 1 )

Nachntchtl lch
Sparquote
(Engebnls

cler oeutschen
Bundesbank )

2)

Mrd. DM /.

2 3 4 5 6

99 vJ
VJ
vJ
vJ

VJ
vJ
vJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

r .vJ
2.v1
3.VJ
4.vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

VJ
VJ
vJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ

vJ
vJ
VJ
VJ

6 1.vJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1 14 .32
114.23
120.46
1 25.98

486. 20
483.3 1

489.22
554. 70

416.61
429.86
432.85
475. 35

450. 04
456. O 1

450.38
514.85

504.44
501 .87
507.20
57 1 .30

529.16
5 19.60
522.17
583.84

543.67
544.O2
542.49
603. 06

566.58
562.35

385.22
401 .96
401 .46
441.69

432.81
449. 09
455.30
492.60

458.32
465.98
47 1 .89
506.67

490.24
506.34

64.82
54.05
48.92
73. 16

70.76
53 .81
53.25
80. 74

15.3
r2.8
11.9
15. 2

15.3
12. 1

12.6
15.3

13.9
10.9
10.3
13.8

13.7
10.7
10. 6
t4.l

14.4
11.9
10.9
14.2

4.3
1.1
1.5
4.3

14.2
10.5
10.2
13.8

13.4
10.3
9.6

13.2

oI
8
4

13II
13

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x

1992

1993

199

199

199

127
126
13r

69. s9
53.45
56.37
79.35

78
07
93
79

7.4-t.1
15.2
8.5
2

-1
-7

39

4l
2
3
4

51
2
3
4

61
2
3
4

139. 02
136.87
142.58
147.61

71 .63
52.78
51 .90
78.70

r 4.9
11.3
11.O
14.5

146.04
144.41
148. 03
149.24

1 55. 26
151 . 65
155.23
158.22

472.91
490.21
489.24
522.32

70.84
s3.62
50.28
77 .17

1993 1.vJ

1) 0nne nlchtentnommene Gewlnne den Unternehmen u
ohne elgene Rechtspersönlichkeit. K2) Im Unterschled zu Spalte 5 wenden die Nettozu- a
führungen zu Rückstel Iungen für Betniebsrenten E

14.2
10. I

.ä. soHle clle pnlvate Haushal te betneffenclen
unsgewlnne bzr. -verluste der VerslcherungenIs Tetl des venfügbaren Elnkommens und clen
nsparnls clen pnivaten Haushalte angesehen.

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1995

13.5
10. o

76.34
56.O1

7459
56

Veränclerung gegenÜben clem entsprechenden VtertelJahr des VorJahres 1n %

1992 I
4
5
o

8.8
8.6
8.1
5.6
5.O
5.5
3.8
'l .1

6.3
5.O
4.9
6.O

2.9
3.3

11
10I
11

8.O
6.O
8.6
7.7

3.8
3.8
3.7
3.O

4.9
3.5
3.O
2.2

2.7
4.7
3.9
3.3
4.2
3.4

8.1
6.9
7.8
7.6
3.9
4.5
5.2
3.6
5.9
3.8
3.6
2.9
3.2
5.2
3.7
3.1

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x

994

995

I
3
I
I
1

6
t
I
1

4
I
6

I
1

-o
-l

1

-3
-1

-o
o
5
4

99 7
4

3.7
3.3
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Deutsch I and

4.5 Errerbstltlgk€tt
4.5.t Elnt,ohner und Errerbsttt196

VlertelJahn

Enwenbstätlge Inländer I Nacnrichtl tch
Bevö1 -
kerung
(E1n-
wohnen )

Erwerbs-
pensonen

Arbel ts-
I ose i ns-

gesamt

Sel b-
st äncl I ge
uncl mlt-
hel f encle
Faml I ien-

angehör I ge

beschäf-
t lgte
Arbelt-
nehmen

Enwenbs-
tät tge

im
Inland

beschäf-
t lgte
Anbett-
nehmer

lm
Inland

1121314 5 61718

Durchschnltt ln 1 OOO

218
148
993
98s

364
392
373
299

682
672
694
680

190
300
477
605

33
33
32
32

32
32
32
32

3
3
3
3

3
3
3
3

80 324
80 461
80 689
80 907

36 599
36 571
36 433
36 437

35 188
35 202
35 238
35 232

295
205
030
026

409
411
365
307

702
662
684
680

208
284
449
587

-2.7
-2.4
-2.o
-2.2
-2.2
-2.3
-2.1
-1.9
-r.6
-1.2
-o.7
-0. 3

-0. 4
-o.4
-0.6
-0.8
-1.3
-1. 1

33
33
33
33

32
32
32
32

31
3r
31
31

381
423
440

3
3
3
3

3
3
3
3

3
3
3
3

3
3
3
3

3
3
3
3

36 676
36 628
36 470
36 478

79 788
79 882
80 041
80 226

2 589
2 474
2 679
2 666

38 955
38 799
38 817
38 775

35 872
35 896
35 859
35 805

3 388
3 292
3 446
3 551

35 208
35 r92
35 228
35 232

348
38 l
441
518

38 727
38 613
38 672
38 6s3

38 462
38 317
38 447
38 546

34 697
34 773
34 895
34 959

9s6
740
629
468

765
544
552
587

3
3
it
3

3
3
3
3

3
2
2
2

265
102
149
144

s96
484
674
783

39
39
39
39

38
38
38
38

o28
13r
241
320

r r.vJ
2.Vj
3.vJ
4. VJ

2 1.VJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

2 1.VJ
2.VJ
3.vJ
4. VJ

3 1.Vl
2.vt
3.VJ
4.VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1 .VJ
2.VJ
3.vJ
4. VJ

I .VJ
2.VJ
3 .VJ
4.VJ

1.VJ
2.V1
3. VJ
4. Vj

99

99 3s 827
35 877
35 867
35 797

452

463
485
494
498

506
530
544
552

s63
s89
594
s98

605
627
627
629

3 635
3 657

o83
903
958
970

092
146
268
330

30 679
30 791

34 753
34 889
35 07r
35 203

34 700
34 818
34 951
35 003

31 095
31 19r
3r 324
31 374

-2.1
-2.2
-2.1
-1.9

3
3
3
3

3
3
3
3

-1
-,1
-o
-o
-o
-o
-o
-o

1.6
1.7
1.4
r.3
1.2
1.1
o.9
0.9

2I
5
1

2
3
4
6

-1
-o
-o
-o
-o
-o
-o
-o

2
o
7
8

34 771
34 873
35 043
35 185

-2
-2
-1
-1

549
595
699
805

I
I
I
I
81
81
81
8r

III
8

993

994

995

996 693
843

30
30

34
34

445
364

38
38

Veränderung gegenÜber dem entsprechenden ViertelJahr des VonJahres ln %

7
5

0.8
0.8

34 324
34 5@

314
448

4 t31
3 916

6
3
9
1

-2
-2
-,1
-2

-2
-1
-1
-1

2.4
r.8
r.6
r.3

2
3
4
5

1

9
6I
I
9I
6

2I
5
1

2
2
3
6

1I

-1
-o
-o
-o
-o
-o
-o
-o
-1
-o

-1.9
-2.O
-1.8
-1.6

19. 1

17 .3
10.4
11.4

9.9
13.4
16.5
19.6

r6.8
13.6
5.3

-2.3
-4.8
-5.2
-2.1
3.4

o.7
o.7
0.8
0.8
o.9
o.8
o.7
0.5
o
o
o
o

o.2
o.3
o.3
0.4

4
3
2
2

III
9

I
8
4
o

3
3
o
3

7I
6
3

o
1

-o
-o
-o
-o
-o
-o
-o
o

o
o

-o
-o
-o
-o
-o
-o
-o
o

99

99

1994

1995

1996

6
2
7
2

3
3
5
7

3
1

-1.1
-o.9

9
10

Stat tst isches Bundesamt lviesbaclen
Fachsenle 18, Rethe 1.3, 1995
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D€utsch I and

4.5.2 Err€rbstltlge li Inland nach Xlrtschaltsberelchen

Vlertel Jahr
I nsgesamt

Land- und
Forstw l rt-
schaft,

F I schere I

Pl.odu-
zl erendes

Genenbe

Hancle I
und

Venkehr

Di enst -
lelstungs-

unt ernehmen

Staat,prlvate
Haushal te

u. ä.

rl2 3 4 ls 6

Durchschnltt ln 1 0OO

349
325
309
36s

365
381
363
387

6
2
3
4

I
5
1

4

3
4
7I
7
3

7
7
7
7

7
7
7
7

3s9
489
584
664

733
835
930
958

991
091
203
247

5.9
5.3
5.3
4.4
3.8
3.7
3.9
4.2
4.2
4.O
3.9
4.O

3.5
3.4
3.2
3.1

1.O
o.4
o. I

6
b
6
6

6
6
6
6

6
7
7
7

728
772
794
858

796
798
799
823

732
728
736
764

667
667
6s8
684

s66
554
s69
s99

6 470
6 474

6
6
6
6

b
6
6
6

6
6
6
6

6
6
b
6

6
6
6
6

5

9
o
9
I
oI
2
2

5
7
3
3

5
2

-o
-o
-1
-o
-o
-1
-o
-l
-1

-6. 7
-6.3
-5.4
-5.2
-4.8
-4.9
-4.9
-4.6

14 676
14 538
14 339
14 195

487
447
407
355

236
234
207
171

110
130
122
098

o47
073
081
067

o18
040
034
o12

599
57 1

433
437

827
877
867
797

188
202
238
232

753
889
071
203

36
36
36

- 16.9
-14.7
-14.2
- 13.6

-2.8
-3. I
-4.3
-5.2

36

35
35
35
35

35
35
35
35

34
34
35
35

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

I
2
3
4

I
2
3
4

'I

2
3
4

vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vJ

991

992

993

994

995

996

13 697
13 629
13 568
13 458

7 32213 033
12 957
12 908
12 042

7 296
7 269
7 281

7 288
7 378
7 485
7 537

56
62
75
11

7 542
7 632
7 725
7 769

7 23s
7 235
7 226
7 256

7 185
7 211

721
721
72
73

o.2
o.8
o.7
o.3

-2
-1
-l
-1

495
509
572
604

339
357
397
367

r1 963
11 97 1

1

5
6I
2
2
4
9

-4
-3
-2-t

-3.O
-3. 1

2
2
2
2

2
2
2
2

34 700
34 818
34 951
35 003

34
34

7 766
7 872

328
500

Venänclerung gegenuber dem entspnechenclen VlertelJahn des VorJahres ln %

944
972

1

9
6I
I
9I
6

2I
5
1

2
2
3
6

1I

21
2
3
4

99

-o
-1-t
-1

-o
-o
o
o

-o
-o
-o
-o
-o
-o

3.O
3.1

3
5

-7
-6-o

10.2
-8.4
-7 .O
-6. 2

-5.7
-5. O
-3.7
-2.8

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1993

1994

1995

1996

-1
-o
-o
-o
-o
-o
-o
-o

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

Stat lst lsches Bundesamt Wtesbaden
Fachsenle 18, Relhe 1.3, 1995
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Deut sch I and

4.5. 3 Boschltt I gt€ Arbel tnehner lm Inland nach wl rtschaf tsberelchen

ViertelJahn
I nsgesamt

Land- und
ForstH I nt -
schaft ,

F 1 schene I

Produ-
z I enencles

GeHerbe

Hande I
und

Verkehr

0lenst-
leistungs-

unt ernehmen

Staat,prlvate
Haushal te

u. ä.

112 3 4lsl6

Durchschnltt 1n 1 0OO

495
503
484
454

5 732
5 812
5 913
5 951

7 296
7 269
7 281

349
325
309
36s

36s
38r
363
387

s 893
5 927
5 945
6 007

93s
931
933
957

862
852
857
881

776
770
765
789

o.2
0.8
o.7
0.3

6.O
5.4
5.3
4.4
3.7
3.5
3.8
4.1

4.2
4.0
3.9
4.O

3.4
3.3
3.1
2.9

o
o

-o
-o

-2
-2
-1
-1

7
1

2I
2
3
3
3

5
4
6
6

o
I
7
7

I
6

7
7
7
7

7
7
7
7

7
7
7
7

7
7
7
7

5 219
5 3255 407
5 477

030
886
686
s38

039
963
897
785

798
804
863
89s

634
646
683
657

257
261

1

6I
6

2
3
3
o

5
8I
1

-7
-6
-5
-5
-5
-5
-5
-5
-4
-3
-2
-2

4
3
3
3

3
2
2
2

727
68s
646
598

I
2
3
4

2 r.vJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

33 218
33 148
32 993
32 985

32 364
32 392
32 373
32 299

-2.1
-2.2
-2.1-r.9

99

99

7 32212 360
12 274
12 216
12 146

s 530
5 614
s 696
5 716

5 974
6 044
6 r43
6 187

6 176
6 246
6 331
6 367

5
5
5
5

5
5
5
5

E

5
5
5

406
438
439
421

682
672
694
680

r90
300
47?
605

734
38

31 095
31 19r
31 324
31 374

30 693
30 843

9
6
1

1

- 18.0
-12.9
-9.3
-7.3

I
1I
5

3
7I
2

3
3
3
3

3
3
3
3

I .VJ
2. Vl
3. VJ
4. vJ

1.VJ
2.v1
3.VJ
4. VJ

1.VJ
2.vJ
3.VJ
4.vJ

993

994

99s

6 1.VJ
2 .VJ
3 .VJ
4.vJ

VJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
vJ

VJ
vJ
vJ
VJ

2s6
262
275
311

235
235
226
256

6
2
3
4

I
5
1

4

3
4
7I
7
3

-o
-1
-1
-1

-o
-o
o
o

-o
-o
-o
-o
-o
-o

386
420
431
423

s 663
5 647
5 665
s 693

387
417
419
401

6 347
6 433

7 185
7 211

Stat lst lsches Bundesamt Wtesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1995

557
557

5
5

verändenung gegenüber dem entsprechenden VlentelJahr cles vorJahres ln %

99

31
26

-25
-24

2.8
3.O

2
3

-3
-3

10.3
-8.6

-2.6
-2.3
-1.9
-2.1

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1992

r993

1994

1995 -1.4
-1.3
-1.5
-2.O

-4
-4
-1
o

o
-o
-2
-5

-1
-1
-o
-o
-o
-o
-o
-o

6
2
7
2

3
3
5
7

3
1

6 1.VJ
2.vJ
3.vJ
4. vJ

99

- 3l I -

1

1

1

I



4,5.4 Erflerbstätige
l4onatsdurchschnitte

Deutschl and I Früheres Bundesgebiet lNeue Länder u.Berlin-tlst 1)

Erv{erbstätigelnländsr I Enrerbstätige im Inland
Jahr / tl,onat

Anzahl
Veränderung Igegenüber IVorjahresronat I

veränderung Igegenüber I

Vorjahresmonat I

Anzahl Anzahl
Verändsrung
gegenüber

Vorj ahresmonat

Veränderung
gegenüber

Vorj ahrssnlonat
Anzahl

looo I Irooolrllooolxl looo I x

1.5
1.9
2,4
3,0
2.9
2,8
2.7
u
2.
2.
z.

1.

0,
0.
0,

-0,

_l

-2.
-1.
-1.
-0.

sr
tt7
t52
7A7
184
174
170

153
155
157
747
110

88
56

o
16
l1
-3

-32

-66
'114
729
-88
-65
-54

185
184
189
zt6
252
288
318
37q
454
448
s34
426

338
333
3416
363
362
376
374
380
470
s59
431
3S4

272
225
217
275
257
322

5
5
5
4
8
q
I
1
2
2
0
5

0
8
U
4
0
8

o
5
5
6
6
6
5
6
6
6
6
b

6
6
6
6
6
o
6
6
6
b
b
b

6
5
o
6
6
6

7
6
tr
s
c
2
Z
1
0I
7
7

-0. 8

-0.7
-0.7
-0,6
-0.4
-0. 5
-0. 6
-0. 6
-0.7
-0.7
-0. 8
-1. 0
-1. 0
-0.9
-0.9

28 55s
28 557
28 591
28 608
28 626
28 677
28 554
2A 604
28 909
28 869
28 779
28 653

28 350
28 329
28 398
28 q22
28 432
28 499
28 427
28 477
28 737
28 5S0
28 589
28 446

28 770
28 053
28 107
28 777
28 183
28 252

19S4

1995

1grE

1)

.

-0,8
-0.7
-0.5
-0.4
-0.2
-0.1
-0,2
-0. 3
-0,2
-0.2
-0.3
-0.3
-0.4
-0.5
-0.6
-0.6
-0.8
-0.9
-1.2
-1. 0
-0.9
-0.9

-?77
-230
-170
-1 01

-40
-21
-26

-50
-73
-36
-39
-84
-90
-77

-727
-162
-168
-1S3
-239

-306
-390-u0
-339
-314
-301

-
-0.8
-0.7
-0. 5
-0. 3
-0. 1

-0. 1
-0.2
-u. t
-0.2
-0, 3
-0,2
-0.4
-0.5
-0.5
-0. 5
-0,7

_1 I
-1.2
-1, 0
-0. I
-0. I

-ß4
-455
-ss7
-418
-366
-362
-357
-322
-?88
-224
-195
-196

-203
-2ZA
-193
-186
-194
-178
-t27
-133
-178
-179
-190
-207

-240
-276
-297
-251
-249
-247

34 738
34 741
34 780
3S 824
34 878
34 965
3S 872
34 978
35 363
35 317
35 213
35 079

34 588
34 668
34 744
34 785
34 795
34 875
34 801
34 851
35 201
35 149
35 020
34 840

34 382
34 274
34 324
34 446
34 480
34 574

-
-279
-250
-183
-126
-66
-44
-31

-77
-94
-57
-63_1 1E

-122
-103
-154
-187
-197
-276
-265

-317
-401
-431
-351
-320
-304

34 755
34 763
34 795
34 821
34 861
34 937
34 845
34 951
3s 333
35 290
35 191
35 074

34 685
34 669
34 737
34 758
34 7§
34 8r5
3S 742
34 797
35 146
35 0S3
34 975
3{ 809

34 36d
34 268
34 306
34 407
34 526
3{ 5rr

Januar
Februar
t'tärz
April
Mai
Juni
Jul i
August
SeptEmber
0ktober
l,lovenüEr
Dezeriber

Januar
Fsbruar
März
April
Mai
Juni
Jul i
August
September
0ktober
llovenüEr
Dezernber

Januar
Februar
llarz
April
l,{ai
JUni

noch stärkere Korrekturen auftreten. Die fi..ir Juni 1993bis Juni 1994 berechneten l,lonatsHerte sind nur sehr ein-
geschränkt durch monatliche Quetlen abgesichert,

Bei dEn Ergebnissen für die neuen Ländsr und Berlin-ost
könnEn aufgrund der größerEn unzulänglichkEiten der vEr-
Hsncleten Ausgangsstatistiken bei spätEren BerechnungEn

4.5.5 Emerbstätige
Saisonbereinigte l.,lertE I )

in 1000

Deutschland I Früheres Bundesgebiet I Neue Länder u. Berlin-tlst
Enderbstätig€Inländer I Erflerbstätige im In1andJahr / ttnat
Anzahl

I veränderuno II gegenüber' II Vomonat I

I veränderung II gegenüber II Vornonat I

I veränderung II gEgenüber II Vornonat I

Anzahl Anzahl Anzahl
Veränderung
gegenüber
Vor'lEnat

14
b

11I
21
20
27
32
16
t2I
7

2
8I

-2
-12
-6
-8

-21
22I

-72
-21

-31
-41
-7
39
12

4

-27
-15
-31
-77
-3

-26
-?5
-25
-1
-4

-13
-23

-18
-33

-13
-16
-9
27

-32
-40
-11
-27
-37

-49
-68
-1q

?5
-16

2A 767
28 746
28 715
28 698
28 695
28 569
28 654
2A 620
28 613
28 615
?a 602
2A 579

28 561
28 528
28 528
28 515
28 4S9
28 490
28 5L7
28 485
28 445
2A 434
28 q07
?a 370

2A 327
28 253
28 239
28 264
28 ?ß
28 ?43

-7
-9

-20
-9
18
-6
-s

8
15
8

-72
-16
-16
-?5I
-15
-2A
-15

19
-53
-18
-2

-39
-58

-80
-109
-?7

64
-4
-1

6 234
6 240
6 251
6 259
6 280
6 300
6 327
5 353
6 369
6 381
6 382
6 389

6 391
6 399
6 408
6 406
6 394
5 388
6 380
6 359
6 381
6 390
6 378
6 357

6 326
6 285
6 278
6 317
6 32S
6 333

34 995
34 986
34 955
34 S57
34 975
3{ 98S
34 965
34 973
34 988
311 995
34 984
34 968

34 952
34 927
311 936
34 921
34 893
34 878
34 8S7
34 844
34 826
34 424
311 785
34 727

311 992
34 983
34 960
34 950
34 968
34 96r
34 956
34 959
34 §t69
3q 977
34 963
34 953

34 927
34 901
34 908
34 891
34 856
34 838
34 855
34 802
34 783
34 777
34 742

-1
-s

-23
-10

18
-7
-5

3
10

8
-14
-10
-26
-26

7
-17
-35
-18

77
-53
-19
-6

-35
-57

-7q
-1 10
-23

61
-4
-2

19S14 Januar
FEbruar
März
April
Hai
JUni
JUI i
August
SeptEmber
0ktober
Ilovember
Dezenber

1995 Januar
F€bnJar
Härz
April
Mai
Juni
Juli
August
September
0ktober
Ilovenber
Dezember

1996 Januar
Februar
März
ApriI
M6i
Juni

34 685

34 511 34 647
34 s38
34 5L7
34 581
3S 577
34 576

34 501
34 474
34 53S
34 535
34 533

1) Census Xll-Vsrfahren

Statis t isches
FachseriE 18,

Bundesamt l,.liEsbaden
Reihe 1.3, 1995
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4. 6 Sai sonberel nl gte vl ertel j ahres€rEebnl sse

4.6. t Inlandsprodukt, Sozlalprodukt, Volkselnkommen

Salsonbenelnlgte Werte nach dem Ber'llner Venfahren

B.uttolnlandspnodukt I Bnuttosozlalpnodukt I Vol ksel nkommen

ViertelJahn
ln

Jewel I lgen
Pre I sen

ln
Pnel sen
von 1991

in
Jewel I igen

Pnelsen

ln
Prei sen
von 1991

I nsgesamt

Bruttoel
unse l b-

st äncl I gen
Anbe l t

nkommen ausI unterneh-
I mertät lg-I kelt und
I vermögen

1l2lal4lsl6l7
Mnd. DM

9
5
9
7

53
52
53
53

83
85
88
87

-4
3
2
o

3.5
1.2
1.1

-o.6
o.1
3.1

6
o
o
5

7
2
2
o

7
9
1

o

3.8
2.6
2.3
3.1

700.1
717 .1
725.4
737 .7

868. 7
874.2

716
721

390. 5
404.4
404.2
412.2

689.8
712.1
717.7
732.8

705.6
7 16.2
713.9
716.6

544 .4
556.9
558. O
565.9

o
3
5
4

I
2
2
7

2-1
-0. I
o.o
0.3

-2 -2
o.6
o.4
0.1

o-7
o.2
o.2

-o.2
-0.1
o.6

1 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

vJ
VJ
vJ
vj
VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ

2
3
4

1

2
3
4

2 1.vJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1 .VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

99

721
721

758. 1

761 .2
774.3
780. 3

731 .7
726.5
728 .4
728.2

161.1
156. 2
r53.9
156.9

774.1
786.6
794.6
802.6

7 15.0
719 .4
723.2
726.O

777 .O
789.2
796.6
802. 5

717.7
721 .9
725.1
725.9

440.O
444.4
445. O
448.2

817. 1

824.6
834.1
845.3

735. O
739. 5
743.8
749.3

735.4
738.6
741 .O
746. 5

164.O
168.2
172. 1

177.4

855. O
861 .9
868. 2
871.9

754.5
755.2
756.6
757 .O

85r .7
859.4
866. O
867.7

75r .5
753. O
754.7
753.4

646.1
654. O
659.3
660. 4

462.4
468. 1

471.3
473.4

5
1

7
1

3.5
2.2

586. 7
586. 3
595.6
600. o

589.7
s98.6
602.2
606.2

660.7
665. 3

0
o

453.2
452.3
455. 3
460. O

425
430
441
443

736
731
731
733

1.3
0.4
o.3
o.7

b
1

3
2

5
6
1

3

3.5
0.3
1.5
1.1

-1.2
1.6
0.9
o.7
1.9
o.8
o.9
1.3

1.1
o.9
o.8
o.2

763
766
777
786

817
823
831
842

2.1
-o.7
o.3

-0. o

-1.8
o.6
o.5
o.4
1.2
o.6
o.6
o.7
o-7
o.1
o.2
0.1

3.5
0.4
1.7
o.8

1.1
o.8
o.7
0.4

1

2
3
4

1

2
3
4

1 .VJ
2..V1
3.VJ
4. VJ

I .vJ
2. VJ
3.VJ
4.vJ

992

993 49
54
57
58

3.2
1.1
2.7
o.3

-o.7
1.O
0.1
o.7
1.1

-o.2
o.7
1.O

o.5
1.2
o.7
0.5
o

-o

617
620
627
637

3.7
-0.1

1.6
o.7

-1
1

o
o

1.8
o.5
1.1
1.6

1.4
1.2
o.8
o.2

2
5
4
5

1994 r.VJ

VJ

1995 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.vJ

47
47

187.2
193. 1

752.7
757 .2

872.9
88 1.2

756.4
763.3

vJ
VJ
VJ
vJ

6 1.vj
2. VJ
3.VJ
4. VJ

996

99

Venänctenung gegenüber dem Vorquartal ln %

Stat lst lsches Bundesamt u,lesbaden
Fachsenle 18, Relhe 1.3, 1995

4.9
-3. 1

-1.5
2.o

7
5
6
7

o
3

o
7

0.1
o.6

-o. 1

o.9
o. 1

o.9

-o.8
1.6
1.O
1.O

1.8
o.9
1.2
1.3

993

994

99s

99
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4.6.2 Bruttmrtschöplung nach f,lrtschattsberolchen
ln JeHelllgen Prelsen

Salsonberelnlgte u,erte nach dem Berllner Verfahren

danunten

Vlertel Jahr

Bnut to-
Hent -

schöpfung(berelnlgt )
1)

Bnut to-
vrer t -

schöpfung
(unberelnlgt )

Produ-
z I erendes

Gewenbe

Hanclel
und

Verkehr

Dlenst-
I el st ungs-

unt ennehmen

Staat ,prlvate
Haushal te

u. ä.

2lol4lsl6

199.
204.
211 .
220-

92
98
96
oo

110.9

I
2
I
1

3.2
2.O
3.5
4.6
3.9
5.O
6.3

2.9
1.1
5.9

-o.1
o
2

-1
1

o.6
1.3
1.3
o.5

Mrd. DM

103.0
104.1
1 10.2
110.1

1

6
6
o

3
3I
5

6
3
4
5

o
3
2
6

I
9
7
o

1

3
4
I
1

I
7
b

5
7
6
7

I
5

9
2
'I

5

o
6
7I
7
3
5I

101
104
104
105

109
108
109
110

109
111
112
1'.l2

264.5
27 1.1
268.7
272.O

701 .1
704.1
717.3
72'.1 .5

291.9
278.O
279.O
277.2

715.8
725.7
731.8
739. O

749.1
759.3
765.7
773.3

273
277
279
284

288.4
286.7
286.5
284.2

5I
1

1

4
3
o
6

667
687
692
708

732
736
750
754

3
2
b
6

4
7
1

5

7
4
5
4

750
758
768
779

789
795
801
804

807.4
815. 2

639
6s9
662
677

vJ
vJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

991

992

993

994

99s

996

1992

1993

1994

1995

1996

1t
11
11

117.O
118.5
120. 1

120.7

228
235
240
246

251
257
263
268

274
279
284
288

292
297
302
308

3 r3.6
318.4

13.7
14 .1
15. 2
16.4

7.9
8.8
9.7
8.3

3
-o

1

1

1.1
1.5
1.0
o.3
o.8
o.3
1.O
1.O

1

o
-o
-o

3I
1

3

267
268
269
269

3.6
-1.4
o.4

-o.7

1

I

5
I
I
6I
'I

-3.6
o.4
o.5
o.1

1.5
1.4
o.8
1.5

1.5
-o.6
-o. 1

-o.8
-o.9
o.9

3.4
o.5
1.9
0.6

-0. 7
1.4
o.8
1.O

1

2
2
2

118.5
1 19.2

7
3

Verändenung gegenüber dem Vorquartal ln %

281
284

3.8
3.1
2.3
2.4

3.5
0.4
1.9
0.6

-0. I
1-4
o.8
1.O

E

1

2
5

1.3
o.7
o.8
o.4
o.4
1.O

vJ
vJ
VJ
VJ

1 .vJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

7
o
1

4

o
6
o
1

1

-o
1

1

2
2
2
1

2
1

1

1

o.3
o.1

o.2
o.6

1) Benelnlgte BruttoHentschöpfung = Summe der
Bruttorertschöpfung cler h,l ntschaf tsbereiche

nach Abzug der untenstel lten Entgelte für
Bankdi enst I el stungen.

Stat lst lsches Bunclesamt Wiesbaclen
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

-314-

'1

1

3
3
o
1



Deut sch I and

4.6.3 Bruttor€rtschöpfung nech f,lrtschaltsberelchen
In Pnelsen von 1991

Salsonberelnlgte Werte nach dem Berllner Verfahren

darunter

VlertelJahr
Brut to-

wert -
schöpfung

(benelnlgt)
1)

Brut to-
wert -

schöpfung
(unberelnlgt )

Proclu-
z l erendes

GeHerbe

Hancle I
und

Venkehr

Dlenst-
lelstungs-

unt ernehmen

Staat,
pr 1 vate

Haushal te
u. ä.

2lol 4 ls b

3
5
8
3

1

7
I
5

6
o
3
5

1

4
7
o

o
2
4
6

7
1

0.8
0.6
0.5
o.4
o.1
0.3
0.3
o.2
0.6
o.3
o.3
o.3
o.o
o.2
o.2
o.2

96
96
96
97

98
98
99
99

99
oo
00
00

103
104
103
104

106
105
106
106

105
106
106
106

107
107
107
108

02
02
02
02

02
o3

o
4
3I
I
6
5
4

2
2
o
3

5
4

6
5
I
3

1.9
1.3
0.9
1.3

o.7
1.O
1.2
1.1

1.0
1.1
1.1
o.9

246
249
2s2
255

205
207
210
212

6
7
2
3

3
5
2
5

1

2
7I
4
3I
5

1.9
-o. I
o.7
o.2

-1.3
1.1
o.4o.l
0.5

-o.1
0.5
o.6
o.9
0.5o.l

-0.3

3
5
3
6

2
3
4I
4I
o
3

-3.6
-o.2
o.1
o.1

1.2
1.3
o.6
0.9
o.7

-1.2
-o.6
-1.O

-o.8
1.2

Mrd. DM

253.4
256.6
258.2
260.6

267
272
268
268

273
266
264
259

250
249
250
250

6
7I
6

4
3
o
I

II
1

4

682
691
688
592

705
701
704
703

692
695
699
702

4
6
6
1

I
4
oI
3
o
6
4

6
2
7
7

674
672

662
66s
667
670

676
682
686
692

653
662
6s9
663

675
67 1

700
707

1.VJ
2.v1
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2 .VJ
3.vJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.vJ
3.VJ
4. VJ

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

VJ
vJ
vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vl
vJ
vJ
vJ
VJ

vj
vJ
VJ
VJ

991

992

993

994

995

216
219
22'-|
224

226.O
228.2
23r.O
233.6

236. O
238.7
241.4
243.7

lo1
101
101
102

698.3
698.1
699. s
699.2

t) Bereinlgte BruttoHertschöpfung = Summe der
Bnuttof,ertschöpfung clen Wl ntschaf tsberelche

259. O
262-6

tn%

nach Abzug der unterstellten Entgelte fÜn
Bankcll enst I el st ungen.

109.4
110.O
110. 1

109.8

262.4
259. 1

257.6
255.1

110.5
111.0

9
9

Veränclenung gegenüber dem vorquartal

252
255

4
2

1996 1.VJ
2
3
4

7
5
7
7

1

-2
-o
-1

I
6
4
1

1

-o
o

-o
-1 .5
o.5
o.5
o.5

r.9
-o.7
o.4

-o.2
1.6
0.4
o.4
o.4
o.9
0.8
o.7
0.9
o.8

-o.o
o.2

-o.o

'I

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

992

993

994

99s

996 o.o
o.4

o.7
0.4

o.2
1.O

Stat lst lsches Bundesamt y',lesbaden
Fachserie 18, Relhe 1.3, 1995
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4.6.4 Verrendung des

tn Jewel I 1gen

Sai sonberel nt gte Ergebn tsse

Letzte tnländlsche VerHendu
29

von

VlertelJahr
Brut to-
I n I ands-
produkt

Letzten Verbrauch

I nsgesamt
zusammen Pr I vat er

Verbnauch
St aat s-

venbnauch
zusammen

2 3 4 5 6

Mrc,

397
406
410
415

161 .8
167.9
168.9
169. 2

180.2
175. 5
173.4
175.4

4
6
I
I
6
3
7
9

I
4
7
6

131
139
140
144

149
151
156
158

157
159
158
158

5
2
2
7

7
7
I
4

o
4
6
9

429
434
440
448

447
455
461
465

689.8
712.1
717.7
732.8

690.7
713. 6
720.O
729.7

759.5
761 .4
770.9
782.7

774.1
786.6
794.6
802.6

769. 1

784.4
793.1
795.2

855.0
861 .9
868. 2
871 .9

651.3
661 .9
666.3
670.6

472.4
47 1.8
477.8
482.2

162. 1

161 .5
161.9
164 .4

9I
1

6

528
545
551
560

8r3
8r6

1

6
,l

3

3.5
0.4
1.7
o.8

8
6
o
o

1.8
o.9
1.2
1.3

1.1
o.8
o.7
0.4
o.l
o.9

817
824
834
845

-o
1

1

'I

vJ
vJ
vJ
VJ

vJ
VJ
vj

VJ
VJ
VJ
VJ

4 r.vJ
2.V3
3.VJ
4. VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

51
2
3
4

6 1.vJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

995 1.vJ
2.v1
3. VJ
4. VJ

6 1.vJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

t
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

vJ

199 1

1 992

r993

99

99

99

VJ
vJ
vJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
vJ

1992

1993

r994

2
6
7
6

I
5
6
8

6I
2
3

64
69
72
70

79
83
88
94

96
94
94
92

188. O
185. 2

6.5
-2.6
-1.2

1.1

4
3I
2

5.0
2.4
2.8
3.3
o.9

-0.9
-o.3-r.o

-6
3
1

-1

7
2
4
8

3
2

3.4
1.2
1.4
1.7

-o.3
r.9
1.4
o.9
1.4

-o.1
1.3
o.9
o.9
1.5
o.3
o.7

9
7
4
6

5
3
7
7

486
494
495
498

504
509

I
1

677
684

4
6
I
7

6
2
o
1

758.1
761 .2
774.3
780.3

872.9
881.2

579.3
586. O
597.5
607.3

604
614
620
624

634
633
639
646

173 .4
17 4.9

64
67
70
71

3.3
1.1
3.6
1.4

-o. 6
0.9

-o. 4
-o. r

2.2
-o. 4
0.3
1.5

o. 1

1.9
1.9
o.5
1.O
o.8

7
7
I
I

6I
4
5

I
7
5
9

7
4

828
841

847
856
860
862

86s
869

Venänclerung gegenüber

3.3
1.1
2.O
1.6

o.7
1.6
o.7
o.6

4.1
0.3
1.2
1.5

2.3
o.4
't.4
1.6

o.8
1.O
o.4
o.3
o.3
o.4

1

o
1.1
o.9

-2.3
-1.5
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1

o
o
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Inlandsprodukts
Pre 1 sen

nach dem Berllner verfahren

GÜt enn Nachnlcht1 Ich

Bnut toi nvest 'i t i onen

Vor nat s-
venän-
denung

Außen-
beitrag

( Ausfuhn
ml nus

Einfuhn )
AnIageInvest It Ionen

Ausfuhn E I nfuhn

von'Waren und
01 enst I el stungen

zusammen
Ausrü-
st ungen Baut en

Vl ertel J ahn

lt I I 10 | 11 | 12 I tS

DM

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

4 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

vJ
vJ
VJ
VJ

5 1.vJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

2
3
4

VJ
vJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

991

992

993

5
o
2
6

79
83
85
80

81 .6
86. O
89.4
91 .8

74.9
77 .1
77 .1
77 .7

178
182
186
190

193
197
197
199

178
181
182
183

186
183
183
178

-2.7
-0.9
o.4
3.3
1.9
4.3
1.1
1.3

6
4I
6

I
o
1

9

-0. I
-1.6
-2.3
3.0

4
2
3
3

5.O
2.2
IE

7.4
3.4
7.8
5.8
3.9
7.1
5.1
7.7
9.O

7.2
11.8

-7 .4
-2.3
-1.O
-1.6

1

9
2

10.4
o.6

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x

5.3
4.8
2.4

-o.4
3.2

-1.5
-3.3
-3. O

o.6
2.8
5.7
8.1

6.9

156. 5
163. 1

166.5
169.5

17
17
17
17

171 .6
172.O
173.7
172.2

188. 2
r83.3
179.7
181.2

173.9
172.4
173.2
178.9

169. O
170.2
17 1 .7
171.5

182.2
r90. 1

192.3
194.7

-1
-o

3
-2

99. O
100.o
102. 1

106.1

201
202
20s
208

207
209

7
6
7

o
o
6
2

2
6
7
2

7
o
7
8

1

I
5
4

78
77
74
72

68
65
64
63

63
64
64
65

66
65
65
65

7.O
7.O
6.7
8.4

103.4
106.3
109. O
109. O

99I
3
5I
9
o
7
I

1 14.8
116.8
118.2
120.9

7.9
1.O
2.1
4.0

-2.6
2.8
2.5
o.1

5.3
1.7
1.2
2.3

o.3
-1.3
-3. O
-3. 2

6
7
4
4

0.9
0.4
1.2
1.6

5
4
4
2

o.7
0.6

-5
-3
-1
-2

o
-o
-o
-o

4.4
-o.o
-o.1
0.9

I
2
o
9

3.7
1.2
1.2
2.1

6
o
2
2

1

o

5
7
I
7

7
7
3
I

6
6

78
80
82
86

89
87
87
8s

77
84

1

-1
-o
-1

-4
4

t
2
3
4

'I

2
3
4

1995

1996

992

993

994

o
1

4
7

9
o

123.6
121 .9
12r.8
't 19.7

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
VJ
vJ

200.8
197. I

1996 1.VJ

Stat tst tsches Bundesamt Wlesbaclen
Fachserle 18, Rethe 1.3, 1995

r11.8
118.4

6s. I
66. 2

clem Vorquartal In %

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

4.2
-2.6
-1.9
0.8

-6.8
0.8
o.9

-o.1
4.3
2.O
2.3
2.3

1.6
1.6
o.4
1.1

1.7
-2.O
o.o

-2.3

3.2
o.5
1.6
1.6

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x

2
4
1

7

99

5Io
1

-0. 4
o.5

2
-1
-o
-1

-317 -

-6.6
6.O



Deutsch

4.6.5 Veru€ndung des

1n Prelsen

Salsonberel nlgte Ergebnlsse

vlertelJahr

Letzte lnläncllsche Venwendung von

Brut to-
I n I ands-
proclukt

Letzter Verbrauch

i nsgesamt
zusammen Pr I vat en

Venbnauch
St aat s-

verbrauch
zusammen

2l3l 4 sl6
tllrcl .

5
4
tI
5
6
5
3

1

3
3
4

I
6
5
1

7
2
7
3

6
o

64
68
68
66

75
69
66
66

55
59
6r
59

66
70
74
79

79
77
76
75

71
70

705.6
7 16.2
7 r3.9
716.6

706-2
717.8
7 15.7
714.1

731 .7
726.5
728.4
728.2

135. 1

138 .9
141.0
141 .7

429.O
434.3
433. 1

433.2

147 .9
149.3
150.9
151.6

6
5
7
6

4
1

9
6

406
410
406
405

vJ
vJ
VJ
VJ

7
4
6
3

5
6I
6

3
2
o
1

541
549
547
547

560
560
563
570

561
56s
568
567

I
2
3
4

t
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

99r

992

993

994

995

996

2
5
o
o

4
3
6
3

7
7
6
o

7
6

52
54

7
3

436
438

739
739
746
753

756
760
760
760

761
762

1.7
o.2
o.4
1.4

-1.1
-o. 1

o.2
-o.9

2.7
-o.1
o.7
1.1

-1.8
1.0
0.6
o.1

3
3
3I

0.8
-o.9
o.6
o.4
o.6
1.2

-0. 3
o.o

44
44
45
47

45
45
45
44

46
46
46
48

1.6
o.0

-o.1
o.9

-o. o
1.0
1.1
o.4

416
416
418

736. OvJ
vJ
vJ
VJ

vJ
vJ
VJ
vJ

.VJ

.VJ

.vJ

.vJ

VJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
VJ
vJ

vJ
V'
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
VJ
vJ
VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

423

730.2
730.4
737 .O

715. O
719.4
723.2
726.O

716.4
724.5
729.2
726.5

416. O
419.9
422.3
422.7

426.2
422.4
424.8
426. 6

572 -8
s69.1
57 1.5
574.6

576
s83
584
584

s89
592

-1.6
o.7
o.5

-o.2
1.O

-o.7
o.4
o.5

I
6
oI
3
8

2.4
o.o
0.6
1.2

o.4
1.2
o.r
o.1

8
7
o
7

6
I
7
1

oI

3.1
-o.8
o.o
o.9

-2.8
1.1
o.7

-o.4
1.8

-o. o
o.8
1.O

o.4
o.6

-o.o
-o.1

o
5I
3

5
2
6
o

4
3

735
739
743
749

754
755
756
757

756
763

Veränclerung gegenüber

5.2
-3.4
-1.8
-o. 1

-6. 8
2.7
1.2

-1.1

2.1
-o.7
o.3

-o.o
-1.8
0.6
o.5
o.4
1.2
o.6
0.6
o.7
o.7
0.1
o.2
o.1

1992 1.VJ

4.7
2.2
2.3
2.6
o

-1
-o
-o

51
2
3
4

1

2
3
4

993

994

99

996 o-7
1.2

o.8
0.6

o.t
o.2

I
9

-o
o

-2.'.|
-1.O

o.8
o.4
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I and

Inlandsprodukts
von 1991

nach dem Berliner Venfahnen

Güt ern Nachrichtl lch

Bnuttolnvest Itlonen
Vor nat s-

venän-
den ung

Außen-
beitnag

( Ausfuhn
ml nus

E l nfuhr )
VtertelJahr

I

Anlagetnvestltlonen
Ausfuhn E i nfuhn

von Waren und
Dlenstlelstungen

zusammen
Ausnü-
st ungen Baut en

7 | I I e I 10 I tl 12113

DM

199r 1.VJ6
2
2
I

I
8
1

5

80
83
84
80

89
84
83
85

179 .9
181.7
182.4
182.6

185.4
181.1
181.1
176.8

-0. 6
-1.6
-1.8
2.5

-4.4
-3.8
-2.O
-9.7
-1.4
-5.1
-6. O
-0.4
-4.8
-o.2
-2.2
-4.5

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x

5.5
4.1
2.4
0.1

2.6
4.8
7.3
9.1

7.7
7.8
7.9
8.5

11 .2
2.9

83
86
89
89

94
94
95
98

94
96
98
97

o2
o3
o4
o5

o7
o5
r04
r03

96. 3
102.6

5.9
-o.3
o.7
3.O

-3.6
1.8
1.9

-o.6

3I
o
6

I
b
2
1

6
3
1

5

2
5
oI
5
II
o

75.6
77 .3
76.6
77.2

o
2
6I

59
64
65
66

VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

2
3
4

21
2
3
4

99

993

17 1 .7
170.1
r68.4
168.7

173.3
175.6
176.8
176.8

3.8
-0. 5
-2.O
-2.4
-6.1
-1.0
o.2
o.6

76.9
75.5
73.2
70.6

66.6
64. O
62.9
61 .3

62. 1

62.4
63. 2
64.2

64.5
64.3
64. O
63.8

64.2
64.5

4
7
1

5

7
I
7
6

-o
-1
-3
-3

-5
-3
-1
-2

3I
2
o

o
4II

64
65
67
70

72
69
68
66

3.O
-o.9
-1.0
o.2

-4. 5
-o. 5
0.5

-1.4

161.1
160.3
161.1
158 .9

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
vJ
vJ
VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1994

1995

200.4
200.7

184.2
187. 1

190.9
194.4

196.9
201 .O
201.8
203.9

205. O
2@.1

171.9
170. 5
170.8
176.3

179. 5
186.9
188. 7
190.O

1.5
-2.3
-o.o
-2.4
-2.8
-0.8
o.2
3.2

194
r95
197
200

I
3
7I

-2.O
-5. 7
-4.1
-3. I

-4.6
0.6

1996 1.vJ160. 4
167. 1

VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
vJ
vJ
VJ

2
3
4

dem vorquartal ln %

992

993

1994

1995

1996

5.4
-2-6
-1.0

1.3

-o. o
1.3
o.7

-o. o

4.2
1.6
2.O
1.9

1.3
2.1
o.4
1.O

1.8
4.1
0.9
o.7
2.6
o.2
1.3
1.6

4.8
1.2
o.5
1.7

1.6
-2.2
-o. 3
-1.7

1.2
o.5
1.3
1.7

o.4
-o.4
-o.4
-o.3

3.4
1.O
0.8
1.7

1.2
-r.5
-o.4
-1.2
-3.8
4.1

1 .vJ
2.vt
3. VJ
4.Vj

o.5
-2.4

-0.2
0.20.6

o.5

Stat lst lsches Bundesamt llltesbaclen
Fachsenle 18, Reihe 1.3, 1995

- 319 -

-6.5
6.6



Früheres Bundesgeblet

4.7 Ylerteltahr€s€rgebnlsse fär das frähsre Bundesgebl€t

4.7.1 Bruttolnlandsprodukt, BruttomrtschÖptung nach f,lrtschattsberelchen
ln Jewel I lgen Prelsen

Bnut to-
I n I ands-
pnoclukt

Bnut to-
wert -

schöpfung
(benel-
nlgt)

1)

i ns-
gesamt

Land- und
Forstwl nt-

schaft ,
F t schere I

Produ-
z i erencles

Gewenbe

Hancle I
und

Venkehr

0lenst-
leistungs-

unt er-
nehmen

St aat ,prlvate
Haushal te

u. ä.

BruttoHertschöpfung (unberel n l gt )

ViertelJahr

r121314ls1617 I

199 1

1992

1993

1994

1995

1996

624. OO
656.40
664. 20
703. OO

677.30
688.80
707. OO
739.90

677.60
698.70
717.20
750.60

709. 70
727 .60
746.20
782.40

Mrd

-t
-1

93.34
97 .67
95.13

100.44

105. 04
109.27
l07.49
107 . 51

73.43
80.92
80. 88

1@.53

1

2
3
4

1

2
3
4

t
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

VJ
VJ
vJ
VJ

vJ
vJ
vJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

vJ
vJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
vJ

82573
607. 23
614.27
648.78

s99. 08
632.87
640.54
675.94

2.73
3.86

15.97
11.52

241 .12
256. 75
247.29
2s6.86

1 88. 46
193.67
201 .27
206. 59

620.72
63s.83
655.50
683.13

648.8 r
664.88
685.1 1

712.90

3 .41
4. 19
4.88
1.25

255. 03
2s8.88
254.59
259.3 1

2lr.03
217 .72
224.98
230.37

280.75
286.77

99
oo
oo
o4

23
81
12
34

80.11
83.28
90. 54
07.63

84.91
88.03
91.11

111.26

9.1
2.9

1r.9
7.1

6.O
5.7
0.6
3.4
3.9

-o.o
1.9
2.3

1.8
3.5
4.8
3.1

VJ
vJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

620.48
643. OO
660.62
689.32

650.56
673.52
691 .42
720.24

3.21
3.64

12.31
10.84

235.90
245.35
242.76
247.48

98.22
102.35
102.56
104.44

228.32
234.15
242.69
246.22

237.74
250.99
247 .71
255. 43

101 . 19
r04. 75
104.70
106.34

246.45
2s2.83
260. 49
262.72

88.22
88.01
92.83

r 13.87

678.33
698. r6
713 . 56
738.62

250.23
257.82
251 .44
254.70

262.43
269. Or
276.71
279 .48

89.82
91.11
97 .32

117.42

755. 60
773. OO

645.1 1

668. 09
686.93
7 18.79

693.45
713 . 34

740.80
758.30
773.40
804. 20

24.9
8.5

-6. I
-2.3
5.9
3.1
7.3
3.6

8.3
5.1
7.O
5.5
o.3
1.3
o.9
1.O

92.66
92.69

105.40
109.65

244.88
2s4.60

Verändenung gegenÜber dem entspnechenden ViertelJahr des VorJahres ln %

1992

1993

1994

1995

1996

1

2
3
4

1

2
3
4

'I

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

8.2
4.7
6.7
5.3

-o.o
1.1
o.8
0.9
4.O
3.9
4.O
4.3
5.1
4.5
3.9
2.8

2.2
2.2

8.5
4.9
6.4
5.2
o.o
1.4
1.4
1.4

4.7
4.1
4.O
4.2
4.4
4.2
3.6
2.8
2.O
1.9

6.3
3.2
5.2
3.9

-1.O
1.5
2.4
o.1

3.0
2.3
2.1
1.8

3.8
4.3
2.7
1.1

5.8
o.8
3.0
1.O

-7.5
-5.2
-4.6
-4.6
o.8
2.3
2.O
3.2
5.3
2.7
r.5

-o. 3

2
2
1

1

o
4I
5

8.2
7.5
7.9
6.9
7.9
8.O
7.3
6.7
6.5
6.4
6.2
6.4
7.O
6.6

0.3
o.3

-2.1
-1.2

3.2
1.7

Stat tst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Rethe 1.3, 1995

1) Beretnlgte Bruttotrertschöpfung = Summe der
BruttoHentschöpfung den Wt ntschaftsbereiche

nach Abzug der unterstellten Entgelte fün
Bankd I enst I el stungen.
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Früheres Bundesgeblet

4.7.2 Bruttolnlandsprodukt, Bruttorertschöpfung nach rlrtschattsberelchen
in Pnelsen von l99t

Brut to-
I n I ands-
proc,ukt

Brut to-
wert -

schöpfung
(benel-
nlgt )

1)

I ns-
gesamt

Lancl- und
Fonstwlrt-

schaft ,
F i schere I

Produ-
z I erendes

Gewer be

Hande l
und

Venkehr

Dlenst-
lelstungs-

unt en-
nehmen

St aat ,pnlvate
Hausha I te

u. ä.

Bruttorentschöpf ung (unberei nt gt )

VlertelJahn

r l. 2 | o | 4 | s | 6 | 7

Mrd. DM

192
197
199
200

99

o5
94
86
13

6
7
7

2
1

o
3

2
2
2
2

I
9
9
02

o3
68
80
39

633
643
6s3
660

20
50
70
20

639
663
664
680

r 1.vJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

661.80
667.90
676. 60
688. OO

638. sO
655.00
668.20
680.10

652.30
670. 30
682.50
695.40

668.40
683. OO
691.OO
701 . 10

606. 48
616. 87
627 .'.t4
633. 76

595. 49
618.44
630.92
640.26

614. 09
631 . 21
639.44
644. 49

616.77
639.28

93.65
97.69
94.59

100.65

93.6r
97 .74
98.16

100. 84

100.95
roo.75
10r .58

210.60
214.84
217.51
2 18. 06

202.42
207 .17
208.64
209.93

219.05
224.27
227 .10
226.31

228.31
234. 06
236. 70
236.64

239.88
246.29

83.54
83.72
84.11
84.39

88. s8
88.q1

587.74
613.79
615.35
627 .22

614. 02
639.86
641.43
653. 1 2

241 .21
257.O5
247 .14
2s6.62

92
84
15
17

24
30
99
86

39
49
75
45

2
3

16
1'l

3
4

18
14

3
4

16
13

70
56
44
29

1992 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

2
3
4

245. 5 1

248.36
24r.95
247.05

36

8
I
42

8
8
20

87.8r
87.78
88. 04
88.20

95.32
98.43
98.87
00.98

97.33

85
85
86
86

86
86
87
87

993

994

99s

996

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

s86.94
605. 32
617. 71
625.64

614 . 40
633.15
645.80
653 .9 1

219.99
229.27
226. 18
234.45

219.42
233.24
230.68
240.33

227.06
234.31
228.16
234.54

88. r7
88. r2
88.44
88.66

2.7
2.6
2.7
2.4
1.2
r.o
1.O
0.8

o.4
o.4
0.5
0.5

670
690

40
20

219.13
230.96

98. 29
101.97

Veränderung gegenüber dem entsprechenclen VlertelJahr des VorJahres 1n %

992

993

1

2
3
4

1

2
3
4

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
vJ
vJ
vJ

VJ
VJ
vJ

vJ
vJ
VJ
VJ

1.5
2.2
2.1
2.3

3.1
2.1
1.4
o.7

3.5
o.7
1.8
1.1

-3
-1
-1
-1

2.5
1.9
1.2
o.8

3.2
0.5
1.9l.o

-3.2
-1.9
-1.5
-1.3

3.1
0.6
1.9
1.1

-2.9
-1.6
-1.2
-1.O

il.0
12. O
17.6
33. O

1.8
-3.4
-2.1
-3.7

- 10.4
-7 .7
-b.5
-5.1
-o.3

1.7
2.O
2.5

2.6
0.3
3.5
1.5

-2.5
-o.2
0.3

-1.3
1.8
o.7
o.7
0.1

2.1
2.6
1.9
o.6
1.O
'I .O

5.0
4.9
4.6
4.9
4.0
3.7
4.3
3.9
4.O
4.4
4-4
3.8

4.2
4.4
4.2
4.6

4
4

ll
-9

6
4
8
5

1994 1.VJ

99s

1996 1.vJ
VJ
vJ
VJ

1

2
3
4

2
3
4

3.5
0.5

-1.1
-2.4

o.3
1.1

1) Beretnlgte Bruttowertschöpfung = Summe der
Bruttowertschöpfung den Wi rtschaf tsbenelche

-3. s
-1.4

nach Abzug den untenstellten Entgelte fÜn
Bankd l enst I e'l st ungen.

0.5
0.8

5.1
5.2

o.4
1.3

Stat lst lsches Bundesamt y{lesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1995
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4.7.3 Bruttolnland3produkt te Errerbstltlg€n,

Elnkonnen sorl€ Lohn- und -gehalt3ulim Je beschäftlgtsn arbeltnehD€r

Brut tol n I andsproclukt Im Inland entstanclene

ln
Jewel I lgen
Prelsen

ln Prelsen von 1991
Elnkommen ausl Bruttotonn- |

unselbstän- I uno I

cllger Arbett I -gehaltsummel

Net tol ohn-
und

-geha I t summe

0itI tgst = loo I

200 98800 101700 looO0O 1O2

99
100
101
103

97
100
102
104

0iJl

3 s30
3 740
3 940
4 460

2 320
2 410
2 500
2 750

2 3802 450
2 680
2 930

2
2
2
3

2
2
2
2

2
2
2
2

2
2

3
3
4
4

3
3
4
4

3
4
4
4

3 310
3 600
3 670
4 210

670
870
ooo
580

790
920
o50
670

880
060
r90
800

4 0ro4 120
5 0105 140

4-2
3.6

6.6
4.O
7.2
5.8
4.O
3.4
1.5
2.8

3.3
1.3
1.2
1.9

2.3
3.5
3.6
2.8
3.3
1.5

7.O
3.7
7.2
6.0
3.8
3.4
1.3
2.7
4.4
2.5
2.4
2.9
2.4
3.7
3.8
3.1

3.5
1.5

7
4
7
8

o
4
4
3

7
5
o
3

5
5
5
6

3.2
2.6
1.8
r.5
r.3
r.9

080
450
520
180

360
610
840
490

22
22
22
23

199

730
890
o30
800

840
070
220
980

4
4
4
5

4
4
4
5

4
4
5
5

4
5
5
5

21 7@
22 500
22 700
23 800

23 100
23 4@
24 @O
25 100

23 300
24 rOO
24 700
25 900

26 100
26 700
27 100
28 1@

22 600
22 700
22 900
23 300

1 1.VJ
2.Vt
3.VJ
4. VJ

I.VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

480
560
730
ooo

520
550
710
970

520
540
720
970

630
630

2.6
1.8
7.1
6.4
4.2
4.2
r.8
2.3

4 530
4 770
4 910
5 640

22 000
22 6@
23 000
23 s00

22 800
23 400
23 800
24 2oo

23,600
24 000
24 200
24 500

23 9@
24 500

26
27

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
vJ
VJ
vJ

vJ
vJ
vJ
VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4: VJ

1 .VJ
2 .VJ
3.VJ

993

994

I
2
3
4

'|

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

992

993

994

995

996

101
103
105
107

800
400
ooo
200

24
25
26
27

104
r06
107
108

105
ro8

9@
400

veränderung gegenuber dem entspnechenden VlertelJahn ctes VorJahres ln %

1

-o
1

1

-2
-o
o
o

6.6
3.7
s.6
5.4
1.1
3.O
3.2
3.3
6.4
5.5
5.2
5.O

5.1
4.9
4.2
3.5

1992 1.VJ
2 .vJ
3.VJ
4.vJ

4. VJ

3.8
3.7
3.3
3.O

1995

1996 3.O
2.8

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1995
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I

Je Erwerbstät1gen I nonatllch Je beschäftlgten Arbeltnehmen
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1
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-o
-o
o
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Froheres Bundesg€blet

4.7.4 ElnkonGen aus unselbstlndlger Arbelt ln Inlend nach Wlrtschattsberelchen

Vl ertel J ahr
I nsgesamt

Land- uncl
Forstwlrt-
schaft ,

F I schenel

Produ-
z I erendes

Gewerbe

Hanclel
und

Verkehr

Dlenst-
'I elstungs-

unt ernehmen

Staat,prlvate
Hausha I te

u. ä.

2 3 4lsl 6

89
23
09
6294

78.53
81.54
84.59

104.62

67
75
75

74.11
77.15
84.35

101 .34

81
81
86

82.97
84.21
90. 43

1 10.46

31
12
11

9.2
2.6

12.3
7.1

6.O
5.7
o.3
3.2
3

-o
1

2

1.7
3.6
5.0
3.1

9
3
8
4

o
8
7
1

7.5
6.6
4.5
5.3
6.7
5.4
5.4
5.4
4.O
5.9
5.9
5.3

46.83
48.65

56.37
57.97
6r.57
70.95

51.54
54.83
63.27
67.55

147.56
166.97
162.27
1 85.94

156 . 51
167 . 51
r63.55
188.82

7.2
2.8
5.3
3.6

1.1
2.5
1.5
0.8

Mrd. DM

315.47
347.67
355. 49
411.53

1 .65
1 .99
2. 11
2.20

367 .17
385. 29
398.38
457.22

r .87
2.16
2.32
2.35

361.62
374. 63
386.1 1

447 .13

9.1
5.O
8.1
5.9
2.5
1.7

-0.6
0.6
2.s
o.9
1.1
2.O

r.5
2.8
3.2
2.3

1 1.VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

1.vJ
2.V t
3.VJ
4.VJ

5 1.VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
VJ
vJ

1 .vJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

I .vJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

99

52.75
6'.t.22

344.13
365.12
384. 35
435.77

1 58. 25
171 . 57
1 70. 86
192.72

57. 53
59.9 r
67.99
72.O8

52.46
54. zlo
58 .94
67.41

352.83
37 1 .26
38 1 .93
438.34

155.42
167 .57
164.30
186.67

60.75
62.07
69.20
73. 81

78
09
21
22

76
11
27
29

85
13
29
34

76
o4

7.9
5.O
4.7
o.9

-1.1
1.O
2.7
3.2
5.1
0.9
0.9
2.2

1.1
1.4
r.3
o.4

1

2
2
2

1

2
2
2

1

2
2
2

1992

1993

1994 5960.16
6r.09
64.92
74.78

Stat lst lsches Bundesamt h,lesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1995

61.5r
62.59
69.23
74.O8

61 .47

11
9
7
6

5.6
3.6
1.8
2.4
1.3
o.8
o.o
o.4

6
3
5
7

107

85.67
85.65

12
77

62.59
64.69
68.74
78.74

62.60
70.84
75.37

375.73
386.95

Venänclerung gegenuben dem entsprechenden vlentelJahr des VorJahres ln f

-o.1
o.o
2.3
1.7

1.5
-o.o

158.27
171 . 63
166. 05
r90.30

99

996 66
66

41
57

62
62

159.77
169.92

t
2

2
I
1

3.3
1.7

s.6
3.2

10

1992

1993 -1.8
-2.3
-3.8
-3. 1

o.7
-o.o
-o.5

1.2

VJ

1994 1.VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

995

996 o.9
-1.0

-5.9
-5.6

2.3
o.4
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4.7.5 BruttolOhn- und -gehrltsu[ir€ ll[ lnland nach Ilrtschattsberelchen, Iettolohn- und -gehaltsurre

Bruttolohn- und -gehal tsumme

VlertelJahr 1 nsgesamt
Land- und
Forstw I rt -
schaft ,

F lschene'l

Proclu-
z I erendes

Gewerbe

Handel
und

Verkehr

Dl enst -
lelstungs-
unt er-
nehmen

Staat,
pr 1 vate

Haushal te
u. ä.

Net tol ohn-
und

-geha I t -
summe

1l2lsl4lsl6 7

Mrd. DM

38
bb
78
84

r19.07
134.14
131.12
150.25

44.96
52.33
55. 58

126.92
138.17
137.98
155.15

47. 38
49.43
s6. 29
59.32

43.28
44.92
48.77
55.59

59. 26
61 .78
67.58
81.51

50.59
56.85
60.19

62.64
65.15
67 .57
94.o7

193.2 r
199. O1
212. 17
232.76

49.59
50.33
s3.66
61.70

64.49
54.32
68. 18
85.29

179.54
188.49
196.94
2 18.54

40
43
50

192 .9 r
195. 26
207.89
229.O2

4.0
3.O
7.9
6.3

8.6
5.3
8.1
5.6

27
26
13
23

54
60
60
76

6s.38
66.40
71 .38
87.75

9.2
2.5

12.4
6.9
5.7
5.5

-o.o
3.1

3.O
-r.3
o.9
1.5

1.4
3.2
4.7
2.9

3.O
1-4

92
22
8r
76

51.60
53.26
56.74
64.88

11 .2
11 .7
1r.3
9.s
8.5
7.5
5.6
6.3
5.6
4.2
4.2
4.4
4.1
5.8
5.2
5.2

385242256.16
281 .24
289.17
334.66

VJ
vJ
VJ
VJ

1991 r
2
3
4

187 -76
194.23
212.58
232.27

19r.19
192.87
207.53
226.64

r96.91
197.72

46.98
48.29
51 .48
59. 08

5749

49.79
50. 59
s6. 31
60.or
49.81
50.62
57.55
61.05

1 25. 34
135.21
133.28
r50.82

124.54
1 33.33
1 30. 75
150.77

47
74
84
85

45
75
89
90

52
76
89
93

53
78
92
93

44
69

32
68

300
309

1992 r.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1993 1.VJ
2.V3
3.vJ
4.VJ

1994 1.vJ
2.Vt
3.vJ
4.VJ

199s 1.VJ

278.31
296. 04
312.46
353.42

28s.98
300.99
311.08
3s6. 06

289.93
300.33
310. 79
359.70

294. 09
308.39
3 19.86
366.98

67.36
67.35

Vefänderung gegenüben dem entsprechenden VtertelJahn cles VorJahnes ln I

54.43
55. 02

50.47
50. 64

126.62
134.98

125.77
136.33
132.27
15 r .37

o.o
3.O
5.2
3.3

2
1

4
I

1.O
2.3
1.2
o.4

-1
-2
-3
-2

o.7
-1.O

2.VJ
3.vJ
4.VJ

VJ
vJ
vJ

l.
2.
3.
4.

996

2.9
2.5

-o.2
o.2

-o.2
-1.9
-2.O-r.6
-o.9
-1 .2
-o.2
-1.O

o

6

11.
9.
7-
6.

4.6
2.3
1.O
1.5

o.oo.l
2.2
1.7

1.3

4
9
6
7

-1.O
-o. 3

4

o.o

-o.6
-1.4
-1.9
-o.o

6.5
4.8
3.4
o.5

-1.4
0.6
2.7
2.7

4.8
o.6

o.7
1.1
1.6

1.

2.8
1.7

-o.4
o.7
1.4

-o.2
-o.1

1.O

1.4
2.7
2.9
2.O

2.1
o.4

VJ

VJ
VJ
VJ
vt
VJ
VJ
vJ
vJ

vJ
vl
vJ
vJ

vJ
vJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

I
2
3
4

t
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

992

9!r3

994

1995

1996 3.O
2.5

5.5
3.3

-5.9
-5.1

Stat lst 1 sches Bundesamt V{lesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1995
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4.7.6 ErH€rbstätlg€ in Inland nach IlrtschaftEbereichen

VlertelJahn
I nsgesamt

Land- und
Forstwll.t-
schaft ,

F i schere I

Produ-
z I erencles

Gewenbe

Handel
und

Verkehr

0lenst-
lelstungs-

unt ernehmen

Staat,
pr I vate

Hausha I te
u. ä.

213 4 sl6

ounchschnltt ln 1 OOO

5 593
5 619
5 624
5 684

469
s69
636
694

952
978
980
970

29 348
29 454
29 519
29 499

927
943
934
916

872
894
890
872

28 567
28 637
28 689
28 767

829
849
847
83s

10 354
10 342
10 355
10 365

793
8r1
808
792

341
319
320
244

5 752
5 836
5 905
5 919

5
6
6
6

6
6
6
6

6
6
6
6

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
E

5

5
5
5
5

5
5
5
5

450
520
s66
652

631
649
661
691

6r4
608
602
620

538
s36
520
542

443
437
445
467

5
5
5
5

357
423
486
534

894
8ro
735
661

o
o
0
o

3
7
o
2

4
3
5
4

7
I
4
4

4
2

1

9
4
5

9
5
2
2

o
3
5
8

28 821
29 109
29 292
29 534

29 029
29 019
29 0O8
28 972

28 090
28 202

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

199 1

1992

1993

1994

vJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

2 1.VJ
2.vt
3. VJ
4.VJ

31
2
3
4

VJ
VJ
vJ
VJ

994 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

vJ
vJ
vJ
VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

'I

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

697
707
699
729

5
5
5
5

5 7r5
5 707
5 7r3
5 733

934
ooo
o68
086

114
180
238
264

262
338
402
426

6 433
6 517

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5

39
49
68
36

827
813

10
10
10
ro

9I

3s9
451
543
575

r.9
1.6
1.3
o.8

0.3
0.4
o.3
o.5

2
2
2
1

-o
-o
-o
-o

5.2
4.8
4.8
4.0
3.2
2.8
2.8
2.8
3.O
3.O
2.8
2.9
2.4
2.6
2.6
2.6

3.3
2.3
1.7
o.7

-o
-o
-1
-1

732
730
729
76r

722
7r6
720
754

726
738

28
28
28
28

99s

996

99

99

1995

1996

5 365
5 373

739
761

Veränclerung gegenuben dem entsprechenden vlentelJahn cles VorJahres ln %

-o
-o
-l
-2

-3
-4
-5
-5

-5
-4
-3
-2

6
6
7
6

I
2
7I
I
oI
2

3
5
6
1

8
2

-2
-3
-4
-5

-5
-5
-4
-4
-4
-5
-4
-4

-4
-4
-4
-5

-6
-6

I
2I
1

1

5
7
I
6
3
1

7

7
6
5
7

II

1

I
o

-o

o.2
0.1

o.l
o.4

2.7
2.9

1

3
-3
-3

o.3

Stat lst tsches Bundesamt u,tesbaclen
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1995

-2.1
-1.9
-1.8
-2.2

-o
-o
-o
-o
-o

-o
-o

1

2
3
4

1

2
3
4
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4.?.7 Beschlttlgte Arbeltnehler lr Inllnd nach xlrtschaltsber€lch€n

593
619
624
684

697
?o7
699
729

715
707
713
733

1.9
1.6
1.3
0.8

o.3
o.4
o.3
o.5

-o
-o
-o
-o

2
2
2
1

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5
5
5

451
537
s99
653

4 712
4 778
4 824
4 910

214
242
241
231

4 882
4 898
4 913
4 943

4 701
4 77 1

4 8364 848

4
4
4
4

Durchschnltt ln 1 OOO

209
243
247
241

ro 790
10 764
10 762
10 684

2o2
236
241
229

25 781
26 055
26 235
26 473

816
878
941
98s

10
10
10
10

10
10
10
10

9III
I
9

26 284
26 392
26 451
26 435

25
25
25
25

25
25
25
25

24
25

201
229
232
222

4
4
4
1

2
-o
-2
-4

o.5
-1.3
-2.5

-3

-9
-7

1 1.VJ
2.V5
3. vJ
4.VJ

2'l
2
3
4

199

851
903
968
982

993
043
099
121

r07
r67
229
249

243

780
774
761
781

675
66s
676
696

4 587
4 59 1

5.6
5.2
5.2
4.2
3.2
2.8
2.7
2.8

2.9
2.9
2.6
2.8

4
4
4
4

4
5
5
5

5
5
5
5

5
5

4 863
4 8534 847
4 865

3.6
2.5
1.8
o.7

-o
-o
-1
-t

-2
-2
-l
-1

334
246
166
o90

2s 965
25 945
25 935
25 899

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
vJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vJ

vJ
vJ
VJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

992

993

994

995

996

5 732
5 730
5 729
5 761

4
4
4
4

4
4
4
4

4I
3
6

7
6
8
7

2
3
8I
9
6

2I
5
6

3
7
8
o

3
oI
4

3
5

-4
-4
-5
-5
-5
-4
-3
-3
-2
-2
-1
-2

-3
-3

203
233
235
229

9 782I 766I 778
9 786

561
s69
s88
554

247
233

49C
546
602
678

266
346
445
475

98s
085

22
16
20
54

o.3

Stat lst lsches Bundesamt wlesbaden
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57575757
726
738

o.2o.l

o.l
o.4

2.7
2.8

5
5

182
212 311

Veränderung gegenuber dem entspnechenden VtertelJahn cles VorJahres ln %

-o.2
-1.O
-1 .6
-2.7

o
3I
1

2
7
o
o

I
5
3I
II
6I
t
o

2
I
o

-o
-1
-l
-2
-2

99

-5.6
-2.5

r993

1994

1995

1996

-olg

2-3
2.5
2.5
2.5

1.r
1.
l.

o
7
3
'|

5
4

-o
-o
-o
-o
-o
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Früherss Bundesgeblet

4.7.E Srul nvest I t lonen

VlertelJafir

Unternehmen 1 ) Untennehmen t )
t ns-

gesamt
I ns-

gesamt
zusammen

darunt er
Wohn-

bauten

St aat
zusammen

danunter
Wohn-

bauten

Staat

ln Jewelllgen Prelsen 1n Prelsen von 1991

2ls14ls161718

tlnd. Dtl

62.17
80.67
81.69
74.79

52.71
67 .06
67.52
61 .96

9.46
13.61
14.'t7
12 .83

s9.66
72.12
72.70
69.37

58.91
77 .74

3r.15
40. 76
41 .39
38.13

41 .34
51.67
51 .57
48. 09

43.46
s3.69
52.22
47.25

68. 04
82.11
82.25
78. 18

32.14
40.82
40.97
37.50

34.26
46. 11

9. 17
13.58
14.29
13. 03

10.60
14.24
14.81
13.98

46
52
75
11

41
55

66
81

s8
79

39.62
53. 08

-o
I
4
8
2

36.51
44.78
45.38
43.44

60. 29
80.57
82.47
75.99

70.26
86.36
87. 51
83.35

15.6
4.9
3.6
7.3

-r.3
2.O

-0. 4
-6.2
-o.5
-6.7
-4.4

1.O

16.7
7.7
6.6

10.2

-o.8
1.2
2.3

-2.6
5.7
5.4
2.9
6.5
4.4
2.9
1.5

-o.9

51.12
66.99
68. 18
62.96

1 1.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

1 .vJ
2.VJ
3.vJ
4. VJ

99

992 27
53
94
13

69
29
50
o1

5r
33
78
99

64.41
80.or
81 .20
73.54

80.27
73.79

8.76
12. O1
12.3 r
11.16

6
6
6
3

6I
2
5

9
2
3
2

I
6
7I

o
3
3
3

9
3
3
2

9
2
2
I

8
-o
-1

2

-5
-t
-3
-8

-1
-7
-5
-o
-7
-2
-3
-6

35.34
42.53
42.56
40.62

34.85
42.84
43.83
40. 05

37.16
46.10
45.76
42.59

38.1r
46.64
45.25
41.05

6.6
7.6
4.4
6.3
2.6
1.2

-1.1
-3.6

57 .77
68.58
68.31
65. 05

54.72
66.72
67.70
61.53

56.62
69. 12
68.46
64. 26

9.6
2.3
1.2
5.O

3.5
3.6
1.1
4.4
1

o
-o
-2

3
7I
4

9
3
7
5

10
14
14
r3

10
13
14
13

37.85
47.\4
48.46
44.29

17II
13

9.2
9.6
6.4
8.6
5.1
3.9
1.3

-1.7

2
9
6I

3.7
5.3
6.8
2.O

69.63
87.53
89. 12
80.69

59. 17
73. O1
74.37
67.58

1993 r.vJ

72.95
90.49
90.67
85. 21

62.54
76.94
76. 56
71 .97

66.13
8r.45
81 .24
76.2524

VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vJ
vJ

VJ
vJ
VJ
VJ

2
3,
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

994

995

996

99

99

1994

r995

74.99
92.59
91 .43
83.80

67.05
90. 5l

8. 14
12.77

57 .71
69.34
67.96
62.63

51.50
68.26

47
35

65.27
79.'.t7
77 .68
71 .35

9.72
13 .42
13. 75
12.45

25
52

7
1

75
78

vJ
VJ
VJ
vJ

2 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

3 1.VJ
2. VJ
3.vJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
v5

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
VJ

Veränderung gegenüber dem entspnechencten VlentelJahr des VorJahnes ln %

10.0
4.2
3.9
8.3

-1.4
o.7
3.O

-1.4
-2

9.4
1.8
o.7
4.5

-5.3
-2.6
-1.3
-5.9
2.7
1.8
o.o
3.7

5
1

2
2

6I

o
-o
-t
-3

r6.5
7.2
6.r
9.7

-o
'l

1

-3

4.8
3-4
1.7
5.6
2.8
2.3
o.8

-1.7

-6.6
-1.O
-2.6
-6.O

1

2
3
4

1

2
3
4

- 10.8
-1.6

-17.2
-4.1

o
,1l16.3

-4.8
- 10.6
-2.2

-9.7
-r.8

1) Elnschl. prlvaten organlsattonen ohne Erwenbs-
zweck.

-8.8
-1.1

1996 1.vJ
2
3
4
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l{sue Länder und Berlin-ost

4.E Vl6rt€ltrhressrg€bnlsse fär dle n€u€n Länd€r und Eerlln-ost
4.E.1 Bruttolnl.ndsprodukt, Bruttorertschö9fung nach Wlrtscha?t§berelchen

ln Jewelllgen Pnelsen

Bnutto-
'I n I ands-
pnodukt

Brutto-
wert-

schöpfung(berel-
nlgt)

1)

I ns-
gesamt

Land- und
Forstr I nt -

schaft ,
F I scheie I

Produ-
z I erendes

Gewerbe

Hande 1

und
Verkehr

0lenst-
I el stungs-

unter-
nehmen

Staat,prlvate
Haushal te

u. ä.

Bruttoflentschöpf ung ( unberet nl gt )

Vl ertel J ahr

r121314ls1617lB
Mrcl . DM

02
65
31
a2

9.74
10.17
10.98
14.73

I
o
3
8

6.81
7 .28
7 .37
7.91

7.63
8.36
8.49
9.49

8. s9
9.45
9.78

10.89

9.35
1o.29
10.61
11.60

9.87
1l.ol
11 .24
r 2.00

10.o8
1r.30

93
t3
62

29.63
34.97

12.O
14.8
15. 2
20. o

12.6
13.O
r5.2
14.8

8.8
8.9
8.5
6.5
5.6
7.O
5.9
3.4
2.1
2.6

12.4
9.5
8.2
1.7

-4.8
4.O

17
18
18
20.49

20.38
22.O5
22.96
23.92

22.77
25.69
26.63
27.64

31.13
33.62
33.81
32-75

11
16
16
15

21
r9
17
16

7
5
o
6

7
5
4
5

-0. 41
o. 30
5.56
1 .50

o. r6
0.54
4.69
1 .49

43. 09
46. 53
55. 84
62.9s

40.o7
43.38
52.58
59.61

66. 06
72.35
78.62
82.Or

75.87
81.17
87.93
91 .47

42.80
45. 80
55.20
62.20

II
1

3

24.2
24.O
16.5
16. O

15.4
12.8
12.1
1r.7
9.1
8.4
7.4
5.1

31
33
28
19

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
vJ

vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

I.VJ
2.vJ
3.vJ
4.VJ

I .vJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.vJ
3.VJ
4.VJ

1.vJ
2.vJ
3. VJ
4.vJ

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

'l
2
3
4

199 r

1992

1993

1994

1995

1996

992

993

994

995

996

12.87
13.82
17 .78
21.37

16
17
18
21

7
7
9

22

8I
9

23

I
9

15.82
16.87
17. O1
17.43

56.86
61 .64
70.93
73.70

53.67
58.45
67 .74
70.50

56.40
6l .30
70.70
74.20

57
59
24
70

63
80
o1
52

57
94
78
57

66
89

42.7
29.8
33.6
16.6

28.7
27.3
2.6
1.5

4I
9
3

3
o
3
5

62
65
54
18

32
33
35
34

32
32
27
17

21
22
15
15

6.4
1.2
4.2
3.8
5.3
6.4
4.1
4.7

4.9
2.2
1.8
1.5

9.7
8.8
7.5
5.1

20.93
22.43
23.O2
23 .44

24.45
25.86
26.46
26.95

27.O4
28.30
28.87
29.56

16.8
15. 3
14.9
15.O

10.6
9.4
9.1
9.7

69.50
76.00
82.40
86.10

o. 38
0. 34
4. 13
1 .62

69.24
75. 50
8r.80
85.29

83. 21
88.33
94. 56
96. r3

27 .70
30. 71
31.26
32.19

13. 7
21 .6
23.3
16. 7

80.20
85. 70
92.40
96. 20

87.50
92.90
99.20

lo1. 10

29.52
30.98

85.42
93.50

89. 70
98.20

Veränderung gegenüben dem entsprechenden VlentelJahn cles VorJahres ln %

x
x
x
x

x
x
x
x

o
5
o
1

I
5
3
7

I
7
8
3

1I
1

3

33
34
28
18

23
23
16
16

1.vJ
2.V1
3. vJ
4.VJ

5.9
5.O

9.2
9.5

2.7
5.9

2.5
5.7

l) Berelnlgte Bruttotrentschöpfung = Summe der
Bnuttorertschöpfung cler Wl rtschaf tsbereiche

nach Abzug der untenste'llten Entgelte für
Bankd I enst I el st ungen.
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Ieue Länder und Eerlln-ost

4.E.2 Bruttolnlandsprodukt, Bruttorertschöplung nach Xlrtschaftsberelch€n
1n Prelsen von 1991

Bnut to-
1 nl ands-
pnodukt

Brut to-
wert -

schÖpfung
(benet-
ntgt )t)

1 ns-
gesamt

Land- und
Forstwl rt-

schaft,
F 1 schere i

Produ-
z i erendes
Gewerbe

Hande l
und

Verkehn

Dlenst-
lelstungs-

unt er-
nehmen

Staat,prlvate
Haushal te

u. ä.

Bruttowentschöpfung (unberei nl gt )

Vlertel Jahr

2 3 4151617lg

13.19
12.83
12.61
12 -67

07
13
62
80

87
69
76
02

52
56
83
96

43
54
64
82

90
or
98
o8

14.O7
14.18

17.11
18.09

4
5
1

4

3.4
2-9
2.7
3.2
3.0
3. r
4.1
4-2
3.5
3.5
2.5
1.9

-4
-o

1

1

3
o
4
8

5.1
6.4
7.8
6.7

16
23
18
18

9.9
8.4
7.6
8.8
9.2
7.9
6.6
6.6

-o.6
4.3
4.3
9.7
9.9

12. 1

13. 3
12.9

8.2
8-2
7.5
5.5
4.2
5.O
4.4
3.3

5.6
9.9
7.7
8.6
7.4
9.5
8. t
9.9

10
9II
7.6
6.5
5.9
2.7

3
6I
3

1
'l

t
I

2
3
3
4

3
4
4
4

12
24
29
72

o8
55
60
47

78
46
61
56

42
15
26
09

77
61
67
42

96
80

7
7
7
7

7
7
7I
7III
II
9

lo
III

10

II

I
8
8

20.44
22 -62
23.33
24.17

23.89
26.20
26.50
2? .47

26. 16
28. 16
28.14
27.54

5.1
9.5

13.2
6.8
6.5
2.3
1.8
2.8

16.9
15. I
r 3.6
13. 7

9.5
7.5
6.2
o.3

26
41
44
o620

48.90
49.20
54.90
53.OO

s6.36
54.93

51.0O
53.90
59. OO
58.20

55. OO
59.20
64. OO
63.60

61.00
65. 20
69.80
69.70

-o.42
o.28
5.55
1 .54

o.10
o.47
4.64
1 .49

o.65
0.69
4.35
1.77

Mnd. DM

49.22
49.89
55.51
53. 79

51 .86
54.62
59.62
58. 25

55.43
59.46
64.22
63.72

5.4
9.5
7.4
8.3
6.9
8.9
7.7
9.4

46. 03
46.72
52.32
50. 57

52.21
56. 23
60.93
60. 37

57.61
61 .61
66.27
65.97

199r 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1992 1.VJ
2.vJ
3 .VJ
4.VJ

1993 1.vJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

1994 1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1995 1.VJ

6l
76
75
85

2
2
2
2

48.6r
5r.36

6r.99
65.61
70.15
67 .72

61 .28
67.41

19.20
20. 15
20.87
21 .42

13.04
13. 13
r3. ro
13.26

3
3
3
3

3
4
3
4

r 4.86
15. 78
15.96
16.27

16.23
17.O2
17. Ol
17 .34

24.44
28.83

veränderung gegenÜber dem entsprechenden v'lertelJahn des vorJahres ln %

64. 50
71.0O

65.30
69.20
73.80
7r.60

4.3
9.6
7.5
9.8
7.9
9.8
8.5
9.3

ro.9
10.1
9.1
9.6
7.O
6.1
5.7
2.7

2. VJ
3.VJ
4.VJ

1 .VJ
2.Vt
3. VJ
4. VJ

1995 r.VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

I.VJ
2. VJ
3.vJ
4.vJ

996

x
x
x
x

x
x
x
x

1.vJ
2. VJ
3.vJ
4. VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.vJ
4. VJ

r992

1993

1994

2
2

5.4
6.3

2.2
2.O

-6.6
2.4

-1.1
2.7

2
6

1

2
996

1) Benelnlgte Bruttowertschöpfung = Summe der
Bruttowertschöpfung cler lvl rtschaftsbenelche

nach Abzug der untenstel lten Entgelte fÜr
Bankdi enst I et st ungen.
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tleu6 Llnclar und Ber I I n-03t

4.E.3 Bruttolnlandsprodukt te Errerbstltlgen,
ElnkoIlmn soule Lohn- und -gshattsul![€ Je beschättlgten Arbeltnehiler

VlertelJahr

Brut tol n I anclsproclukt

ln Prelsen von 1991
Elnkommen aus

unsel bstän-
dtger Arbe'l t

Im Inland entstandene

Brut tol ohn-
und

-gehal tsumme

Net tol ohn-
und

-gehal tsumme

ln
Jewel I lgen

Prel sen

Je EnrerDstättgen I monatllch Je beschäftlgten Arbeltnehmer

213 4 sl6

D1llDtrl I rgsr = 1oo I

89
94

109
109

147
160

100
230
460
720

1410
1 590
1910
2 310

670
920
270
750

420
680
110
530

970
210
430
860

'to
20
10

300
600
700
700

900
400
300
2@

900
600
300
200

900
400
900
800

3
4
6

45
39
36
28

22.5
19.8
10.3
9.5

11.5
6.6
5.4
4.6
5.4
7.O
6.1
6.4

1

1

2
2

2
2
3
3

2
3
3
3

3
3
3
4

3
3
3
4

3
3

6
6
7
7

7I
9I
I
9
o
o

I
o
o
o

500
100
700
ooo

700
500
100
800

13 000
13 700
14 500
14 900

2
5
tI
6
8I
7

I
5
5
7

58
55
44
30

29
28
r8
16

14
11
9I

5
6
7I
I
9
1

1

1991 1

1992 1.VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

1993 1.vJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

vJ
vJ
vJ
vJ

vJ
vJ
VJ
VJ

1 .VJ
2.YJ
3.VJ
4.VJ

1.VJ
2.VJ
3.VJ
4.VJ

2
3
4

VJ
VJ
VJ
vJ

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

112
119
132
r3r

2 030
2 230
2 610
2 970

1 490
1 590
1 8502 110

127
136
146
144

140
148
155
154

146
155
164
158

830
930
080
290

970
990
r30
330

110
100
230
420

280
290

8. r
3.5
2.9
1.8

6.7
5.3
4-4
3.6

6.3
7.O
6.1
5.8

I
I
2
2

1

I
2
2

2
2
2
2

2
2

5ro
690
890
250

770
850
020
390

950
o50
200
580

o
2
6
2

5I
8
7

6
8
5
1

44
40
36
28

23
20
10I
to
5
4
4

2
2
2
3

2
2
3
3

2
3
3
3

040

490
660
830
300

700
860

11 30C
12 300
13 200
13 800

13 800
14 600
15 500
15 7@

14 4@
15 600

ro 300
10 900
11 500
11 100

10 300
11 300

.vJ

.VJ

.vJ

.vJ

.VJ

.vJ

.vJ

.vJ

.VJ

.vJ

.VJ

.VJ

.VJ

.VJ

.VJ

.vJ

1992

1993

1994

1995

1996 3 100
3 200

Veränderung gegenüber dem entsprechenden vlentelJahn cles VorJahres ln %

5
5
3
4

34
29
26
22

o
7I
5

2
3
9
4

4
I
5
6

25
27
20
20

10I
o
6

4.4
4.2
5.3
2.9

13.4
14.1
10.5
9.9

22.9
21 .2
12.2
8.5

r994

1995 6.4
6.4
6.9
5.2

8.1
9.O

5.1
5.O

5.9
5.3

4.2
6.9

1996 1
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ileue Llnder und Berlln-08t

4.8.4 Elnkonmen aus uns€lbstlndlgsr Arb€lt ln Inland nech trlrtschaltsber€lchen

VlentelJahr
I nsgesamt

Land- und
Fonstwl nt-
schaft,

F I schere I

Produ-
z I erendes
Gererbe

Handel
und

Verkehr

0lenst-
Ielstungs-

unternehmen

Staat,
pr I vate

Haushal te
u. ä.

2l3l 4 5 6

52
12
76

I
o
2
7

2
3
7

17
70
36
14

73'
11
77
63

oo
88
41
65

21
86
o6
8340

4
o
3
3

3
6
o
4

16.1
13.9
11.4
10.1

I
8
4
7

6.9
4.7
2.5
1.9

1.6
2.9
3.8
2.9

4
4
5
6

5
6
6
7

37
30
26
24

22
21
26
24

6
5
6
7

7
7I
9

9. 26
I .44

ro.43
'I 1 .46

9.41
9. 71

10. 83
1r.79
9.78
9.90

20.
33.
41 .
28.

20.
14.
12.
14.

2
7
3
5

1I
4
4

Mrd. Dttl

8.66
9. 02

10.18
11.25

76
34

15
18
19
20

17
19
20
22

85
80
70
89

34
50
64
57

38
49
59
61

42
46
67
75

57
64
70
69

50
57

o
7
o
5

3
-o
-3

2

2.9
-2.O

5.O
8.7

10.6
12.3
1.8

-3.4
-4. 5
-4.3

18.6
18 .3
20. o
15. 7

15.2
14. 1

7.2
8.O

11
7
7
7

7.8
8.7
6.1
5.9

37.30
40. 84
46.O4
s3.63

VJ
vJ

ll
2
3
4

1

2
3
4

1.VJ
2. VJ
3. VJ
4. VJ

4 1.VJ
2.vJ
3. VJ
4.VJ

vJ
VJ
vJ
vJ

VJ
VJ

VJ
vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

199

72

23
15
o7
54

79
7A
38
83

72
86
o4
5l
54
88
68
45

1

6I
9

5.9
0.5
3.8
3.3
4.9
6.O
3.5
4.4

29
27

1

o

20

20

81
23

72
71
71

18. r 'l

20.43
21 .56
23.83

12.4
7.5
4.5

10.7

2.2
3.7
4.1
o.4
6.5
1.8
1.5
2.O

8.5
9.5
5.9
4.5

44.23
48.33
55. 25
62.O7

56.64
59 .07
63.68
71 .86

992

993 5
6
7

r6
16
18
21

7
7
I

7.01
7.43
8. s3
9.49

8. 14
8.46
9.50

ro.45

9.6s
9.98

10.91
12.26

10.56
10.97

50.95
55.15
59. 24
67.0r

61 .06
64.23
67.58
76. 09

22.93
25.42

Veränderung gegenüben dem entsprechenden vtertelJahr des vorJahres ln %

21. rO
22.85
24.O4
26.69

22.89
25.O2
25.46
27.90

99

22

1

2
3
4

1

2
3
4

1995

1996 18.54
18.75

3
6

63
bb

43. 5
29.9
33.8
16.5

Stat lst lsches Bundesamt Wtesbaclen
Fachsenle 18, Relhe 1.3, 1995

-53. O
-16.7
-3.5

- 16.9

2
1

5
2

992

993

994

99s

1

2
3
4

I
2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

3.7
3.7

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
vJ
VJ

VJ
vJ
vJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

.6

.o

.€

.3

5.7
4.9

9.4
9.9

3.9
2.O

o.2
1.6

1996 1

2
3
4
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1

1

I
1

1
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1

1
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1

1

1
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1
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ileue Llnder und Berlln-ost

4.6.5 Bruttolohn- und -gehaltsunne ltr lnland nach f,lrtschaftsberelch€n, Xettolohn- und -gehlltsunm

Bruttolohn- und -gehaltsumme

Vt ert el J ahr t nsgesamt
Lancl- und
Forstwlnt-
schaft ,

F I schere I

Produ-
z t erendes

GeHerbe

HandeI
uncl

Venkehr

Di enst -
I ei st ungs-
unt en-
nehmen

Staat,prlvate
Haushal te

u. ä.

Net tol ohn-
und

-geha I t -
summe

rl2l3l4lsl6ll

lvlrd. DM

24.64
26.11
29.68
33.69

31 .32
33.10
3s.86
39.72

7 .21
8.50

10.75
14.99

3.55
3.91
4.53
5. 20

4.83
5.11
5.72
6.46

5.96
6.27
7.24
8. 04

6. 89
7 .11
8.OO
8.83

8.25
8.38
9.20

10.27

5.10
4.87
5. 40
6.46

6. 06
6. 55
7.62
8.27

7.35
7.58
8.61
9.47

7 .81
7.88
8.76
9.63

II 27
25

36.
30.
26.
24.

23.
22.
26.
24.

15.
13.
10.
9.

15. 20
17. 06
18.07
19.90

19
20
2'.l
23

44
50
44
61

13
26
39
33

18
26
35
36

20
23
41
48

34
38
44
42

19. 19
21 .O4

1 .27
1.31

18
o8
57
96

32
74
2'l
'l 1

3.1
4.9
4.9
6.3

15 -7
11.O
10.7
11.8

II
o
4

3
5
6
6

11
7
4

10

31 .48
33.86
38.69
45.22

43.O2
46.30
49.90
56.44

47 .43
49.20
53.2r
60.25

r991 1.VJ

27.10
28. 65
32.86
37 .12

30
o4
35
42

o
1

4
7

14.7 4
16. 26
17 .23
18.72

37. 06
40.22
46.31
52.20

2.V3
3.vJ
4. VJ

VJ
vJ
vJ
vJ

21
2
3
4

99

13. 33
14.13
14.63
17.67

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4.VJ

I .VJ
2.Vt
3.VJ
4.VJ

r.vJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

I .VJ
2.V1
3.VJ
4.VJ

993

994

99s

996

2. VJ
3.vJ
4.VJ

I .VJ
2.VJ
3.vJ
4.VJ

r.vJ
2.v1
3.vJ
4.vJ

2
3
4

1

2
s
4

vJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

38 .99
39. s6

95
o4
o4
o7

64
87
55
8r

40
53

33.76
34.42
37.59
4r.46
36.8s
36.83
39.26
42.75

10.
9.

10.
10.

15.6
15.5
9.1
7.O

7.8
4.O
4.8
4.4
9.2
7.O
4-4
3.1

3
4
5
8

4
4
5I
5
5

42.9
29.9
33. s
r6.2
29.4
28. O

2.O
1.4

4.7
-0.6
2.8
2.3

r 7.58
18.94
20.0o
22.24

8. 02
8.r1
9. 10
9.83

8.96
9. 19

Verändenung gegenüber dem entsprechenden VlertelJahr des VorJahres ln %

s3. 09
55.32

7
7
2
3

I
4

51 .57
53.48
56. 50
63.44

17 .7
18.8
19.7
15.4

16.1
15. r
7.8
8.1

10. 3
6.3
6.6
6.8
I
8
6
5

2
3

o
7
7
2

1

7
3
2

4
7
6
5

6
4
5I

18.8
34.5
41.1
28. O

21 .3
15. 7
13. O
14.5

6.3
4.O
1.7
1.7

2.7
2.9
3.9
2.1

-53.7
-16.O
-3.5

-1?.4

1992 1.VJ

4.4r993

1994

-2 .9
2.3

4.9
5.9
3.4
4.1

19. 7
17 .9
15. O
16.3

9.9
9.5
6.O
3.9

1.7
-2.4
4.4
8.8

11 .7
12.2
2.1

-4.1

1995 1.VJ

996 5.8
7.4

5.2
4.4

8.6
9.7

3.1
1.7

7
4

2
1

-5
-5

Stat lst lsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Reihe 1.3, 1995
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Neue Länder und Berlin-ost

4.6.6 Errerbstätige im lnland nach Wirtschaftsbereichen

Viertel jahn
I nsgesamt

Land- und
Fonstr,irt-
schaf t ,

F i schene I

Pnodu-
z 1 enendes

GeLenbe

Hande I
und '

Ver kehn

0ienst-
lelstungs-

unt en nehmen

Staat,
pl.lvate

Hausha I t e
u.ä.

2 2 4 5 6

Durchschnitt 'i n 1 OOO

756
706
685
68 1

668
674
664
6s8

607
589
556
548

524
532
546
550

3
9

5
5

74
98

-3.7
-5.1
-6.5
-6.6
-5.2
-3.6
-o. 6o.l
-o.7
-0.8
-2.6
-3. 1

7 778
7 4627 141
6 903

535
469
427
385

3 319
3 115
2 8s3
2 66 1

2 356
2 310
2 248
2 214

238
236
232
226

139
147
173
181

218
224
234
232

141
167
217
239

225
229
226
220

2 200
2 208
2 229
2 231

278
252
228
206

890
920
948
970

165
149
138
132

981
999
025
o39

118
120
134
144

1991 1.VJ

309
291
273
255

205

479
423
348
298

159
183
230
260

r86
252
382
436

341
367
408
428

238
298

-23. O
- 18.9
-15.O
-11.4

-16.7
- 13.9
-1t.1
-8.8
-4.9
-3.7
-1.9
-0. 6

o.4
1.1
2.4
2.8

2.5
1.8
o.4

-o.1

-8 .4
-5. 1

0.9
2.7

3.2
2.2

-3.4
-5.2
-8.9
-7 .9

6
6
6
6

6
6
6
6

6
6
6
6

6
6
6
6

6
6

6 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4. VJ

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

1

2
3
4

5 1.vJ
2.VJ
3.VJ
4. VJ

6 1.VJ
2.vJ
3. VJ
4.VJ

vj
VJ
vj
VJ
VJ
VJ
VJ

1 .VJ
2.vJ
3. VJ
4.VJ

vJ
vJ
vj
VJ

2
3
4

'I

2
3
4

1

2
3
4

1

3
4

992

993

994

99s

057
09 1

135
161

2
2
2
2

2
2
2
2

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
VJ
vj

506
502

247
273

280
294
323
343

333
3s5

129
131
138
142

123
117
124
132

1 459
1 473

o5
o1

36
58

2
2

99

992

211

Venänc,erung gegenüben dem entsprechenclen ViertelJahn des VonJahres in %

-5. O
-1.9
-1.2
-1.4

2
6
1

1

10
8
I
7

7.7
9.2

10.7
11 .7

1l
9
I
I
9.0
8.O
6.1
5.5

1
I
9
6

I
2
3
1

o
5
4
1

-8
-8
-7
-6

1.0
1.O
0.4

-o.2
-o. 5
-1.2
-1.2
-0.9

oI
2I
2
1

3
5

29
25
21
16

-9
-7
-3
-1

-42.2
-38. O
-36.1
-33.8

-4
-2
-o

1

1993 1.vJ
2.vJ
3.VJ
4.VJ

o.1
0.9
2.O
2.7

2.8
1.9
o.5

-0. 4

994

6
o

-.,
-5

4.1
4.7

b
4

-2.9
-2.3

6
1

99

99

Stat 1 st I sches Bunclesamt Wl esbaden
Fachsenle 18, Rethe 1.3, 1995
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4.E.7 B€schtftlgte Arb€ltnehmr l! Inland nach Xlrtschaltsberelchen

vlertelJahn
I nsgesamt

'Lancl- und
Forstrlnt-
schaft,

F I schere i

Pnoclu-
zl erendes

Gewerbe

Handel
uncl

Verkehr

Dlenst-
lelstungs-

unt ernehmen

Staat,prlvate
Haushal te

u. ä.

2l3l 4 5 6

181
149
121
097

996
996
oo4
oo8

970
966

756
706
685
68 1

Dunchschnltt 1n 1 0OO

518
442
399
357

768
788
808
824

o53
033
o20
o14

829
843
860
868

999
999
o10
016

214
008

3
3
2
2

2
2
2
2

2
2
2
2

-30. o
-26.9
-22.2
-17 -7

-9.9
-7 .8
-4. O
-2.1

2.8
1.9
o.5

-o. 3

-3. O
-2.4

437
093
758
512

080
oro
922
864

7
7
6
6

6
6
5
5

2
2
2
2

700
754
875
927

829
845
879
899

708
758

1 1.VJ
2.V1
3.vJ
4. VJ

1 .VJ
2.vJ
3. VJ
4.VJ

1.VJ
2.v1
3. VJ
4.VJ

VJ
VJ
VJ
vJ

VJ
vJ
vJ
VJ

vJ
vJ
vJ
VJ

vJ
VJ
vJ
VJ

-18.2
- 15.3
- 12.4
-10. o

2.3
1.6
o.1

-o.5

vJ
VJ
VJ
VJ

vJ
VJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vJ
VJ

2'.!
2
3
4

199

745
553

674
668281

261
243
223

5 717
5 727
5 759
5 78r

204
202
198
192

-27.4
-22.6
- 18.5
- 13.9

-7 .4
-1.0

1.O

249
199
135
101

165
169

2 016
2 038
2 0852 109

2 010
2 028

073
o77
095
103

186
188
197
179

988
982
989
997

1992

r993

664
6s8

607
589
556
548

524
532
546
550

3I5
5

881
909
945
969

98 1

001
044
066

069
079
102
118

026
028
o50
056

83
87
96
94

I
o
I
5

5
5
5
5

5
5
5
5

5
5

1994 r.VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

506
502

-5.O
-1.9
-1 -2
-1.4

1

2
3
4

1

2
3
4

99s

996 1 459
1 473

o4
22

Veränclenung gegenüber dem entsprechenden V'lertelJahr des VorJahres ln %

7
1

5
6

2
6
6
1

7
I
6
1

-3
-5
-6
-6
-5
-.,
-o
o

-o
-o
-2
-3
-3.6
-3. O

7.9
7.O
6.4
5.3
6.3
7.8oo

11.6

11-4
10. 1

10.5
10.o

9.O
7.8
5.6
4.9

-0.5
0.5
1.7
2.6

-10.8
-10.1
-9. O
-7.6
-5.1
-3.3
-1.0
o.2

-o.3
-o. 3
-o.6
-0.8
-o.8
-1.4
-1.5
-1.'t
-1.8
-1.6

-45
-41
-39
-37

99

1

o
-4
-7

-10.3

-6.O
-4.7
-2.8
-1.4
-o.3
0.5
2.O
2.5

1

2
3
4
,|

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1993

1994

1995

1996 .,3
.o

3
4

11

6
5
6
7

3
1

-2.1
-1.5

Stat lst lsches Bunclesamt hllesbaden
Fachserle 18, Reihe 1.3, 1995
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Xeue Länder und Berlln-ost

4.E.E Baulnv€st lt lonen

vlerteljahr

Unternehmen 1 ) Unternehmen 1 )
'I ns-

gesamt danunt en
Wohn-

baut en

Staat
I ns-

gesamt danunt en
Wohn-

baut en

St aat
zusammen zusammen

in Jewel l igen Pnelsen ln Preisen von 1991

1121314ls161718

3.74
4.40
4.47
4.12

2.01
2.66
3.20
3.60

5.03
6. O1
6.22
5.71

4.74
6.14
6.37
5.72

8.49
9.99

10. 55
9.42

12. rO
14. 29
15.OO
r3.65

r4.83
17.86
18.92
17. 19

5
o
2I
6
o
1I
5
2
o
2

2
6
1

6

7
7

42
43
42
44

22
25
26
25

30
28
26
28

18
11
8
3

14
-o

50
65
75
o2

76
76
69
33

10.06
12 .48
13.85
13.53

8. 14
9.87

10.62
9.82

16.95
20.64
21.91
20. 59

20.98
26.29
27.93
25.57

16.90
20. 69
2r.98
20. 13

18.44
22.76
24.13
21 .91

5.52
7. 18
7 .47
6.72

24.O9
29 .03
30. 20
27.76

27.85
31 .38
31 .56
27.92

27 .45
31 .66
32. 03
28.18

10
12
13
13

36
51
27

1 .92
2.61
3.23
3.71

43
26
44
30

79
32

3.6
13.8
15.1
5.2

3
2
5
5

b
1

4
3

2I

3
4
5
5

4
5
5
5

35
28
25
23

-1
1

-o
-6

-30
o

11.09
r3.66
14.59
13.40

Mrd. 0M

593
4
4
4

5
6
6
6

7
I
II

1 .VJ
2. VJ
3. VJ
4.VJ

1 .VJ
2.VJ
3. VJ
4. VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

vJ
vJ
VJ
vj
vJ
VJ
vJ
VJ

991

992

993

994

66
47
69
68

61
90
21
72

3
4
4

3
4
5
4

5III

94
92
17
17

o8
60
95
44

36
57
92
43

o2
89
75
o5

I
3
6
o

3. O1
5.72
6.7 4
5.42

22.86
27.33
28.56
26. 56

59
59
57
57

28.38
34.51
36. 03
33.28

33. 28
38.64
39. OO
34.22

10
58
26
59

6
7I
7

9.22
11 .22
11.93
10.86

34.5
36.6
39. 1

38.6

21.3
26. 1

32.8
32 .9

5
4
2
2

68
65
58
52

1

o
4
1

o
o
4
6

51
48
44

28
20
12
6

-8.9
3.2

VJ
vJ
VJ
vJ

VJ
VJ
vj
vJ

5 1.vJ
2.vj
3.vJ
4. VJ

6 1.VJ
2. VJ
3.VJ
4.VJ

vJ
VJ
VJ
VJ

VJ
VJ
VJ
VJ

1

2
3
4

1

2
3
4

57
11
27
35

4
6
6
5

11.80
13.46
13.4r
11.58

19.35
22.89
23.83
22.O4

22.88
25. 55
25.76
22.83

19.52
25.37

5
7
7
6

3
7

70
92
84
57

54
43

4
6
6
4

3
7

99

99 24.O9
31 .03

22.67
31 .64

-17.4
-o. 1

10.75
r 3.89

3. 15
6.27

-31.1
2.6

27.88
38.35

Veränderung gegenüben dem entsprechenden VlertelJahr cles VonJahres 'ln ,6

82.1
68. O
46.6
30.0

-1 .4
9.6

11.1
o.9

31.3
2s.3
22.3
21.2

-3.6
-o.5
-1.6
-6. 5

23.8
27.4
27.5
24.2

29.9
31.6
31 .3
30. 5

17. O
21.3
22.5
19.5

50
48
43
40

30
27
25
26

13.9
9.1
6.1
1.5

1

3
2I

6
5
2
7

2
5
1

4

o5
88
60
39

49.3
50. 7
53.4
50.6

31.0
3s.3
40.9
40.7

58. O
53.7
49.6
48. 1

32.6
23.9
15.4
8.7

-7.9
3.0

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1

2
3
4

1992

1993

1994

1995

43

3
1

I
I
I
I
5
1

35
32
29
31

21
14
10
5

3s.3
31 .3
29. O
30. 2

17 .3
12. O
8.2
2.8

- 16.2
-0.8

-13.5
-1.1

1) Elnschl. prlvater organisatlonen ohne Erwerbs-
zueck.

r996 1

2
3
4

Stat lstlsches Bundesamt Wlesbaden
Fachserle 18, Relhe 1.3, 1995
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5.1 Entstehungs-, Venrendungs- und Verteilungsrechnung 1991

Mrd. OM

Geganstand dsr Nachweisung

lnlsnd8pmduld und Sodalproduld
Bruttosbrtrchöptung (unb.reinigil)

- unlerstellt6 Entgelte tür Bankdiemtleistungen

= Bruttoweilechöpf ung (ber€inigil)
+ nichtabziehbare Umsatzsteuer und Ernfuhrabgaben

= Bruttoinhnd8pmduK
+ emptangene Einkommen 1)2) aus der übrigen Well
- geleistete Einkommen 1)2) an die übrige Welt

= Bruttorozialprodukt
- Abschreibungen

= Nettocozblpodull zu Msrttpr€iren
- indireKe Steuem abzr.]glich Subventionen

= l{ettosozblpDduK zu Faktortorten
(Volkseinkommen)

Bruttowoftrchöpfu ng nsctr wldsc$ansberelcüen
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Prodlzierendes Gewerbe
Handel urd Verkehr
Dienstleistungsunternehmen
Staat, privde Haushalte u. ä.

Velwendung des lnlendspmduld8
Privater Verbrauch

+ Staatsverbrauch
+ Bruttoinvestilionen

Anlageinvestitronen
Ausrüstungen

Unternehmen
Stat

Bauten
Unternshmen

Unternehmen ohne Wohnungsbau
Wohnbauten

Staat
Vorratsveränderung

= Letzte inländbche VemDndung von Gotem
+ Außenbeitrag (Austuhr minus Einfuhr) 2)

Arsfuhr von Waren und Dienstleistungsn 2)
Einluhr von Waren und Dienstleistungen 2)

= Bruttoinhndoprodukt

Elnkommon
Nettolohß. und {eha}tsummo

+ Abzüge

= Brutlolohn- und {oheltlumme
+ Arbeitgeberbeitrfue

= Einkomm.n eu. unrelbständigorArbeit
+ Einkommen aus Unternehmen und Vermögen

= Volkseinkommen
+ indireKe Steuern abzrlglich Subventionen
+ lfd. Übertragungen aus der übrigen Wett (Saldo)

= Verfogber€s Einkommen der inländiachon SsKoren
nachrichtlich:
Verf0gbaoa Einkommen der priyaten Haushalte

dar. empfangene laufende Übertragungen
Ersparnis der privaten HaustElle

1) Erwerbs- und Vermögenseinkommen.
2) Früheres Bundesg€biol sowie neue Länder und Berlin-Ost

einschließlich innerdeutscher TransaKionen.

2 756,8
117,1

2 639,7
213,9

2 853,6
121,9

93,4
2 582,1

361,8
2 520,3

293,5

2226,5

41,0

1077,2
416,0

835,6
387,1

1 630,3
556,7
668,8
656,0
306,8
293,3

13,5

349,2
287,7
119,5

168,2

61,5
ta,o

2 855,9

727,',|

729,4
2 853,6

899,7
413,9

1 313,7
298,1

1611,8
61 5,1

2226.8
293,5
- 59,6

2160,7

1 871,3
475,0

241,0

208,1
't2,8

195,6
10,4

206,0
16,7

8,7

211,0
28,9

185,'l
0,8

2 756,8
'117,1

2 639,7
213,9

2 853,6
121 .9

93,4

2 852,1
361,8

2 520,3
X

2 s18,1
104,3

2141,1
203,s

2 617,6
123,5

103,0

2 668,1
332,9

2 335,2
X

ln Jewelllgon Prslson

2 515,1
'104,3

2111,1
203,5

2 617,6
123,s

103,0

2 668,1
332,9

2335,2
292.8

2 012,5

u,1
1 002,0

386,6
790,0
335,8

1 446,9
467,',1

581.4
564.3
264,9
255,1

9,8
299,3
249,3

97,8
15',t,4

50,1
'17,2

2195,1
152,2

888,8
736,6

2 617,6

779,0
375,7

1 'ls{,f
267,4

I 122J
620,4

2 012,5
292,8

- 153,1

21A2,1

I 669,2
403,6
222,3

ln Prelsen von 199't

Neue Länder
und Bedinoel

20s,1
12,8

195,6
104

206,0
16.7

8,7

211,0
28,9

185,1

X

x

70
75,2
29,4

456
51,3

181,1

4'1,0

1077,2
416,0
835,6
387,1

x

34 1

1 002,0
386 6
790,0
335,8

X

7,0
75,2
29,4
45,6
51,3

183,4

89,6
87,4

9'1,8

41,8

38,2

49,9
38,5

21,7
ro. t
11 ,5
- 4,4

360,1
- 154,4

45,4

199,8

206,0

120,8
38,2

1s9,0
30,7

189,7
- 5,3

181,1
0,8

93,5
278,6

1 630,3
556,7
668,8
5s6,0
306,8
293,3

13,5

u9,2
287,7
119,5

168,2

61,5
,12,8

2 855,9
-2,3

727,1

729,4
2 853,6

1446,9
467,1

581,4

564,3
264.9
255,1

9,8

299,3
?49,3

97,8
151,4

50,1
17,2

2 495,4
152,2

888,8
736,6

2 617 ,6

'183,4

89,6
87.A

91.8
41,8

38,2

49,9

38,5

21,7

16,7
11,5
- 4,4

360,4
'154.4

45,4

199,8

206,0

X
X
X
X
X
X
x
X
X
X

x
X
x

X

X
X
X
X
X
X
X
X
X

x
X

x
X
X
X
X
X
X
X
X
X

X
X
x

202,1
71,4
18,7

Oeut8chlend Fr0heres
Bundergebiet

Neue Länder
und Borlin€Bt

Deutsch16nd Fr0herae
Bundesgpbiet
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5.1 Entstehungs-, Venrendungs- und Verteilungsrechnung 1992

MId. DM

Gegonstand der Nachweisung

lnlendsprcduld und Sozlslprodukt
Bruttowerttchöptung (unbeninigi)

- unlerstellte Entgelte tür Bankdienstleistungen

= Bruttowsrtlchöpfu ng (berlinigü)
+ nichtabzrehbare Umsalzsteuer und Ernfuhrabgabon

= Bruttoinhndrprodull
+ empfangene Einkommen 'l)2) aus der übrigsn welt
- geleistete Elnkommen 1)2) an die übrigo Welt

= BruttoaozialproduK
- Abschreibungen

= Nettogozialprodukt zu i,larttpriben
- rndirekte Steuern abzüglich Subver(ionen

= NettolozialproduK zu Faktortolten
(Volk einkommen)

Eruttowertlchöpfung necfi \,Vktsc$altsbeElcfi en
Land- und Forstwirtschdt, Fischarei
Produzierendes Gewerbe
Handel und Verkehr
Dienstlerslungsunlernehmen
Staat, pnvate Haushelte u. ä.

Veruendung de3 lnlandspmduKg
Privater Verbrarch

+ Staatsverbrauch
+ Bruttoinvestitionen

Anlageinveslilionen
Ausrüstungen

Unternehmen
Staat

Bauten

Unternehmen
Untornehmen ohn€ Wohnungsbau
Wohnbauten

Staat
Vonatsveränderung

= Letzte inländbche Vcrulndum yon Gotem
+ Außenbeitrag (Austuhr minus Einfuhr) 2)

Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen 2)

Einfuhr von Waren und Dienstleistungen 2)

= Bruttoinland!produK

Elnkommen
Nsttolohn- und aohalttumme

+ Abzüge

= Bruttolohn- und {ehalt8umme
+ Arbeflgeberbeiträge

= Einkommen 6us unselb3ländiger Arbeit
+ Etnkommen aus Unlern€hmen und Vermögen

= Volk$inkomm.n
+ indireKe Steuern abzüglich Subventionen
+ lfd. Übertragungen aus der übrigen Walt (Saldo)

= VerfllgberDs Einkommen der lnländltchen SeKotln
nachrichtlich:
Verfogbama Einkomm.n der priveten Hauehalte

dar empfangene laufende Übertragungen
Erspamis der privaten Haushalte

1 ) Erwerbs- und Vermögensoinkommen.
2) Früheres Bundesg€biat sowie neue Länder und Berlin-Ost

einschließlich inn€rdautschor Transaktionen.

2971,0
129,3

2 8t15,5

230.1

3 075,6
127.3

108,3

3 094,6
394,s

2700,1
330,0

263,1
12,8

250,t
12,2

262.6
22,7
11 ,9

273.1
34,8

238,6
8,2

2 815,3
'119,7

2 695,s
220,9

2914,1
121,5

103,s

2991,1
ß1,2

2553,2
X

2 590,9
106,7

2ß1,3
210,'.1

2891,3
125,0

117,1

2702,2
u7,8

2351,1
X

ln rew€lllgen Pr€lson

2 711,7
1r6,5

2 595,2
217,8

2 813,0
131,0

122,8

2821,2
3s9,7

2 46r,s
321,9

2159.7

33,7

1027,8
404,5
884,1

361,6

ln Pr€lson Yon 1991

Noue Länder
und Borlin-G

221,1
.13,1

2'.t'1,3

10,8

222,1
21,4

11.3

232,2
33,4

198,8
X

x

6,7
81,6

30,7

s4,3
51,0

2gfo,1

40,6
1 1'.17 ,1

438,5
951,2
427,4

2 013,4
525,6
258,8

230,1

18,1

1 064,5
424,7

u2,s
395,s

1 676,0
580,7
679,2

679,3
296,2
282,1

14,1

383,1

3r4,8
130,7

184,0

68,4
0,0

2 9116,0

- 19,6
724.6
744,2

2916,1

x

4't,4
982,9

394,0

828,2
y4,5

x

6,9
89,3
34,0

67,1

65,8

1754,7
616,3
705,8
709,4
301,8
287,4

14,4

407,6

334,7
139,4

195,4

72,8
- 3,5

3 076,8
- 1,2

732,1

t 5J,Z

3 075,6

953,6
464,1

1 117.f
323,5

1 711,2
628,9

2570,'.|
330,0
- 52,4

2617,7

1 536,6
504,8
580,8
§2,7
25s,2
244,9

10,3

327,s
273,9
103,7

't70,1

53,6
- 1,9

2622,2
190,8

939,7
748,9

2 813,0

8't8,9
410,1

1229,1
256.7

1 515,8
623,9

2139.7
321,9

- 163,0

229s,5

218,1
1',l1,4

125,',|

126,7
46,6
42,6

4,1

80,'l
60,9
35,6
25,3
19,2
- 1,7

454,6
- 192,0

50,7

242,6
262,6

1U,7
54,0

188,7
36,7

225,1
5,0

2?0,1
8,2

110,6

319,2

1 47f .9

486.6
562.4
561,1

250,5
240,4

'10,1

310,6

259,7
98,7

161,1

50,9
1,3

2528,9
167,4

926,4
7s8,9

24e1,3

'r98,1

94 1

'116,8

1',tg,2

45,6

41,6
4,0

72,s
55,0
32,1

23,0

17 ,5
- 1,3

t109,1
. 187.0

49,8
236,8

222,1

x
x
x
X
X
x
X
X
x
X

X
X
x

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

X
x
x

x
x
x
x
X
x
x
x
X
X

x
x
x

1 761,7
431,2

2?5,0

25'.t,8
94,4

33,7

Statistisches Bundesamt Wiesbaden
Fachsorie 18, Reih€ 1.3, 1995

Deutschland Fruher.t
Bund.rgpbiet

Neue Länder
und Berlinost

Deut8chhnd Fr0henr
Bundelgpbiet
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5.1 Entstehungs-, Venrendungs- und Verteilungsrechnung 1992

Verenderung geoenober dem vortahr ln l,6

Gegenstand der Nachweisung

lnlendspmduld und Sozlelprcdukl
Bnrttos.rttchöplum (unberlinigt)

- unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen

= Bruttomillch6ptung O.tEinigt)
+ nicl(abziehbers Umsatrsteuer urd Eirfuhrabgaben

= Bruttolnhnd.produkt
+ empfangsne Einkommon 1)2) aus dsr übrigen Wett
- g€leistete Einkommen '1)2) an die übrig€ Welt

= BruttorozhlpEdukt
- Abschreibungen

= l{.tto.ozhlprodukt zu l/hfüprrb.n
- indireKe Steuem abzuglich Subv€ntionen

= l{rttoozblpodukt zu Fektorto.t.n
(Volklelnkomrmn)

Bruttowertlcfiöptung necü Wlt{s.fiellrbemlchon
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
ProdLe ierendss Gewerbe
Handel und Verkehr
D ienstleislungsunternehmen
Staat, private Haushalte u. ä.

Vorüendung des lnlandspDdulds
Privater Verbrauch

+ Staatsverbrauch
+ Bruttoinvestitionen

Anlagsinvestitionen
Ausrüslungan

Unt6rnshmsn
Staat

Bauten
[Jr{ermhmen

U r(ernehmon ohne Wohnungsbau
Wohnbauten

Stat
Voratsverär'Eorung

= Letzte inbndbcha Vrsndung yon G0trm
+ Außenbeitrag (Austuhr minus Eintuhr) 2)

A6fuhr von Waren und Dienstlsistungen 2)
Einfuhr von Warsn und Oienstleistung€n 2)

= Bn ttoinhndlproduK

Elnkommen
llettolohn- und aehaltrumrrr

+ Abzügp

= Bruttolohr und {ehsltsumme
+ ArbeitgBberbeiträge

= Einkommen aue unG€lb.tfirdlger Aöait
+ Einkommen aus Unternehmen und Vermögen

= Volkselnkomman
+ indireKe Steuern abzr.iglich Subvention€n
+ tfd. Übertragungen aus dor übrigsn Welt (Saldo)

= VertogbaEs Elnkommen der lnEndilchen S.kloEn
nachrichtlich:
Verfllgbars8 Einkommen der priveten Haulhalte

dar. smptarEen€ laufende ÜberlragurEen
Erspamis der priveten Haushalte

1) Erwerbs- urd Vermögsrrseinkommen.
2) Früheres Bundesg€biet sowie notb Länder und BerlirFost

einschließlich inn€rdeutscher Transaklionon.

- '1,0

2,6
4,6

11,9

7,7

17 ,2

- 1,2

2,1

5,6
2,2

21.4
- 1,9

1,9

1,8
2,6

- J.O

8,6
4,5

't9,1

- 0,6

6,2
8,1

- 0,1

3,3

ln Jewelllgen Prslsen ln PßEon Yon 1991

1,7
?,2
1,6
3,2

1,8
't,2

13,7
't,3
4,5
0,8

x

X

Neue Länder
und Berlirts&

7,6
2,5
8,0
4,6
7,8

28,s
30,5
8,5
15,5

7,1
X

xe,a

- 1,0

3,7
5,4

13,8

10.4

7,6

7,9
10,4

7.8
7,6

7,8
4,4

16,0

7,1
9,1
7,1
12,4

10,7

5,5
8,'r

-'t,6
-2,0

6,6
16,7
16,4

16,6
'16,2

18,3
x

7.7
x

0,7
0,5
7,8

6,0
12,1

7.9
8,5
8,0
2,2
8,4
12,4

X
7,8

7,6
10,6

7,4

8,4
't1,7

e,2
7,0

4,2
6,1

19,2

5,7
8,1

5,4
9,9

6,6
0,6
tl,8
9,9
x

5,3

26,3
0,0

28,0
18,1

27,5
35,9

36,7

27,8
20,6

2A,9
986,7

2,'.|

z,o
2.1
3,3
2,2

- 0,3
10,8

1,8
5,4

1,3
x

x4,8

- 4,0
4,9
9,4

9,9
6,1

12,3

7,1

X
5,1

x
5,7
1,7

0,2

5,1
9,2
6,4

25,0

- 1,0

18,8

15,7

47,2

28,3

2.1
1,2
3,3
0,6
5,4

5,8

2,7
3,8
4,2
no
6,4
't,6

X
1,3

x
4,2
3,0
1,8

3,7

18,9

24,3
43,'l

38,1
11 ,5
't1,5

11,2

60,4
58,4

64,0

51,1
67,1

x
24,1

x
11,7

21,4

27,5

11,5
41,2

't8,7
19,8

18,8
X

25,0
986,7

x
25,3

2,8
4,3
1,6

3,5
- 3,s
- 3,8

4,3
9,7
9,4
9,4
9,4

11,1

x
2,8

X
- 0,3

2.o
2,2

8,0
5,0

33,7

28,8
9,0

9,1

8,5
45,3
43,1

47,7

37,3

52.6

x
13,5

X
9,8

18,5

7,8

7,2

x
X
X
X
X
x
X
x
X
x

x
X
x

x
x
X
x
x
x
X
x
x
x

X
x
x

x
x
x
X
x
X
x
x
x
x

X
x
X

5,5
6,8
1,3

21.6
JZ,O

X

Stdistisches Bundesamt Wiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

Oeubchhnd FrllherEü
Bundeagebiet

Neue Ländar
und Berlin0et

O€utschland Fdlhe]l.
Bund.!gpbl.t
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5.1 Entstehungs-, Venrendungs- und Verteilungsrechnung 1993

Mld. DM

Gegenstand der Nachweisung

lnlendsprodukt und Sozlalproduld
BruttoFrtschöptung (unbe]rinigt)

- unterstellte Er(gelte für Bankdienstleistungen

= Bruttow€rtBcMptung (bereinillt)
+ nichtabziehbare Umsatzsteuer und Einfuhrabgaben

= Bruttoinhrdrprodukt
+ empfangene Einkommen 1)2) aus der übrigen Welt
- geleistete Einkommen 1)2) an die übrige Welt

= BruttosozielpBdull
- Abschreibungen

= N€ttosozblproduK zu Merttprrben
- indireKe Steuern abzüglich Subventionen

= Netto8ozhlproduH zu Faktortorten
(Volkreinkommen)

Bruttowertschöpfung nech Wrtscfi ansbo.olcfion
Land- und Forstwirtschaft. Frscherei

Produzierendes Gewerbe
Handel und Verkehr
Dienstleislungsunternehmen
Staat, private Haushalte u. ä.

VonYondung d03 lnlandsprodulds
Privater Verbrauch

+ Staatsverbrauch
+ Brutloinveslitionen

Anlageinvestitionen
Ausrüslungen

Unternehmen
Staat

Bauten

Unternehmen
Unternehmen ohne Wohnungsbau
Wohnbauten

Staal
Vorratsveränderung

= Letzte inländische Veillndung von G0tem
+ Außenbeitrag (Austuhr mrnus Einfuhr) 2)

Ausfuhr von Waren und Drenslleistungen 2)

Einfuhr von Waren und Dionslleistungen 2)

= Bn ttoinland8produK

Elnkommon
Nettolohn- und {6halt8umme

+ Abzüge

= Bruttolohn- und {ohsltsumme
+ Arbeitgeberbeiträge

= Einkommen eu8 unselbständiger Aröeit
+ Einkommen aus Unternehmen und Vermögen

= VolkEoinkommen
+ indireKe Steuern abzüglich Subventionen
+ lfd. Übertragungen aus der übrigen Welt (Saldo)

= Verftlgbar€s Einkommen det inländischen SeHor€n
mchrichtlich:
Verfilgberes Einkommen der priyeten Haushene

dar. empfangene laufende Übertragungen
Ersparnis der privaten Haushalte

1) Erwerbs- und Vermögpnsoinkommen.
2) Früheres Bundesgebiet sowie neue Länder und Berlin-Ost

einschließlich innerdeulscher Transaktionen.

36,5
1074,2

446,3
1 041.2

449.4

6,s
102,7

38,7

89,8

74,1

Neuo Länder
und Berlirtsorl

3 047,6
135,1

29'.t2,5
24s,6

3 158,1
128,3

121,9

3 164,5
420,5

2711,O
347,6

31 1,8
12,8

299,O
15,0

314,0
24,1

14,7

325,1
4't,0

282,5
13,2

269,2

2790,1
124,7

2 665,4
2'18,3

2 883,0
118,4

112,4

2 889,6
398,0

2191,6

212,8
13..1

229,7
12,.1

211,8
22,0
't3,5

250,3
38,3

212,0
X

90,6

34,4

57,9

52,5

204,0

95,2
't38,3
't35,9

48,6

45,1

3,5

87,2

68,8

39,3

29,5
18,4

2,5
137,1
195.6

52,4

248,0

211,8

ln Jewelllgen Prclsen

2735,7
122,3

26',13,1
230,7

2U1,1
133,4

136,4

2 811,1
379,6

2 461,5
334,4

2127,2

30,0
97'1,5
407,6

951,4

375,3

1 587 ,4
5'13,0

524,2

538,3
211,3
201,8

9,5

327,0

274.1
96,4

177 ,7

s2,8
- 14,1

2821,6
219,6
922,7
703,1

2 811,1

829,'.|

413,4

't 212,5
287,6

1 s30,1
597,1

2127,2
334,4

- 171 ,1

2290,5

ln Pr€hon von 1991

2 51f ,3
111,7

2 435,6
206,2

2 6tll,8
123,O

12s,5
2 639,3

3s9,7
2275,6

,,

X

38,1

909,9
390,4
861,0
347,9

X x2 396,tt

1 829,8
63/,2
677,7

689,2
261,5
248,4

13,1

427.7

3s3,8
141,4

212,5
73,9

- 't'1,6

s 111.7
16,4

698,0
681,6

3 158,1

gTt,8
472,9

1 450,7
327,0

1 777 ,7
618,7

2 398,4
347,6
- 56,1

2 687,9

2 081,8
s66,1

255,0

242,4

121,2
153,5

151.0

50,2
46,6

3,6

100,8

79,7

45,0
u,7
21,1

2,5
517 ,1

- 203,1
s3,9

257,0
314,0

118.7
59,5

208,2
39,4

217,6
21,6

269,2
13,2

1't4,9

397,/t

278,8
106,7

36,4

45,5
1 000,5

424,8

918,9
400,5

'I 680,3
s80,4
63s,7
640,9
2s4,5
241,8

12,7

386,4
319,5
128,4
191,'t

66,9
- 5,2

2 896,/t
_.t2,8

689,1

70't,9
2 8ä3,6

1476,3
485,3
497,4

505,0

205,9
196,7

9,2

299,2
250,7

89,1
161,6

48,5
- 7,7

2.159,0
182,8

904,s
721.6

2611,8

1 806,0
459,4
218,7

X

X
X
X
X
X
X
X
X
X

x
X
x

X
x
x

x
x
X
x
X
X
x
x
x
x

X
X
X

Statistisches Bundesamt Wiesbaden
Fachserie '18, Reihe 1 3, 1995

Deutechlend Fruheres
Bundeagebiet

Neue Länder
und Berlinost

O€utrchhnd FrllherE
Bundory€biet
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5.1 Entstehungs-, Venrendungs- und Verteilungsrechnung 1993

Vorändorung gogenuber dem Vodehr ln %

Gegenstand der Nachweisung

lnlsndsprcduld und Sozlalproduld
BruttowErlochöpf ung (unb€rrinigil)

- unterstellte Entgelte für Bankdienstleistung€n

= Bruttomrtlchöptung (ber€inigil)
+ nichtabziehbare Umsatzsterer und Einfuhrabgaben

= Bruttoinlend3produkt
+ empfangene Ernkommen 1)2) aus der übrigen Wett
- geleistete Einkommen 1)2) an die übnge Welt

= BruttGozblprodull
- Abschreibungen

= NottoEozhlprodull zu Marttprrbcn
- indireKe Steuern abzügIch Subv6ntion6n

= t{e(osublproduK zu F.Kortoüt.n
(Volkteinkommen)

Bruttowerts.fi öpfu ng nsdr Wrtsdranrberolcten
Land- und Forstwirtsch€ft, Fischerei
Produzierendes Gewerbe
Handel und Verkehr
Dienstleistungsunternehmen
Staat, private Haushalto u. ä.

VoMendung des lnlandEprodulds
Privater Verbrauch

+ Staatsvorbrauch
+ Bruttoinvestitionen

Anlageinveslitionen
Ausrüstungen

Unternehmen
Staat

Bauten
Untemahmen

Unternehmen ohne Wohnungsbau
Wohnbaulen

Staat
Voratsveränderung

= Letzte inEndbche Veilrndung yon Gtltem
+ Außenbeitrag (Ar.rstuhr minus Einfuho 2)

Ausfuhr von Waren und Oienstloistungen 2)
Einfuhr von Walen und Dienstleistungan 2)

= EruttoinhndspIoduK

Elnkommen
Nettolohn- und {ehaltsumm.

+ Abzüge

= Bruttolohn- und {shaltEumme
+ Arbeitgeberbeiträge

= Einkommen au8 unselbständiger Arteit
+ Ernkommen aus Unternehmen und Vermögen

= Volk8einkommen
+ indireKe Steuern abzüglich Subventionen
+ lfd. Übertragungen aus der übrigen Weti lsatool
= VerfogberBs Einkommen der inländbchen SoKor€n

nachrichtlich:
Vodügbarsr Einkommen d€r privalen Heuehalte

dar. emptangsne laulende Überlragungen
Ersparnis der privaten Haushalte

1) En^rerbs- und Vermög€reeinkommen.
2) Früheres Bundesgebiet sowie neue Länder und Berlin-Ost

einschließlich innerdeutsch6r TransaKionen.

'10,2

- 3,8
1,8

9,s
5,1

11,1

- 5,5

0,€
7,6
ö,ö

- 6,0
15,0

14,0

33,8
12,5

- 5,3
- 6,0

0,0
4,1
ao

- o,§
4,0

1,0

'l'1,3

10,9
12,1

6,5
3,1

Noue Lönder
und Serlinogt

6,8

2,1
4,5
2,1

2,7
0,8

't2,6
2,3
6,6
1,6
5,3

1,1

2,5
1,9

2,3
'l ,1

2,'l
- 1,6

't ,1

5,3

X
1,s

18,s
0,2

19,1

19,8
6,2

23,7
't8,3
17 .6

18,4
62,1

16,8

11,2

8,8
22.7
19,1

9,4

10,6

25,8
30,9

26,3
37,3

9,7
X

13,8
X

6,4
<o

19,6

't0,4
10,3

't0,4
7,2
9,9

X
't6,8
62,1

X
13,8

10,7
13,0

7,8

X

0,3
0,0

- 6,4
- 5,6

- 14,1

- 14,3
- 10,0

0,9
1,5

- 1,8
3,8

- 2,1
X

- 1,3
x

- 4,9
- 5,7
- 1,'l

- 0,1
- 0,3

- 11,6
- 10,0

- 17,8

- 18,2
- 9,1
- 3,7
- 3,5
- 9.7

0,3
- 4,7

x

ln rewolllgen Pr€lson

0,9
5,0
0,7
5,9
1,1

1,8

11,1

0,7
5,5
0,0
3,9

0,6

ta

1.6
- 9,7
-7,6

-17,2
-17,6

- 8,1
-0,2

0,1
-7,1

4,5
- 1,5

x
0,1

x
- I,O

- 6,1

1,1

0,9
4,2
't,1

1.2

1,1

2,s
8,7
1,5
4,4
2,1

x

- 1,7
4,7

-2,0
-'1,8
- 1,9
_l(

7,2
-2,3

3,4

-3.2
X

8,2
0,0

8,7
11,3

8,9
2,4

18,7

7.8
14,7

6,6
X

X x

8,0
-7,4

2,9
'I ,1

18,4

15,0

6,6

8,4

12,1

20,3
2s,0
22,s
28,6

5,4
X

6,9
X

5,'r

4,7
8,9

-2,7

4,3
2.9

- 4,0
-2,8
13.4

13,6
- 8,8

4,9
5,7
1<

8,7
'l,5

X
2,1

X
- 4,6
- 7,0
2,7

x
- 2,4
- 4,9
- 1,9

3,5
7,7

- 1,4

1,2
0,8
1,1

0,3
0,9
,4,J

0,6
3,9

X
0,4

2,5
o,D

.2,8

X
X
x
X
X
X
x
X
X
x

x
X
X

X
X
X
X
x
x
x
X
x

Ä
x
x

x
X
X
x
X
x
X
x
x
X

X
X
X

Statistisches Bundesamt Wiesbaden
Fachsene 18, Reihe '1.3, '1995

Deutschhnd Fruh6,E3
BundesCebiet

Neue Länd€r
und BerlinOet

Deuttchland Fruher!!
Bundesgpbiet
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5.1 Entstehungs-, Verwendungs- und Verteilungsrechnung 1994

M]d. DM

Gegenstand der Nachweisung

lnlandsproduld und Sozlalprcdukt
BruttomdschöptunC (unbereinigt)

- unterstellte Entgelte fur Bankdienstleistungen

= Bruttomrtschöpluno (bereinigil)
+ nichtabziehbare U msalzsteuer und Eintuhrabgaben

= Bruttoinland8pro.lukt
+ empfangene Ernkommen 'l)2) aus der ubrigen Welt
- geleistete Ernkommen '1)2) an die übrige Welt

= Bruttosozialprodull
- Abschreibungen

= Nettosozielprodukt zu Marktpr€ilen
- indireKe Steuern abzüglich Subventionen

= Nettoeozielprodukt zu Fektortosten
(Volkseinkommen)

Bruttowerbchöpfung nach Wlilsrfi aflsberclchen
Land- und Forstwirtschatt, Fischerei
Produzrerendes Gswerbe
Handel und Verkehr
Oienstleistungsunternehmen
Staat, private Haushalta u. ä

Votwondung d6s lnlandsprodulils
Privater Verbrauch

+ Staatsverbrauch
+ Bruttoinvestitionen

Anlag€investition€n
Ausrustungen

Unternehmen
Staat

Bauten

Unternehmen
U nternehmen ohne Wohnungsbau
Wohnbauten

Staat
Vorratsveränderung

= Letzte inländirche Verwlndung von Gotem
+ Außenbeitrag (A6fuhr minus Einfuhr) 2)

Ausfuhr von Waren und Dienstleistungen 2)

Einfuhr von Waren und Dienstlerstungen 2)

= BruttoinlandsproduK

Elnkommen
Nettolohn- und {ohellsumme

+ Abzüge

= Bruttolohn- und {ohelt8umme
+ Arbeitgeberbeiträge

= Einkommen äus unselb8tändlgar Arbeit
+ Einkommen aus Unternehmen und Vermögen

= Volkseinkomm6n
+ indireKe Steuern abzüglich Subventionan
+ lfd Ubertragungen aus der ubrigen Welt (Saldo)

= Vedogbar€8 Einkommen der inländitchen Sektorrn
nachrichtlich:
Verfogbar€s Einkommon der prlveten Haushalte

dar. empfangene lar:fende Überlragungen
Ersparnis der privaten Haushalte

'l) EMerbs- und Vermögenseinkommen.
2) Früheres Bundesgebiet sowie neue Länder und Berlin-Ost

einschließlich innerdoutscher Transaktionen.

N6ue Länder
und BerlißOr{

2 501,3 2203,9

ln Jowelllgen Pr€lson

I
I

2718,9
247,0

2 965,9
129,6

145,4

2 950,1
388,6

2 561,5
357,7

I
991,9
417 ,0

1022,s
382,9

ln Pr€bon von 1991

I
I

2 485,1
21s,4

2 700,s
't17 ,0

131,2

2 686,3
365,7

2520,6
X

X

I
9?3,7
393,6
896,7
351,8

3191,t
139,4

3 055,4
265,0

s 320,1
124,2

13',t,7

3 312,9
435,8

2 977,1
375,8

36.1
't 113,7

458,8
't 126,2

459,9

I 902,9
650,2
745,7

729,4

2s7,8
246,4

1 1,5

471.5

393,3
147 ,9

245,4
78,2
16,4

3 298,8
21,6

758,6
737,0

3 320,1

972,6
498,6

1 a71,2
349,9

1521,0
680,3

2 501,3
375,8
- 59,8

2 8'.t7,3

I
I

336,t|
18.1

35tl,5
25,5

17,2

362,8
47,2

3'15,6

18,1

2 887,9
131,3

2736,6
229,6

29e6,2
112,2

119,1

2 959,3
409,3

2 550,0
x

x

43,8
1027,7

430,5
959,6
406,3

I
I

251,5
14,2

285,7
22,9

15,6

273,0
43,6

?29,1
X

X

I
104,1

36,9

62.9
54,4

297,5

I
121,9
41,9

't9x,7
77 ,0

'1u7.'l
525,1

557,6
543,3
204,0
196,1

7,9

339,3
288,0

9s,3
192.7

51,3
't4,3

2729,8
236,1

I 003,6
767.4

2 965,9

816,3
431.6

1 217,9
305,8

1 553,7
650,2

2 203,9
357,7

- 167,3

2391,2

25s,8
125,1

188,1

186,0

53,8
50,3

3,6
132,2

105,3

52,6

52,7

26,9
2,1

589,'t
.214,6

66,2
280,8

354,5

156,2
67,',1

223,3
'441
287,1

30,1

297,s
18,'l

'107,5

123,1

1 697,9
5§,2
691,'l
667,7

2s1,6
240,4

11,1

416,2

346,6
't31,7

214,8
69,6
23,4

2977,2
- 11,0

744,3
755,3

2986,2

1 489,6
492,0

526,5
504,5
199,4
'191,7

7,7

305,1

258,5
86,9

171,6
46,6
22,0

2 508,1
192,4

975,5
783,1

2 700,5

208,3

96,2

164,6

163,2

s2.2
48.7

3,4
11',|,1

88,1
44,9
43,2

23,0
1,4

t169,1

- 203,4

63,7

267,1

265,7

x
x
X
X
X
X
X
x
x
X

X
X
X

x
x
X
x
x
x
X
X
x
X

X
x
x

x
X
X
x
x
x
X
x
x
X

x
x
X

2151,8
587,7

2s1,9

1 863,8
474,8

216.7

291,0
112,9

3s,2

Stdistisches Bundesamt Wiesbaden

FetEerie lS, Reih€ 1.3,'1995

Deut!chhnd FruheiEg
Bundorgcbiet

Neue Länder
und Berlinost

Ocut8chlend FruherE!
Bundeegcbiet
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5.1 Entstehungs-, Venrendungs- und Verteilungsrechnung 1994

Verändorung gegenober dem Vortahr ln %

Gegenstand dsr Nachwsisung

lnhndsprodukt und Sozlalproduld
Bruttorvert!chöptung (unbersinigt)

- untsEtellte Entgelle für Bankdienstleistungen

= Bruttowrrbchöpf ung (ber€inklt)
+ nichtabziehbare Umsalzsteuer und Einfuhrabgaben

= BruttoinhndsproduK
+ empfangene Einkommen 1)2) a6 der übrigen Wett
- geleistete Einkommen 1)2) an dte übrige Welt

= Bruttorozblprodukt
- Abschreibungen

= Nettosozblprodull zu irerttpr€ilen
- indrreKe Steuern abzüglich Subventionon

= NettosozislproduK zu Fallo*orten
(Volkseinkommen)

Bruttowertschöpfu ng nach Wrt3chsllsbet€lchon
Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Produzierendes Gewerbe
Handel und Verkehr
Dienstleistungsunternehmen
Staat, private Haushalte u. ä.

Votlvendung d63 lnlendspDdulds
Privater Verbrauch

+ Staatsverbrauch
+ Brutloinvestitionen

Anlageinvestitionen
Ausrüstungsn

Unternehmen
Staat

Bauten
Unternehmen

Unternehmsn ohne Wohnungsbau
Wohnbauton

Stml
Vorratsveränderung

= Letzte inländische Veiuendung von G0tem
+ Außenbeitrag (Ausfuhr minus Einfuho 2)

Ausfuhr von Waren und Dienstleistungsn 2)
Einfuhr von Waren und Dienstleistungen 2)

= Bn ttoinlandrproduK

Elnkommen
Nettolohn- und {ehaltsumm€

+ Abzrige

= Bruttolohn- und {eheltoumme
+ Arbeitgeberbeiträge

= Einkommen au8 unselbständig6r Aröeit
+ Einkommen aus Unternehmen und Vermögen

= VolkEeinkommen
+ indirekle Steuern abzüglich Subventionen
+ lfd. Übertragungen aus der übrigen Welt (Saldo)

= Verf0gber€s Einkommen der inländischen Sektoron
nachrichtlich:
Vertogbene Elnkommon der p.iveten Haushalte

dar. empfangene lautende Übertragungen
Ersparnrs der privaten Haushalte

1) EMerbs- und Vermögenseinkommen
2) Früheres Bundesgebiet sowie neue Länder und Berlin-Ost

einschließhch innerdeutscher TransaKionen.

- 1,2

2,8

2,3

I
2,1

z,J
7,5

2,0

- J,ö

1,4

4,4

1,4

I
1,5

0,8

4,1

1.1

I
14.9

7,3
8,6
J,O

ln Jewellben Pr€lsen ln Pr€bon von 1991

0,9
1,4
<o

- 0,'r
- J,Z
- 2,6

- 16,0

2,0

- 2,5
6,2

_eo
x

2,0

7,9

8,5
2,2

N€uo Länder
und BerliFost

I
I

9,5
'18,'1

9,9
4,2

15,8

9,1
13,9

8,2
x

)1

1,1

19,0

20,1

8,0
-2,0
27,3
28,1
14,3

464
24.6

X
7,2

x
2'1,7

77
9,9

4,8
3,1

4,9
7,9

5,1
- 3.2

8,0
1,7
3,6

4,9
8,1

4,0

2,s
10,0

5,8
- '1,4

- 0,8
'12,5

10,2
11,2

4,6
15,5

5,8

x
s,0

x
8,7
8,1

5,'t

- 0,5
5,4
1,1
7,0

2,1
10,0

1,1
8,1

X
4,8

I
I

4,0
7,1

1,5
2,9
6,6
3,8
2,4
1,1
7,0

I
I

12,s
20,7

12,9
5,8

17 ,0

12,2
15,3

1',1,7

37,0

5,5

3,2

23,2

70
- 1,9

31,2
32,1
16,8

51,9

27,6

X
10,0

X
22,8

9,2
't2.9

5,1
12,6
7,2

11 ,9

8,0
39,2
10,s
37,0

X
6,5

2.A
5,3
2,7
5,2
2,9
5,3
5,9

2,1
2,8
2,3

X

I
I

2,0
4,5
2,2
4.9

4,5
't,8
1,7

1,8

X1,1 3,6 10,5

I
18,6

8,1

15,5
10

X X

3,8

2,4

6,4
0,9

- 3,4
-2,8
16,6

3,8
5,1

-1,1

8,4
.2,9

X
4,0

X
8,8
9,'l
1,3

1,0

1,3

8,7
4,2

- 1,2
- 0,6

- 12,2
7,7
8,s
2,6

12,4
4,0

x
2,8

X
8,0
7.6
2,9

1,5
4,4
0,4
6,3
't,5
8,9
3,6
7,0

X
4,s

X
x
X
X

X
x

X
X

X
X
X

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

x
X
x

X
X
X
X
X
X
X
X
X
x

X
x
X

3,1
3,8

- 1,2

1,1
5,9

- 3,1

?,2

0,9

Statistisches Bundesaml Wiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

Deutlchhrid Fr{lherrs
Bundeagebiet

Neue Länder
und Berlin€st

DeutschLnd Frllherrs
Bu.rdelg€biet
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5.2 Enrerbstätigkeit und Pro-Kopf-Angaben 1 991

Gegenstand der Nachweisung

Bevölkorung und ENoröstätlgkelt
Bevölkerung (Einwohner)
Erwerbspersonen

- Arbeitslose

= Erwerbstätig€ lnländer
Selbständige und mithelfende Familienangehörige
beschäftigte Arbetnehmer

+ Einpendler abzüglich Auspendler

= Erwerbstätige im lnland
dar. beschäftigte Arbeitnehmer im lnland

Angebon lo Erwerbstätlgon (lm lnland),
Je Elnwohner und
le b€chäftlgten Arboltnshmsr (lnländer)

jo Erusrbstätigon
Bruttoinlandsprodukt
Anlageinvestitionen

je Einwohner
BruttoinlandsproduK
Bruttosozialprodukt
Privaler Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlageinvestitionen
Volkseinkommen
Verfügbares Einkommen
Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte

monatlich js beschäfi igten Arbsitnehmer
Bruttolohn- und -gehaltsumme
Nettolohn- und -gehaltsumme

ErwerbEtätigksit
Enwerbspersonen
Arbeitslose
Erwerbstätige lnländer

dar. beschäftigte Arbeitnehmer (lnländer)
Erwerbstätige im lnland

dar. beschäftigte Arbeitnehmer im lnland

j€ Erwerbstätigen in jewsiligsn Preiten
Bruttoinlandsprodukt
Anlageinvestitionen

je Erwerbstätigen in Preisen von 1991
Bruttornlandsprodukt
Anlageinvestitronen

je Einwohner in jeweiligen Preisen
Bruttoinlandsprodukt
Bruttosozialprodukt

Privater Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlagernvestitionen

Volkseinkommen
Verfügbares Einkommen
Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte

je Einwohner in Prsisen von '1991

Bruttornlandsprodukt
Bruttosozralprodukt

Privater Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlageinvestitionen

monatlich je beschänigten Arbeitnehmsr
Bruttolohn- und -gehaltsumme
Nettolohn- und -gehaltsumme

79 984
39 165

2 602
36 563

3 424
33 139

-5?
36 5't0
33 086

78 200
18 000

35 700
36 000

20 400
7 000
I 200

27 800
30 800
23 400

3 300
2 260

15 910
I 503

913

7 590
371

7 219
- 269

7 321
6 950

Durch8chnitl in 1 000

64 07.1
JU bbz

1 689

28 973
3 053

25920
216

29 189
26 136

Anteil der
neusn Länder und Berlin-OBt

an O€utschland in %

19,9
21,7
35,1

20,8
10,8
21,8

X
20,1
21,0

am trüheren Bundesgebiet in %

31,0
64,8

90 700
19 300

DM

41 300
41 600

22 600
7 300
8 800

3'l 900
34 100
26 100

3 710
2 500

in%

2b 1oo
12 500

12 900
13 500

11 500
5 600
5 800

11 600
17 500
12 700

1 840
1 390

31,3
32.3

51,0
tt,J
65,5

36,4
51 ,4

48,8

x
X
X
x
X
X

x
X

x
x

X
X

X
X
X

X
x

X
x
X
X
x

x
x

X
x
x
X
x
x

X
x

X
X

x
x
x
X
X

X
x
X

X
x
X
X
x

X
x

X

X
X
X
x

x
X

x
X

X
x
X
X
X

X
X
X

X
X

X
X
X

X
x

X
X
x
X
X
X

X
x

x
X

X
X

X
X
X

x
X
X

X
X

X
X
x

x
x

Vsränderung gegen0ber dem Vorjahr

494
55,7

in % - PunKen

Statistisches Eundesamt Wiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995

Deutschland
Bundesgsbist

Fr0hEre8 Neue Länder
und Bsrlin-Ost
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5.2 E nrerbstätig keit und Pro-Kopf-Angaben 1 992

Gegenstand der Nachweisung

Bevölkerung und EruorüdAllgk€lt
8sYölkerung (Einwohneo
Enrverbspersonen

- Arbeitslose
- Eilerbltätlge lnländer

Selbständige und mithelfende Familienangehörige
beschänigte Arbeitnehmer

+ Ernpendler abzüglich Auspendler
= Erwerbstätlge im lnland

dar. beschäfligte Arbeilnehmer im lnland

Angaben Jo Elweöltätlgen (lm lnhnd),
Jo Elnwohner und
lo bosdleilgten tuboltnehmor (lnländeo

je Emerbrtätlgen
Bntrtoinlandsprodukt
Anlageinvestitionen

je Einwohner
Brultoinlandsprodukt
Brutlosozialproduh
Privater Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlageinvestrtionen

Volkseinkommen
Verfügbares Einkommen
Verf[igbares Einkommen der privaten Haushatte

monallich je berchäilgten Aöeitnehmer
Bruttolohn- und -gehattsumme
Nettolohn- und -gehaltsumme

Erwerbstätigkeit
Eruerbspersonen
Arbeitslose
EMerbstätige lnländer

dar. beschäfligte Arbeitnehmer (lnländeo
EMerbstätige im lnland

dar. beschänigte Arbeitnehmer im lnland

je Emerbstätigen in jeweiligen Preilen
Bruttoinlandsprodukt
Anlageinvestitaonen

Je Eruerbstäügen in Prellen von 1991
BruttoinlandsproduK
Anlageinvestitionen

je Einwohner in jewEillgen Prellen
Bruttoinlandsprodukt
Bruttosozialprodukt

Pnvater Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlageinvestitionen

Volkseinkommen
Verfügbarss Einkommen
Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte

le Ein*ohner in Prei3en von 199'l
Bruttoinlandsprodukl
Brutlosozialprodukt

Privater Verbrauch
Slaatsverbrauch
Anlageinvestitionen

monatlich je belchälligten Aöeitnehmer
Bruttolohn- und -gehaltsumme
Netlolohn- und -gehaltsumme

- 0,8
14,5
- 1,9
- z,J
- 1,8
- 2,2

0,9
7,0
0,6
0,6
oa
1,0

- 7,2
28,1

-11,4
- 12,6
- 12,8
-'14,1

80 595
38 836

2 978
35 858

3 485
32 373

-16
35 8tt2
32 357

15 730
7 895

.1 170

B t25
418

6 307
- 338

6 387
5 969

41 100
19 800

16 700
17 400

13 900
7 '100

I 100

14 600
22 200
16 000

2 490
1 780

35,8
27,7

Durchschnitt in 'l 000

64 865
30 941

'1 808

29 133
3 067

26 066
322

29 455
26 388

Veränderung geoen0ber dem Vorjahi

Anteil der
neuen Länder und Berlin-Ost

an Deutschland in %
19,5
20,3
39,3
18,8
12,0
19,5

x
17,8
18,4

am fr0hsren Bundesgebist in %

43,1
100,3

12.0

38 200
38 400

21 800
7 600
8 800

29 400
32 900
25 000

85 800
19 800

DM

95 500
19 800

43 400
43 500

23 700
7 800
9 000

33 000
35 400
27 200

3 930
2 620

in%

38,5
40,0

58,5
91,0
89,7
44.4
62.6
58,9

63,4
68,0

-1,4
4,2

- 2.0
- z.t
- t,t
- t.b

3 650
2 450

in 96 - Punkten

9,8
10,1

5,3
2,3

46,'t
58,3

4,1
5,5

0,8
- 1,5

23,6
47,6

x
x

7,0
b,b

6,8
9,9
7,3

5,6
6,8
6,8

5,0
4,4

4,9
6,8
2,0

3,5
4,0
4,3

28,9
29,2

20,3
25,7
39,7

26,4
26,8
26,0

1,4
1,0

2,0
3,5
2,8

0,9
2,9
1,8

7,2

7,5
13,7
24,?

8,1

11 ,2

10,?

0,5
0,0

5,8
4,5

on
9,7

9,3
6,2

30,2

x
x
x
x
X

14,0
123

Statistisches Bundesamt Wiesbaden
Fachserie '18, Rsihe 1.3, 1995

Deutschland Frtlheaes
Bundesgebiet

Neue Länder
und Berlin-O8t
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8,5

344



5.2 Enrerbstätigkeit und Pro-Kopf-Angaben 1 993

Gegenstand der Nachweisung

Bevölkerung und Erweöstätlgkelt
Bevölksrung (Einwohnsr)
Enverbspersonen

- Arbertslose

= Erwerbrtätioe lnländsr
Selbständige und mithelfende Familienangehörige
beschäft igte Arbeitnehmer

+ Einpendler abzüglich Auspendler
= Erwerbstätige im lnland

dar. beschäfiigte Arbeitnehmer im lnland

Angabon Je E]werbstäügen (lm lnland),
Je Elnwohner und
Je beschäf,lgton Aöoltnehmer (lnländer)

ie ErwerbstätigEn
Bruttoinlandsprodukt
Anlageinvestitionen

je EinwohnEr
Bruttoinlandsprodukt
Bruttosozialprodukt
Privaler Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlageinvestitionen

Volkseinkommen
Verfugbares Einkommen
Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte

monatlich ie beschäfi igten Arbeitnshmer
Bruttolohn- und -gehaltsumme
Nettolohn- und -gehaltsumme

Erwerbstätigk€it
Erwerbspersonen
Arbertslose
Erwerbstätige lnländer

dar. beschaftigte Arbeitnehmer (lnländer)

Erwerbstätige im lnland
dar. beschäftigte Arbeitnehmer im lnland

je Erwerbstätio€n in jeweiligen Preisen
BruttoinlandsproduKt
Anlageinvestitionen

je Erwerbstätigen in Prei8en von 1991

BruttoinlandsproduK
Anlagernvestitionen

jE Einwohner in jewsiligsn Prsisen
Bruttoinlandsprodukt
Bruttosozialprodukl

Privater Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlagernvestitionen

Volkseinkommen
Verfügbares Einkommen
Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte

j€ Einwohn€r in Preisen von '199'l

Bruttoinlandsprodukt
Bruttosozialprodukt

Privater Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlageinvestitionen

monatlich js bsschälligt€n Arbeitnehmer
Bruttolohn- und -gehaltsumme
Nettolohn- und -gehaltsumme

81 180
38 634

3 419
35 215

3 533
31 682

0
35 215
31 682

89 700
19 600

38 900
39 000

22 500
7 800
8 500

29 500
33 100
25 700

3 820
2 570

4 040
2 700

Durch8chnitt in 'l 000

65 532
30 952

2 270
28 682

3 471
25 611

325
29 007
25 936

DM

98 000
18 600

43 400
43 400

24 200
7 800
8 200

32 500
35 000
27 600

Anteil dsr
nsuen Länd€r und Bsrlin-ost

an Oeutschland in %
19,3
19,9
33,6

18,6
13,1

19,2

X
'17,6

18,1

am fr0heren BundesgEbiEt in %

15 648
7 682
1 149

6 533
462

6 071
- 325

6 208
5 746

50 600
24 300

20 100
20 700

15 500
7 700
9 600

17 200
25 400
'17 800

2 860
2 040

23,O

22,6

51 6
131 ,1

46,2
47 .7

64,0
oon

117,5

53.0
727
64,6

70,7
75,7

V€ränderung gEgsn0ber dem Vorjahr

in% in % - PunKen

- 0,5
14,8
- 1,8
- 2,1

- 2,1

0,0
25,6
- 1,5
-1,7

1E

-1,7

'1,8

2,9
o,l
2,8
3,7

0,4
5,7
0.2
0,3
0,2
0,3

4,5
-1,1

2,7
- 6,2

0,6
4,0

- 0,4
- 8,6

12,0
18,3

X
X

8.5
30,8

7,3
7,7

'l,9

1,5

z,z
3,5

0,4
0,8
2,8

0,1

0,3

I,J
0,6
8,6

1,6
1,4
1,5

20,2
18,9

1'1,8

9,4
19,8

17 ,5
14.4
11 ,3

- 1,8
- 2,2

- 0,5
- 0,8
- b,J

- 2,9

- 1,1

- 1,3
10,9

9,4
8,4

3,5
t,o

15,6

77
7,7

5.4
8,0

27,8

8,6
10,0

5,7

X
X

X

X
x

2,9
3,0

4,6
4,8

Statistisches Bundesamt Wiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3 '1995

Neus Länder
und Berlin-Ost

Deutschland Fruher€8
Bundesgebiet
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5.2 Enrerbstätigkeit und Pro-Kopf-Angaben 1994

Gegenstand der Nachweisung

Bsvölkerung und E]werbstätlgkolt
Bevölk€rung (Einwohneo
Erwerbspersonen

- Arbeitslose

= Erwsrbstätige lnländer
Selbständige und mithelfende Familienangehörige
beschäftigte Arbeitnehmer

+ Einpendler abzüglich Auspendler
= Erwgrbstätige lm lnland

dar. beschäftigte Arbeitnehmer im lnland

Angaben Jo Erweöstätlgen (lm lnlsnd),
Je Elnwohner und
Je beschäfllgten Arbeltnshmer (lnländer)

je Erwerb8tätigen
Bruttoinlandsprodukt
Anlageinvestitronen

je Einwohner
Bruttoinlandsprodukt
BruttosozralproduK
Privater Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlagelnvestitionen

Volksernkommen
Verfügbares Einkommen
Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte

monatlich je ba6chätigten Arbeitnehmer
Bruttolohn- und -gehaltsumme
Netlolohn- und -gehaltsumme

ErwerbBtätigkeit
Erwerbspersonsn
Arbeilslose
Erwerbstätige lnländer

dar. beschaft igte Arbeitnehmer (lnländer)
Enverbstätige im lnland

dar. beschäftigte Arbeitnehmer lm lnland

je Erwerbstätigen in jswsiligen Preison
Bruttornlandsprodukt
Anlageinvestitionen

je Erwerbstätigsn in Preiren von 1991
Bruttoinlandsprodukl
Anlageinvestitionen

je Einwohner in jeweiligen Preisen
BruttoinlandsproduK
Bruttosozialprodukt

Privater Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlageinvestilionen
Volkseinkommen
Verfügbares Einkommen
Verfugbares Einkommen der privaten Haushalte

je Einwohner in Preisen von 1991
BruttoinlandsproduK
Bruttosozialprodukt

Privater Verbrauch
Staatsverbrauch
Anlageinvestrtionen

monatlich js beschäftigten Arbeitnehmer
Bruttolohn- und -gehaltsumme
Nettolohn- und -gehaltsumme

I

4,8
4,4

3,7
2,2
5,5

4,1

4,5
3,0

3,8
3,3

3,2
1,9
0,4

3,1
no

13,5
12,8

elr
J,O

23,9

11,',|

7,0
5,0

lb
z,I
0,7
'1,0

?o

1,7
1,3
oL
0,9
0,6

10,5
9,7

2,7
1,7

20,8

81 423
38 666

3 698

34 968
3 586

31 382
11

3tt 979
31 393

94 900
20 900

40 800
40 700

23 400
I 000
9 000

30 700
34 600
26 500

3 910
2 580

5,8
6,5

15 584
7 782
t 142

6 640
500

6 140
- Jtb

6 31tt
5 814

Durchschnitt in 1 000

65 859
30 884

2 556

28 328
3 086

25 242
337

28 665
25 579

DM

103 500
19 000

45 000
44 800

25 000
8 000
8 200

33 500
36 400
28 300

4 120
2 690

in%

Veränderung gsgEnUber dsm Vorjahr

Anteil der
neuen Länd$ und Berlin-Ost

an Deutachland in %

19,1
20.1

30,9

19,0
13,9
19,6

X
't8,1
'18,5

am fr0heren Bundssoebi€t in %

54,3
155,4

50,6
52,0

65,7
100,8
144.9

57 I
748
66,1

73,6
78,7

in % - Punnen

56 100
29 500

22 800
23 300

16 400
I 000

12 000

19 100
27 200
18 700

3 030
2 120

0,1
R'

- 0,7
-no
- 0,7
- 0,9

- 0,2
12.6
- 1,2
- 1,4

-1,4

1,3
0,6
I,O

1,1

1,7
1,2

02
)7

0,4
0,4
0,4
0,4

4,3
4.4
'l ,6

1,9
27,4

4,1

2,1

1,4

2,1

11.0
21,2

8,0
18,1

2,7
24.4

ö,o
4,9

2,4
0,4

3,4
1.1

x
X

X
x
X
x

to
- 0,1

6,0
3,9

2,9
3,0

Statistisches Bundesamt Wiesbaden
Fachserie 18, Reihe 1.3,'1995

Deutschland Fr0here3
Bundesgsbiet

Neue Länder
und Berlln-Ost
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5.3 Lohnkosten .) nach Wlrtschattsbereichen

Jahr
I nsgesamt

Land- und
Forstwi nt-
schaft,

F i schere I

Produ-
zi erendes

Gewerbe

Hancle l
und

Venkehn

Dlenst-
lelstungs-

unt er nehmen

Staat,prlvate
Haushal te

u.ä.

l2 3 4 5 lo

Deut sch I and

DM

199 1

1992
1 993
1994

1995

48 600
53 800
56 100
s8 000

b
3
4

37.4
15. O
6.9

24 400
29 600
34 0@
35 900

37 700

53 500
59 900
61 900
65 100

25 700
37 1@
41 100
45 900

22 800
33 0oO
38 900
40 500

44 300
49 100
52 000
53 300

10
6
2

400
5@
700
000

6.3
4.3
2.3

42 900
46 000
47 700
48 900

7.2
3.7
2.4

49 300
54 300
57 600
s9 000

61 400

4.1

60 100

3.6

54 700
s8 000
s9 soo
61 400

63 400

3.2

50 600

3.5

45 900
48 700
50 100
51 500

53 000

2.4

2s 600
30 900
35 1@
35 700

39 200

67 600 55 100

Veränderung gegenüben dem VorJahr ln %

1992
1993
1994

21 .6
14.8
5.6

10
4
3

o
2
4

10
6
2

6.2
3.5
r.6

6.O
2.9
2.8

5.8
3.8
3.0

5.9
2.7
3.0

8
o
5

44.5
r 7.9
4.3
4.1

o
I
7

1

3
3

49
52
54
56

60
64
66
69

12
3
5

800
500
ooo
200

6.1
2.3
4.8

1995 4.9 3.8

Früheres Bundesgeblet

3.2

DM

199 1

1 992
1993
1994

33 800
3s 800
37 100
38 300

19 200
24 0@
30 500
33 200

25
27I

55 600
59 000
61 100
62 100

64 300

3.5

28 8@
37 900
44 900
47 500

50 700

1995 39 400 71 700 57 800

Veränclerung gegenüber clem VonJahr ln %

2.9 3.7 3.1

1{eu6 Länder und BsrIln-Ost
DM

1 992
1993
1994

1995

1991
1992
1993
1994

25
35
40
43

600
200
400
2@

1995 4s 900 35 700 48 500 42 200

Veränderung gegenüber clem VonJahr 1n %

1992
1993
1994

44.1
ro.9
11.6

20.8
13.6

1.9

31.6
18. 7
5.8

1995 6.2 7.6 5.7

*) Lohnkosten = Einkommen aus unselbständigen Anbelt Je Anbeltnehmer

9.7 6.6

Stat tst isches Bundesamt Wiesbaclen
Fachserie 18, Reihe 1.3, 1995
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5.4 Produktlvltät .) nach f,lrtschaftsberelchen

Jahr
I nsgesamt

Lancl- und
Fonstwl nt-
schaft,

F l scherel

Proctu-
z l enendes

Gewerbe

Hanclel
und

Verkehr

Dlenst-
Ieistungs-

unt ennehmen

Staat,
pn lvate

Haushal te
u. ä.

4 sl6

Deutsch I and

DM

199 1

1 992
1993
1994

1995

78 200
81 400
81 900
84 800

86 700

2.3

90 700
91 5009r loo
94 200

96 300

28 800
39 700
40 800
41 000

37
2
o

74 600
78 300
77 300
81 900

87 500
86 900
84 400
89 200

25 200
35 800
41 900
47 500

49 600

61 300
62 400
63 000
64 600

1.9
1.O
2.4

69 700
69 600
69 600
71 100

34 200

128 100
128 600
128 800
129 300

130 900

1.2

147 2@

48 900
53 700
52 rOO
51 400

51 600

800
600
900
800

1.7
2.4
1.7

o.4
o.2
0.4

5.O
-1.3
5.9

52
53
54
55

43 900 83 600 66 800

Venändenung gegenüber dem VorJahn in %

6.9 2.1 3.5

Früheres Bundesgebiet

DM

56 600

1992
1993
1994

4.1
0.6
3.6

o.8
-o.4
3.4
2.2

7
9
5

1995

141 300
141 500
143 000
144 700

1.3

59 600
60 400
60 900
61 300

61 700

o.6

30 100
30 600
33 400
35 400

37 100

199 1

1992
1 993
1994

1995

1992
1993
1994

1995

1995

199 1

1 992
1993
1994

35 100
44 500
43 200

15 300
23 800
32 000

91 100 73 500

venänderung gegenüben dem Vonjahr in %

26.7 -O.7 -O.1
-3.O -2-9 -O. t

/ 5-6 2.2
2.1 3.4

t{eue Länder und Berlin-ost
DM

1.2
o.8
o.8

1.8
9.O
6.1

o.2
1.O
1.2

1.8

I
-3
-1

I
t
3

28
34
38
42

700
800
500
500

100
800
900
100

2I

23
26
30
32

43 800

Veränclerung gegenüben dem Vonjahn in %

1 992
1993
1994

23.6
12.O
8.O

42.2
17 .2
13. 3

13.2
13.8
6.7

55
34

1 995 4.2 4.5 5.2 o.4

*) Produktlvltät = Bnuttolnlandsprodukt bzr{. BruttoHertschöpfung In Prelsen von 1991je Erwenbstät igen

4.7

Statistisches Bundesamt Wlesbaden
Fachsenie 18, Reihe 1.3, 1995
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5.5 Lohnstückkosten .) nach Wirtschaftsbereichen

Jah r
I nsgesamt

Land- und
Forstwi nt-

schaf t ,

F i schenei

Produ-
z'j erendes

Geuren be

Hande I

und
Venkehn

Dienst-
leistungs-

unt en nehmen

Staat,
pnivate

Hausha I t e
u.ä.

2 3 4 lslo

199 1

1 992
1 993
1 994

62
66
68
68

6.2
J-t

-0. 1

1.3

60
63
65
65

3
4
4
1

1

5
4

oeut sch I and

85.9 80.8 82.4

Venänderung gegenüber dem Vonjahr' in %

-1.9 6 -o.2

Früheres Bundesgebiet

71.6
76. 5
80.0
79.5

6.7
4.6

-o. 6

84.6
74.7
83. 3
87.5

7
5
o

96
80
86

-16.5
7.O

25
o1
95

19
-5

35
37
37

32
34
35
35

52
57
67
69

3
6
5
6

8.8
5.O
0.1

72
78
82
82

70. I
75. 3
78.7
78.8

6.4
4.4
0.1

96. 4
23.1
27 .6
24.7

27
\,

33 5
8
1

I

6.8
3.5
2.O

93. s
101.2
104. I
105.7

1 995

1 995

1 995

1 992
1 993
1 994

199 2
1 993
1994

199 1

1 992
1 993
1 994

69.3

6s. 8

4

1.0

104 .7

69.4
7 4.2
78.2
77 .5

102.3
103.7
98. 1

96. 7

38 .6

2.2

36. O

1.0

76. O

108.6

2.8

93. 2
97.8

100.4
101 .2

104.2

136. I

2
7
7

8
3
o

1

1

5

5
4
1

6

3
4
o

5.O
3.2

78.8

Verändenung gegenÜben dem Vonjahn

6.8
-o. I

1.6

Neue Länder und Ber I i n-ost

78.6

in%

-o.2

5.O
2.6
o.8
2.9

I
I
7
4

5.9
1.8
1.6

95
23
34
34

29.3
8.9

-o. 3

1.8

-o
1995

199 1

1 992
1993
1994

90
101
103
102

2
4
3
5

5
o
3

I
1

I
7

7
6
3

1

4
4
5

2

1995 97.8 123.3

Verändenung gegenüben dem Vonjahl^ in 7.

Stat istlsches Bundesamt Wlesbaden
Fachsenie 18, Reihe 1.3, 1995

1 992
1 993
1994

1

-E
-l

11
2

-1

5
7

2
7
1

10. o
17.2

1 995 1.9 -1 9.3

*) Lohnstückkosten = Lohnkosten zu Produktivltät
Lohnkosten = Einkommen aus unselbständlger Arbeit je Anbeitnehmen
Pnoduktivität = Bnuttoinlandsprodukt bzw. Bnuttowentschöpfung in Preisen von 1991je Er$,erbstätigen

349



übersicht l: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

svpRo 3)Systematik der Wirtschaflszweige Ausgabe 'tglg 1)2)

Nummer

Bereich

Bezeichnung

Land- und Forstwirtschaft ,
Fischerei

Gewerbliche Gärtnerei
und Tierhaltung,
Forstwirtschaft , Fischerei

Produzierendes
cewerbe 4)

Energie- und Wasserversor-
gung, Bergbau

Elektrizitäts-, Gas, Fern-
wärme- und
Wasserversorgung

Elektrizität- und Fern-
wärmeversorgung, usw

Gasversorgung

Wasserversorgung

Bergbau

Kohlenbergbau

Übriger Bergbau

Verarbeitendes Gewerbe 4)

Unternehmen

Landwirtschaft

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei;
Produzierendes Gewerbe; Handel;
Verkehr- und Nachrichtenübermittlung ;

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe,
soweit von Unternehmen und Freien
Berufen erbracht; Organisationen ohne
Enrverbszweck, für Unternehmen tätig ;

Bundesmonopolverwaltung für Brannt-
wein; Bundesanstalt für landwirtschaft-
liche Marktordnung

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Gewerbliche Gärtnerei, gewerbliche
Tierhaltung, -zucht und -pflege;
Forstwirtschaft ; Fischerei, Fischzucht

Produzierendes Gewerbe;
Bundesmonopolverwaltung für Branntwein

Energie- Wasserversorgu ng, Bergbau

Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und
Wasserversorgung

Elektrizität+, Gas-, und Fernwärme-
versorgung (ohne ausgeprägten Schwer-
punkt); Elektrizitätsversorgung ; Fern-
wärmeversorgung

Steinkohlenbergbau und -briketther-
stellung, Kokerei; Braunkohlenbergbau
und -brikettherstellung

Ezbergbau, Gewinnung von spalt- und
brutstoffhaltigen Ezen: Kali- und Stein-
salzbergbau, Salinen; Gewinnung von
Erdö|, Erdgas; Sonstiger Bergbau,
Torfgewinnung

Verarbeitendes Gewerbe ; Bundes-
monopolverwaltung für Branntwein

Landwirtschaft

Gasversorgung

Wasserversorgung

Bergbau

0 -7, 83,
ex 9.0 39,
ex 9.7 11

03-07

1-3
ex 9.0 39

113 - 118

2
ex 9.0 39

100 - 101,
105

103

107

11

110 - 111

10

0

1

01

2130 - 2180

1010
1050 - 1060

1 030

1 070

21

2111 - 2',114

10-77

10,21

't0

22-69

Fußnoten siehe letzte Seite dieser bersicht
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Systematik der Wirtschaftszweige Ausgabe 197g 1)2) SYPRO 3)Bereich

Bezeichnung Nummer

51

52

27

2E

29

30

31

32

50

33

24,40

34

22

58

59

25221 - 223,
226

200 - 201

213 - 216

234 -236

237 - 239

240 - 241,
247

230 - 232

244 - 245,
249 1

233

246

224

227

242

243

205

210

Chemische lndustrie,
Herstellung und Verar-
beitung von Spalt- und
Brutstoffen

Mineralölverarbeitung

Herstellung von Kunst-
stoffwaren

Gummiverarbeitung

Gewinnung und Verarbei-
tung von Steinen und
Erden

Herstellung und Verarbei-
tung von Glas

Eisenschaffende
lndustrie

NE-Metallezeugung,
NE-Metallhalbzeugwerke

Ziehereien,
Kaltwalzwerke,
Stahlverformung usw

Stahl- und
Leichtmetallbau,
Schienenfahzeugbau

Herstellung von Büroma-
schinen, ADV-Geräten
und -Einrichtungen

Straßenfahzeugbau,
Reparatur von
Kraftfahzeugen

Schiffbau

Feinkeramik

Gießerei

Maschinenbau

Chemische I ndustrie; Herstellung und
Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen

M ineralölverarbeitung

Herstellung von Kunststoffwaren

Herstellung von Gummiwaren; Runder-
neuerung und Reparatur von Bereifungen

Gewinnung von Steinen und Erden; Vera-
beitung von Steinen und Erden (ohne
Grobkeramik, Herstellung von Schleif-
mitteln; Grobkeramik

Herstellung und Verarbeitung von Glas

Eisenschaffende lndustrie

NE-Metallezeugung,
NE-Metallhalbzeugwerke

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei;
NE-Metallgießerei

Ziehereien, Kaltwalzwerke; Stahlverfor-
mung, Oberflächenveredlung, Härtung;
Mechanik, a.n.g.

Herstellung von Stahl- und Leichtmetall-
konstruktionen, Weichenbau; Kessel- und
Behälterbau ; Schienenfahzeugbau

Herstellung von Büromaschinen, Daten-
verarbeitungsgeräten und -einrichtungen

Herstellung von Kraftwagen und deren
Teilen; Straßenfahzeugbau (ohne
Herstellung von Kraftwagen); Reparatur
von KraftfahEeugen, Fahrrädern;
Lackierung von Straßenfahzeugen

Feinkeramik

Maschinenbau

Schiffbau

Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Fußnoten siehe letzte dieser
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Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Systematik der Wirtschaftszweige Ausgabe 'l97g 1)2) SYPRO 3)Bereich

Bezeichnung Nummer

Luft- und Raumfahzeug-
bau

Elektrotechnik, Reparatur
von Haushaltsgeräten

Feinmechanik, Optik,
Herstellung von Uhren

Herstellung von Eisen-
Blech- und Metallwaren

Herstellung von Musikin-
strumenten, Spielwaren,
Füllhaltern usw.

Holzbearbeitung

Holzverarbeitung

Zellstoff-, Holzschliff-,
Papier- und
Pappeezeugung

Papier- und
Pappeverarbeitung

Druckerei,
Verfielfältigung

Bekleidungsgewerbe

Ernährungsgewerbe
(ohne Getränkeherstel-
lung)

Ledergewerbe

Textilgewerbe

Luft- und Raumfahzeugbau

Elektrotechnik; Reparatur von
elektrischen Geräten für den Haushalt

Feinmechanik, Optik; Herstellung von
Uhren

Herstellung von Eisen- Blech- und
Metallwaren

Herstellung von Füllhaltern u.ä.,
Stempeln; Verarbeitung von natürlichen
Schnitz- und Formstoffen; Foto- und
Filmlabors; Herstellung von Musik-
instrumenten, Spielwaren, Sportgeräten,
Schmuck u.ä.

Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und
Pappeezeugung

Papier- und Pappeverarbeitung

Druckerei, Verfielfältig ung

Lederezeugung ; Lederverarbeitung (ohne
Herstellung von Schuhen); Herstellung
von Schuhen

Mahl- und Schälmühlen; Herstellung von
Stärke, Stärkeezeugnissen; Herstellung
von Teigwaren; Herstellung von
Backwaren; Zuckerindustrie; Obst- und
Gemüseverarbeitung ; Herstellung von
Süßwaren (ohne Dauerbackwaren) :

Milchvenruertung ; Herstellung von
Speiseö|, Margarine u.ä. Nahrungsfetten;
Schlachthäuser (ohne kommunale
Schlachthöfe), Fleischverarbeitung;
Fischverarbeitung ; Sonstiges
Ernährungsgewerbe (ohne Herstellung
von Futtermitteln); Herstellung von Fut-
termitteln

Holzbearbeitung

Holzverarbeitung

Textilgewerbe

Bekleidungsgewerbe

250,259 1

252 - 254

2s7 -2s8

270 - 272

28129 (ohne
293 - 295,
2ee)

265

268

248

256

275

276

260

261

264

68 (ohne
6871 - 6879)

35

37

38

39

57

61-62

36

56

63

64

53

54

55

Fußnoten siehe letzte Seite dieser bersicht.
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Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschafllichen Gesamtrechnungen

Systematik der Wirtschaftszweige Ausgabe 1g7g 1)2) SYPRO 3)Bereich

Bezeichnung Nummer

6871 - 6879

69

72-77

72-75

76 -77

293 - 395,
ex 9.0 39

299

3

30

31

4, 5, 607,
ex 834 10,
ex9.7 11

4,
ex 834 10,
ex 9.7 11

40t41 - 42,
ex 834 10,
ex 9.7 11

511

513 - 514

517,607

512,
515 - 516,
55

43

5, 607

Brauerei, Mälzerei, Alkoholbrennerei, Her-
stellung von Spirituosen; Weinherstellung
und -vearbeitung; Mineralbrunnen, Hers-
tellung von Mineralwasser, Limonaden;
Bundesmonopolverwaltung für Branntwein

Handel; Verkehr und Nachrichtenübermitt-
lung (einschl. Postgiro- und Postsparkas-
senämter) ; Erdölbevorratungsverband ;

Notgemeinschaft Deutscher Kohlenberg-
bau; Bundesanstalt für landwirtschaftliche
Marktordnung

Handel ; Erdölbevorratungsverband ;

Notgemeinschaft Deutscher Kohlenberg-
bau; Bundesanstalt für landwirtschafl liche
Marktordnung

Großhandel; Handelsvermittlung;
Erdölbevorratungsverband ; Notgemein-
schaft Deutscher Kohlenbergbau ;

Bundesanstalt für landwirtschaft liche
Marktordnung

Verkehr und Nachrichtenübermittlung (bis
1989 einschl. Postgiro- und Postsparkas-
senämter)

Binnenschiffahrt, -wasserstraßen, -häfen ;

See- und Küstenschiffahrt, Seehäfen

Deutsche Bundespost (bis 1989 einschl.
Postgiro- und Postsparkassenämter)

Straßenverkehr, Parkplätze und -häuser;
Luftfahrt, Flugplätze; Transport in
Rohrleitungen; Spedition, Lagerei,

Tabakverarbeitung

Baugewerbe

Bauhauptgewerbe

Ausbaugewerbe

Einzelhandel

Eisenbahnen

Verkehrsvermittlu

Getränkeherstellung

Tabakverarbeitung

Baugewerbe

Bauhauptgewerbw

Ausbaugewerbe

Handel und Verkehr

Verkehr;
Nachrichten überm ittlu ng

Eisenbahnen

Schiffahrt,
Wasserstraßen, Häfen

Deutsche Bundespost

Übriger Verkehr

Großhandel, Handelsver-
mittlung

Handel

Einzelhandel

Fußnoten siehe letzte Seite dieser bersicht.
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Systematik der Wirtschaftszweige Ausgabe 1g7g 1)2) SYPRO 3)Bereich

Bezeichnung Nummer

Versicherungsunter-
nehmen

Wohnungsvermietung

Dienstleistungsunternehm
en

Kreditinstitute, Versiche-
rungsunternehmen

Sonstige Dienstleistungs-
unternehmen

Gastgewerbe, Heime

Bildung, Wissenschaft,
Kultur usw., Verlags-
gewerbe

Gesundheits- und Veteri-
nänresen

ÜUrige Dienstleistungsun-
ternehmen

Kreditinstitute

Versicherungsgewerbe

Wohnungsvermietung

Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe
(bis 1989 ohne. Postgiro- und Postspar-
kassenämter) ; Dienstleistungen, soweit
von Unternehmen und Freien Berufen
erbracht; Organisationen ohne Erwerbs-
zweck, für Unternehmen tätig (ohne
Erdölbevorratungsverband, Notgemein-
schaft Deutscher Kohlenbergbau)

Kreditinstitute (bis 1969 ohne Postgiro-
und Postsparkassenämter); Versiche-
rungsgewerbe

Kreditinstitute (bis 1989 ohne Postgiro-
und Postsparkassenämter)

Mit dem Kredit- und Versicherungs-
gewerbe verbundene Tätigkeiten;
Dienstleistungen, soweit von Unter-
nehmen und Freien Berufen erbracht
(ohne Wohnungsvermietung) ;

Organisationen ohne Enrerbszweck, für
Unternehmen tätig (ohne Erdölbevor-
ratungsverband, Notgemeinschaft Deut-
scher Kohlenbergbau)

Gastgewerbe; Heime (ohne Fremden-
Erholungs- und Ferienheime)

Bildung, Wissenschaft, Kultur, Sport,
Unterhaltung ; Verlagsgewerbe

Gesundheits- und Veterinärwesen

Mit dem Kredit- und Versicherungsge-
werbe verbundene Tätigkeiten ;

Wäschereim Körperpflege, Fotoateliers
u.a. persönliche Dienstleistungen; Ge-
bäudereinigung; Abfallbeseitigung u.a.
hygienische Einrichtungen; Rechtsbe-
ratung, Steuerberatung, Wirtschafts-
prüfung und -beratung, technische Be-
ratung und Planung, Werbung, Dienst-
leistungen a.n.g. (ohne Wohnungsver-
mietung); Organisationen ohne Erwerbs-
zweck, für Unternehmen tätig (ohne
Erdölbevorratungsverband, Notverband
Deutscher Kohlenbergbau)

6-7
83 (ohne
ex 834 10)

60-61

ex794 11

65, 7 (ohne
ex794 11,
83 (ohne
ex E34 10)

71 -72

75-76

65,73 - 74,
78-79
(ohne
ex794 11),
83 (ohne
ex 834 10)

61

77

60

Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Fußnoten letzte Seite dieser bersicht
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Bereich Systematik der Wirtschaftszweige Ausgabe 1g7g 1)2) SYPRO 3)

Bezeichnung Nummer

Staat 5)

Gebietskörperschaften

Sozialversicherung

Private Haushalte und
private Organisationen
ohne Enrerbszweck

Private Haushalte

Private Organisationen
ohne Erwerbszweck

Gebietskörperschaften und Sozialver-
sicherung (ohne Vertretung fremder
Staaten, Stationierungsstreitkräfte, lnter-
und supranationale Organisationen mit
Behördencharakter; Bundesmonopol-
verwaltung für Branntwein, Bundesans-!.alt
für landwirtschaftliche Mar'ktordnung; 5)

Gebietskörperschafl en (ohne Bundes-
monopolverwaltung für Branntwein, Bun-
desanstalt für landwirtschaftliche Markt-
ordnung; 5)

Sozialversicherung, Arbeitsförderung

private Haushalte; Organisationen ohne
Erwerbszweck, nicht für Unternehmen
tätig

Private Haushalte

Organisationen ohne Enverbszweck, nicht
für Unternehmen tätig

90(ohne
ex 9.0 39,
ex 9.7 11,
ee)

9 (ohne
ex 9.0 39,
ex 9.7 11)

98

81,85

E5

81

Übersicht 1: Gliederung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

1) Fassung für Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen, Juni 1985.
2) Der Bereich "Landwirtschaft" umfaßt auch die landwirtschaftlichen Tätigkeiten in Einheiten, die

nach dem Schwerpunkt ihrer wirtschatlichen Tätigkeit anderen Bereichen zugeordnet sind, sowie
die landwirtschaftliche Produktion in Hausgärten. Der den Dienstleistungsunternehmen zugeord-
nete Bereich "Wohnungsvermietung" umfaßt außer der gewerblichen wohnungsvermietung
§ermietung von eigenen Wohnungen-ezWZ794 11) die gewerbliche Wohnungsvermietung
von Einheiten, die nach dem Schwerpunkt ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit anderen Bereichen zu-
geordnet sind, sowie die nichtgewrbliche Wohnungsvermeitung einschließlich der Nutzung von Ei-
gentümerwohnungen.

3) Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979, Fassung für die Statistik im Produzierenden
Gewerbe (SYPRO).

4) "Reparatur von Gebrauchsgütern (ohne elektrische Geräte für den Haushalt)"
- SYPRO 65 = WZ 249 5, 259 (ohne 259 1), 269, 279 - wird nicht gesondert dargestellt. Die
Werte sind in den Ausgaben für diejeniegen Wirtschaftsbereiche enthalten, die diese Güter her-
stellen.

5) Ohne Unternehmen im Eigentum der Gebietskörperschaften.
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Votkswirtschafttichen Gesamtrechnungen

Gütergruppe Systemtik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1 9E0

Vergleich-
bare

Pos. der
wz 1979

1)
Nr. Bezeichnung Nummer

10

11

12

1

2

3

6

7

E

I

4

5

Produkte der Landwirt-
schaft

Produkte der Forstwirt-
schaft, Fischerei, usw.

Elektrizität, Dampf,
Warmwasser

Kohle, Ezeugnisse des
Kohlenbaus

Bergbauezeugnisse
(ohne Kohle, Erdö|,
Erdgas)

Erdö1, Erdgas

Chemische Ezeugnisse,
Spalt- und Brutstoffe

Mineralölezeugnisse

Kunststoffezeugnisse

Gummiezeugnisse

Gas

Wasser

Ezeugung von Produkten der allgemeinen
Landwirtschaft, des allgemeinen Gartenbaus
sowie Dienstleistungen auf der
landwirtschaft lichen Ezeugerstufe

Dienstleistungen der gewerblichen Gärtnerei;
Ezeugung von Produkten der gewerblichen
Tierhaltung , -zucht und -pflege; Gewerbliche
Jagd, Ezeugung von Produkten der Forst-
wirtschafl sowie Dienstleistungen auf der
forstwirtschaft lichen Ezeugerstufe;
Ezeugung von Produkten der Fischerei und
Fischzucht sowie Dienstleistungen auf der
fischwirtschaft lichen Ezeugerstufe

Ezeugung und Verteilung von Eletrizität;
Ezeugung und Verteilung von Warmwasser
und Dampf (Fernwärme); Preßluft

Ezeugung und Verteilung von Gas

Gewinnung und Verteilung von Wasser aus
öffentlicher Versorg u ng

Gewinnung von Steinkohle, Herstellung von
Steinkohlenbriketts; Gewinnung von Braun-
kohle, Herstellung von Braunkohlenbriketts,
Braunkohlenkoks und Braunkohlenrohteer;
Steinkohlenverkokung

Gewinnung von Ezen; Gewinnung von
sonstigen Bergbauezeugnissen und Torf;
Lohnveredelungsarbeiten an Bergbauezeug-
nissen

Gewinnung von Erdö|, Erdgas und
bituminösen Gesteinen sowie Erdöl- und
Erdgasbohrung

Herstellung von chemischen Ezeugnissen
(einschl. Herstellung und Verarbeitung von
Spalt- und Brutstoffen und Veredelungs-
arbeitungen an chemischen Ezeugnissen)

Herstellung von Mineralölezeugnissen

Herstellung von Kunststoffiruaren

Herstellung von Gummiwaren; Reperaturen
an Bereifungen sowie Runderneuerungen

011 - 017

031 - 077

101,105

110 - 112

200 - 204

3 - 115,
8-119

205

210

213 - 2',16

116

103

107

't1
11

100 - 101,
105

110 - 111

200 - 201

1 13 - 115,
118

205

210

213 - 216

03-07

116

01

103

107

Fußnote siehe letzte Seite dieser bersicht.
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Gütergruppe Systemtik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1 980

Vergleich-
bare

Pos. der
wz't979

1)
Nr Bezeichnung Nummer

221 - 223,
226

227

230 - 232

234 - 236

237 -239

240 -24',1,
247

242,
249 110

243,
249 150

244 - 245,
249 010 -
249 070

233

224

221 - 223,
226

227

230 - 232

240 - 241,
247

242,
ex 249 50

243,
ex 249 50

244 - 245,
249-1

237 -239

224

236

233

234

13

14

17

1E

19

21

20

15

16

22

23

Steine und Erden, Bau-
stoffe usw.

Feinkeramische Ezeug-
nisse

Glas und Glaswaren

Eisen und Stahl

NE Metalle,
NE-Metallhalbzeu§

Gießereiezeugnisse

Ezeugnisse der
Ziehereien, Kaltwalz-
werke, usw.

Stahl- und Leichtmetall-
bauezeugnisse,
Schienenfahzeuge

Maschinenbau-
ezeugnisse

Büromaschinen,
ADV-Geräte und
-Einrichtungen

Straßenfahzeuge

Gewinnung von rohen und gebrochenen
Natursteinen sowie unbearbeiteten Erden;
Be- und Verarbeitung von Natursteinen;
Herstellung von grobkeramischen Ezeug-
nissen; Herstellung von Schleifmitteln

Herstellung von feinkeramische Ezeugnisse

Herstellung von Glas und Glaswaren

Ezeugung von Eisen und Stahl (einschl.
Halbzeug; ohne Freiformschmiedestücke) ;

Ezeugung von Schiede-, Preß- und
Ham merwerkserzeugnissen

Ezeugung von NE-Metallen und
NE-Metallhalbzeug

Ezeugung von Eisen- Stahl- und Temper-
guß; Ezeugung von NE-Metallguß

Ezeugung und Bearbeitung von Kaltwalz-
werks- und Ziehereiezeugnissen; Ezeugung
und Bearbeitung von Stahlverformungser-
zeugnissen und groben Drahtwaren;
Ezeugung und Bearbeitung von Ezeug-
nissen der Schweißerei, Schlosserei,
Dreherei, Schleiferei und Schmiederei;
Reparaturen an Landmaschinen

Herstellung von Stahl- und Leichtmetall-
konstruktionen, Weichenbau; l-{erstellung von
Dampfkesseln, Behältern und Rohrleitungen;
Herstellung von Schienenfahzeugen

Herstellung von Maschinenbauezeugnissen
(ohne Schienenfahzeuge, Büromaschinen,
Datenverarbeitungsgeräten und -einrich-
tungen); Reparaturen an Haushaltsnäh-
maschinen

Herstellung von Büromaschinen, Datenverar-
beitungsgeräten und-einrichtungen ; Repara-
turen an Schreibmaschinen bis 12 kg

Herstellung von Kraftwagen und deren
Teilen; Herstellung von Kraft- und Fahr-
rädern, Gespannfahzeugen, Krankenfahr-
stühlen und Kindenrvagen sowie deren Teilen
und Zubehör; Reparaturen an Kraflfahzeu-
gen und Fahrrädern

Fußnote siehe letzte Seite dieser bersicht
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Gütergruppe Systemtik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1 980

Vergleich-
bare

Pos. der
wz 1979

1)
Nr Bezeichnung Nummer

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

35

36

37

Wasserfahzeuge

Luft- und Raumfahr-
zeuge
Elektrotechnische
Ezeugnisse

Feinmechanische und
optische Ezeugnisse,
Uhren

Musikinstrumente,
Spielwaren, Sportgeräte,
Schmuck usw.

Zellstoff , Holzschliff ,

Papier, Pappe

Papier- und Pappewaren

Ezeugnisse der
Druckerei und
Verfielfältigung
Leder, Lederwaren,
Schuhe

Textilien

Bekleidung

EBM-Waren

Holz

Holzwaren

Herstellung von Wasserfahzeugen

Herstellung von Luftfahzeugen

Herstellung von elektronischen Ezeug-
nissen, Reparaturen an elektrischen Geräten
für den Haushalt

Herstellung von feinmechanischen und
optischen Ezeugnissen, Herstellung von
Uhren; Reparaturen an Uhren und Schmuck

Herstellung von Eisen-, Blech- und
Metallwaren (ohne Kraftwagenzubehör)

Herstellung von Ezeugnissen der Foto- und
Filmlabors, Füllhalter, Stempeln, Waren aus
natürlichen Schnitz- und Formstoffen u.ä.;
Herstellung von Musikinstrumenten, Sport-
geräten, Spiel- und Schmuckwaren; Repara-
turen an Musikinstrumenten; Reparaturen an
sonstigen Gebrauchsgütern

Herstellung von Holzwaren; Reparaturen an
Gebrauchsgütern aus Holz u.ä.

Herstellung von Holzschlif, Zellstoff, Papier
und Pappe

Herstellung von Papier- und Pappewaren

Herstellung von Druckereiezeugnissen,
Lichtpausen und verwandten Waren

Ezeugung von Leder; Herstellung von
Lederwaren; Herstellung von Schuhen.aus
Leder und Textilien; Reparaturen an
Schuhen und Gebrauchsgütern aus Leder
u.ä.

Herstellung von Spinnfasern und Garnen,
Wirk- und Strickwaren, sonstigen Textilien
sowie Textilveredlung

Herstellung von Bekleidung und Pelzwaren
sowie Bettwaren; Reparaturen an Schirmen

Holzbearbeitung

246

248

250,
259 100

252 - 254,
259 500

257 -258,
259 700 -
259 900

260

261,269

270 - 272,
279 100

273 - 275

276 - 277,
279 500

256

264

265

268

252 - 254,
259 4

257 -258,
259 7

260

261,269

270 - 272,
279 1

256

264

275

246

248

250,
259 1

265

268

276,
279 5

ßnote siehe letzte Seite dieser bersicht.
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschafllichen Gesamtrechnungen

Gütergruppe Systemtik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1 980

Vergleich-
bare

Pos. der
wz 1979

1)
Nr Bezeichnunq Nummer

28129 (oh.
293 - 295,
2ee)

293 - 295,
ex 39

40t41 - 42,
ex 834 10
ex 9.7 11

513 - 514

511

517

43

30

31

299

281 - 292,
296 - 297

293 - 295

299

300 - 30E

310 - 316

408 - 420,
ex 8901,
909

501 - 507

521 - 537

570

430

40

41

42

43

44

45

46

47

38

39

Nahrungsmittel (ohne
Getränke)

Hoch- und
Tiefbauleistungen u.ä

Ausbauleistungen

Dienstleistungen des
Großhandels, Rück-
gewinnung

Dienstleistungen des
Einzelhandels

Dienstleistungen der
Eisenbahnen

Dienstleistungen der
Schiffahrt, Wasser-
straßen, Häfen

Dienstleistungen des
Postdienstes und
Fernmeldewesens

Getränke

Tabakwaren

Herstellung von Mahl- und Schälmühlen-
ezeugnissen; Herstellung von Stärkeezeug-
nissen und Teigwaren; Herstellung von Back-
waren; Herstellung von Ezeugnissen der
Zuckerindustrie; Verarbeitung von Obst und
Gemüse und Herstellung von Frucht- und
Gemüsesäften; Herstellung von Süßwaren;
Herstellung von Milch und Herstellung von
Milchpräparaten, Butter und Käse; Herstel-
lung von Speiseöl und -fett; Herstellung von
Fleisch und Fleischezeugnissen; Verarbei-
tung von Fisch; Herstellung von Fischezeug-
nissen; Herstellung von sonstigen Ezeug-
nissen des Ernährungsgewerbes; Herstellung
von Futtermitteln

Herstellung von Bier und seinen Nebener-
zeugnissen; Herstellung von Spiritus und
seinen Nebenezeugnissen, Spirituosen und
Verarbeitung von Weinen; Mineralbrunnen,
Herstellung von Mineralwasser und Limona-
den

Herstellung von Tabakwaren

Hoch- und Tiefbau; Spezialbau, Stukkateur-
arbeiten, Gipserei und Verputzerei,
Zimmerei, Dachdeckerei

Bauinstallation, Ausbauleistungen

Dienstleistungen des Großhandels, des
Erdölbevorratungsverbandes und der Bun-
desanstalt für landwirtschaft liche Marktord-
nung; Rückgewinnung; Dienstleistungen der
Handelsvermittlung

Dienstleistungen des Einzelhandels

Dienstleistungen der Eisenbahnen

Dienstleistungen der Schiffahrt, Wasser-
straßen und Häfen

Dienstleistungen der Nachrichtenübermitt-
lung

Fußnote siehe letzte Seite dieser bersicht
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschafllichen Gesamtrechnungen

note siehe letzte Seite dieser cht.

Gütergruppe Systemtik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1 980

Vergleich-
bare

Pos. der
wz 1979

1)
Nr Bezeichnung Nummer

48

49

51

53

50

52

54

Dienstleistungen des
sonstigen Verkehrs

Dienstleistungen der
Kreditinstitute

Dienstleistungen der
Versicherungen (ohne
Sozialversicherung)

Dienstleistungen der
Gebäude- und
Wohnungsvermietung

Marktbestimmte Dienst-
leistungen des Gast-
gewerbes und der Heime

Dienstleistungen der
Wissenschaft und Kultur
und der Verlage

Marktbestimmte
Dienstleistungen des
Gesundheits- und
Veterinänruesens

Dienstleistungen des Straßenverkehrs; .
Dienstleistungen der Luftfahrt und Flug-
plätze; Beförderungsleistungen der Rohr-
leitungseinrichtungen; Dienstleistungen der
Spedition, Lagerei und Verkehrsvermittlung

Dienstleistungen der Kreditinstitute;
Unterstellte Bankgebühren

Dienstleistungen des Versicherungsgewerbes
(ohne Vermittlung von Versicherungen)

Vermietung von Wohnungen, Grundstücken
und Räumen

Dienstleistungen des Gaststätten- und
Be h e rbe rg u n g sg ewe rbes

Dienstleistungen der selbständigen Wissen-
schaft ler; Marktbestimmte Dienstleistungen
der Unterrichtsanstalten, Eziehungsanstalten
und Kindergärten; Dienstleistungen auf den
Gebieten von Wissenschaft, Bildung,
Eziehung und Sport; Dienstleistungen auf
den Gebieten von Kunst, Theater, Film,
Rundfunk und Fernsehen; Dienstleistungen
des Verlags-, Literatur- und Pressewesens

Marktbestimmte Dienstleistungen des
Gesundheits- und Veterinänresens

511 - 517,
541 - 550,
590

601,620

703 - 708

710 - 711

611

716

700

512,
515 - 516,
55

749 11,
ex 794 99

71 -72
(oh. 711 98
e)

75-76
(oh. 755 914
- 755 96 9),
789 4,
794 91

735 71,77

61

60
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Übersicht 2: Gliederung der Gütergruppen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

1) Die systematische Zuordnung der Wirtschaftsbereiche in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen ist in Ubersicht 1 dargestellt.

Gütergruppe Systemtik der Produktionsbereiche in
lnput-Output-Rechnungen (SlO), Ausgabe 1 980

Vergleich-
bare

Pos. der
w21979

1)
Nr Bezeichnuno Nummer

55

56

57

5E

Sonstige markt-
bestimmte Dienst-
leistungen

Dienstleistungen der
Gebietskörperschaften

Dienstleistungen der
Sozialversicherung

Dienstleistungen der
privaten Organisationen
ohne Erwerbstätigkeit,
häusliche Dienste

Dienstleistungen der Effektenbehörde und
der Vermittlung von Bank- und Effekten-
geschäften; Dienstleistungen der Vermittlung
von Versicherungen, Dienstleistungen der
Wäscherei und Reinigung (einschl. Schorn-
steinfegergewerbe) ; Dienstleistungen des
Friseur- und sonstigen Körperpflegegewer-
bes; Dienstleistungen der Rechtsberatung,
Wirtschaftsberatung und -prüfung; Dienst-
leistungen der Architektur- und lngenieur-
büros, Laboratorien und ähnlichen lnstitute;
Dienstleistungen der Wirtschaflswerbung ;

Dienstleistungen des Grundstücks- und
Wohnungswesens sowie der Vermögensver-
waltung (ohne Vermietung von Wohnungen,
Grundstücken und Räumen); Vermietung
beweglicher Sachen (ohne Buch-, Zeit-
schriften- und Filmverleih); Sonstige markt-
bestimmte Dienstleistungen ; Dienstleistun-
gen der Organisationen ohne Enrerbszweck,
für Unternehmen tätig

Dienstleistungen der Gebietskörperschaften
(ohne Dienstleistungen der Bundesanstalt für
landwirtschaftliche Marktordnung)

Dienstleistungen der Sozialversicherung und
Arbeitsförderung

Dienstleistungen der Organisationen ohne
Erwerbszweck, nicht für Unternehmen tätig;
Häusliche Dienste

609,619,
701 -702,
712 - 714,
717 -719,
ex 801, 803,
805, 807,
809

900 - 908

961 - 968

800, E02,
904, 806,
80E, E50

65,
73-74
(oh. 735 71),
755 91 -
755 96,
78 (oh.
789 44),
79 (oh.
794 11,
794 91,
ex 794 99),
83 (oh.
ex 834 10)

9. (oh.
ex 9.0 39,
ex 9.7 11)

711 98,
81, E5

98
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Übercicht 3: Gtiederung der Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

\ufqabenbereich Funrktionenplan der Haushalte von Bund und Ländern
Nr Bezeichnung Nr

1

1.1

1.2

1.3

2

3

4

4.1

4.2

4.3

5

5.1

5.2

6

6.1

6.11

Allgemeine staatliche
Venraltung

Allgemeine
Venraltung

Ausruärtige
Angelegenheiten

Allgemeine Forschung

Verteidigung

Öffenttiche Sicherheit
und Ordnung

Unterrichtswesen

Schulen und vor-
schulische Eziehung

Hochschulen

Sonstiges Unterrichts-
wesen

Gesundheitswesen

Anstalten und
Einrichtungen des
Gesundheitswesens

Sonstiges Gesund-
heitswesen

Soziale Sicherung

Sozialversicherung
und -hilfe

Krankheit und
Mutterschutz

Politische Führung und zentrale Verwaltung (ohne Hochbau-
verwaltung)
Allgemeines Grund- und Kapitalvermögen, Sondervermögen
Steuern und allgemeine Finanzzuweisungen
Schulden (ohne Zinsausgaben)

Auswärtige Angelegenheiten

Wissenschaft, Forschung, Entwicklung außerhalb der Hoch-
schulen (ohne Forschung der Verteidigung)
De utsche Forsch u ngsgemei nschaft, Sonderforsch u ngs-
bereiche

Verteidigung

Öffentliche Sicherung und Ordnung
Rechtsschutz

Schulen und vorschulische Bildung

Hochschulen (ohne Hochschulkliniken und ohne Deutsche
Fo rsch u n gsg e m ei nsch aft, S ond e rfo rsch u n gsbe re i ch e)

U nterrichtsvenra ltung
Wissenschafts- und Forschungsvenrualtung
Förderung des Bildungswesens
Sonstiges Bildungswesen (ohne Bibliothekswesen)

Hochschulkliniken
Krankenhäuser und Heilstätten

Gesundheitsbehörden
Maßnahmen des Gesundheitswesens
Sonstiges

Krankenversicherung
Mutterschutz
Beihilfen, soweit nicht für Versorgungsempfänger, und Unter-
stützung

01 (oh.
01 8)
E7
91
ex 92

02

16t17

138

03

04
05

12

13 (oh.
132,138)

111
112
14
15 (oh.
157)

132
312

311
3',|.4
319

224
232
ex 94
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Übersicht 3: Gliederung der Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen in den
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

Aufoabenbereich Funktionenplan der Haushalte von Bund und Ländern
Nr Bezeichnung Nr.

6.12

6.13

6.2

7.3

6.14

6.15

7.1

7.2

7

Alter, lnvalidität,
Hinterbliebene

Arbeitslosigkeit

Familie

Sonstige soziale Hilfs-
maßnahmen

Soziale Hilfswerke

Wohnungswesen,
Stadh und Landes-
planung, Gemein-
schaftsdienste

Wohnungswesen

Stadt- und Landes-
planung

Gemeinschafts-
dienste, Umweltschutz

Erholung und Kultur

Wohnungswesen

Rentenversicherung der Angestellten und Arbeiter
Kna ppschaft sversicheru ng
Unfallversicherung
Altershilfe für Landwirte
Leistungen der Kriegsopferversorgung und gleichartige Lei-
stungen
Versorgung (einschl. Beihilfen für Versorg u ngsempfänger

Arbeitslosenversicherung
Arbeitslosenhilfe

Kindergeld

Venvaltung im Bereich der sozialen Sicherung
Sonstige Sozialversicherungen
Wohngeld
Sozialhilfeleistungen
Soziale Leistungen für Folgen von Krieg und politischen Er-
eignissen (ohne Leistungen der Kriegsopferversorgung und
gleichartige Leistungen und ohne Einrichtungen der Kriegs-
opferversorgung)
Naturkatastrophen
Förderung der Vermögensbildung
Sonstige soziale Angelegenheiten

Einrichtungen der Sozialhilfe des öffentlichen Bereichs
Förderung der freien Wohlfahrtspflege
Jugendhilfeleistungen
Einrichtungen der Jugendhilfe des öffentlichen Bereichs
Förderung der freien Jugendhilfe
Einrichtungen der Kriegsopferversorgung

Hochbauvenrualtung
Raumord nung, Landesplanung, Vermessungswesen
Städtebauförderung

Reinhaltung von Luft, Wasser und Erde, Lärmbekämpfung,
Reaktorsicherheit, Strahlenschutz
Kommunale Gemeinschaftsdienste (ohne Schlacht- und
Viehhöfe)
Wasserunternehmen

Verwaltung für kulturelle Angelegenheiten
Bibliothekswesen
Kunst- und Kulturpflege
Kirchliche Angelegenheiten
Sport und Erholung
Rundfunkanstalten und Fernsehen

221
222
223
226
241

93

225
251

231

21
229
233
234
24 (ohne
241,242)

235
236
237
238
239
242

43 (oh,
435)
823

113
157
18
19
32
772

26
27
29

41

01
42
44

33
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Übersicht 3: Gliederung der Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen in den
Vol kswi rtschaftl ichen Gesamtrech nungen

Aufqabenbereich Funktionenplan der Haushalte von Bund und Ländern
Nr. Bezeichnung Nr

9

10

11

12

13

14

14.1

14.2

Energiegewinnung
und -versorgung

Land- und Forstwirt-
schaft, Fischerei

Produzierendes
Gewerbe (ohne
Wasser- und
Energiegewinnung
und -versorgung)

Verkehr und Nachrich-
tenübermittlung

Sonstige Wirtschafts-
förderung, -ordnung
und -aufsicht

Sonstige Ausgaben

Schuldendienste
(Zinsausgaben)

Übertragungen
innerhalb des Staates

Schulden (Zinsausgaben)

Zuweisungen, Erstattungen, Schuldendiensthilfen u.ä. an
andere Staatliche Körperschaften

Kernenergie
Sonstige Energieformen
Erdölversorgung
Sonstige Energieversorgung
Kohlenbergbau
Versorg u ngsu nternehme n (oh ne Wasseru ntern eh me n)

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Land- und forstwirtschaftliche Unternehmen

Sonstige Rohstoffbeschaffungsmaßnahmen
Bergbau, verarbeitendes Gewerbe und Baugewerbe (ohne
Kohlenbergbau)
Bergbauuntemehmen
lndustrielle Untemehmen

Verkehr- und Nachrichtenwesen (ohne Rundfunkanstalten
und Fernsehen)
Verkehrsunternehmen
Kom bi ni erte Versorg ungs- und Verkeh rsu nterneh m e n

Arbeitsmarktpolitik und Arbeitsschutz (ohne Arbeitslosenhilfe)
Schlacht- und Viehhöfe

Venraltung im Bereich der Energie- und Wassenntirtschaft,
Gewerbe, Dienstleistungen
Wassenrirtschafl und Kulturbau
Talspenen, Hochwassenückhaltebecken
Küstenschutz
Sonslige Maßnahmen der Energie- und Wasserwirtschaft
sowie des Kulturbaues
Handel
Fremdenverkehr
Geld und Versicherungswesen
Sonstige Dienstleistungen
Sonstige Bereiche
Regionale Förderungsmaßnahmen
Bergbau- und Gewerbeunternehmen (ohne Bergbau und ohne
industrielle Unternehmen)
Sonstige Wirtschaftsunterneh men

621
622
626
627
631
E2 (oh.
823)

628
63 (oh.
631)

7 (oh.772

25 (oh
2s1)
435
61

623
624
625
629

64
65
66
67
68
69
85 (oh.
8s1,8s2)
E6

5
81

851
852

83
84

ex 92
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Übersicht 4: Gliederung der Anlageinvestitionen nach Gütergruppen

Bezeichnung
Zuordnung zu den in

Übersicht 2 dargestellten
Güterqruppen

Gießereiezeugnisse

Stahl- und Leichtmetallbauezeugnisse, Schienenfahzeuge

Maschinenbauezeugnisse

Büromaschinen, ADV-Geräte und -Einrichtungen

Straßenfahzeuge

Wasser- und Luftfahzeuge

Elektrotechnische Ezeugnisse

Feinmechanische und optische Ezeugnisse, Uhren

EBM-Waren

Musiki nstru mente, Spielwaren, Sportgeräte, Schmuck usw,

Holzwaren

Textilien

Leistungen des Bauhauptgewerbes

Sonstige Bauleistungen

Käufe abzüglich Veräufe von gebrauchten Ausrüstungen (einschl
Anlaqeschrott)

1E

ex20

ex21

22

23

24,25

ex 26

27

ex2E

29

ex 31

36

41

2,11,13,17,19, ex20,
ex21, ex 26, ex28,
ex 31,
41, 42, 55

ex 43
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Wichtige Aufsätze in'Wirtschaft und Statistik" auf dem Gebiet der
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen

Bartels, H., Das Kontensystem für die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen der Bundesre-
publik Deutschland, Erster Teil: Das angestrebte
Kontensystem, Hefl 6/1960, S. 317-344:

Eingehende Beschreibung der 1960 im Rah-
men der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen angestrebten kontenmäßigen Darstel-
lung.

Hamer, G., Revidierte Konten der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, Heft 6/1 970, S.
281-288:

Erläuterung der enreiterten Sektorengliede-
rung, des neu eingeführten Güterkontos und
des einheitlichen Rahmenschemas der Kon-
tenpositionen.

Bartels, H., Raabe, K.-H.,Schöry, O. und Mitar-
beiter, Das Kontensystem für die Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen der Bundesre-
publik Deutschland, Zweiter Teil: Das ausgefüllte
vereinfachte Kontensystem, Heft 10/1960, S.
571-581:

Beschreibung des in den sechziger Jahren
venrendeten vereinfachten Kontensystems.

Bartels, H., Sievers, 1., Der Staat als Teil der
Volkswirtschafl 1950 bis 1959, Heft 3/1961,
s. 133-157:

Eingehende Beschreibung der Teilnahme des
Staates am Wirtschaftsablauf, insbesondere
des Staates als Produzent, Verbraucher und
lnvestor, der Umverteilung von Einkommen
und Vermögen über den Staat sowie der wirt-
schaftlichen Beziehungen des Staates zu den
anderen Sektoren und zur übrigen Welt.

Bartels, H., Preisindices in der Sozialproduktsbe-
rechnung, Heft 111963, S.15-18:

Aussagewert, Berechnungsgrundlagen und
-methoden der Preisindices in der Entstehungs-
und Verwendungsrechnung des Sozialprodukts.

Hamer, G., Müller-Nagell, H., Der Private Ver-
brauch nach Veruvendungszwecken und Lieferbe-
reichen, Heft 12l1963, S. 714-728:

Berechnungsgrundlagen und -methoden des
Privaten Verbrauchs in der Gliederung nach
Lieferbereichen und Venruendungszwecken.

Hamer, G., Richter, H.-W,, Einkommen aus un-
selbständiger Arbeit und Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen nach Wirt-
schaftsbereichen, Heft 9/1966, S. 537-553:

Berechnungsgrundlagen und -methoden der
Einkommen aus unselbsländiger Arbeit, insbe-
sondere in der Gliederung nach Wirtschaftsbe-
reichen.

Hamer, G., Die Behandlung der Umsatz
(Mehnrert-)steuer in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen, Heft 9/1968, S. 439-443:

Darlegung der verschiedenen Möglichkeiten
der Behandlung der Mehnarertsteuer in den
Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen.

Hipler, H., Die Versicherungsunternehmen in den
Volkswirtschafllichen Gesamtrechnungen, Heft
7t1970, S.331-337:

Behandlung der Beitragseinnahmen und Lei-
stungen der Versicherungsunternehmen, Be-
rechnungsunterlagen und -methoden für die
Aufstellung der Konten des Sektors Versiche-
rungsunternehmen.

Lützel, H., Das reproduzierbare Anlagevermögen
in Preisen von 1962, Heft 10/1971, S. 593-604
und S. 607 * ff.:

Erläuterung der Begriffe sowie der Berech-
nungsgrundlagen und -methoden, Darstellung
der Ergebnisse ab 1950.

Dorow, F., Zur Behandlung der unterstellten
Bankgebühr in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen, Heft 711972, S. 377-382:

Darlegung der unterschiedlichen Behandlung
der unterstellten Bankgebühr in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen der Bundesre-
publik Deutschland und in den internationalen
Systemen der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen.

Lützel, H., Das reproduzierbare Sachvermögen
zu Anschaffungs- und zu Wiederbeschaffungs-
preisen, Heft 11/1972, S.611-624 und S.689 *
ft:

Erläuterung der Begriffe und Berechnungsme-
thoden, Darstellung der Ergebnisse ab 1950.

Dorow, F., Vermögenseinkommen und Unter-
nehmensgewinne 1960 bis 1972,Het1411974, S.
246-259 und S.56':

Erläuterung der Begriffe und Berechnungsme-
thoden, Darstellung der Ergebnisse ab 1960.

Hamer, G., Volkswirtschaftliche Gesamtrech-
nungen und Messung der Lebensqualität, Heft
81 197 4, Sonderdruck (Beilage) :

Darlegung der Ansatzpunkte zur Messung der
Lebensqualität in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen, Anregungen für ihre Wei-
terentwicklung.
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Harlmann, N., Private Organisationen ohne Er-
werbscharakter als Teil des Haushaltssektors in
den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen,
Heft 10/1 976, S. 638-643:

Beschreibung der Methoden und Darstellung
der Ergebnisse der Berechnung der Verteilung,
Umverteilung und Verwendung der Einkommender privaten Organisationen ohne Er-
werbscharakter in ausgewählten Jahren.

Hamer, G., und Mitarbeiter, Revision der Volks-
wirtschafllichen Gesamtrechnungen 1960 bis
1976, Heft 411977 , S. 215-239:

Erläuterung der im Rahmen der Revision 1977
vorgenommenen Anderungen in den Konzep-
ten und Definitionen und der Auswirkungen der
Revision auf die Ergebnisse ab 1960.

Richter, H.-W., Hartmann, N., Nachweis der
Verteilung und Venrvendung der Einkommen
nach Haushaltsgruppen in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen 1962 bis 1975, Heft
611977, S. 353-373 und S. 420 * tf:

Beschreibung der Methoden und Berechnungs-
grundlagen sowie Darstellung der Ergebnisse
der Berechnung der Einkommensverteilung
und -venrendung nach Haushaltsgruppen.

Kupka, G., Methoden der Berechnung der An-
lageinvestitionen in den Volkswirtschafllichen
Gesamtrechnungen, Heft 1211977, S. 757-763:

Beschreibung der Grundlagen und Methoden
für die Berechnung der Anlageinvestitionen.

Hammer, G., Engelamt, M. und Mitarbeiter, Vier-
teljahresergebnisse der Sozialproduktsberech-
nung ab 1968, Heft 111978, S. 15-26 und S.74 *
tf .:

Beschreibung der Berechnungsgrundlagen und
-Methoden, Darstellung der Ergebnisse
(Entstehung und Venruendung des Sozialpro-
dukts).

Dorow, F., Hartmann, N., Einkommen aus Woh-
nungsvermietung 1960 bis 1977, Heft 5/1978, S.
314-31 8:

Erläuterung der begrifflichen Abgrenzungen,
Beschreibung der Berechnungsmethoden und
Darstellung der Ergebnisse der Berechnung der
Einkommen aus Wohnungsvermietung.

Engelmann, M., Mohr, D., Anlageinvestitionen
nach Wirtschaftsbereichen, Heft 1211978, S.
755-771 und S. 873 * ff:

Beschreibung der Grundlagen und Methoden
der Berechnung der Anlageinvestitionen nach
Wirtschaftsbereichen, Darstellung den Ergeb-
nisse ab 1960.

Stahmer, C., Reproduzierbares Aniagevermögen
nach Wirtschaftsbereichen, Heft 611979, S. 411-
425 und S. 441 * ff:

Erläuterung der Begriffe und Berechnungsme-
thoden, Darstellung der Ergebnisse ab 1960.

Engelmann, M. und Mitarbeiter, Ergebnisse der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen für
Zwecke der se ktora len Stru ktu rbe richte rstattu ng,
Heft 10/1979, S. 715-732 und S. 719'ff:

Beschreibung der Konzepte, Berechnungs-
grundlagen und -methoden der für die Struktur-
berichterstattung bereitgestellten Ergebnisse
der Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen.

Kopsch, G., Ausgaben des Staates nach Aufga-
benbereichen in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen, Heft 3/1980, S. 155-169 und S.
201',ft:

Methodische Erläuterungen, Beschreibung der
Berechnungsgrundlagen und -methoden, Dar-
stellung der Ergebnisse.

Schoer, K., Vierteljahresergebnisse der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen über Er-
werbstätige und Einkommen aus unselbständiger
Arbeit, Heft 4/1981 ,5.239-244:

Beschreibung der Berechnungsgrundlage und
-methoden, Darstellung der Ergebnisse ab
1 968.

Schüler, K., Einkommensverteilung und
-verwendung nach Haushaltsgruppen. Ergebnis-
se der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
1962 bis 19E0, Heft 2119E2, S. 75-91 und S 141 '
fT:

Methodische Erläuterungen, Beschreibung der
Berechnungsgrundlagen und -methoden, Dar-
stellung der Ergebnisse.

Engelmann, M. und Mitarbeiter, Revision der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 1960
bis 1981, Heft E/1982, S. 551-572 und S. 563 *
tt:

Erläuterung der im. Rahmen der Revision 19E2
vorgenommenen Anderungen in den Konzep-
ten und Definitionen und der Auswirkung der
Revision auf die Ergebnisse ab 1960.

Wollny, H., Schoer, K., Entwicklung der Erwerbs-
tätigkeit 1970 bis 1981, Heft 1111982, S.769-781
und S. 735 * ff:

Beschreibung der Methoden und der Ergeb-
nisse einer Revision der Enrerbstätigenzahlen.

Stahmer, C., Altersaufbau des Anlagevermögens
nach Wirtschaftsbereichen, Heft 4/1983, S. 285-
290 und S. 288 * ff:

Darstellung der Ergebnisse einer Berechnung
der Altersstruktur des Anlagebestandes in aus-
gewählten Jahren nach Wirtschaftsbereichen
(mit methodischen Hinweisen).
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Stahmer, C., Input-Output-Rechnung des Stati-
stischen Bundesamtes, Heft 8/1983, S. 601-609:

ÜOerOticf über den Stand der lnput-Output-
Rechnung mit einer Darstellung der Ergebnisse
für 1978.

Kopsch, G., Der Staat in den Volkswirtschaftli-
chen Gesamtrechnungen 1960 bis 1982, Heft
10/19E3, S.749-769:

Zur Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben
des Staates im gesamtwirtschaftlichen Zu-
sammenhang.

Schäfer, D., Schmidt, L., Abschreibungen nach
verschiedenen Bewertungs- und Berechnungs-
methoden, Heft 12/1983, S. 919-931 und S. 900
' ff:

Vergleichende Darstellung der Abschreibungen
in den Handelsbilanzen, im Steuerrecht und in
den Volkswirtschaft lichen Gesamtrechnungen.

Kopsch, G., Staatsverbrauch nach dem Ausga-
ben- und Verbrauchskonzept, Heft 4/1984, S.
297-303:

Erörterungen von Möglichkeiten der Zuordnung
der Staatsausgaben für den Kollektiv- und für
den lndividualverbrauch.

Angermann, O., Stahmer, C., Berechnung von
Kaufkraftparitäten im Rahmen der internationa-
len Organisationen, Heft 5/1984, S. 385-393:

Überblick über die Ziele, Methoden und
Grundlagen der Berechnung von Kaufkraftpari-
täten, Beschreibung der Arbeiten der ver-
schiedenen internationalen Organisationen auf
diesem Gebiet.

Schüler, K., Einkommensverteilung nach Haus-
haltsgruppen, Heft 711984, S. 561-575 und S.
271',11'.

Weiterführung und Ergänzung der in Heft
211982 dargestellten Berechnungsmethoden
und -ergebnisse.

Stahmer, C., Hippmann, H. D., lnput-Output-
Tabellen der Energieströme 1980, Heft 8/1984,
S. 655-677 und S. 319 t ff:

Darstellung des Aufkommens und der Verwen-
dung der einzelnen Energieträger im Rahmen
der lnput-Output-Tabelle sowie Beispiele zur
analytischen Auswertung.

Münzenmaier, W., Räth, N., Sozialproduktsbe-
rechnungen für die Länder der Bundesrepublik
Deutschland 1970 bis 1982, Heft 11/1984, S.
913-919 und S. 452':

Beschreibung der Organisation und der Pro-
bleme regionaler Volkswirtschaftlicher Gesam-
trechnungen sowie Darstellung ausgewählter
Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen in regionaler Gliederung.

Dorow, F., Kopsch, G., Stahmer, C., Lützel, H.,
Ansätze zur Weiterentwicklung der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, Heft 2/1985, S.
95-1 09:

Überlegungen zum Stand der Arbeiten und zu
den Plänen zur Weiterentwicklung der Volks-
wirtschaft lichen Gesamtrechnungen.

Schäfer, D., Wert des Gebrauchsvermögens der
privaten Haushalte, Heft 2/1985, S. 110-118 und
s. 66'f:

Erläuterung der Begriffe sowie der Berech-
nungsgrundlagen und -methoden, Darstellung
der Ergebnisse ab 1970.

Stahmer, C., Mayer, H., lnput-Output-Rechnung
in konstanten Preisen, Heft 411985, S. 270-281
und S. 152'tt:

Erläuterung der Berechnungsgrundlagen und
-mehoden, Darstellung der Ergebnisse für das
Jahr 1980.

Lützel, H., Entwicklung des Sozialprodukts 1950
bis 1984, Heft 6/1985, S. 433-444 und S. 241
r ff:

Darstellung der wirtschafllichen Entwicklung in
den letzten 35 Jahren unter Einbeziehung neu-
berechneter Zahlen für die fünfziger Jahre;
vergleichbare Ergebnisse für wichtige Aggre-
gate der Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen über den gesamten Zeitraum.

Eichmann, W., Bruttoinlandsprodukt im interna-
tionalen Vergleich, Heft711985, S. 519 ff:

Bedeutung der internationalen Vergleichbarkeit
von volkswirtschaftlichen Gesamtgrößen, Pro-
bleme ihrer Messung und Bewertung, Darstel-
lung wichtiger Ergebnisse.

Lützel, H. und Mitarbeiter, Revision der Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen 1960 bis
1984, Heft 8/1985, S. 603-617 und S. 333 * ff:

Erläuterung der wichtigsten Revisionsänderun-
gen und ihrer Auswirkungen auf große Berei-
che bzw. Aggregate, Darstellung der Unter-
schiede zu den bisher veröffentlichten Ergeb-
nissen.

Schäfer, D., Wittmann, P., Zur Abgrenzung und
Erfassung der Schattenwirtschaft, Heft E/1985,
s.618-623:

Überlegungen zur Bedeutung, Abgrenzung'und
Erfassung der Schattenwirtschaft .

Becker, 8., Schoer, K., Entwicklung der Erwerbs-
tätigkeit 1979 bis zum ersten Halbjahr 1985, Heft
9/1985, S. 737 ff:

Ergebnisse einer Revision der Erwerbstätigen-
zahlen ab 1979.
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Schäfer, D., Anlagevermögen für Umweltschutz,
Heft 3/19E6,5,214-223 und 5.127 * f:

Überlegungen zur Ermittlung statistischer Da-
ten über den Umweltschutz im Rahmen der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, Dar-
stellung von Ergebnissen der Berechnung von
lnvestitionen und Anlagevermögen für Umwelt-
schutz nach Umweltbereichen.

Schüler, K., Zur Neuberechnung der Nettoein-
kommensarten in den Volkswirtschafllichen Ge-
samtrechnungen, Heft 5/1986, S. 329-345:

Erörterung der Problematik der Zuordnung von
Steuerbelastungen auf die Einkommensarten
und die Ermittlung entsprechender Nettoein-
kommen.

Hippmann, H.-D., lnput-Output-Tabellen der
Energieströme und Energiebilanzen, Heft
5/19E6, S. 346-355 und S. 206'ff:

Ableitung einer Energiebilanz (in Mengen- und
in Werteinheiten) aus der lnput-Output-Tabelle
der Energieströme 1980 mit Anwendungshin-
weisen.

Schmidt, L., Reproduzierbares Anlagevermögen
in erweiterter Bereichsgliederung, Heft 7/1986,
S. 499-509 und S. 2EE 'ff:

Statistische Grundlagen und Berechnungsme-
thoden der Anlagevermögensrechnung in er-
weiterter Bereichsgliederung, Darstellung wich-
tiger Ergebnisse.

Schüler, K., Demographischer Bezugsrahmen
zur Einkommensverteilung nach Haushaltsgrup
pen in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen, Heft 5/1987, S. 361-370 und S. 186 t ff:

Methodische Erläuterungen und Ergebnisse
1972 bis 19E5.

Kopsch, G., Alternativen zum Nachweis der
Kreditinstitute in den Volkswirlschaftlichen Ge-
samtrechnungen, Heft 711987, S. 519-526:

Zahlenmäßige Auswirkungen verschiedener
Revisionsvorschläge (siehe Heft 1/1987) auf
den Sektor Kreditinstitute und auf gesamtwirt-
schaftliche Aggregate.

Mayer, H., Reich, U.-P., Bruttodarstellung des
Handels in der lnput-Output-Rechnung, Heft
E/1987, S. 601-609 und S. 310'ff:

Beschreibung der Konzepte und Berech-
nungsmethoden des Handels in der lnput-Out-
put-Rechnung," Darstellung der Distributions-
wege für Waren 1982.

Hartmann, N., Wohnungsvermietung nach Ei-
gentümem in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen, Heft 10/1987, S. 804-815:

Für die Jahre 1970 bis 19E6 werden in der
Gliederung nach Eigentümergruppen die Woh-
nungsinvestitionen und der damit in Ver-
bindung stehende Grundstückserwerb sowie
deren Finanzierung mit eigenen und fremden
Mitteln dargestellt.

Becker, 8., Schoer, K., Grundzüge der Schät
zung monatlicher Enruerbstätigenzahlen, Heft
8/1986, S. 58E-593

Methodische Erläuterungen und Datenquellen
zur Schätzung der monatlichen Erwerbstätigen-
und Enruerbspersonenzahlen.

Schoer, K., Bruttolöhne und -gehälter 1975 bis
1985, Heft 11/1986, S. 861-871 und S. 454* ft:

Erläuterung der Berechnungsgrundlagen und
-mehoden, Darstellung der Ergebnisse ab
1 975.

Kopsch, G., Kreditinstitute in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, Heft 1/1987, S.
37-45:

Probleme der Definition und der Messung der
Produktion der Kreditinstitute, Vorschläge zur
Revision des dezeitigen Vorgehens in der in-
ternationalen Diskussion.

Lützel, H., Realeinkommen in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, Hell 21 1987, S.
115-122.
Zur Problematik der Ermittlung der realen
Kaufkraftentwicklung und der Quantifizierung
des Terms-of-Trade-Effekts.

Dorow, F., Strukturberichterstattung und Volks-
wirtschaftliche Gesamtrechnungen, Heft 101
1987, S. 763-767:

Darstellung der Verbesserungen im sektoralen
Nachweis einzelner Aggregate der Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen in den letzten
zehn Jahren und der zukünftigen Weiterent-
wicklung im Zusammenhang mit den neuen
Datenanforderungen für Zwecke der Struktur-
berichterstattung.

Schäfer, D., Haushaltsproduktion in Gesamtwirt-
schaftlicher Betrachtung, Heft 5/1gEE, S.309-
31 8:

Darstellung der Aktivitäten privater Haushalte
in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun'
gen.

Schüler, K., Vermögenseinkommen nach Haus'
haltsgruppen 1972 bis 19E7, Heft 1211988,
S. 8E1-691 und S. 432'tl:

Methodische Grundlagen der Berechnung der
Vermögenseinkommen in der Gliederung nach
Haushaltsgruppen und Ergebnisse für die Jahre
1972 bis 1987.
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Schmidt, L., Altersaufbau des Anlagevermögens
1970 bis 1989, Heft 4/1989, 5.211-214:

Berechnungsmethode und Darstellung der
Entwicklung der Altersstruktur und des Durch-
schnittsalters des Anlagevermögens seit 1970
für ausgewählte Wirtschaftsbereiche.

Schüler, K. und Mitarbeiter, Verfügbares Ein-
kommen nach Haushaltsgruppen in enreiterter
Haushaltsgliederung 1972 bis 1988, Heft 3/1990,
S. 182-194 und S. 126 * tt'.

Methodologische Grundlagen der Berechnung
der Einkommen und Ergebnisse je Haushalt, je
Haushaltsmitglied und je Verbrauchereinheit für
Privathaushalte in sozioökonomischer Gliede-
rung, nach der Haushaltsgröße und nach dem
Geschlecht der Bezugsperson.

Schoer, K., Hanefeld, U., Erwerbstätige 1970 bis
1989, Hefl 4/1990, 5.245-257 und S. 16E 'ff:

Beschreibung der Methoden und Ergebnisse
einer Revision der Enrerbstätigenzahlen.

Essig, H., Finanzierungssalden für den öffentli-
chen Bereich in den Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen und in der Finanzstatistik, Hefl
6/1990, S. 383-388:

Methodischer Vergleich der Finanzierungssal-
den für den Staat in den Volkswirtschaftlichen
Gesamtrechnungen und dem öffentlichen Ge-
samthaushalt in der Finanzstatistik.

Lützel, H. und Mitarbeiter, Revision der Volks-
wirtschafllichen Gesamtrechnungen 1970 bis
1990, Heft 4/1991 ,5.227-247 und S. 164 'ff:

Beschreibung der Revisionspunkte und der
Auslrirkungen auf die Ergebnisse.

Horstmann, H., Hein, R., Hoeppner, D., Sozial-
produkt im Gebiet der ehemaligen DDR im 2.
Halbjahr 1990, Heft 5/1991 , S. 305-313:

Erste Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen für die neuen Bundesländer,
Beschreibung der Datenquellen und der Be-
rechnungsmethoden.

Mayer, H., Auswirkungen der Entwicklung der Öl-
preise auf Ezeuger- und Verbraucherpreise von
1978 bis 1990, Heft 8/1991 , S. 514-521 :

Beispiele zur analytischen Auswertung der di-
rekten und indirekten Kosten- und Preiseffekte
von Anderungen der Einfuhrpreise von Rohöl
und Edgas mit Hilfe des lnput-Output-Preis-
modells.

Schüler, K., Spies, V., Einkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermögen in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen, Heft 10/1991,
s.653-666:

Erläuterungen zu den Berechnungen und revi-
dierten Ergebnissen der Einkommen aus Un-
ternehmertätigkeit und Vermögen sowie deren
Komponenten am Beispiel der Ergebnisse für
das Jahr 1988.

Strohm, W., Sozialprodukt in Deutschland im
Jahr 1991, Heft 1/1992, S. 11-23:

Mit diesem Aufsatz werden erstmals Ergetr
nisse der Sozialproduktsberechnung für das
vereinte Deutschland vorgelegt.

Hartmann, N., Berechnung der Wohnungsmieten
i n den Vol kswi rtschaftl ichen Gesamtrech nu ngen,
Hetl211992, S.65-72:

Beschreibung der Grundlagen und Methoden
zur Berechnung der tatsächlichen und unter-
stellten Wohnungsmieten (Produktionswert),
der Vorleistungen und damit der Bruttowert-
schöpfung des Wirtschaftsbereiches Woh-
nungsvermietung sowie Darstellung einiger
wichtiger Ergebnisse für die Jahre 1970 bis
1 990.

Schmidt, L., Reproduzierbares Anlagevermögen
1950 bis 1992, Heft 211992, S. 115-124:

Erläuterungen zu ausgewählten revidierten Er-
gebnissen zum Anlagevermögen nach ver-
schiedenen Preiskonzepten und zu Verhältnis-
zahlen zwischen Bruttoinlandsprodukt bzw.
Bruttowertschöpfung, Kapitalstock und Er-
werbstätigen.

Spies, V. und Mitarbeiter, Verfügbares Einkom-
men nach Haushaltsgruppen 1972 bis 1991, Hefl
711992, S.418-430 und S. 441'tt:

Erläuterungen zu den Berechnungen und den
revidierten Ergebnissen des verfügbaren Ein-
kommens sowie der Anzahl und Zusammen-
setzung der Privathaushalte nach sozioöko-
nomischen Haushaltsgruppen.

Lützel, H. und Mitarbeiter in Berlin und Wiesba-
den, lnlandsproduktsberechnung für die neuen
Länder und Berlin-Ost, Heft 1011992, S. 693 ff:

Überblick über Ergebnisse und Berechnungs-
methoden der Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen in den neuen Ländern und Berlin-
Ost, erstmals mit Vierteljahresergebnissen der
lnlandsproduktsberechnung in konstanten Prei-
sen des Jahres 1991 sowie Bruttovolksein-
kommen und verfügbarem Einkommen.

Hein, R., Hoeppner, D., Stapel, S. und Mitarbei-
ter, Sozialproduktsberechnungen für die ehema-
lige DDR. Methoden und Ergebnisse für 1989
und das erste Halbjahr 1990, Heft 7/1993, S.
466 ff:

Methodische Beschreibung der Berechnung der
Entstehungs- und Venrendungsseite des Brut-
toinlandsprodukts für die ehemalige DDR 19E9
und im ersten Halbjahr 1990, erstmalige Veröf-
fentlichung von methodisch zur Bundesstatistik
vergleichbaren Daten in Mark der DDR.
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Schäfer, D., Bolleyer, R., Gebrauchsvermögen
privater Haushalte, Heft 8/1993, S. 527-537 und
s. 539 'ff:

Erläuterungen zu den Berechnungen und den
revidierten Ergebnissen zum Gebrauchsver-
mögen privater Haushalte im Rahmen der
Vol kswi rtsch aftl ichen Gesa mtrechn u ngen, Da r-
stellung der Bestände und Käufe für die Jahre
1970 bis 1993.

Lützel, H., Revidiertes System Volkswirtschaftli-
cher Gesamtrechnungen, Heft 10/1993, S. 711
ff:

Der Aufsatz beschreibt die Anderungen im Sys-
tem Volkswirtschaftlicher Gesamtrechnungen
der Vereinten Nationen (SNA 1993).

Bolleyer, R. Burghardt, M. Privater Verbrauch im
früheren Bundesgebiet sowie in den neuen Län-
dern und Berlin-Ost, Heft 4/1994, S. 299ff

Beschreibung der Quellen und Methoden des
Privaten Verbrauchs sowie Darstellung der Er'
gebnisse für die beiden Teile Deutschlands.

Bleses, P., Stahmer, C., lnput-Output-Tabellen
1990, Heft 5/1994, S. 329 ff:

Der vorliegende Beitrag bietet neben einem
Überblick über den gegenwärtigen Stand, einen
Rückblick auf 30 Jahre lnput-Output-Rechnung
sowie Planung für die nächsten Jahre.

Schäfer, D., Schwaz, N., Haushaltsproduktion
1992, Heft 8/1994, S. 597 ff:

Beschreibung der Konzepte, begrifflichen Ab-
grenzungen, Berechnungsmethoden sowie Dar-
stellung der Ergebnisse der Berechnung des
Wertes der Haushaltsproduktion im Rahmen
eines Satellitensystems zu den Volksrtirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen.

Stache, D., Einnahmen und Ausgaben des Staa-
tes 1991 bis 1994, Heft 3/1995, S. 215ft

Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben des
Staates insgesamt, der Teilsektoren Bund,
Länder, Gemeinden und Sozialversicherung
sowie der Sozialversicherungszweige 1991
bis 1994.

Burghardt, M., Berechnung des Privaten Ver-
brauchs in den neuen Ländem und Berlin-Ost
nach der Verwender- und der Lieferantenmetho'
de, Heft 4/1996, S. 267 ff:

Erläuterungen zu den Berchnungen des Priva-
ten Verbrauchs für die Jahre 1991 und 1992
auf der Grundlage der Statistik des Haushalts-
budgets und erste Berechnungen aufgrund von
Ergebnissen der Umsätze der Lieferanten,
Vergleich der beiden Rechenansätze'
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Schriftenreihe "Ausgewählte Arbeitsunterlagen zur Bundesstatistik"

Aus dem Bereich der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen sind in dieser Reihe erschienen

Heft 7 Überblick über die Sozialproduktsberechnungen des
Statistischen Bundesamtes

Heft 8 Konzept und Berechnung einer Marktverflechtungstabelle
für die Bundesrepublik Deutschland

Heft 12 Zur Sozialproduktsberechnung der Deutschen
Demokratischen Republik

Heft 1E Ausgewählte Ergebnisse zur Umweltökonomischen
Gesamtrechnung 1975 bis 1990

Hetl21

Hetl22

I nput-Output-Tabellen als Grundlage der Sozialproduktsberechnung

Methoden und Grundlagen der Sozialproduktsberechnungen
- Bauinvestitionen -

Heft 23 Methoden und Grundlagen der Sozialproduktsberechnungen
- Entstehungsrechnung -

Hetl24 Methoden und Grundlagen der Sozialproduktsberechnungen
- Ausrüstungsinvestitionen -
- Vonatsveränderung -

Heft 25 Subventionen im Rahmen der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen

als Arbeitsunterlage:

Methoden und Grundlagen der Sozialproduktsberechnungen
- Privater Verbrauch -
- Staatsverbrauch -
- Außenbeitrag -
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Segmentübersichten

Laufende Veröffentlichungen der Fachserie 18:

Reihe 1.1 "Erste Ergebnisse der lnlandsproduktsberechnung"

erscheint im Januar und enthält Jahresergebnisse
mit erstmals nachgewiesenen Angaben für das abgelaufene Jahr

Ergebnisse werden im Januar, Mäz und September aktualisiert

Reihe 1.2 "Konten und Standardtabellen, Vorbericht"

erscheint im Mai und enthält Jahres- und Viertetjahresergebnisse

Ergebnisse werden im April aktualisiert

Reihe 1.3 "Konten und Standardtabellen, Hauptbericht"

erscheint im Oktober und enthält Jahres- und Vierteljahresergebnisse

Ergebnisse werden im September aktualisiert

Reihe3 "Vierteljahresergebnissederlnlandsproduktsberechnung"

erscheint im Mä2, Juni, September und Dezember
und enthält Vierteljahres- und Jahresergebnisse

im Mäz mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen
für das 4. Vierteljahr des Vorjahres,
im Juni mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen
für das 1. Vierteljahr des laufenden Jahres,
im September mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen
für das 2. Vierteljahr des laufenden Jahres,
im Dezember mit erstmals nachgewiesenen Ergebnissen
für das 3. Vierteljahr des laufenden Jahres.

Ergebnisse werden im Mä2, Juni, September und Dezember aktualisiert

Unregelmäßige Veröffentlichungen (Sonderbände) der Fachserie 1 8:

Reihe S.17 "Vermögensrechnung 1950 bis 1991"

ist im Juni 1992 erschienen und enthält Jahresergebnisse

Ergebnisse werden im September aktualisiert
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Segmente m it Jahresergebnissen
Aufbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 1.1

Tabelle Segment

I Entstehung des Inlandsprodukts

l.l Inlandsprodukt,Sozialprodukt,Volkseinkolnmen

1.2 Inlandsprodukt, Sozialprodukt, Volkseinkommen
je Erwerbstätigen bzw. je Einwohner

1.3 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaft sbereichen
- in jeweiligen Preisen

1.4 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
- in Preisen von l99l

2 Verwendung des Inlandsprodukts

2.1 Verwendung des Inlandsprodukts - in jeweiligen Preisen

2.2 Verwendung des Inlandsprodukts - in Preisen von l99l

2.3 Verwendung des Inlandsprodukts - Preisentwicklung gegenüber l99l

2.4 Privater Verbrauch

2.5 Staatsverbrauch - in jeweiligen Preisen

2.6 Ausrüstungs- und Bauinvestitionen - in jeweiligen Preisen

2.7 Ausrüstungs- und Bauinvestitionen - in Preisen von l99l

2.8 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
- in jeweiligen Preisen

2.9 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
- in Preisen von l99l

2.10 Ausfuhr und Einfuhr nach Inlands- und Inländerkonzept
- in jeweiligen Preisen

2.ll Ausfubr und Einfubr nach Inlands- und Inländerkonzept
- in Preisen von l99l

2.12 Außenbeitrag und Finanzierungssaldo gegenüber der übrigen Welt

2.13 Außenwirtschaftstransaktionen nach dem Zahlungbilanzkonzept

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

4800 2997

4801 2999

4802 3001

4803 3002

4820

4821

4822

(4823)

4824

4825

4826

4827

4828

4829

4830

483 l

3007

3008

4302

4303

4304

3009

3010

30t r

3012

3340

3344

3013
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Segmente m it Jahresergebnissen
Aufbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 1.1

Tabelle Segment

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

3 Volkseinkommen, Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

3.1 Verteilung des Volkseinkommens 4850 3329

3.2 Einkommen je Einwohner, je Erwerbstätigen bzw. je Arbeitnehmer 4851 3000

3.3 Entstandene Ei:rkommen aus unselbständiger Arbeit im Inland
nach Wirtschaftsbereichen 4852 3003

3.4 Bruttolohn- und -gehaltsumme im Inland nach Wirtschaftsbereichen,
Nettolohn- und -gehaltsumme 4853 3004

4 Einkommensumyerteilung,verfügbaresEinkommenundihre
Verwendung, Vermögensbildung

4.1 Nettosozialprodukt zu Marktpreisen und verfügbares Einkommen 4860 3015

4.2 Verfligbares Einkommen der inlärndischen Sektoren, Vermögensbildung 4861 3016

4.3 Verfügbares Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung 4862 3017

5 Erwerbstätigkeit

5.1 Einwohner und Erwerbstätige 4890 2998

5.2 Erwerbstätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 4891 3005

5.3 Arbeitnehmer im lnland nach Wirtschaftsbereichen 4892 3006

Die in Klammern ( ) stehenden Seemente enthalten rur Zeit noch keine Ergebnisse.
Die fett gedruckten Segmente für das frühere Bundesgebiet werden über das Jahr 1994 hinaus noch weiter akhralisiert, alle
anderen Segmente für das frühere Bundesgebiet enden mit dem Nachweis Iür das Jahr 1994.
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Segmente mit Jahresergebnissen
Aufbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 1.2 und Reihe 1.3

Tabelle Segment

3.1 Entstehunsdeslnlandsorodukts

3.1.1 Wertschöpfung, Inlandsprodukt und Sozialprodukt

3.1 .2 Froduktionswerte, Vorleistungen und Wertschöpfung
in jeweiligen Preisen nach 14 Wirtschaftsbereichen

3. I .3 Subventionen und Produktionssteuem nach Wirtschaftsbereichen
Produktionssteuern abzüglich Subventionen (siehe Tab. 3. I . 9)
Produktionssteuem nach Wirtschaftsbereichen
Subventionen nach Wirtschaftsbereichen

3. I .4 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaft sberei chen, Bruttoinlandsprodukt
in jeweiligen Preisen

3. I .5 Bruttowertschöpfrrng nach Wirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von l99l

3. I .6 Produktionswerte nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen

3.1.7 Vorleistungen nach Wirtschaftsbereichen in jeweiligen Preisen

3 . I .8 Produktionswerte, Vorleistungen und Bruttowertschöpfung
in Preisen von l99l nach Wirtschaftsbereichen

3. I .9 Produktionswerte, Vorleistungen und Wertschöpfung
in jeweiligen Preisen nach 58 Wirtschaftsbereichen

Produktionswerte (siehe Tab. 3. 1.6)
Vorleistungen (siehe Tab. 3.1.7)
Bruttowertschöpfung (siehe Tab. 3. 1.4)
Abschreibungen
Produktionssteuern abzüglich Subventionen (siehe Tab. 3. I . 3)
Nettowertschöpfung
Entstandene Einkommen aus unselbständiger Arbeit (s. Tab. 3.3.2)
Entstandene Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen

3. I . I 0 Produktionswert und Wertschöpfrrng der Kreditinstitute

3. I . I I Beitragsei:rnahmen, hoduktionswert und Wertschöpfung
der Versicherungsunternehmen

3. I . I 2 Produktionswert, Vorleistungen und Wertschöpfung
des Staates, Staatsverbrauch

3 . I . 13 Bruttowertschöpfung nach wirtschaftsbereichen und Bruttoinlandsprodukt
in Preisen von l99l je Erwerbstätigen (1991=100)

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

5000 374
1493
1494
375

(500 l)
(5002)
(s003)

l5l8
l66l
I 660

5004

5005

5006

5007

5008

5013

5014

5015

377
1495

1496

862
1486

t4t7

863

860

5006
5007
5004

(500e)
(500 l)
(s0 l 0)

501 l
(50 l2)

1486
1487
r495
l5l7
l5l8
l5 l9
861

t520

378

379

415

-376-

50r6 s87



VOLKSWIRTSCHAFTLICHE GESAMTRECHNUNGEN

Segmente mit Jahresergebnissen
Aufbau wie Tabellen der Fachserie lt, Reihe 1.2 und Reihe 1.3

Tabelle Segment

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

Verwendung des Inlandsprodukts

Verwendung des Inlandsprodukts
MiII. DM
Preisentwicklung gegenüber 199 I

3.2.2.1 Privater Verbrauch nach Lieferbereichen und nach Dauerhaftigkeit
und Wert der Güter

3.2.2.2 Privater Verbrauch nach Verwendungszwecken

3.2.3 Privater Verbrauch nach Gütergruppen

3.2.4 Staatsverbrauchnach Aufgabenbereichen

3.2.5 Anlageinvestitionen nach Sektoren und Anlagearten

3.2.6 Anlageinvestitonen nach Wirtschaft sbereichen
in jeweiligen Preisen

Neue Anlagen
Neue Ausrüstungen
Neue Bauten

3.2.7 Anlageinvestitonen nach Wirtschaftsbereichen
in Preisen von l99l

Neue Anlagen
Neue Ausrüstungen
Neue Bauten

Anlageinvestitionen nach Gütergruppen

1.2

3.2.1

3.2.8

3.2.9

3.2.t0

5028
5029
5030

914
1504
1506

503 I
5032
5033

r 503
I 505
1507

5020
50zl

(s022)

(5023)

s024

5026

5027

s039
5040

1481
1482

4t4

3347

988

984

913

1498
I 500

Vorratsbestlinde und Vorratsveränderung

Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen,
Aullenbeitrag und Finanzierungssaldo

3.2.11 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
nach Gütergruppen in jeweiligen Preisen

Ausfuhr
Einfuhr

3.2.12 Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
nach Gütergruppen in Preisen von l99l

Ausfuhr
Eintuhr

3.2.13 Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt

5034 989

(5035) 4t'7

5036 4t9

5037
s038

1497
1499
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Segmente mit Jahresergebnissen
Aulbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 1.2 und Reihe 1.3

Tabelle Segment

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

3.3

3.3. l

3.3.2

3.3.3

3.3.4

Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Einkommen aus unselbständiger Arbeit (siehe Tab. 3. 1.9)

Bruttolohn- und -gehaltsumme (nland)

5050

505 r

5052

5053

5054

5060

5061

5062

5063

s064

5065

5066
5067
5068
5069
5070
s07 |

5072

5073

5074

s07s

s076

s077

588

861

2279

&l

Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
(vor und nach der Umverteilung)

3.3.5 Untemehmensgewinne und Ersparnis der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit

1.4

&2

3.4.1

3.4.2

3.4.3

3.4.4

3.4.5

3.4.6

3.4.7

50r

502

503

Einkommensumverteilung, verfügbare Einkommen und ihre
Verwendun& Veimögensbildung

Nettosozialprodukt, verfügbares Einkommen und seine Verwendung

Ersparnis und Vermögensbildu:rg

Beihagseinnahmen aus Versicherungsverträgen nach Sektoren

Leistungen und Veränderung der Verbindlichkeiten aus
Versicherungsverträgen nach Sektoren

Schadenversicherungstransaktionen und übrige laufende Übertragungen

Vermögensübertragungen nach Sektoren

Einnahmen und Ausgaben sowie Finanzierungssaldo des Staates
Staat insgesamt
Gebietskörperschaften
Bund
Länder
Gemeinden
Sozialversicherung

Einnahmen und Ausgaben sowie Finanzierungssaldo der
Sozialversicherung nach Sozialversicherungsträgern

Ausgaben des Staates nach Aufgabenbereichen

Umverteilung von Einkommen und Vermögen über den Staat

Geleistete Übertragungen des Staates nach Aufgabenbereichen

Bruttoinvestitionen des Staates nach Anlagearten

Bruttoinvestitonen des Staates nach Aufgabenbereichen

3.4.8

3.4.9

3.4.10

3.4.1 I

3.4.12

3.4.13

504

505

506

719
720

2297
2298
2299
721

2300

985

722

986

767

987
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Segmente mit Jahresergebnissen
Aufbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 1.2 und Reihe 1.3

Tabelle Segment

3.4.14

3.4.t5

3.4.16

3.4.t7

3.4.18

3.5

3.5.1

3.6

3.6. r

3.6.2

Steuern

Sozialbeiträge

Tatsächliche Sozialbeiträge an den Staat

Soziale Leistungen

Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung

Erwerbstätigkeit

Einwohner, .Erwerbstätige und beschäftigte Arbeitnehmer

Sachvermögen

Reproduzierbares Sachvermögen nach Vermögensarten

Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen zu Wiederbeschaffirngspreisen
brutto, Anlagen
brutto, Ausrüstungen
brutto, Bauten
netto, Anlagen
netto, Ausrüstungen
netto, Bauten

3.6.3 Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen zu Anschaffirngspreisen
brutto
netto

3.6.4 Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen in Preisen von l99l
brutto, Anlagen
brutto, Ausrüstungen
brutto, Bauten
netto, Anlagen
netto, Ausrüstungen
netto, Bauten

3.6.5 Altersaufbau des Bruttoanlagevermögens in % des Jahresanfangsbestandes
in Preisen von l99l

Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

5080 768

5081 769

5082 770

5083 771

5084 772

5090 917

5095 9lt

228s
2286
2287
2288
2289
2290

1677
t676

2291
2292
2293
2294
2295
2296

2810
281 I
2812

3.6.6 GebrauchsvermögenprivaterHaushalte 132

3.7 Finanzierungsvorgänge

3.7.1 Veränderung der Forderungen und Verpflichtungen nach Sekloren 5099 774

Die in Klammern ( ) stehenden Segmente enthalten zrx Zert noch keine Ergebnisse.
Die fett gedruckten Segmente für das frühere Bundesgebiet werden über das Jahr 1994 hinaus n6sl weiter aktualisiert, alle
anderen Segmente fi.ir das fri.ihere Bundesgebiet enden mit dem Nachweis für das Jahr 1994 bzw. mit dem Nachweis des

Jahresanfangsbestandes I 995.
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Segmente mit Vierteljahresergebnissen
Aufbau wie Tabellen der Fachserie lE, Reihe 3

Tabelle Segment

I Entstehung des Inlandsprodukts

l.l Inlandsprodult,Sozialprodukt, Volkseinkommen

1.2 Inlandsprodukt, Sozialprodukt, Volkseinkommen
je Enverbstätigen bzw. je Einwohner

1.3 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
- in jeweiligen Preisen

1.4 Bruttoinlandsprodukt, Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen
- in Preisen von l99l

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

4900 2282

490t 2621

4902 990

4903 2280

2

2.1

2.2

2.3

2.4

2.5

2.6

2.7

2.8

2.9

2.10

2.tl

2.t2

2.13

Verwendung des Inlandsprodukts

Verwendung des Inlandsprodukts - in jeweiligen Preisen

Verwendung des Inlandsprodukts - in Preisen von l99l

Verwendung des Inlandsprodukts - Preisentwicftlung gegenüber l99l

Privater Verbrauch

Staatsverbrauch - in jeweiligen Freisen

Ausrüstungs- und Bauinvestitionen - in jeweiligen Preisen

Ausrtistungs- und Bauinvestitionen - in Preisen von l99l

Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleistungen
- in jeweiligen Preisen

Ausfuhr und Einfuhr von Waren und Dienstleisnrngen
- in Preisen von l99l

Ausfuhr und Einfuhr nach Inlands- und Inländerkonzept
- in jeweiligen Preisen

Ausfuhr und Einfuhr nach Inlands- und Inläinderkonzept
- in Preisen von l99l

Außenbeitrag und finanzisrungssaldo gegenüber der übrigen Welt

Außenwirtschafutransaktionen nach dem Zahlungbilanzkonzept

4920

4921

4922

(4e23)

4924

4925

4926

991

2281

4301

2695

2696

2622

2623

4927 2588

4928 2589

4929 3341

4930 3345

4931 26r8
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Segmente mit Vierteljahresergebnissen
Aulbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe 3

Tabelle I Segment

Früheres
Deutschland Bundesgebiet

3 Volkseinkommen, Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

3.1 Verteilung des Volkseinkommens 4950 3328

3.2 Einkommen je Einwohner, je Erwerbstätigen bzw. je Arbeitnehmer 4951 2619

3.3 Entstandene Einkommen aus unselbständiger Arbeit im Inland
nach Wirtschaftsbereichen 4952 1662

3.4 Bruttolohn- und -gehaltsumme im lnland nach Wirtschaftsbereichen,
Nettolohn- und -gehaltsumme 4953 2620

4 Einkommensumverteilung,verfügbaresEinkommenundihre
Verwendung, Vermögensbildung

4.1 Neüosozialprodukt zu Marktpreisen und verfügbares Einkommen 4960 2624

4.2 Verfügbares Einkommen der inländischen Sektoren, Vermögensbildung 4961 2283

4.3 Verfügbares Einlommen der privaten Haushalte und seine Verwendung 4962 2284

5 Erwerbstätigkeit

5.1 Einwohner und Erwerbstätige 4990 1997

5.2 Erwerbsfätige im Inland nach Wirtschaftsbereichen 4991 1663

5.3 Arbeitnehmer im Inland nach Wirtschaftsbereichen 4992 1664

6 Saisonbereinigte Werte nach dem Berliner Verfahren

6.1 Inlandsprodukt, Sozialprodukt, Volkseinkommen 4910 3330

- Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen - in jeweiligen Preisen 49ll 3331

6.2 Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen - in Preisen von l99l 4912 3332

- Verwendung des Inlandsprodukts - in jeweiligen Preisen 4940 3333

6.3 Verwendung des Inlandsprodul,ts - in Preisen von l99l 4941 3334

Die in Klammern ( ) stehenden Segmente enthalten zw Zeit noch keine Ergebnisse'
Die fett gedruckten Segrnente für das frühere Brurdesgebiet werden über das Jahr 1994 hinaus noch weiter aktualisiert, alle

anderen Sepgnente ftir das frühere Bundesgebiet enden mit dern Nachweis fi.ir das vierte Quartal 1994.
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§egmente mit Halbiahresergebnissen für das frühere Bundesgebiet
- Tabellen als Arbeitsunterlage verfügbar -

I

2

3

4

Entstehung des Inlandsprodukts

Wertschöpfung,Inlandsprodukt und Sozialprodukt
MiII. DM
Preisentwicklung gegenüber I 99 I

Bruttowertschöpfung nach Wirtschaftsbereichen, Bruttoinlandsprodukt

Verwendung des Inlandsprodukts

Verwendung des lnlandsprodukts
MiII. DM
Preisennvicklung gegenüber I 99 I

Anlageinvestitionen

Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Verteilung der Erwerbs- und Vermögenseinkommen

Einkommen aus unselbstlindiger fubeit

Einkommen aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
(vor und nach der Umverteilung)

Einkommensumverteilung, verfügbare Einkommen und
ihre Verwendung. Vermögensbildung

Nettosozialprodukt, verfügbares Einkommen und seine Verwendung

Ersparnis und Vermögensbildung

Einnahmen und Ausgaben sowie Finanzlsrungssaldo des Staates

Sozialbeiträge

Tatsächliche Sozialbeiträge an den Staat

Soziale Leistungen

Einkommen der privaten Haushalte und seine Verwendung

Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt

Wirtschaftliche Vorgänge mit der übrigen Welt

Erwerbstätiskeit

Einwohner, Erwerbstätige und beschäft i gte Arbeitnehmer

380
381

382

420
421

l 100

@3

w
@5

507

s08

715

776

777

778

779

780

7E1

5

6

7

8

9

l0

ll
t2

l3

t4

l5

l6

Die fett gedruckten Segmente werden über das Jahr 1994 hinaus noch weiter aktuatisiert, alle anderen Segmente ftir das
Ai.ihere Bundesgebiet enden mit dern Nachweis für das zweite Halbjahr 1994.
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Segmente mit Jahresergebnissen für das frühere Bundesgebiet
Aufbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe S.17

Tabelle Segment

3.1

3.2

3.3

3.4

3.5

3.6

3.7

3.8

Sachvermögen

Reproduzierbares Sachvermögen nach Vermögensarten

Anlagevermögen nach Wirtschaftsbereichen

Bruttobestand zu Wiederbeschaffungspreisen
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Bruttobestend zu Anschaffungspreisen
Anlagen, Ausrüstungen, Bauten

Bruttobestand in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Nettobestand zu Wiederbeschaffungspreisen
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Nettobestand zu Anschaffungspreisen
Anlagen, Ausrüstungen, Bauten

Nettobestand in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Ztgänge in jeweiligen Preisen
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Ztgänge in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

91t

228s
2286
2287

1677

229t
2292
2293

2288
2289
2290

1676

2294
2295
2296

4318
4372
43t9

4320
4373.
4321
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Segmente mit Jahresergebnissen für das frühere Bundesgebiet
Aufbau wie Tabellen der Fachserie 18, Reihe S.17

Tabelle Segment

3.9

3.r0

3.1 l

3.12

3.r3

3.14

5.5

5.6

5.7

5.8

5.9

Abgänge zu Wiederbeschaffungspreisen
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Abgänge zu Anschaffungspre isen
Anlagen, Ausrüstungen, Bauten

Abgänge in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Abschreibungen ar Wiederbeschaffungspreisen
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Abschreibungen an Anschaffungspreisen
Anlagen, Ausrüstungen, Bauten

Abschreibungen in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Altersaufbau des Bruttoanlaqevermösens

Altersaufbau des Bruttoanlagevermögens in Preisen von l99l
Anlagen
Ausrüstungen
Bauten

Produktionsfaktoren nach Wirtschaftsbereichen

IGpitalproduktivität in Preisen von l99l

Arbeitsproduktivität in Preisen von l99l

Kapitalkoeffizient in Preisen von l99l

Kapitalintensität zu Wiederbeschaffungspreisen

Kapitalintensität in Preisen von l99l

4322
43',74
4323

4383

4324
4375
432s

4326
43',t6
4327

4384

4

4328
4311
4329

2810
28ll
2812

4378

4379

4380

438 I

4382

Sesment 918 wird über das Jah 1994 hinaus noch weiter aktualisiert, alle anderen Segmente enden mit dem Nachweis flir das
Jahr 1994 bzw. mit dem Nachweis des Jahresanfangsbestandes 1995.

-384-



Ausgewählte Begriffe
der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, deutsch - englisch - französisch

National accounts terms, German - English - French
Termes techniques de la comptabilit6 nationale, allemand - anglais - frangais

A

Abschreibungen

Abzüge (von der Bruttolohn-
und gehaltsumme) - Lohn-
steuer und Sozialbeiträge -

Anlageinvestitionen

Arbeitgeberbeiträge

Arbeitnehmerbeiträge

Arbeitslose

Ausfuhr

Ausgaben (des Staates)

Auspendler

Ausrüstungen (Anlageinves-
titionen)

Außenbeitrag

Außenwirtschaft liche Transak-
tionen

B

Baugewerbe (Wirtschaftsbe-
reich)

Bauten (Anlageinvestitionen)

Beschäft igte Arbeitnehmer

Bevölkerung

Bruttoa n I ag e i nvestitionen

Bruttoanlagevermögen (zu Wie-
derbeschaffu ngsPreisen / in
konstanten Preisen)

Bruttoeinkommen aus unselb
ständiger Arbeit

Consumption of fixed capital

lncome taxes and social contri-
butions (of employees)

Gross fixed capital formation

Employers' social contributions

Employees' social contributions

Unemployed persons

Exports

Outlay (of general govemment)

Residents working abroad

Equipment (fixed capital forma-
tion)

Balances of exports and imports
of goods and services

External transactions

Construction (economic branch)

Construction (fixed caPital for-
mation)

Wage and salary earner

Population

Gross fixed capital formation

Gross stock of fixed assets (at
replacement cost / at con'
stant prices)

gross compensation of emPloY-

Consommation de capital fixe

lmpöt sur les salaires et cotisa-
tions sociales ä la charge
des salari6s

Formation brute de capital fixe

Cotisations sociales ä la charge
des employeurs

Cotisations sociales ä la charge
des salari6s

Chömeurs

Exportations

D6penses (des administrations
publiques)

Travailleurs frontaliers natio-
naux

Biens d'6quipement

Solde des exportations et des
importations de biens et
services

Opörations avec le reste du
monde

Bätiment et travaux Publics
(activit6)

Bätiments et travaux Publics
(produits)

Salariös

Population

Formation brute de caPitalfixe

Stock brut de biens de caPital
fixe (aux coüts de rePlace-
ment / aux Prix constants);
capitalfixe brut

Römunöration brute des sala-
riösees
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Bruttoeinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermö-
gen

Bruttoinlandsprodukt

Bruttoinlandsprodukt in konstan-
ten Preisen je Erwerbstäti-
gen (Produktivität)

Bruttoinvestitionen

Bruttolohn- und -gehaltsumme

Bruttosozialprodukt

Bruttowertschöpfung

Bruttowertschöpfung in konstan-
ten Preisen je Enrverbstäti-
gen (Produktivität)

D

Dienstleistungen (Aus- und Ein-
fuhr von)

Dienstleistungsbilanz (Zah-
lungsbilanz)

Dienstleistungsu ntemeh men
(Wirtschaftsbereich)

Direkte Steuem

E

Eigene Mittel

Einfuhr

Einfuhrabgaben

Einkommen aus der übrigen
Welt (Saldo)

Einkommen aus unselbständi-
ger Arbeit

Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit

Einkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen

Einkommen je Einwohner, je
Enrverbstätigen und je be-
schäft igten Arbeitnehmer

Gross property and entrepre-
neurial income

Gross domestic product

Gross domestic product at con-
stant Prices per persons en-
gaged (labour productivity)

Gross capital formation

Gross wages and salaries

Gross national product

Gross value added

Gross value added at constant
prices per person engaged
(labour productivity)

Services (exports and imports
of)

Balance of services (balance of
payments)

Service enterprises (economic
branch)

Direct taxes

Own capital

lmports

lmport duties

(Net) factor income from the
rest of the world

Compensation of employees

Entrepreneurial income

Property and entrepreneurial
income

lncome per capital, per person
engaged and perwage and
salary earner

Revenus bruts de la propri6t6 et
de I'entreprise

Produit int6rieur brut

Produit int6rieur brut aux prix
constants par personne oc-
cup6e (productivitö du tra-
vail)

Formation brute de capital

Salaires et traitements bruts

Produit national brut

Valeur ajout6e brute

Valeur ajoutöe brute aux prix
constants par personne oc-
cup6e (productivit6 du tra-
vail)

Services (exportations et impor-
tations de)

Balance des services (balance
des paiements)

Entreprises de services
(activitö)

lmpöts directs

Fonds propres

lmporations

lmpöts li6s ä I'importation

Revenus (nets) des facteurs
regus du reste du monde

R0mun6ration des salariös

Revenus de I'entreprise

Revenus de la propri6t6 et de
I'entreprise

Revenu par habitant, par per-
sonne occup6e et par sala-
ri6
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Einkommen, Verbrauch und
Ersparnis der privaten Haus-
halte je Erwerbstätigen bzw.
je Einwohner

Einnahmen (des Staates)

Einpendler

Einwohner

Energie (ohne Kraftstoffe)
(Verwendungszweck)

Energie- und Wasserversor-
gung, Bergbau (Wirtschafts-
bereich)

Entnommene Gewinne aus
Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit

Entnommene Gewinne und
Vermögenseinkommen

Entstandene Enrverbs- und
Vermögenseinkommen

Ergänzungen zum Warenver-
kehr (Zahlungsbilanz)

Ersparnis

Enruerbspersonen

Erwerbstätige (lnländer)

Enrverbstätige (im lnland)

F

Finanzierungssaldo

Fremde Mittel (Finanzierungs-
defizit)

G

Gebietskörperschaften

lncome, consumption and sav-
ing of households per person
engaged or per capita, re-
spectively

Revenue (of general govern-
ment)

Non-residents working in the
country

Population

Fuel and power (final consump
tion of households by pur-
pose)

Electricity, gas, steam and wa-
ter supply, mining (economic
branch)

Withdrawals from unincorpora-
ted enterprises

Withdrawals (from unincorpora-
ted enterprises) and property
income

Labour and capital income gen-
erated

Adjustment items on trade

Saving

Occupied population (including
unemployed persons)

Persons engaged (national con-
cept)

Persons engaged (domestic
concept)

Net lending, net borrowing

Outside funding (net borrowing)

Central and local government
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Revenu, consommation et
6pargne des m6nages par
personne occup6e resp. par
habitant

Recettes (des administrations
publiques)

Travailleurs frontaliers 6tran-
gers

Population (habitants)
I
I

Chauffage et 6clairage
(consommation finale des
m6nages par fonction)

Production et distribution
d'6lectricitö , de gaz, de va-
peur et d'eau, industries ex-
tractives (activitÖ)

Revenus pr6lev6s par les en-
trepreneurs des entreprises
individuelles

Revenue pr6levös (par les en-
trepreneurs des entreprises
individuelles) et revenus de
la propri6t6

Revenus des facteurs issus de
la production intörieure

Donn6es complömentaires ä la
balance commerciale
(marchandises) (balance
des paiements)

Epargne

Population active (y compris
chömeur$

Population active occup6e;
personnes occup6es

Emploi int6rieur

Capacit6 / besoin de finance-
ment

Financements externes (Besoin
de financement)

Administrations publiques cen-
trales et locales



Güter für Verkehr und Nach-
richtentenübermittlung (Ver-
wendungszweck)

H

Handel (Wirtschaftsbereich)

Handel und Verkehr (Wirt-
schaftsbereich)

Handelsbilanz (Zahlungsbilanz)

lndirekte Steuem

lndirekte Steuem abzüglich
Subventionen

lnlandsprodukt je Erwerbstäti-
gen

K

Käufe von Gütern für die lau-
fende Produktion (Vorlei-
stungen)

Kapitalintensität

Kapitalkoeffizient

Kapitalstock

Krediti nstitute (Wi rtschaft sbe-
reich)

Transport and communication
(final consumption of house-
holds by purpose)

Wholesale and retail trade
(economic branch)

Trade and transport (economic
branch)

Trade balance (merchandise)
(balance of payments)

lndirect taxes

lndirect taxes less subsidies

Domestic product per person
engaged

I ntermediate consumption

Capital-labour ratio

Capital-output ratio

Gross stock of fixed assets
(anual average) at constant
prices

Credit institutions (economic
branch)

Agriculture, forestry and fishing
(economic branch)

Current transfers (from the rest
of the world)

Balance of current account
(balance of payments)

Final national uses

Final consumption

Taxes on wages and salaries

Transports et communications
(consommation finale des
mönages par fonction)

Gommerce (activitö)

Commerce et transports
(activit6)

Balance commerciale
(marchandise) (balance des
paiements)

lmpöts indirects

lmpöts indirects moins subven-
tions d'exploitation

Produit intörieur par personne
occup6es

Consommation intermödiaire

Rapport capital-travail

Rapport capital-produ it

Stock brut de biens de capital
fixe (moyenne annuelle) aux
prix constants; capital fixe
brut

lnstitutions de cr6dit (activit6)

Agriculture, sylviculture, pÖche
(activit6)

Transferts courants (regus du
reste du monde)

Balance courante (balance des
paiements)

Demande int6rieure brute

Consommation finale

lmpöts sur les salaires

L

Land- und Forstwirtschaft, Fi-
scherei (Wirtschaftsbereich)

Laufende Übertragungen (aus
der übrigen Welt)

Leistungsbilanz (Zahlungsbi-
lanz)

Letzte inländische Verwendung
von Gütem

Letzter Verbrauch

Lohnsteuer
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N

Nahrungsmittel, Getränke, Ta-
bakwaren (Verwendungs-
zweck)

Nettoanlagevermögen (zu Wie-
derbeschaffungspreisen)

Nettoeinkommen aus Unter-
nehmertätigkeit und Vermö-
gen

Nettoinlandsprodukt

Nettoinvestitionen

Nettolohn- und -gehaltsumme

Nettosozialprodukt

Nettowertschöpfung

Nichtabzieh bare Umsatzsteuer

Nichtentnommene Gewinne der
Unternehmen

Nichtzurechen bare laufende
übertragung

P

Private Haushalte

Private Haushalte und Private
Organisationen ohne Er-
werbszweck

Privater Verbrauch

S

Saldo aus Warenhandel und
Dienstleistungen (Zah-
lungsbilanz)

Selbständige und mithelfende
Familienangehörige

Sonsti ge Di enstleistu ngsu nter-
nehmen (Wirtschaftsbereich)

Sozialbeiträge

Food, beverages and tobacco
(final consumption of house-
holds by purpose)

Net stock of fixed assets (at
replacement cost)

Net property and entrepreneu-
rial income

Net domestic product

Net capitalformation

Net wages and salaries

Net national product

Net value added

Value added tax on products,
undeductible tumover tax

Undistributed profits of enter-
prises

Current transfers not allocable
to income components

Households

Households and private
non-profit institutions

Final consumption of house-
holds and private non-Profit
institutions serving households

Balance of goods
(merchandise) and services
(balance of payments)

Self-employed persons and
unpaid family workers

Other service enterPrises
(economic branch)

Social contributions

Social benefits

Produits alimentaires, boissons
et tabac (consommation fi-
nale, des m6nages par
fonction)

Stock net de biens de capital
fixe (aux coüts de rempla-
cement); capital fixe net

Revenus nets de la propri6t6 et
de l'entreprise

Produit int6rieur net

Formation nette de capital

Salaires et traitements nets

Produit national net

Valeur ajout6e nette

Taxe sur la valeur ajout6e gre-
vant les produits

Profits non distribuÖs des entre-
prises

Transferts courants non affec-
tables aux composantes de
revenus

Mönages

M6nages et administrations
priv6es sans but lucratif

Consommation finale des m6-
nages et des administrations
priv6es sans but lucratif

Solde de la balance des biens
(marchandises) et services
(balance des Paiements)

Travailleurs indÖPendants et
aides familiaux

Autres entreprises de services
marchands (activit6)

Cotisations sociales

Soziale Leistungen
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Sozialversicherung

Sparquote

Staat

Staatsverbrauch

Steuern

Subventionen

T

Tatsächliche Sozialbeiträge der
Arbeitgeber / der Arbeitneh-
mer

U

Übertragungen

Übertragungen aus der übrigen
Welt (saldiert)

Übertragungsbilanz (Zahlungs-
bilanz)

Ü nrige Verwend ungszwecke
(Venrendungszweck)

Untemehmen (mit eigener
Rechtspersön I ich keit)

Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit

Unterstellte Entgelte für Bank-
dienstleistungen

Unterstellte Sozialbeiträge

Unverteilte Gewinne der Unter-
nehmen (ohne eigene
Rechtspersönlickeit)

V

Verarbeitendes Gewerbe
(Wirtschaftsbereich)

Verfügbares Einkommen

Verkäufe von Verwaltungslei-
stungen

Social security funds

Ratio of saving

General government

Final consumption of general
government

Taxes

Subsidies

Employers' / employees' actual
social contributions

(Un requited) tra nsfers

Transfers received from the rest
of the world, net

Balance of unrequited transfers
(balance of payments)

Other purposes (final consump
tion of households by purpose)

Enterprises

Unincorporated enterprises

lmputed output of bank services

lmputed social contributions

Undistributed profits of
(unincorporated) enterprises

Manufacturing (economic
branch)

Disposable income

lncidental sales of government
services

Administrations de söcurit6
sociale

Taux d'6pargne

Administrations publiques

Consommation finale des ad-
ministrations publiques

lmpöts

Subventions d'exploitation

Cotisations sociales effectives ä
la charge des em-
ployeurs / salari6s

Transferts (sans contrepartie)

Transferts regus du reste du
monde (nets)

Balance des transfers unilat6-
raux (balance des paie-
ments)

Autres biens et services
(consommation finale des
m6nages par fonction)

Entreprises

Entreprises individuelles

Production input6e de services
bancaires

Cotisations sociales fictives

Profits non distribu6s des entre-
prises individuelles

lndustries manufacuriöres
(activitö)

Revenu disponible

Ventes r6siduelles de services
non marchands des admi-
nistrations publiques
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Verkehr, Nachrichtenü bermitt-
lung (Wirtschaftsbereich)

Vermögensbildung

Vermögenseinkommen

Vermögensübertragungen

Versicherungsunternehmen
(Wirtschaftsbereich)

Verteilung der Enruerbs- und
Vermögenseinkommen

Verwendung des Sozialprodukts

Venrvendung des verfügbaren
Einkommens der privaten
Haushalte

Volkseinkommen (Nettosozial-
produkt zu Faktorkosten)

Vorleistungen

Vorratsveränderung

w

Waren (Aus- und Einfuhr von)

Warenproduzierendes Gewerbe
(Wirtschaftsbereich)

Wohnbauten

Wohnungsmieten (Verwen-
dungszweck)

Wohnungsvermietung (Wirt-
schaftsbereich)

z

Zahlungsbilanz

Zinsen auf Konsumentenschul-
den

Zinsen auf öffentliche Schulden

Transport and communication
(economic branch)

lnvestment

lncome from property

Capital transfers

lnsurance enterprises
(economic branch)

Distribution of factor income

Use of gross national product

Use of disposable income of
households

National income (net national
product at factor cost)

I ntermediate consumption

Change in stocks

Goods (exports / imports of)

Goods producing industries
(economic branch)

Residential buildings

Gross rent (finalconsumption of
households by purposes)

Housing (economic branch)

Balance of payments

lnterest on consumers' debt

lnterest on public debt

Transorts et communications
(activit6)

I nvestissement; accumulation

Revenus de la propriöt6

Transferts en capital

Entreprises d'assurance
(activit6)

Distribution primaire des reve-
nus

Emplois du produit nationl brut

Emplois du revenu disponible
des m6nages

Revenu national (produit natio-
nal net aux coüts des fac-
teurs

Consommation interm6diare

Variation de stocks

Biens (exportations et importa-
tions de)

Production de biens (activit6)

I mmeubles r6sidentiels

Loyers et charges
(consommationfinale des
mönages par fonction)

Location (de logements)
(activit6)

Balance des paiements

lnt6r6ts sur les cr6dits ä la con-
sommation

lnt6röts de la dette publique
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Sachregister

Angegeben sind die Nummern der Tabellen, die wichtige Ergebnisse zum jewei-
ligen Stichwort enthalten.

Kursiv gesetzte Zahlen beziehen sich auf Abschnitte in den Erläuterungen zum
lnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen.

Systematische Gliederu ngen der Wirtschaft bereiche, Güterg ruppen, Venren-
dungszwecke und staatlichen Aufgabenbereichen sind in den Ubersichten 1 bis 6
im Anhang dargestellt.

Ablösungsbeträge von
Lastenausgleichsabgaben 3.4. 1 4

Absatz festvezinslicher Wertpapiere 3.7. 1

Absatz von Geldmarktpapieren 3.7.1

Abschöpfungs- und
Währungsausgleichsbeträge 3.4. 1 4

Abschreibungen 2.4.2.2, 3.1.1, 3.1.9,
3.1.10, 3.1.1 1, 3.1.12, 3.4.2, 3.4.7

Abzüge (von der Bruttolohn- und
- gehaltsumme) 3.3.2, 3.4.18

Allgemeine Forschung (staatl.
Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Allgemeine staatliche Verualtung
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Allgemeine Venraltung
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Alter, lnvalidität, Hinterbliebene
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Anlageinvestitionen 2.4.1.4, 3.2.1, 3.2.5,
3.2.6, 3.2.7 ,3.2.8

Anlagevermögen 3.6.1, 3.6.2, 3.6.3

Anstalten und Einrichtungen des Gesund-
heitswesens (staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Arbeitgeberbeiträge 3.3.2, 3.4. 1 5,
3.4.16,3.4.1E

Arbeitnehmerbeiträge 3.3.2, 3.4. 1 5,
3.4.16, 3.4.1E

Arbeitslose 3.5.1

Arbeitslosenhilfe (Geldleistungen der)
3.4.17

Arbeitslosenversicherung 3.4.8, 3.4. 1 6,
3.4.17

Arbeitslosigkeit (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des States 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatssverbrauch 3.2.4

Ausbaugewerbe (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und Gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen

3.1.9
- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

-392 -



Ausbauleistungen (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12

Ausbildungsbeihilfen 3.4.17

Ausfuhr 2.4.1.5, 3.2.1 0, 3.2.11,
3.2.12,3.2.13,

Ausgaben (des Staates) 3.4.7, 3.4.9

Ausgewiesene Kursgewinne und -verluste
(der Versicherungsunternehmen) 3.1 .1 1

Auslandspositionen der Deutschen
Bundesbank 3.7.1

Auspendler 3.5.1

Ausrüstungen (siehe "Ausrüstungs-
investitionen")

Ausrüstungen (Sachvermögen,
Anlagevermögen) 3.6.1, 3.6.2, 3.6.3

Ausrüstungsinvestitionen 2.4. I 4, 3.2.1,
3.2.5, 3.2.6, 3.2.7 , 3.2.8

Ausschüttungen der Unternehmen (mit eigener
Rechtspersönlichkeit) 3.2.1 0, 3.2.1 3,
3.3.1, 3.3.5, 3.4.7

Außenbeitrag 3.2.1 , 3.2.10, 3.2.13, 3.4.2

Auswärtige Angelegenheiten
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Bargeld und Sichteinlagen 3.7.1

Ba ugewerbe (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1 .2, 3.'1.4, 3.1 .5, 3.1 .9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivitä$ 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .2, 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1 .2,3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1 .2,3.1.7, 3.1.9

- Vorleistungsquote 3.1.7

Bauhauptgewerbe (Wirtschaft sbereich)
- Abschreibungen 3.1 .9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Emerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Bauinvestitionen 2.4.1.4, 3.2.1 , 3.2.5,
3.2.6, 3.2.7 ,3.2.8

Bauten (siehe "Bauinvestitionen")

Bauten (Sachvermögen, Anlagevermögen)
3.6.1, 3.6.2, 3.6.3

Beihilfen und Unterstützungen 3.4.17

Beiträge (siehe "Sozialbeiträge")

Beitragseinnahmen (der Versicherungs-
unternehmen) 3.1.1 1, 3.4.3

Beitragsüberträge (der Versicherungs-
untemehmen) 3.1.1 1, 3.4.3

Be kl eid u ng (G üterg ru ppeA/enrve nd u n gszweck)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Privater Verbrauch 3.2.2

Bekleidungsgewerbe (Wirtschafl sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und VermÖgen
3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
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- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Bekleidung, Schuhe (Verwendungszweck)
- Privater Verbrauch 3.2.2

Berg bau (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäfligte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1 .7

Bergbauezeugnisse (ohne Kohle,
ErdöI, Erdgas) (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12

Beschäft igte Arbeitnehmer 3.5. 1

Betriebsrenten 3.4.17

Bevölkerung (Einwohner) 3.5.1

Bildung, Wissenschaft, Kultur usw.,
Verlagsgewerbe (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1 .7

Bruttoeinkommen aus unselbstän-
diger Arbeit 3.3.1, 3.3.2, 3.4.18

Bruttoeinkommen aus Unternehlnertätig keit
und Vermögen 3.3.1, 3.3.4, 3.3.5, 3.4.18

Bruttoinlandsprodukt 2.3.3, 3.1.1, 3.1.4, 3.1.5

Bruttoinlandsprodukt in Preisen von 1991
je Enverbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3

Bruttoinvestitionen 3.2.'l, 3.4.2

Bruttoinvestitionen (des Staates) 3.4.7,
3.4.12,3.4.13

Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.2, 3.3.3,
3.4.18

Bruttoprämien (der Versicherungs-
unternehmen) 3.4.3

Bruttosozialprodukt 2.3.3, 2.4.2. 1, 3.1.1, 3.2.1

Bruttowertschöpfung 2.4.2.1 , 3.1 .1 , 3.1 .4 ,

3.1.5, 3.1.E, 3.1.9

Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991
je Emerbstätigen (Produktivität) 3.1.13

Buchwerte (Veränderung der ) 3.2.9

Büromaschinen, ADV-Geräte und
- Einrichtungen (Gütergruppe)

- Anlageinvestitionen 3.2.E
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12

Chemische Ezeugnisse, Spalt- und Brutstoffe
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Chemische lndustrie, Herstellung und
Verarbeitung von Spalt und Brutstoffen
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3,1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
Bruttoanlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
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- Produktionswert 3.1.6, 3.1 .9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Darlehen der Bausparkassen 3.7.1

Darlehen der Versicherungen 3.7.1

Deufsche Bundespost (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enverbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.'1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Dienstleistungen (Aus- und Einfuhr)
3.2.10, 3.2.11 , 3.2.12, 3.2.13

Dienstleistungen der Eisenbahnen
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleislungen der Gebäude- und
Wohnungsvermietung (Gütergrupe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1'l, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen der Gebietskörper-
schaften (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.'12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen der Kreditinstitute
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.'12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen der Schiffahrt,
Wasserstraßen, Häfen (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen der Versicherungen (ohne
Sozialversicheru ng) (Gütergru ppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen der Wissenschaft und
Kultur und der Verlage (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen des Großhandels,
Rückgewinnung (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen des Postdienstes und
Fernmeldewesens (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen des sonstigen Verkehrs
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungen des Postdienstes und
Fernmeldewesens (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2,11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Dienstleistungsentgelt aus Beitragsein-
nahmen (der Versicherungsunternehmen)
3.1.11, 3.4.3

Dienstleistungsunlernehmen
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1 .2,3.1 .4,3.'1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2,
3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1 .2,3.1.6, 3.1.9
- Subventionen 3.1.3
- Vorleistungen 3.1 .2,3.1.7, 3.1.9
- vorleistungsquote 3.1 .7
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Direkte Steuern 2.4.3.6, 3.2.1 3, 3.3.4,
3.4.7 , 3.4.10, 3.4.14, 3.4. 1 I

Druckerei, Vervielfältigung
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3;1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

EBM-Waren (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.E
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Eigenbeiträge der Empfänger sozialer
Leistungen 3.4.1 5, 3.4.16

Eigenverbrauch der privaten Organisa-
tionen ohne Erwerbszweck 3.2.2

Einbehaltene Umsatzste uer 2. 4. 2.3, 3.4.1 4

Einfuhr 2.4.1.6, 3.2.1, 3.2.10, 3.2.11,
3.2.12.3.2.13

Einfuhrabgaben 2.4.2.3,3.1 .1 , 3.1 .4,
3.1.5, 3.4.7, 3.4.14'

Einfuhrumsatzsteuer 3.4.1 4

Einfuhr von Ausrüstungsgütern 3.2.8

Einkommen aus der übrigen Welt (Saldo)
3.1.1,3.2.10,3.2.13

Einkommen aus unselbständiger Arbeit
2.4.3.1, 3.1.9, 3.2.13, 3.3.1 , 3.3.2, 3.4.18

Einkommen aus Unternehmertätigkeit 3.3.1

Einkommen aus Unternehmertätigkeit und
Vermögen 2.4.3.2,3.1 .9, 3.2.13, 3.3.1 ,

3.3.4, 3.3.s, 3.4.18

Einkommen aus Wohnungsvermietung 3.3.1
Einnahmen (des Staates) 3.4.7

Einpendler 3.5.1

Einwohner 3.5.1

Einzelhandel (Wirtschaft sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Emerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enruerbstätige 3.5.1
- Käufe der privaten Haushalte aus dem

Lieferbereich 3.2.2
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1 .7

Eisenbahnen (Wirtschaft sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1 .7

Eisenschaffende I ndustrie (Wirtschaft sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
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- Produktionssteuern abzügl
Subventionen 3.1.

- Produktionswert 3.1
- Vorleistungen 3.1.7,
- Vorleistungsquote 3

Eisen und Stahl (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.'11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Elektrizität, Dampf, Warmwasser
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Elektrizitäts-, Gas-, Fernwärme- und
Wasserve rsorg u ng (Wirtschaft sbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttgwertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Elektrizitäts- und Fernwärmeversorgung
usw. (Wirtschafl sbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivitä$ 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Elektrotechnik, Reparatur von Haushalts-
geräten (Wirtschaft sbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je En,rerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
: Vorleistungsquote 3.1 .7

Elektrotechnische Ezeugnisse (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Emission von Aktien 3.7.1

Empfangene Einkommen (siehe "Einkommen
aus unselbständiger Arbeit", "Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen")

Empfangene..laufende Übertragungen (siehe
"Laufende Ubertragungen")

Empfangene Vermögensübertragungen (siehe
"Vermögensü bertragungen")

Empfangene Zinsen (siehe "Zinsen")

Energie- und Wasserversorgung, Bergbau
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrverbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2,3.1.9, 3.3.5

- Enruerbstätige 3.5.1
- Käufe der privaten Haushalte aus dem

Lieferbereich 3.2.2.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1 .2,3.'1.6, 3.1.9
- Subventionen 3.1.3

9
.6, 3.1.9
3.1.9

.1.7
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- Vorleistungen 3.1 .2, 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Energiegewinnung und -versorgung
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Energie (ohne Kraftstoffe)
(Verwendungszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Entnommene Gewinne der privaten
Haushalte aus Unternehmen ohne eigene
Rechtspersönlichkeit 3.3. 1

Entnommene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit 3.3.1

Entnommene Gewinne und Vermögens-
einkommen 3.3.4, 3.4.18

Entstandene Einkommen (siehe "Einkommen
aus unselbständiger Arbeit", "Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen") 

,

Erbschaftsteuer 3.4.14

Erdö|, Erdgas (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Erhol ung und Kultur (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 9.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Ernährungsgewerbe (ohne Getränkeherstel-
lung) (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9 .

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Erspamis 2.4.4.1, 3.3.5, 3.4.1, 3.4.2,
3.4.7,3.4.1E

Erwerb festvezinslicher Wertpapiere 3.7. 1

Erwerbspersonen 3.5.1

Enrerbstätige 3.5.1

Erwerbs- und Vermögenseinkommen 3.3.1 ,

3.4.1E

Enrerbs- und Vermögenseinkommen von der
übrigen Welt (bzw. an die übrige Welt)
3.2.10, 3.2.11 , 3.2.12, 3.2.13, 3.3.1

Enrverb von Aktien 3.7.1

Erwerb von Geldmarktpapieren 3.7.1

Ezeugnisse der Druckerei und Verviel-
fältigung (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Ezeugnisse der Ziehereien, Kaltwalzwerke
usw. (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Familie (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete ÜbertraBungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauctr 3.2.4

Fein keramik (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 199'l

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Feinkeramische Ezeugnisse (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.'12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

398



Feinmechanik, Optik, Herstellung von
Uhren (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991
j e Enverbstätigen (Produktivität) 3.1.13

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Feinmechanische und optische Erzeugnisse,
Uhren (Gütergruppe)

- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der pilvaten Haushalte 3.2.3

Fiktive Vermögensübertragung en 2. 4. 4.3,
3.4.6. 3.4.7

Finanzierungssaldo 2.4.4.4, 3.2.10, 3.2.13,
3.4.2, 3.4.7, 3.4.8, 3.4.1 I

Forderungen 2.4.4. 5, 3.7 .1

Gas (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Gastgewerbe, Heime (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Gasversorg u ng (Wirtschaftsbere ich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Emerbstätigen (Produktivität) 3.1 .13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Emerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Gebietskörperschaften 2. 2. 3
- Abschreibungen 3.1 .2, 3.1.9, 3.1.12
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7, 3.4.12
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausgaben (nach Aufgabenbereichen) 3.4.9
- Beschäfligte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4.1 3
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5,

3.1 .9, 3.1 .12
- Einnahmen und Ausgaben 3.4.7
- Entstandene Einkommen aus

unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9, 3.3.2
- Enarerbstätige 3.5.1
- Geleistete Einkommen aus unselbständiger

Arbeit 3.1.12
- Geleistete Übertragungen 3.4.11
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuem 3.1.2, 3.1.9, 3.1.12
- Produktionswert 3.1 .2, 3.1.6, 3.1.9, 3.1.12
- Selbsterstellte Anlagen 3.1.12
- Soziale Sachleistungen 3.1.12
- Staatsverbrauch 3.1 .12,3.2.4
- Umverteilung (überden Staat) 3.4.10
- Vorleistungen 3.1 .2,3.1.7,3.1.9, 3.1.12
- Vorleistungsquote 3.1 .7
- Vorratsveränderungen 3.2.9

Geldanlage bei Banken 3.7.1

Geldanlage bei Bausparkassen 3.7.1

Geldanlage bei Versicherungen 3.7.1

Geldleistungen (Soziale Leistungen) g.+.ll

Geleistete Einkommen (siehe "Einkommen
aus unselbständiger Arbeit", "Einkommen
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen")

Geleistete laufende Übertragungen (siehe
"Laufende Übertragungen")
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Gel eistete Vermögensü bertra g u n g e n
(siehe "Vermögensübertragungen")

Geleistete Zinsen (siehe "Zinsen")

Gemeinschaftsdienste, Umweltschutz (staatl.
Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleitete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Gesetzliches Kindergeld 3.4.17

Gesetzliche Krankenversicherung 3.4.8,
3.4.16,3.4.17

Gesetzliche Unfallversicherung 3.4.8,
3.4.16,3.4.17

Gesundheitswesen (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Gesundheits- und Veterinänrrresen
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Getränke (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1,1 , 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Geträn keherstellu ng (Wirtschaftsbereich)
- Abschrgibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1 .9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Gewerbesteuer 3.4.14

Gewerbliche Gärtnerei und Tierhaltung,
Forstwirtschaft , Fischerei (Wirtschafts-
bereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1 .4, 3.1 .5, 3.1 .9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrverbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.
- Produktionswert 3.1
- Vorleistungen 3.1.7,
- Vorleistungsquote 3

I
.6, 3
3.1.

.1.7

.1.9
I

Gewinnung und Verarbeitung von Steinen
und Erden (Wirtschaflsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinveslitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enverbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1 .9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Gießerei (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
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- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enverbstätigen (ProduktivitäQ 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9

, 
- Vorleistungsquote 3.1.7

Gießereiezeugnisse (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Glas und Glaswaren (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Großhandel, Handelsvermittlung (Wirt-
schaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Emerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Grundsteuern 3.4.14

Güter für Bildung, Unterhaltung, Freizeit
(Venrendungszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3
Güter für Gesundheitspflege (Vemen-

dungszweck)
- Privater Verbrauch 3.2.2.2

Güter für Gesundheits- und Körperpflege
(Verwendungszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Güter für die Körperpflege (Venven-
dungszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2

Güter für die persönliche Ausstattung
(Vemendungszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Güter für Verkehr und Nachrichtenüber-
mittl ung (Vemend u ngszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Gummlezeugnisse (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Gummiverarbeitung (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen' aus unselbständigerArbeit 3.1.9, 3.3.2

aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1 .7

Handel (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1 .2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2,3.1.9,3.3.5

- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1 .2, 3.1.6, 3.1.9
- Subventionen 3.1.3
- Vorleistungen 3.1 .2, 3.'l.7 ,3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1 .7
- Vorratsbestände 3.2.9
- Vorratsveränderung 3.2.9

-40r -



Handel und Verkehr (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2,3.1.9, 3.3.5

- Emerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9,
- Produktionswert 3.1 .2,3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1 .2,3.1.2,3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Handwerk
- Abschreibungen 3.1.2
- Bruttowertschöpfung 3.1.2
- Nettowertschöpfung 3.1.2
- Produktionssteuern abzügl

Subventionen 3.1.2
- Produktionswert 3.1 .2
- Vorleistungen3.l.2

Heimatüberweisungen ausländischer
Arbeitnehmer 3.4.18

Herstellung und Verarbeitung von
Glas (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 199'l

je Enruerbstätigen (ProduktivitäQ 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Herstellung von Büromaschinen, ADV-Geräten
und -Einrichtungen (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3

- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.
- Produktionswert 3.1
- Vorleistungen 3.1.7,
- Vorleistungsquote 3

Herstellung von Eisen-, Blech- und
Metallwaren (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1 .7

Herstellung von Kunststoffwaren
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3'1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Herstellung von Musikinstrumenten,
Spielwaren, Füllhaltern usw.
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9

I
.6, 3
3.1.

.1.7

.1.9
9
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- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Eruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Hochschulen (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Hoch- und Tiefbauleistungen u.ä.
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Holz (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Holzbea rbeitung (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Holzverarbeitung (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3

- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enryerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Holzwaren (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

lndirekte Steuern 2.4.2.3,3.1 .1 , 3.4.1,
3.4.7, 3.4.10 , 3.4.14

lndirekte Steuern abzüglich
Subventionen 3.1.1, 3.4.1

lnlandsprodukt (siehe "Bruttoinlands-
produkt", "Nettoinlandsprodukt")

lnnersektorale Forderungen 3.7. 1

lnnersektorale Verpflichtungen 3.7. 1

lnternationale private Übertragungen
3.2.13,3.4.5, 3.4.18

I nvestitionszuschüsse 2. 4. 4.3, 3.2.13,
3.4.6, 3.4.7

Käufe abzügl. Verkäufe von gebrauchten
Ausrüstungen 3.2.5, 3.2.8

Käufe abzügl. Verkäufe von Land 3.2.5

Käufe der privaten Haushalte im lnland
3.2.2.2,3.2.3

Käufe von Gütern für die laufende
Produktion (siehe "Vorleistungen")

Käufe von neuen Ausrüstungen (Staat) 3.4.12

Käufe von neuen Bauten (Staat) 3.4.12

Käufe von gebrauchten Anlagen und
Land (Staat) 3.4.7, 3.4.12

Käufe von neuen Anlagen (Staat) 3.4.7

Kapitalintensität 2.6.3
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Kapitalstock 2.6.3

KFZ-Steuer 3.4.14

Knappschaft liche Rentenversiche-
rung 3.4.8, 3.4.16, 3.4.17

Körperschaftsteuer 2.4.1 4

Kohle, Ezeugnisse des Kohlen-
bergbaus (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.'12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Kohlenbergba u (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enarerbstätigen (Produktivitä$ 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Konsumentenkreditzinsen 3.3.1, 3.3.4,
3.4.1, 3.4.18

Kraftfahzeuge (Venruendungszweck)
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.2.2,3.2.2.3

Krankheit und Mutterschutz (staatl. Aufgaben-
bereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Kreditinstitute (Wirtschaftsbereich) 2. 2.3
- Abschreibungen 3.1 .2,3.1.9, 3.1 .1 0, 3.4.2
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausschüttungen 3.3.5
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4.2
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4,

3.1.5, 3.1.9, 3.1.10
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Empfangene Zinsen 3.1 .10
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.1.1 0,
3.3.1, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9, 3.1.10, 3.3.1, 3.3.5

- Erwerbstätige 3.5.1
- Geleistete Zinsen 3.1 .1 0
- Finanzierungssaldo 3.4.2
- Laufende Übertragungen 3.3.5
- Nettoinvestitionen 3.4.2
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9, 3.1.1 0
- Produktionssteuern 3.1.2, 3.1.9, 3.1 .10
- Produktionswert 3.1 .2,3.1.6, 3.1.9, 3.1 .10
- Unternehmensgewinne 3.3.5
- Unverteilte Gewinne 3.3.5, 3.4.2
- Unterstellte Entgelte für Bankdienst-

leistungen 3.1 .'l 0
- Verkäufe von Waren, Provisionen,

Gebühren u.ä. 3.1 .10
- Vermögensbildung 3.4.2
- Vorleistungen 3.1 .2, 3.1.7 , 3.1.9, 3.1 .10
- Vorleistungsquopte 3.1.7
- Vorratsveränderung 3.2.9

Kriegsschadenrenten und sonstige Leistungen
im Rahmen des Lastenausgleichs 3.4.17

Kriegsgefangenen- und Häft lingsentschä-
digungen u.ä.3.4.17

Kunststoffezeugnisse (G üterg ruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Kuzfristige Bankkredite 3.7. 1

Land- und Forstwirtschaft (Wirtschaft sbereich)
- Vorratsbestäncle 3.2.9
- Vorratsveränderungen 3.2.9

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei (Wirt-
schaftsbereich/staatl. Aufgabenbereich)

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1 .2, 3.1 .9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2,3.1.9, 3.3.5

- Erwerbstätige 3.5.1
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Käufe der privaten Haushalte aus dem

Lieferbereicn 3.2.2.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.
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Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1 .2,3.1.6, 3.1.9
- Staatsverbrauch 3.2.4
- Subventionen 3.1.3
- Vorleistungen 3.1 .2,3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7
- Vorratsbestände 3.2.9
- Vorratsveränderung 3.2.9

Landwi rtschaft (Wirtschafl sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enverbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Landwirtschaftliche Alterskassen 3.4.8,
3.4.16,3.4.17

Längerfristige Bankkredite 3.7. 1

Laufende Ausgaben (Staat) 3.4.7

Laufende Einnahmen (Staat) 3.4.7

Laufende Übertragung en 2.4.3.4 bis 2.4.3.9,
3.2.10, 3.2.13, 3.3.5, 3.4.1, 3.4.5, 3.4.7,
3.4.10, 3.4.18

Laufende Übertragungen an bzw. von
lnstitutionen der EG 3.2.13, 3.4.1 0

Laufende Übertragungen an private
Organisationen ohne Erwerbszweck
3.4.5, 3.4.18

Laufende Übertragungen im Rahmen der
internationalen Zusammenarbeit
3.2.13. 3.4.5

Laufende Übertragungen innerhalb des
Staates 3.4.5

Laufende Wiedergutmachungsleistungen
3.4.17

Ledergewerbe (Wi rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7

- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrrrerbstätigen (Produktivität) 3.1 . 1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Leder, Lederwaren, Schuhe (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Leistungen des Bauhauptgewerbes
(Gütergruppe)

- Anlageinvestitionen 3.2.8

Leistungen (der Versicherungsunternehmen)
3.1.11, 3.4.4

Letzte inländische Ven,lrendung von
Gütern 3.2.1

Letzter Verbrauch 2.4.1.3, 3.4.1

Letzte Veruendung von Gütern 3.2.1

Lohnsteuer 3.3.2, 3.4.14, 3.4.18

Lohnsteuer auf Pensionen 3.4.14

Luft- und Raumfahzeugbau
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrrrerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.
- Produktionswert 3.1
- Vorleistungen 3.1.7,
- Vorleistungsquote 3

I
.6, 3.1.9
3.1.9

.1.7
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Luft- und Raumfahzeuge (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Marktbestimmte Dienstleistungen des
Gastgewerbes und der Heime (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Marktbestimmte Dienstleistungen des
Gesundheits- und Veterinänaresens
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Maschinenbau (Wi rtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.'l
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Maschinenbauezeugnisse (G ütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.1'l, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Mineralölezeugnisse (Güterg ruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Mi nera lölverarbeitung (Wirtschaft sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enverbstätigen (ProduktivitäQ 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1 .9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1 .7

Musikinstrumente, Spielwaren, Sportgeräte,
Schmuck usw. (Gütergruppe)

- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Nachrichtenüberm ittlung (Verwend ungszweck)
- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Nahru ngsmittel, (Venrrrend u ngszweck)
- Privater Verbrauch 3.2.2.2, 3.2.2.3

Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren
(Venntendungszweck)

- Privater Verbrauch 3.2.2.3

Nahrungsmittel (ohne Getränke)
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

NE-Metalle, NE-Metallhalbzeug (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

NE-Metallezeugung, NE-Metallhalbzeugwerke
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Nettoanlagevermögen 3.6.2, 3.6.3

Nettoeinkommen aus Unternehmer-
tätigkeit und Vermögen 3.3.4
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Nettoinlandsprodukt 2.4.2.5, 3.1.1, 3.3.1

Nettoinvestitionen 3.4.2

Nettolohn- und -gehaltsumme 3.3.2, 3.4.18

Nettoprä mien (Versicheru ngsunternehmen)
3.4.3

Nettoprämien für Schadenversicherungen
3.2.11,3.2.12

Nettosozialprodukt 3.1.1, 3.3.1, 3.4.1

Nettoveränderung der Forderungen bzw
Verpflichtungen 3.7.1

Nettowertschöpfung 2.4.2.5,3.1 .1 , 3.1 .9,
3.1.10, 3.1.11, 3.3.1

Nettozuführungen zu Rückstellungen für
betriebliche Ruhegeldverpflichtungen 3.4. 1 5

Neue Anlag en 3.2.6, 3.2.7

Neue Ausrüstungen 3.2.5, 3.2.6, 3.2.7,3.2.8

Neue Bauten 3.2.5, 3.2.6, 3.2.7, 3.2.8

Nichtabziehbare Umsatzsteuer 2.4.2.3, 3.1.1,
3.1.4, 3.1.5, 3.4.7, 3.4.10, 3.4.14

Nichtentnommene Gewinne der Unternehmen
3.3.1, 3.3.4

Nichtentnommene Gewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit 2.4.4.2,
3.3.1, 3.3.4, 3.4.1, 3.4.2, 3.4.18

Öffentliche Abgaben und Einkommen aus
Unternehmertätigkeit und Vermögen 3.3.4

Öffentliche Pensionen 3.4.17

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates, 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Öffentlicher Tiefbau 3.6. 1

Papier- und Pappeverarbeitung (Wirtschafts-
bereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6,2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivitä$ 3.1 .1 3

- Entstandene Einkommen
aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- En,lrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Papier- und Pappewaren (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Pflichtbeiträge der Selbständigen 3.4.1 5,
3.4.16

Preisentwicklung 3.1 .1, 3.2.1

Private Haushalte 2.2.3

Private Haushalte und private Organi-
sationen ohne Erwerbszweck 2.2.3

- Abschreibungen 3.1 .2,3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Einkommen der privaten Haushalte und

seine Venruendung 3.4.1 E
- Entstandene Einkommen aus unselb-

ständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9, 3.3.2
- Erspamis 3.4.2, 3.4.18
- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1 .2,3.1.6, 3.1.9

Private Organisationen ohne Erwerbszweck
2.2.3

Privater Verbrauch 2.4. 1.3, 3.2.1, 3.2.2.1,
3.2.3, 3.2.1 0, 3.2.1 1. 3.2.12, 3.2.13, 3.4. 1 8

Produkte der Forstwirtschaft, Fischerei usw
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Produkte der Landwirtschaft (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Produktionssteuern 2.4.2.3, 3.1.10, 3.1.1 1,
3.1.12, 3.4.7, 3.4.',t0, 3.4.1 4
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Produktionssteuern abzügl. Subventionen
3.1.2, 3.1.9

Produktionsunternehme n 2.2. 3

. - Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9, 3.4.2
- Anlageinvestitionen 3.2.5
- Ausschüttungen 3.3.5
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4.2
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
. Finanzierungssaldo 3.4.2
- Laufende Übertragungen 3.3.5
- Nettoinvestitionen 3.4.2
- Nettowertschöpfung 3.1 .2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1 .2, 3.1.6, 3.1.9
- Unternehmensgewinne 3.3.5
- Unverteilte Gewinne (der Unternehmen mit

eigener Rechtspersönlichkeit) 3.3.5, 3.4.2
- Vermögensbildung 3.4.2
- Vermögensübertragun g 3.4.2
- Vorleistungen 3.1 .2,3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7
- Vorratsbestände 3.2.9
- Vorratsveränderung 3.2.9

Produktionswerl 2.4.1.1 ,3.1.6, 3.1 .8, 3.1 .9
- Kreditinstitule 2.4.1.1 , 3.1 .10
- Staat 2.4.1.1,3.1.12
- Unternehmen 2.4.1.1,3.1.6, 3.1.8, 3.1.9
- Versicherungsunternehmen 2.4.1.1, 3.1.11

Produktivität (siehe "Bruttoinlandsprodukt
je Enrerbstätigen", "Bruttowertschöpfung
je Enarerbstätigen")

Produzierendes Gewerbe (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enverbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2,3.1.9, 3.3.5

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1 .9
- Kapitalintensität 2.6.3
- Kapitalkoeffizient 2.6.3
- Kapitalstock 2.6.3
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1 .2, 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1 .2,3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Renten der Versorgungswerke 3.4.17

Rentenversicherung der Angestellten 3.4.8,
3.4.16, 3.4.17

Rentenversicherung der Arbeiter 3.4.8,
3.4.16, 3.4.17

Reproduzierbares Sachvermögen 3.6.1

Rückerstattungen u.ä. 3.4.5

Rückstellungen (der
Versicherungsunternehmen) 3.4.4

Sachvermögen (siehe "Reproduzierbares
Sachvermögen)

Schadenversicherungstransaktionen
3.3.4, 3.4.5

Scheingewinne 3.2.9

. Schiffbau (Wirtschaft sbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionsv/ert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.'1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Schiffahrt, Wasserstraßen, Häfen
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.t.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9
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- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1 .9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1 .7, 3.1 .9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Schuldendienste (Zinsausgaben)
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11

Schulen und vorschulische Eziehung
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Selbständige und mithelfende
Familienangehörige 3.5. 1

Selbsterstellte Anlagön 3.1 .12

Sonstige Ausgaben (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11

Sonstige Bauleistungen (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8

Sonstige Dienstleistungsunternehmen
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enverbstätigen (Produktivität) 3.1.13
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9

- Enryerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1 .2, 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1 .2,3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Sonstige marktbestimmte Dienstlei-
stungen (Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.1 .12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Sonstiges Gesundheitswesen (staatl.
Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Sonstige soziale Hilfsmaßnahmen
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Sonstiges Unterrichtswesen (staatl.
Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13'- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Sonstige Wirtschaftsförderung, -ord nung
und -aufsicht (staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionenen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Sozialbeiträge 2.4.3.1, 2.4.3.7, 3.4.7, 3.4.10
3.4.15, 3.4.16, 3.4.18

Soziale Hilfswerke (staatl. Aufga benbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Soziale Leistungen 2.4.3.8, 3.2.13, 3.3.4,
3.4.7, 3.4.8, 3.4.1 0, 3.4.17, 3.4.1 E

Soziale Sachleistungen (Staatsverbrauch)
3.1.12,3.4.8

Soziale Sicherung (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Sozialhilfe und Kriegsopferfürsorge
(Geldleistungen) 3.4. 1 7

Sozial produkt (siehe "Bruttosozialprodukt",
"Nettosozialprod ukt")

Sozialversicherung 2. 2.3
- Abschreibungen 3.1 .2, 3.1.9, 3.1.12
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausgaben (nach Aufgabenbereichen) 3.4.9
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4.1 3
- Bruttolohn- und gehaltsumme 3.3.3
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- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5'
3.1.9, 3.1.12

- Einnahmen und Ausgaben 3.4.7, 3.4.8
- Entstandene Einkommen eus unselb-

ständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9, 3.3.2
- Erwerbstätige 3.5.1
- Geleistete Einkommen aus unselF

ständiger Arbeit 3.1.12
- Geleistete Übertragungen 3.4.11
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1 .9
- Produktionssteuern 3.1.2, 3.1.9, 3.1.12
- Produktionswert 3.1 .2, 3.1.6, 3.1.12
- Soziale Sachleistungen 3.1 .12,3.4.8
- Staatsverbrauch 3.1 .12,3.2.4
- Umverteilung (überden Staat) 3.4.10
- Vorleistungen 3.1 .2,3.1.7,3.1.9, 3.1.12
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Sozialversicherungsträger (Einnahmen
und Ausgaben) 3.4.8

Sozialversicherung und -hilfe
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Spareinlagen 3.7.1

Slaal 2. 2. 3 (siehe "Gebietskörperschaft en",
"Sozialversicheru ng")

Staatsverbrauch 2.4.1.3, 3.1.12, 3.2.1 ,

3.2.4, 3.3.2, 3.4.8

Stadt- und Landesplanung (staatl.
Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Stahl- und Leichtmetallbauezeugnisse,
Schienenfahzeugbau (G ütergruppe)

- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privater Haushalte 3.2.3

Stahl- und Leichtmetallbau, Schienen-
fahzeugbau (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enruerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2

aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enrerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1 .6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1 .7

Steine und Erden, Baustoffe usw.
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privater Haushalte 3.2.3

Steuern 3.4.7,3.4.14

Steuern im Zusammenhang mit dem
Privaten Verbrauch 3.4.1 4

Straßenfahrzeugbau, Reparatur von
Kraftfahzeugen usw. (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäfligte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl. Subventionen

3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Straßenfahzeugbau (G ütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.'11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Straßen, Wasserstraßen, Brücken u.ä
(lnvestitionen des Staates) 3.4.12

Streitkräfte (beschäftigte Arbeitnehmer) 3.5.1

Subventionen 2.4.2.4, 3.1.1, 3.1.3, 3.4.1,
3.4.7,3.4.10

Tabakverarbeitung (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1

-410-



- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (ProduktivitäQ 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enrrerbstätige 3.5.1
- NettowertschöPfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Ta ba kwa ren (Güterg ruppeA/enrvend u ngs-
zweck)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privater Haushalte 3.2.2.2,3.2.3
- Privater Verbrauch 3.2.2.3

Tatsäch I iche Sozia I beit räge 2. 4. 3.7, 3.2.1 3,
3.3.2, 3.3.4, 3.4.7, 3.4.E, 3.4.10, 3.4.15,
3.4.16, 3.4.18

Tatsächliche Sozialbeiträge für
Lebensversicherungen 3.4.3

Termingelder 3.7.1

Terms of Trade 3.2.1

Textilgewerbe (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivitä$ 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- NettowertschöPfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1 .6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1 .7

Textilien (Güterg ruPPe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8
- Artsfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privater Haushalte 3.2.3

Übertragungen (siehe "Laufende Übertra-
gungen", "Vermögensübertragungen")

Übertragungen innerhalb des Staates
(staatl. Aufgabenbereich)

- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11

Übertragungen von Gebietskörperschaften
an Sozialversicherung§träger 3.4.E

Übertragungen zwischen
Sozialversicherungsträgern 3.4.8

ÜUrige Dienstleistungsunternehmen
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
: Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 199't

je Enrverbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuem abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1 .7

Ü briger Bergbau (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen t.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enverbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enarerbstätige 3.5.1
- NettowertschöPfung 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Ü briger Verkehr (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
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- Beschäfligte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3

- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enverbstätigen (ProduktivitäQ 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Umsatzsteuer 3.4.14

Umverteilung (über den Staat) 3.4.1 0

Unternehmen 2.2.3

Unternehmensgewinne 3.3.1, 3.3.5

Unternehmensgewinne der Unternehmen
ohne eigene Rechtspersönlichkeit 3.3. 1

Unterrichtswesen (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Unterstellte Entgelte für Bankdienstleistungen
3.1.4, 3.1.5, 3.1.E, 3.1.9, 3.1.10

Unterstellte Sozialbeiträ ge 2. 4. 3.7, 3.3.2,
3.3.4, 3.4.7, 3.4.10, 3.4.15, 3.4.18

Unterstellte Zinsen auf versicherungstech-
nische Rückstellungen 3.3.1

Unverteilte Gewinne der Unternehmen mit
eigener Rechtspersönlichkeit 2. 4. 3. 3, 3.3.4,
3.3.5, 3.4.1 ,3.4.2

Verarbeitendes Gewerbe (Wi rtschafl sbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäfligte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enverbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen

3.1 .2, 3.1 .9, 3.3.5
- Enruerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1 .2,3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1 .2,3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7
- Vorratsbestände 3.2.9
- Vorratsveränderung 3.2.9

Verbindlichkeiten aus Versicherungs-
verträgen 3.4.4

Verbrauch für zivile Zwecke
(Staatsverbrauch) 3.2. 1

Verbrauchsteuern 3.4. 1 4

Verfügbares Einkommen 2.4.3. 1 0,
3.4.1 , 3.4.18

Verkäufe von gebrauchten Anlangen
mit Land (Staat) 3.4.7 ,3.4.12

Verkäufe von Land (Staat) 3.4.7,3.4.12

Verkäufe von Vemaltungsleistungen
3:1.12,3.4.7

Verkäufe von Waren, Provisionen,
Gebühren u.ä. (der Kreditinstitute) 3.1.10

Verkehr, Nachrichtenübermittlung
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.'1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Ennterbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1 .2, 3.1 .9,
3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9

- Enryerbstätige 3.5.1
- Käufe der privaten Haushalte aus dem

Lieferbereich 3.2.2
- Nettowertschöpfung 3.1 .2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1 .2,3.1.6, 3.1.9
- Subventionen 3.1.2,
- Vorleistungen 3.1 .2,3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Verkehr und Nachrichtenübermittlung
(staatl. Aufgabenbgreich)
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- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Vermögensbildung 2.4.4. 1, 3.4.2

Vermögenseinkommen 3.3.1, 3.4,1, 3.4.7

Vermögensübertragung en 2. 4. 4. 3, 3.2.1 0,
3.2.13, 3.4.2, 3.4.6, 3.4.7 , 3,4.10, 3.4.18

Vermögensübertragungen (vermögens-
wirksame Steuern) 3.4.10, 3.4.14

Vermögenswirksame Steuern 3.4.6

Verpflichtun gen 2. 4.4.6, 3.7. 1

Versicherungsunternehmen (Wirtschafts-
bereich)

- Abschreibungen 3.1.2,3.1.9, 3.1.1 1,3.4.2
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Ausgewiesene Kursgewinne und

-verluste 3.1.11
- Ausschüttungen 3.3.5
- Beitragseinnahmen 3.1.11, 3.4.3
- Beitragsüberhänge 3.1.11, 3.4.3, 3.4.4
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttoinvestitionen 3.4.2
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttoprämien 3.4.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5,

3.'1.9 3.1.11
- Dienstleistungsentgelt aus Beitrags-

einnahmen 3.1.1 1, 3.4.3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.2, 3.1.9,
3.1.11 ,3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.2, 3.1.9, 3.1.11, 3.3.5

- Erwerbstätige 3.5.1
- Finanzierungssaldo 3.4.2
- Laufende Übertragungen 3.3.5
- Leistungen 3.1.11 ,3.4.4
- Nettoinvestitionen 3.4.2
- Nettoprämien 3.4.3
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9, 3.1.1 1

- Produktionssteuern 3.1.2, 3.1.9, 3.1.1 1

- Produktionswert 3.1 .2, 3.1.6, 3.1 .9, 3.1 .1 1

- Rückstellungen 3.4.4
- Tatsächliche Sozialbeiträge für

Lebensversicherungen 3.4.3
- Unternehmensgewinne 3.3.5
- Unverteilte Gewinne 3.3.5, 3.4.2
- Vezinsung der Verbindlichkeiten aus

Versicherungsverträgen 3. 1 . 1 1

- Verbindlichkeiten aus Versicherungs-
verträgen 3.4.4

- Vermögensbildung 3.4.2
- Vermögensübertragungen 3.4.2

- Vorleistungen 3.1 .2,3.1.7,3.1.9, 3.1.1 1

- Vorleistungsquote 3.1 .7

Versorgung der Kriegsopler 3.4.17

Verteidigung (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Verteidigungsaufwand (Staatsverbra uch) 3.2. 1

Verteilung (der En,trerbs- und Vermögensein-
kommen/des Volkseinkommens) 3.3. 1

Venrvaltungsgebühren der Unternehmen
3.4 .7 , 3.4.10, 3.4. 1 4

Venrendung des lnlandsprodukts 3.2. 1

Vezinsung der Verbindlichkeiten aus
Versicherungsverträgen 3.1 .1 1, 3.4.3

Volkseinkommen 2.4.3.3, 3.1.1, 3.3.1, 3.4.1

Vorleistungen 2.4.1.2, 3.1.7, 3.1.8, 3.1.9,
3.1.10, 3.1.1 1, 3.1.12, 3.4.7

Vorratsbestände 3.2.9, 3.6. 1

Vorratsveränderung 2.4. 1 . 4, 3.2.1, 3.2.9,
3.4.7,3.4.12

Waren (Aus- und Einfuhr) 3.2.10, 3.2.11,
3.2.12,3.2.13

Wasser (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.1 1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Wasserfahzeuge (Gütergruppe)
- Ausfuhr 3.2.1'1, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Wasser- und Luftfahzeuge (Gütergruppe)
- Anlageinvestitionen 3.2.8

Wasserversorg ung (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
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aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Erwerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

We rtschöpf u ng (siehe "B ruttowe rtsch öpf u ng ",
"Nettowertschöpf u ng")

Wohnbauten 3.2.5

Wohngeld 3.4.17

Wohnungen 3.2.5, 3.6.1

Wohnungsvermietung (Wirtschaftsbereich)
- Abschreibungen 3.1.2, 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.2, 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Käufe der privaten Haushalte aus dem

Lieferbereich 3.2.2
- Nettowertschöpfung 3.1.2, 3.1.9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.2, 3.1.9
- Produktionswert 3.1 .2, 3.1.6, 3.1 .9
- Vorleistungen 3.1 .2,3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3. 1 .7

Wohnungswesen (staatl. Aufgabenbereich)
- Ausgaben des Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Wohnungswesen, Stadt- uns Landesplanung,
Gemeinschaftsdienste (staatl. Aufgaben-
bereich)

- Ausgaben cles Staates 3.4.9
- Bruttoinvestitionen des Staates 3.4.13
- Geleistete Übertragungen des Staates 3.4.11
- Staatsverbrauch 3.2.4

Zellstoff, Holzschliff, Papier, Pappe
(Gütergruppe)

- Ausfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Einfuhr 3.2.11, 3.2.12
- Käufe der privaten Haushalte 3.2.3

Zellstoff-, Holzschliff-, Papier- und
Pappeezeugung (Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9

Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Erwerbstätigen (Produktivität) 3.1 .1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1.9, 3.3.2
aus Untemehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enryerbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3. 1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1.7

Ziehereien, Kaltwalzwerke, Stahlverformung
(Wirtschaftsbereich)

- Abschreibungen 3.1.9
- Anlageinvestitionen 3.2.6, 3.2.7
- Anlagevermögen 3.6.2, 3.6.3
- Beschäftigte Arbeitnehmer 3.5.1
- Bruttolohn- und -gehaltsumme 3.3.3
- Bruttowertschöpfung 3.1.4, 3.1.5, 3.1.9
- Bruttowertschöpfung in Preisen von 1991

je Enrerbstätigen (Produktivität) 3.1.1 3
- Entstandene Einkommen

aus unselbständiger Arbeit 3.1 .9, 3.3.2
aus Unternehmertätigkeit und Vermögen
3.1.9

- Enverbstätige 3.5.1
- Nettowertschöpfung 3.1 .9
- Produktionssteuern abzügl.

Subventionen 3.1.9
- Produktionswert 3.1.6, 3.1.9
- Vorleistungen 3.1.7, 3.1.9
- Vorleistungsquote 3.1 .7

Zinsen 2.4.3.2, 3.1.10, 3.3.1, 3.3.5

Zinsen auf öffentliche Schulden 3.3.1,
3.3.4, 3.4.1 ,3.4.7

Zinsen, Nettopachten u.ä. 3.2.10, 3.2.13,
3.3.1, 3.3.5, 3.4.7

Zölle 3.4.14

Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst
3.4.8, 3.4.16,3.4.17
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Reihe 1.1 : Erste Ergebnisse der lnlandsproduktsberechnung
ln dieser Reihe werden erste vorläufige Ergebnisse der lnland-
sproduktsberechnung für das abgelaufene Jahr veröffentlicht.
Der Bericht erscheintTähr/lch Mitte Januar.

Reihe 1.2: Vorbericht
Jährlich im April veröffentlicht das Statistische Bundesamt eine
umfassende Darstellung des wirtschaftlichen Geschehens, in
Form eines geschlossenen Kontensystems und einer Reihe von
Übersichts- und Standardtabellen, die das Kontensystem er-
gänzen. Die Tabellen zeigen u.a. die Entstehung und Verwen-
dung des lnlandsprodukts, die Verteilung des Volkseinkom-
mens, den Staat als Teil der Volkswirtschaft, das Einkommen
der privaten Haushalte und seine Venarendung, die gesamtwirt-
schaftliche Vermögensbildung und ihre Finanzierung sowie die
wirtschaftlichen Vorgänge mit dem Ausland.

Reihe 1.3: Hauptbericht
lm Hauptberichl, der jährlich im Oktober erscheint, werden die
Ergebnisse für die Vorlahre gegenüber dem Vorbericht, soweit
erforderlich, korrigiert; außerdem werden Ergebnisse der ersten
beiden Vierteljahre des laufenden Jahres nachgewiesen. Der
Hauptbericht enthält zusätzliche Tabellen und ein tiefer geglie-
dertes Kontensystem, darüber hinaus methodische Erläuterun-
gen zum lnhalt und Aufbau der Volkswirtschaftlichen Gesam-
trechnungen sowie Übersichten der zugrundeliegenden Klassi-
fikationen, Literaturverzeichnis, Sachregister und Segment-
übersichten zu den laufenden Veröffentlichungen.

Fachserie 1 8: Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen
Reihe 1: Konten und Standardtabellen Reihe S: Sonderbeiträge

Die unregelmäßig erscheinenden Berichte dieser Reihe sind
Methodenbeschreibungen sowie der Veröffentlichung von lan-
gen Reihen und Einzeldarstellungen aus Teilgebieten der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen vorbehalten. Die An-
gaben in den Sonderbeiträgen S.1 bis S.11 und S.13 sind durch
die Revisionen von 1977, 1982, 1985 und 1991 bzw. durch
aktuelle Sonderbeiträge inzwischen überholt.

S.12: Ergebnisse der lnput-Output-Rechnung 1970 bis 1986
Voll vergleichbare lnput-Output-Tabellen und Tabellen über die
Verwendung von Energie für die Jahre 1978, 1980, 1982, '1984

und 1986. Diese werden um durchgehende Zeitreihen über das
Aufkommen und die Verwendung von Waren und Dienstleistun-
gen sowie über die Erwerbstätigen und den Kapitalstock für alle
Jahre von 1970 bis 1986 ergänä.

S.13: Der Staat in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen 1950 bis 1988 (durch 5.16 überholt)
S.14: Erste Ergebnisse der Revision 1960 bis 19$) (durch
S.l5 überholt)

S.15: Revidierte Ergebnisse 1950 bis 1990
Tiefgegliederte Ergebnisse der Revision 1991 . Wichtige Aggre-
gate werden ab 1950 dargestellt, die Angaben in konstanten
Preisen wurden auf die Preisbasis 1985 = 100 umgestellt.

S.16: Der Staat in den Volkswirtschaftlichen Gdsamtrech-
nungen 1950 bis 1990
Langfristige Entwicklung der Einnahmen und der Ausgaben des
Staates in tiefer Gliederung nach staatlichen Ebenen und nach
Einnahme- und Ausgabenarten sowie der Ausgaben nach Auf-
gabenbereichen.

S. 17: Vermögensrechnung 1950 bis 1991
Revidierte Ergebnisse der Anlagevermögensrechnung nach ver-
schiedenen Preiskonzepten und Verhältniszahlen zwischen dem
Produktionsergebnis und den Produktionsfaktoren Arbeit und
Kapital.

S. 19: Ergebnisse für Wirtschaftsbereiche (Branchenblätter)
Veröffentlichung aller Ergebnisse der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen für einzelne Branchen für die Jahre 1960 bis
1 994.
Ergänä wird der Nachweis in Tabellenform durch Schaubilder,
Erläuterungen wichtiger Begriffe sowie lnhaltsvezeichnis und
Tabellenvorspalte auch in englischer Sprache.

Reihe 2: lnput-Output-Tabellen
ln unregelmäßlger Erscheinungsfolge, zuletä für 1978, 1980,
1982,1984,1985 bis 1988,1990 und 1991 werden in dieser
Reihe (auch in S. 12) die güter- und produktionsmäßigen Ver-
flechtungen in der Volkswirtschaft dargestellt. Die lnput-Output-
Tabelle 1991 ist die erste Tabelle mit gesamtdeutschen Ergeb-
nissen.nach dem Gebietsstand der Bundesrepublik Deutsch-
land seit dem 3.Oktober 1990. Die anderen lnput-Output-
Tabellen zeigen Ergebnisse für das frühere Bundesgebiet. lnput
-Output-Tabellen geben ein detailliertes Bild des Aufkommens
an Gütern (Waren und Dienstleistungen) aus der inländischen
Produktion und Einfuhr, der Venvendung dieser Güter als Vor-
leistungen, Privater Verbrauch, lnvestitionen usw. sowie der im
Zuge der Produktion entstandenen Einkommen. Sie dienen als
Grundlage für Untersuchungen über die Struktur der Wirtschaft
und über die Auswirkungen von Nachfrage-, Angebots-,
Kosten- und Preisänderungen sowie ähnlichen Einflüssen. Die
Berichte für die Jahre 1980, 1985 bis 1988, 1990 und 1991 ent-
halten zusätzlich detaillierte Ergebnisse über das Aufkommen
und die Verwendung von rund 20 Energieträgern sowohl in
Wert- als auch in Mengeneinheiten. Darüber hinaus werden für
die Jahre 1986, 1988, 1990 und 1991 Emissionen nach unmit-
telbar verursachenden Bereichen gezeigt.

Reihe 3: Vierteljahresergebnisse der lnlands-
produktsberechnung
Diese Reihe unterrichtet schnell und umfassend über das ak-
tuelle Konjunktur- und Wirtschaftsgeschehen in der Bundesre-
publik Deutschland. Dargestellt werden Viertellahresergebnisse
der Entstehungs- und Venvendungsrechnung des lnlandspro-
dukts sowie der Verteilungsrechnung des Volkseinkommens für
die jeweils letzten vier Jahre.

Die Berichte erscheinen vierteljährlich leweils Anfang Mä2, Juni,
September und Dezember.

Klassifikationen
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe
1 979
Systematik der Wirtschaftszweige mit Betriebs- und ähnlichen
Benennungen, Ausgabe 1 979
Alphabetisches Vezeichnis der Betriebs- und ähnlichen Be-
nennungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe
1 979
Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haus-
halte. Ausqabe 1983.
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